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Nachdruck dies er Preisliste, auch auszugsweise, verboten. _ 

Wir wurden auf allen Ausstellungen der letzten Jahre, an denen wir uns mit 
r M Sämereien, Pflanzen, Stauden oder Schnlttbl innen aller Art beteiligt haben, 
^ stets mit höchsten Preisen und Ehrenpreisen ausgezeichnet. 

39 Mitglied des Reichs verbands der gartenbaulichen Pflanzenzüchter und der deutschen jpflanzenzuchtbetrfebe. 
Vom Reichsverband der deutschen PfUnzermichtb c triebe anerkannte und zu gelassene Vermehnmgs- und 
^Vertriebsfirma für Futterpfianzensämereien (V.V*- Finna). 

£ Vom Reichsnährstand anerkannte Abfüllfirma. 

Allgemeine Lieferungsbedingungen: 

Mit Genehmigung de» Rckhsaiihraisiides festgesetzt vom Reichs verband der gartenbaulichen Pflanzcuzücbtcr, 
ongegtieden der Hauptabteilung TT de* Reichsathmaude®- 

rnidjiger Minderung berechtigt. Der Verkäufer hat nach Feststellung der 
Mindcremte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen- MB- 
ernte befreit von der Lieferung, 

7. Der Verkäufer ist berechtigt* ohne Entschädigung des Käufer* vom 
Vertrage zurbekzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm 
durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige 
Falle höherer Gewalt ohne eigenes Verschulden eine rechtzeitige Lie¬ 
ferung unmöglich gemacht wird. — Der Verkäufer ist ferner zum Rück¬ 
tritt vom Vertrage ohne Entschädigung de* Käufers berechtigt, falls bei 
ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die Kreditwürdigkeit 
des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des Verkäufers 
nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nach kommt. Dies 
gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedingungen vereinbart waren oder 
die Ueberschuldung oder Zahlungsunfähigkeit de* Käufers bereits zur 
Zeit des Kaufabschlusses bestanden hatte, 

8. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bif zu deren vollständiger 
Bezahlung, bei Hingabe von Scheck* und Wechseln bis zu deren Ein¬ 
lösung. 

fl. Falls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Ware seine Zah¬ 
lungen einstellt, hat der Verkäufer die in § 16 der Konkursordnung an¬ 
geführten Rechte auf Aussonderung bxw. Abtretung de* Rechts nuf die 
Gegenleistung. 

10. Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder die Warn 
zur Sicherung zu übereigne«. Ex ist zur Wcitervcraußerung nur im. ord¬ 
nungsmäßigen Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die Be¬ 
lieferte Ware vermischt, verarbeitet oder sonstwie verändert wird* er¬ 
wirbt der Verkäufer das Miteigentum gemäß §S 047, 048 BGB, D« 
Käufer Ist verpflichtet, die ^arc für eigene und fremde Rechnung gegen 
Feuer zu versichern. Die Forderung aus der Weiterveräuflerung der 
Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bin zu dessen voller 
Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige Forderungen aus dem 
Vera ichemngsvertrsg. 


Sämtliche Sämereien werden nur zur Herarmieht von Gartenbaueneug- 
nissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft j ihre Verwendung 
zur Suntgewlrmung (SnmeimAclih.Hu) ist ausdrücklich untersagt* 
Der Weiterverkauf der Sämereien darf nur unter gleichen Bedin g ungen 
erfolgen* 

. jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen* 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Ge¬ 
wichtsunterschiede sind spätestens am 8. Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Tage de* Empfangs 
der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, 
müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind* 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agtikultur-che- 
mische Knntrollstaiion Halle *. d. S. oder Hamburg oder München vor- 
zu nehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. — Die Kosten 
der Untersuchung tragt der unterliegende Teil* 

PoIIm der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keim¬ 
kraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurück¬ 
nahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder 
Schadenersatz verpflichtet. 

Bel allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für recht¬ 
zeitig nachgewiesenen Schaden bl» zur Höbe des für den be¬ 
treffenden Artikel berechneten Betragest eine wettergehende 
Haftung wird abgclabnt. Dasselbe gilt* wen« eine andere als die be¬ 
dungene Ware geliefert wird. - — Für die Entwicklung im freien Lande 
übernimmt der Verkäufer keine Gewahr, da diese von äußeren Ein¬ 
flüssen ob hängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

Zahlung*- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie*Gerichts¬ 
stand für beide Teile ist Trier, Mosel* 

Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind, 
werden mir unter Voraussetzung einer Durchschnittsemte marktfähiger 
Ware angenommen* Bei geringerem Ertrag ist Verkäufer zu Verhältnis- 


Besondere Lieferungsbedingungen für das Hauptpreisverzeiclinis: 

- Pt _ i. rT.. L \ Mit Genehmigung de* Reichsnährstandes festgesetzt vorn Reichs verband der gartenbaulichen Pllrm/enzüchter, 
(ueniUSC Uno Diunien) ungegliedert der Hauptabteilung LI des Rcich*nähr*tandea. 


1. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote sind freibleibend 
und ohne Rückwirkung auf früher getätigte Käufe* Frühere Preise ver¬ 
lieren mit Erscheinen dieser Liste ihre Gültigkeit. 

3* Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Versandvorschriften 
auf Gefahr de» Bestell cts* Wird die Versandart der Lieferfirma über¬ 
lassen, so handelt diese nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Ver¬ 
antwortung zu übernehmen. 

3. Die Preis* dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark gestellt, sie ver¬ 
stehen (ich ausschließlich Verpackung, Wird Nachnahme nicht ge¬ 
wünscht, so int dien ausdrücklich zu bemerken, bei unbekannten Be¬ 
stelle ru unter Angabe von Referenzen. Nachnahmegebühren weiden in 
jedem Fall* berechnet, 

4* Die Preise sind It* Genehmigung des Rcfchakommissars für die Preisbil¬ 
dung (Aktenzeichen R* f* Pr. II *-120-8064/37) bei Erbsen., Bohnen und 
Spinat bis zu 1 kg herunter, bei allen anderen Gemüscsamenarten bis 
zu 10 gr herunter Verbraucher-Festpreise, die weder über- noch 
unterschritten werden dürfen. 

I, Berechnungen. 

a) Bet Erbsen, Bohnen und Spinat weiden berechnet: 

101 gr und mehr der 280-gr-Prcia 
351 gr * • , 1-kg- * 


4V* kg und mehr der 10-kg-Prcfs 
«*4 ** * ^ - 100-kg-, 

300 kg * tf h 1000-kg- „ 

b) Bel allen anderen Gemüaetametiarien werden berechnet: 

unter 60 Gramm der 10-gr-Preti 

60 gr und mehr „ lQD-gr- m 

350 gr „ mm 1-kg- * 

4*/, kg a mm 10 kg- . 

2S kg . • * 100-kg- . 

300 kg * ■ „ lDÜQ-kg- „ 

Andere Preise werden nicht zugrunde gelegt. 

Die Berechnung bat für jede Sorte getrennt nach der in einem ge¬ 
schlossenen Auftrag zur Ablieferung kommenden Menge gemäß der Pr eis- 
Staffel zu erfolgen* 

c) Halbe Portionen oder Beutel unter löPf. werden nicht abgegeben* Der 
Mindestpreis van 10 PL Ist d. Anordnung der HaupCvereimgurtg festgelcgt* 

8, Zalilimgabcdjngungen: fiel Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen 
im Werte von HM. 10.— und darüber in einer Sendung geschieht die 
Lieferung portofrei, sofern diese in Mengen geliefert werden, die nach 
dem Brutto-1-kg- oder darunter liegenden Preisen zu berechnen sind. 
Dies versteht sich für Nschnalimelieferung oder Zahlung innerhalb von 
14 Tagen. SondergebÜhrai, wie N&cfapahme,Eilboten,Expreß usw.,gehen 
zu Losten des Bestellers, 


Zusätzliche Lieferungsbedingungen unseres Hauses: 


X, Die Preise für Pflanzen verstehen sich ob Ginnerei ohne Verpackung. 
Die Pftanzenpt-elte gelten nicht bei persönlichem Ausstichen 
ln unserer Gärtnerei. 

I. Skonto-Abzüge, Abzüge für Porto, Verpackung oder Ueberweisungs- 
gcbühmi »indohne unsere ausdrückliche Einwilligung nicht gestattet. 

3. Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen ist 
bei der Uebemahmc zu prüfen* Etwaig« Mindergewicht oder die Zahl der 
fehlenden Stücke muß bahn* hzw. postamtiieh bescheinigt werden. 

4* Bei Beschwerden» gleich welcher Art, ist der Original-Beste Uzend mit ein- 
zusenden, da sonst cmc~fe^Eeamng^ler'TBesei) werde nicht möglich ist- 

5* 'Verpackung wird, billigst berechnet, aber nicht zurückgenammcn* 

Säcke. Werden Filllsädte eingesaxult, dann müssen die Sicke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Absender* zeigen, sondern auch im 
Innem der Sacksendungcn muß der vollständige Nomen und Wohnort 
de* Versenden angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesaqdtc Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die cingesajidten Sicke müssen ganz, d* b- lochfrei und für die be¬ 
iteilte Samenortr geeignet »ein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht* 

S, Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für (ich; es ist also nicht angängig, 
vom gleiche« Artikel in verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammcnzuziehcn, um dadurch Berechnung nach einer 
günstigeren Preistafel zu erreiche«. 

jede Nachbestellung wird als ein besondere* Auftrag behandelt 
Und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stet* 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. 


Für fehlende Sorten geben wir gleichwertigen Ersatz, wenn 
dies der Besteller eicht ausdrücklich verboten bat. 

7- Für die Lieferung von Saatgetreide, FflanzkartofFetn und Runkel- 
8amen gelten die Lieferung«-, Verkaufs- und Zahltingsbedingtingen 
des Reichs verbau des der deutschen Pflanze nz uehtb etriebe, onge- 
gliedert dem Reichsnährstand* 

Für die Lieferung von Klee- und Grase amen, Futterleguminosen, 
Mals, Leinsaat usw* gelten die Vorschriften und Lieferungsbedin¬ 
gungen der zuständigen Stellen des Reichsnährstandes* 

8. Zahlung wird in ollen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen* 
Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen be¬ 
stätigt* Akzepte nehmen wir nur zahlungabolbet- Gutschrift erfolgt erst 
am Tage der Einlösung, Stempel und Diskont geben zu Lasten des Aksep- 
tumen. Zahlungen in ausiändische» Währungen werden zum amt¬ 
lichen Tageskurs gutgeschrieben. 

Zahlungen können geleistet werden an: , 

Postscheckkonten i Köln Nr* 5293 {RM.) 

Saarbrücken Nr. 4038 (RM,) 

„ Luxemburg Nr* 5570 (Ltuctiüb. Franken). 

BnokkoQteni Deutsche Bank, FU+ Trier, Nr. 3200 

„ Deutsche Bank} Filiale Saarbrücken, Nr. 4530 
„ Städtische Sparkasse Trier Nr. 2742. 

„ Kreisaparkasae Mcrztg/Sasr Nr* 183 

Relchabsmk-Girokonto Trier. 


vui JKtwicn trna ueionr aes tseazeuers. »rwr, 

Wir bitten dringend! vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig aner¬ 
kannt werden. Abweichungen bedürfen besonderer Vereinbarungen, _ „ 

Trier/Mosel* Merzig/Saarj Saarbrücken 1, im Januar 1938 J* L®HI*PCrt £7 Sohne 

Fcmr, 3507/08 Femr * 249 Femr* 216 94 

Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. 
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HAUPTPREISVERZEICHNIS 1938 


Vierjahresplan * Eneugungssehladht sind die Leitworte, unter denen das wirtschaftliche Ringen um Deutschlands Freiheit im ver¬ 
gangenen Jahr gestanden hat und auch im kommenden Jahre stehen wird. £s ist selbstverständliche Pflicht jedes Volksgenossen* 
an seiner Stelle milzuhelfen an der Erreichung dieses Zieles* Jeder kann und muß mithelfen im 

Kampf gegen den Verderb, 

Jeder kann und muß mitkämpfen in der ErzeugungSSchlachf* 

Für den Erwerbsgärtner, den Kleinsiedfer und Kleingärtner wie überhaupt für Jeden Gartenbesitzer heißt die Parole; 

Richtige Bodenbearbeitung, ausreichende Düngung, über¬ 
legte Sortenwahl, allerbestes Saatgut, vorbeugender 
Pflanzenschutz, rechtzeitige Schädlingsbekämpfung. 


Für den Säuern und Landwirt gelten die Leitsätze zur Erxeugungsschlacht 1837 38. 
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1. Halte den Boden gesund ! 

a) Bearbeite den Boden sorgfältig I 
h) Gut gepflegter Stallmist und starke Gründüngung er¬ 
halten dem Boden die alte Kraltl 
Kalk ist die Grundlage der Düngung! 

Dünge mehr und dünge richtig! 

2, Steigere die Erträge im Hackfruchtbau J 

a) Hackfrüchte lohnen die Düngung am besten! 

b) Gründüngung erhöht die Hacktruchterträgel 

c) Volle Kartoffel ernten nur bei regelmäßigem Pflanzgut¬ 
wechsel! 

d) Die Zuckerrübe ist ein hochwertiges wirtsehaftseigenes 
Futter! 


3. Ernte dreimal In zwei Jahren durch Zwischenfruchlbau f 

a) Zwischenfrucht ersetzt Kraftfutterl 

b) Der Gärfutterbehälter ermöglicht verstärkten Zwischen¬ 
fruchtbau I 

c) Süßlupine, das Eiwelßfutter des leichten Bodensl 


4, Im Grünland liegen die größten Reserven I 

a) Pfleg 1 das Grünland wie den Acker! 

b) Trockengerüst und Gärfutterbehälter schützen vor Nähr¬ 
stoffverlust] 

c) Erzeugungssteigerung durch Umbruch des schlechten 
Grünlandes I 

d) Erzeugungssteigerung durch doppelte Nutzung des 
Grünlandes als MähweideJ 

Wir haben uns bemüht, auch im vorliegenden Hauptpreisverzeichnis den Erfordernissen des Vlerjahresptana und der* Erzeugungs¬ 
schlacht Rechnung zu tragen. Dieses Verzeichnis will nicht nur eine Preisliste sein. Es Soh vielmehr unseren vielen, vielen treuen 
Kunden in Stadt und Land ein zuverlässiger, sachverständiger Ratgeber in eilen Fragen der Sorfenwahl T der Verwendung der 
Feld- und Gartenfrüchte, der Schädlingsbekämpfung sein, ein Nachschlagewerk für den Gartenfreund, Besonders auf iandwirtschaft- 
liebem Gebiet haben wir es uns wieder angelegen sein lassen, den Bauern Alles zu bieten, was fortschrittliche Landbautechmfc und 
Erzeugungsschfacht von ihm verlangen; 

Süßlupinen* deutsche Grünlandsaaten, erprobte Getreide- und Kartoffelsorten, Zwischenfruchtsaaten, 
alles findet der Bauer in diesem Verzeichnis in bester Qualität. Unser Samen* und Saatgutanbau wird stets geprüft und über¬ 
wacht* Kein Gemüsesämen, kein Blumensamen. kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser Haus, das nicht durch Keim- und 
Fe Id probe geprüft worden ist. 

Unsere Gartenanlagen (Paulinusgarten) stehen allen Blumen- und Pflanzenliebhabern ohne Kaufzwang offen. Mit Freude beobachten 
wir stets den Besucherstrom, der sich an den Sonntagnachmlttagen durch den Paulmusgarten ergießt, sich an der ölumenpracht 
erfreuend und lernend. Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Kfeinsiedler. Kleingärtner und Landwirte ein. sich von der 
Große des vorzüglich eingerichteten Gartenbaubetriebes ln Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätlen und 
Kulturen, von dem sehenswerten Semen- und Saatgut-Varsuchssarten durch zwanglose Besichtigungen zu überzeugen. Ein Besuch 
wird sicher Alle davon überzeugen, daß in unserem Betrieb alle Vorbedingungen erfüllt sind, die zuverlässigste und beste Lieferungen 
gewährleisten. 

Unsere Zweiggeschäfte in Merxig Saar, Adolf-Hitler-Straße 44 und Saarbrücken f, Hohenaolfernstraße 5, haben !m vergangenen 
Jahr einen erfreulichen Aufstieg genommen. 

Wir danken allen unseren alten Kunden für das uns 1937 erwiesene Vertrauen und bitten eie, uns auch in diesem Jahr wieder ihr Ver¬ 
heuert durch Erteilung eines Auftrags zu beweisen. Wir hoffen aber auch neue Kunden zu Dauerfreunden zu gewinnen. 

Trier-Merxig-Saarbriieken, Januar 1938 J. LAMBERT & SOHNE. 


Portofreie Lieferungen innerhalb Deutschlands. 

Bei Postversand von Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen im Werte von RM 10. — und darüber ln einer Sendung geschieht 
die Lieferung portofrei, sofern diese ln Mengen geliefert werden, die nach dem Brutto-1-kg* oder darunter Hegender Preisen 
zu berechnen sind. Dies versteht eich für Nachnahmelieferung oder Zahlung innerhalb von 14 Tagen. Sondergebühren 
wie Nachnahme, Ellhofen, Expreßu sw. gehen in jedem Fall zu Lasten des Bestellers* 

ftunketsamen wird an Verbraucher ab SO kg aufwärts frachtfrei jeder Reichsbahnstetion Innerhalb Deutschlands 
geliefert* 


Nicht porto- und frachtfrei geliefert: werden 

Landwirtschaftliche Saaten (mit Ausnahme von Runkelsamen), Saatgetreide, Pflanzkartoffeln, Pflanzen und Stauden aller 
Art, Obstbäume, Beerensträucher, Blumenzwiebeln- und Knollen (Dahlien, Gladiolen), Geräte, Düngemittel, Pflanzenschutz- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel. 

Unvermeidliche Nachsendungen werden nicht portofrei geliefert* es sei denn, daß es sich um Gemüse- und Blumensamen 
Im Wert von mehr als RM 10«-« handelt, 

Verpackung wird billigst berechnet, aber nicht zurückgenommen. Genaue Versandanweisung erbeten (ob Post* Fracht-, Eil¬ 
oder Expreßgut), Vorschriftsmäßige Angabe des Post- oder Bahrorts erforderlich. 


Festpreise! Di® Verbraucherpreise für Geiriüsesamen sind IL Genehmigung des Relchskommissars für öle Prels- 

*— -—— blldung (Aktenzeichen R.I.Pr* (1/6-120-Ö064 37). Festpreise, die weder über- noch unterschritten werden dürfen 

unsere verehrten Kunden hierauf ganz besonders aufmerksam* 


Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch mehrere Verzeichnisse! 


Bei Telegrammen muß die Firme in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden* 

Dfiht-Anschritt für Trier: Lambert Söhne Trier Postscheckkonto: Köln Nr* 5293 (Rmk.) 

Ftrnruf-Nr. Trier 3507-3508 „ Saarbrücken Nr. 4036 (Rmk.) 

„ ,« Merxig 249 ,, für Belgien und Luxemburg: 

,i i, Saarbrücken 21694 Luxemburg Nr, 5570 (lux* od. belg, Franken ) 


Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe und dergleichen werden nicht angenommen. 
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J. £aitt&ect <£ Söhne, Jxiet— TUetaiq - Saac&cücken, Sanienaucfit-Qacten&au 


Lamberts eigene Züchtungen, anerkannte9t.m m .«.t. n . 



Stangenbohne Lamberts 
„©hnegjeicheri'** anerk. Siammaaat 
10 kg 37,50 M t 1 kg 4,70 -K , 1 Paket G.6Q *Ä . 
1 Portion 0.50 Jt, 


Stangenbohne 
Lamberts Ohnegleichen 

anerk. Stammsaat, unsere Züchtung v. 1907, 
Unsere Ohnegleichen ist eine sehr 
früh {Anfang bis Mitte August} reifende, 
außerordentlich relchträgend© grün- 
hüisige, gegen Krenh nei Len aller Art 
und Wltterungseänftüsse sehr wider¬ 
standsfähige Sode mit runden, flei¬ 
schigen. sehr schmackhaften Hülsen, 
die durchschnittlich 15—TS cm lang sind* 
Der Ertrag ist tatsächlich ohnegleichen' 
Mit Jedem Griff hat man die Hand voll 
mit den fleischig-zarten, runden Hülsen. 
Die trockenen Bohnen sind helleder- 
farbig. 

Bei den mehrjährigen Anbauversuchen 
an der Gemüsebauschule der Prov, 
Lehranstalt für Weinbau, Obstbau und 
Landwirtschaft in Trier stand ^Ohne¬ 
gleichen" stets an der Spitze aller Ver¬ 
gleichssorten hinsichtlich Frühreife und 
Ertrag, Die Mehrertrage betrugen 25 bis 
50 Prozent. 

Unsere „Ohnegleichen* 1 ist beson¬ 
ders für rheinische Anbau Verhält¬ 
nisse zu empfehlen. Wir liefern nur 
Saatgut, das aus der von uns gezüch¬ 
teten Elite bet unserem langjährigen 
Vermehrer für unffangebaut worden ist, 
100 kg 300.- Jt, 10 kg 37.50 Jt, t kg 
4,70.*, 1 Paket0.801 Portion 0*50* 


Was unsere Kunden sagen: 

16, Mai 1936 

,,5ie wollen mir bitte nach Erhalt dieser 
Karte wieder Pfund Ihrer Stangen¬ 
bohne „Lamberts Ohnegleichen“ Sen¬ 
den lassen. Ich war mit denselben so zu¬ 
frieden wie nie mit einer Bohne zuvor! 
Besonders als Ernmachböhne findet sie 
wirklich nicht ihresgleichenl Die Boh¬ 
nen sind heute noch so grün, wie frisch 
!m Garten gepflückt. Ich teile Ihnen 
dieses mit, da es jeden Züchter freut, 
denn ich weiß wieviel Mühe damit ver¬ 
bunden ist, bis eine Züchtung in der 
Vollkommenheit erreicht ist," 

Mit deutschem Gruß 
Baronin M. Loen 
Schloß Caspersbroich, 


Stangenbohne Lamberts 
rem.Wachs-Goldquelle 

anerk, Stammsaat, unsere Züchtung von 1910. 
Unsere rem. Wachs-GoJdquelle ist 
eine außerordentlich starkwüchsige 
Sorte vom Schwertbohnentyp, über¬ 
trifft aber alle bekannten Schwertbohnen 
In der Höhe ihres Wuchses. Sie äst sehr 
unempfindlich gegen Krankheiten aller 
Art und Witterungseinflüsse. Die Hül¬ 
sen sind durchschnittlich 25—30 cm 
lang, goldgelb, das Kom ist weiß. 
Geldquelle reift ab Mitte August und 
bringt bis zum Spätherbst Immer wieder 
bis ln die höchsten Spitzen hinein, neue 
pflückreife Bohnen. Ist also äußerst 
ertragreich. Jeder Besucher, der diese 
Sorte in unseren Kulturen sah, war ent¬ 
zückt über den Behang und die Lange 
der Hülsen, Gut zum Frischverzehr, 
wegen des weißen Korns aber besonders 
zur Konservierung geeignet, 

100 kg 270*- Jt t !0 kg 35.^ M , 1 kg 
4.20 ,ä ,i Paket 0.70 .« * 1 Portion 0,45 M 


Was unser« Kunden sagen: 

* Jch war auch Im vorigen Jahr mit Ihrem 
Samen sehr zufrieden ; aber dieStangen- 
bohrt« „Ohnegleichen" brachte mir 
einen Ertrag, der meine Erwartungen 
noch übertraf," 

Heil Hitler! 

Reil, 4. 3, 37. Nie* Ostermann 

„Die Im Frühjahr von Jhnen bezogenen 
Bohnensorten „Ohnegleichen" und 
„Lamberts Rem. W&chs-Goldqueli«" 
haben das berechtigte Staunen aller, die 
sie sahen, erregt. Der Behang war tat¬ 
sächlich ohnegleichen." 

Mit deutschem Gruß 
Mayen, 24. B. 37 Heinrich Ternes 



Stangenbohne Lamberts ramontierend* 
Wachs-Goldquelte, (natürlich« Größe}, 
anerkannte Stammsaat, 

10 kg 35.- *#, 1 kg 4.20 1 Paket 0*70 Jt. 

1 Portion 0*45 
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Me den <Ka usq atten (tarn Quten das. fäeste ! 


) 1 2 3 4 

WlnterspJnat Lambert» MÜnsterländer (Zurlaubener Markt) (Nr, 4) Jm 
Vergleich mit drei anderen Sorten. 

10 kg 20.— M , 1 kg 2.S0 M, 1 Paket 0.25 Ji , 

Herbst* und WInfer*5pinat 

Münsterländer (Lamberts Zurlaubener Markt) 

anerkannte Stammsaat 

Dieser Spinat wird seit Jahren von den hiesigen Marktgemüse- 
gärtnern für den eigenen Spinatbau auf dem Zurlaubener Gemüse- 
fand gebaut, Winterspinat Münsterländer (Zurlaubener Markt) ist 
ein halb scharf-, halb rundsamiger* löwenzahnbiättr. Spinat, der 
alle bisher, Sort. an Schnetlwüchslgkeitu. Winterfestigkeit übertrifft. 
Das Bild zeigt: 

unter Nr, 1 Spinat Universal und Viktoria; 
unter Nr, 2 Vlrgflay; 

unter Nr, 3 Langblättriger scharfsamlger Winter; 

unter Nr. 4 Münsf erländer (Lamberts Zurlaubener Markt), 

Zu gleicher Zell gesät, war, wie aus dem Bild ersichtlich» Nr. 4 
TO Tage früher schnittreif, daher gewinnbringender und das Feld 
früher räumend. Hochwachsend, daher leicht zu schneiden. 
Winterspinat Münsterländer (Lamberts Zurlaubener Markt) 

100 kg 150.—■ .4* 10 kg*20.— .ft, 1 kg 2.50 .ft r 1 Paket 0.25,* 


Zuckererbse „Lamberts Trierer Kristallglas* 1 , anerk. Stammsaat 
10 kg 20.20.il, 1 kg 2,40 .ft, 1 Paket 0.40 .ft, 1 Portion 0.25 .ft. 

Zuckererbse „Lamberts Trierer Kristallglas" 

anerkannte Stammsaat, unsere Einführung von 1015. 

Unsere Trierer Kristallglas ist eine Zucker-Brecherbse, deren 
etwa 5 —ß cm lange Hülsen ungewöhnlich dicke (2 mm) fleischig- 
saftige Wandungen von zuckersüßem Geschmack haben. Sie ist 
ungeheuer relchtragend. Infolge der dicken, fleischig-saftigen 
Wandung der Hülsen wird sie nicht so leicht strohig und hart wie 
die flachhütelgen Zuckererbsen. Ein Versuch wird Sie überzeugen. 
100 kg 152.-.«, 10 kg 20.2Q.« ( 1kg 2.40.« ,1Pak.0.40.«,1 Port.0.25.* 





Neuhei 


währte Stammsaaten und Sonderzuchten 


Herbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt (Hammer) 

(Aufnahme aus unserem Versuchsfeld), anerk. Stamrnsaat 
1 kg 48.-.*, 100 g 6.40 ft, 10 y 0.90 .ft p 1 Portion 0,30 

Herbst- und Überwlnterungswirsing 
Lamberts Zurlaubener Markt 

(Hammer), ganz später dunkelgrüner, anerkannte Stammsaat. 
Zurlaubener Markt bringt außerordentlich große, saftig-grüne und 
sehr feste Köpfe von ausgezeichneter Haltbarkeit, eignet sich also 
sehr gut zur Lagerung. Er wird mittelhoch. die Blätter sind felnrlppig 
und vorzüglich tm Geschmack. Bel Kultur zur Überwinterung Aus¬ 
saat nicht vor Anfang September, um Schosser zu vermeiden. Er 
Ist wlnterhart, wird etwas später erntereif als FSschenischer Ad¬ 
vents. Bester Großmarkt-Wirsing, 

1 kg 48. — -ft t 100 g G.40.K, 10 gUM.ft, 1 Portion 0.30.« 

Rosenkohl 
Lamberts 
Trierer Markt 

(Gonsenheimer), 
Sonderzucht, 

halbhohe Sorte, 
dicht besetzt mit 
gut ausgebildeten, 
festen, halbspät 
kommenden Rosen, 
Sehr sichere Sorte, 
die gerade denn 
größte Erträge 
bringt, wenn andere 
Gemüsesorten auf 
dem Markt fehlen, 

1 kg . . 22.— .« 
100 0 , , , 3 ,— ,« 
10 0 , * , 0.50 -ft 
Rotenhohl „Lamberts Trierer Markt 1 * 1 Portion 0,30,ft 

(Gonsenheimer) Sonderzucht 

1 kg 22.—.ft, 100 ö 3.-Jt, 10 0 0-50 JiC t 1 Portion fl.$Q.«* 




Kopfsalat „Edelstein”, 100 g 4.20 ft, 10 g 0.5Q ft, 1 Portion 0.25 ft. 
Eine neue frühe Sorte mit festen, innen gelben Köpfen mit einem 
silbrigen Schimmer. Die Blatter sind sehr glatt und zart. Die Köpfe 
halten sehr lange, ohne zu schießen. Die Sorte eignet sich für 
Kastenkultur, aber auch für Sommerkultur. Bel Frühjahrsaussaat 
im Freien entwickelt sie sich gleichzeitig mit Maikönig, 

IOC g 4.20 ,H, 10g 0,50 M t 1 Portion 0,25 -ft. 


..erer Markt 

2 0.80 .ft, 1 Portion 0.30 .ft, 

Knollen-Sellerie Lamberts Trierer Markt 

(Hammer) anerkannte Stammsaat. 

starkwüchsige, aus Imperator heraus gezüchtete Sorte mit oval* 
runden * dicken glatten Knollen, sehr widerstandsfähig gegen 
Meitau und Rost. 

1 kg 44,— .ft, 100 g 5.60 Jf, 10 g 0.80 1 Portion Ö.30 >ft 


Neu! 


Neu! 
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£am&ects SoHdeczuchten und andere bewäActe Tleuheiten 


Für den Marktgärtner nur 



*; 


Möhre,Lambert» lange leuch- 
tend rot« stumpf« (Hammer) 
Sonderzucht (natürl. Grüße), 
t kg2S*^J(. 1O0g3*75*« p 
10o #MSjä, 1 Port* 0*25 



Treib* und Freiland mähr« 
Lambert« Gonsenheim©?, an* 

erk, Stommsaat {natürl* Grüße) 
100 Q 3.— 10 £ 0.45 .4 , 

1 Port. 0,20 

Möhre Lambert« Gonaen- 
heimer Treib, anerk, Stamm* 
saat, halbiange, tiefdunkolrote 
halb spitze frühe Treib- und 
Freilandmöhre mit kleinem 
Herz; färbt «ich am frühesten 
rot von allen halblangen Sorten, 
hervorragende Marktsorte* für 
rhein. Anbauverhältnisse be¬ 
sonders zu empfehlen. 

1 kg 20.00.1t, 100 g 3.— *« t 
10 g 0*45 .K, 1 Port, 0*20 dt 


Was unser« Kunden sagen j 

Ich werde Sie in all meinen Be¬ 
kanntenkreisen empfehlen we¬ 
gen Ihrer prachtvollen* guten 
und reinen Saaten. 

Mit deutschem Gruß 
Frau L- Senge 
Sc Höningen, 27, 4. 1936. 


Möhre Lamberts lange rote 
stumpfe *päte(H&mmer)ohne 
Herz, Sonderzucht prachtvoll 
dunkelrote späte süße Speise* 
müh re von großer Haltbarkeit, 
daher vorzüglich zur Überwinte¬ 
rung geeignet, außerordentlich 
ertragreich, auch als Futter* 
mühr© vorzügl, Sie beherrscht 
bei uns Im Herbst die Märkte, 
für rhein. Anbauver häItn Iss© 
besonders zu empfehlen. 

1 kg 100 g 3.75 .Ä* 

10 g 0,45 di* 1 Port* 0*25 -« 


das Beste vom Besten! 



Buschbohne „Wachs-Gold- Rosenkohl 

horn'\ Neuheit von 1930. „Perle von Holstein 11 * 

1 kg 3*45 *#l* 1 Pak, 0,55 10 g 0*45 M, 1 Port. 0.25 ** 

1 Port, 0,35 Jt. 



Buschbohne „Grands 11 , Hoch*. Schreibers 
1 kg 3.75 .« * 1 Pak, 0.55*«. 1 Port* 0.33 «* 

Buschbohne „Grande 11 . Hochz. Schreibers* Name gesetzlich ge¬ 
schützt, Nachbau zur Samengewinnung verboten* Völlig faden* 
los* weißkörnig* Wuchs hochataudig, Die Hülsen werden daher 
aufrecht über dem Erdboden getragen und sind leicht pflückbar. Da 
sie in der Frühzeitigkeit und Im Ertrag der beliebten Sorte „Erat© 
Ernte (St. Andreas)" gleichkommt, aber länger© fadenlose Hülsen 
und weißes Korn hat, ist sie für Marktgärtner besonders wertvoll. 
Nur in Portionen lieferbar. 

10 kg 27,50 «, 1 kg 3*45.4, Pak* 0*55.4 t 1 Port. 0*35-4 „ 

Buschbohne lf Wachs*Goldtiorn", Neuheit von 1930, fadenlos 
gelbhüisige Sorte mit gelbem Korn* Niedriger, gedrungener Wuchs. 
Rund©, bis 15 cm lange Hülsen, übertrifft an Frühzeitigkeit und 
Ertrag (bis 40 Hülsen an einer Pflanze) alle anderen Wachs- 
Buse nbohnen. Für den Gartenbesitzer wie für den Marktgärtner 
gleich wertvoll, 

T00 kg 210*-*«, 10 kg 27.50 *4,1 kg 3.«.« ( 1 Pak* 0*55.«, 1 Port.0*35Jt 

Rosenkohl „Perle von Holsfetn 11 , NeuheitI Originalsaat de« Züch¬ 
ters. {Name ges. gesch*). Sehr schnellw&chssnde früheste, ziem¬ 
lich hohe Sorte. Bei Pflanzung Ende Juli kann bereits End© Sep¬ 
tember mit der Ernte begonnen werden. Dies© Sorte ist daher für 
den Marktgärtner die am meisten Gewinn bringende. 

100 g 3*—«, 10 g 0.45 «, 1 Port, 0*25 .«* 











Stillstand, bedeutet JUickqanq 


Neuheiten 5 


Neu-Einführungen 1937-38 


Wiederum bringt wir eine kleine Anzahl bester Neueinfütmmgen, Wir haben uns größte Beschränkung dabei auferlegt in dem Bestreben 

nur des wirklich Empfehlenswerte zu bringen. 



3627 Aquitegra glandulosa vera, eine beson- 3118 Aster Gelbe Schönheit, Wohl die 4073 Gypsophila cerasHeide*, ein niedriges 
ders reizvolle Akelei* 1 Prise 0*60 K. schönste dergelben Sommerastern. 1 Pr. Ö.6CU. pglsterbildendes Schleierkraut für den Stein¬ 

garten. 1 Prise 0.90 M m 


3827 Aquitegia glandulosa vera, gehört zu den schönsten Aquilegien 
und verdient allgemeine Beachtung und Verwendung* Oie ge¬ 
drungen wachsenden, ungefähr 45 cm hohen Pflanzen tragen 
frei über dem schönen Laube an straffen Stielen zahlreiche 
wohlgeformte hängende Blumen, deren klares Blau sich von 
weißer Koralle wunderbar abhebt. Für kleine Gruppen, auf 
Steinanlagen, auf Staudenrabatten .... * . 1 Port. 0.60.« 
jllBm Aster Gelbe Schönheit. Von allen bisher eingeführten gelben 
Astern wohl die schönste. Es ist eine großblumige halbhohe 
Züchtung, deren Blumen auf starken aufrechten Stielen stehen 
und sich etwas spiralig nach Innen schließen, ähnlich der 
großblumigen Schönheüsastar. Die kanariengelbe Färbung 
geht zu letzt in ein reines Schwefelgelb über. 

T Port. 0.60 Jt, 1 g 1,00.* 
3Ü4Ö;'t1 Beetlöwenmaul, halbhohes groGbl. »»Scharlachtrfumpf", 
Antinrhinum n&num grfl., vollkommen scharlachrotes Beet¬ 
löwenmaul, welches zur Zelt von keiner anderen Sorte über¬ 
troffen wird. Gedrungener, gleichmäßiger Wuchs, dicht- 
geschlossene Rispen etwa 50 cm hoch .... 1 Port. 0.50 .« 
3160,4 Chrysanthemum saget um Zebra. Oie einjährigen Chrysan¬ 
themum gehören mit zu den dankbarsten Sommerblühern für 
Rabatten und Schnitt. Chrysanthemum segetum Zebra ist die 
erste ausgesprochen zweifarbige dieser Klasse, Das leuchtende 
Gelb der mittelgroßen Blumen wird umschlossen von einem 
Kranz mahagoniroter Petalenspitzen, Die dunkle Mitte ver¬ 
stärkt den Farben kontrast noch wesentlich. Die neue Sorte 
ist ganz vorzüglich für Bänder und als Randbepflanzung 
geeignet >*..***,..,»* .1 Port. 0.75 .ft 


4073m* Gypsophila cerasticides, breite niedrige rasige Polster bil¬ 
dendes Schteierkraut mit zahllosen weißen Blüten. Ein Schmuck¬ 
stück für sonnige Plätze Im Steingarten . . . . 1 Prise fheo.ft 

4231 Primula veris colossea. Eine neue Primel-Rasse von außer¬ 
ordentlich robustem und gesunden Wuchs, die großen Dolden 
stehen auf starken, festen, langen Stielen, daher besonders 
euch zum Schnitt geeignet. Die einzelnen Blumen sind er¬ 
staunlich groß, sie erreichen einen Umfang bis zu 16 cm. 
Das prächtige Farben spiel enthält ganz neue Farbtöne In lila, 
rosa, kupferfarbig und dunkelstem Rot. Von Gärtnern und 
Spezialisten in Primeln, als etwas Unerreichtes erklärt. 
Prachtmischung aller vorhandenen Farben ... 1 Port, T.SO.ft 

3988m Re montierende Riesen Landnelken „Meisterwerk". Pracht¬ 
mischung aller nur denkbaren FarbeniÖnungen mil Blumen von 
8 cm Durchmesser. Dl© Prachtnelken vereinigen alle guten 
Eigenschaften ln sich: langer, starker Stiel, dicht gefüllte 
Bluten, reicher anhaltender Flor, wirkungsvollstes Farbenspiel. 
Daher rückhaltlose Anerkennung durch Fachleute und Laien, 
die sie auf den Feldern ln voller Schönheit bewundern konnten. 

1 Port. 0.68 M 

i 

4590,3Tm Saivla splendens com pacta ..Feuerzauber", Aus Kreu¬ 
zung zwischen Feuerball und Rakete hervorgegangen, vereinigt 
Feuerzauber alle guten Eigenschaften, welche an eine Salvia 
gestellt werden; niedriger, kompakter, geschlossener Bau von 
25 cm Höhe, sehr früh und reich blühend, große leuchtend 
scharlachrote Blumen. 1 Port. 0.90 .ft f 250 Korn 2.50 .rt t 
500 Korn 5.— .ft ( 1000 Korn 10*— -A 



3160,4 Chrysanthemum segetum Zebra* ein 
neues Sommerchryeanthemum mit leuchtend 
gelben, mittelgroßen Blumen, ehe von einem 
Kranz mahagoniroter Petfltenspttzan um¬ 
schlossen sind. 1 Prise 8,75 ,ft. 



4231 Primula veris colossea, eine neue Gar* 3S68 Riesen-L&ndnelhe, remontlerende 
tenprlmel von erstaunlich großer Blüte und ..Meisterwerk", 1 Prise 0.60 ,*f. 
schönstem Farbensplet. 1 Prise t.SÖ .ft» 








6 Neuheiten 


^Beachten Sie unsere uücMkh guten lleuheitm 



Aufsehenerregende Himheer-Neuheit von 1937 

„St. Walfried" 

durch Warenzeichen Nr, 483155 gesetzlich geschützt. 

Welcher Gartenbesitzer horcht nicht auf bei ctem Wort j etwas 
Neues, Aufsehenerregendes für Ihren Garten ! Wir bieten 
an: eine neue, einmaltragende Hlmbee^orte, deren Früchte 
größer, süßer und aromatischer sind, als aije bisher bekannten. 
Und dabei bringt „St, Walfried 1 * reiche Erträge und erfreut 
durch den Anblick ihrer straffen» dunkelgrünen Ruten» die ln 
Mengen die dunkelroten, großen, länglichen Beeren darreichen. 


Der Siedler und Kleingärtner wird sich rasch befreunden mit 
diesem Kleinod des Obstgartens, und für den Msssenanbau 
eröffnen sich vielversprechende Aussichten. Die Ruten sind 
nur mit wenig Stacheln besetzt und die Fruchte eignen sich 
durch ihre Festigkeit besonders gut für den Versand. Schön* 
heit und Wohlgeschmack machen die neue Himbeere zur be¬ 
gehrten Tafeifrucht 100 St. 60.— A, 10 St, 6.50 .* , 1 St. 0,70 


Wichtige Notiz. An Gärtner darf diese Neuheit nur unter dem aus¬ 
drücklichem Vorbehalt abgegeben werden, daß die Pflanzen 
nicht zur Vermehrung und zur Anzucht von Verkaufswars 
dienen dürfen, Zuwiderhandlungen werden gerichtlich verfolgt. 


Unsere Titelbildträger 

Unser Titelbild zeigt 5 Schlager von ungewöhnlichem Wert. 



Titelbiid-Eri4uteruiig 


t. Gefüllte großbl. langrrspige Godefien-GotMia grft. fl, pL, 

prachtvolle Sommerblume, die mit ihren langen 40—50 cm 
langen, eleganten Rispen eine entzückende Vasenblume 
ergibt, Aussaat direkt Ins Freie. 


3232 Prachtmiactumg.. 10 g 0,60, 1 Port, 0,15 A 

/I Klrsehkönigin, leucht, kirschrot, am Rande heiter 1 Port. 0.25 Jt 

■'St Schneekönigin, neu reinweiß . . , . , . . . , 1 Port» Q.Z0 A 

i'3 Rosenkönigin, leuchtendfösa auf Karmin Grund 1 Port. 0*20 A 

/4 zartrosa.1 Port. 0,20 M 

2, Neuer Island Mohn — Pap&ver nudicaute Gartreff, Neue Spiel* 
arten des entzückenden Islandmohns, enthalten ausser den 
lichten rosa-, creme* und Aprikosen färbt gen Schattierungen 
Farbtöne, die man bisher nicht hatte. Die besondere Eigenart, 
welche die Schönheit dieser Blüte erst bestimmt, ist die feine 
dunkle SaumschaUierung und ihre rosa oder rote Umrandung. 
Prachtvoll für Tateischmuck und für Beete aber auch Stein* 
garten, 

417? Prachtmischung 5 g 3.-, 1 Port. 0.4Q.« 


3. Liliput Aster, eine kleinblumig etwa 40 Cm hoch werdende Aster, 
die mit Ihren geschlossenen runden Blütchen fast wie eine 
Strohblume wirkt. Eine ganz wundervolle Schnltlaster, aber 
auch durch Ihren geschlossenen pyramidalen Wuchs gieichgut 
für Beete ist. 

3077 Prachtmischung. & g 1.30, 1 Port. 0-30 ,* 

/! weiß mit rosa Auge. . . . I Port. 0,30-* 

/2 weiß mit dunklem Auge . . .......... 1 Port. 0.30.K 

/ 3 rosa 1 Port. 0,30.« 

/4 feurigscharlach . .. . . 1 Port, 0.30 Jt 

{5 gelb. .. 1 Fort. 0,20 JL 


4. Herbstastern in neueren Sorten. Wenn man einen Blick in die 
Gärten wirft, so findet man meist die alten häßlichen Sorten, 
die entweder durch Ihren starken Wuchs oder durch ihre lang¬ 
welligen Farbtöne schon längst hatten entfernt werden müssen. 
Wir bieten In den auf dem Titelblatt gezeigten Sorten einige 
Schlager, die Ihnen bestimmt wieder die Freude an diesen 
unentbehrlichen Herbstbiühem wiedergeben werden. 

Aster Barre Pink, mit großen, offenen re in rosa Blüten, Mitte aut* 
faltend gelb und bronze, Oktoberblüte .... 1 Pflanze 0-50 
,, Snowdrift, großbi, weiß, halbgefüllte Blüten, 1,20 m hoch. 

I Pflanze 0.50 K 

,i Dick Ballard, halbgefüllt lllarosa, großbi« kompakt wachsend, 

60—8ü cm hoch..1 Pflanze 0,50 A 

f , Litt!« Blue Boy, halbgefüllte tiefdunkel blaue Blüten, die Pflanzen 
bilden kleine 80—100 cm hohe Pyramiden . . 1 Pflanze 0 . 50 A 





























Die Fraise für Gemüsesamert sind vom Reichskommissar für die Preisbildung als 
Festpreise genehmigt. Sie dürfen daher weder über- noch unterschritten werden! 
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GEMÜSE-SAMEN, 

Sortenbeschränkuna* Der Reichsnährstand hat es zielbewußt unternommen» auf alten Gebieten der landwirtschaftlichen Erzeugung 

eine weitgehende Sortenelnschränkung durcbzuführen. Auch bei Gemüsesamen wird allmählich eine Sorten« 
bareinigung vorgenommen und ein Sortenregister geschaffen, das ein Standard-Sortiment der bewährtesten und besonders für den Großanbau 

f seeianetsten Sorten enthalten wird. Für Spinat, Gurken und Buschbohnen ist die Reichssortenliste bereits abgeschlossen. Ab 1. August 1938 
st die Sortenbereinigung bei Stangenbohnen, Prunkbohnen, Schslerbsan, Markerbsen, Radies und Zwiebeln durchgeführt, ab 1. August 1939 
bei Karotten» Rotrüben und Sellerie. Die übrigen Gemüsearten folgen 1940 und später. Wir werden künftig dann alle Irr die Reichssortenliste 
angenommenen Arten und Sorten führen. 


■ __i _ ^ 4 , M**«L-***ii*.*«Ä** Crtntan Für verwöhnte Ansprüche, und ganz besonders für Marktgärfner führen 

LOitlDGrTS fYiariCTCJ arTfier* 3 ClClTe rl* vvir unter dieser Bezeichnungen einer Anzahl Gemüsesamensorten beson¬ 
ders ausgesuchte und ausgeprobte Qualitäten, die wir ohne fede Einschränkung zum Anbau empfehlen können. Unsere Marktgärtnersaaten 
sind das in jeder Beziehung zuverlässigste Gemüsesaatgut. Wir feilten, bei den einzelnen Sorten auf die Bezeichnung ^Marktgärtnersaat 1 * 
zu achten und sie bei Bestellung ausdrücklich anzugeben. 


I ..Lambert* Gartenfreund", unser bekanntes und beliebtes Gartenbuch, ist jetzt in 10. Auflage neu bearbeitet erschienen. Der Preis be¬ 
trägt wie bisher RM 1,80, 50 000 Gartenfreunde bedienten sich seit seinem ersten Erscheinen dieses bewährten Ratgebers. ,»Lamberts 
Gartenfreund'* wird in der Holl. Rekhsgartenbauschule als Lehrbuch benutzt 


Beschaffenheit Der Ertrag der darin 


Radies, Rettich» Petersilie* Möhren, Rote Rüben, 


ä n +A Um unsem Kunden Zeit und Kosten und die für den Laien oft recht schwierige Auswahl 

ÜemüSeSOmen-JOmmenTe. zu ersparen. haben Wir wieder Gemüsesamen-Sortimente zusammen gestellt, die viel 
Anklang finden, — Sie gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjährigen Erfahrungen als die vor¬ 
züglichsten erwiesen haben, Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten In allerbester r 
enthaltenen Samenmeng&n Ist für ein Jahr berechnet. _ , 

Wir bieten an Nr. 1 Gemüsesamen-Sortiment für kleine Garten, Große bis 100 gm ln 20 Sorten 4.— ,« 

Nr. 2 Gemüsesamen-Sorttment für mittlere Gärten, Größe bis 200 gm In 30 Sorten 6,— .ft 
portofrei jeder deutschen Poststation gsgen Nachnahme oder Vorauszahlung. 

Sortiment Nr. 1 enthält: Blumenkohl, Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Glaskohlrabi, Rosenkohr, Ra 
Zwiebeln, Lauch, Kopfsalat, Winterendivien, Gurken, Tomaten. Spinat, Erbsen, Buschbohnen, 

Sortiment Nr, Z enthält: Obige 29 Sorten und weiter Weißkraut spät» Winterkohl, Möhren spät, Sellerie, Mausohr» Gurken, Markerbsen, 
Stangenbohnen, Puffbohnen, Kopfsalat spät. '' A _ __ . „ ... , , „ . . 

Übersee-Sortimente enthaltend Gemüsesamen geeignet für die tropischen Lander, für die Missionen u,a„ stellen wir gerne zusammen; seit 
Jahren versenden wir Gemüse- und Blumensamen nach den Tropen (Afrika. Brasilien) ferner nach Kanada usw.i Preis frei Packung und Porto, 
Tropen-Sortiment Nr. 1 : Gemüsesamen enthaltend 20 Sorten 7.50.« Tropen-Sortiment Nr. 2: Gemüsesamen enthaltend 30 Sorten 9,— .ft 
Tfopeii-Sortimenf Nr. 3 t Sommerblumen enthaltend 10 Sorten 2.5€ .ft Tropensortiment Nr. 4: Sommerblumen und Stauden, enthaltend 
Andere Blumensamensortimente finden Sie in der Abteilung Blumensamen artgeboten. 20 Sorten 6. —.ft 

Abänderungen In diesen Zusammenstellungen können nicht gemacht werden* da sie bereits vor Beginn der Versandzeit fertiggestellt 
und einheitlich verpackt sind. Bei besonderen Wünschen bitten wir daher Zusatzbestellungen zu machen, Bel noch größeren Gemüse - 
gärten Sind die Bedürfnisse der einzelnen Gartenbesitzer so verschieden, daß die Lieferung von feststehenden Sortimenten nicht zweckmäßig 
scheint; solche Besitzer bestellen am besten genau ihren besonderen Bedarf. 


Sichern Sie Ihre Kohfernten durch rechtzeitige Anwendung nachstehend empfohlener Schädlingsbekämpfungsmittel. 

Mittel gegen Schnecken und Blattwespen: ÄJiÄfTiS T.g«. wi«d.rhQien. 

Terrasan das bekannte Schädlingsbekämpfungsmittel gegen alle tierischen Schädlinge, siehe Seite 120 und beiliegende Drucksache. 
K kg 0.45 1 kg 1*15 ,«, 2’4 kg 2.50,ft, kg 4.- K, 10 kg 7.80 ft. 

c.-zriKUa« 2 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefelblüte, 

Mittel gegen tratione* flUt Q€ITl i sc ^t aufstreuen oder Bsete bei Sonne häufig mit Wasser übersprangen. 

Terrasan* siehe Seite 120 und beiliegende Drucksache. % kg 0.45 .ft r T kg 1.15 " f ' 

Spruzit, siehe Seite 12Ü und beiliegende Drucksache. 20 g 0,90 .ft, 40 g 1.65 . 


V A kg 0.45.ft, 1 kg 1.15 M, m kg 2.50 K, 4% kg 4.—,ft t "lÖ kg 7,ß0.«. 
- ..U ( 100 g 3.50 .ft , % kg 7,50 .ft t % kg 13,50 .«. 


Mittet gegen Kohl her nie (Schteimpiiz): 

Cvanid-Schwefelkalk-Pulver, siehe Seite 120 und beiliegende Drucksache, 1 kg 0,80 -ft, 5 kg 3.60 ft r 50 kg 32.50 ♦«* 
Cyanld-Schwefetkalk* Dünger, siehe Seite 120 und beiliegende Drucksache. 5 kg 2.70 .ft, 50 kg 24.50 A. 


_ _ Kohlsamen säe man nicht dicht und Sasse die Sämlinge auch nicht zu lange gedrängt stehen; letzteres verursacht 

KnhltflrtPlI leicht frühes Stengeln und Aufschießen. Bei Frühaussaaten ln Treibkästen säe man In halbwarman Kasten und 
IVUI1IIII I Gilt gebe früh Luft; nicht In frische Mistbastarde. 150—200 Gramm Samen von Kohlgewächsen genügen zur Heranzucht 
von Pflanzen für 1 Morgen — 150 Quadratruten Land. Ausführliche Kulturanweisung siehe „Gartenfreund 11 . 


Blumenkohl Helios. 

Dänische Originalsaat 
Lamb. Marktgärtners. 

Für Mistbeet und frühes 
Freiland. 

Kreuzung zw, Bl.-Schnee- 
bal! u„ Großer Dänisch sr. 
Frühe Sorte mit großen 
festen, schneeweißen Blu¬ 
men, Sicherer Ertrag, 
Auch fürSommerkultur. 
Wurde gleichzeitig mit im 
November des vorherge¬ 
henden Jahres ausgesäten 
Sorten wie „Sechswo- 
chan“ und „Erfurter 
Zwerg’* gBarniet. Die Blu¬ 
men biaiben länger weiß 
als bei anderen Sorten, 
100 10 g 3.60.« f 

1 g 0.60.ft, 1 Portion (urig, 
100 KJ 0,45.ft* Von hiesig. 
Marktgärtn, n.Vergleiche* 
anbau empfohlene Sorte. 

Blumenkohl Helios. Dänische Originalsaat. Aussaat Im März,—Bild¬ 
aufnahme 11, Juli. 


Blumenkohl 

Holland. Originalsaat 
Lamberts Marktgärt¬ 
nersaat, 

eine hochwertige 
neuere Sorte, die sich 
ausgezeichnet bewährt 
hat, so daß wir sie be¬ 
sonders empfehlen kön¬ 
nen, Le Cerf ist gleich 
nach „Sechswoehen 1 ' 
u, „Erfurter frühester 
Zwerg 5 ' schnittreif, halb 
hoch, große Blumen, 
die sich selbst dek- 
hen. Besonders wider¬ 
standsfähig gegen Hitze 
u. Dürre, Ist etwa 14 Tg. 
spater als Helios reif. 

Aussaat März/April ins 
Freitand. 

Auch als Herbstsorte 
für September ganz be¬ 
sonder® zu empfehlen, 

Blumenkohl Le Dorf, Lamberts MarMglrtflersaat, 100 g 14.40,«, 
ID g 2.20 .ft t 1 Portion (ungefähr 200 Korn) 0,30.«* 
















8 Kohlarten 


Wir liefern nach den Vorschriften der Hauptvereinioung der Deutschen Gartenbauwirtschaft 



Blumenkohl, Original Dippes Erfolg, Lamberts Marktgürtner- 
saat, 10 g 4.20 1 Port. 0.S0 .ft 

Blumenkohl (Chouxiieur). 

i g hat ungefähr £50—300Korn.1 Port, ungefähr 200 Korn, Zum Trei¬ 
ben sät man Anfang Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar- 
März-Aprif ins Freia, Bei warmem Wetter reichliche Bewässerung, 
gut gedüngter Boden unerläßlich, Ausführliche Kulturan Weisung 
siehe Lamberts Gartenfreund. 

Blumenkohl. Sechswochen, Lamberts Markt- I ^Ho 
gärtnersaat (HolL Orig.-Saat). Eine der 
besten frühesten Blumenkohlsorten, groß- 
köpfig, niedrig, sicherer Ertrag, Sehr wi¬ 
derstandsfähig gegen Hitze und Trocken¬ 
heit, Treibsorte.1 PorLÜ.3S,.rt 

Erfurter frühester niedrigster, (Sonderzucht), 

Lamberts Marktgärtnersaat, zum Treiben, 
sowie fürs freie Land, altbekannte weitest- 
verbrettete Sorte. Treibsorte, 1 Port-0.50.« 

Erfurter früher Zwsrg, I. Quai. f bekannte 
frühe Marktsorte T für Mistbeet und frühes 

Freiland . . . ..1 Port, 0.15.ft 

Wunder der 4 Jahreszeiten. (Holf. Qrtg.-Saat) 

Lamberts Marktgärtnersaat. Besonders für 
Sommer- und Merbsternte und für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, 
haltb., festgeschl, Die Blätter deck. d. Köpfe 
sehr schnell. Freilandsorte, Aussaat März 
April, Juni, Juli* 1 g 0.50.«, i Port, 0,40 Jl 
Enkhuizer Markt, Lamberts Marktgärtner- 
saat (Holl. Orig.-SaatJ, prachtvoller, kurz- 
strunktger, früher, größkopfsger Blumen¬ 
kohl, 14 Tage später als Erfurter frühester. 

Kann im Spätherbst bis zu den ersten 
Frösten auf d. Felde bleiben. 1 Port. 0.20 M 
Orig. Djppe’s Erfolg, Lamberts Markt- 
gärtnersaat, neue, achnellwachs, Freiland¬ 
sorte, auffallend weiße feste Köpfe, mit gut- 
schütz, UmhÜllungsblättern.Für Mistbeet 
und frühes Freiland, auch für späte Herbst¬ 
und Wlnterarnte *.1 Port. 0.50 .ft 

Primus EltaL Riesen), kurzstrunktg, mittalspät, 
früheste Herbstsorte, Aussaat März/April. 

1 Port. 0.15.ft 

Frankfurler t verbesserter Italien. Riesen, 

gute Köpfe, spät, halbb., vorzügl,Marktsorte, 
weit zu pflanzen, Herbstsorte, Aussaat 
März April, Ernte ab Mitte Okt. 1 Port. 0,10-ft 
Allerheiligen. Lamberts Marktgärtnersaat, 

(Holl, Orig.-Saat), Hochwertige HerbafSQrte 
aus dem italienischen Riesentyp, große 
schneeweiße, feste Köpfe, späteste Riesen¬ 
sorte, weit pflanzen. Ernte von Mitte Sept. 

bis Ende Oktober.1 Port. 0.3O* 

Blumenkohlpflanzen siehe Seite 26. 

Weißkohl (Kappus). Aussaat März—April, 

Eine zweite Aussaat kann noch Em August vorgenommen werden. 
Die Pflanzen werden später auf Beste in tiefe Rillen gepflanzt und. 
überwintern dann im Freien, Schnittreifer Kopfkohl dann im Juni. 
Ausführliche Kultufanwelsung siehe „Lamberts Gartenfreund", 
Aussaatmenge 150—200 g zur Pflanzenzucht föf 1 Morgen zu be¬ 
pflanzen. 1 g hat £50—300 Korn. 


1 Kilo 
-ft 

100 g 
.« 

io g 

M 

112.— 

16.- 

2.40 

~ 

28.— 1 

4.20 

112.— 

16,- 

2.40 

180.— 

24.— 

3.60 

42.— 

6>— 

0.96 

— 

28,— 

4,20 

24.— 

3.60 

0.55 

18*- 

2.70 

0.40 

i 90,— 

13.60 

2.— 


Blumenkohl Erfurter frühester Zwerg, Lamberts Marktgürtner- 
saat« 100 g 26,- M , 10 g 4.20 ,«, 1 Portion 0.5Ö 


Weißkohl (Fortsetzung). 

Runda und plattrunde Sorten; 

Braunschweiger, I. Qual,, plattrunder, be¬ 
kannte Sorte, liefert sehr große, feste, kurz- 
ständige Köpfe, ertra für Hausgarten und 
Feldkultur, ist unter allen Verhältnissen zu 
empfehlen . , 10 kg 84.— .« 1 Port. 0.10 ft 
Anreger (Dänisch. Wlnterwelßkohl), Holsteiner 
Saat, Lamberts Marktgärtnersaat, halb¬ 
hoch, besler Uberwinterungskphl, fest, 
feinrlppio, zeichnet sich durch große Festig* 
heit und Haltbarkeit aus. Aussaat April bis 

Mai .... . .1 Port. 0,30,ft 

Amager, Dönischer, kurzstrunkig, großköpf. 

Wirrt.. sehr feste Köpfe , - 1 Port, 0.15 .« 
Orig. Böckelmanns Westfalia Dauerweiß¬ 
kohl, Lamberts Marktgärtnersaat, anerk. 
Saat. Aussaat April. Erntezeit von Ende 
Oktober ab. Bester ÖbsrwlMerungakohL 
Strunk mittel bis hoch, Blatt groß, Kopf 
fiachkugellg, sehr fest, feinrtpplg, Hält sich 
bis April. Ertrag bis 250 Ztr. je preußischen 
Morgen. Gute versandsorte, 1 Port, 0.30 -ft 
Büdericher, für rauhe Gegenden, früh, nledr. 
Büdericher ist eine sehr gute sichere Sorte 
1 Port. 0,10.« 

Dithmarscher September- oder Herbstweiß¬ 
kohl. Holsteiner Saat, Lamberts Markt- 
□ärtnersaat. Aussaatzeit April-Mai, liefert 
höchste Erträge, Köpfe bis zu 10 kg schwer. 
Jeder Gemüsebauer sollte einen Versuchs¬ 
anbau machen. In unserem Versuchsgarten 
glänzend bewährt * . * . . 1 Port, 0.35.« 
Dithmarscher, allerfrühester Riesen, Lamberts 
Marktgärtner saat, steinfest, bringt die erst, 
und besten Köpfe, niedrig, entwickelt unter 
den rundköpfigan Frühsorten dis größten 

Köpfe . .. - . 1 Port. 0.25,ft 

Dithmarscher, früher, gute Qua!., felnrlppig 

1 Port, 0,15 -ft 

Glückstädter, große schwere Köpfe, eittra für 
Krautfabrikation, spät, felnrlppig. Ausge- 
zeichn. Sorte f.d. Großen bau 1 Port. 0.15 .ft 
Holländischer, groß, nied., spät, sehr gut, 
festköpfig, zum Einschneiden 1 Port. 0.10.« 
Johannistag, sehr früh« fest, rund, mittelgroß 

1 Port. 0,15 , ft 

Juni-Riesen (Erste Ernte), Original-Saat des 
Züchters, Lamberts Marktgärtnersaat. frü¬ 
heste aller WelflfcohJsorfen, gleichmäßig 
runde Form, platzt nicht leicht* für frühe 
Marktbelieferung, niedrig, sehr feinrippig 
u.fest. Bei Frühjahrsaussaat Ernte Im Juni, 
bei Maiaussaat gut, Späternte* 1 Port. 0.35,* 
Kopenhagener Markt, großer, rundköpiiger 
Kohl, sehr gute Marktsorte (siehe Abbil¬ 
dung), frühe Sommersorts. 


1 Kilo 
JL 

100g 

M 

to g 
.* 

10.40 

1,80 

0.30 

32.— 

4.« 

0.60 

11.— 

1.70 

0.30 

50- — 

6.— 

1.20 

10.40 

1.60 

0,30 

44.— 

5.50 

0,80 

16.20 

2,45 

0,35 

11.— 

1.70 

0.30 

11.— 

1.70 

Ü.30 

10.60 

1.65 

0.30 

11.— 

1,70 

0.30 

20-— 

' 3.60 

0.60 

. 11.— 

1.70 

0,30 



Weißkohl Bra umchwlfff 
gOO^fl P 


100 g 1.60 Jt, 10 gl 


Port. 0.10 .ft • 


Weißkohl Glückstädter 

100 g 1,70 JC, 10 g 0.30.«, 1 Port, 0,15.«* 



Weißkohl 
100 g 3.60 


.35.«. 
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in detseiiw. %antttiel 


Kohlarten (Forti.) 9 


Weißkohl Ruhm von Enkhuimn, 
Lamberts Marktgärfnarsaat 

1 Port. 0.15.«, 10 g 0 34 * 


Weißkohl Ochsenherz, hslbipltz, 
Lamberts Marktgärtnereaat 
1 Port. 0.20.ft, 10 g 0.35.« 


Rotkohl, HollÜndlicher Export 
Lamberti Markigärtneriaat 
1 Port. 0.40 M , 10 o 0,90 »ft 


Weißkohl {Fortsetzung) 

Orig. LangendIjker Pauerweißkoht (Holl. 
Orig. Saat), ausgezeichneter überwtnte- 
rungskohl. Aussaat Anfang Aprif. Sehr 
feste, schwere Köpfe» flach kugelig» Bel 
sachgemäßer Einlagerung Haltbarkeit bis 
Mol, wenig Vertust« durch Abblättern, Zu 
starke StiCkstoffdünigung. wie bei allen 
Öberwlnterungskohten, vermeiden. 

1 Port. 0.50 K 

Magdeburger, großer fester runder, vor¬ 
züglich zum Einmachen als Sauerkraut 

1 Port. 0.15 .* 

Nürburger, Original Eifeier Saat, Lamberts 
Marhlgartnersaat, halbhoher, früh, fest, 
vorzüglich für rauhes Klima, felnrlppig. 

1 Port. 0,20.« 

Ruhm von Inkhufzen, (Holl. Orig.-Saat), 
Lamberts Marklgärtnersaat, Früh und groß, 
zur Adventssaat geeignet, auch für Groß- 
anbau für Überwinterung, besonders feln- 
ripplg und zart, hat wenig Au Beiblätter, 
Marktsorte 1. Ranges (s. Abb.) 1 Port.0.15 ft 
Spitze Sortenx 

Delfter Spitzkohl, sehr früh, atumptspitz. Für 
Frühjahrs- und Herbstausftsat gleich gut. 
Neue holl. Sorte, die sich durch außer* 
ordentliche Frühe, Gleichmäßigkeit und Fe¬ 
stigkeit der Köpfe auszeichnet.Etwa 14Tage 
früher als alle anderen spitzen Sorten. Aus¬ 
saat für Überwinterung erst ab Mitte Aug,, 
da sonst Fehlachläge» . , . 1 Port. 9,35.« 
Erstling, frühester, atumpfspltzer, auch für 
Herbstsaat, wird von keiner anderen spitz- 
käpflgen Sorte an Frühreife übertroffen. In 
nicht zu rauhen Lagen kannHerbstpftanzung 
auch Im Freien vorgenommen werden; 
sonst Ist Überwinterung im Frühbeet zu 
empfehlen 1 Port. 0.15 »ft 

Etampes, früher, mit spitzem festem Kopf, 
für Herbstsaat und Ffühjahrverbrauch bes, 

geeignet.. , , . » t Port. 0.20.« 

Ochsenherz, Lamberts Marktgärtnersaat (s, 
Abb,), früher mlttelpr,, halbspitzer. auch für 
Adventgemüse, äußerst zart, 1 Port. 0.20.ft 
WJnntflitlater, spitzer großer, spät, halbh, 

1 Port 0.15 .ft 

Zucker-Maispitz (Choupaln), früher, spitzer, 
kleiner, feine Sorte ...» 1 Port. 0,10.« 
Weißkohlpflanzen siehe Seite 28 

Chinesischer Kohl (» Abb.» 

Diese Einführung Ist eine wertvolle Be¬ 
reicherung des Gemüsetisches. Aussaat 
Ende Juli bis Mitte August, auf Saatbest» 
später verpflanzen In Reihen In 4S cm Ent¬ 
fernung; in den Reihen 40 cm Abstand. 
Ernte tn 2 Moneten, schöne geschlossene 
Köpfe, längliche Form. Zubereitung wie 
Wirsing gedämpft, odtr mit Rahmtunke, 
ferner als Salat wie Endivien. Sehr gut als 
Nachfrucht nach Frühgemüse oder Früh¬ 
kartoffeln. 

Cantoner, Granat verb. Pe-Tsal, seihst schließ. 

1 Port, 0.15 .ft 

P#-Tsal, gelbgrüner, blld. Köpfe wie Zichorien 

1 Port. 0.10 .ft 

H AilrA UI Aut führt. Kulturen weis. siehe 
KOTKOni. „Gartenfreund". 

Orig. BöckeImanns Wastfalia-Oauarrotkohi, 
Lamberts Marktgärtnersaat, anerk. Saat. 
Aussaat April, eignet sich aber auch zur 
Herbstaussaat. Bester öberwlnterungskoht. 
Sttunk mitteihoch. Blatt felnrlppig, Kopf 
dunkelrof, s. fest, hochkugelig 1 Port. O.OO.ft 
Dänischer Steinkopf. Lamberts Marktgärt- 
nersaat, ausgezeichnete Dnuersorfe mit 
sehr großen, teinripplgen tiefschwarzroten 
Köpfen, halbhoch .... .1 Port. 0.15 .ft 
DIth mancher S pätrotko h I {Dauerrotkohf>, 
Holsteiner Saat, Lamberts Marktgärtner- 
saat, schwere dunkle Sorte, bes. geeignet 
zum Einwintern ...... 1 Port, 0.45 »K 


| 1 Kilo 

.ft 

100 g 

.ft 

10 g 
.ft 

96— 

14-40 

2,20 

10,40 

1.80 

0.30 

18— 

2.70 

0,10 

10.40 

1.60 

0.30 

36— 

5,40 

0.60 

13,40 

2— 

0,30 

10 — 

2.70 

0,40 

15.60 

2,40 

0.35 

n — 

1.70 

0.30 

13.20 

2 — 

0.30 

11— 

1.70 

0.30 

6.60 

1.25 

0.20 

100— 

11 — 

1.50 

20— 

3— 

0.40 

80,«— 

9.30 

1.35 



Weißkohl Kopenhagener Markt. 1 Port. 0.15 .ft r 10 g 0.30 -ft 




Chinesischer Kohl Fe-Tiul, 
gelbgrün, 100g 1.25.« ( 10g0.20 -ft 
1 Portion 0.10 .ft 


Was uniiti Kunden sagen: 


Mit dem Chln. Kohl habe ich sehr guten Erfolg gehabt; er kann nicht 
genug empfohlen werden. 

Tr; 


rraben-Trarbach, 1» 6. 37» 


Decker, Oberpostschaffner 


Rotkohl (Fortsetzung) 

Erfurter, frühester blutroter, die bekannteste 
Frühsorte . . 10 kg 160.— »ft 1 Port, 0.16 »ft 

Kolilnd. Export, holländische Originalsaat, 
Lamberts Marktgärlnersaat, Später ganz 
dunkelroter Winter, bes, für Winterbedarf 
der beste {siehe Abb.) ... 1 Port. 0.40.« 

Holland. Export, beeter Nachbau, spät 

1 Port, 0.25 JL 

Kopenhagen«? Markt (Haco-Typ), dänische 
Orlg.aat, Lamberta Marktgärtnersaat, iehr 
früh, felnrlppig, groß, dunkelrot. Bel April¬ 
pflanzung Im Juli schnittreif. 1 Port. 0.2Q .ft 

OHg. Langendljker später Oauer-Rotkohl, 
(Hell, Orig,-Saat), vorzüglicher öbe/wlnte- 
rungskohl mit dunkelrotem festem Kopf u. 
felnrippigem Blatt, Aussaat u. Auspflanzung 
möglichst früh.VorzüglicheHaltbarkeit, kann 
bis Ende April aufbewahrt werden. 

1 Port, 0,00 M 

Schwarzkopf, die dunkelste späte gr, Sorte 
10 kg 160.- .ft 1 Port. 0.15 .ft 
Rotkohlpflanzen siehe Seite 28» 


I Kilo 
.ft 

100 g 
Jt 

10 g 
.ft 

20— 

3— 

o,40 

48 — 

6.80 

0,00 

37.50 

5.30 

0.65 

25 — 

3.75 

0.45 

128 — 

17.20 

2.20 

20»— 

3— 

0.40 




. 


j 




























10 Kohlarteil (Fortsetzung) 



9talten Sie den Sieden 


Qaetettgeeäien tacket! 


Wirsing Eisenköpf* Lamberts Marktgärtnersast 
1 Port. 0.10 4 r 10 g 0.30 M t 100 g 1.65 .4 

Wirsing. (Savpy, Choux da Milan). 

Ausführl. Kulturanweisung siehe ,,Garten- 
freund". 1g ungef. 300 Korn 

Johanni«tag. allerfr. nied. grün., beste Treib- 
sorte. mitielgr,* zart und von feinstem Ge¬ 
schmack ......... f Port. 0.10 ,4 

Kitxingar. früh,, halbspitz, niedrig, mittelgroß, 

gute Versandsorte.t Port. 0.10.« 

Eiaenkopf, Lamberts Marktgärtnersaal [siehe 
Abb,), früh, groß, zart, fest, niedrig, Uni- 
versalsorte für jedermann. Bester u. größ¬ 
ter früher Wirsing. Zartheit und feinster 
Geschmack machen Min zur besten Tafel- 
Sorte für Kerbst und Winter. 

10 kg 86 — -4, 1 Port. 0.10 Jf 
Flechenicher Advents, allertrühester, anerk. 
Stammsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, 
nur zur Herbstsaat geeignet, überwintert 
vorzüglich, 14 Tage früher als andere Sort., 
liefert von Mitte Mai ab schöne große feste 

Köpfe .. 1 Port. 0.35 .4 

Advents, bester Nachbau 10 kg 102.— *4. 

1 Port, 0.15.4 

AuberviMrers, Lamberts Marktgärtnerßaat, sehr 
großer, mittelfrüh bis mlttefspät, sehr fest- 
köpfig, wenig Außenblätter, bleibt lange 
verbrsuchsfähig (s, Abb,) . 1 Port, 0,15,4 
Lamberts Zu Hauben er Markt (Hammer) anerk, 

I Stammsaai, Lamberts Marktgärtnersaat, ist 
Hauptsorte der großen Gemüsemärkte. Sehr 
groß, für späte Herbsternten, Beschreibung 
und Abbildung Seite 3 , . ,1 Port, 0-30 .4 
Vertus, größter grüner später, weitzu pflanzen, 
späteste Sorte ....... 1 Port. 0,10 .4 

Kölner Markt, großer grüner krauser,sehr spät, 
zarte Blätter, aber sehr frostwlderstanda- 
föhlg und Im Einschlag lange haltbar. 

1 Port, 0.10.4 

OHg. Bücke! man ns Westfaiia-Oauerwfrsing 

anerk. Saat, Lamberts Markgärtnersaat, 
Aussaat April, eignet sich aber auch zur 
Harbstaussaat, Bester Uber winterungs wir- 
slng, Strunk mittelhoch, Blatt gelblichgrün. 
Kopf flaehkugeüg, sehr fest, felnrlppig, 

1 Port, 0-40 .4 

Orig, Langendijker Dauerwirsirtg, holländ. 
Orlglnafsaat, Lamberts Marktgärtnersast, 
großer, gelber außerordentlich fester Kopf, 
hält sich bei sachgemäßer Behandlung bis 

Mal, Versandsorte.1 Port, 0.60.4 

Wifsingpflanzen siehe Seite 23 


Rosenkohl g&JÄKiL 

Wird Mal-Juni ausgesät, im Juni-Juli ge¬ 
pflanzt ; frühes Säen nicht zu empfehlen. 
1 n enthält £00-300 Korn, Ausführliche 
Kulturanw. s. Lamb. Gartenfreund. 

Fest und viel, hob. früh, bis mittelfrüh, Sorte, 
dicht besetzt m. fest. Rosen. Eignet sich gut 
für Zwischenpflanzungen, aber nicht Tür 
rauhe Lagen 10 kg 100.— .« t 1 Port. 0.10,4 
Herkules, halbhohe mittelfrühe Sorte für raube 
Lagen. Die festen Rosen sitzen dicht spiral¬ 
förmig um den Stiel, 

10 kg 100,- *4, 1 Port, 0,15 M 


l'i Kilo 

■K 

100 g 

.4 

10.60 

1.85 

10,60 

1.65 

10.60 

1.65 

36.— 

5.40 

13.20 

2.- 

11.— 

1.70 

48,— 

6.40 

11,— 

1.70 

11*- 

1.70 

80.— 


128.— 

17.20 

13.— 

2.— 

13.— 

2.— 


Was unsere Kunden sagen: 

0.30 Da Wir ’ m vorigen Jahr sehr guten Erfolg mit Ihrem Samen hatten, 

spreche ich hiermit & melne vollste Hochachtung aus. Ihr Pulver 

^ Kohlhernie (Cyanld-Schwefelkafk-Pulver) hat Sich gut 
ul* Der nächste Auftrag Im Sommer. 

0,30 Kelkheim ^Taunus, £9,1.37 __ Franzis kan er- K los le r 


0.30 

0.30 


0.30 

0,80 

0.30 

0.30 

0.90 

0,30 

0,30 

1.30 

2.20 


1 Kilo 
je 


Wiralog AuberviNiers» Lamberts Marktgärtnersaat 
1 Port. 0.1S ,4 , 10 g 0.30 .4, 100 g 1.70 .4 

Rosenkohl (Fortsetzung) 

Lamberts Trierer Markt (Gonsenhelmer), 

I Lamberts Marktgärtnersaat, halbhohe mittel¬ 
späte Sorte, Beschr, u, Abb. s, S, 3. Eignet 
sich besonders für Seichtere, selbst sandige 

Böden, winterfest.1 Port. 0.25 ,4 

Lamberts Trierer Markt, eigener Nachbau 
10 kg 100.- ä, i Port. 0.10.4 
Spiral, holländische Orlglnalsaal. Lamberts, 
Marktßärtnersaat, halbhohe mittelfr, Sorte 
mit festen, splraiig am Stiel sitzenden Rosen 
von feinstem Geschmack. Eignet »Ich be¬ 
sonders für feuchte, schwere Böden, 

10 kg 100,- 1 Port. 0.10,4 

Perle von Holstein, Orig.-Saat des Züchters, 
Beschreibung u. Abb. S 4. 1 Port. 0.25 .4 

Rosenkohtpüanzen siehe Seite 28 

Baum- oder Kuhkohl 

Futterkohl, hoher grüner Riesen, liefert 
große Massen besten Futters, 120—140 cm 
hoch, s, „Gartenfr.". . . . 1 Port. 0.15 ,4 

Strunkkohl, 

,, Diepholzer, hohsr blauer Riesen, kann bis 
2 m hoch werden ... 1 Port. 0.30 .4 
Die Stengel treiben viele Blätter,, die man 
nach und nach von unten herauf abpflücht 
und zur Fütterung verwendet, bis man 
schließlich auch den Stengel zerschnei¬ 
det und verfüttert; Aussaat Mal, Samen¬ 
menge für einen Morgen etwa V* Kilo. 
Vorzügliches Wild-und Kaninchenfutter, 

Markstammkohl^^S : 

Originalsaat, siehe auch Seite 35 
Markstamm kohlpflsnzen s. Seite 28 

Winterkohl Ä'SSÄt 

Aussaat Mitte Juni, nicht früher; verpflanzt 
im Juli, bleibt er den Winter durch auf den 
Beeten und wird nach Bedarf geschnitten. 
Ausführliche Kulturanweisung siehe Lam¬ 
berts Gartenfreund. 

„ Niedriger, feiostgekrauster grüner{s,Abb.> 
zarte und ertragreiche Sorte, eignet sich am 
besten zum überwintern , . 1 Port. 0,10 .4 
i* Fischeiilcher Sonderzucht, Lamberts 
Marktgärtnersaat, niedriger, grüner, feinst 
gekraust, prachtvolle Blätter, beste Sorte 
unter den Blätterkohlen wird erst gegen 
Ende des Wochstums dicht gekraust (s, 
Abbildung) . 1 Port. 0.15-4 

„ Erfurter, halbhoher, grüner, mooskrauser 
1 Port. 0,10 .4 

,, Moosbacher, halbhoch, feinkrauser, hell¬ 
grüner 1 Port. 0.15 ,K 

Winterkohlpflanzen siehe Seite 28 
RhHa rlf rt §1 I gelbiauhiger, selbst- 
DÜTTerKOm, schließend,, nicht vor 
Mal säen, da für Herbst- u. Winterbedarf 
s. ,,Gartenfreund” . , . . 1 Port. 0,10 4 


22 .— 

!».- 


13,- 

20 .— 


11.20 


28— 


11 .— 


5.40 

13.80 

7.80 

8 . 2 « 

6,— 


100 g 
.4 


3,- 

2 ,— 

2 .- 

3.— 

1,00 

4.40 


2 .— 

1.60 


0.80 

2.05 

1.20 

1,20 

1.40 


0.50 

0.30 


0.30 

0.45 


0.30 

0.65 


0,25 

0.20 


0.20 

0.30 

0.20 

0.20 

0.25 





































tambeäs Samen sind in vielen Jausenden Jamitien einqeßful und beliebt! Glaskohlrabi 11 


Winter-Pflückkohl 


Glaskohlrabi, 


1 Kilo 
M 


8.40 


1.40 


Ü.25 


Kohl) ,f ein. 

krausgrüner, bildet Immer wieder naue 
Triebe In den Blattwinkeln, die man zur Ver¬ 
wendung ausbricht, halt den Winter aus 
und treibt auch Im Frühjahr aus den Blatt- 
Winkeln, gutes Gemüse. ,.Gartenfreund“. 

1 PorLO-IS-ft 

(Oberkohlrabi}, 

Kohlrabi (Choux 
Raves), 1 g hat 250-300 Korn, 1 Port. 

3—5 g. Frühe Sorten Im Februar-März Ins 
halbwarme Mistbeet säen und im Mai 
pflanzen Spät.säe man ln verschied.Zelt- 
abstanden ins Freie bis gegen Mitte Mai, 

Glaskohlrabi darf nicht dicht gesät werden, 
darf im Saatbeel nicht holzig werden, 

Wenn im Wachstum der Giaskohlrabi im 
Saatbeet oder bei Aussaat im Freien eine 
Stockung elntritt, sei es durch Trocken¬ 
heit oder Frost oder wenn im Saatbeet zu 
dicht gestanden, dann stengein Glaskohl¬ 
rabi; das Stengeln Hegt nicht am Samen. 

Ausführt. Kulturanweisung siehe Lam¬ 
berts Gartenfreund, 

Glaskohlrabi Orig. Optimum Lamberts 
Marktgftrtnersaat, weiß u, blau. Von kein, 
anderen Sorte an Frühreife, Zartheit und 
Wohlgeschmack übertreten, sowohl zum 
Treiben wie fürs freie Land; keine Neigung 
zum Platzen und Blühen, für Marktgärtnor 
bes. empfohl. Gibt als erster marktfähige 
Knollen, 

Optinius , weiß (s. Abb.) * 1 Port, 0.50 -ft 
Optlmus, blau (s. Abb.) * 1 Port. 0,50 .ft 
,, Original Dvorskys Prager Treib, Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, von Morktgärtn. 
bevorzugt, für Frühtreiberei, mit wenigen 
felngostielten Blättern,flachfundeKnolten. 

Oie früheste u. feinste Sorte zum Treiben. 

Nachbau zur Samengewinnung verboten. 

1 Port. 0.60 .« 

„ Original Praga, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat. Allerfrüh, weißer Treib- u. Freiland- 
kohlrabi für Haus-, Kasten- und Freiland¬ 
kultur. Diese Sorte ist für den Truibge- 
müsezüchter unentbehrlich. Erstaunlich 
schnell© Entwicklung, plattrunde Knollen, 
butterzart, sehr wohlschmeckend mit 
wenigen, feingestielten Blättern; größte 
Widerstandsfähigkeit gegen Frost. Erst- 
Aussaaten Im Oktober, auch So mm er¬ 
kühn r sehr lohnend. Nachbau zur Sa- 
mengewinnung verboten 1 Port, 1, — .ft — 25.— 3.25 


100 g 
Ji 


16.80 

16.30 


10 g 
.ft 


2 .- 
2 - 


3.60 



Glas kohlrabi, Original Optlmus» Lamberts Marktgärtnersaat 
1 Port. 0.50 .ft, 10 g 2. — M 




Winterkohl, niedriger, feinstgekrauster, grüne. 
1 Portion 0.10 .ft, 10 Q 0.20 .ft, 100 q 0.80 .ft 



Glaskohlrabi» Delikateß blauer, Sonderzueht, Lamberts Markt- 
aärtnersaal 1 Port. 0.30 .ft, 10 g 0.70 .ft 


Winterkohl, Fisehenicher» Sonderzucht, Lamberts Marktgärtnersaal 
1 Port. 0.15 -ft» 10 g 0.30 ,« , 100 g 2.05 .ft 


Glaskohlrabi (Fortsetzung) 
tt Prager Treib, gute Qualität, gleich gut für 
Treiberei wie für Frühkultur im freien 
Land, rasch wachsend und wenig frost¬ 
empfindlich .t Port. 0.40 .ft 

„ Delikateß blauer, Sonderzucht, 

Lamberts Merktgärtnersaat (s, Abb.) 

1 Port. 0.30 Jt 

Deliknteß weißer, Sonderzucht, 

Lamberts Marktgärtnersaat. 1 Port. 0.30 .ft 
Die beiden DelikateÜ-Sorten sind frühe 
vorzügliche Freüandsürten, auch zum 
Treiben geeignet, mit äußerst zarten 
Knollen, besonders wertvoll 1 » weit sich 
noch zwischen dem halbhohen Laub klein¬ 
blättriges Laub entwickelt, das beim 
Kochen mitverwendet werden kann. 
ti Delikateß blau, best. Nachbau, gleiche 
Eigenschaften wie Sachs' Sonderzucht. 

1 Port. 0.20 .ft 

M Dellkateß weiß, best, Nachbau, gleiche 
Eigenschaft-n wie Sachs 1 Sonderzucht. 

1 Port, 0.20 .ft 

n Englische frühe blaue, t. Qualität. Für 
Feldanbau besonders geeignet, da sehr 
ertragreich» für Herbst- u. Winterbedarf. 

1 Port. 0.15,ft 

,, Englische frühe weiße, I. Qualität, gleiche 
Eigenschaften wie blaue engfische. 

1 Port. 0.10.ft 

„ Wiener blauer Treib» Lamberts Markt- 
görtneraaat, wenige u, kleine Blatter, sehr 
dünne Knollenschale, zartes wohlschmak- 

kendes Fleisch..1 Port. 0.20 .ft 

,, Wiener weißer Treib» Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, Eigenschaften wie vor. 

1 Port. 0.20 Ji 

beide früh, Mistbeet- u. Frei! and Sorten 
,, Goliath blaue verbesserte Riesen, größte 
und späteste Sorte, sehr zartes Fleisch, 
von großer Haltbarkeit Im Wintereinschlag 

1 Port. 0.15 .ft 

„ Goliath weiße verbesserte Riesen, gleiche 
Eigenschaften wie blauer Goliath. 

1 Port. 0.10 ft 

Beide erreichen bis 5 kg Gewicht, 
Glaskohlrabipflanzen siehe Seite £8 


1 Kilo 
M 

100g 

.ft 

10 g 

Ji 

90,— 

13.60 

2.— 

32- 

4.80 

0.70 

32.— 

4.80 

0.70 

25,— 

3.75 

0.45 

25,- 

3,75 

0,45 

20.— 

3.— 

0.40 

13.20 

2.— 

0.30 

25,— 

3.75 

0.45 

22.50 

3,25 

0.45 

20.— 

3.- 

0.40 

13.20 

2.— 

0.30 































Spoiserüben Teltower, kleine 
echte, zum E En machen 
10 b 0.1S.* t 1 Port. 0,1 OM 


12 Kohlrüben, Herfestrüben_ JCamp# dem VeedecA - ist $((Uht jedes Votksqm^ssml 


Kohlrüben (Steckrüben, Erd Kohl¬ 
rabi) für Speise- und Futtere weck«. 
(Swedfsh Turnlps, Wrucken, Chau* na- 
vets). 1 g 300—350 Korn. Aussaat: April— 
Mal—Juni, kräftige fette Erde. Für Küche 
u. als Viehfutter gleich wertvoll u. von 
leichter Kultur- die besten für die Küche 
sind die gelbe u. weiße Scbmalz-Pedec- 
tion sowie gelbe Wilhelmsburger, Bang- 
holmer und Hoffmanns Riesen. Aussaat 
zur Pflanzenanzucht »■* kg für 1 Morgen, 
Ausfuhr!. Kulturen Weisung siehe Lam¬ 
berts „Gartenfreund". 

Frdkohlrabf (Steckrüben) Speisekohlrüben 
T , Bangholmer* große gelbe vlolettküpfige, 
gleich gut für Speise- wie für Futterzwecke 
10 Kilo 23.60 Jt 
Universalsorte für alle Zwecke, beson¬ 
ders haltbar. 

„ Perfektion, gelbe Schmalz, beste Sorte für 
Speisezwecke, glatte, runde Rübe mit, 
graugrünem Kopf und feiner Belaubung 
10 Kilo 28. 

„ Perfektion, weiße Schmalz, sehr zart,beste 
Sorte für Speisezwecke , 10 KHo Z5.80 K 
„ Wilhelmsburger Schmalz oder Hamburg. 
Markt, gelb, grünköpfig (s. Abb.) 

10 Kilo 25.80 .« 

*, Höffmatina gelbe Riesen, hoher Ertrag, 
oval-runde glatte Rübe mit grünlich-vio¬ 
lettem Kopf 100 kg 102.— M , IQ kg 25.80 .« 
lp HofTmahns weiße Riesen. 

100 kg 176.— >«, 10 kg 23,60 
Weitere ausschltaßl. für Futterzwecke 
geeignete Sorten siehe Seite 30. 
Kohlrübenpflanzen siehe Seite 28. 

Speiser üben {ÄÄ ge) 

Frühe Spoiserüben sät man bereits Im 
AprJt, späte Wirtschaftssorten für größ. 
Kultur und zum Ein mieten für Winter¬ 
bedarf !m Mai, Juni und Juli, s. Lamberts 
„Gartenfreund^. 

1 g enth, 300—400 Korn, für 1 qm 3—4 g. 
Rüben, Münchener Treib, plattrunde weiße rot- 
köpfige früheste, auch für Herbstsaat, 
sehr zan und wohlschmeckend. 

1 Port. 0.10 .« 

Mai. runde weiße, frühe, I. Qual., Mal¬ 
rübchen .1 Fort, 0,10 .« 

Mai, runde gelbe.1 Port. 0.10 .« 

Teltower, kleine echte, zum Einmachen, 
eine bes. In Norddeutschland beliebte und 
weitverbreitete Sorte, 1 Portion 0.10 .«. 
Qf 1 ! a! m ite Rübstiel wird als Kochgo- 
pneimus, müse geschnitten, dicht 
säen, bleibt dann zarter, 

10 kg 33.— ff, 1 Port. 0,10 « 
Besonders im Rheinland beliebtes und ln 
großen Mengen verbrauchtes wohl¬ 
schmeckendes Gemüse, 

Futter-, Herbst- oder 
Stoppel -Weißrüben. 

(Waaaerrüben), Aussaat auf den Mor- 

X en fi:—2% Pfd. Aussaat Im Juni-Juli- 
ugust In die umgebrochenen Stoppel¬ 
felder, Auch diese weißen Futterrüben 
liefern vorzügliches Gemüse, eignen sich 
sehr zum Einwintern u, auch zum Ein- 
schneiden u. Konservieren wie Sauer¬ 
kraut. Siehe „Gartenfreund", 

Bortfelder, lange gelbe, bes, geeignet für 
Speisezwecke ..... 10 Kilo 22.— .« 
Ulmer lange weiße Herbst, rotkÖpfig 
Ochaenhörner Art (s. Abb,) 

10 Kilo 22.— .« 
Ulmer lange weiße rofköpflge, mit hoch¬ 
stehendem Laub (s. Abb,) 

10 Kilo 22.-.« 

Ulmer halblange weiße, rotköpflge 

10 Kilo 22.— ,* 

Ulm er runde weiße Herbst, rotköpfig 
10 Kilo 22.-.« 
Chiemgau er, bayr. Origfnalsaat, aus 
verpflanzten Rüben, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, plattr., weiße, rotköpfige, 
sehr schön und put (s, Abb.) 

10 Kilo 43.40 U 
Wir führen nur echte deutsche Herbst* 
rüben, die bekanntlich die besten und er¬ 
tragreichsten sind. 


1 Kilo 

.« 


100 g 

.« 


3*~ 


3,50 

3.25 

3.25 

3.25 

3*— 


5.20 


4.80 

4.80 


4.40 


4.80 


0.45 


0.55 

0.50 

0.50 

J).50 

0.45 


0.80 


0.70 

0.70 


0.70 


0.70 


2,80 

2.80 

2.80 

2.80 

2.80 

5,20 


0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.80 


10g 

Jt 


0,10 


0,10 

0.10 

0.30 

0.10 

0.10 


0.20 


0.15 

0.15 


0.15 


0.15 


0.10 

0.10 

0.10 

0.10 

0,10 

0,20 


Der ärgste Feind 

der jungen Kohlpflanzen 

Ist der Erd floh. Besonders in trockenen Jahren vernichten sie alle 
aufgehenden Pflanzen. Rechtzeitige Bekämpfung ist deshalb unbe¬ 
dingt notwendig. Wir empfehlen die Anwendung von Cyanid- 
Schwefe Ikalk-Oünger (.« 32.50 je50 kg) od. „Terrasan" (10 kg K 7.80, 
50 kg M 33.50). Siehe beiliegende Drucksachen und Seite 120. 


Erdkohlrabi Wilhelmsburger 
Schmalz oder Hamburger Markt 
100 g 0.50.*, 10 g 0.10.« 


Herbstrüben Utmer Ochsen¬ 
hörner 100 g 0.45 * 10 g 0.10 -K 


Herbstrüben Ul mar lange 
1Ü0 qO. 45.«, 10 g 0.10.« 


Herbstrüben Chitmgauer, 

Payr. Originalsaat 

100 g 0.80.4, 10 g 0.20 « 


Erdkohlrabi Perfektion, gelbe 
Schmalz 

100 g 0.55 .« f 10 ö 0.10.« 








































J. £cm&ect & Söhne, 5tUc-Vhc^~SaaeUücken 


Karotten, Möhren 13 


Trierer Gltihstrümptcben 
Lamberts MarMgärtnersaat 
10 g 0.35 Ji 1 1 Port. OM ,ft 


Mohre (Carotte) Amsterdamer 
Treib. Lamberts Marktgärtnersaat 

10 gfl.4fl.lt, 1 Port. 0.25.« 


Feldmölire Lobbericher goldgelbe, lange stumpfe 
100 g 1,20 .« , 10 g 0.20 .ft* T Port, 0,10 A 


Karotten oder Möhren (Zuckermöhren, Carot, Carotte). 


AussaaMm Garten auf 1 qm 2-S g. t>*‘ FeMsäal IV, hg auf den Morgen bei DfHIsaat. Reihensaat Ist voriuelehen we 
und Bearbeitung der Beete. Reihenenttemung bei kurzen und halblangen Sorten 12—IS em. bei langen und Feldsorten 2i h „„,„ no 

sie men die erstens Sorten, die |edoch auch füre Freie geeignet sind, Ins Mistbeet, doch nicht zui dicht, bereite Ends Januar,.In«■ Freie beginnt 
man mit der Aussaat Im März, für den Herbst- und Winterbedarf säe man noch im Juni-Juli, — Der Boden muß tlsf gelockert, aber nicht fristh 
gedüngt sein 


en der Reinhaltung 
cm. Für ganz früh 
bereits Enda Januar. Ins Freie beginne 


Näheres siehe ..Gartenfreund'*. 


Treib-und Freilandmöhren. 

Abgeriebener Semen, l g abgerlebener 
Samen enthält etwa 200 Korn, 1 Portion 
ungefähr 4—5 g. 

Pariser früheste Markt, Lamb. Marktgflrtner- 
saat h runde, rote, kurze, ausgesprochene 
Mistbeet-Treibsorte, zart und zuckersüß, 
beste Sorte zum Einmachen, etwas für 

Feinschmecker .. 1 Port. 0.25 .ft 

Trierer Glühstrümpfchen (verb, Beflot), Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, Treib- tu Frelland- 
karutte, die In der Grüße zwischen Pariser 
Treib lu Amsterdamer Treib steht, leucht, 
rote Farbe, Unsere Spezialität. Als Markt- 
irelbsorte und fürs Freie gleich gut, vorzügl. 
Geschmack (Abb. oben). 

10 KJfo 1=30_1 Port. 0,15.ft 

Amsterdamer Treib, Lamberts Marktgärtner- 
saat, halblange, stumpfe, kurziaubige* die 
beste Treib motire, auch fürs Freie, dunkel- 
rot, fein (Abb. oben) * . , 1 Port, 0.2S,ft 
Lamberts Gonsenbelmer Treib» Lamberts 
M Msrktgärtnersaöt, anerk. Stammsaat, ganz 
I bes, schöne dunkelrote, halbl., kurzl.Treib- 

■ u, Freitandsorte; hervorragende Marktsorte, 
I für rhein. Anbauverhältnlsse besonders zu 

| empfehlen. Siehe Abb. iu Beschreib. S. 4. 

■ v 10 kg 150,—.ft* 1 Port. 0.20.K 

GonsenheUtier, hatblang, leuchtendrot, früh, 

bester eJg. Nachbau. gleich oute Eigen¬ 
schaften 10 Kilo 140.-A, 1 Port. 0.fS .rt 
Chantsnay, halblange, rote stumpfe; eignet 
sich besonders zum Wlnterainscbiag, Ist 
nicht so fang wie Nantes, hat dafür aber 
zarteres Fleisch und schönes Aussehen. 

10 kg 70.— -«, 1 Port. 0.10 .it 
Nantes, verbesserte» Lamberts Marktgärtner¬ 
saal, halblang, stumpfe rote» ohne Herz 
(Abb. nabensteh,), bekannteste und beste 
der späten Sorten, bei Folgeausaaaten Ver¬ 
brauchest Juli—September, 

10 kg 10S.— -«» 1 Port. 0.15-ft 
Nantes, halblange, stumpfe, rote. Gute Qual, 
10 kg ÄO,— A t 1 Port, 0-10 .ft 
Lambert» lange rote stumpfe spät* (Hammer) 

I ohne Herz, Sonderzucht,' Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, wird etwa 20 cm lang, Beschrei¬ 
bung u, Abb. Seite 4. Die Prachtsorte für 
den Merkt, für rhein. Anbauverhältnisse be¬ 
sonders zu empfehlen ... 1 Port, 0.25 Jt 

ng# rot« stumpfe ohne Hers (Hammer)» 
eigener Nochbau 10 kg 102.—-ft ,1 Port. O.fS.ft 
Braunschwetger lange rote, für Speise- und 
Futter*wecke, sehr schön 

10 Kilo 70, — *ft, 1 Port. 0,10.ft 
fit* Velery, lange rote, ausgez, Sorte f, Speise¬ 
zwecke, bea, schön, leuchtendrote Farbe 
10 Kilo 70.— A, 1 Port- 0,10 ft 

CaUntÄUran (Futtermähren). Für 
reidmonran. Anbau im großen, 

Aussaat * |—IV* kg auf den Morgen. Das 
Feld muß tief gegraben oder gepflügt sein. 


1 Kilo 
,ft 

100 g 
.ft 

10 g 
-ft 

30.- 

4.40 

0.55 

ii.— 

2.45 

0,35 

20.— 

3,— 

0.40 

20.- 

3.- 

0,45 

17*50 

2.85 

0.40 

i 8 — 

1.20 

0*20 

13.80 

2.05 

0.30 

11.— 

1.70 

0.30 

2$.— 

3-75 

0.43 

13.20 

2*- 

0,30 

8.— 

1.20 

0.20 

8.— 

1.20 

0.20 


Lobbericher ! 


. dicke stumpfe» wird 


lange aoldg. 

25h— 30 cm lang, die ergiebigste beste Futter¬ 
möhre , s. Abb. Bei unserem Verglelchs- 
anbau übertraf sie alleander, Sorten. 450 Ztr* 
pro Morg. Auch als Speisemöhre geeignet 
(Abb. oben) 10 kg 72.- h, 1 Port, 0.10 .ft 
Weiße verb,, grünköpfige Riesen, halb aus 
der Erde wachsend, daher leicht zu ernten» 
sehr ertragreich. 10 kg 50,40» 1 Port. 0.10 A 


1 Kilo 

100 g 

10 g 

M 

.ft 

Jt 

8.20 

1.20 

0.20 

S «fl 
5.90 

0.90 

0.20 


Möhren Nantes* verb,, halblg. stumpfe. Lamberts Marktgarteorsaa 

100 g 2.05 .ft . 10 g 0 30 .« 1 Port. 0.15 -ft 






























14 Wurzelgewächs« 


lüie die Saat, se die Einte 


Salat- oder Rotrüben. 

(Roi wurzelt Beete), Betterav© salade. 
Ausführl, Kulluranwelsung siehe Lamberts 
„Gartenfreund", Aussaat April—Mel, nicht 
früher säen, da sonst sie zu dick und 
holzig werden. Tief gegrabener kräftiger 
Boden sagt am besten zu, fm Herbst in 
Gruben oder Kellern überwintern. 
Salatrübe, Aegyptische, Lamberts MarkH 
gärtnersaat, plettrunde, dunkelrote, schwar- 
ftelseh., Hauptsorte ts. Abb.) 1 Port. 0.10.ft 
» Rote Kugel (Detroit, DelikateG), verb, 
ägypt. Lamberts Marktgärtnersaat, Neu¬ 
heit l Vollständig rund, ganz tief-dunkel 
blutrotes Fleisch ohne jeden hellen Ring, 
sehr zart und süG, Kleines, niedriges orau- 

R rünes Laub- Dl© beste Sorte für die feine 
üche (s, Abb.}. In diesem Jahre garantiert 
echt lieferbar! 1 Port. 0.15.ft 

fl Schwarzrote, runde (Khedive), rund wie 
ägyptische, jedoch mit schwarzrot. Laub, 
plattrunde dünke!fleischig. 1 Port.0.1 (Ui 

,, Halblange rote, Lamberts Gemsen- 
he Im er Birn, Lamberts Marktgärtnersaat* 
bimförmig, feines, tlefdunkFes, zartes 
und wohlschmeck, Fleisch, ohne Ring©, 
Etwas für Feinschmecker, In diesem Jahr 
wieder aus eigener Anzucht lieferbar (siehe 

Abb^ . . .,1 Port. 0.15 .ft 

t* Erfurter, lange schwarzrote* ist Im Laub 
etwas heller, die Rüben aber um so dunkler 
- schwarz rote, lange dunkelfaub, Rübe, glatt 
Und schwarzroi und das Laub dunkelrot 
m tenge* rote, griinfaubige (Kamerun), 
lange, echwarzrote, Laub dunkel-grün. 
Fleisch Ist von tiefstem Schwarz 
BirL „ 1 Port, 0,10 Jt 

Rotrübenpflanzen siehe Seite 28, 
Verschiedene Wurzelgewächse 
Cichorien wurzel (Chicoree sauvage) Aussaat 

April—-Juni In Reihen. 

m Magdeburger lange verbesserte 

1 Port, 0.10 A 

Haferwurzel, lange, In Reihensaat säen. Kultur 
u, Zubereitung wie bei Schwarzwurzel, sieh. 

„Gartenfreund". 1 Port. 0,20 Jt 

Paitinaken (Panals)* lange weiße groGe, 

Reihensaat, siehe „Gartenfreund". 

Petersilienwurzel 1 , kurze dicke, Im Winter im 
Keller einsehiaqen oder in Töpfe pflanzen, 

Suppenwürze .. • , ... * , 

Schnlitpetersllfe siehe unter Küchenkräuter 
Rapontica, große gelbe. Aussaat April—Mai. 
Reihensaat. Wurzeln werden als Salat zu- 
bereitet, keimt sehr schwer, siehe „Garten¬ 
freund". 1 Port, 0-15 .ft 

Schwarzwurzel 

oder Scorzoner (Salslfis nolr), Schwarz¬ 
wurzeln sät man Im Mal in Reihen von 25—30 
Cm Entfernung oder breltWÜrfig auf tief ge- 

S rabene Beete. Man kann auch noch im 
pätsommer säen, Ausfuhr!, KuJturanwels. 
siehe Lamberts „Gartenfreund". 
Schwarzwurzel Einjährige Riesen, Lamberts 
Marktgärtnersaat, sehr lange, dicke, glatte, 
last ntcht schießend© Sorte, die im ersten 
Jahr bereits dicke Wurzeln liefert. 

1 Port. 0.20 M , 10 kg 140.— Jf 
.. russisch« Riesen, große u. dicke Wurzeln 
* 1 Port. 0.15 .ft , 10 kg 126,— .ft 

u feine, dicke, lange, gewöhnliche 

1 Port, 0.10 .ft, 10 kg 88.^ 

SeilAri#» (Cälerie), Sellerie kann schon 
* Jm Januar Ins warme Mistbeet 

oder in Schalen gesät werden und zwar 
meistens vermischt mit etwas Breitlauch; 
der Samen liegt lange. Verlangt nahrhaften 
Soden und zeitweises Behacken, 1 Portion 
Samen genügt für eine Haushaltung. Ausf. 
Kulturanweisung siehe Lamberts „Garten¬ 
freund** , 

Knollen-Sellerie Trierer Markt (Hammer) 

I anerk. Stammsaat, Lemb. Marktgärtnersaat, 
weiß., frühest,, wefßflßjsch, glatt, extra 
zarte Knollen (Abb. S. 3) . .1 Port. 0.30 .ft 
m TrSererMarkt ( elgen.Nachbau 1 Port.Ü.IÖ.ft 
«t Alabaster kurzlaubige Sorte, sehr große 
welche Knollen ...... i Port 0.15 ft 

*t Imperator, Originaleast des Züchters, 
außerordentlich großknolL, weißfleischig, 
widerstandet. Sorte, Lamberts Marktgärt- 

nersaat . 1 Port. 0,20 .ft 

,, Origmal Vtctrt** in Gemüsegärtnereien als 
vofzügl. anerkannt; Knollen mit reinwelflem 
Fleisch von vorzüglichem Geschmack, mit 
wenig Wurzeln, Widerstandsfähig gegen 
Rost Lamb. Marktgärtnersaat, 1 Port, 0.50 .ft 
Selleriepflanzen sieh© Seite 28. 


Kllc 

,K 

i 100 g 

Jt 

1 10 9 

,« 

3,75 

0.60 

0.15 

B.SO 

1.25 

0.20 

4.80 

0.70 

0.15 

8.- 

1,20 

0.20 

3.25 

0.50 

0.10 

3.25 

0.50 

0,10 

3.40 t 

| 0.60 

0.15 

5.40 

0.80 

0.20 

24.— 

3.60 

0,45 

2.20 

0.35 

0.10 

2.00 

0,45 

0.10 

10,— 

1.50 

0.25 

17,50 

2.65 

0.40 

15.80 

2.40 

0.35 

10.80 

1.65 

0.30 

44,- 

5.60 

0.80 

13.20 

2,— 

0.30 

16.20 

2,45 

0.35 

25.— 

3,75 

0,45 



3.“* 



RoMJb+Jfcgypt* v#rt»„ Lamberts 
Marktgärtnersaat 10Ü Q 0.60 ,ft p 
10 g 0,1 S .ft* 1 Port. 0,10 .ft 



Rotrübe. tfalblange rote* 
(Lambert^ Gonsenheimer 

Birn) r unsr. Stammsaat 
100 g 1.20 .ft, 10 g 0.20 .ft* 

1 Port, 0.15.ft 



Ro,# KtJ 0® ( tStroit) 

100 g 1.25 Jt, 10 g 0.20 .ft t 1 Port. 0.15 .ft 



Schnittselterle* aromatischer, krausblättrlg 
Suppenkraut, zum Schneiden* bildet keim 

Knollen ... 1 Port. 0.10 J 

Bleichsellerie. Dt© gebleichten Stengel wer 
den verzehrt. Das Bleichen geschieht, In 
dem man in Gräben pflanzt, dl© nach um 
nach angehäufelt werden, oder man stülp 
Gefäße über dl© Pflanzen, Ausführl. Kultur 
anweisung s, „Gartenfreund". 

Weiße Feder (White PJume) weiß. z, Steno 

1 Port. 0.15 H 

Blelchsenerlepflanzan siehe Seite 28 


1 Kilo 

100 g 

10 s 

! .ft 

.ft 

,ft 

13.20 

2.— 

0.30 

34.*- 

5.— 

0,70 


Eine der unangenehmsten 
Gemüsekrankhelten ist der 5elieriero$t. 

Sie bekämpfen Ihn am besten, billigsten und wirksamsten durch 

Kupferkafk~Watker 

Ein 2-kg-Pakef kostet nur .ft 1.30, 


Was unsere Kunden sagen i 

Mit dem Ausfall der Lieferung bin Ich außerordentlich zufrieden. 
Bad KlssIngen, 13.10, 36 Sebastian HüllmanteJ 










































Salat ist Uutlildcnd, gesund und bekömmlich! 


Salate 15 



Kopfsalat Malkönig, Lambert» Markigärtnereaat, 1 kg 10*60 ,« r 
ICO g 1.65 A, 10 g 0.30 M , 1 Port. 0.10 *« 

C (Laitue pomm4ei{, Kopfsalate Endivien, 

OOIOT Mausohr, Cichoriensalat usw. 

Aussaat ln Mistbeet Januar—März. Ausgepflanzt Ins Mistbeet Januar 
bis März* Aussaat ins Freie von Februar bis End« Mai in Zeitabständen* 
Laiefiter Boden, reicht, Bewässerung erfordert. Für Wintersaat Aussaat 
Im August u. Sept. Aussaat für Endivien Mai-Juni U* für Cichorien Mal 
bis Juni. Aust. Kulturanweisung s. Lamberts ^Gartenfreund“* 

Kopf Salti t/Treibsorten MFsVbeat, 

1 g Salatsamen enthält 400—500 Korn. 

(w. weites, e. schwarzes* g. gelbes Korn). 

Büttners Treibsalat* Früheste Sorte mit groß* 
goldgelben festen Köpfen, sehr zart und 
wohlschmeckend .... 1 Port, 0.20 *t w 
Malkönig-Treib, Originalsaat des Züchters, 

Lamberts Marktgärtnersaat, der gute Frel- 
fand-Maikönlg als Treibsalal. Ergiebigste 
Sorte* sartig-gelbgrüner Kopf, Herz gold¬ 
gelb . .1 Port. 0.35 .* w 

Stemkopf h goldgelber Treib, sehr fest, früh, 
altbekannte gute Sorte * . 1 Port. 0.15-« w 
Viktoria Original, Originalsaat des Züchters, 

Lamberts MarktgärtnersaaL für kalte Treibe¬ 
rei, Mistbeet u. frühen Freilandanbau wie 
Maikönig, hellgelb, fest« Köpfe In der 
Größe des Maikönig, etwa 5—7 Tage früher. 

Auch für Herbstsaat ... 1 Port. 0.40 « w 
In unseren Feldern zeichnet« Viktoria steh 
aus d. Gleichmäßigkeit u. beste feste Köpfe, 

Freilandsorten 

Kopfsalat Mai König, Lamberts Marktgärtner- 
saai, überrasch, schnelle Entwickl. Größe* 

Schwere, Zartheit u, Unempfindlichkeit so¬ 
wohl bei Treib- wie Freilandkultur gleich 
hervorragend ; schießt nicht leicht, Kopf 
fest geschlossen, Blätter gelblichgrün, feln- 
rlpp., Jm Innern gelblich, Bes. für kalte 
Kästen, aber nicht für Sommerkulturl 

i Port. QMM, 10 kg 06*-.« w 
Bohemla, Qräglnalsaat d. Züchters, Lamberts 
MarktgärtnersaaL eine ausgez. Sommer-, 
bes, aber Herbstsorte, die sehr spät schießt, 
verträgt große Hitze; eignet sich aber auch 
sehr gut zum Treiben im kalten Kasten oder 

Block . . 1 Port. 0.20 * s 

Edelstein, Beschreibung sieh« unt, Neuheiten 

Seite 3 .. 1 Port 0,25 .« 

Laurendaner, Lamberts Marktgärtnersaat, ein« 
ganz hervorrag. durchgezÜCht.gelbe groß- u. 
fest köpf. Sorte, Wir hatt. dav.bis Ende Nov. 

f tanze Felder gleichmäßig ausgeblkL Köpfe, 
ür früh u. spät.1 Port. 0.15 M s 


IKilo 

M 

100 g 

M 

10 Q 

JL 

11.20 

1*70 

0*30 

48*— 

6,40 

1*- 

10*60 

1*65 

0*30 

72* — 

10.— 

1.20 

10*60 

1*65 

0.30 

15*60 

2.40 

0.35 

— 

4.20 

0*50 

13.20 

2.— 

0,30 



Kopfsalat Trotzkopf braun* Lamberts Marktgärtner- 
iMt, 1 kg 10,60 .Ä, 100 g 1.65 M , 10 B 0.30 M, I Port. 0,10 M 



Laibacher Eissalat. Lamberts Marktgärtnersaat (Einführung J,Lam¬ 
bert & Söhne) 1 kg 13.20 M , 100 g 2.- M , 10 q 0,30 M ( 1 Port, 0*15.« 


Kopfsalat Freilandsorten (Fortsetzung) 
Laibacher Eissatat, Lamberts Marktgärtner- 
saat* Einführung J. Lambert & Söhne, un¬ 
übertroffen an Zartheit, Größe, Dauer u. Ge¬ 
schmack. Wer ihn einmal gegessen, wird 
ihn nicht mehr missen wollen. Es gibt bis 
heute noch keinen Kopfsalat der dem Lat- 
bacher fifssalat an Groß«, Zartheit u.Wider¬ 
standsfähigkeit gegen das Schießen gleich¬ 
gestellt werden kann. Man nennt ihn auch 
wegen der saftigen Blätter u. Rippen Krach¬ 
salat, Bester Sommersalat* da er nur sehr 
schwer Sn Samen schießt ($. Abb*)Saaiguta. 
eig. Anzucht. 10 kg 102,-.«* 1 Port.0.15.« w 
Trotzkopf, großer gelber, Lamberts Markt- 
gärtnersaat, fester* sehr zart 

1 Port. 0,10 Jt, 10 Kilo »6.— .« w 
Trotzkopf, großer brauner, Lamberts Morkt- 
gärtnersaat* sehr groß und fest 

1 Port. 0.10.«, 10 KI10BG.-.« w 
Die Trotzkopfsorten sind die bekanntesten 
dauerhaften Sommersalate. 

Stuttgarter Dauerkopf, ganz hervorragende 
Sorte* die Im Versuchsfeld aus allen Sorten 
hervorfeuchtet durch Ihre Größe, schöne 
helle Farbe, festen Kopf und Haltbarkeit* 
ausgezeichneter Sommersalat, beste Sorte 
zum Nachsätzen Im Sommer. 

1 Port. 0.15.« s 

Wunder von Stuttgart (Name gesetzi, gesch.J, 
Originalsaat des Züchters, Lamberts 
Marktgärtnersaat. Bildet gelbe, große, feste 
Köpfe, hält sich sehr lange* ohne zu 
schießen, VorzüglfcherSommersalat* (siehe 

Abb.) , . .., . 1 Port. 0.40 M s 

Wunder «von Stuttgart, I. Qual,* gleich gute 
Eigenschaften , * . * . . 1 Port. 0*15.« s 

Winterkopfsalat. 

Winter* brauner für Winterpfl. 1 Port. 0*10.« w 
Winter* gelber für Winterpfl, 1 Port. 0.10.« w 
Widerstandsfähige* bekannte u, beliebte 
Wintersalate* 

Winterkopfsalat Nansen oder Nordpol* Be¬ 
sonders widerstandsfähig gegen Ungunst* 
Witterung und Kälte , , * 1 Port, 0*15.« w 
Winter-Butterkopf, eine bes .empfehlenswerte 
Wintersorte, die sich im Früh|shr zuerst 
entwickelt - ,..♦*** 1 Port, 0*1 S J£ w 


1 Kilo 
M 

100g 

M 

10 g 

M 

13.20 

2.— 

0.30 

10.60 

1*65 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

10*60 

1.65 

0*30 

30*- 

4.- 

0.80 

13*20 

2.- 

0.30 

10.60 

10*80 

05 

1.65 

0*30 

0.30 

10*80 

1.65 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 



Kopfsalat Wunder von Stuttgart* Lam barte Markt- 
flärtnersaat, 100 g 4.—«* 10 g 0.B0.K, 1 Port* 0.40 M 

































16 Salate (Fortsetzung) 


CicfutdeHsaiai kann (tum leicht int iOintec im JCeilee tceiBen 


Winter köpf saEat, {Fortsetzung) 

Wlnter-EFskopf, der größte Wintersalet, fest u. 
widerstandsfähig, auch als Sommersalat 
vorzüglich, ebensogut wie Nansen, aber 
größere Köpfe.1 Port. 0,25 Jf w 

Winter-Maiwundef* Lamberts Marktgärtner- 
saat, Aussaat Sept.-Nov, Ins Freie oder 
unter Glas; in Kalten Kästen überwintern u. 
als ersten Salat* sobald die Witterung es er¬ 
laubt, Ens freie Land pflanzen. Frühjahrs¬ 
aussaat spätestens Im März. Ernte aus dem 
Freien von Mitte Mol an. , 1 Port. 0.40 « w 

Winterkopf salat diesen-Herkules {Name ge- 
setzf, geschützt), Originalsaat des Zucht. t 
Lamberts Marktgärtnersaat, großer zarter 
Kopf, erreicht einen Umfang von 90-100 cm, 
Innen goldgelb, sehr früh und ertragreich* 
daher gewinnbringende Wintersalatsorte. 

1 Port. 0.30 .»f w 
Salatpftanzen siehe Seite 28. 

PfllirUcnlnt amerikanischer, kraus. 

r 11 ü vn 5u i g i f )j raiin g fl ( beri (Laitue h 

cueiftlr). Zur Treiberei-Aussaat Anf. Febr. 
Ins Mistbeet, sonst Anf. März ln kalte 
Kästen oder Ende Mörz Ins Prellend, Nur 
die Blätter werden gepflückt, die Gipfel- 
knospe bleibt stehen. Pfiückzelt vom Früh¬ 
jahr bis in den Oktober hinein, (S. ..Garten¬ 
freund" .. . * 1 Port. 0,10,« w 

Schnitt- oder Stechsalat. 

Aussaat Febr. bis März, brellwOrfig mög¬ 
lichst dicht* im März ins Frelland, Ins Mist¬ 
beet, bildet keine Köpfe, liefert nur lose, 
sehr zarte Blätter, die geschnitten, einen 
äußerst wohlschmeckenden Salat liefern. 
Butter-* hohlbJ. gelber Rupf-, Stech- oder 
Schnitteaiaf, der schönste Frühsalat, 
wertvolle Sorte für Marktgärtner, bildet 
keine Köpfe, 1 Port. D.IO.ft, 10 Kilo 49.40 * w 
früher gelber runder . „ * i Port 0.1Q« w 
gelber Tran z. krauser ... 1 Port. 0.10 4 s 

RindsaKat/ Sommerendivien. 

(Laitue romaine) Römischer Salat. Aussaat 
April-Mai-Juni. Schließt sich von selbst, 
die Blattrlppen sind besonders zart. Kann 
auch gebunden werden. Siehe Lamberts 
„Gartenfreund". 

Pariser, gelb, selbstschließ. . 1 Port. 0.10 A w 

Ball on, großer, selbstschließ* 1 Port. 0.20.*+ s 

Winter-Endivien 

(Endivie, Chicoree frisäe et Searole)* 

Zu frühe Aussaaten schießen regelmäßig 
In Samen, Man säe nicht vor Ende Mai bis 
Mitte Juni, Des Binden soll nur bei trock, 
Wetter geschehen. Bel Eintreten von Frost 
hebt man die gebundenen Salate aus und 
schlägt sie umgestülpt lose gebunden ln 
sand. Boden ein, S. „Gartenfreund“. 

Escarrol, breite grüne voll herzige, Lamberts 
Marktgärtnersaat, dicht gefütit, schießt 
nicht leicht in Samfcn, widerstandsfähig 
gegen Fäulnis, 10 kg 64.— .« * 1 Port* 0.10 .« 

,, Breite gelbe voll herz, naturg.1 Port. 0.10,« 
Von Naturgrlbe, extrakrauset Port.0.15.« 
Meaux* feine krause, grüne, sehr gute 
Marktsorte. ........ 1 Port. 0.10.« 

italienische, feine krause, grüne, sehr 
vollh. u. feinblättr., Lamberts Marktgärt¬ 
nersaat, sehr zart u. wohlschmeckend* 
wlderslandsfäh.geg. Nässe. 1 Port.O.lO.Jt 
Winterendivienpflanzen siehe Seite 28. 


1 Kilo 

100 g 

.(t 

M 


14.- 


30.— 


23,- 


10 g 


13.20 


2.40 
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10.40 
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3.40 


0.85 

0.85 

0.85 


1.65 

2 .— 


0.30 


0.20 

0,20 

0.20 


0.30 

0.35 


1.80 

1.60 

1,70 

1.20 


1.25 


0.30 

0.30 

0.30 

0.20 


0.20 



Mauaohr (Rapunzel) hon,* breitbl. Lambert» Marktgärtnersaat; 

10 Kilo 75.-*.«, 1 Kilo 8.50 A , ICH) g 1.25,8,10 g 0.20 *, 1 Port, 0.10 .« 

1 Kilo 


Gartenkresse {Cresson alenols), 

krause gifüllte, dicht säen , .. 

Junge Gartenkresse, schmeckt vorzüglich 
als Salat oder auf Butterbrot, eignet sich 
Sehr gui zur Ausschmückung von Platten 
und Schüsseln. 

Brunnenkresse (Cresson de fontaine)* beste 
Erfurter, liefert einen feinen, wohlschmek- 
kenden Safet vom Herbst bis Frühjahr, ver¬ 
langt aber welches, klares Wasser. Aussaat 
Juni-Juli, spät, pikier, u. nach einiger Zelt 
pßz, S. „Gartenfreund", . . 1 Port. 0.40.« 

Mausöhrchen, Rapunzel (Feldsalat) 
(Mäche), Aussaat Juli-November in Reihen, 
Saatbedarf bei Drillweite von 15 cm 3 kg, bei 
Brelfsaat 4 kg, Ausgezeichneter Salat 
für Wlnterund zeitiges Frühjahr, s. „Garten- 
freund“, 

Gewöhnliche* vollherzige* kleinkörnige 
schnellwachsend, kleinblättrig 

1 Port, 0.TO«, 10 Kilo 41*20« 
Dunkelgrüne, breltblättr.« vollherz., von ge¬ 
drungenem Wüchse, kleinkörnig* In gut* 
Lehm- u r kalkhaltigem Boden kL Köpfe 
bildend 1 Port. 0,10 A t 10 Kilo 45*40 A 
Hollandbreitblättr., Lamberts Markt- 

§ ärtnersaat 1 vollherzig* grobkörnig, die 
orte für den Großanbau* kräftiger Wuchs 
sehr widerstandsfähig gegen alle Witte- 
rungsunbifd. 1 Port. Q.TO, 10 Kilo 75.— .« 
LöfTelbtättriger (Koblenzer) große dunkel¬ 
grüne zarte Blätter, sehr wlntemert 

1 Port, 0.10 «. 10 Kilo 48.40.« 
Etampes, tief-dunkelgrün, bfeitblätt., sehr 
zart, die Sorte für den verwöhnlen Ge¬ 
schmack 1 Port. 0,10 .ft, 10 Kilo 45.40 M 
Löwenzahn (PissenJH), verb, breitbl. vollherzig 
liefert gebleicht einen sehr outen und ge* 
sunden Frühlingssafat, s. „Gartenfreund", 

1 Port* 0.25.« 

Cichoriensalat (Chlcoräe) 

Brüsseler Witloof, breitblättriger, gelber. 

10 kg 68.— A t 1 Port. 0,10.« 
Wird im Juni gesät und später pikiert; liefert 


2.20 


5 .^ 


5,40 


6.50 


5,70 


5*40 


18 .“ 


7*00 


100 g 

A 


0.35 


18,— 


10 g 

A 


0.10 


2.40 


0,75 


0*80 


1,25 


0.85 


0*80 


2.60 


1.20 


0.20 


0.20 


0.20 


0.20 


0.20 


O.40 


0.20 

. . - r ..jPL, im Winter im Keller 

in Erde od H Sand eingeschlagen u, dunkel gehalten* einen ausge¬ 
zeichnet zarten saftigen Schnlttsalat, den man öfters schneiden 
kann. Auch als Gemüse zubereitet* ist er sehr wohlschmeckend. 
Man lege alle 3—4 Wochen entsprechende Anzahl Pflanzen zum 
Treiben ein. Stahe ,.Gartenfreund“, 

Cfchorlensalatpflanzen siehe Seite 2ß, 



Winterendivie Escariol, breite grüne vollherzige, Lamberts Markt* 
gai lnersaat 1 Kilo 10.40 A , IDO g i .60 A .* 10 g 0.30 A . t Port, 0 JO A 



Winterendivien, ital., femkrause* grüne* 

Lamberts Marktgärtnersaat 100 g 1.2S .«* 10 g 0.20 A t 1 Port 0,10 A 








































fajnüses.aHwtsactimeHle sind fäc JUeiHsiediez sehe zweckmäßig. 


Radfei, Rettiche 17 





Radies Erfurt«? Dreienbrrmnen 
10 D 0.15.K. 1 Port. 0,10 ä 
RADIES (Radish, Radis hÄtif) 

Haben feuchten, tiefgründigen, lockeren, aber nicht 
frisch gedüngten Boden. 

Treibsorten von Dezember ab als Zwischenkultur Ins 
Mistbeet, Freilandsorten von April ab als Zwischen- 
kutlur etwa alle 14 Tage, Im Sommer an schattige 
Stellen, im Spätherbst nochmals Kasten-Aussaat. 
Reichliches Gießen bei Trockenheit. Radies sollen 
nicht zu lange stehen, da sie sonst leicht pelzig oder 
holzig werden. 

Ausführliche Kulturanweisung aißhe 


I r *i5l Und Sach#' Fünf-Woehen-Rettlo, Ro»a Oitergrulf, 
r“1 d ” u .t h l' „MarMflärtneraaat, Originalsaai des Züchters (Name gas. gesch.) 


1 Port. 0.1S .K, 10 s 0.i0 •*, 100 fl 0,90 M 


10 g 0.60,1t 1 1 Port. 0.30.H 


Radies 


1 Kilo 


„Rund. weiß, kurzlaub. 
Treib, schnallwachsend, 
feine Sorte*! Port, 0*10.« 
,* Erfurter Dreienbrunnen* 
Frühestes Treibradies. 
Scharlachrote Farbe,ha fb- 
rund, rascheste Entwick¬ 
lung, bringt keine Bfätt. 

1 Port. 0*10.« 
..Leuchtkugel (Rubin) Lnmb. 
Marktgärtnersaat, aller- 
früh., feurig, scharlachr. 
Treib, kugelrund, feinkr* 
1 Port. 0.10 .« 


4.80 


4.80 


5.20 


100g 


0.70 


0.70 


0*60 


10 g 


0 . 1 $ 


0.15 


0*20 



RETTICH (Radiah, Radis d’6te, d'hiver) 

brauchen feuchten, gut gelockerten, aber nicht frisch 
gedüngten Boden, 

Maärettich Im April und Mal ins Freiland, Sommer¬ 
rettich im Mai und Juni, Herbetrettich Junf-JuM, 
Winterrettich Jufl-August, Frühsorten auf 10 cm ver¬ 
ziehen, Spüisorten auf 30—35 cm. Die Hauptsache 
bei der Rettichkultur ist Wasser und Immer wie¬ 
der Wasser. Rettichessen ist der Gesundheit sehr 
zuträglich, 

„Lamberts Gartenfreund"* 


Rettiche. 


,, Non plus ultra, rundes, scharlachrotes, 
das bekannteste Treibradtea* Prächtige 
scharlachrote Farbe* rasche Entwicklung, 
zart und wohlschmeckend, ausgezeich¬ 
nete Treibsorte ..... 1 Port. 0.10 ft 
*, Riesen-Butter, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, kurzlaub. Treib, scharlachrot, sehr 
groß, aber fest u, zart * * 1 Port. 0.10 M 
n nSa^a-Treib, Sachs' Sonderzucht, Usmb. 
Marktgirlnersaat, feurig Scharlach, rein, 
kugelförm., ganz kurzlaub.. In 3-4 Wochen 
fertig für die Tafel; auch für das freie 
Land, bekanntestes Treibfadies 

1 Port. 0.13.« 

„ „Sexa^-Trelb, I, Qual, . . 1 Port, 0,10 .« 
„ hegelförm. scharlachr., halblange Treib¬ 
sorte, 4 Wochen nach Aussaat ge¬ 
brauchsfertig 1 Port, 0.10.« 

.> rundes,rosenrotes m. weißem Wurzelende* 
frühe, äußerst zarte Sorte, lockende 
Tafelsorte ..,.**, 1 Port, 0.10.« 
„ Würzburger Riesen. Leucht, karmoislnrot* 
wird trotz Größe nicht holzig oder hohl, 
sondern behält ein festes, schneeweißes 

Fleisch . , *.1 Port, 0.10.« 

,, halbtanges rosenrotes mit weißem Wurzel¬ 
nde -,*..*..*. 1 Port, 0.10 « 
*. Eiszapfen* ln Frühzeitigkeit und Wohlge¬ 
schmack den andern frühen Sorten 
gleich, schön durchsichtig-weiße Farbe. 
Selbst in der heißesten Jahreszeit bleibt 
„Eiszapfen" Infolge seiner langen Form 
zart u. wohiachmeck*, wird 10-12 cm lang 
1 Port. 0.10 « 


Was unsere Kunden sagen; 

Oberhausen-Buschhausen* 12. Mat 1936 

Mü Ihren In diesem Frühjahr bezogenen Samen bin ich sehr zufrieden 
gewesen. Es ist alles trotz des schlechten Wetters gut angegangen. 
Bitte mir noch folgendes sofort per Nachnahme zu schicken .... 

Mit deutschem Gruß zeichnet 
Heinrich Emst. 


Frühwinterrettich Münchner 
Bier, Lamberts Marktgärtner- 
saat, Bayerische Originalsaat 
100 g 2.40* 10 g 0,40,1 Port ,0,25.« 


Monatsrettich 


1 Klio 

m g 

io g 

M 

3.20 

O.BO 

0.20 

5.20 

0.60 

0.20 

5*60 
5.20 

O.OO 

0.80 

0.20 

0.20 

4.BO 

0*70 

0*15 

4,80 

0.70 

0.13 

5.20 

0.80 

0.20 

4*60 

0*70 

0.15 

4*80 

0.80 

0.15 


Mal-Rettich, Delikateß, wets- 
ser T halblanger frühester 

1 Port. 0.10.« 
Fünf-Wochen-Rettich, 

Rosa Ostergruß, örigi- 
nalsaat des Züchters (Na¬ 
me gesetzt, geschützt). 
Dieser neue Sommer¬ 
rettich leuchtet auf den 
Märkten überall unter 
allen Sorten durch seine 
schöne rosa Farbe hervor 
und verleitet zum Kauf, 

1 Port. 0.30 .* 
Ostergruß, ovaler schnee- 
weißer, zum Treiben und fürs freie Land; 
Frühste cksrettich . . , . 1 Port* 0*10.« 
Die Sorten .*Ostergruß weiß und rosa" 
_ * ,n< * dte besten Treibsorten. 

Fr ü hUnger ettich, Erstfing (Jothoho), La mb, 
Marktgärtnersaat, ovaler weißer, sehr frü¬ 
her großer Rettich, prachtvoll 
_ , 1 Port. 0.10.« 

Sommerrettich , .Genetzter Sedan" (Lerch.l, 
mittelfrühe* sehr zarte und milde Sorte. 
Schale ist grauschwarz genetzt, ausgez., 
__ 1 Port. 0,10 M 

.. Straßburger, halblanger weißer, sehr fein. 

zart* schnelle Entwicklung 1 Port. 0,10 .« 
,, Schwarzer runder, früh verwendbar 
,* Japanischer, halblangar* schwarze Schale 
extra früh, kann vom März ab zum Treiben* 
von April ab fürs freie Land verwendet 

* werden.i p ortr o.to,# 

Herbstrettiche, 

*» Chinas. * rosenroter langer 1 Port* 0.10 JL 
langer violetter Gournay * 25—30 cm groß, 
sehr zartes Fleisch, dabei sehr lange halt- 

Ä ba f . . . ... , 1 Port. 0,10.« 

m Stuttgarter weißer Riesen, halblanger zart, 
mittelfrühe Sorte* für alle Gegenden pass. 

Früh-Wlnterrettlch Münchener Bier, echter 
Münchener .,Radf\ Orlglnatsaat aus 
München* Lamberts Marktgärtnersaat* Er 
ist von angenehm rassigem u. doch mild* 
Geschmack u* schneidet sich butterweich* 
Der Rettich kann Im Mistbeet wie im Frei- 
land gezog. werri. (s, Abb.) 1 Port. 0.25 ,h 
Winter-Rettich, langer schwarzer 

„ f 1 Port. 0*10 ft 

,* Pariser langer kohlschwarzer, bis 25 cm 
1 Port. 0.10.« 

** Langer grauer von Laon, extra schön 

1 Port. 0,10.« 

„ Runder schwarzer, Erfurter, früher 

1 Port. 0.10 H 

Meerrettich s. u, Gemüsepflanzen S* 26, 


Kilo 

.« 

100 g 
.Ä 

10 g 

M 

4*- 

0*60 

0.15 

23.— 

3.— 

0.00 

5*00 

0.85 

0,20 

4,40 

0.7O 

0.13 

4*— 

0,65 

0.15 

4.— 

0*65 

0*15 

3.50 

0.S5 

0.10 

4.40 

0.70 

0,15 

3.75 

0.60 

0.1$ 

4.40 

0.70 

0*15 

3,7$ 

0.00 

0,15 

12.-^ 

2*40 

0*40 

3.73 

0.60 

0.13 

4.40 

0,70 

0.15 

4.40 | 

0*70 

0,15 

“| 

0.60 

0.15 
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Spinat, das nahehafte. Qentüse, beswdezs weetvoW füt (deine Jüttdec 


Blatt- oder Stielgemüse (Spinat, Mangold, Melde etc.). 

Sauerampfer Und Spinat werden in Reihen gesät und bleiben dort stehen, Mangold kann von März^Junl gesät werden und wird später In 
Reihen gepflanzt, Ausfuhr). Ku ftu ran Weisung s, „Gartenfr.". 



Mangold „Lukullus“* fOQ g 0.70 M , 10 g 0,15 M t 1 Port, 0,10 .* 


Blatt-oder Stielgemüse. 

Artischocken große grüne, sehr ergiebig . „ 

,, große violette . . * . .. 

Aussaat Febr.-Aprit ins Mistbeet, später 
ins Freie; spätere Pflanzenweite 1 m, gut 
düngefi, viel Wasser. Die Blütenböden 
bieten einen feinen und begehrten Lecker¬ 
bissen, S. Gartenfreund, 

Carden oder Cärdy (Garden), rru vollen Rippen 
Aussaal ApriMVtai auf sonniges Beet. 
Die durch Strohpackurvg und Anhäufeln 
mit Erde gebleichten Stengel geben ein 
fdinschmeckendes Gemüse. 

Kulturanweis, im .»Gartenfr,". 

Garten melde?, große goldgelbe, wohlschmec¬ 
kendes und gesundes Spinatgemüse, s. 
M Gartenfreund". , , . . 1 Kilo 3,50 Ji 

Mangold (Polräe oder Beete), Römischer Kohl, 
Aussaat März-Juni ins Freie, Reichlich 
gießen und hacken. Dia Blätter liefern ein 
schmackhaftes Spinatgemüse. Die Blatt¬ 
stiele werden wie Spargel oder als Kom¬ 
pott zubereitet. S, „Gartenfreund". 

,, Silber, mit breiten weißen Rippen, verbess. 
dunkles Laub, fast winterhart, vorzügl. 
im Geschmack , , . . , 1 Kilo 4,40 Jt 

„Lukullus“, bringt s. mast, krause gelbgrüne 
Blätter mit kräftigen breiten weißen Rippen, 
beliebte Speisesorte .... 1 Kilo 4.40 X 


100 g 
* - 

10 g 1 

L*. 1 

j 1 Port 
X 

4.60 

4M 

0.60 

0.60 

0.25 

0,25 

3— 

0,40 

0,25 

0,55 

0.10 

- 

0.70 

0,15 

0.10 

0.70 

0.15 

0.10 


Was unsere Kunden sagen: 

Senden Sie bitte umgehend 200 g stacheligen Splnatsamen 
(Winterspinat Zurfagberiftf Markt). Mit dem vorjährigen Spinat war 
ich außerordentlich zufrieden, 

Gräfelfing b, München, 7. 9. 36 Frau Oberst!!. Else Kern 


DI* dt lil*i cs i« Rhabarber säe mau Ende März ln Kasten oder 
lUiggurUdu ins f re j e Land, pikiert die kleinen Sämlinge 
später und nach genügender Erstarkung werden sie nochmals 
fortßßpfianzt. Erst im zweiten Jahre beginnt der Ertrag der Stengel 
Rhabarber Ist außerordentlich gesund* fördert die Verdauung, 
siehe „Gartenfreund. M 

Rhabarber Riese von Cannstatt, aüGerordtf. 
dicker Siengel, hellrot gefärbt, gibt beim 
Kochen einen rötlichen Saft 1 Klio 8.— X 
,» Monarch, riesige br. Stengel 1 Kilo 8.— X 
Rosen, rosenrote lg. St„ s. gut 1 Kilo 9— M 
Vierländer, rosastletlger, bekannter lang- 
stiehger, der sich auch zum Treiben eign. 
ii Rgtfleischig, Delikaten, Zartes rotes 
Fleisch, dunkelrote Stiele. B0 J| „ der Säm¬ 
linge fallen echt .... 1 Kilo 10.60 h 

,, Viele Sorten gemischt . . t Kilo 6. — X 
Wir bieten ferner an: 

„ Sutton, der aflerschönste. rol-dick&lengl. 

Rhabarber» Riesenstangen» bes. saftreich, 
s, Abb. S, 2?, gibt keinen Samen, nur in 
Pflanz, Ileferb, 10 St. 9— X, i St. 1 — Jt 
Rhabarber pflanzen siehe Seite 28. 

Sauerampfer* breltbiättriger deutscher . 

„ von Bellevüte, sehr großer, ausgezeichnet 
für Suppen, nach ausreichender Wässe¬ 
rung auch als Spinatgemüse zu verwend. 

Von den ausgetrockneten Blättern kann 
man einen blutreinigenden und blutver- 
bessernden Tee bereiten.* 1 Kilo 3.80 W 
Kulturanweisung $♦ „Gartenfreund", 


100g 

Ji 

10 g 

Jl 

1 Port. 

,// 

1,20 

1,20 

1,40 

0.20 

0.20 

0,25 

0.10 

0.10 

0.10 

1.60 

0.30 

0.10 

1.65 
0.80 

0,30 

0.15 

0.15 

0.10 

0.60 

8.15 

0.10 

0.6D 

0.15 

0.10 


Matador, dunkel (Vineta, Wiking) 1 kg 2.50.« > t Pak,0.25 X 


fininnt (Epinard), liebt frischen, kräftig gedüngten Boden, Aus- 
jpinur saat tifeitwürßg oder ln Reihen mit 25—30 cm Abstand; j 
für Sommerbedarf Im März-April, für Herhstbedarf im Juni, für 
Winter- u. Frühjahrsbedarf von August-Oktober. Saatmenge reichlich 
bemessen, da der Samen ziemlich schwer wiegt, Aussaat je preuß. 
Moppen 8—10 kg, für 100 qm etwa V, kg. Spinat ist ein nahrhaftes und 
bekömmliches Gemüse, besonders wertvoll für kleine Kinder, da eisen¬ 
haltig und blutbildend Die Sorlenberelnigung bet Spinat ist beendet, , 
die Relchs-Sortenllste steht fest. Die untenstehend angebotenen 
Sorten sind In die Reichs-Sortenhste aufgenommen. Ausführliche Kul- 
luranweisung siehe „Lamberts Gartenfreund",, 


JuLiana, Lamb Marktgännersaal, dickfleisch., 
runde, tief-dunkelgrüne Blätter, sehr wohl¬ 
schmeckend. schießt fast nicht. Für Früh¬ 
jahrs- und Sommeraussaat, 

100 kg 180.— .« 

Spinat Matador dunkel (Vineta, Wiking) 

Neuheit! Lamberts Marktgärtnersaatl Ist 
heute wohl die beste Spinatsorte, vollkom¬ 
men winterhart, dunkelgrün, mit ungeheur, 
Blattrelchtum, Blätter dickffeischlg und 
saftig» sehr spät aufschießend, winterfest. 
Ein Versuch wird Sie überzeugen. Für Früh¬ 
jahrs- und Herbstaussaal gleich gut geeig¬ 
net. Auch für Treibzwocke geeignet. 

i 100 kg 150,— * 

Universal, dunkelgrüne, spötaufschleßende 
Sorte, breitblättrig» für Herbstaussaat und 
Überwinterung, a. f. Sommerernte geeign, 
100 kg 136— * 

Viktoria* dunkelgrüner, Blattform mittelhr., 
spät aufschieß., sehr ergiebig, besond. für 
Frühjahr- und Sommeraussaat, 

100 kg 165,— M 

Viroffo.y* Lamb, Marktgärtnersaat, rund- 
blättriger, rasch wachs., sehr ertragreich 
Für zeitige Frühjahre- und späte Nachsom¬ 
meraussaat. 100 kg 132— X 

Münsterländer (Lamberts Zurfaubener 
I Markt) t anerkannte Stammsaat (Münster- 
I länder T/p) (Abb. u, Reschr, Seite 3), 
I schnellw. u. widerstandst Winterspinat 
I von größtem Wohlgeschmack. Winterfest, 
I selbst in rauhen Lagen und auf leichten 

| Böden. 100 kg 150— M 

Hat sich in dem sehr rauhen Klima Ost¬ 
preußens hervorragend bewährt., 

Neuseeländer (Tetragona exp.). Keimt sehr 
schwer, so daß man ihn am besten in 
Töpfch, od. Ins Mistbeet aussät u.anzieht 
u. spät im Mai auf 50 cm Entfernung sorg¬ 
fältig mit dem Wurzelballen pflanzt. Die 
einzelnen Pflanzen bilden blätterreiche, 
bis 1 m lange Ranken, mit außerordentl. 
reichem Blattwerk, daher außerordentl. er¬ 
giebig, Geschmack ausgezeichnet. Man 
kann den ganzen Sommer über schneid,, 
da dieser Spinat Immer wieder nach¬ 
wächst. Kulturanwelsung siehe „Garten¬ 
freund", Seite 62 , . . . 1 Port. 0.10 M 

Spinat Engl, ausdauernder Winter- (Rumex 
pat.),ähnelt dem Sauerampfer» auch im Ge¬ 
schmack, Ist im Frühjahr vor allen anderen 
Spinatsorten verwendbar, 1 Port. 0,10 X 


10 Kilo 
,Ä 

1 Kilo 

X 

1 Pak. 

23.50 

2.95 

0.30 

20— 

2.50 

0.25 

16.20 

2.10 

0.25 

21,50 

2J0 

0.30 

15.80 

2,10 

0,2S 

20— 

2.50 

0.25 

1 

1 kg 

1Ü0 p 

10 0 

8 — 

1,20 

0.20 

4,80 

0.70 

0-15 
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Steckzwiebeln (s<nn W iebein>. 

Gelbe runde kleinste, wohl die beste Setz- 
zwäebeK liefert die schönsten größten u. 
haltbarsten Zwiebeln z. frühen Verbrauch, 
s. Abb. Die kl, Zwiebeln werd. tm zeitigen 
Frühjahr In Reihen ln die Erde gedrückt, 
ergeben dann schon Jm Juni-Juli schöne, 
große Speisezwiebeln. Etwa sich zeigend. 
Samentriebe sind abzubrechen, damit die 
Ausbild, der Zwiebel nicht behindert wird, 
Januar-Lieferung * . + ttH) Kilo 110,— M 
Februar-Lieferung . , 100 Kilo Hfl.— .ft 
März-Lieferung . . . , 100 Kilo 124,— .ft 
Mit der fortschreitenden Jahreszeit erhö¬ 
hen sich die Preise infolge das einlretend, 
Gewichtschwunds u .des Verleseverlustes 
Steckzwiebeln,gew, kl. Setzzw. TüO AiIo80, —,« 
p( russische braune {Schalotten), sehr 

schmackhaft. ..... 100 Kilo 90.— .ft 
Schalotten, deutsche graue (EscMauch) von 
feinstem' Geschmack, vorzüglich zur 
Wurstbereitung, 10O kg 90.— ,K 

Knoblauch, silberw,, in Knoll, Um das ganze 
Jahr Knoblauch ernt. zu können, pflanze 
man die Zehen z. T. im Apr, , z.T. im Okt. 
Knobiauchsaft Ist außerord, gesundheits¬ 
fördernd, Für t qm benöt, man etwa 100g. 
Perlzwiebeln und Johannistauch sind nur Im 
August September lieferbar. 


Zwiebelsamen. jÄ jSE 

I. kraft.lock. Sod. i, sonn.Lage.Sei zu dicht. 
Saal bleiben die Zwiebeln klein. Wer es 
Irgendwie machen kann, soll die Jungen 
Zwiebelsämlinge fortpffanzen, der Ertrag 
wird sicherer und ncchmal so groß. Ge¬ 
naue Kulturanweisung s, t , Lamberts 
Gartenfreund". 1 Port. 

Zwiebeln Blaßrote, platir, harte Erfurter 0.15 .H 
.♦ Blutrote holländisch®, plattrunde 0.1S Jf 
*■ Dcnkelrote Braunschweiger, feste, halt* 
bare Zwiebel, piattrunde Form; tief dun- 
kefblutrot, s. Abbildung , . , (1.15,1t 

Zwiebel weiße Königin (Queen), sehr frühe 
kl. weiße zum Einmachen, gibt die schöne 
kleine Pertzwiebel , , r t Port. 0.20 ft 
Frühlings? wiebet, Allerfrüheste weiße große, 
BeJ Herbstaussaat (Aug.) liefert sie Im 
Frühjahr die ersten frischen Zwiebel¬ 
schosse sowie bereits in den Monaten 
Apdi-Mm die ersten Verbrauchszwtebeln. 
Auch für Frühjahrssaat geeignet wie die 

anderen Sorten.i Port. 0.20.« 

ZwieLeJ Stuttgarter Riesen, Crigänaisaut des 
Züchters, Lamberts Markigärtnersaal.Her¬ 
vorrag, hoher Ertrag, ungewohnl Größe d. 
Zwieb., gr, Haltbark., Zwiebeln dunkelgelb, 
plattrund, atrifarordantl. festfleäsch,, wes¬ 
halb sie sich auch bis zur Ernte neuer Zwie¬ 
beln Aufheben lassen , . . 1 Port. 0.30 .ft 
M Stuttgarter Riesen, bester Nachbau 

t Port. 0.20.« 

Strohgelbe plattrunde harte, holländisch® 

1 Port. 0*15 JL 

.. Zittnuer runde gelbe Riesen, Lamberts 
Marktgartnersaat, große Kugel. Form, die 
verbreitet.Sorte, gleich wertvolff,Massen¬ 
anbau wie f. d. Kleingarten, fest, weißes 
Fleisch, milder Geschmack, äuß, haltbar, 
s. Abb, . ID Kilo 108.— ft , 1 Port. 0,10 ft 
Zittau er blutrote runde Ries. 1 Port, 0-15 ,ft 
Oie Zittauer Zwieb. werd. am meist, angeb. 
Ewige Winter - Zwiebel, Wlnlerheckzwlebel, 
soll nur zujed. Jahreszeit f risch. Zwfebel- 
kroui liefern, bildet keine grüß, Zwiebeln, 
Aussaat Mörz, wächst büschelweise, 
bleibt mehr. Jahre an Ort u. Stelle; treibt 
immer wieder aus ... *1 Port. 0.10,ft 

Breitlauch (Porre). 

1 Port, ungef. 5 g. Verlangt gut gedüngt. 
Bod. Lauch wird im Febr. bis März gesät, 
meist mit Sellerie Ins Mistbeet u. später 
ausgepflanzt. Sishe,,Gartenfreund", 
ti Sommerlauch,fr.franz., dick 1 Port.0.15 ft 
10 kg 102.— 

„ Brabanter,gr.Schält..winterh, 1 Port 0.15 Jt 
10 kg 102. — 

Riese von Carentan, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, sehr winterhart, liefert dicke 
fange Scnfosse, sichere Sorte s. Abb. 

10 Kilo 102.— M , 1 Port, 0.10 .ft 
<i Elefant, Riesen, Lamberts Marklyärlner- 
saaL 5chnenwüchs,,winterh.RIesenJauch; 
auffall. dicke lange Sangen 

10 kg 132,—.ft, 1 Port. 0.20 Jl 
Siegfried .verbessert, Elefant, bringt noch 
stärkere Schäfte, die sich erst Im Frühjahr 
richtig entwickeln, kann daher sehr spät 
gepflanzt werden. Das derb®, blaugrüne 
Laub ist völlig winlerhart, wohlschmeck. 
Sorte . , 10 kg 132.-.ft, 1 Port. 0.20,ff 
Breitfauch pflanzen siehe Solle 28. 


10 Kilo 

1 Kilo 

M 

100 g 

.ft 

\ 

12_ 

13.40 

14.40 

1.40 

1.60 

1 -80 

0.25 

0.30 

0.30 

10.— 

1,20 

0.20 

10,— 

1.20 

0,20 

10.60 

1,20 

0.20 

9. — 

1.— 

0,20 

1 Kilo 

10G g 

10 g 




10.40 

10.40 

1.50 

1.00 

0,30 

0.30 

10.40 

1,60 

0.30 

22.50 

3.25 

0,45 

22.50 

3.25 

0.45 

24, — 

3.50 

0.60 

17.50 

2.65 

0.40 

13.— 

, 

2.— 

0.30 

13.80 

13.— 

2,05 

2.- 

0.30 

0.30 

5.40 

0.80 

0,20 

13.20 

2.— 

0.30 

13.20 

2.— | 

0.30 

13.20 

2.“ 

0.30 

16.20 

2.45 

0-35 

10.20 

2.45 

0.35 



Zwiebeln, dunkelrote Öraunschweiger 10 g 0,30 .ft, 1 Port. 0,15.K 



Zwiebeln, Zittauer gelbe Riesen IQ g 0.30.ft, 1 Port. 0.10.ft 



Bieitlauch Riese von Carentan, Lamberts Marktgärtnersaat 
10 g 0.30 .ft, 1 Port. 0.10 J( 


Schnittlauchsamen 

(Ins Mistbeet auszusäen u.spöl, au&zupfl.) 
Kann a. ins Freie gesät werden. Vorteilhaft 
Ist der Bezug von Pflanzen Port. 0.15 ft 
s. t ,Gartenfreund“, 

Schnittlauchpflanzen siehe Seite 28, 


1 kg 

100 g 

10 g 

.ft 

M 

.ft 

30.— 

4.40 

0,55 
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J Küchen*, Qewüvz= und SleiSAeäutee g.ehäten in jeden Qaeten! 



v 

i* * 

v % >k 



m 


asiliku m 


Bohnenkraut 


Dm 


IjL 

fita jsmy 

Eierfrucht Esdragon Kerbel Majoran Feterel lie 



Viirhan. ßau/tirT. imrl UailLr^nfrae (Herbe» potag*res). Die Behandlung Jeder Sorte ist Im ..Gartenfreund' 1 

IVUCfien f vewurz Uno neilKraUier 5 t 6 b „74 beschrieben. Küchenkräuter werden fast ohne Ausnahme an Ort 
und Stelle gesät und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie sät man In Reihen. Einzelne Küchen- 
kräuteraamen Keimen sehr schwer, andere Hegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muü, Sorgfalt Ist überhaupt bei 
diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, feinbearbeftetan Garten¬ 
boden zu säen sind und nicht tief gesät werden dürfen. Gemüse- und Küchenkräuterpflanzen siehe Seite ZB. 

Ausführliche Beschreibung und Verwendungsart im *, Kräutergarten" 

Rezeptbüchlein über Heilpflanzen, Giftpflanzen und Küchenkräuter für 
Jedermann, von Gartendirektor Rudolf Körte. Preis geh. 0.20 J(. 


Lehrmeister-Bücherei Nr. 
Lehrmeister-Bücherei Nr. 


267. Würz- und Arzneipflanzen 0*35 A 
93132* Würz- und Küchenkräuter 0.70 A 


Artischocken u. Carden s. unter Sllelgemüse 

Angelika (Engelwurz, Archangelica offlfc,)* 
keimt sehr schwer, Wurzel als Arznei und 
Hausmittel (schleimlösend), zum Ein* 
machen in Zucker ,*...***,*, 
Anis (Pimpinetla Anlsum), zu Backzwecken u. 
zurLINärherstehung, Gegen AufstoBen u. 
Magenbeschwerden 

Basilikum (Oclmum basificum), felnbl, krauses 
grünes, feinste Suprien- u* Tunkenwürze. 
Ais Tee bei Halsentzündung, Husten, 

Verschleimung. Einjänriy. 

Bohnenkraut oder Pfefferkraut-Kölle, ge* 
wohnliches (Satureja hortensls), ausge¬ 
zeichnetes Würzkraut bei Bohnen und 
Essiggurken. Einjährig * . t Kilo 5.23 A 
tf perennierendes (ausdauerndes) . * * . 
Boretsch (Gurkenkraut), (Sorago offic,), zu 
grünem Salat und Kohlgemüsen, zu Rahm- 
und Senftunken, Für Blutreinigungstee, 

Einjährig . ..1 Kilo 8,2J K 

Cardo benediktort (Benedikten kraul, Cnicus 
bensdictus), gegen Brechreiz, bei Magen- 
und Leberheschwerrien .. ..... * 
Dill (Anethum graveoiens), zu OHIkräuter- 
Suppen, Zusatz zu Einmachgurken und als 
Salatwürze; reffe Samen zu Sauerkraut 
und anderen Speisen. Gegen Blähungen 
und Leibschmerzen. Einjährig 

1 Kilo 3 25 A 

Eierfrucht, Aubergine, Solanum melongena* 
Eine In Deutschland wenig verbreitete 
Delikatesse; Früchte haben Eierform, pik*, 
würzige Zutat zu Tunken, auch als Salat 
und Gemüse zu verwerten. Verlangt viel 
Feuchtigkeit und sonnigen Pietz Im 
Garten, wenn möglich unter Glas, Aus¬ 
saat im Februar-Aprü, später pikieren u, 
ln Töpfe verpflanzen; fleißig gießen und 
mit flüssigem Dünger düngen. Einjährig 
Eierfrucht, gemischte Sorten (Aubergine) 
Esdragonsamen, russischer (Artemisia dra- 
eunculus), ausgezeichnetes Gewürzkraut 
(Esdragon-Essig an Essi igurken, Heringe. 
Enten- und Gänsebraten, an Salate und 
Tunken). Als Tee bei Wassersucht. Aus¬ 
dauernd 

Fenchel, süßer. (Foeniculum offtc.) Samen als 
Würze zu Gebäck und Gurken, zur Berei¬ 
tung von Üfcör und Essenzen. Fencheltee 
gegen Leibschmerzen, bei Erkältung* eis 
Augenwasser, Junge Stengel wie Bleich- 
Sellerie, als Salat oder Spargel. Ausd, 
Isop (Hysopus offlclnalis), ausdauernd, wonl- 
rlechend, aber bitter im Geschmack. Das 
Kraut findet als Gewürz an Suppen, 
Soßen und Salaten, sowie zur Herstellung 
von Likör Verwendung, als Heilmittel bei 
Flechten, Husten und Lungenleiden . * 
Kamille* Matricaria Chamomilla, Als Tee zu ver¬ 
schiedenen Heilzwecken. Ausdauernd * 
Kerbel (Anthrlscum cerefollum), ausgezeich¬ 
netes Suppen- und Würzkraut, nur vor 
der Blüte schmackhaft, daher öftere Aus¬ 
saat. Als Tee bei Lungenleiden und 
Wassersucht. Einjährig ,*,**,.. 

,, mooskrauser getüIEI . . . , 1 Kilo 1*90 K 
Koriander (Coriandrum Bat,), Magen- unu 
Fiebermittel, gegen Blähungen * . * * . 

Kresse siehe unter Salat, *., * 

Kümmel (Carum carvi). Zum Backen und zur 
Likörhereitung, Junges Grün als Suppen¬ 
würze. Kümmaltee bei Blutarmut, nerven¬ 
stärkend. Zweijährig ......... * 


100 g 

10 g 

Port. 

Krausem Linie (Mentha crlspa)* als Tee bal 

100g 

10 g 1 

1 Port. 

M 

A 

M 

* 

Jt 

M 




Magenbeschwerden, zwecKmäOlg ln Schä¬ 
len säen und dann pflanzen ***.,*. 

_ 

__ 

0,40 




Lavendel oder Spicke (Lavandulä Splea), 




4.60 

0,80 

0.25 

echt, stark duftend. Blätter zu Fisch¬ 
suppen , Blüten als Mottenschutz. Als Tee 




bet Schwinde lauf ä II eo. 

Liebstock (Lev, offic,), keimt schwer, Würze 
zu Fleisch, Suppen , Gemüsen u, Tunken. 
Als Tee bei Harn- und Lungenletden, 

4.00 

0.70 

0.25 

0*75 

0.15 

0.10 






Magenbeschwerden 

5*80 

0*90 

0*25 




Majoran (Origanum Majorana), französischer* 




1*50 

0*25 

0-15 

Zur Wuratfabrlkation, Beigabe zu Suppen 




und Tunken, Ais Tee bei Blähungen, Ko¬ 
lik und Krämpfen *,,.*...*« * 

2.80 

0,40 

0*10 




0.30 

4.20 

0.20 

0,50 

0*10 

0,25 

,, perennierender (ausdauernder) ..... 
Melissen, Zitronen (Melissa offic.). Blätter zu 
Obstsuppen. Gegen Insektenstiche. Tee 

8*40 

1.- 

0*30 

bei Magenbeschwarden, Ausdauernd * 

4.30 

0.70 

0*20 




Petersilie Fetroseiinum sat,), zu Suppen 




1.20 

0.20 

0.10 

und anderen Speisen* zur Garnierung 
einfache Schnitt, . .1 Kilo 2*70.4 

0.45 

0*10 


0.75 

0.15 

0*10 

„ Moos krause p*f. 10 Kl Jo 30.2), 1 Klio 3,73. k 
,, Zwerg-Perfektion 

0,00 

0*15 

0,10 

10 Kilo 30*20.1 Kilo 3*75 « 

0*60 

0.15 

0.10 




M Wuschelkopf* prachtv. gekr. 1 Kilo 4*40 A 

0*70 

0*15 

0.10 




Pfeffer (Capsicum an nun m), eckiger* roter * , 

2* SO 

0*40 

0,25 




Cardinal, milder * .. 

,* Kalei loskip.. 

3*— 

0*50 

0.25 




3.— 

0.30 

0,25 

0*50 

0*10 


t1 chlnesicher, scharlachroter .*.,,,, 

3*— 

0,50 

0.25 


„ spanischer, roter, langer .*...*.* 
Die Frucht liefert den bekannten Paprika, 

2.00 

0,40 

0.25 






vorzügliche Würze. Die grünen Früchte 
werden ähnlich wie Eierfrucht zubereitet. 







Pfefferminze (Mentha piperita), ausdauernd. 







Das Kraut findet als Würze bei Speisen 
Verwendung, auch zur Likörbereitung. 







Als Tee bei Magenbeschwerden und Ver¬ 







dauungsstörungen . ♦ . . * * * 50 Korn 
PImpineli* (Poterlum Sanguisorba), feine Gar¬ 

— 

— 

0.30 

4.— 

0,50 

0.15 

ten-. Die frisenen Blätter finden zu Tun¬ 
ken und Salaten Verwendung. Ausdau¬ 
ernd * *.*... - 

0*70 

0*15 

0.10 




Portulak (Portulaca aleacea), beliebtes Sup¬ 






penkraut, geKoent als feine Delikatesse 
und Spinat* als Salat (roh). Einjährig, 




11.— 

1,50 

0.25 

„ gelber breltblättrfger *,.,,,***., 

2.20 

0.35 

0.15 

,, grüner „ ... . 

Rosmarin (Rosmarinum offic.), ausdauernd» 

2*20 

0,35 

0.15 




0,70 

0.15 

0.10 

Als Gewürz zu Tunken, Seefischen und 
Braten* Als Tee bei Schwindel u. Nerven¬ 
entzündung, Magenverstimmung, Blut¬ 
andrang zum Kopf ..* 

6,- 

0.90 

0.40 

Salbei (Salvia officinal), ausdauernd. Verwen¬ 







dung ähnlich wie Dill,auch zu Bratfischen, 
Kräuteressig, sauren Suppen, Als Tee 
gegen Durchfall und Magenverstimmung, 
als Gurgelwasser bei Katarrhen und Ent¬ 




1.80 

0.30 

0.15 

zündungen in der Mundhönle . 

1.25 

0*20 

0*10 

Thymian (Thymus vulg.), deutscher Winter*, 




MO 

1,25 

0.35 

ausdauernd, Würzkraut zu Wurst, Tun¬ 




ken* Braten, Ragouts* Als Tee zu ver¬ 
schiedenen Heilzwecken (Husten, Asth¬ 
ma), auf Spiritus angesetzt, gutes Ein- 
reibemlttet bet Rneumatlsmus* Glieder¬ 













reißen, Nervenschwäche 1 Kilo M 22*50 

3*25 

0.45 

0.10 

0,35 

0.15 

0,10 

Wernraule (Ruta graveolens). Ala Salat und 
als Würze zu Speisen* Tee bei Arterien¬ 
verkalkung, Augenleiden* Ausdauernd . 




0*70 

0*15 

0.10 

1*80 

0.30 

0.10 

*— 

— 

— 

Wermuth (Artemisia Absinthium),ausdauernd* 







Zur Herstellung bitterer Tunken, Likören 
und Essenzen. Als Tee zu verschie lenen 
Heilzwecken (Gallenteiden, Ge.bsjcht, 




0.90 

0.15 

0,10 

Magenbeschwerden u* a.) ..*,*.. 


0.30 

0*10 
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Tttmiti» Rheinlands Ruhm 
Sg 2. tC, 1 Port. D.70 tt* 



3-IUS. 




Tomate, Bonner Beate., 
10 g 1*—.«, 1 Port. 0.30.«* 


Tomaten (Liebesapfel). 

Es gibt kaum eine andere Frucht, die ®o vielseitig verwendbar ist 
wie die Tomate; sie ist Nahrungs- und Ganußmittef, roh oder 
oeKocht zu verwenden; besonders geeignet zur Konservierung 
für Suppen und Soßen im Winter. Jeder Gartenbesitzer sollte 
einige Stöcke ziehen. Tomatenpflanzen Seite 28. 

Tomaten sät man am besten im März-April in Schalen und Töpfe, 
wenn nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später im Mal vor eine 
sonnige Wand oder frei In den Garten; vertragen keinen Frost. 
Jede Pflanze binde man an einen kräftigen Stab. Seitentriebe 
beim Wachsen abschneidert. Sie verfangen nahrhafte Erde, reich- 
hche SeWässerung und öfteren Dungguß. Gegen Pilze frühzeitig 
mit Kupferkalkbrühe spritzen, Aittführl. Kulturanweisung siehe 
..Gartenfreund", 

Tomate Heteresls, Qriglnalsaat des Züchters, Ahnelt der Tomate 
Lukuhus, ist jedoch um mehrere Tage früher wie diese, sowohl 
im Treibhaus wie im Freien immer ein großer Gewinnvorteil, 
trägt meist in doppelten Trauben* oft 20—22 Früchte an einer 
Traube, FestfleJschige Frucht, hält daher auch weiteren Trans- 
port aus 10 g 6.40 , 10 Portionen 3.50 K t 1 Portion 0*40 

Tomaten Bonner Beste. Reift sowohl unter Glas wie im Freien etwa 
10 Tage früher als affe andern Sorten, Die Früchte sind leuchtend 
rot, glatt mittelgroß, daher besser für den Verkauf und Verbrauch 
fest und widerstandsfähig pegen Witterungsverhältnisse und 
Druck, 1 Portion ungefähr 100 Korn, 

100 g 6.40 rH, lüg 1,— ,K t 1 Portion 41.30 .K. 


Tomate Tuckswood Tomate, Standard in der Trierer Gemüse- 
tO g t, —.» t 1 Port* 0.30 H. bauschufe glänzend bewährt 
_ . . „ t „ 10 g 3.--K, 1 Port. 0.60.« 

Tomaten Lukullus» Lamberts Marktgärtnersaat. Hauptsorte* milteltrüh, 
besonders f, d, Hausgarten geeignet, da sehr widerstandsfähig 
gegen jede Witterung, auch auf ungünstigem Standort gut ge¬ 
deihend. Bringt Sn langen Trauben mittelgroße, glatte, scharlach¬ 
rote Früchte mitfestem Fleisch und ausgezeichnetem Geschmack* 
Sehr reichtragend. Bringt bei dreitrlebiger Kultur die größten 
Erträge. 100 g 6*40 Jt, 10 g 1.— .* , 1 Portion 0.15 .« 
ri Rheinlands Ruhm. Neu* Orlglnalsaat des Züchters* anerkanntes 
Saatgut des Reichsnährstandes, Früheste Sorte von größter 
Widerstandsfähigkeit, Prachtvolle runde, intensiv rote, glatte 
Früchte. Sie beherrscht die Großmärkte und Großversteigerungen, 
Wir können diese Sorte uneingeschränkt empfehlen. Name ge- 
setzl. geschützt. Nachbau zur Sßmengewfnoung ist verboten 
und wird strafrechtlich verfolgt. Diese Sorte ist in Gemüsebau¬ 
gegenden des Rheinlands die Standardsorte geworden. 

100 g 26*- K ( 10 g 3,40 « ,5g 2 .— .ft, 1 Portion 0.70 *« . 

,» Tuckswood (Kondine Red)* Mittelgr. frühe, reichte, ga$. Wuchs, 
sowohl f, Treiberei wie fürs freie Land, gr. Erträge f, Gartenbau 
und Freiland, 100 g 6.40 rc. 10 g I.— .« , 1 Portion D,30 ,« . 
ii Standard, Origlnalsaat des Züchters f Lamberts Marktgärtnersaat, 
hat einen ungewöhnlich reichen Fruchtbehang, mittelgroße glatte 
Früchte, wie der Markt sie verlangt, sowohl für Hauskultur wie 
fürs Prellend; hochrote Farbe* gesunder Wuchs, 

100 g 25, — .«, 10 g 3.— .«* 1 Portion 0.60 ft. 

Was unsere Kunden sagen : 

Belg. Kongo (Afrika). — Tomate Bonner Beste hat sich sehr gut 
bewährt* Auch mit den anderen Sämereien bin ich sehr zufrieden 
Kath, Mission, Lokandu, Bruder A* M 


• t Küo 

.« 


100 g 
ff 


10 Q 
■ ft 


10.40 1.60 0,30 


10*46 1*60 


CiihUam i*5rs Gufk .« n s« man Anfang bis Mitte Mai /ns Freie in Rillen oder im April”In Töpfe oder Schalen 

Gurken, fsSLSff kann - Kälte imd NSss * sind dem «* säten «•* 

Einmachgurken (Cornichon). 

Deutsche Trauben (Pariser) kurze grüne* 

in der Reife gelbwerdend, kleine waizenför* 
mifle Frucht . * . * * . * * 1 Port. 0.10 « 

Russische Trauban, bisher Muromsche* 
dänische Originalsaat, Lamberts Markt* 
girtnersaat, extra schöne Ein mach gurke, 
heaond. Im Saarland in groß, Maßstab ange¬ 
pflanzt, bleibt gesund u. ist besond. ertrag¬ 
reich, früheste ovalrunde Einmachgurke, 
moosgrün, i.d.Reife gefbwerd. 1 Port. 0.10. U 
Chemische Vorgebirgs-Einmachgurke,Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, hervcrr. kurze Ein¬ 
machgurke, dunkelgrüne Farbe. Standard¬ 
sorte f. d, Großanbau u. die Großmärkte. 

Schöne, schlanke, gleichmäßige Form, 

PflückgröGe bei 8—12 cm, ausgewachsen 
Iß—20 cm lang afs Salatgurke zu verwerten 
10 kg 120.—, 1 Port. 0,15 .K 
Delikateß-Veni, Vldf, Viel, Origlnalsaat des 
Züchters. Lamberts Marktgärtnersaat. Ein- 
leg- u, Salatgurhe. Oie Konservenindustrie 
braucht sie in großem Maße zum Einlegen 
als Essig- und Gewürzgurke. Gurken in der 
Größe von 6—12 cm, schlanke Form, wenig 
Kerne, walzenförmig. Widerstandsfähig ge- 
pan Beffttl u.Witterungseinfl. 1 Port, 0,25 k 
Dellkatafl-Robusta* Origlnalsaat des Züch¬ 
ters, dunkelgrüne Salat-, Senf- u. Gewürz¬ 
gurke. Widerstandsfähig gegen Befall und 
andere Krankheiten, selbst in den ungün¬ 
stigsten Jahren, große Ertragsfähigkeit* wie 
bei keiner anderen Sorte. Verwendungs¬ 
fähigkeit In jedem Wachstumsstadium: in 
jung. Zustande ebenso gut als Einmach- 
gurke.wte später als tadellose Satz-, Senf* 
oder Salatgurke. * * . * , 1 Port. 0.40 K 




15*60 2.40 


22*50 3.25 


3 $*- 


0.30 


0*35 


0,45 


5*25 J —.75 


Vent. Vidi, Viel u. Robuste eignen sich besonders gut z* Einlegen 
als Gewürzgurke (süßsauer, mit vielen Gewürzkräutern, Zwiebeln, 
Lorbeer usw.)— Gewürzgurken sind schmackhafter, länger haltbar 
und fester im Fleisch als Salzgurken* Die Herstellung von Ge¬ 
würzgurken verdient auch Im Rheinland größere Verbreitung. 


Landau rite n * 9 enthält 30—40 Korn. Nicht die größten 
M und schwersten Gurken sind die besten und 

begehrenswertesten, sondern solche mit wenig Kern, viel Fleisch 
mitteldick und schlank. Diese sind für jaden besser verwendbar, als 
die Riesengurken, die wohl schöne Ausstellungs- und Schaustücke 
ßbeH. d* Haush*weg. Ihrer übertrieb. Größe sen r l(n »***~*t*"**n «.i«*/ 
Miltelange volltragende (s. Abb.), Quedlin- 
burger Typ, fast ohne Hals* schlanke Form, 

Oberhaut glatt, gelbabsterbend, relchtragd, 

10 kg 108*-,«, 1 Port, 0,15.« 

Chinesische Schlangen, grünbleibend, be¬ 
kannteste Sorte, starkwüchsig, hart und 
unempfindlich, bis Frostbeginn tragend, 
schlanke Form, ausgezeichnete Salatgurke 
_ 10 kg 140*—, 1 Port, 0,15.ft 

Deutsche Schlangen, bisher extralange 
Schlangen, Lamberts Marktgärtnersaat, 

Unlversalsorta für den Kleingärtner; bei 
12—15 cm Lange alsEmlegekurke,etwas grö¬ 
ßer als Saiatgurke, im Reifezustand als 
Senfgurke verwendbar, gelbabsterbend. 

10kg160,— 1 Port,0,20.« 

GrochlJtzer, lange grüne , , * 1 Port. 0*20*« 

Die Grochlltzer Gurke ist die Hauptgurke 
als Einlegegurke für Konservenfabriken; 
äußerst dünnschalig, wenig Kerne, liefert 
sehr zeitig gebrauchsfertige Früchte, gelb* 
absterbend, siehe Abbildung. 

Rotheneeer, grüne Schlangen* Originalsaat 
des Züchters, Lamberts Marktgärtnersaat, 
extra lange, ausgezeichnete Salat- u, Ein¬ 
legegurke .. * . 1 Port. 0*20.Ä 

Die Sortenbereinigung bei Gurken Ist beendet, die Reichs-Sortenliste 
Ist abgeschlossen. Die vorstehend aufgeführten Sorten sind In die 
Raichs-SortenJiste aufgenommen. 

Was unsere Kunden sagen: 

Mit Ihrer vorjährigen Sendung waren wir sehr zufrieden, so dsß wir 
fast dieselben Sorten wiederbestellen. Die Bohnen sind wirklich 
, .Ohnegleichen 11 ,u, solche schöne Einmachgurken hatten wir vorher 
nie* Waldhausen, 3* 3. 37 Freundliche Grüße Farn, Schelm 

Ich brauche nur wenig, aber ich weiß, daß Ich das bei Ihnen gut 
bekomme, Bitte senden Sie mir diese Kleinigkeit. 

Andernach, 4. 3. 37 Anton Schweitzer* 


rum urrti 

1 Kilo 

,« 

100 g 
.« 

«- blltU . 

10 g 
.« 

13.SO 

2 . 0 $ 

0.30 

17.50 

2 . 6 $ 

0*40 

20 .— , 
17,50 

3,— 
2.65 

0.40 

0.40 

20 *- 

3.— 

0.40 
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J. £am&ect & Söhne, Samen* und Qaden&aa, Jxiec Ttlecziq. SaacBcäcken 


M 



Rhein. Vorgebfrgs-Einmachgurke 
10 g 0.35 J«; 1 Port. 0.15.« 

TrAikniarl/An Halbe Port, nicht ab- 
ireiPgUrKen. gebbar. Treibgurken 
sät man bereits Im Januar In Schalen oder 
Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen 
sind. Die jungen Pflanzen setzt man in 
kleine Töpfchen und nachher mit vollen 
Ballen auf ein warmes Mistbeet oder in 
Gurkenhfiuser. Vorsichtige Behandlung g, 
Schutz vor Frost erforderlich. Aust. Kultur¬ 
anweisung siehe „Gartenfreund' 1 . 
Amstädter Riesenschlangen, grüne, sehr lg., 
auch fürs Freie, eine der allerbest., 15 Korn 
Beste von Allen, OHglnafsaat des Züchters, 
Lamberts Marktgärtnersaat. Beste aller 
Treibhaus- und Mistbeetgurken! außer¬ 
ordentlich ertragreich, ganz hervorr. Sorte 
100 Korn 7,00 M t 10 Korn 
Beste von Allen, beste Nachzucht 15 Korn 
Bonner Sensation, Lamberts MarMgärtnersaat. 
Durch die Bonner gärtnerische Versuchs¬ 
station der Landwirtschafts-Kammer durch- 
ge züchtete, relngrünschaL halb lange Sen¬ 
sation. Sensation bleibt bei jedem Wetter 
vollkommen gesund, bringt besten Ertrag 
schöner halbl. grüner Früchte * . 15 Korn 
Deutscher Sieg er. extraTrflibs.f.HäusertSKorn 
Noas Treib, ertragr. bekannte Marktsortel5Korn 
Vom Marktgärtrior bevorzugt, die Früchte 
werden Im Mistbeet bis 70 cm lang, sehr 
widerstandsfähig. 

Spotresistlng. Hervorrag. Treibhausgurke, 
schöne lange glatte Früchte, dunkelgrün. 
Besonders gut für Versand . . . 15 Korn 
Mi st beetgurke Trier. Sensation, Lamberts 
Markt gärt nersaat, verbesserte Bonner Sen¬ 
sation, ganz hervorragende Trierer Lokat- 
sortefür Mistbeet, gleichmäßig hafbtann, m. 
wenig Kern.,auch fürs Freie (s.Abb.J 20Kom 
Mistbeetgurke Trier. Marktgärtnerfreude für 
Kastenkultur, Lamberts Marktgärtnersaat, 
prachtvolle bis 00 cm lange Frucht, gleich- 
mäßiger, ungeh. Ertrag ..... 20 Korn 
Beide Trierer Sorten werden hier von her- 
vorrag. Spezialgemüsegärtnern gezogen. 


Kürb I SSO (Courges ä manger). 

Aussaat in Töpfe im April oder Ins Freie 
Anfang Mal, Kulturanwelsung s. „Garten- 
freund 1 '. 

Rie 'enmelonen, genetzter, gelber. Beste 
Sorte zum Einmachen: wird bis 50 kg schwer 
Speisekürbis grüner Zentner . . 1 kg 8. SO .ff 
Spetsekürbis gelber Zentner . . 1 kg 8.50 „4 
werden bis 50 Kilo schwer. 

Schmeer, großer gelber, zum Einmachsn, 
Kürbis eignet sich auch als Kleintierfutter. 


Tioipiriiekie 7U Lauben. Kulturanw. 
AierKUrOIS, Si „Gartenfr,". 

Angurien, gefleckter 
Apfel, gestreift 

Apfel, kleine Sorten gemischt ...... . 

Apfelsinen, kleiner 

Bim, gestreift.. . .. 

Dirn, kleine Sorten gemischt ........ 

Bischofsmütze { Kaisermütze), dreifarbige 
bunte ... 

Flaschen, welßbHihend, lang ....... 

Herkuleskeule, großer weißblühender, lang 
Kleiner chinesischer, rot mit gelb u. grün . 
Pulverhorn, wmüblühend ......... 

Siphon, welßblühend ........... 

Türkenbund, buntfarbig . .... . . . . 

Warzen, halb grün, halb gelb, versch, Sorten 
Viele Sorten gemischt aller Formen .... 

1 Kollektion Zlerkürbisse In !2 Sorten 1.20 .k 
All« anderwärts angeb, Sorten a. Wunsch, 



Mittellange grüne volltragende 
10 g 0.30.IC, 1 Port. 0.15 « 



Grochlitzer fange grüne 
10 g 0.40 a f 1 Port, 0.20 Ji 


100 g 
M 


28.— 


14.40 


3,20 

1.40 

1.40 

2,10 


10 g 


3-20 


9 .- 


3.- 

6 ,— 

3.60 


0 .- 


2.20 


3,— 


0.45 

0.20 

0.20 

0.30 


0,60 


I Port, 
,« 


0.40 


0.80 

0,60 


0.30 

0.50 

0.40 


0.5O 


0,30 


0.40 


0,15 

0.10 

0,10 

0.15 


0,20 



Treib-Beste von Allen, Originatsaat des Züchters^ Port, 0.90 Ji 



Treibgurke Spotresisting 
10 g 6.—1 Port, O.Sfl.« 


Zuckermais früher gelber .... 

In jungem Zustand äußerst zartes u. wohl- 
schmeckendes Gemüse. Sie werden in Salz¬ 
wasser gekocht und, mit Butter bestrichen, 
ganz gegessen; können aber auch in ganz 
jungem Zustand wie Pfeffergurken (Mixed. 
Pickles) eingemacht werden. Aussaat Im 
März fn Töpfe, im Mal nach den Eisheiligen 
ins freie Land pflanzen. 


100 g 

10 fl 

,Ä 

4.20 

0,65 

— 

1*~ 

i7— 

3,— 

0,80 

0,60 

1 Kl Io 

100 g 

3.60 

0.60 


1 Per 
K 


Mistbeet- und £?®TT5ndgur1 
Trierer Sensation 10g 2.20 j 
1 Port. 0,30.« 

IUIolrtnon (Mä-Jonsl. Halbe Port, werden 
f ¥1 olvllwii nicht abgegeben, Mekj nen ge¬ 
deihen am besten im Mistbeet, wo man sie 
gegen nasse Witterung schützen kann, 
sonsl an warmen Steilen im Garten. Kultur- 
anweisung stehe „Gartenfreund", 

Ananas, rotfTeischioe, aromatische Sorte . . 

Cantaloup de Paris, vorzügliche Pariser 

Marktmelone, große gelbe ..* 

Netzmelone Berliner, gestr,, gelbe Marktsorte 
Zuckermelone von Tours, rotfleischige , , , 

Melonen, viele Sorten gemischt ....... 

Alle anderen angebot. Sorten auf Wunsch, 


0.1 

0.3 

0,1 

0.1 

0«3 

io, 

0.1 
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(Peas, Pols nains et ä rärnes). Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von 


Hülsenfrüchte - Erbsen. f „„. nS „.„ B1SISIÄSWI 

Pi® Mal Für sehr spät ist AMarmjmn. polikateß. und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50^0 em^Entternung odeMh 
Meine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sind, erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser oder man läßt sie 
an entlang den Erbsenrethen gespanntem weitmaschigen Maschendraht heraufranken* Ausfiihrl. Kulturanweisung s, Lamberts , .Gartenfreund" 


Januar an in Mislöeete säen, ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die 

m 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten Im Mörz 


Schalerbsen 

10 Kilo 

1 Kilo 
.ft 

1 Pake 
ft 

{Auskernerbsen, Perlerbsen) 

Aussaat ab Mitte Mörz. 




Such» bau in frühe. Wuchs sehr niedrig{25—30 
cm) braucht keine Reiser, sehr früh reifend 
(Entwicklungszeit 60—65 Tage), gelbes 
Korn. Beste Sorte für Treiberei und Klein¬ 
enbau .. 1 Port, 0.20 ft 

15.60 

2* — 

0.40 

Allerfrühste Mal. Höhe 70—BO cm. Früheste 
Sorte (Entwicklungszeit 55—60 Tage), gelb, 
Korn, Relchsttragende Sorte, vorzügliche 
Marktsorte (Frfschmarkt). 

100 kg 130.— 1 1 Port* 0,20 ft 

15.60 

2.— 

0*40 

Saxa. Höhe 6C— 70 cm, sehr frühe Sorte (Eni- 
Wicklungszeit 60—70 Tage), gelbes Korn, 
überwiegend doppelhülsig. Vorzügliche 
Marksorte mit sehr reichem Behang 
Wegen des gelben Kernes für Konserven¬ 
industrie weniger geeignet 

100 kg 130.— f 1 Port. 0.20 ft 

15.60 

2.— 

0*40 

Buchsbflum-Schnabef- Höhe 35—40 cm (Be¬ 
darf keiner Reiser) Mittelspäte Sorte (Ent¬ 
wicklungszeit 70—75 Tage), gelbes Korn. 
Mitteltange schnabelförmige Hülsen, Reich- 
Iragend, wertvoll für den Kleinanbau. 

100 kg U0,- ft r 1 l-ort. 0.20 ft 

15.60 

2*— 

0*40 

Schriebet, großhülslge mit gedrücktem Kern. 
Höhe 120—140 cm. Späte, wtderstandsfäh. 
Sorte (Entwicklungszeit 70—75 Tage), gelb. 
Korn. Lange schnabelförmige Hülsen. Reich 
tragend, gute Marktsorte, besonders für 
spätere Aussaat gut. 

100 kg 130,—, 1 Port. 0.20 

15*60 

2.~ 

0*40 

Filmische Riesen. Höhe 130-150 cm, Gelbes 
Korn. Lange, breite schmalförmige Hülsen, 
reichtrsgend.gule Marktsorte,1 Port. 0.25 ft 

16*- 

2*10 

O*40 

Vorbote. Höhe 60 -70 cm. Beste frühe Sorte 
(Eutwtcklungsz. 85—60 Tags), zuerst pflück- 
reJL sehr widerstandsfähig, verträgt einige 
Grad Frost. Grünes Korn, daher besonders 
geeignet für Großanbau (Markt und Konser- 
veniridustr,). Verfangt guten Boden, da 
sonst Ertrag beelnlräeht. wlrd.1 Port. O.20ft 

15.60 

2* — 

0*40 

Überreich, Höhe 7G—60 cm. Früh bis mittelfrüh 
(Entwicklungszeit fiC— 65 Tage), grün, Korn, 
Langhülsig t auffall, dicke, gutgefüllte Hülse. 
Sehr gut Im Ertrag. Sehr gute Msrhtsorte, 
für Großanbau.10ü kg 130.—.* ,1 Fort. 0.20 « 

15.60 

2*- 

0*40 

Braunschwelger grünbletbende. Höhe 90-100 
cm. Spätreifend (Entwicklungszeit 75—60 
Tao©), grünes Korn, mittellange, gut ge¬ 
füllte Hülsen, sehr widerstandsfähig und 
reichtragend, mit die beste Sorte für Ein¬ 
machzwecke. für Großanbau u, Konserven¬ 
industrie, 100 kg 130.— ft , 1 Port. 0.20 .ft 

15.80 

2.— 

0.40 

Martinserbse, sehr betlebte u, wücbsige grün- 
bleibende frühe Sorte. Die Hülsen hängen 
paarweise u. werden 8— 9 cm lang, wird viel¬ 
fach auch Im Spätsommer noch gesät, hält 
im Freien aus, Höhe 40 cm 1 Port. 0.25 ft 

16*«- 

2*10 

0*40 

Ruhm von Quendllnburg (verb, grünbielben- 
de Schnabel), sehr süß* lange paarweis 
hängende dicht gefüllte Hülsen. 1 00 bis 
120 cm hoch* außerordentlich reichtragend, 
crünkömlg, dahervorzügtich für Großanbau 
(Konserv.-Ind*) 100kg 132,—.ft , 1 Port. 0.25.ft 

15.80 

2*10 

0*40 

Markerbsen (Pois rittes). 




Die Bezeichnung ..Mark" rührt von dem 
markartig zarten und feinen Geschmack der 
Kerne her, Sie kochen sich selbst dann 
noch zart, wenn die äußere Hülse bereits zu 
reifen beginnt. Aussaat nicht vor MitteApril, 
nur ln günstigen Lagen auch schon Anfang 
April. Eignen sich auch für Spätaussaaten* 




Wunder von Witham . Höhe 30—40 cm* bedarf 
keiner Reiser. Frühreifend (Entwicklungszeit 
85—70 Tage), grünes Korn, Mitte Hange 
schnabelförmige Hülsen, sowohl zum Trei¬ 
ben wie auch fürs freie Land. Gute Markt¬ 
sorte* sehr gut für Großanbau* 

1O0 k@ 185. — f 1 Port* 0.30.ft 

21.50 

2*70 

0*45 

Grndus, Höhe 90—100 cm. Reift fast zusammen 
mit den ertsen Malerbsen (Entwicklungszeit 

65 — 70 Tage). Weißlich-grünes Korn, Hüls, 
von 12—15 cm Länge u. tief grün er Farbe, m. 

10 — 11 großen runzl. grün. Erbsen, Gute 
Marktsorte 1D0 kg 150*— ft , 1 Port* 0*25 .ft 

20* — 

2*40 

0*40 



Auskernerbse tjherreich (bisher BountifulJI Pak. 0.40.ft, Port. 0.20ft 


Markerbsen (Pois ridäs) (Fortsetzung) 
Wunder von Kelvedon. Höhe 30—40 cm, bed. 
keiner Reiser. Früh bis mittelfrüh (Entwick¬ 
lungszeit 6S—70 Tage). Dunkelgrünes Korn. 
Schönste und re lebst trage nde niedrige 
Markerbse, verlangt nicht zu schweren 
Boden. Sowohl für den GroQanbau wie auch 
für den Kleingärtner sehr zu empfehlen, 

100 kg 185.—, 1 Port, 0,30 -ft 
Senator, Höhe 70—00 cm. Mittelfrüh (Entwick¬ 
lungszeit 65''-70 Tage). Gelb u. grünes Korn, 
Lange, schnabelförmige gut gefüllte Hülsen 
Reichtragende Sorte, für den Großanbau 
sehr geeignet. 100 kg 150,—. 1 Port. 0,25 .# 
Delikafeß. Höhe 60—70 cm. Mittelfrüh b. mittel- 
spät (Entwicklungszeit 70—75 Tage), mittel¬ 
lange Hülsen, stark doppelhülsig, hesond. 
zum Einmachen, für die Konserveninduslrie 
und lür den Frischmarkt gleich wertvoll. 
Hellgrünes Korn. Höhe 70—flO cm. 

100 kg ISO,— f 1 Port. 0.25.« 
Aid ermann. Höhe 120—130 Cm. Späte Sorte 
(Entwicklungszeit 70—75 Tage). Gelb und 
grünes Korn, Langhülsig, gut gefüllt, sehr 
gut für den Hausgarten, da wegen Ihres 
vorzüglichen Geschmacks besonders gut 
z, Ein machen 100 kg ISO.—, 1 Port, 0,25 ft 


10 Kilo 
ft 

1 Kilo 
.ft 

1 Paket 
ft 

21*50 

2.70 

0.45 

20* — 

2*40 

0.40 

20*— 

2*40 

0*40 

20- — 

2.40 

0.40 



Markerbse Senator, 1 
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TlettoiU i düngt und 


g JUnk. 6.50 


Erbsen (Fortsetzung) 

Zückererbsen (Pols »ans parchemln) 
süße, mit den Hülsen zu essen. 

Säbel, engl.» frühe große krummhüleiße, eine 
der basten großhülsigan Zuckererbsen f 
außerordl. ertragreich u. wohlschmeck., 
Höhe 140 cm ■ , 100 kg 136.—, 1 Port. 0.25,4 

Früheste, niedrigste, volltragend, H. 35-45 cm 

1 Port. 0.25 X 

Fürst Bismarck, hellaubige früheste halbhohe, 
sehr zart, Hoho 70-80 cm . * 1 Port. 0.25 «Ä 

ZuckenDelikateß, graue Riesen, großhülslg, 
Hülsen 15 cm lang, breit, nicht verwechs, 
m. Markerbse DefikateQ, viofattblüh , t Hübe 
SO—10t) cm . 100 kg 152,- M , 1 Port, 0.25 ,« 

Trierer KrSfttolJglas, anerkannte 

I Stammsaat. Einführung J. Lambert A 
Söhne, ©»Schreibung Seite 3 

100 kg 152.— r 1 Port. 0.25* 
chwelzer Riesen, graue, sehr große saftige 
Hülsen, prachtvoll, Höhe 100 bis 130 cm 
1 Port, 0.25 M 

Moerheitne Riesen. Die Hülsen erreichen eine 
Länge v.7$-16cm« Von bes. Schmackbafligk., 

... —| \ . ~ I 


Höhe 140 cm 100 kg 136,— M t 1 Port. 0.: 


Bohnen. 


Stangenbohnen-Aussaat Im Mai-Juni in 
Rethen von zirka SO cm Entfernung, in den 
Rethen 60 cm Abstand, — AusfÜhri. Kultur¬ 
anweisung s* ,,Gartenfreund“. 

Stangenbohnen. 

GrÜnhUlslfie Sorten mit Fäden: 

Lamberts Ohnegleichen, Eigene Züchtung 

I D 307), anerk. Stammsaat. Die ertragreichste 
grünhülsige Stangenbohne überhaupt 

100 kg 300.- .4, 1 Port. 0.50 * 
Siehe Abbildung auf Seite 25 und Abbil¬ 
dung und Baschreibung Seite 2. 


16.20 

20,20 

20.20 

20.20 

20.20 

20.20 

18.20 


37.50 




de h 


> 


hs-Goldquetle, arter- 
ak, 0.70-St 1 Port 0,4S.« 


Pik 


Bahnen (Fortsetzung) 


10 Kilo 


IKilo 


1 Paket 


1 Kilo 1 Paket 
.4 X 


2.10 

2,40 

2.40 

2.40 

2.40 

2.40 

2.10 


0.40 

0.40 

0,40 

0,40 

0.40 

0.40 

0-40 


4.70 I 0.80 


Dan Carlos, Hülse mittelgroß, grün, spät, 
widerstandsfäh.f .rauhe Lag. 1 Port. 0.40 X 
Phänomen, Eine weißsamige. mfttefspätreif,. 
grünhülsige Sorte. Die Hülsen dieser Sorte 
sind dtckfleischtger u, länger als die der 
verbesserten rhein. Riesen - Zuckerbrech, 
Einmach- und Schneidbohne» siehe oben- 
stehende Abbildung, 

t£KJ Kilo 300.— .IC, 1 Port, 0.50 X 
Korbfüller, verbess. Zuekerbrech-Bohne» 
längste breite, vglltragende, 20—30 cm lang, 
sehr reichtragend, frühe ausgezeichnete 
Msrktsorte, wenig Fäden, weißes Korn, 
zum Einmachen vorzüglich 

100 kg 300,-, 1 Fort. 0,50,4 

Grünhüls, Sorten ohne Fäden: 

Kapitän Weddigen. Hochwachsende Sorte 
mit mltteflangen Hülsen. Weißes Korn. 
M ittelfrüh bla m Ittel spat re ifertd. 

1QQ Kg 3J0.-.4, 1 Port,0.S0:it 

Meisterstück, fange dickfleischige, dunkel* 
grüne, bis 20 cm lange Hülsen, sehr ertrag¬ 
reich und äußerst widerstandsfähig, weißes 
Korn, sehr hoher Wuchs. mittelspäKeifend. 

100 kg 330,— 1 Port. 0.50 #t 

Mulstöpper. (Orlg,«Ssat des Züchters), die 
Hilisen haben durchschnittlich eine Länge 
von 28—30 cm und eine Breite von 2 cm. sehr 
reichtraflenri.Korn weiß. Wuchs sehrhoch^ 
spätreifend. Für die KtmservenlndustrJe ist 
sie wegen Ihrer „Fadenloslgkelt" von höch¬ 
stem Werte. a. Abb. S. 25 

100 kg 330.-» 1 Port, 0.50.4 
Zucker-Perl- Prinzeß, kleine wei Be, vorzügL zu 
Salatbohnen, kleine schmale, dunkelgrüne, 
äußerst zarte Hülse» mittelspät reifend. 

1 Port. 0.50.4 


23.50 


37,50 


37.50 


40,50 


40,50 


40.50 


40.50 


3,70 0,80 


4.70 


4.70 


4.B5 


4.95 


4.95 


4.95 


0.80 


0-60 


0.80 


0M 


0.60 


0,80 


Was unsere Kunden sagen: 

»,Lamberfs Ohnegleichen' 1 wird allgemein als früh und Ihrem Hamen Ehre machend geschildert. Die Hülsen werden gegenüber ,.Frühe 
Juli*' länger ..... ,.Lamberts Ohnegleichen" wird als eine Dbergangssarte zur Salatspeckbohne geschildert und infolge seiner hervor¬ 
ragenden, lange anhaltenden Zartheit der Bohnen einstimmig in dieser Richtung gelobt ..... Es wird berichtet, daß sie sicn als 
Brech- und Schneidbahne gut eignet. . . . ."Aus dem Bericht der Rhein. Gartenbauvereme über einen Versuchs-und Vergteichsanbau 
von Stangenbohnen „Lamberts Ohnegleichen" und „Frühe JuJI", veröffentlicht Im Dezembirheft 1936 dar Rhein. Monatsschrift für Gemüse-, 
Obst- und Gartenbau. 
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Di* Preise für GemÜstsamen sind vom Reichskommissar für di* Preisbildung als 
Festpreis* genehmigt. Sie dürfen daher weder über- noch unter* eh ritten werden. 




Faden Jost? Stangenbohne 
10 Kilo 40.SO «, 1 Kilo 4.95 1 

1 


Stangenbohne Lamberts Ohnegleichen, 

Eigens Züchtung* anerkannte Stammsaat 
10 Kilo 37.50 1 Kilo 4*70 M f t Pak, 0 89 

1 Portt, 0,50« 


Stangen-Woifbohne Preisgewinner 
10 Klio 33.W 1 KMo3.t5.it, 1 Pak. 0.60.«, 

1 Port 0.40 M 


Stangenbohnen (Forts.) 

Gelbhülsige Sorten mit Fäden: 

Umbert* remontierende Wachs-Geldquelle 

I (Orig. J, L. d S.). anerkannte Stammsaat, 
I geibfiüfslg mit weißem Korn, Abb, u, Be- 
I schrdbung $, 2 und S. 24. 

■ 100 kg 270.- Ji , 1 Port. 0.45 M 

Wacbg-Flageolet, gelbhülsig, zart und wobt 
schmeck,, schnellwüchsig, m, rot, Bohnen, 
spät redend 100 kg 270.— .« , 1 Port, 0.45-« 

Wachs-Goliath (Goldschwert), ausgezeich¬ 
nete mittelfrüh* Sorte, mit etwa 30 cm 
fangen goldgelben Hülsen, ertragreich und 
widerstandsfähig, braunes Korn 1 Port.0.45 

Gelbhüls. Sorten ohne Fäden; 

Wache-Goldkrone, Wuchs mlttelhoch, lange 
Hülsen, Weißes Korn, mittelfrüh bis mittel¬ 
spatreifend. Sehr zart, 1 Port. 0.SO M 


10 Kilo 
JL 


35,— 


35.- 


35.— 


40,50 


1 Kib 

Ji 


4.20 

4.20 

4.20 


1 Paket 
M 


0.70 

0,70 

0.70 


4,95 0.BQ 


Feuer- od*Wollbohnen slnd SGhr schmackhafte, 

-Jf. e* ; VUI r IWÜinün zarte, aber widerstands- 

Tamge Stangenbohnen. Fürrtjuhe Gegenden, Spätsommer u. Herbst. 
Wegen Ihrer Schnellwüchslgkeit und ihrem Blütenreichtum bilden 
sie einen schönen Gartenschmuck zur Berankung von Garten¬ 
zäunen, Gartenlauben oder Fenstern, 

RotblCihende Prunk. Wuchs sehr hoch; Hülse 
mittelfang bis lang, flach, fleischig. Korn 
violettgrundig und schwarz. Sehr spätreif, 

100 kg ISO.— r 1 Port. 0.30 « 

Preisgewinner (rotblühende). Wuchs sehr 
hoch; Hülse lang bis sehr lang, flach, flei¬ 
schig. Korn violettschwarz gesprenkelt. 

Sehr spätreifend, siehe obenstehende Abb, 

100 kg 255.—, 1 Port. 0.40 .H 

Zweifarbig blühende Prunk. Wuchs sehr 
hoch; Hülse kurz b, mittellang, flach, 
fleischig; Korn gelbllchwelUgrund. u, braun 
Sehr spätreif. 100 kg 180.—, 1 Port, 0,30.« 

Weiß* Riesen. Wuchs sehr hoch: Hüls© sehr 
lang, flach, fleischig; Korn weiß. Sehr spät- 
reifend. 100kg255,^ t 1 Paket 0.40,« 


10 Kilo 
,« 

1 Kilo 
.« 

1 Paket 

23.50 

2,95 

0,50 

33.50 

3.95 

0,60 

23.50 

2,95 

0.50 

33.50 

3.95 

0.60 
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SchädZinijsbekätHpfutu} ist 5f£tcAt iedzs QatteuiesiUets 


10 Kilo 

1 Kilo 

1 Paket 

X 

.It 

X 

31.50 

3.95 

0*60 



Buschbohne r ,Grancitt*\ Schreibers Hochz., 
1 Paket Q.55M, 1 Port 0.35 X 



Buschbohnen Wachs-Rheinland (Golrlelfe) 
1 Paket 0.50 *tt f 1 Port. ü,3CMt 


Grünhülsige Sorten mttFäden: 

10 Kilo 

J X 

1 Klio 

X 

1 Paket 

X 

St* Andreas (Erste Ernte, Karlsruher Markt, 
Eisleber Markt), Hochbusch. Hülsen daher 
frei über der Erde hängend, lange zarte 
Hülse, Korn hellgelb. Erste Ernte ist die 
Sorte des GroGanbauers u. Marktgärtners 
f. d. Frühverkauf: reift etwa gleichzeitig mit 
Saxe, auch für Sommeraussaat vorzüglich 
geeignet . . 100 kg 195.— f 1 Poit, 0,35 X 

25*50 

3,20 

0.55 

Kaiser Wilhelm Riesen, weiße Schwert-, 
(Rundbusch)* mittelfrüh b. miftelspät. Für 
den Frischmarkt u. d, Konservenindustrle, 
aber auch als Trockenbohne geeignet, erfr. 
sich größter Beliebtheit 

300 kg ISO.— ( 1 Port, 0*30.«: 

23*50 

2,95 

0.50 

Metis (Maireau* Marktbeherrscher.), Hoch-, 
busch, Hülsen daher überderErde hängend 
früh* zart und sehr ertragreich* Besonders 
im Saarland sehr beliebt. Korn schwarz- 
weiß gefleckt 100 kg 210.— X t 1 Port. 0.35 .A 

27.50 

3.45 

0*55 

Nordstern, allerfrüheste weiße Schwertbohen, 
sehr bretthülslge Treib- und Frellandsorte, 
reichtragend und für den Markt sehr beliebt 
100 k n 210.—, 1 Port. 0*35 X 

27.50 

3.45 

0*55 j 


Grünhüfsige Sorten ohne Fäden: 


Alpha» weiQgrund!g, reichtragend (Rundb,) 
mittelfrüh, mittelspätreifend; für den Frisch¬ 
markt wie für die Konservenindustrie gleich 
gut geeignete Sorte, bevorzugt als Trocken¬ 
bonne . * 100 kg 240*- X , 1 Port, 0.40 X 
,,Grande", Schreibers Hoch?., NamageseUL 
geschützt, Nachbau zur Samengewmnunö 
nicht gestattet, zur Anerkennung als Hoch¬ 
zucht angemöldel, s. Abb. S. 4 — Vorzügl. 
Neuzüchtung, weißkörnig u. völlig fadenios 
mit bis zu 23 cm langen Hülsen, Hochbusch, 
daher hoch über dem Erdboden hängende, 
leicht pflückbare Hülsen. Da eie in der 
Frühzeitigkeit und Im Ertrag der beliebten 
„Ersten Ernte (St, Andreas)" gleichkommt, 
dürfte diese Neuheit eine wertvolle, beson¬ 
ders bei Gamüsegärtnem beliebte Sorte 

worden ..* * * , 1 Port. 0,35 .k 

Hinriehs Riesen weißgrundige (Rund- 
husch). Eine für die Konserven!Industrie wie 
für den Frischmarkt gleich wichtige Sorte 
mit sehr dickflefschtgen, leicht gebogenen 
m Ittellang bis langen hülsen, ziemlich spät 
pflückreiF, dah* als späte Brechbohne bes. 
geeignet 100 kg 210.— ^ , 1 Port. 0*35 X 
Holländische doppelte Prinzen (Rund* 
buscn) , eineweilikornige, fürdteKonserven- 
Sndustrie besonders geeignete Maesensorte 
mit mittellangen, leicht gebogenen Hülsen, 
dickflejschrp. Die Hülsen hängen frei von 
der Erde tÖO kg 210,— t Port. 0.35 X 
Konserve mit weißen Bohnen (Konser* 
vanda), (Rundbusch). Sehr frühe u. gegen 
Krai\kneit. besond, widerstandsfähig. Sorte, 
Für Markt u, Konserven Industrie besond. 
geeignet 100 kg 210*—.«i , l Port. 0,35 * 
Konserva weifJgrundrg (Rundbusch)* So¬ 
wohl für den Markt wie für die Konserven* 
Industrie vorzüglich geeignete und beliebte 
Sorte. MitteUange, rund- u, grünhülaig© mit¬ 
telfrühe Brechbohne, sehr widerstandsfäh. 
gegen Krankheiten alter Art. 

100 kg HO.-.«, I Port. 0*35 X 
Sajca ohne Faden, sehr früh, sehr zarte und 
reichtr* Brecbb. Korn hellgelb, Hauptsorte f. 
d, Märkte, ab. a. v. d. Kon&ervenind* sehr 
geschätzt 100 kg 195*— .*£, 1 Port. 0.35 X 

Zucker-Perf-Perfehtion (Kugel-Rundbusch). 
Feinste weiß* und kleinkörnige, rundhülsige 
Peribohne. Beste Koneerveneorie, aber 
auch für den Frischmarkt sehr beliebt, 
mittelspätreifend . , * * 1 Port, 0.40 X . 


nnr^UkAltnavt (Krup- oder Strauchbohnen, harlcot 
DUSCHDOnnen nains) Ohne Stangen, ohne Reiser* 
Aussaat zum Treiben Anfang Marz in warmen Kasten; Frühaussaat 
im Freien von Mitte April an* durch Töpfe Oder Decken gegen 
Frost schützen; Hauptaussaatzeit v, d. ersten Hälfte Mal an b, Mitte 
Juli. 5—6 Bohnen in Vertiefungen legen* Ausführl, Kulturanweisung 
siehe Lamberts ,,Gartenfreund". 


Geibhüls*( Wachs}Sorr. mit Fadem 


Wachs-Flageolet mit violetten Bohnen* 
(Hoch-Rundbusch), Altbekannte und be¬ 
liebte mittelfrühe Sorte, sehr rerchtragend 
und widerstandsfähig* Lange, zarte Hülsen 
tOÜ kg 195.- -*, 1 Port. 0.35 .Je 
Wachs-Rheinland (Goldelfe} (Hochbusch), 
Für den Markt geeignet, mit klein, weißgrun¬ 
diger, braungeschecktem Korn. Hülsen 
flach, lang und gerade. Sehr früh reifend 
und ertragreich. Muß rechtzeitig gepflückt 
werden, da sie sonst hart wird 

100 kg ISO x, 1 Port. 0.30 K 


Gelbhüls.( Wochs) Sort, ohne Fäd*: 

Wachs* Gotdhorn (Hoch - Rundbusch). Sehr 
frühe u. ertragreiche Sorte (b* 40 etwa 15 cm 
lange Hülsen an sin. Pflanze). Gelbes Korn, 
Für d. Gartenbesiti. wie f. d. Marktgärtner 
gleich wertv., s. Abb. S. 4* 1 Port. 0.35 k 

Wachs-Mont d'or (Rundbusch). Mitteispäte, 
für den Markt geeignete Sorte mit weiBgelb- 
fieischigen kurzen, ovakundfin, geraden 
Hülsen. Die Hülse wird in der Farbe von 
keiner anderen Wachsbohne überlroßen, 
Korn schwarzbraun 

100 kg 195.— X , 1 Port* 0.35 X 


27.50 


27.50 


27.50 


27.50 


27*50 


25*50 


31,50 


25.50 


23*50 


27.50 


25.50 


3-45 


3.45 


3*45 


3*45 


3,45 


3*20 


3*95 


0.55 


0.55 


0.55 


0.55 


0,55 


0.55 


0*60 


3.20 0.55 


2.95 


3.45 


0.50 


0.55 


3.20 0*55 


Was unsere Kunden sagen: 


Mit Ihrer vorjährigen Sendung waren wir sehr zufrieden, so daß wir 
fast dieselben Sorten wieder bestallen. Die Bohnen sind wirklich« 
..Ohnegleichen'", • 

Veldhausen, 3* 3* 37* Familie Schelm j 


Im vorigen Jahr bezog Ich so prachtvollen Gemüsesamen von \ 
Ihnen; ich möchte auch dieses Jahr wieder einiges beziehen,/ 
Gonnersdorf, 6* 5. 37* Frau Effrieda Marx s 


Da ich Im vorigen Jahre mit allen Ihren Sämereien sehr zufrieden 
war, bitte ich mich auch weiterhin so gut bedienen zu wollen und 
sage Ihnen meinen besten Dank und werde nicht vergessen, 
Ihre Firma weiter zu empfehlen. Hei! Hitler 1 

Neukirchen, 5, 3, 37 Ph, Rothgerber, 
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100 g 
-ft 

1 tög 

1 „ft 

1 Port. 

4.80 

0,00 

0.20 

2.60 

0.50 

0.10 

1.30 

0,20 

0.10 

1-00 

0.35 

0.10 

4.60 

0.90 

0.20 

2.20 

0.50 

0.10 

1.60 

0,40 

0.10 

— 

2,6ö 

0.30 

— 

0.50 

0.15 

3,60 

0.70 

0.20 

1,80 

0,50 

0.10 

3.60 

0.70 

0.20 

1 — 

0.35 

0.10 

0,50 

0.10 

_ 

3.20 

0.00 

0.15 

1.40 

0.35 

0J0 

1.40 

0„35 

0,10 


Puff- oder Dicke Bohnen. {Five de marais) 

Je früher man Dicke Bohnen pflanzt, umso weniger werden sie 
von den schädlichen schwarzen Läusen (Milben) befallen. Im 
Februar mit dem Legen beginnen, Folgeaussaalen bis Anfang April. 
Ausführliche Kulturanweisung siehe ,,Lamberts Gartenfreund. 
Auch in diesem Jahr ist die Beschaffung von Puffbohnen mit großen 
Schwierigkeiten verknüpft,Die gewöhnliche holksc hwarzkeimige 
Puffbohne steht vorerst nur in ganz kleinen Mengen zur Verfügung. 
Doch hoffen wir im Januar ein größeres Kontingent zu erhalten.eben- 
eo für grüne Windsor und Konserven, die z, 2t, noch nicht liefer¬ 
bar sind, Dagegen sind Hangdown, Zwijndrechter und Dreifach- 
weiße jetzt schon lieferbar. Im Hinblick auf die zu erwartende große 
Nachfrage empfehlen wir sofortige Auftragserteilung. 

Bei Puff höhnen behalten wir uns ausdrücklich Ersatzlieferung vor. 

Holländische, schwarzkeimtge (Erfurter). breite 
langhüfsige »gewöhnt, (nur in kleinen Mengen 
an Verbraucner lieferbar !)„ ■ 1 Port. 0.15 -ft 
Hangdown, lange abhäng,, reichtrag, zarte 
Sorte, extra langhülslg, bis 35 cm lang 

1 Port. Ö.20.K, 100 Kilo 126.-.ü 
Zwy ml rechter, früheste breite welßkelmige. Ist 
die früheste, ertragreichste, wohlschmeck, t 
von den Gemüsegärtnern bevorzugteGarten- 
bohne . , . 1 Port. 0.20 .ft , 100 Kilo 120, — ,k 
Dreifach weiße, weißkörnige, weißblühend und 
we! Ob leihend. Äußerst zarte wohlschmeh- 
kende Sorte. Beste Einmachbohne, da sie 
als einzige auch im Glase die weiße Farbe 
behält. . 1 Port.0.25,ft, 100 Kilo 158.— K 
Windsor, grüne runde Bohne, grün bleibend 
1 Port. 0.20 .N, 100 Kilo 126.- Jt 
K&nsfirv,-Puffhöhne, FanghüFsige, sehr frühe 
niedrige Sorte mit langabstehenden Hülsen. 

Eignet sich vorzüglich zum Treiben, Sie ist 
ganz erheblich wertvoller als die bisher für 
die Konservierung verwandten Sorten. 

1 Port. fl .20-ft , 100 Kilo 126.- .K 

Segen schwarze Läuse bei Puffbohnen hilft 
f1 SprugR" (a. Seite 120) 


110 Kilo 

1 Kilo 

1 Paket 

12— 

1.40 

0.25 

15.40 

1.80 

0.35 

14.40 

1.60 

0.30 

19-40 

2,20 

0.40 

15.40 

1.60 

0.35 

15.40 

1.SÜ 

0.35 


Erdbeersamen. 


Ausführliche Kulturen Weisung siehe „Gartenfreund**. 
Kulturen Fettung wird jeder Sendung beigefügt, 
Monatserdbeeren, rote, ohne Ranken ....... 

,* weiße, ohne Ranken ............. 

,, Bette de Meaux, mit Ranken 

„ rote, mit Ranken , , . .... 

EdeMIflonataerdbeeren Rügen» bei Februar Aussaat 
bereits im Sommer Früchte, ohne Ranken, 
ftta&en« Monats erd beere .»Baron Solemacher'*, 

10 Portionen 3,8CMC 

Erdbeerp Ranzen s. Pflanzenverzelchnis 5. 10$ 

Immertragende rankenlose 
Riesen-Monatserdbeere „Baron 
Neuheit 1935. 


10 g 

1 Port. 

„ft 

„ft 

3.— 

0.40 

3.- 

0.40 

2.50 

0.30 


0.40 

3.60 

0.25 

— 

0.45 



Rtesen-Monatserd beere 

..Baron SoJemachert'. 1 Port .ff 0.45. 


Sotemacher" 

Die bisher unüber¬ 
troffene rankenlose 
Monatserdbeere 
Rügen hat In „Ba¬ 
ron Solemac her'* 
eine sieghafte Ri* 
vahn erhalten. An 
Im marwährendem 
Tragen bis in den 
Herbst — am 1. No¬ 
vember konnten wir 
noch Rügen ernten 
— wird diese nicht 
übertroffen* aber an 
Größe der Früchte 
und Schönheit der 
Form übsrtrlfH Bar¬ 
ren Solemacher alle 
and, Sorten.Der ver¬ 
dienstvolle Züchter 
B.v.Solemacher,der 
zwar auch ohnedies 
nie vergessen wird* 
hat sich mit dieser 
Sort? ein dauerndes 
Andenken gasichert 
Frühz.lm Frühjahr in 
Topf od. Schala od, 
Ins Mistbeet geaät ( 
trögt sie schon früh 
im ersten Sommer. 
Wir liefern 
10 Portionen „ft 3,SD 


Spargelsamen (Asperges). 

Müh sät in möglichst sandigen* unkrautfreien Boden. Der Samen wird 
vorher einige Tage eingeweicht und Ifli März-April in Reihen von 10 cm 
Entfernung gesät. Die jungen Pflanzen müssen auf Abstand verzogen 
Oder pikiert werden. Stehe „Gartenfreund", Kulturanleitung wird Jeder 
Sendung beigefügt. 

Spargel, Ruhm v, Sraunschwefg, bekannte Sorte 1 Kilo 5,20 ,ft, 
100 g 0.80 ,k , 10 o 0.20 Ji , 1 Port. 0.10 Ji 
,i Schneekopf, hält die Köpfe länger weiß und zart 1 Kilo30. — -ft, 
1Ü0 3 4.50 Ji , 10 g 0.60 1 Port, 0,15 Ji 

SpargeEpflanzen siehe Seite 26. 


Bienenfuttergewächse. 


3817 Anchusa (Ochsenzunge) ...... 

Bartoma aurea, einjährig. 

Borago officinalis, Boretsch (Gurken 

kraut) . 

3T51 Centaurea Cyanus, blaue Kornblume . 

3156 Centaurea odorata, wohlriechend, groß 

blumig.. 

3166 Clarkia efegans, gemischt . , , , . 

3180 Cynoglossum coetestlnum, Sommer 
Vergißmeinnicht 

3099 Dracocephaium, Drachenkopf . , . 

4001 Echrnops Ritro* Kugeldistel, violett ■ . 

Ichium pJantagtneum, Natternkopf, pur 

purfarben , ... , . 

3222 Escholtzia californica ....... 

4074 Hedysarum coronamim, fotblühend 
3378 NigeZIa damascena, Jungfer Im Grünen 
3456 Phaceüa lanacetifojia . \ kg 3.40 ^ 

Polemonium coeruleum. Himmelsleiter 
3502 Reseda odoraia, wohlriechend , r . . . 

Salvia horminum, Salbei 

Verbessert die Bienenweide! 

Jn Gebieten mit Früh- und Sommertracht sind die Friihpoilenspender 
anzureichern, also vornehmlich Weiden aller Art, aber auch Krokus. 
Schneeglöckcnen. Sclila und viele andere Frühblüher, welche den 
Bienenvölkern Im März und April den Pollen spenden, der für die recht¬ 
zeitige Brutentwicklung unentbehrlich ist. 

Die nächstwicntigste Arbeit ist die Ausfüllung der Trachtlücken, denn 
m den tracntlosen Zeiten zwischen Volltrachten verzenren die mächtig 
anschwellenden Bienenvölker den Ertrag der Vortracht und neigen zum 
Schwärmen just vor Beginn der Haupttrachtl 

Wichtig ist auch eine gute SpätpoFEentracht im August und September, 
Sie muß für die Spätbruten das unentbehrlicne ,.öienenbrot 11 liefern 
und einen ausreichenden Pollenvorrat für das Frünjahr, 

Den Imkern steht für die Verbesserung der Bieneiiwetde eine reiche 
Auswahl guter Nektar- und Pollenspender zur Verfügung; für jeden 
Sonderfall, sei er bedingt durch Blütezeit, Klima oder Bodenart, finden 
sich zusagende Pflanzen. Die Auswahl wird erleichtert durch das 
imkerflcne Schrifttum über Bienenweide: 

Das Bienenweidebüchlein der Reichsfachgruppe Imker, 0,40 «. 

Durch bessere Bienen weide zu besseren Honigerträgen, 0,20 

Flugblätter über Bienenweide sind durch die Reichsfachgruppe 
tmker, Berlin W 5Ü, Neue Ansbacher Straße 9, und Verlag der Leipziger 
Bienenzeitung Leipzig, zu beziehen, 

Zander: Landwirte, treibt Bienenzucht! 

n Sicherung der Rotkleesamenernte. 

Koch: Raps und Rübsen» eine gute Frucht! Raps und Rübsen, 

eine gute Bienenweide! 

Kahenitz; Die Steigerung der Aussaat von Bienennährpflanzen in 
der Landwirtschaft. 

11 Baut Inkarnatklee! 

„ Sicherung der Klee-Ernten. 

Mehr und besseres Futter. 

Wohlgemuth: Die Förderung der Bienenweide bei Bepflanzung von 
Straßen, Öffentlichen Anlagen usw. 

Fechtner: Merkblatt zur Verbesserung der Bienenweide Im Walde, 

Rhein, Bienenzeitung, Monatsschrift der Imker-Landesgruppe 
Rheinland, Preis postfrei M 2.40 jährlich. 

Weitere Literatür über Bienenzucht und Bienenpflege weisen wir auf 
Wunsch gerne nach. 


Tabaksamen. 


Havana 

Rano von Sumatra , 


100 g 
M 

’v 

2.60 

2.60 

0.40 

0.40 


0.15 

0.13 


Wald- Gehölz- und Obstbaum-Samen. 

Wir besorgen alle Wald-, Gehölz- und Obstbau m-Samen zu den vom 
Reichsnährstand bzw„ vom Reich sforstmeister festgesetzten 
Festpreisen. 

_| ^ Ausfuhr!, Kulturanweisung siehe 

Champignon» Brut* ..Umb. Gartenfreund", Kultur- 

r ^ anweisung wird beigefügt, 

Edelpilzbrut Marke Ideal, aus Reinkulturen gezogen, größte Lebens¬ 
kraft. Die sicherste, beste echte deutsche Brut, frei von affen 
fremden Bakterien 

Kartons zu 1 a Kilo b 1.50 h , lose 100 g 0.30 «, f Kilo 2.— Jt, 

In Tafeln gepreßt: 1 Tafel 0.30 ,k f 10 Tafeln 2.50.« , lOOTaleln 22.— k 

Laborbrut in Cellophanpackung. 

Eine Champignon-Brut, die auf sterilisierter Nährunterlage aus 
Sporen-Re inkul tu re n hergesteMt ist und dadurch gegenüber der 
durch vegetative Vermehrung erzeugten Nachzuchtbrut eine Reihe 
von Vorteilen bietet, wie z. B. Bakterienfreiheit und NEchtbesatz 
der Brut mit tierischen Schädlingen sowie Sicherheit der größten 
Wachstumskraft. 

1 Riegel „Leborbrut 11 , ausreichend für 1 qm Beetflfiche ft 1,60 
10 Riegel „Laborbrut .**.*...**.*.„... .ftl4,— 
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Qemü&e* und Judtecpßcm&en füc Qatten&au und. £anduUetscAaft 


Gemüsepflanzen, Futterpflanzen, Küchenkräuter, Gewürz- u. Heilpflanzen 

Bestellungen mit den Samenauflrägen, aber auf getrenntem Zettel aufgeben. Gemüse- und Futterpflanzen werden zur jeweiligen Pflanzzeit ge¬ 
liefert; Küchenkräuter, Gewürz- und Heilpflanzen können euch im Winter geliefert werden. Die Preise sind veränderlich, soweit nicht etwa 
vom Reichsnährstand Preise festgesetzt werden. Bei fortschreitender Jahreszeit ändern sae sich zeitgemäß. 


Gemüsepflanzen. 


Blumenkohl, Erfurter frühester, Sechswochen 

und Lecerf, Erfolg . * . . 

,, spätere Sorten Primus, Allerheiligen dnd 
Frankfurter ................ 

Weiflkght, Braunschwelger l Glücksfadter 

Oithmarsches und andere . 

„ Winnigstädter, spitzer und Ochsenherz 

früh, spitz .. . . 

Rotkohl, Erfurter,früher, blutroter . , . * , 

,, später dunkelroter. HolS. Export . . . . 

Wirsing, Eisenkopf, mittelfrüh . 

,, Zurlaubener, Aubervilliers u, Vertus spät 
Roseitkohf, beste Sorten, nlchtvor Juni lioferb 
Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt wer 
den, da die Rosen sonst zu früh erscheinen 
Winterkohl, niedrig, krausgrün, erst von Juni 

Juli ab lieferbar . .. 

Glaskohlrabi, weiße u. blaue, frühe u. späte , 
Erdkohlrabi, die besten Sorten, ab Juni 
liefe rhar. 

SaJatrüben, rote Beete, beste Sorten, nicht 
vor Ende Mai-Anfang Junl T da sie sonst 
holzig werden 

Sellerie, verb. dick. Knollen-, pikierte (ver¬ 
pflanzte). Nicht vor Mitte Mal pflanzen. 
Bleichsellerie, In Gräben pflanzen und nach 

und nach anhäufeln .. 

Kopfsalat, best, Sorte, Maikönlg,Trotzkopf usw, 

„ Freilandpflanzen ... 

liohoriensalatpflanzen, zum Einl, im Winter 
in Sand oder leichte Erde eingeschl. in den 
Keller oder Gewächshaus, Der Salat ist 
vorzüglich in Geschmack, fertige pikierte 
Pflanzen, im Oktober lieferbar ...... 

Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni- 

Juli pflanzen .. 

Rhabarber, beste Sorte zu Kompott, 

starke jüngere Pflanzen * 1 Stück 0.50 .« 

sehr starke Pflanzen ... 1 Stück 0.60.** 

„ Sutten, der schönste langstengeligste rote 
Rhabarber. ..,-■** 1 Stück 1.— .* 


1000 

100 

10 

Stück 

Stück 

Stück 

,Ä 

.« 

■* 


1.50 

0.20 


1.20 

0.15 


1.— 

0.15 


1* — 

0.15 


1.— 

0.15 


1,— 

0.15 


1.— 

0.15 


1.— 

0,15 


0.80 

0.12 

w 

0» 

0.80 

0.12 

■ 

D. 

1.— 

0.15 

E 



< 



+- 



B 



(fl 

fc 

0.80 

0.12 

M 

5 

2— 

0.25 

£ 

2.— 

0.30 


0.30 

0.12 


0.60 

0.10 


2.50 

0,30 


0.80 

0,12 


35.- 

4.— 


40.— 

5_ 


85.— 

9.— 



Rhabarber Sutton. Aus unserem Versuchsgarten 1535. Diese 
Sorte vermehrt sich nur durch Teilung. Man sieht auf dem Bild die 
kräftigen, breiten Stiele, leuchtend rote, saftige wohlschmeckende 
Stengel bis zu £Ü cm Länge. Das sehr starke Blattwerk ist abge¬ 
schnitten, damit man die Stengel besser sieht. 


Sehnittlauchpflanten, starke Büsche 
Breitlauch, Carentan und andere; nicht vor 
Mitte Mai pflanzen 

Spargel pflanzen, Ruhm von Braunschweig, 

beste Sorte, starke einjährige Pflanzen . . 
Für den GroGanbau besond, empfehtnndw.: 
.» Schneekopf, weESköpfige Riesen, die 
Spargelköpfe werden in der Luft nicht blau. 
Einjährige Spargelpflanzen wachsen besser 
an als zweijährige. Wir liefern daher nur 
starke einjährige Pflanzen. 

Tomaten, beste Sort. pikierte Pflanzen 
„ beete Sorten {aus Töpfchen) 

nicht vor Mai ins Freie setzen an sonn. Steil. 

Küchenkräuter, Gewürz- 
und Heilpflanzen. 

Bohnenkraut; perennierend, vorjährige Pflanz. 
Esd ragen pflanzen, echter, aromatischer , . 
Lavendel, überwinterte Pflanzen 

Liebstock, überwinterte Pflanzen. 

Majoran, ausdauernder, zweijährig ..... 
Meerrettich-Fechser, vom feinsten bayrischen 

Meer, etlich. 

Melissen, überwinterte Pflanzen.. 

Petersflienwurzel . * . , .. 

Plectrantnus frutkosus, sehr stark duftend, 
wird zur Vertreibung von Motten Irn Zimmer 
aufgesteift, danor auch Mottenkönig ge¬ 
nannt (Zimmerpflanze) . . .. 

Rosmarin, überwinterte Pflanzen ...... 

Salbei, überwinterte Pflanzen ........ 

Tymlan, überwinterte Pflanzen 
Weinraute 

Wermut, überwinterte Pflanzen. 

1 Sortiment Küchenkräuter (5 Sorten Je 1 St.) 

Lamberts 
Arznei¬ 
pflanzen 

als Hausapotheke, 
für Hausmittel 1 Kol¬ 
lektion in 6 Sorten 
2.— .«, Diese Kol¬ 
lektion enthält die 
gebräuchlichsten 
Arzneikräuter zur 
Bereitung v> Tee u, 

Salben. Aussaat In 
Schalen oder Töpfe, 
später auspflanzen. 

Futter¬ 
pflanzen 

Erdkohlrabi, ertrag¬ 
reichste Sorten, ab 
Juni liefert?. 1000 St. 

4,~.k, 100 St, 0.50 * 

Runkelpflanzen, beste 
Sorten, ab Juni lie¬ 
fert, Tagespreis 
Markstammkohl. Juni 
b. August lieferbar 
100 St. 0.45JI, toüü 
Stück 4.-<t, 10000 
Stück OS.— .« Lavendelpflanze 


100 SL 
[ JL 

löst. 

M 

1 St. 
.* 

10.— 

1.50 

0.20 

0.80 

0.10 

— " 

3.50 

0.50 

— 

3-50 

0,50 


8,- 

n— 

0.15 


1.50 

0,20 


2.— 

0.25 

_ 

3.50 

0.40 

, — 

4.50 

0.50 

— 

4.50 

0.50 

— 

2.SO 

0.30 

12.- 

1.50 

0,20 

— 

2,50 

0.30 

i 

1,50 

0*20 

__ 

4.50 

0.50 

! _ 

3,50 

0.40 

— 

2,50 

0.30 

_ 

2.50 

0.3O 

— 

2.50 

0.30 

— 

3.50 

0.40 

— 

— 

1.50 



Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herbst 

gemüse) Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Winterkopfsalat — Preis (m Herbst auf Anfrage —Im Herbst (Oktober-November) in tief© Rillen ge¬ 
pflanzt {etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflänzen sehr gut im Freien und liefern im mahJunhJuli das erste Fretlandgemüse, 

Pflanzen für Wildfütterung. 

f nmfrPV {Symphitum asperrlmum), das ergiebigste Grünfetter für Schweine. Hält IS—20 Jahre auf einer Stelle aus. Das Laub bietet 
wuiir ery grün oder mit anderen Futterstoffen gekocht, ein von den Schweinen gern genommenes Futter, 1000 Stecklinge genügen, um von 
dem Ertrag ein Schwein den ganzen Sommer hindurch füttern zu können. Das Setzen der Stecklinge erfolgt Im April—Juni, ähnlich wie 
bei Kartoffeln. 4 cm tief; Entfernung 40—50 cm. Auf einen Morgen gehen etwa 15000—20000 Stecklinge; die Entwicklung ist Im ersten 
Jahre mehr auf die Erstarkung dar Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher Ist im ersten Jahre der Ertrag geringer; Im zweiten 
Jahre kann man jährlich auf 4—6 gute Schnitte rechnen, auch für Pferde und Rindvieh wertvolles Grünfutter, Alle zwei Jahre gäbe man 
eine Kopfdüngung ln Form von Jauche oder kurzen Stalldung, der Im Frühjahr unterzuhacken lat. Die Pflanzarbeit ist sehr einfach. Er« 
friert nicht, Ist das frühest« Grünfutter, vor der Blüte zu schneiden. 

Wir bieten an: 10 Stecklinge 0.20 Ji t 100 Steckl. 1,50 -K, 1000 Steckl. 12.— .«, 10 000 Steckl. 100.— 

Sachalin-Knöterich, gute Wild-AtsungspOime, ausdauernd, Steckling# 10 Stück 1.50 Jt , 100 Stück 12.— .«. 

Helianthiknollen 10 stück 0.25 m , 100 stück i.b 0,«, 1000 stück io.- 

Hellanthl können sowohl Im Frühlahr wie im Herbst gelegt werden. Das Pflanzen erfolgt nach dem Eggen des Bodens, indem man ln 
Abständen von 1 Meter mit dem Spaten 4—8 cm Hefe Löcher aushebt und die Knolle hlneintegt, die Löcher dann immer mit dem nächsten 
Lochaushub füllt. Knollenbedai'f 2500 Stück auf 1 Morgen, gedeiht überall, eine idealpflanze für den Wildpfleger. 

Tnn i n m h a i r Ir nnl Ipn (Erdbirne), eine Futterknolle ersten Ranges, wie Kartoffel gepflanzt, kann Topinambur im Winter 
l w|JlviUlTluurKMUliGn| im Freien bleiben und nach Bedarf geerntet werden. Im Sommer können i ie bis 2 Meter hohen krau! 
artigen Stengel ähnlich wie Sonnenblumenstengel geschnitten und verfüttert oder in Silos aufbewahrt werden, während die Knollen 
im Winter verfüttert wenden. 1 / 3 Klio 0.15 Jt, 6 Kilo 1.20 ,«* 50 Kilo 10.— Jt 
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Hochzucht v. Borries Eckendorfer 
Selb oder rot 



Hochzucht v. Arnims Criewen©?, 

fifilb 



Hochzucht Kirsches Idee! 
gelb 


Futter-Runkelrüben (Dickwurz). 

Rynkelrüban sind für dl» WlnUrmonale das beste, vitaminreichste 
Vjehfutter, da sie Seftreichtum mit hohem Zucker- und Trocken- 
substanzgehall verbinden. Runkelrüben gedeihen auf fast eilen, 
£ ^ ndhchen u. ausreichend gedüngten 

Böden. Die Feldbestand© sind oft 2 U hacken, der Boden ist offen 
und unkrautfrei zu halten. 

Seathedarfje preußischer Morgen: 5—5 kg breitwürflg, 4—5 kß bei 
Dril säet, Die walzenförmigen Sorten werden vielfach im Garten- 
herangezogen und Im Juni aufs Feld verpflanzt. Die ovalen 
und Halbzucker-Sorten eignen sich nicht so gut zum verpflanzen, 
sie werden daher unmittelbar ins Feld gesät, Reihenabstand etwa 
40 cm, In den Reihen möglichst frühzeitig auf etwa 30 cm verziehen. 


Gesetz!* Absatzree 


für Futterrübensamen 


»fifttung ■■ 

(Runkelsamen) für die Aussaat 1938 

defi Verwaltungsamtes des Refchsbauemführer): 

Für die Aussaat 1853 sind nur Hochzuchten In verplombten oder 
versiegelten Packungen zugelassen. Die mit Zustimmung d, Relchs- 
u. Preuß. Ministers für Ernährung u. Landwirtschaft und des Reichs- 
Hömrrussars für die Preisüberwachung festgesetzten Verbraucher- 
prerse sind Festpreise, die weder über- noch unterschritten werden 
dürfen. Die Preis© verstehen sich elnschl, der Orin,-Packuno des 
Züchters und öbersäcken. Ab 50 kg aufwärts wird frachtfrei der 
Reichs bahn Station des Verbrauchers geliefert. Nachnahme¬ 
gebühren sowie die bei Lieferung durch die Post oder bei Stück¬ 
gutversand unter 50 kg und auf Nebenbahnen entstandenen Porto- 
oder Frochtauslngen werden berechnet bzw. beim Käufer ein¬ 
gezogen. Sämtliche Verkäufe von Hochzucht-Runkelsamen unter- 
hegen den Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen des 
Reichs verbände der Deutschen PflanzenzuchtbetrSebe,Abt. Futter¬ 
rüben, Nachbau zur Samengewinnung äst verboten. Sonderab¬ 
machungen oder Vergütungen jeder Art sind ausdrücklich unter¬ 
sagt. 

Hochzucht-Runkelsamen darf nur In verplombten und versiegelten 
Packungen abgegeben werden. Zur Erleichterung des Vertriebs Im 
Direktgeschäft (Handverkauf über den Ladentisch) dürfen aber 
Mengen bis zu 5 kg je Sorte auch lose verwegen (ohne Plombe 
Oder Siegelmarke) verkauft werden, Es wird jedoch ausdrücklich 
darauf Jilngewiesen, daß als Verkäufe über den Ladentisch nur 
solche gelten, die im Laden Oder Lager des Verkäufers getätigt 
werden. Beim Versand oder bei sonstiger Zustellung an den Ver¬ 


braucher dürfen nur ordnungsmäßig verplombte bzw. versiegelte 
Packungen abgegeben werden, y 

das allmähliche Eintrocknen des Samens hervorgerufene 
natürliche Gewichtsverlust der Original-Packungen von Runkel¬ 
samen ist unvermeidlich und berechtigt nicht zu Beanstandungen 
oder Ersatzforderungen, u 

Zu diesen Bedingungen liefern wir in diesem Jahr die folgenden 
zurri Anbau un<f Vertrieb zugelassenen Sorten : 

■ Auf dem Boden wachsende; 

1. Gelbe Massenwalzen : v. Borries Eckendorfer, gelb 
v. Arnims Griewener, gelb 

£. Rote Massen walzen: v. Bornes Eckendorfer, rot 
„ _ PerÄgis* rot 

3. Gelb© Gehaltswalzen: Kirsches Ideal, gelb 

4. Gelbe Massantonnen: Kirsches Koloß, gelb 

5. Gelbe Kugelp: Oberndorfer, gelb 

mehr In. den Boden wachsende: 

1. Weiße Zuckerfutter: Ovana 

Rheinische Lanker 
Veni, Vldl, Viel 
Deutsche Barres {Teutonia) 
Mammuth 


2, Gelbe Flaschen: 

3, Rote Pfahl: 


Verbraucher-Festpreise für alle Sorten; 

Packungen von */i Vv 1 2Y a 5 10 25 50 


kg 


0,37 0.74 1.48 3.70 0,50 13.— 27,50 55.— M 

alles einschl. Originalpackung und Obersäcken. Ab 50 kg aufwärts 
an Verbraucher frachtfreie Lieferung jed er Retchsbahnstation, 

Sortenbeschrei b ungen s 

Hochzucht fr Borries EcKsndorfer Runkelsamen, gelb oder rot, Ist 
die älteste aller Runkelsorten. Sie ist das Ergebnis einer fast ein 
Jahrhundert langen planvollen und erfolgreichen züchterischen 
Arbeit, 

Zuchtziel: Hohe Nährwerterträge je Flächeneinheit ln möglichst 
großer Masse, pie glatte, flachsitzende Walzenform ermöglicht 
leichtes Roden und geringsten SchmutzanaaU, Weichheit und 
Saftigkeit des Fleisches gestatten unzerkleinerte Verfütterung. 
sichern Verdaulichkeit und Bekömmlichkeit für alle Tierarten, Bel 
sachgemäßer Einmietung stellt sie den Saftfuttervorrat bis zum 
Anschluß an das erste Grünfutter sicher, Di© Rübe eignet sich fßr 
jeden Betrieb, Jeden rübenfählgen Boden und für Jeden Ver¬ 
wendungszweck, 




Hochzucht Ptragl#-Runkelrübe, Hochzucht Kirsches Koloß, 

gelb 


Hochzucht Oberndorfer, 
runde gelbe 


Y 


Hochzucht 

ovale, 


itaeutsch* Barres 
^wnfcslorangegefb 













<HacAaucfU= 


Hochzucht Üvana*jveiße 
grauköpfige 


Hochzucht Rheinische Lanker, 
weiße grün Köpfe ge 


Futter-Runkelrüben: Sortenbeschreibung (Forts.) 


Hochzucht v. Arnims Criewener Runkelsamen. gelb. 

Zuchtziele: Massenertrag, Widerstandsfähigkeit gegen Dürre, 

f eringe Anfälligkeit gegen Krankheiten und ausreichende Haltbar¬ 
elt, Wurzelreänhelt, d. h, geringste Verschmutzung. 


Hochzucht Peragis rot. Die rote walzenförmige Rüben vereinigt 
guten Massenerfrag mit hohem Trockensubstanzgehalt, daher 
vorzügliche Haltbarkeit. Wächst ziemlich über der Erde und Ist 
leicht zu ernten. 


Hochzucht Kirsches Ideal gelb, 

Zuchtzlei: Höchste Erträge an Trockensubstanz In Verbindung mit 
Masse und Saftreichtum. Blattreiche Rübe mit früher Jugend- 
efttwlcklung, deckt daher früh den Boden und fördert die Gare, 
wächst zu 7 a bis 7* über dem Boden, daher leicht und schmutzfrei 
zu ernten. Bei sachgemäßer Einmietung bis tief ins Frühjahr haltbar. 


Hochzucht Kirsches Koloß gelb. Gestreckte Kugelform, gelbe bis 
goldgelbe Farbe; bringt große Massenerträge, hat aber gegenüber 
anderen wasserreichen Massenrüben einen verhältnismäßig hohen 
Trockonsubstanzgehalt, Sie ist daher die Futterrübe der Über¬ 
gangszeit vom Grün- zum Winterleistungsfutter (für Herbst* 
Fütterung). Frohwüchsig, widerstandsfähig, auch bei Dürre auf¬ 
fallend Frisch bleibend. Gute Ddlirübe, aber wegen Ihrer reichen 
Bewurzelung gleichzeitig eine hervorragende, schnell anwachsende 
Pflanzrübe, daher besonders geeignet für den Zwischenfruchtbau. 


Hochzucht Oberndorfer gelbe. Eine für schwere Böden besonders 
empfehlenswerte Sorte mit großen Erträgen und von ausgezeich¬ 
neter Haftbarkeit. Da auf der Unterseite abgeplattet, wurzelt die 
Rübe sehr flach und Ist deshalb leicht und schmutzfrei zu ernten. 


Hochzucht Rheinische Lanker, weiße grünköpflge, die bekannte 
und beliebte rheln, Dauer-Zucker-Futterriibe von gleichmäßiger 
Form, hohem Zuckergehalt und Nährwert und größter Haltbarkeit. 
Ebenfalls an Ort und Stelle auszusäen, da sie verpflanzen weniger 
gut vertragen. 


Hochzucht Venu. Vidi. Viel, lange weiße Halbzucker, Steht In 
Bezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nähr¬ 
wert, mit an erster Stelle, hält sich bis Juni-Juli, ohne wesentlich 
an Nährstoffgehalt zu verlieren. Soll an Ort und Stelle gesät werden. 


Zuckerrü ben 


100 g 


Vi hfl 


5 kg 


md JxUteccü&en ist uectotw 


Hochzucht Venl,Vidi,Viel, 
lange weiße Halbzucker 


Kohlrüben, Attmärker Riesen 


Futter-Köhlrüben 

(Steckrüben, Erdkohlrabi, Wruken) 


Aussaat; ApHl-Juni in kräftige fette Erde. Aussaatmenge etwa 
M U kg auf den preußischen Morgen. Ausführliche Kultu ran Weisung 
siehe Lamberts ,,Gartenfreund“ S. 39/40. Sehr wertvolles, nahr¬ 
haftes und haltbares Viehfutter. Anbau vor alten Dingen ln den 
Höhengebieten und rauheren Lagen sehr zu empfehlen. 


Hochzucht Ovaria, weiße grünköpfige» mit sehr hohem Zucker¬ 
gehalt, daher nährstoffreichste und somit auch haltbarste weiße 
Zucker-Futterrübe. Da sie halb aus der Erde wächst» Ist sie leicht 
und schmutzfrei zu ernten. Wird nicht gepflanzt, sondern un¬ 
mittelbar ins freie Feld gesät und später verzogen. 


Hochzucht Deutsche Barres (früher Teutonia), dunkslorangegeib, 
oval, sehr haltbare Massenrübe für mittlere humose Ackerböden, 
zu 7 b über der Erde wachsend, daher leicht u. schmutzfrei zu ernten. 


Hochzucht Marnmuth, lange rote Riesen, sehr zuckerhaltig und saft¬ 
reich, trotzdem gut haltbar, am Boden etwas abgeplattet» mit nur 
einer Saugwurzel, daher leicht zu ernten. 


(Preise ab Trier) 0.1 S 0.50 4.50 

100 g Samen liefern genügend Pflanzen zur Herstellung des be¬ 
kannten und beliebten , .Rhein, Rübenkrautes", für einen kleinen 
Haushalt. Rübenkraut ist billig, nahrhaft, schmackhaft, braucht 
keinen Zucker, da die Rüben selbst 18—20% Zuckergehalt haben. 


Kohlrüben Altmärker Riesen, 

weiße blauköpftge, altbekann¬ 
te u. bewährte von hohem 
Ertrag u, bestem Nährwert. 
Hat sich überall bewährt. . . 
Eifeier weiße grünköpfige, Ori¬ 
ginal Elfeier Saat, auBerordtl. 
ertragreich u. haltbar, hat sich 
besonders In sehr rauhen 
Höhenlagen gut bewährt . . 
Westerwälder weiße rotköpfige 
Riesen, bekannte u. beliebte 
Sorte mit besonders großen 

S atten Knollen ....... 

zucht v. Arnims Crlewe- 
ner Pommersche Kannen, 
weiße grünköpfige. Eignet sich 
bes. für rauhe Lagen und ge¬ 
ringere Böden. Hat daher et¬ 
was stärkeren Blatt köpf und 
etwas stärkere Bewurzelung, 
Ihre Widerstandsfähig^ geg. 
Dürre u .Frost ist besond. groß 
Hochzucht Endress' „Franken- 
sto f* 1 ', I a n g o va l-ka n n en för¬ 
mig, welüflelscbig mit grün¬ 
violettem Kopf und mittel¬ 
starker, aufrechter Belaubung 
starker Halsansatz; die große 
Überlegenheit im Massen- u. 
T rockensubstanzertrag .sowie 
d.Etgnungf. alle AnbaugebleL 
ist durch umfangr. Prüfungen 
u. Anbauversuche erwiesen . 
Hochzucht v. Borries Ecken¬ 
dorfer „Vogesa“, gelbe rot- 
□rünköpftge. Ertrag reiche, 
frohwüchsige gesunde Sorte, 
mit gelbem zartem Fleisch, 
Oie Form ist dicfc-ollven förmig 
mit kl. Blattkopf, wächst etwa 
7, über der Erde, ist daher bei 
schwacher Bewurzelung leicht 
u. sauber zu ernten. Sie eignet 
sich bes. z* Anbau als Nach¬ 
frucht (nach Wintergerste, 
Flachs u$w.}, hält sich gut im 
Winterlager 


0.10 


ß.10 


0.10 


040 


0.10 


040 


100 g 
M 


0.45 


0.45 


0.45 


0,55 


0,55 


0.55 


3.— 


3.— 


3.— 


3*50 


3.50 


3.50 


10 kg 
M 


100 kg 


23.60 


176,- 


23.60 


176.- 


23-60 


176.- 


28,- 


2B„*— 


208,- 


20E.— 


208,— 


Auf vorstehende Verbraucherpreise von Futterkohlrüben erheitert 
Wiedervarkäufer und Eiwerbsgärtner den gleichen Rabatt wie auf 
Gemüse- und Blumensamen, Runkelsamen wird an WlederveN! 
Käufer zu den Preisen unseres Send erar gebot® geliefert. 


Kohlrübe Hochzucht v, Arnims Criewener Kohlrübe Hochzucht v.'Bornes 

pommersche Kannen Eckendorfer „Vogesa" 


Kohlrübe Hochzucht Endreß' 
,, Frankenstotz** 
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Pflanzkartoffeln - Eine Besonderheit unseres Hauses! 


^ tu "g | Kampf dem Verderb Achtung! 
und ganz besonders dem Kartoffefverderb. 

1 


Karte ff el krebs 


tScm 

Kartoffelkäfer und Larve 


k. 7 , _ „ nflauiremsTer uno karve 

Oie Brldar wurden uns von derBioL Reichsanstalt zurVerfügung gestellt 
Unter den vielen Schädlingen an unserer wichtigsten Ernährungen 
i p K f[J 0 5 ol zi s .^ die beiden oben abgebfldeten, Kar- 

toffe!krebs und Kartoffelkäfer, die gefährlichsten. 

Jeder Kartoffel pflanzer.ganz gleich ob Bauer, Kleingärtner oder 
Privater* wird vom Reichsnährstand aufgefordert Jede verdächtige 
Erscheinung, Im Kartoffelfeld* Erkrankung der Staude oder der 


Ein Stückgut-Versandtag von Saatkartoffeln Anfang April 1937. 


Knollen, BiattfraG, unverzüglich der nächsten amtlichen Steile. 
Ortebauernschaft oder der Polizeiverwaltung zu melden* 

Es giltdie schlimmsten Feinde des Karteffelbauesabzuwehren. 
Jeder Deutsche muß ein Interesse an der Bekämpfung dieser Schäd¬ 
linge haben. Flugblätter über Bekämpf ungsart id Mittel dazu 
stehen zur Verfügung* 


Geschäftsbedingungen des Reichsnährstandes 

tur den Kartoffelhandel: 

Sortierung, Ziff. 3; Runde Sorten nicht unter 3,4 cm u. nicht Über 7 cm 
größt. Durchlange Sorten nicht über Sem größt. Durchm. haben* 
‘uuJ u f % d. Gewichts berecht. nicht z. Beanstandung. 

faulen oder kranken Kartoffeln, Ziff.4 5: 
Bis 2u4,^ des Gewichts berechtigt nicht zu Beanstandungen. 

Besatz mit als krank erkennbaren Kartoffeln berechtigt bis zu v*% 
des Gewichts nicht zur Beanstandung; Besatz mtt nalfaulen oder 
?[I r iS renBn n ^ * ZEX ^ tJes Gewichts nur zur Minderung, 

nicht zur Annahmeverweigerung, 

Zi1f : , 6 V°®£ Ffianiwert nicht beeinträchtigende Eigen- 
schaffen, wie leichte Schalanrissigkett, Eisen fleck igkeit <Stlp- 

S12i k «!Si5SS9: S <? ll ^f f u !l tf , F I fr,>pf * ,lbi,dwn o berechtigen nicht zur 
*?! ä weniger als 10% der Oberfläche 

^I fp v St f r i b .? de i5 kt s,pd J 9el,ef1 * ls scftorÄ«!. (Schorf darf 
werden) 11 Kartoffe,,(ret,s ^ Siehe Abbildung oben, verwechselt 

fiC ^Ä Sat 5' 2 i?‘ A ! s Schadenersatz kann bei Pfianzkartoffein 
werden nS ^ KaufproiK *»«■*!> lieh der Frachtkosten gefordert 

klol S f ä ne ^r H n l Zahlungsbedingungen unseres Hauses für 
Pflanz Kartoffeln: 

t, Lieferung und Zahlung: Die Lieferung von Pflanzkartoffeln erfolgt 
grondsätzlich unter Wachnahme, sofern wir nicht vor Lieferung 
* ianS&^f^ Ziel Na höchstens 30 Tagen zugesagt haben. 

2, Füllsacke, die sauber, lochfrei und mit Narrten und Wohnort des 

öestellörs gekennzeichnet sein müssen, können eingesandt werden, 
fclne Gewähr für eingesandte Säcke wird jedoch nicht übernommen. 
Sei Verwendung unserer Säcke werden diese billigst berechnet, 
aber nicht zurückgenornmen, 

3, Der allgemeine Versand der Pfianzkartoffein beginnt im März bet 

frostfreiem Wetter, sofern bis dahin die Anlieferungen aus den 
rtord- und ostdeutschen Anbaugebieten bereits erfolgt sind. Die 
Lieferung erfolgt auf alle Fälle rechtzeitig zur Pflanzzeit, doch 
können wir eine Gewähr zur Einhaltung von Lieferfristen nicht 
übernehmen. Frühkartoffeln können, soweit der Vorrat reicht 
sofort nach Erscheinen des Verzeichnisses bei frostfreiem Wetter 

B eliefert werden. — 

invermeidliche Nachsendungen von Kartoffeln gehen stets auf 
kosten und Gefahr des Empfängers, 

Als Verteiler, dje auf Anerkennung und Sortierung des Pflanzgutes 
keinen Einfluß haben, können wir bei Hochzuchten und anerk 
baatwäre unseren Abnehmern gegenüber keine weiteroehende 
Heftung übernehmen, als sie Züchter und Anbauer uns gegenüber 
übernehmen. 

Kartoffeln sind stets sofort nach der Ankunft zu untersuchen, 
Mängel sind bei Stückgutsendungen innerhalb 24 Stunden zu 
melden, bei Wagenladungen vor der Entladung. 

Für Frostschäden auf dem Transport übernehmen wirkeine Haftung, 
da alle Sendungen auf Gefahr des Empfängers reisen. Nach der 
Pflanzung der Kartoffeln hört jede Gewähr und Haftung für uns auf. 

werden von uns stets entgegenkommend erledigt. 
Streitfälle, die sich nicht auf gütlichem Wege erledigen lassen, 
weiden durch das Schiedsgericht des Reichsverbands deutscher 
Pflanzenzuchtuetriehe, Abi, Kartnffftin 


l^SSltllStÄkclS ^'Bestellung und Behandlung von Kartoffeln: 

1. Sofort nach Erhalt des Verzeichnisses bestellen, nicht bis zur PfJanz- 

zeit warten: Das erleichtert uns die Einkaufsdispositäon und ne- 
währt eist et dem Käufer Erfüllung afler Sortenwünsche. 

2, Kartoffeln stets sofort nach der Ankunft in frostfreien, kühlen, hgtb- 

dunkein Raume ausschütten I Niemals in den Säcken — etwa gar 
bts zur Rffanzzslt-stehen lassen! y 

3 Zur Verhütung von Pilzkrankhelten, die für Kartoffeln bestimmten 
Felder vor dem Pflanzen 2-3 mal mit KupfervItriokKalklösung be¬ 
spritzen. 

RreisfestseUung für anerkanntes Saatgut von Pfianzkartoffein 
für das Anbaujahr 1938. 

Anordnung des VerweHungsamtes das Relchsbauernffihrers, vom 
17 August 1937, 

1, Die Preise für anerkanntes Saatgut (Hochzucht und anerkannte 

Saatware) von Pflanzkartoffeln richten sich 

a) nach dem Anbaugebiet b) nach Sortengruppen, 

2, Sortengruppen sind 

Gruppe a; Mitteispät- und spätreifende Sorten; Ackersegen, Edda, 
Erdgold, Goldwährung, Industrie, Ostbote, Parnassia 
Prlsca, Treff-Aß. Voran. 

Gruppe b) Früh-und mittelfrüh re fände Sorten: Allorfrühesfe Gelbe 
Flava, Frühgold, Zwlckauer Frühe Gelbe, 

Gruppe c) Gelbflelschlge Sorten frühester Reifezeit: Aal. Erstling 
Frühe Hörnchen* Frühmölle, Juli, Siegllnde. 

Die Buchstaben vor den einzelnen Sorten geben die Gruppe an 
zu der die betreffende Sorte gehört, 

3, Die Verbraucher-Höchstpreise betragen einschL Frucht ab Anbau¬ 

station bis Trier, Sackungszuschlag, Verteilerspanne und 
Kleinmengenruschiag bol Mengen von 1—63 Zentner ab Trier: 

An L 


kn bau- Anbau- Anbau- 

gebiet I gebiet ft gebiet III 
■4C ft K, 

6.30-6.80 6,40—6.9Ö 0.50-7.— 

5.-—$.60 5.10—5.70 5,20—5.30 

7.10—7.70 7.20—7.80 7.30—7.90 

5.70—6.30 5.80—6.40 5.90-6.50 

8,80-9.40 3.90—9.50 9.-9 60 

- 7,10-7.70 7,20-7.80 7,30^7.90 

(Hochzucht Erslling, Frühmöfla und Frühe Hörnchen höher.) 

Sei Lieferung von 70 Zentner und mehr ab Anbaustation tose ver¬ 
laden ermäßigen sich die Preise um die Vorfracht bis Trier, Sak- 
kungs- und Kieinmengenzuschiag (0.60 A), Bei Stückgutiieferuno 
ab Merzig oder Saarbrücken erhöhen steh die Preise um die 
Fracht Trter-Merzlg bzw. Trier-Saarbrücken. 


Gruppe a: Hochzucht: 

anerk. Saatware: 
Gruppe b: Hochzucht: 

anerk, Saat wäre: 
Gruppe c: Hochzucnt: 

anerk. Saatware: 


Deutsche Erstling, Hochzucht 
pit$e in Deutschland in geeigneten Böden gezogenen Erstling 
haben eich übereil recht gut eingeführt; sie sind ebenso früh wie 
die holländischer Herkunft. 

In üneerm Versuchsfeld brachte diese Deutsche Hochzucht den 
höchsten Ertrag ln Erstlingen, gesunde, gleichmäßige Knollen, 
ab Trier 50 kg 9.90 m ohne Sack, 25 kg 5,S0 M T 5 kg 1 ,50 M , 


c) Frühmöife, Hochzucht, krebstest. Die krebsfest* Schwester 

der Erstling. 

Frühmölle ist die früheste deutsche krebfeste Ersatzsorte für die 
nicht krebsfeste Erstling und berufen, diese nach der Streichung ln 
der Relchssortenfißte zu ersetzen. Hellgelbes Fleisch, fangoval, 
mittlere Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit. 2um Vorkeimen 
hu den zünftigen Früh kartoffelart bau besonders geeignet (Erst- 
linysreFfe). 

ah Trfer 50 kg 10.30 -K ohne Sack, 25 kg 5.50 .*£, 5 kg t,50 .ft* 
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Unsere Preise verstehen sieh einschl, Vorfrucht und aller Zuschläge für Lieferung ab 
Trier, Wir bitten hierauf beim Vergleich mttanderen Angeboten besondere zu ach tan. 




c) Sligllnde» krebstest. 


c) Frühe Hörnchen, krebstest. cj Juli, Hochzucht, krebstest! 


c) Aal» krebstest! 


c) Frühe Hörnchen, Müllers, Hochzucht, krebstest. Feinste Dellkateß-, 
Seist*, Fisch- und Brat Kartoffel. Früh, hellgelbfleischig, lange, 
nierenförmige Knolle, mittlerer Ertrag, für garten mäßigen Anbau, 
ab Trier 50 kg X ohne Sack, 2$ kg 6,— X, 5 kg 1.50 X* 

c> Juli, Hochzucht, krebsfest. Feine Speise- und Salatkartoffel, Früh, 
gelbfieiachig, nleranfÖrmige Knolle, für gute und mittlere Soden* 
früh pflanzen. 

ab Trier 50 kg 0.— X ohne Sack, 25 kg 5.50 X, 5 kg 1.50 X . 

c) Aal, Modrows, Hochzucht, krebsfest, ziemlich anpassungsfähige 
wohlschmeckende SpeisekartoffeE. Früh, gelbfleischig, nieren- 
förmlge, großfallende Knollen, besonders schorffest. Verlangt trotz 
besserer Haltbarkeit Überwinterung wie Erstling, Verkeimung, 
kräftige Düngung, enge Pflanzung, Auch für leichteste Böden 
geeignete V orkeim-Frühkartoffel. 

ab Tier: 50 kg 9.50 X ohne Sack, 25 kg 5.50 M t 5 kg f ,50 X, 

c) Sieglinde, BÖhm$, Hochzucht, krebsfest. Feine Speise* und Salat¬ 
kartoffel, Früh, gelbfleischlg, nierenförmige, etwas platte Knollen. 
Sehr ertragreich, von guter Haltbarkeit, für mittlere und bessere 
Böden In guter Kultur, dankbar für kräftige Düngung. Auch zum 
Vorkeimen geeignet, 

Bb Trier: $0 kg 9.10.« ohne Sack, 25 kg 5.50 5 kg 1.50.*. 

b) Zwickauer Frühe Gelbe, Richters, Hochzucht. Sehr ertragreiche, 
anspruchslose, wohlschmeckende Speisekartoffel, Mittelfrüh, heil¬ 
gelbfleischig, rundoval. 

ab Trier: 50 kg 7.90X ohne Sack, 25 kg 4.50 X, 5 kg 1,— X. 


b) Allerfrüheste Gelbe. Böhms, Hochzucht. Anpassungsfähige ertrag¬ 
reiche Speise- und Exportkartoffel. Mittelfrüh, gelbfleiechig, mättel- 

S roG bis groß fallende runde Knollen. Sehr anspruchslos, liebt 
dichtere bis mittlere Boden. 

ab Trier: 50 kg 8.20 X ohne Sack, 25 kg 4.50 X, 5 kg 1.—X 4 
a) Pirnassia, v, Kamekes, Hochzucht, kiebsfest. Wlrtscbßftskarioffti J 
mit hohem Stärkegehalt, die mittelspäte und winterfeste Kartoffel 
für Wirtschaft, Futter, Stärke und Brennerelbetrfeba, Weißfleäschig 
rundoval. Für leichte bis mittlere Böden, 
ab Trier: 50 kg 0.25 X ohne Sack, 2$ kg 3,50 X, 5 kg 0.E0 X. 
aj Voran, Raddatz, Hochzucht, krebsfest. Gute Speise- und Wirt-i 
echafiskartoffel mit mittlerem Stärkegehalt. Mittelspät, gelb- 
fleischig, langoval, flache Augen. Anspruchslose Massensortt' 
mit höchsten Stärke- und Knfclfenerträgen. 
ab Trier; 50 kg 6.90 X ohne Sack, 23 kg 4.-X, S kg 0.« X. 
a) Ostbote, Raddetz, Hochzucht, krebstest. Gute Speise- und gehalt¬ 
volle Wlrt&chaftSkartoffeJ. Mitteispät, galt/flelschlg, platt-rundoval* 
Knollen mit flachen Augen. Hoehertragreich bei geringen Boden-i 
Ansprüchen, Hoher Stärkegehalt und Stärkeertrag. Widerstand!- 
fähig gegen Elsenfleckigkeit und Krautfäule. 

Ab Trier: 50 kg 6-90 X ohne Sack, 25 kg 4.— X, 5 kg 0.90 X, 
a) Treff-AG, Muttrlner, Hochzucht, krebstest. Beachtliche Speis* 
Kartoffel. Mitteispät bla spät, gelbfleiechig, ovnl-langovaL Ertrag¬ 
reich, anspruchslos, ziemlich schorffesl. 

ab Trier: 50 kg 6,80 X ohne Sack, 25 kg 4.— X, 5 kg 0.90 «, 
a) Ackersegen, Böhms, Hochzucht, krebsf, GuteSpeise-, aber auch 
Wirtschaftskartoffel. Mittelspät bl* spät, gelbfleischig, rundovat, 
mittelgroß bis großf&Hende. 



cj/ Flava. Hochzucht,krebsfest. b) Frühgold, Hochzucht, 

krebsfest. 


b) Erdgold, Hochsucht,krebsfest, a) Goldwährung, Hochzucht, 

krebsfest. 


b) Flava, P.S.G.-Hochzucht, krebsfest. Feine SpeisekartoffeE von 
vorzüglichem Geschmack. Mittelfrüh, tlefgelbflelschlq, rundovale 
Knollen/Hohen Ertrag, gute Wlnterhaltbarkeit. Für mittlere bis gute 
Kartoffelböden, reichlich düngen, weit pflanzen, 
ab Trier: 50 kg 6.90 X ohne Sack. 25 kg 4.- X, 5 kg 0.90 X. 
b) Frühgold, Raddatz', Hochzucht, krebstest. Mehligfeste, mittel¬ 
frühe Speisekartoffel vom Induatrletyp. Tiefgelbfleischig, rundovale 
Knollen mit flachen Augen. Massenertragssorte für alle Böden, 
Eignet «ich auch recht gut zum Vorkeimen, 
ab Trier: 50 kg 7,40 X ohne Sack, 25 kg 4.25 X, 5 kg 1,-X, 
b) Erdgold, P.S.G.-Hochzucht, krebsfest. Gute SpeisekartoffeL 
Mittelspät, gelbfleischig, länglich-rundovale Knollen. Hochertrag¬ 
reich, dabei sehr anspruchslos ln Bezug auf Bodengüte, Jedoch 
nicht für ganz leichte, saure Böden sandigen Charakters, 
ab Trier: 50 kg 6.S0X ohne Sack, 25 kg 3.75 X, 5 kg 0.80 X, 
a> Goldwährung, Muttriner, Hochzucht, krebfeat. Sehr gute Speise¬ 
kartoffel. MTttelspät, tiefgelbfleischig, rundovale, etwas platte 
Knollen, Hochertragreich mit geringen Boden- und FeucMEgkelte- 
Ansprüchen, jedoch nicht für etwas saure sandige Böden, 
ab f rier: W kg fi.BO X ohne Sack, 25 kg 4.- X, 5 kg 0.» X, 
a) Edda, Lembke's, Hochzucht, krebstest, Sehr gute Spelsekartoffel 
von vorzüglichem Geschmack. Mittelspät, tlefgalb. Jangovale, 
ziemlich kleine Knollen, die dicht am Stock sitzen, daher leicht zu 
ernten. Ausgezeichnete Erträge, liebt mittlere bl* bessere Böden, 
ab Trier: 50 kg 7.!S x ohne Sack, 25 kg 4.-X, 5 kg 0.90 x. 
a) Industrie, Modrows oder Lembkes Zuchfrlchtung, Hochzucht. Alt¬ 
bekannte, äußerst wohlschmeckende Speisekartoffel, Mittelspät, 
tlefgelbfleiachig, runde, mittelgroße Knollen. Anpassungsfähig an 
alle Böden, 

ab Trier: 50 kg 6.65 X ohne Sack, 25 kg 3.75 x, 5 kg 0*90 X, 

* 


Knollen. Hochertragretch, stärkereich, anpassungsfähig, für alle 
Böden geeig,, jedoch nicht für saure, sand. Böden, zäeml. schorffest, 
ab Trier: 50 kg 7.— X ohne Sack, 25 kg 4.—X, 5 kg 0.90 X. 


a) Prlsca, Pohl 1 *, Hochzucht, krebsfest . Gute Speise- und Wut* 
schaftskartoffel. Spät, hellgelb, Knolle rund, rundoval, ziemlich 
flache Augen. Hohen Knollenertrag, guter Stärkegehalt, hohen 
Stärkeertrag, geringe Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit 
Widerstandsfähig gegen ElsenffecMgkeit, 
ab Trier: 50 kg 7,20 X ohne Sack, 25 kg 4.—X ( 5 kg 0,90 X, 


Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß »ich unser* 
Preise einschließlich aller Unkosten und Zuschläge, ausschlfefll. 
Sack verstehen. Oer Besteller weiß also beim Blick In das Preis¬ 
verzeichnis* was ihn die Kartoffeln ab Trier kosten. Wir bitten 
dies beim Vergleich mit anderen Preisangeboten zu beachten. 


Wir führen außerdem noch anerkannte Saat¬ 
ware von: 


Deutsche Erstling , . . . 
Zwickauer Frühe Gelbe . 
Alterfrüheste Gelbe , * , 

Flava.. 

Frühgold.. . , . 

Erdgold , . *. 

Goldwährung ...... 

Industrie > *«••••• • 

Voran , *.. 

Ackersegen ....... 


ab Trier efn- 
• Chile Glich aller 
Zuschläge* Je¬ 
doch ohne Sack 


50 kg 
X 

25 kg 
X 

5 kg 

7.90 

4.50 

1.- 

6.50 

3J5 

0.64 

6.50 

3,75 

0.69 

5.90 

3.25 

0.70 

6.50 

3,75 

0.60 

5.80 

3.25 

0.70 

5.90 

3,25 

0.70 

5.90 

3.25 

0.70 

5.90 

3.25 

OJO 

5.90 

3.25 

0.70 



aj Edda, Hochzucht, krebsfest* a) Voran, Hochzucht, krebs¬ 
fest. 


a) Treff-Aß, Hochzucht, 
krebste st* 


a) Prlsca, Hochzucht« krebs¬ 
te at- 

















Oie Preise »Her auf Saite 33—36 angebotenen Saaten sind veränder¬ 
lich, soweit nicht vom Reichsnährstand Höchstpreise festgesetzt sind. 
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Die Erzeugungsschlacht geht verstärkt weiter 

Zwischenfruchtbau das Gebot der Stunde. 

Zwischenfruchtbau gibt uns die Möglichkeit, eiweißreiches Futter zu gewinnen, ohne die Anbaufläche für Brotgetreide* Öl- und Gespinst¬ 
pflanzen einschranken m müssen, 

ZwUchenfrut htbau schafft in zwei J ah ran drei Ernten. 

Zwiichenfruchtbau gibt nicht nur Im Herbst große Futtermengen* 

Zwischenfrucht bau gibt auch zeitiges Futter im Frühjahr. Folgen Sie vertrauensvoll den Ratschlägen und Forderungen des Reichsnährstandes: 
«r will bestimmt nur Ihr Bestes I 

Zu den wichtigsten Gewächsen in der Erzeugungsschlacht gehören Ölfrüchte* Winterölraps und Winterölrübsen und darunter sind die Lentb- 
kes Hochzuchten die besten. Unübertroffen in Widerstandsfähigkeit und im Ertrag. Aussaat im August—September. Raps für bessere Böden 
und bessere Lagen, Rübsen für spätere Aussaat und leichtere Böden, Aussaatmenge bei Drillsaat 3—4 Pfd. auf den Morgen. 

Alle Preise nachstehender Saaten unterliegen den Bestimmungen des Reichsnährstandes. 

Belm Druck dieses Verzeichnisses November-Dezember sind noch nicht alte Preise festgesetzt; angegebene sind daher freibleibend. 



Hochzucht Lembkes Winterraps in Blüte. Links gewöhnl. 
Wlnlerraps* rechts Lembkes. Aus unserem Versuchsfeld 
1935; bis 1.80 m hoch. 

Winterrübsen r Lembkes Hochzucht* hat kleineres Korn, 
etwas niedrigeren Wuchs, (st aber widerstandsfähiger gegen 
Frost,kann auch später gesät werden und ist Inden Boden- 
ansprüchen genügsamer. 

Winlerrapt ( 100 g 

Wlnterrübsen < 




V* k g 


0.20 


0,45 


S kg 

3,80 


JL 5 k 9 

n- 


Wlntersand wieke Vlcla vüiosa.größte 
Grün- und Futtefmasse. Aus unserem 
Versuchsfeld. 


Hochzucht Lembkes Winter raps, rei¬ 
fende Rispen.1.80mhoch. Aus unserem 
Versuchsfeld. 


Grünfutter- und Gründüngungspflanzen. 

Der Anbau kann sowohl Im Frühjahr als auch Im Herbst als Misch- oder Reinsaat vorgenommen werden, Jedenfalls fasse man keine 
Felder mehr (n der Brache hegen* weder Im Sommer noch Im Winter, sondern man baue Gründüngung!- und Grünfutterpftanzen. Weder 
Düngung noch Futter kann man zu viel haben. 

Zum Anbau von Ölfrüchten* Gespinstfaserpflanzen, Sojabohnen* Süßlupinen. 

Ölsaaten, 

Saatmohn,. Hochzucht, Mahndorfer Viktoria 
Schlieflmohri. Der Original Mahndorfer 
Viktoria SchlieGmohn Ist auT höchsten 
Samenertrag und Ofgehalt gezüchtet (siehe 

Abbildung).. 

Schtießmohn, Nachbau, blaublühend. Preis 

freibleibend, Handelssaat.. . . 

Aussaat April, 1—V* Kilo je Morgen. 

Mohn wird bekanntlich viel in Bäckereien zu 
den beliebten Mohnbrötchen verwendet. 

Otrettlch, Aussaat Mai, 7 Kilo Je Morgen . . . 

Sommerrüben, Aussaat 1!i-2 Kilo je Morgen 
Sommerraps* Aussaat V ,-2 Kilo je Morgen , , 

Winterraps, Hochzucht Lembkes, Aussaat 
1V2 Kilo je Morgen, Ernte 9-10 Zentner 
Sarnen etwa 4 Zentner 01 , 

WinterrUbien, Hochzucht Lembkes . , . , , 

Neben Stallmist ist Raps besonders dank¬ 
bar für 40’u Kalidüngung, Zentn, Super¬ 
phosphat oder Thomasmehl u. % Zentner 
eine» Stick$LofTdüngemlttels. 

Preise f. Raps u. Rübsen veränderlich I 
Rübsen ist anspruchsloser, wie der Raps, 
auch für leichtere und trocknere Böden ge¬ 
eigneter. 

Stftfsaat* Deutscher, weißer, gelbblühender, 
ja Morgen 7—10 Kilo, Preis veränderlich 
n ausländischer, holländisch., 97 , R.,90%K, 

Aussaauelt während des ganzen Sommers 
bis zum Spätherbst. 

Ganz außerordentlich schnellwachsend, her¬ 
vorragender Grünfutter- und Gründünger- 
ertrag. Auch für Weinberge. 

Gespinstfaserpflanzen. 

HunisaaL Badischer, hoher, großer 
ti Schurigs Hochzucht Preis auf Anfrage 
„gewöhnlicher .... Preis auf Anfrage 
Aussaat 20^-25 Kilo je Morgen, Aussaat 
Ende April—Mai ln Reihen, 

Leinsaat — Flachs. 

Hochzucht Daros II SO Klio ab Erzeugerstation 0.40 3*50 27. 

Ditto* II, anerkannte Absaat. 0.35 3,— 23. 

Maihli Edelfische* anerk, Absaat . ,, 0*35 3.« 23. 

Hochzucht Eckendorfer Frühflachs *, 0.40 3.50 27* 

Kleinmengen preis gilt ab Trier, 


M Kilo 

* .H 

5 Kilo 
M 

50 Klio 
| M 


ab Trie 

w 

1.23 

11.- 

105,— 

ü.80 

7.50 

70,— 

0.70 

6.50 

50.— 

0.45 

4.- 

3§,~ 

0.45 

4.— 

36.— 

0.45 

3.80 

34.- 

0.45 

3.SO 

34.— 

0.35 

3.20 

30.— 

0.30 

2.SO 

22.— 



Hochzucht Mahndorf. 
Viktoria Schlleßmohn 


Flachs ln der Geibreite ernten« Flachs raufen, nicht mähen. Flachs 
gründlich trocknen, nicht feucht elnfahren. Gedeiht nach allen 
Vorfrüchten. Aussaat Mitte April — Ende Mal; bei Drillsaat 20 bis 
25 Kilo je Morgen. Bei Breitsaat 10—15% mehr. 

Aus 100 Kilo Leinsamen werden außer dem Leinöl 70 Kilo Lein¬ 
kuchen gewonnen. Strohfimehs-GeBpinetfaserernte je Morgen 
ungefähr 25 Ztr. Faser. Ernteertrag an Samen 4—5 Zentner. 

Die deutsche Hochzucht Süßlupine. 

(Name gesetzlich geschützt) 

Diese Siißluplne braucht nicht entbittert zu werden, liefert größte 
ElweEÖmengen, auch das Kraut Ist fast bttterstoffrei* daher als 
Grünfutter verwendbar. 

Die Hochzucht Süßlupine kann zu Grünfutter und Körnergewinnung 
angebaut werden. Der hohe Eiweißgehalt macht die Süßlupine zu 
einem hochwertigen, bekömmlichen, wliischaftaeigenen Futter¬ 
mittel. Anbau wie bei der gewöhnlichen Lupine. Düngung Kall¬ 
phosphat. Samen-Aussaat 35—40 Kilo Je Morgen, 

Der Name Hochzucht Süßlupine gelbe Grünfutter-Süßlupine ist 

8 es. geschützt. Das Saatgut darf nur zur Aussaat in der eigenen 
Wirtschaft verwendet werden. 




















34 Soweit Verbraucherpreise vom Reichsnährstand nicht festgesetzt sind, sind dt* nachstehend genannten Freli 



Links Sommerwicke, aus unserem Versuclissarten* 

Rechts Pörnb. Pannoniea-Winter Wicke* aus uns, Versuchsgarten 


ab Trier 
10 

5 

1 

■/» 

Kilo 

5.80 

3.- 

0.65 

0.40 

4 

ab Trier 
10 

5 

1 

H 

Kilo 

5.80 

3.- 

0.65 

0.40 

Jt 


Oie deutsche Hochzucht-Süßluplne (Fortsetzung) 

{Name ges. geschützt) ist nur in plombierten Packungen lieferbar, 
Gelbe Hochiucht-SüRJupine 
ab Erzeugerstatäon 

SO 25 _ 

SB— 12*- 

etaue Hochzueht-Süßlupine 

ab Erzeugerstation 
50 25 

22 .— 127 — 

Oie Säcke u. sonstige Fackur_ 

Sojabohne Hochzucht Delitzsch« schwarze 

Aussaat Anfang April — Mitte Mai, mittlerer lehmiger Sandboden 
bis schweren Boden. — Lohnt reiche Düngung durch reich!* Erträge. 
Nicht zu dicht säen, Reibenabstand 40 cm; in*der Reihe 15—20 cm, 
Saattiefe 3—5 cm; Anfangswuchs langsam, später sehr schnell. Die 
Rede beginnt Ende August. Saatgutbedarf je Morgen 1-2 1 ^—15 Kilo, 
— Wir raten sehr zur Anpflanzung, wenn auch anfangs auf kleineren 
Flächen, Preise freibleibend, 

Hochzucht Delitzsch« schwarze Sofabohne 
ab Erzeugerstation ab Trier 

50 kg 25 kg 10 kg 5 k g 1 kg 10 0 g 

35,- ^ 18,50 9.- 5.- OÖ m 

mit Kulturan Weisung. 

Hülsenfrüchte zur Gründüngungs* 
und Grünfuttergewinnung. 

Lieferungen erfolgen ■ - ..... 


besonders berechnet. 


ngen erfolgen nach Vorschrift des 
Reichsnährstandes, Preis ab Trier, 
Pferde-, Acker' oder Feldbohnen. 

Aussaat 40—45 Kilo je Morgen. 

Hochzucht Wadsacks kl. Thüringer Feld¬ 
bohne, plombiert... 

Hodriucht Lohmanns Weender Feldbohne, 
R. TOO^ h, K, 90 “,.. plombiert 
Pferdebohnen, Ackerbohnen gewöhnl., plomb. 
Es empfiehlt sich Acker-Feldbohnen mit ca. 
15 Kilo Hafer oder Gerste auszusäen, 
Felder bsen, Hoch zucht MahndorferViktoria, 
große, gelbe, frühe, großkörnige Felderbse, 
viel höher im Stroh und liefert reichere 
Körnerertrüge* wohlschmeckende Koch¬ 
erbse, Aussaat 30—35 Kilo je Morg*, pEornb. 
Folger, Hochzucht Lohmanns Weender, 
grün bleibende, Aussaat 30—35 Kilo, plb. 
gewöhnlich« kleine gelbe, plombiert * . 

Fefderbseu, graue, plombiert. 

BaJterahacber graue Felderbse, Hochzucht, 
besond. geeignet zur Gemengsaat mit Ha¬ 
fer und Pferdebohnen* größte Grünmassen 
R, 99' , K. 100%, Aussaat 25—30 Kilo je 
Morgen, plombiert 

Ballers hach er Felderbse, graue, plombiert 
Anerkannte Saat 

Wintererbsen, plombiert, Preis veränderlich . 
Diese worden ähnlich wie Wlnterwlcken mit 
Winterroggen Im Herbst ausgesät um im 
Frühjahr früh mit dem Roggen große 
Mengen besten Futters zu ernten. 
Peluschke, Sanderbse, für leichte Böden, 
Ersatz für Lupine. Aussaat früh mit Hafer 
oder Sommerroggen, plombiert, 87 @3 . . . 
Aussaat b. Reinsaat 30—40 Kilo |e Morgen* 
mit Hafer od, Rogg. IO—12% Kilo je Morgen 
Linsen, gewöhnliche, 10—22 Kilo je Morgen . , 
Hellerl Int an, Groß« Thüringer, 20 —25 Klio je 
Morgen . . * * 

Linsen liefern selbst noch auf Boden, auf 
dem Erbsen unsicher sind, große Erträge. 
Die Futter-Hülsenfrüchte werden gemäß den 
Bestimmungen des Reichsnährstandes 
geliefert, 

Lupinen, gelbe, I.Quafltät, Aussaat35-^10 Kilo 

je Morgen* plombiert *.. , , 

** weiß«, ertragreicher u* schnellwüchsiger, 
Aussaat 40—50 Kilo je Morgan, plombiert 
, 1 blaue, angustifolium, sehr geschätzt, 
schnellwachs., Aussaat 35—40 Kilo, auch 
für schwere Böden geeignet, plombiert * . 


Kilo I 5 Kilo 50 Kilo 


M 


.4L 


0,35 


0.35 

0.30 


0.4D 

0.40 

0.30 

0.30 


0.35 


0,30 

0.30 


0.30 


Ab Trier 

2.80 


0.30 

0-40 


0.22 

0.25 


0.25 


2.00 

2,00 


3.50 

3.50 
2.60 

2.50 


3 — 

2.80 

2.80 


2.50 


3.30 
3.SO 


2— 

2.20 


2 — 


25.— 


2$— 

22 . — 


30,— 

30.- 

22 .- 

22 .- 


28* — 


24.- 

24.— 


22 .— 


30.— 

32— 


tr— 

20,- 


17— 


’ärtderlid 

I 



Hochzucht Süßlupine, ist nur in Sojabohnen, schwarz* 

plombierten Packungen lieferbar* Delitzsch« Hochzucht 


Grünfutter- u.Gründüngung-Pflanz* (Forts.) 
Die gelbe Lupine wurzelt tiefer, Oie weiße und 
blau« Lupine sind die ertragreichsten und 
gedeihen auf ganz leichtem Boden und ver¬ 
tragen besser anhaltende Trockenheit. 
Lupinen, perennierende, ausdauernd {Aus¬ 
saat 10—15 Kilo pro Morgen), vorzüglich zu 
Wild futter, besonders auch an Eisenbahn* 
dämmen zu empfehlen, erfriert nicht. * - 
Serradelle! Qrnithopus sativus. Aussaat 
8—10 Kilo In Mischungen, bei Reinsaat 
15—18 Kilo Je Morgen, 

,, deutsche I. Qualität, plombiert, 1480 . . 
Serradella ist besonders geeignet als Unter¬ 
saat-Winter- und Sommergetreide; liefert 
dann sehr große Grün* und Futtermassen, 
Sommerwicke, große graue, deutsche, 
plombiert, 98.82 ........ ab Trier 

Sommerwicken sind mit die besten Grün¬ 
futterpflanzen zur Aussaat mit Sommer¬ 
getreide. Aussaat 40—45 Kilo je Morgen, 
Zweckmäßig sät man In die Wicken 15 Kilo 
Sommerroggen, Hafer od. Gerste l« Morgen 


Yt Kilo 

! .H 

| 5 

50 KW 

1 

ab Tr! 0 1 

r 

1.20 

fl — 

100— 

0.35 

3*10 

28—: 

0.30 

2,50 

20.-»; 

l 


b. 21.- 


Winterwicke, 5 and Wicke* Vf eia villoia, I. Qualität, rein, Aussad 
35—40 Kilo je Morgen* Sie gibt «in wertvoll. Grün- und Trocken* 
futter, gedeiht selbst auf trockenem Sande sehr gut. Om 
Sommeranbau geschieht am besten mit Sommerroggen oder Hafer, 
etwa 30 Kilo Winterwteken u. 20 Kilo Sommerroggen oder 25 Klto 
Hafer, Als Gründüngung und Grünfutter äußerst wertvoll, 

■; Kilo 0.4S Jt, 5 Kilo 4.20 *L* 50 Kilo 38.— H . ab Trier, 


Pörnbacher Pannonlca-Winterwicke, weißbtühend. Bel Herbst- 

aussäat zum Grünfutterschnltt Im Frühjahr, der meist schon End* 
April Anfang Mai vorgenommen wird, Hochzucht, ab Trier 
V* Klio 0.55 5 Klio 5.— ,K ( 50 Kilo 45.— 41. Preise veränderlich. 


Pörnbacher pannonische Winterwicke* deutsche anerkannte Saal 
% Klio 0.50 -ü , 5 Kilo 4.50 ut» SO Kilo 42.— Handalssaat. 


Poppelsdorfei 1 ZotteJwtcke, anerkannte Saat; eine neue hocngezücft*? 
tete deutsche Winterwicke, besonders zur Grünfütterung. 

5 i Kilo 0.45 M p 5 Kilo 4.20 *. 50 Kilo 38.- .# f ab Trier. 

Buchweizen, Eifler brauner, wächst sehr üppig. Vorzügliche Grün» 
futter- und Gründüngungspflanze. Aussaat Je Morgen 20—25 Kilo* 
% Kilo 0.35 üf f 5 Klio 3*— M , 50 Kilo 26.— M , ab Trier. 

Buchweizen, silbergrauer, I, Qualität, je Morgen 20—25 Kilo 
' * Kilo 0,40 Jt , 5 Kilo 3.S0 4, 50 Kilo 30.- 

Kümmel, Carum Carwl* Wiesenkümmel* Aussaat 1—3 Kilo, in kleines 
Mengen auf Wiesen und Weiden verwendet als Gewürzpflanze. 


100 y O. 20 M* »ä kg 0.70 -4* 



Mark stamm ko hl Original Tausen dköpflger Kohl aus 

aus unserem Versuchsgarten, unserem Versuchsgarten im Mal. 
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1 2 

1. Landsberger Gemenge 

Aussaat €rtde August 1937 — Aufnahme Anfang November 1937, 
Gibt einen Herbstschnitt 1837, und 1—2 Schnitte Frühjahr 1938, 

2, Landsberger Gemenge 

Aussaat Ende September 1937— Aufnahme Anfang November 1937, 


Grüntutter- und GrÜndüngung*-Pflanz*n (Forts.) 

Futtermalve, Malvae arvensis 

Der Samen Ist nach einem besonderen Verfahren behandelt. Da¬ 
durch sind nicht nur gleichmäßige Keimung und Aufgang! sondern 
gleichzeitig schnelleres Aufläufen auch bei niedrigen Keimtempe¬ 
raturen gewährleistet. Die mittelbaren Vorteile der Behandlung 
bestehen darin, daß die Malve schon Im zeitigen Frühjahr bestellt 
werden kann, die Unkraut bekämpf una dank des schnelleren Boden- 
schiusses vereinfacht und erleichtert wird. Man kann Futtermalve 
im Laufe des Sommers 1—2 mal schneiden. Der Hauptschnitt ist 
Im Spätherbst. Abbildung Sette 42* 

Futtermalve, Lampea, Diese neue Futterpflanze liefert außerordent¬ 
lich große Grünfuttermassen, «Ais Hauptfrucht, Sommerzwischen- 
fruchtund Stoppeifrucht als Untersaat geeignet; einjährige Pflanze, 
verträgt aber bis 5 Grad Frost. Aussaat Mai; liebt Wärme; wächst 
auf allen Böden. Anfangsentwicklung langsam, später ungeheuer 
rasch, so daß die Pflanzen bald die Höne von 1.50—2,50 Meter 
erreichen. Reihenentfernung bis 50 cm, Das Saatbeef muß fest 
sein; Feld unkrautfrei halten, Aussaatmengen */*—*/ 4 Kilo Je Morg.; 
fische Saat .Kalkdüngung, Atzkalkzuempfehlen; auch Kalkstickstoff. 
Das Futter soll man häekseln und mitanderen Futtermitteln mischen. 

10 g 100 g Ü kg 1 kg 

0.25 "1.20 4.— I,- A 

Phacelta tanacetitolia, Sienenfutter und Gründüngung, Aussaat je 
Morgen 3—4 Kilo, Um das ganze Jahr Bienen weide zu haben, sät 

man In drei Zeitabschnitten MQQ g Yi kg 5 Jkg __ 1 € kg 50 kg 

ab Trief Ö.4Ö 1.60 15.— 2B,—125,—* 

Pimpinelle, Wiesen-, Poterium saugulsoröa, Ist mehrjährig! besond. 
für trockene Wiesen lu Esparaettfeider in kleinen Mengen beigesät. 


Kohlartige Futterpflanzen* 

Original deutscher Marksfammkohl. 

Der Stamm enthält ein zartes süßes Mark, wird deshalb gerne von 
eilen Viengattu ngen verzehrt. — Geeignet als Grünfutter für 
Herbst und Frühwintw durch Abblatten der Blätter; er ist frost¬ 
sicher und kann auch im Winter vom Felde weg gefüttert werden; 
er hat höhere Eiweißmengen als Futterrüben. Der bla über 20 cm 
Umtang und bis 150 cm hohe sättige Stamm kann später mit den 
Blättern geschnitten, (gehäcksett) verfüttert werden. — Aussaat 
Ende April bis Ende Mai; zweckmäßig säe man a ich noch im Juni 
einmal aus, Belm Drillen, Reihenwelte 50 cm, Vereinzelung in den 
Reihen auf 30—40 cm. — Saatbedarf 1—tVj Kilo Je Morgan, Man 
kann auch auf Saatbeete aussäen und später auspflanzen. 
Hervorragendes Futter für Rindvieh, Schweine, Hühner (lsgefärd.). 

Markstammkohl, Original deutscher, grüner Gigant (Schneider); 


10 g 50 g 100 g ft kg 

0,25 i.10 2— 4.- 

Von Mal ab können wir liefern: 


Wkj _ ijtg._ 

6.60 11.- 


5 kg 10 kg 

50,— 9S.-k 


Markstamm kohl pflanzen In jeder Menge von Mal ab. 

Der Preis wird sich stellen: 100 Stück 0.45 A* 1000 Stück 4.— -Ä, 
10000 Stück 36.- Jt . 

Rapko, hervorragende Futterpflanze zu früher Frühjahrsfütterung. 
Aussaat August-September; Reihen weite 30—35 cm, 1 ft—2 Kilo je 
Morgen, Preise werden Im Juli vom Reichsnährstand festgesetzt, 
Sprangelraps. Außerordentlich großwüchsig sowohl im Herbst wie 
Im Frühjahr, als Gründüngung*- wie als Grüntutfarpflanze zu 
verwenden. Aussaat August; Im Frühjahr erste Futterpflanze, Für 
gute Stickstoffdüngung sehr dankbar. Aussaat 2—2V a Klio je Morg. 


10 Q 5 0 g 100 g 


kg ü kg 1 kg 5 kg _ 


Preis auf Anfrage 
Tauaendköpflger Kohl, Hydra, Original. Größter Bfattrelchtum, große 
WJnlsrfestigkelt, hoher Futterwerl, bringt ungeheure Blattmassen, 
verlangt guten Boden. Aussaatzeit April bis Mal, Pflanzzeit Juni 
bis Ende Juli, Aussaat 1 Vv—2 Kilo je Morgen, siehe Abbildung. 
Mg 50 q 100 fl Hk 


_ .-Kfl __ 

0.50 1.20 4.— 7.50 

G#flon-Kohl, schnellwüchsig, starke Bfattentwicklung vor der Blüte. 
Für Herbst- und Frühjanrenutzung, Sei guter Düngung liefert 
Geflon-Kohl anfangs Mai bis zu 350 Zentner Grünmasse je Morgen. 
Aussaat Juli bei Herbstnützung; August für Winter- und Frühjahrs- 
nützung, bevorzugt gute Böden, l 1 /*—£ Kilo Je Morgen. 

10 g 50 q 100 g Vi kg 1 kg 5 kg 10 kg 

0.» iT^ \M 4.80 9 *— 44.- 85.— JL 

Seal. SJnapis alba, gelbblühend, deutscher. Preis veränderlich. 

ft Kilo 0.35 5 Kilo 3.20 Jt, 50 Kilo 30.— M* 


kg 


5 kg 10 kg 

3«.— 70.— .Ä 


Senf, ausländischer, 97% Reinheit, 90% Keimkraft. 

ft Kilo 0.30 5 Kilo 2.50 .*t, SO Kilo 22. — ,*. 

Im Herbst sät man denselben In umgebrochene* Stoppelfeld, wo 
er bis zum Eintritt starken Frostes weiter wächst. Auch kann man 
im April säen. Zur Gründüngung ausgezeichnet, Aussaat 7 bis 
10 kg pro Morgen. Vorzüglich für Weinberg-Gründüngung. 
Sonnenblumen zur Saat, gestreifte. Aussaat 5—8 KHo je Morgen. 

Aussaat Mai-Jufl. V, Kilo 0.30-tf, 5 Kilo 2.50 fft 50 Kilo 22.- Jt. 
Sonnenblumen, weiße. Eine der sichersten Futterpflanzen auf allen 
Böden, namentlich auch auf ganz leichten, ist die Sonnenblume. 
Eignet sich sehr gut zur Einsäuerung, auch in Verbindung mit 
Mats. Wächst ungeheuer schnell. Reihenenifernung 50—60 cm, 
ln iedem Loch 4—5 Körner, Grünmasse soll gehäcksett werden, 
Grünfutterpflanze, Aussaat Mai-Juli. 

ft Kilo 0.35 M, 5 Kilo 3.— Ji , 50 Kilo 23.— M . 
Schafgarbe v Achlllea miilefolium. Als Futterkraut in Wiesen misch. 
Aussaat 1 /: Kilo je Morgen, für landwirtschaftliche Nutzung un¬ 
geeignet. 100 g 1--J*. ft Kilo 4.50 X r 

Spitzwegerich, Plantago fanceolata, wird häufig in geringen Mengen 
unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) für landwirtschaftliche 
Nutzung ungeeignet. 190 g 0,20 K , % Kilo 1.80 ■£. 

Acker-SpÖrgel, gewöhnl. Spergula arvensis, liefert reichliches Futter. 
Aussaat &—10 Kilo Je Morgen. Auch für leichte Böden. 

ft Kilo 0.45 5 Kilo ZM « , 50 Kilo 34.- 

Riesen-Spürgel liefert größere Maasen, Kann noch |m Frühherbst in 
die Stoppeln oder nach frühen oder mittelfrühen Kartoffeln gesät 
werden, um im Herbst als Gründüngung umgepflügt zu werden, 
wächst sehr schnell, Spörgel wird jetzt sehr viel inFuttemnlschungen 
Verwendet, ft Kilo 0,45 .4. 5 Kilo 4,- 50 Klio 38 

Zuckerhirse (Sorghum saccharatum), gelb* s, ertragreich und nahrhaft, 
sie Grunfutter zu verwenden wie Mais, widerstehen in trockenen 
Lagen der Dürre besser afs Mais. Aussaat 10—12 Klio Je Morgen, 
Preis auf Anfrage. 



So sieht unser Landsberger Gemenge ausl 


Landsberger Gemenge, Versuchsfeld J. Lambert 1 Söhne, 1936. 
Aussaat September 1835; Feldbestand 30. AnriH936 vor dem ersten 
Schnitt, Man beacnte die große Menge saftigen, nährstoffreichen 
Futters. Zweiter Schnitt Juni 1936; später Weide; Inkarnatklee, 
Winter-Wicke, Westwoidisches Reygras oder Welsches Weidel¬ 
gras — deutlich sichtbar. 

Zusammenstellungen für Sommeru, Herbstfutter 


Herbstsaaten für Früh Jahrsfutter 
Aussaat; August —September — 
Oktober. 

(7 ft Kilo Seradeita 
!7 ft Kilo Welsches-oder Wester- 
woldisches Reygras 
|20 Kilo Winterroggan oder 
Wintergerste 

130 Kilo Winterwicken oder 
i Wintererbsen 

oder 

[55 Kilo Winterroggen 
{ 6 Kilo Inkarnatklee 
120 Kilo Wintersendwicken 
je Morgen. 


Sommersaat mit rasch wach send. 

Futterpflanzen für Sommer- und 
Herbstschnitt, 

Aussaat: Juli—August 
Für leichten Boden 
20 Kilo Ackerbohnen 
12ft KlEotSommerwlcken 
12% Kilo Feidarbsen 
12% Kilo Hafer od.Sommergerste 
Für mittleren u. schweren Boden 
15 Klio Ackerbohnen 
10 Klio Feidarbsen 
10 Klio Peluschken 
l£ft Kilo So mm er wEcken 
10 Kilo Hafer od.Sommergerste 
oder 

5 Klio Senf 

6 Kilo Spörgel ) |ß Moraen 
6 Kilo Buchweizen l Je MorflBn 

Landsberger Gemengefür Aussaat August-September-Oktober, Ernte 
Frünjair, Mai-Juni. 

Mischung I Mischung II Mischung III 

5 Kilo Inkarnatklee 12 Kilo Winterwicken 0 Kilo Inkarnatklee 
5 Kilo Welsch, Welda- 4 Kilo Inkarnatklee 6 Klio Welsches od. 

gras 6 Kilo Welscnes od. Westerw.Raygraa 

7 E j Kilo Winterwicken Western, Raygras 18Kilo Wintersandw. 

Je Morgen 16.50 A je Morgen 19.— .*, je Morgen 2t.— J£, 

Weinberg-Gründüngung* 

Ackerbonne oder Lupine blau oder weiß, für die äußeren Reihen 
u. Peluschken oder Wicken für die inneren Reihen, zwischen 
den Rebenreihen. Aussaat 50 Kilo Je Morgen zusammen. 
Ferner auch Senf, weißer, eignet Sich für Weinbergdüngung. 

Aussaat August-September zwischen die Rebenreihen. 

7 ft Kilo Senf weißer, gelbblüh, je Morgen. Senf erreicht im Sept. 
gesät, Lm November-Dezember eine Höhe von 40—50 cm. 

Nach neuesten Versuchen bei der Staatl. Welnbaudomäne Avelsbach 
hat steh Gründüngung für Weinberg* außerordentlich bewährt. 
Sowohl die Grünmasse wie die Wurzelbestände lm Boden hinter¬ 
lassen ausgezeichnete Düngestoffe. Man sät zwischen den Reben¬ 
reihen u, zwar in ein Über die önd. Rebenreihe, so daß eine Zwtschen- 
relhe frei bleibt. Die aufrecntwachsende Lupine oder Feldbohne 
kommen in die der Rebenreihe zunächst enilanglaufenden Rethen; die 
Peluschken oder Wlnterwlcken kommen zwischen diese beiden äußeren 
Reihen; dann können die rankenden Peluschken oder Wicken sich nicht 
an den Reben hochranken; Im folgenden Spätsommer oder Herbat 
kommen die In einem Jahre nicht besäten Reinen In die gleiche Behend- 
Jung. Jeder Winzer sollte einen Versuch machen. 
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£czeuqunQ uon Ttlais ist 3J(ikht fücjUtt {Bauet ; 


Die deutschen Körner- und Silo-Maissorten. 





Mais zu Saatzwecken. 


Verkauf nur nach den Vorschriften des Maisgesetzes, Der Anbau von 
Mais zur Körnefgewinnung und Siloei nlage gewinnt infolge der be* 
schränkten Einfuhr von Mais eine erhöhte Bedeutung. Sie werden 
überall, in nicht tu rauher Lage, reichlich reffe Kolben bringen. Wir 
verkaufen Mais nur zu Saatzwecken. Die Preise richten sich nach den 
ReichS'Masiamongpojbeatimmungen. 

Wir bieten nachstehend die vom Reichsnährstand zur Anerkennung 
und damit zum Handel als Saatgut zugejasaenen Sorten zu den vom 
Reichsnährstand festgesetzten Preisen an. 


Nebenstehende Preise sind die letztjähräsen. 

& Kilo I S Kilo 
| Ji 


Preis ab Erzeugerstation 
von 25 Kilo und mehr 


Hochzuchten: 

Früh reifend« Gruppe; 

Hochzucht Chiemgauer Körner» 
mais, auch für rauhe Ge- 
gendert, 

Hochzucht Pfarrkirchner Körner¬ 
mais ... 

Mittelfrühreifende Gruppe: 

Hochzucht Dr. Defilto’s Körner- 
mais ...... . .... . 

Hochzucht Pommern -Mais für 
milderes Klima ........ 

Normairelfende Gruppe: 

Hochzucht Janetzkis Körner- u. 
Silomais .......... 

Hochzucht Gelber Badischer 
Land mais , Silo- oder Körner¬ 
mais ............. 

Spätreifende Gruppe, für Silos: 

Hochzucht Caspersmeyers deut¬ 
scher Silomais .. . 

Hochzucht Rettender Mais (Gold¬ 
flut). Einfuhr unbestimmt . . . 

Hochzucht Pfarrkirchner früher 


ab Trier 


25 Kilo;50 Kilo 
-k I M 


ab Erzeuger¬ 
station 


0.35 

2.80 

lt.50 

21 — 


2.80 

11.50 

21 — 

0,35 

2,80 

11.50 

21 — 

0.35 

2. B0 

11.50 

21 — 

0.35 

2.80 

11.50 

21 — 

0.35 

2.80 

11.50 

21 — 

0.35 

2.80 

11,50 

21,— 

0.35 

2.80 

11,50 

21.— 


2,80 

11.50 

21.— 


Es kommt in diesem Jahre gemäß Bestimmung nur Hochzucht 
Saatmais in den Verkehr. 


Die Preise für Hochzucht-Saatmais verstehen sich ab Zucht- bzw. 
An bau Station. Bei Lieferung von Trier b zw. Saarbrücken oder 
Mer/lg aus, kommen also noch diese Frachtkosten hinzu. Bei 
'4-Kllo- und 5-Kilopreisen sind die Verfrachten ab Erzeuger ein¬ 
begriffen. 


Jugosfavischer Pferdezahn mal* (Silomais) wächst bis 2.50 m hoch 
Gfft als bester Ersatz für amerikanischen und afrikanischen Pferdt ] 
zahnmats- Wenn Einfuhr möglich. Preise später auf ä»*«“ 
Winke für den Anbau von Mals: 

Mals liefert nach Frühkartoffeln, Raps. Wintergerste nocn 
volles Grünfutter für den Herbst oder zur Silierung, 

Mais kann auf allen Böden mit Ausnahme von Böden mit stauender 
Nässe, strengem Ton od. Lehm und sterilem Sand angebaut werden, i 
Er gedeiht am besten an Süd hängen bzw, in geschützter Lage. 

Mais liebt gut gedüngten Boden mit Jeichtautnehmbsren pffanzen- 
nährstoffen. Stalldung. Gründüngung und Jauche sind vorteilhaft. 
Empfehlenswert außerdem 25—50 Kilo 40"/„lg* Kalldüngesalz. 
75—100 Kilo Superphosphat, 50—75 Klio eines £OV„lgen Stickstoff-[ 
dünge rs je Morgen. Spätwirkende StlckstofTdünQung verzögert, 
die Reife. Vorbedingung für gutes Gedeihen des Maises Ist 
ausreichender Kalkgeholt des Bodens, 

Beste Aussaatzeit Ende April bis Ende Mai, 

Saatmenge beim Anbau zur Körnergewinnung: bei Drillsaat 20 bis 
25 kg; Saatmenge beim Anbau zur Silierung und für Grünfutter: 
bei Drillsaat 30 bis 35 kg je Morgen, 

Nach der Saat anwalzen, später leicht und vorsichtig eggen. Die 
Felder gut unkrautfrei halten, daher häufig hacken. Öfteres Hocken 
steigert den Ertrag. 

Mafsstroh soll restlos gehäckselt mit änderen Grünpflanzen gefütter I 
Oder siliert werden. Die Entkörnung der Kolben Ist Heimarbeit für dr 
Kleinbauern, 


Silo-Saatmais mit Futtermalve. Ungeheuere Futter roassen* 


Preise gemäß den Festsetzungen des Reichsnährstandes. 

Zu den festgesetzten 50-Kifo- und 25-Kilopreisen kommt der Frachtzuschlag ab Erzeuger-Lieferstallon bis Trier hinzu. 

















jü £am&ect &, Sxxhae., Südmestdeutsches Saaig-uthaus, J,ciec, TUzcziq. u. Saachcüdken 
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Landwirtschaftliche Sannen. 


Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Casea« 

Für spetereZahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet worden. 

Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlag- 
selte festgelegten Lieferungsbedingungen, die für Jeden Bezug 
maßgebend sind. 

Die Anordnung des Reichsnährstandes für den Verkehr mit Klee- und Grassamen. 

Et darf In den Verkehr gebracht werden: 

1. Hochzucht aus anerkannten Beständen, die vom Reichsbauernlührer zugelaseen sind, bei sämtlichen landwirtschaftlich genutzten Kulturellen, 

2. Außer Hochzucht noch anerkannte Saatware bei Kartoffel, Kiee- und Grassamen, 

3. Außer Hochzucht und anerkannter Saatwere noch: Landsorten bei KEee- u. Grassamen u. Fufterleguminosen bestimmter Arten u, Herkunft, 

4. ZugeJassenes Handelssaatgut bei Klee- und Grassamen. 

Mach einer Anordnung des Reichsnährstandes vom 11. Juni 1935 sind für landwirtschaftliche Nutzung (Futterwiesen, Dauerweiden, Feld¬ 
gras* und Kleeanlagen) nur mehr die nachstehend aufgeführten Klee- und Grasorten zugefusserr. Der Bauer kann sich selbstverständlich die 
Für seine Zwecke geeignet erscheinenden Sorten selbst aussuchen. Wir dürfen sie aber nicht mehr fertiggemischt liefern, sondern müssen 
die Sorten einzeln auswiegen und getrennt liefern. Bei Auftragserteilung sind also Sorten und Mengen einzeln anzugeben. 

Die Aufstellung der einzelnen, für den anzugebenden Zweck geeigneten Sorten kann auch durch uns erfolgen. 

Fertige Mischungen für Futterzwecke dürfen also nicht mehr hergestetlf, Angeboten und verkauft werden; die für die Jeweiligen Anlagen 
notwendigen Klee- und Grassamen werden daher einzeln geliefert, Preisangebote von Zusammenstellungen für die Anlage von Futterwiesen, 
Dauerweiden usw. bei getrennter Lieferung der einzelnen Sorten siehe Seite 41—42. 

Mischungen für Gartenrasen, Parkrasen, Spielplätze, ferner für Böschungen, Dämme, StraGenrandansaaten können nach wie vor her- 
gestallt und verkauft werden. Wir bitten alle Besteller von vorstehend angegebenen Verordnungen des Reichsnährstandes Kenntnis zu nehmen. 


Samen‘Kontrolle 
En Bonn und Hamburg 


Samen-Kontrolle 
ln Bonn und Hamburg 



Eine von uns gelieferte Zusammensetzung für eine Grünland- 
anlage Im Aussaatjahr vor dem Schnitt 3m August. 


Dieselbe Grünlandanlane im Aussaatjahr 
nach dem ersten Schnitt als Dauerweide. 


Untersuchungen und Mangelrüge, Fehlergrenze, Spielraum* 


1, Jede Sendung Ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unter¬ 
suchen. Äußerlich erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werk¬ 
tage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang 
der Ware zu beanstanden. 

Soll die Prüfung der Reinheit und Keimkraft durch eine Kontroll- 
Bisilon voroenommen worden, so muß die ordnungsmäßig gezogene 
Probe spätestens am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware 
übersandt werden; sollte die Untersuchung ein von der Garantie erheb¬ 
lich abweichendes Ergebnis haben, so sind wir berechtigt, eine Schieds- 
analyse zu beantragen. Zu diesem Zwecke sind doppelte Proben zurück- 
Zustellern Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich 
gerügt werden, sobald eie sich erkennen lassen. Bel Versäumung einer 
diesei Filsten gilt die Ware als genehmigt. i 

2. Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung 
erkennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keim¬ 
probe mit Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie 
auf unsere Kosten Zurückzunahmen. Ersatzlieferung behalten wir uns, 
wenn möglich vor. Dagegen können wir Preisnachlaß oder Schaden¬ 


ersatz nicht gewähren. Bel allen sonstigen Mängeln leisten wir nur bis 
zur Höhe des für die betreffende Saat berechneten Betrages Gewähr; 
Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus müssen wir ab¬ 
lehnen. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat ge¬ 
liefert ist,' sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschrei¬ 
bungen oder für einen etwa vorgekommenen Irrtum. 

3, Mit dem Verbrauch (der Aussaat) hört Jede Gewähr auf, be¬ 
sonders bei solchen Saaten, deren Außeres die Art In unzweideutiger 
Weise erkennen laßt. (Siehe auch Lieferungsbedingungen, zweite 
Umschlagseite.) 

4. Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzablen dar 
Reinheit und Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser 
Prozentzahlen als vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungs¬ 
mäßigen rechtzeitigen Untersuchung einer zu bestimmenden Samen- 

riifung&station keine Seidesamen nachweist und die Reinheit und 
elmfanlgkeif mit den Garantien innerhalb der Fehlergrenze überein¬ 
stimmen. 


Grünland! 


Wiesen und Weiden müssen genau so geoflegt und gedüngt werden 
wie die Äcker, sollen sie eine gute Rente bringen. Von besonderer Be¬ 
deutung für den Erfolg Ist die Besamung der Flächen. Wir führen von 
nahezu allen Arten die besten deutschen Herkünfte. Bef der Anlage 


Grünland! 


von Wiesen und Weiden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die Im Einkauf scheinbar teuerste Saat auf die Dauer die billigste Ist, 
weil sie die größeren und besseren dauernden Erträge bringt. 

Falls uns Mischungsrezepte eingesandt werden, müssen wir jode Klee-und Grassaniensorte getrennt liefern. Wir selbst sind ebenfalls aus lang 


Jähriger Erfahrung auch in der 
dingt befriedigen müssen. 


.ege, zuverlässige Zusammenstellungen der einzelnen Sämereien für Grünlnndanlagen aufzustellen* die unbe- 


f,;™ Spezial-Abteilung: Deutsches Grünlandsaatgut. fII. 

Oer Reichsnährstand fördert die deutsche Klee- und Grassamenzucht. Der Anbau wird so vermehrt* daß der deutsche Badmt bestimmt ln 
einigen Jahren vollständig befriedigt werden kann. *- Die deutschen Züchtungen zeichnen sich aus durch Widerstandsfähigkeit gegen 
Witterungseinflüsse, Wücbsigkeit, Bestockungsfähigkeit und durch ihr« ausJäufertreibende Bewurzelung.) 

DJ» Leistungsfähigkeit der deutschen Gras- und Kleezüehtungen beruht auf langjähriger verantwortungsvoller Arbeit. Das Sarttnut der vor- 
iclitedenen Gras- und KJeearien wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter landwirtschaftlicher Behörden, dir 
TTrtl dar Futterpflanzenzüchtung und Grünlandwlrtschaft besonders vertraut sind. 

Wir schließen mit Landwirten Vermehrungsanbau für Gras- und Kleesamen ab. Die Kultur ist für den zuverlässigen Landwirt ganz 
gewinnbringend. Auskunft erteilen wir gerne. Auch steht der endliche Berater der Landesbauernschaft kostenfrei zur Verfügung 
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QeuyUmuuq uiictschaftseigeHeti $uttees dacch Vecuxendung deutsche Zuchtsauen! 




Wir sind Vermehrung*- und Vertriebsfirma für Deutsche Klee- und Grassamenzuchteii (V.V, Firma). 

II. Deutscher Kleesamen: Hochzuchten u. anerk. Landsorten. 

Oie 25—50-KUo-Prelse verstehen sieh ab Erzeugerstation, die Vorfrachten nach Trier müssen daher besonders berechnet werden 

11 ij c j* ) ra 

Kleesamen, Deutsche 


Die Preise für Mengen von 25 Kilo bis 
50 Kilo und darüber verstehen sich für 
Lieferung ab Frzeugerstation. 

Sei den Mengen von l A. Kilo bis einschließlich 
24 1 ! i Kilo ist der Frachtzuschlaq und Kteln- 
merigonzuschlag bis Trier bereits mit ein¬ 
gerechnet . 

Luzerne ist die Königin der Futterpflanzen. 

Santgutbedasf je Morgen 6-8 Kilo. 

Eifelei-, bodenständige Saat von den Eifeihöhen, 

anerkannte Saatware.. 

Eifeier, Handelssaat ,, .... 

Die Eüeier Luzerne lat eine der Widerstands« 
fähigsten Sorten gegen Kälte. 

Altfränkisch«, „ Franken warteanerkannte 
Landsorte, bodenständige Zucht, fange Aus¬ 
dauer, vertr. Kälte bis 30 Grad, besonders 
et, Bestockung, setdefr., Deutsche Zucht . , 


Mahndorfer Viktoria. Hochzucht, höchst.Ertrag, 
Widerstandsnest bei stärkster Kälte, feinstengJ., 


1.50 


Andere Sorten folgend© Seite. 

Rotklee, Lembkes deutscher Rotklee, Hoch¬ 
zucht. besonders wintertest, Massenertrag und 


Micderrheinfacher, anerkannte Saatware, 

bekanntlich beste Widerstandsfähigkeit, reichst. 

Futterertrag, plomb... ..|l,so 

,, Eifeler, bodenständig, plombiert, anerkannte 
Saatware ..678 und Nr. 59 1*20 


Ändert* Sorten siehe folgende Seite, 
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Luzerne, Hochzucht Mahndorfer Viktoria, 


III. Deutsche Grassamen: Hochzuchten u. anerk. Landsorten. 


Die 25—5Ü-Ki!o*Preise verstehen eich ab Er« 
zeugerstation. 


kg 


Die Preise für Mengen unter 25 Kilo verstehen 
sieh für Lieferung ab Lager Trier - Me mg 
oder Saarbrücken emscht. aller Zuschläge 


Grassamen. 


Glatthafer Deutschei Hochzucht wird fast aus- 
schließlich zum Satnenanbau verwende^ so daß 
wir leider ln diesem Jahre diese nicht anbiet an 
können, Wir haben uns aber ganz zuverlässige 
ausländische Saat verschafft, die ja auch bisher 
immer verwendet wurde, Angebote Seite 39. 
Knaulgras Kirsches, Hach*ucht(Dsctyhs glome- 
ratah anerkannt und plombiert 
Knaulgras ist eines aer wertvollsten Obergröser, 
wird bis 1,20 m hoch, horstbildend, ausdauernd, 
für trockene bis selchte Bö^er h auch für Klee- und 
Feldgras gleich wertvoll. Je Morgen Rausaat 8-10 

Kilo. ... 

Lieschgras Timothee, Hochzucht Kirsches, 


0.90 8.50 


fWlesenlleschgras, Phleum pratense) . 
«, baver. Landsorte, anerk. u, plomb 


Für Grünland etwa 1 1 2 Kilo auf den Morgen 

beifügen; bei Reinsaat 5—6 t ilo Je Morgen, Ober¬ 
ons, bis 120 cm hoch, mehrjähriges Mähe- und 
Weidegras mit hohem Futterwert, fürzwei- u. mehr* 
tähr. Kleegrasgemenge, and. Merkünfte Seite 39. 

Wiesertschwing«), Hochzucht Dr, v. Schmleders 
Steinacher (Festuca pratensis) besonders rasch* 
und hochwüchsig, sehr widerstandsfähig geaen 
Frost und Schneeschimmel 10—12'* Kilo, , . . 

Wiesenschwingel, Hochzucht Tabertshausener 
Gleich hervorragende Eigenschaft; Wiesen¬ 
schwingel ist das wertvollste Wiesen- und Weide- 
gras, 

Rotscbwingel (Festuca rubra), ausläufertrelbend 
Hochzucht Dr, v, Schmleders Steinacher M , . 
Hochzucht Tabertshausener ,, , „ 

M Weihenstephaner anerkannte Saat, ausläufertr. 
Mehrjähriges Untergras, 60—70 cm hoch, ge¬ 
deiht am besten auf trockenen Böden, sehr gutes 
Mähe- und Weidegras. Bel Reinsaat 12' ., Kilo Je 
Morgen. Auch für Gartenrasen und Sportplätze 
wertvoll. 

Wiesen rjspengras (Poa pratensis), ausläufertrbd. 
Hochzucht Dr. v r Schmierers Steinacher , . , . 
Hochzucht Tabertshausener ,, . , 

Mehrjähriges ausläuterlreibendes Wiesen- und 
Weldegras, Untergras, 50—70 cm hoch. Wider- 
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Dia 25 —50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er-I j. 

leugerstation. ,- 

Die Preise für Mengen unter 25 Kilo verstehen 
sich ab Lager Trier, einschließlich aller Zu- .ff 
Schläge, 


Wiesenrispengras (Fortsetzung) 
standsfähig, liebt mehr trockenen als feuchten 
Boden, besonders geeignet für leichtere Böden. 
Bel Reinsaat V 8 Klio je Morgen. Für Garten- 
raflenmiechungen sehr zu empfehlen, 

W lesen rispen gras ist das beste Untergras für 
Wiesen und Weiden, 

Fruchtbare Rispe (Poa serotms ferhiis) obb, 
tandsorle, anerkannte Saatware, besonders 
für feuchte Böden und niederschlagsreiche 
Gegenden . , . 


2,10 


Straußgras weißes (Fioringras, Agr, stolon, alba) 
Hochzucht Tabertshausener ausläufertreibend 


Floringras, Deutsches, plombiert, ausläufer- 
trelbend, 1175 

Ausiäufertreibendes Untergras, 50—70 cm hoch, 
gedeiht auf allen Böden, bevorzugt aber reichen, 
lockeren, etwas feuchten Boden. Bildet durch 
kriechende Ausläufer eine dichte, filzige Rasen* 
narbe, sehr gutes Gras für Weidezwecke, Bei 
Reänsaat 4—5 Klio Je Morgen, ln Mischungen 
1-1 1 , Kilo. 

Goldhafer echt, aus 10 ufef treibend (Avena fla* 
vescens) Hochzucht Dr v. Schmleders Steinacher 
Ausdauernd, folnatangelig, rasch* und hoch¬ 
wüchsig. Gutes, nahrhaftes Untergras für Mi¬ 
schungen* eignet sich besonders für ßewasss- 
rungswiesen, gedeiht aber auch auf trockenen, 
kalkhaltigen und fruchtbaren Sandböden, 

Deutsches Weidelgras (Engl, Ray gras, Lolkim 
perenne), Hochzucht Lembkes.. 

Deutsches Weidelgras« Norddeutsch,, anerkannte 
Saatware ............ .. 

Welsches Weidelgras, Hochzucht Lembkes. Die 
Lembkes'sche Züchtungen sind bekanntlich be¬ 
sonders hochgezüchtete Sorten, die Höchst¬ 
leistungen vollbringen. ... . . 

Welsches Weidelgras, Niederrh. plomb,, anerk. 

Welsches Weidelgras (Itsl, Reygree» Loüum itafl- 
cum) Deutsches, zugel. handelssaat, plombiert . 

Westerwoldisches Reygras, Norddeutsch, Dieses 
Gras wächst viel schneller und höher wie das 
Welsche Weidelgras, bringt daher noch früher 
reichen Ertrag, zugeL Hoäss..Nr, 50 W 

We&terwoldisches Reygras, anerk- Saatw. Schn. 
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Klee-Samen Seidefrei 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten sind alle seide- 

frei, — Unter 25 kg wird der 5 - Kilo-Preis berechnet. 


Die KeImKraftzahlen verstehen sich einschließlich der harten Körner, die unter natürlichen Verhältnissen meist alle keimen werden. 
Alle Verkäufe erfolgen.nach den Vorschriften des Reichsnährstandes. Sämtliche Saaten sind zum Handel als Saatgut ^gelassen. 

Die Saaten werden, soweit vorg esc h rieben, plombiert geliefert 

Die 25^50-Kito'Proise verstehen eich ab Erzeugeretation; Verfracht nach Trier wird hierfür besonders berechnet. 


Für Mengen unter 25 Kilo verstehen sich di# 
Preise ab Lager Trier einschl. Vorfracht. 

Kleesamen 

teideirel Luzerne. 

Luzerne (30jährlger Klee, ewiger Klee, Medlcago 
sativaj. 

Ungarische, Nr* 678, zugefassene Handelssaat , 
Ungarische, weiOplombierte Saat Nr. 650 M #f 
Die Ungarischen-Herkünfte von Luzerne 
eignen Sich für unsere klimatischen Verhält¬ 
nisse, neben den überragenden Deutschen 
Züchtungen am besten. Seit 10 Jahren bauen 
wir sie mit den 6 anderen Herkünften an, und 
konnten bla jetzt volle Gleichwertigkeit fest- 
steilen* 

Provence* Luzerne ist nur beschränkt zuge¬ 
lassen. 

Rotklee, 3jähriger Deutscher Kopfklea (Trifolium 
pratense). Wiesenklee, Breitktee. 

„ Deutscher, Nr. 2345, plomb*. , .. 

,, Eifeter, bodenständige Saat aus den rauhen 
Elfelhöhenlagefi, plomb., zugel, H.-Saat . , 
Sullenkle« (Trifolium pratense perenne), Cow- 

graa, ausdauernder Rotklee.. 

Schwedischer Klee, (Trifolium hybrid um}, 

Alsäke, seldefrel 

,, I. Qualität, sei:lefrel, deutsch, plomb. 430, 
zugel. Handelssaat ............ 

„ Eifeier, hochprlma, plombiert, zugel. Nr. 162 
Saat gut bedarf bei Reinsaat 4—5 kg je Morgen 
Weinklee, weißer niedriger Steinklee (Trifolium 
repens), niedriger, bester Weidenkleo , . . 
„ i. Qualität, holldntf, zugel. Handelss. Nr.301 
„ I. Qual,, plombiert, ungarisch zugel. Handele- 
saat ............... Nr. 159 

Morsö, deutscher, I, Qual. Nr, 305 ..... 

Aussaatmenge b. Reinsaat 4-5 kg Je Moros** 1 
Hornschotenktee, gehörnter Schotenklee (Lotus 
cornteulatua) ausdauernder, niederer gelb* 
blühender Klee, widersteht Trockenheit und 
Fauch igkett, für Untersaat, siebenbürg. . . 
„ I. Qualität seidefrei, plomb, Handelssaat 780 
auch als Honigpflanze 


Andere Herkünfte. 


Für Mengen unter 25 Kilo verstehen sich 
Preise ab Lager Trier einschl. Vorfracht. 


die 


y* 

kg 

.M 


1.35 U.GQ 
1.40 13,- 


1,10 

1.10 

1 .- 


1.20 

1.20 

1.2 

1.10 

1.40 


1,40 


10 

10 .- 

9,50 

11 .« 

11 .- 


10.1 


10, 

13, 


13- 


50 

kg 

,4t 

JZ i 
c 

M 
££ ; 


% 

115 

97 1 

120 

981 

90,* 

96 

90.* 

92 

85.- 

92 

100 

97 

100 

96 

95.- 

95 

91-. 

95 

120 

95 

120 

97 


% 


85 


78 


90 


00 


Kleesamen (Fortsetzung) 

m#id«frei 

Sumpf Schotenklee, wolliger zottiger (Lotus 
villosus, ulig.}, ausdauemderWeideklee 

„ I, Qualität, seidefrei.702 

,, !. Qualität rl .48 

In M ischungen etwa 1 kg auf d. Morg. beifügen. 
Gelbklee, gelb, Hopfenkiee (Medlcago lupuL) 

M Eifeier seidefrei., plombiert zugel. Handelss, 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen, 
Bockharaklee „ Rlesen-Honlgklee (MoUfot. albus), 
weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, 

,, I. Qualität .. 333 

Zweijähr.; Saatgutbedarf b. Reinsaat 6-7 kg Je 
Morgen,Bienenfutter,sonst wenig Futterwert 
Gelber Steinklee (MefESotus offic.) Bienenfutter . 
wohlrEech. Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-8 kg 
je Morgen. Wenig Futterwert, 

Inkarnat- oder russischer Notklee (Trifolium 
incarnatum), rotblühend, Preis veränderlich 
Saatgutbedart bei Reinsaat 8-9 kg Je Morg, 
Inkarnat kann fast zu jeder Jahreszeit gesät 
werden, sowohl als Reinsaat wie als Unter¬ 
saat und Mischsaat. In Landsberger Ge¬ 
menge besonders wertvoll, zugel. Handeies, 
Wundklee oderTannenklee? Anthyltis vulnerarla) 
,, rl I. Qualität, für leichten Boden, Ungar. 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-7 kg Je Morgen. 
Serradella (Qrmtnop. sativa) deutsche E.QuaL 1480 

)t polnischer, plombiert ...571 

Serradella eignet sich ganz besonders zur 
Aussaal mit Sommergetreide, Sie entwickelt 
sich ungemein rasch. Saatgutbedarf bei 
Reinsaat 15 kg je Morgen. 

Esparsette (Onoorychis sativa), ewiger Klee, 
Steinklee, einschüriger, für trockenen, kalk¬ 
haltigen Boden . 

■ ,, Einschürige, pimplneltafrel, mährisch, . . - 

Esparsette übertrifft an Futterwert alle Klee* 
arten, besonders auf trockenem Boden. Liebt 
besonders trockenen Untergrund. Saatgut- 
bedarf bei Reänsaat 35—40 kg je Morgen. 
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Gras-Samen, anderer Herkünfte 


Ftrifge Mischungen für Futterwiesen und Weiden dürfen gemäß Verordnung nicht mehr hergestellt und verkauft werden. Die Gras- und 
Kleesortan müssen getrennt bezogen werden. 

Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung» kräftiger Dungzustand und 
reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Faid ist noch im Spätherbst tief zu pflügen und den Winter über rauh liegen 
zu lassen. Was die Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatqu anttim me. Dichte Saat hat den großen 
Vorzug, daß dabei der Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, Infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zugleich achte man auf 
ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil» daß, falls die vorliegenden Verhältnisse der 
einen Pflanzenart weniger Zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Die mit einem H bezeiebneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anl age v on Rasenplätzen. 

Sämtliche Saaten sind vom Reichsnährstand zugelassene Handeissaat 

a) Obergräser. 

Die 25—SO-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation ohne Säcke. 

Unter 25 Kilo sind die Preise einschl. Vorfracht. 

Beschreibungen einzelner Sorten Saite 38. 

Knaulgras (Daetylls hlomerata) 
lt Dänisches, i. Qualität, plombiert. « - -1020 
„ Märkisches deutsch, anerkannte Reinsaat 
etwa 10—12!'- Kilo auf den Morgen, t. Qual, 
plombiert , W 

Glatthafer, Ray gras, Französisches (Avena ela- 
tior, Fromänta!) I, Qual., plomb. - . . . 970 

,, Franz.Ra ygras,!.Qual.,p1om., zugel,Hdls.Wa. 

Mehrjähriges ausgezeichnetes Schnitt gras. oa 
es in Bezug auf Messen-Ertrag alle anderen 
Futtergräser übertriftl, Es gedeiht, außer auf 
trockenem Sand* und Sumpfboden, überall. 

Wird In Kleegrasgemengen vorzugsweise an¬ 
gewandt; auch in lückenhafte Luzerne- und 
Rotkleefelder gesät, liefert es große Futter¬ 
mengen. Saat qua nt um je Morgen 15—17ft Kilo. 
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Dia 25—50-Kilo-PreisG verstehen eich ab Er¬ 
zeuget Station ohne Säcke, 

Unter 25 Kilo sind die Preise einschl, Vorfracht, 

Timotheegras (Phleum. prat.), W lesenttesehgraä 
,, I. Qualität, plomb., sächsisch zugel. Hs. .1050 
Für Grünland ötwal.fe—2V< Kilo auf den Morgen 
beifügen. Reinsaat je Morgen 5—6 Kilo. 

Wiesenscnwingel (Festuca pratensis} 

,, 1. Qualität, zugel. Handelssaat - ... ,1133 

Deutsches Weidelgras, Englisches Raygras.siehe 
unter Untergrhser. 

Schwingel hoher (Festuca arundin. elatkrr) Rohr¬ 
schwingel, deutscher W 

Mehrjähriges Oberg ras, bis 200 cm Höhe, 
wenig empfindliches Futtergras mit hohen Er¬ 
trägen, für nasse Bodenarten. Marschwiesen, 
Bewässerungswiesen, muß früh gemäht wer* 
den. Reinsaat je Morgen etwa 121* Klio. 

Ray gras Italienisches (Lolium italfcum) 
(Welsches Weidelgras) 

„ Welsches, mederrhein., zugel. Handelss. ■ 
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40 Vermehrvngs- und Vertriebsfirma (V. V,) 


SudmestdeuiscAes Samen* and SaatquU^Caus 
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Zugelassene Handelssaaten 
Obergräser (Fortsetzung) 

Die 25 —so-Kilq-Preise gelten ab Erzeuger- 
Station ohne Säcke. 

Welsches Weideigras (ItaL Raygras) Fortsetzung 
Ray gras Welsche nioderrheln,, | r Qual. 1937 Sp. 0,65 6.— 
Anerkannte Saat, Außerordentlich schnett- 
wachsend, so daß es bei einer Aussaat im 
April schon gegen Mitte oder Ende Juli ge¬ 
schnitten werden kann* Viel Verwendung in 
Landsberger Gemenge. Reinsaat 12! 3 —tfl Kilo 
je Morgen, 

Welsches Weidelgras, nordd. bodenst. Landsorte 

plombiert, zugel, Handelssaal. 

Westerwald isches Raygras 

» t la Qualität, plomb,, zugel, Handelssaat * W 0 
Einjähriges Futtergras, ist sehr schnellwüch¬ 
sig, dient als Ersatz für ausgewlnt. Klee oder 
Aussaat mit Klee. (Landsberge Gemenge) 

Wies« nfuchssch warn (Alopecurus prat.) finnisch 

la Qualität, zugel. Handelssaat.1.60 

Mehrjährig, Es Ist das nahrhafteste aller hoch¬ 
wachsenden Gräser- gedeiht am besten aul 
frischem, feuchten und fruchtbarem Soden. 

Reinsaat je Morgen 15—17' * Kilo. (Hauptsäch¬ 
lich in Mischungen 2—2 1 . Kilo je Morgen). Die 
Keimkraft Ist beim Wiesenfuchsschwanz der 
Matur nach nie höher. 

Rohrgianzgras {Phatarss arundinacea) 

,, (Haveämiilz) I. Qua'ität deutsche .1.80 |i,50 

Mehrjähriges Ausläufer treibendes Oberg ras 
von T —2 m Höhe, sehr gut für alle feuchte 
Böden, Für Weiden nicht geeignet. 

Bei Reinsaat 3—3U Kilo auf den Morgen. 

Sudangras .. r 0,§5 ! 

Die beste Saatzeit ist die erste Maihälfte, spät. 

Saatzeit Anf. Junf. Wicken u. Peluschken 
können beigemischt werden u. zwar wie folgt l * 
de ha — 40 kg Sudan gras u. 40 kg Peluschken 
u ,40 kg Saat wicke (Vicia sativa), Sudans ras ver¬ 
langt einen nährstoffreich. Ack. in gut.Zustand. 

Soweit Plombiert!ngsiwang vorgeschrieben ist, werden diese 
Saaten plombiert geliefert. 


ISO 


84 


95 



85 


90 


Weinberg-Gründüngung der Staatsdomäne Avelsbach 

aufgenommen am 10. Dezember 1937* 
Der Weinberg in einer Größe von etwa 1 DD Morgen bot an diesem 
Tag einen geradezu herrlfchenAnblick mit seinen üppigen, leuch* 
tend grünen, etwa 50 cm hohen Reihert größter Grünfuttermassen, 
bestehend aus Senfsaat, ausgesät im September, Wir sehen die 
Aussaat in jeder zweiten Reine in flachen Rillen ausgesät. Oie in 
diesem Jahre unbesat gebliebenen Reihen kommen Im nächsten 
Jahre zur Ansaat. Man braucht auf diese Weise je Morgen etwa 
V, Kilo Senfsaat für ungefanrt 6. «. Wenn man nach dem Auf¬ 

gang noch ein übriges tun will, dann Qebe man noch eine ganz 
schwache StECkstoftbeigabe. Dia BTattmssse wird dadurch noch 
erheblich gefördert. Autler der großen Grünmasse hat die Saat 
von Senfsaat noch einen weiteren großen Vorteil. Die Wurzeln 
des Senfs genen bis über 1 Meter tief in die Erde, durchlüften 
daher den Boden gründlich, erschließen weitere Dünger des 
Bodens und geben selbst noch reichlich Dürtgerinasse. 

Auf der Domäne Avelsbach werden durch den Domäneninspektor 
Gtefmer weitere ausgedehnte Gründüngungsversucha angestellt 
über die der Inspektor oder die Domänenverwaltung gerne Auskunft 
geben, 

Deutsche Winzer, versucht die Gründüngung eurer WeinbergeI 


b) Untergräser für Futterwiesen und Weiden. 

’tlhfL u*!i£?£*1 *iJi 1 S^lL 8 * 6 M durth ihre reiche Bestockung* durch ihre WJnterfestigkeit und 

n he 5? iw„ e h* ö p J? e S5^h^ d i besond ® rs . den Weiten ihren vieljährigen Ertrag sichern, andererseits den hoher wachsenden 

Knautgrae usw*werden^adu^cff nich^hart WMC ^ $ " etner Hohe von 40—60 cm die volle sättige Zartheit sichern, Tlmothßegras, Franz. Reygras 


Die 


25—50-Kilo-Preise verstehen 
zeugerstetton ohne Säcke. 


1.55 
1.55 


sieh ab Er- kg 

. 

Roter Schwingel (Festuca rubra) 

,, horstbildend . . ...... 

Waldrotschwingel* ausläufertr* , * . .. 

Mehrjähriges Untergras von 50^70 cm Höhe, 
gedernt am besten auf trockenem Boden, 
liefert ein vortreffliches Mäh- und Weidegras. 

Relnsaat 12 '» Kilo Je Morgen, Auch für Garten- 
raeen und Sportplätze wertvolles Gras, 
Wiesenrispengras (poa pratensis) 

R n Amerikanisches, . . ....... .1201 

Mehrjähriges 30—60 cm hoch. Ein Wiesen- und 
Weidegras I. Ranges. Für Rasenmischungen 
sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 7 1 —B Kilo je Morgen. 

Flortngras, Straußgras (Agrost, stolon. alba) 

R .. L Qualität, deutsch, zugel. Handelssaat ,1175 
Ausläufertreibendes Untergras von 40—60 cm 
Höhe. Fiorlngras ist ein vorzügliches Gras für 
Weidezwecke, Reinsaat 4—5 Kilo je Morgen* 

In Mischungen i Kilo, 

Kammgras (Cynos. cristatus) Irisches 
R di sehr gute Qualität, Irisches.1,40 13. 


1.70 


2 ,— 


HM 

KW 


16. 


19.- 


Die 


25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er* 
zeugerstation ohne Säcne. 


kg 


135 

135 


150 


180 


120 


83 


95 


90 


85 


Rasenstraußgras (Agrostls capillarls) weißes 
., Deutsches, Ausläufer treibend . . . . . . . ,2.— 
M Amerikanisches, zugel. Handelsware ■ , , 
Goldhafer (Avena flavescens), siehe unter 
Hochzuchten. 

Raygras englisches (Lolium per,). Deutsches 
Weidelgras, 

R ,, la Qualität, plomb.* zugel, Handeissaat . 39 0.60 

R ,, la, Qualität, Irisch, plombiert, zugelassene 

Handelssaat ... ..C 

Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feidgmsbau 
ist es ein gleich vorzügliches Gras. Auen leiert 
es wenn kurz geschnitten gehalten, einen hüb¬ 
schen und dauernaften Gartenrasen. Saat¬ 
quantum für Futterwiesen, je Morgen 12'; bis 
15 Kilo, für Gartenrasen 60—75 Kilo je Morgen, 
Deutsches Weidelgras, Deutsches Kulturgras 
,, gute Qualität, plombiert, zugel, Handelssaat . 
Deutsches Weidelgras, norddeutsche anerk. Saat 


J U.DV 

: b,eo 


0.60 


Mehrjährig, horstbildend. 30—60 cm hochwachst sehr gut auf 
trockenem wie feuchtem, torflgem, besonders aber auch auf Lehm¬ 
boden,, für feine Gartenrasen sehr wertvoll, Reinsaal 7 1 -— 8 Kilo 
]e Morgen, In Mischungen 1—2 Kilo. 


Rispengras-Gemeines (Poa trivlatla), deutsch. 1.65 
Ausläufertrelbertdes Untergras, 60—100 cm 
hoch. Mähe* und Weidegras von guter Futter¬ 
qualität, Hebt feuchte Lehm-* Ton- u, Moorböd. 


5 

k Q 
Ji 1 

50 

kg 

.ft 

£ 

ä 

d 

£ 

[X 



\tyi 

ö 5 


180 

93 

90 

14.- 

130 

90 

90 

5.50 

47.- 

96: 

M 

5.50 

47.- 

97 

85 

5,50 

48,- 

96 

90 


50. - 

97 

92 

15.50 

140 

90 

85 


Deutscher Landwirt I Sichere u. steigere den Erfrag 

wcuiauier LUIlUWirr f des Futtermittelanbaus durch 

Impfung der Schmetterlingsblütler. 

An zu wenden insbesondere bei Rotklee* Weißklee, Inkarnatklee* 
Esparsette, Schwedenklee, Bokharaklee, Luzerne. Serradella, 
Lupinen, Wicken, Erbsen Pferdebohnen, MTisen.Sojabohnen, 
Süßjupinen* 

Die Schmetterlingsblütler nutzen durch Zusammenleben mfl den 
Knollchenbakterien den kostenlosen Stickstoff der Luft zu 
Ihrem Aufbau und wurden daher schon frühzeitig als Stickstoff¬ 
mehrer, auch als wertvolle Vorfrüchte erkannt. Fehlen jene nutz* 
liehen Kleinlebewesen im Boden, so kann der LuHstickstofT 
nicht verwertet werden und die Schmetterlingsblütler gedeihen 
auch bei üblicher Düngung nur mangelhaft. 

Die Vorteile der Impfung sind: 

Sicherung und Steigerung des Ertrags. — Baste Stickstoßanreiche- 
rung und damit gute Wirkung auf die Nachfrucht. — Erhöhte Eiweiß- 
biIdung, — Ersparnis von künstlichem Stickstoffdünger. — 

Biogen (In Dosen); 

Preis:.ä 1,75* ausreichend für einen preußischen Morgen 
.k 6.50* ausreichend für ein ha 

6.—* bei Abnahme von 10 Dosen und mehr. 


Radicin (in Flaschen): 
Preise; 


ausreichend f ür Saatgut 
je Flasche 
Preisnachlaß : 
ab 10 Flasch. Je F asche 
ab 20 Flasch, je Flasche 


Großsamiges Saatgut 
Erbsen, Bohn., Wiek,, 
Peluschken, Lupinen 


kl. Flasche gr Flasche 
bis 50 kg bis tOO kg 
1.89 .ft 3.60 .ft 

3.40 M 
3.20 # 


Kleinsamiges Saatgut 
alle KleeaHen, 

Ln z erne, S era de I !a 
kl. Flasche 


bis 7,5 kg 
1.80 K 


gr.FSaiche 
bis 15 hg 
3.60 M 

3.40 -4 
3.20 X 


Für Sojabohnegilt Sonderanweisung, Bet Flächenangabewird 1 kleine 
Flasche für V* ha £1 Morgen) und 1 große Flasche für 1 ha gerechnet. 
Bel Bodenimpfung benötigt man je 1 < ha 1 große Flasche - 3,60 n, 
Preise einschließlich Verpackung ab Institut oder Auslieferungslager. 

Als notwendig erweist sich eine Impfung, 

wenn die Pflanzen erstmalig angebaut werden, 
wenn die Anbaujahre einer Pflanze ru weit ausainanderüegen, 
wenn die pflanzen sich schlecht entwickeln und nur spärlichen 
Knöllchenbesalz zeigen, 

wenn Bodensäure, ferner zu trockene Oder zu nasse Jahre die Wirk¬ 
samkeit der Bakterien geschwächt haben, welches oft auf 
altem Kulturland der Fall Ist. 
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£am^eä S. Söhne, Joec, VlecziQ, S.aac&cik&en 


c) Gräser und Kleesamen 

Für Garten-, Park-, Zierrasen und 

Für landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet, 
Oie 25—SÖ-Kilo-Preise ab Erzeugerstation. 
Mischungen für Böschungen, Damme u»w. 
siehe Seite 42. 

fltillenklee . , , ... , 424 

Hornschotenklee, Siebenbürger ...... Wo 

jtotkite, 3|flhriger.* ..2345 

Schwedischer Klee «.**,••..».. 02 

Schwedischer Klee ..429 

Wundklee, Ungarischer, im Gemenge säen ■ . . 

Deutsches Weidelgras ..442 

Engl. Raygras, Irisch. ........... 40 

frtgt, Raygras, kleinsamig ♦ ♦. 450 

Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) 

„ (Puelli), einjähriges, I. Qualität ....... 

hat keinen Futterwert. 

„ L. echtes, ausdauerndes .......... 

Unlergras iron 30—50 cm Höhe, In Mischungen 
nimmt man 1 1 Kilo auf den Morgen. 

Honiggras (Holcus lanatus) 

gute Qualität.. 

,, Deutsch.. {.Qualität, Ausdauerndes Obergras 
von 50—70 cm Höhe. Futter wert ist gering. Zur 
Verwendung in Mischungen ....... 

Hainrispengras, schmalbläür, (Poa nemoral), . . 
ft,. gute Qualität, plombiert. ....... 0? 

„ la *, zugel, Heils.Wl 

Auflläufertreibendes. ausdauerndes Untergras 
für schattige Legen, Bildet feinen, sehr dichten 
Rasen (Parkresen), Reinseat etwa 15 Kilo je 
Morgen, ln Mischungen von 4—& Kilo. 
Rotschwlngel, hor&tblldend Wd 

Timotheegras, Lieschgras. 

nichtIjjr landwirtschaftliche Zwecke . . 457 
Trespen, Acker-Trespe (Bromus arvensis) 

,. i, Qualität. Preis auf Anfrage ........ 

Einjähriges Obergras für leichte Süden, Mittel- 
mäö. Futterwert. Reinsaal etwa 15 Kilo je Morg. 
Wlesen-Trespe tßromus pratensis) 


für besondere Verwendungszwecke. 

Böschungen, Im Gemenge mit anderen Gräsern und Kleearten 

Die 25—59-Kilo-Preis# ab Erzeugerstation, 

Gräser für besondere Verwendungszwecke 
(Fortsetzung) nicht für Futterwiesen. 


Hg 

JL 


0.90 

1.30 

0.90 

jl.- 

t.lü 

0.70 

0.55 

o.so 

0.55 

0.00 

3,50 


0,50 


t.SOiSO.- 


8.50 

9.50 
10 . - 

6.50 
5.— 

4.50 
4.80 

S.60 

3,- 


0.70 

1,50 
1 .55 


1.10 


0,65 


1,- 


4,50 


6,50 


14 

H.5G 


10 .- 


6 .- 


80.- 
90.- 
95, - 
60.- 
45. - 
40.- 
42. - 

50.* 


40,- 


125 

130 


so.- 


9.50 85. 


91,88 
95 80 
97 89 
91 


99 


60 


88 


80 


82 


87 


Rieaan-Tresp» (Bromus Inermls), grennentos, 

LQuaL, Wehrt »Trespe, zugel. Handelss. 1000 
Ausdauerndes Obergras von geringem Futter- 
wert, sehr gut zur Befestigung von Böschung, 
graben new. geeignet. 

Welche Trespe (Bromus mollis), . * .* ..... 
Ausdauerndes Obergras für alle ärmeren Bo¬ 
denarten, hauptsächlich geeignet zur Aussaat 
von Böschungen. Reinsaat je Morgen 15 Kilo, 
Schmiele, gebogene (AJra flexuosa) ■ ■ - 


Untergras f. 
Rasenschmrele 


Wafdböden. m 
gute Qualität 


auf trock. Stellen 


RSchwingel . feinbl, (Festuca ovtna tenuifoÜa) 
f , femblättrlger, I. Qualität (angustif.). . .11 
Für trockene, leichte Boden mehrjähriger 
Untergras r besonders bevorzugt v, Schafen 
RSchwingel, verschtedenbläWriger (Festuca 
heterophylla), I. Qual. 

RSchwingel, härtlicher (Festuca durtuscula). 

härtlicher, 1. Qualität... . 

Schafschwingel (Festuca ovina) 471 

,, 1. Qualität, deutscher ... 437 (5787) 

Mecklenburger, L Qualität, plomb. ■ ■ 1270 
Ausdauerndes, hcrel&lidendes Untergras. Eig¬ 
net steh f. trock., leichte Sandböden, haupt¬ 
sächlich für Schafweiden und Böschungen 
Reinsaat etwa 12'. Kilo auf den Morgen. 

Sudangras ... . , *.. 464 

Westerwofdisches Raygras , . ..34 (56 

Schafgarbe (Achi lea mlHefollum).. . ■ 

Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen u. 
Weidenmisch, (50 g je Morgen). 10Ü g 1.20 Ä 
Queckengrae (Triticum repens.Vutpia), Haargras 
Ausdauernd, stark ausläufertrelbend* für Be¬ 
festigung von Dämmen oder Flugsand. Un- 
krautgms ohne Futterwert 


II % 1 

kg 

L* 

5 

kg 

K 

50 

kg 

,<c 

c 

ff 

E 

%> 

L 



% 

% 

1,65 

15,50 

145 

90 

85 

0,60 

5.50 

59,- 

90 

80 

0.59 

0.45 

4.50 

4.“ 

V • 

»«? 
n n 

70 

70 

0.70 

0.65 

6.50 

5»— 

60.- 

45.- 

60 

53 

2.30 

21*- 

195 

65 

75 

_ _ 

_ 

_ 

— 

— 

0.95 

8,59 

75,- 

90 

86 

0.70 

6.50 

60,- 

83 

74 

0.75 

7.- 

65.- 

m 

83 

0.ÄS 

7.50 

66.- 

89 

88 

0 50 

L 

49.- 

98 

79 

0.55 

5»- 

45.- 

95 

76 

* 

— 

*— 1 


— 

4.59 



90 

90 


Zusammensetzungen für dauernde Futterwiesen und Weiden. 

Die Lieferung der einzelnen Sorten erfolgt gemäß den Anordnungen des Reichsnährstandes grundsätzlich getrennt verpackt und einzeln berechnet. 
Sachgemäße Zusammenstellungen von Feld- und Kfeegrassamen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als 
Spezialität betrieben und bei der Lieferung solcher Zusammenstellungen leitet uns stets als oberster Grundsatz: ,,NiJf beste zuverlässigste 
Samen sichern guten Erfolg**. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man unbedingt 12—15 Klio Samenmischung je V, Hektar — 1 Morgen. Die hätte Zeit 
zur Aussaat sind die Monate März—April, auch bis Mitte Mai; auch frühe Herbstsaat kann noch empfohlen werden. 

Von einzelnen Sachverständigen werden geringere Aussaatmengen je Morgen empfohlen. Wir halten dies* auch nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur ln besonders günstigen Fällen für angebracht; man säe nach unsern Angaben 12—15 Kilo je Morgen. In den ersten Jahren 
bat man sicher höher# Erträge, ohne in späteren Jahren dabei kleinere Ernten zu haben. 


'U Kilo 

5 Kilo 

60 Kilo 

X 

X 

r x 

1.35 

12.50 

119*-'- 


Normal-Sortimente f. Dauerfutter wiesen 

Preise ab Lager Trier, 

Die Lieferung der einzelnen Sorten er¬ 
folgt getrennt. 

Soatbedarf durchschnittlich I2'j-15 Kilo 
auf den Morgen, 

Nr. Eigene Zusammensetzung, 

2000 Für Dauerfutter Wiesen für trockenen 
Boden, gute Qualität Sch 

2002 Für Däuerfutter-Wiesen für mitteischwe¬ 
ren trockenen Boden, L Qualität . , , , 

2005 Für Lamberts Darterfutter-Wiesen für 
mittelschweren trockenen Boden, hoch- 
prima L. 

Bei sandigem Lehmboden; Saatbedarf 
12* j Kilo. 

2008 Für Dauerfutter-Wieseu f, feucht. Boden 
2010 Für Dauerfutter- Wiesen für mltteischwe- 
ren leuchten Boden, t, Qualität . , ♦ . 

2012 Für Lamberts Dauerfntter-Wfesen für 
mittelschweren feuchten Boden, beste 

Qualität .L, 

Lehm,halbschwerer Boden mit Ton ver¬ 
mischt; Saat bedarf T2‘ ■ Kilo 
2015 Für Dauerfiitter-Wie&en für Baumwie- 
sen, Obstgärten, hochprima .... L. 

Diese Zusammensetzung enthalt beson¬ 
ders auch solche Gräser, welche zeliw. 
die Beschattung durch Bäume vertragen. 

Normal-Sortimente für Dauerweiden. 

Diese Oeuerweiden-Sorflmenle enthalten besonders reichlich die aus- 
iSufertre Iben den weldeblldenden Gräser wie Wlesenrispengras» Rot- 
schwinge!. Goldhafer, Wiesenschwingel uew, und geeignete Kleearten 
di« Eangdauernde Beweidung vertragen. 

Infolge der erhöhten Preise für die deutschen ausläufertreibenden 
G räBersorten S ind d te Preise dieser Zusammenstellungen entsprechend 
hoher; die Soden müssen getrennt geliefert werden. 


\% Kilo 

5 Kilo 

JL 

50 Kilo 
X 

1*— 

9.— 

80.— 

1.10 

19.50 

30.— 

1,29 

11.- 

105.— 

1_ 

9,20 

86.— 

1.10 

10,59 

95.— 

1.25 

11.60 

105.— 

1.10 

10.50 

95.— 


jg r Preise ab Lager Trier 

2020 Sortiment für Dauerweiden* gute aus¬ 
dauernde Qualität 

2022 Dauerwaldes» I. Qualität, eigene Zusam¬ 
mensetzung 


jV*KHo 


t,i0 

1.29 


5 Kilo 

JL 


50 Kilo 
X 


19.50 


Auch dieses Sortiment enthält geeignetste Klee- 
soften für Dauer weiden. Saatbedarf 127g—16 Klio. 


11.50 


95.— 

105.- 
und Gras- 


Nr. 

2025 Lamberts Grünlandsortlment (in eigener 
Zusammensetzung), allerbeste zuverläs¬ 
sigste Weidensorten p hochprima . L. 

Saatbedarf 12 1 * Kilo auf den Morgen. 

Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser und Kräuter 
verwendet, die das beste Weidefutter liefern und das Beweiden 
vertragen; von außerordentlicher Dauer und Haltbarkeit. 
Gewöhnlichere Qualit, wird nur auf Verlangen zusammengesf. 

Klee- und Feidgras-Neuanlagen 
für Massenfutterbau 

Bel Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Baden 
ob schwer» mittel oder leicht, ob trocken oder feucht» ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden , da sich in jedem Falle die anzuwenden¬ 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt, 

KiilturanWeisung wird jeder Sendung beigefügt, 

Eingesandt# Rezept# für Klee- und Fetdgrasanlägen werden 
bereitwilligst ausgeführt. 

Preise ab Lager Trier. 

Nr. 

2028 KJeegrassortlrnent für 1“2jährige Nutzg. 

Kteegrassortlment für 3-4jährigen Nutze. 

2030 für mitte lach waren feuchten Boden . , , 

2032 für mittel schweren trockenen Boden . , . 

Fel dg ras Sortiment für längere N utzung mit 
Kleezusatz, 5—fljährlger Ertrag. 

Saatquantum je Morg. 12 a -—15 Kilo* 

Nr. FeldgrasBortlment für S-Ojährigen Ertrag: 

2036 für mättelschweren feuchten Boden . . , 

£038 für mittelschweren trockenen Boden . , , 

Wir führen darin keine gewöhnliche 
Qualität, sondern nur beste Qualität. 

Kräftige Düngung In den Jahren nach der Aussaat von Wiesen 
und Weiden ist unerläßlich, soll nicht ein Zurückgehen der Erträge 
die Folge sein. Vor allen Dingen Ist eine Düngung mit Stallmist, 
Jauche oder Kompost für gute Grünland flächen unbedingt notwendig. 


V. Kilo 

X 

5 Kilo 
M 

50 Kilo 
X 

0,80 

7,50 

70,- 

1.— 

i- — 

85.— 

1» — 

9,- 

05.— 

1.— 

9,— 

85,— 

1.— 

9,— 

85.— 
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Düngen Sie den Rasen zweimal im Sommer mit HU MIN AL B, 1 Karton 8 kg 2.20 Jf für 100 qm 


Klee-u. Feldgras-Neuonl.f .Massenfutterbau (Fort®.) 
Fertige Mischungen f< die nachsteh, angegebenen 
Zwecke dürfen hergestellt und verkauft werden. 

Wir legen besonderen Wert darauf, diese Mischungen zweck. 

entsprechend aus den geeigneten Sorten in guten Qualitäten iusam- 

menzusetzen, damit sie ihre besonderer; Aufgaben erfüllen kennen. 

Nr Preise ab Lager Trier. 

2Q50 Lamberts Grasmlsohung für Geflügel* 
weide (Hühnerausläuf) hochprimo . L, 

SaaEbedgrf 15—20 Kilo je Morgen, 

Für eine erfolgreiche Geflügelzucht ist 
der Weideauslauf unerläßlich. Gerede 
für diese Anlagen muß man die ausdau¬ 
ernden Grassamen und Kleesamen ver¬ 
wenden, de bei diesen durch den Lauf 
des Geflügels die unterirdischen Aus¬ 
läufer gefördert werden, Man muß dicht 
säen und die Weide abwechselnd be¬ 
wenden lassen. Das Geflügel nicht zu 
früh auf die Wiesen lassen. 

2052 Sehafweidenmlschung. |, Qualität . . . 

2055 Schweineweldenmlschung, besonders 

geeignete Zusammensetzung ..... 

2056 Kartmc he nfutter-Oau erwiese nmischg, 

ln dieser Mischung sind Gras* u. Klee- 
seaten, sowie Futterpflanzen, Spitz- 
wegerich, Schafgarbe u. andere Wurzel¬ 
gewächse enthalten.. 

2057 Kaninchen-Grünfuttermischung, ent¬ 

hält Felderbsen Sommerwicken, Hafer 
und Sonnenbumen . . . 50 Klio 30,— 

2050 FuttermIscheng für Wlldackeranlagen 
für einjährige Nutzung . . 50 Kilo 28.— 



5 Kilo 
M 

50 Kilo 
JL 

i.- 

9.— 

85.- 

0.85 

8,— 

75,— 

f _ 

9.50 

90.- 

IDO g 

0.25 

ViKJfö 

5 Kilo 
ff.— 


0.5O 

3,50 


O.SO 

3.50 



Hervorragendes Ergebnis einer Böschungssaat, mit unserer 
Mischung für Uferböschungen, an einem Kanaicfauirn in Sachsen; 
Aussaat August September 1934, erster Schnitt im Frühfahr 1935. 
WJf bitten den wunderbaren Bestand an Grünmasse zu beachten. 
Man sollt* auch für derartige Anlagen, Bahndämme, Kanaldamme, 
Böschungen, Flußdämme, nur gute Zusammensetzungen und gute 
Samen verwenden; auch das rentiert sich. 

Die Baugesellschaft schreibt am 9, 8. 1935: 

Anbei senden wir Ihnen ein Lichtbild, das den tadellosen Zu¬ 
stand der Dammbegrünung zeigt. Der von Ihnen gelieferte Samen 
wurde fm August-September 1934 gesät. Das Bild zeigt die erste 
Ernte Im Frühjahr 1935. Mit deutschem Gruß 

Baugesellschaft Kallenbach. 

Mischung. f. Böschungen, Autobahnen usw. 

50 Kilo 


* , Kilo 


0.70 


0.85 


0.90 


0,95 


5 Kilo 


8.50 


8 ,- 


8.50 


60.— 


72.— 


80,— 


Nr, Preise ab Lager Trier. 

2060 Mischung iut Anlage von Eisenbahn- 
dämmen-Boschungenm. entsprechen¬ 
dem Kleezusatz, gute Qualität . 

2062 Mischung tu Böschungen, I. Qual., vor¬ 
zügliche Zusammensetzung, die auch 
größeren Fütterwert hat, Saatbedarf 
25 Kilo je Morgen dicht säen . .... 

2065 Uferböschungsmischunq, zur Befesti¬ 
gung von Uferböschungen. Strafte n- 
dämmen, die gegen Abschwemmen u, 

Rutschen befestigt werden sollen . . . 

Saalbedarf auf den Morgen 25 Kilo. 

Bei der Wahl für vorstehende Mischung 
wurde besonders darauf Bedacht ge¬ 
nommen, solche Sorten zu nehmen, 
deren Wurzelblidung zur Festhaltung 
vonBöschungen, Abhängen u.Dämmen 
am besten geeignet sind und die doch 
gleichzeitig einen guten Erfrag liefern. 

Denselben Ist ein Teil Luzerne, Weiß¬ 
klee, Rotklee und Esparsette sowie 
Schafgarbe und Wegerich belgefügt.dle 
besonders auch für Böschungen geeig¬ 
net sind, siehe Abbildung. 

2070 Autobahfimtachung;fürd1egroÜön Grün¬ 
flächen der Autobahnen liefern wir eine 
besonders geeignete Mischung von 

Klee- und Grassamen. . 

Betrifft: Besamung von Böschungen. 

Auf Grund der Erfahrungen, die die StraGenbauabteüung für den Regie¬ 
rungsbezirk Trier in Pr. im vorigen Jahre mit Ihrer Uferböschungs¬ 
mischung zur Befestigung von Uferböschungen und Straöendämmen, 
die geg. Abrutschungen befestigt werden sollen,gemacht hat,beabsich¬ 
tigen wir für die Böschung der Umgehungsstraße im Kreise Schl, die¬ 
selbe Mischung zu verwenden, Landeshauamt Pr. 


9 .— 


85 *— 


Grasmischungen für Gartenrasen. 


Wer Freude an prachtv. Rasen, dieser schönsten 
Zierde ein,Gartens, haben will, der spare ja nicht 
an der Qualität und Quantität des Samens. Saat- 
quantu m: 75—100 Klio je Morgen ,30—40 g Je qm. 

2070 Garten- oder Bleich rasen.303 

Mischung zur Anlage eines schönen und 
dauerhaften Rasens für alle Zwecke. 
£072 Dauer-Gartenrasen, feiner niedriger, 

Park- und Garten rasen, I. Qual. . . 404 
2074 Tiergarten-Mischung, Mischung f. große 
Flächen, für große Parkanlagen, beste 

Qualität .. L- 

2076 Teppichraseri, Zierrasenimsehyng, 

Mischung für feinsten dauerhaften dun¬ 
kelgrünen Rasen, auch für Lawnplätze 

geeignet, |< Qualität .. 

2078 Lamberts Teppichrasen , das feinste für 
dauerhaften niederen Rasen ..... 
2080 Schatten rasen, feinster, für schattige 

Stellen .., ,.. , 

2082 Spielwiesen (StacUon)mischung, Erste 

Qualität ... L. 

Die hierzu verwendeten Grassorten ver¬ 
tragen das Betreten besonders gut. 


% Klio 

5 Kilo 
.* 

50 Kilo 
X 

—.SO 

7.50 

70.- 

0.00 

8.- 

76,— 

1.— 

9.- 

as.- 

1.10 

10.- 

90,- 

1.20 

11.— 

1 (KL¬ 

1.10 

10.— 

OO,— 

1.- 

9.— 

00.— 


Spezialmischungen. 


Außer vorstehend angeführten Gartenrasenmlschungen führen wir 
noch nachstehend bezeichnet^ Spsziölmischungen für besondere 
Zwecke. Die Zusammenstellungen sind nach den englischen und 
amerikanischen Erfahrungen gemacht. 

Mischung für Tennis-und Croquetplätie ...... h 

Mischung für Golfplätze, Greens f. 

Mischung für Sportplätze . . .. ...... F, 

Mischung für schattige Lawnplätze ......... C. 

Mischung für besonders sonnige Lawnplätx* . . * . 8. 

Bel Bedarf In diesen Spezialmischungen bitten wir um frühzeitige 
Auftragserteilung, 


Preise 

auf 

An¬ 

frage 


Anlage von Gräsergärten. 

Anleitung für die Anlegung eines Lshrgrisergartens. Eine 
Sammlung Gräser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leicht 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten beziehen 
und die Samen aussäen. Beschreibung Über Aussaat und Behandlung 
wird jeder Sendung befgefügl. Wir liefern Ihnen Lamberts Lehr- 
gräsergarten, 28 Sorten zu 2.50,# frei ins Haus. Im Lehrgfäseroartan 
soll der Landwirt die wichtigsten einheimischen Gräser* und Klee* 
arten Kennenlernen, ebenso das Wesen der Sorten, deren Aufgang;, 
Wachstum, Blütezeit, Reifezeit, Die Samenmengen sind berechnet 
für Je 1 qm Fläche, 



Futtermalven. 


Japanischer 

Blumenrasen. 

Der Japanische Blumenrasen i 
Ist eigentlich kein Rasen, er i 
enthält eine sorgfältige Zu¬ 
sammenstellung Ziergras-Ar- I 
len vermischt mit den lieblich- § 
sten Sommerblumen, durch J 
dessen Aussaat man von An¬ 
fang Juni an bis spät In den 
Herbst hinein ein ununter- [ 
brochenes BSütenbeet erzfeit, t 

Kein eigentlicher Rasen. 

Japanischer Blumenrasen 
1 Portion 0.15 .# 

10 Gramm 0.50.# 

100 Gramm 2*—.# 

t Kilo 18.-*« 

Für S qm braucht man etwa 
10 Gramm 


Fragebogen für die Anlage von Wiesen und Weiden. 

Außer den von uns selbst zusammengestefiten Sortimenten geben 
wir Ihnen gerne Sonderaufsteliung von Sorten für Ihre Anlage, | 
wenn Sie uns die nachstehenden Fragen beantworten, 

1. Genaue Adresse des Fragestellers? 

2. Wie groß lat die anzulegende Fläche? 

3. SoEf die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als j 
Wiese oder Weide genützt worden, oder als Kleegrasschlag, I 
auf welche Dauer? 

4. ln welcher Höhe Hegt die Fläche? 

5. Sodenbeschaffenh&it der Ackerkrume (Ton. Letten, Sand, I 
Lehm, Kies, Moor), wie tief ist die Ackerkrume? 

6. Beschaffenheit des Untergrundes? 

7. Ist der Boden kalkhaltig? 

8. Welches waren die Vorfrüchte in den letzten vier Jahren? I 

9. Kurze Angaben Über die Düngung der letzten vier Jahrs? [ 

10. Wie sind die Wasserverhältnisse? 

11, Ist die Lage trocken oder feucht? 
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Saatgetreide. 


Durch die unermüdliche Arbeit der Sortenregisterkommlsslon des Reichsnährstands ist die S arten- 
vielheit und der Sortenwirrwarr bei Saatgetreide z um Wöhle des Züchters und des Verbrauchers, 
_ vor altem aber im Interesse der ErnährungswlrlschaFt und der Erzeugungsschlacht beseitigt 

worden. Nur mehr wenige Sorten sind zum Anbau und Vertrieb als Saatgut zugelassen, Diese führen die Bezeichnung „Hochzucht 1 *. Der 
Bezug von hochwertigstem Hochzucht-Saatgut ist durch wesentlich« Ermäßigung der Preise und Zuschläge für jeden Bauer möglich und 
damit zur Pflicht geworden. Die ausgedehnteste Verwendung von Hochzucht-Saatgut ist gebieterischste Notwendigkeit zur Sicherung unserer 
Nahrungs* und damit auch unserer politischen Freiheit^ 


Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen: 

Die Lieferungen erfolgen gemäß den Bedingungen des Reich&verbandes der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. Saatgetreide, bzw. 
rach den Anordnungen des Verwaltungsamtes des Reichsbauernführers. 

Anerkanntes Saatgut (Hochzucht und anerkannte Saatware) wird, soweit möglich, in den OHglnalsäcken des Züchters bzw. Anbauers mit 
Reichsnährstandsplombe geliefert. Diese Originalaäcke werden z. Orlglnalprels berechnet, aber nicht runlekgencm men, da die Züchter sie auch 
nicht mehr zurücknehmen. Anerkanntes Saatgut wird auf den Reichsbahnstrecken bei Verwendung abgestempelter Frachtbriefe zum halben 
Frachtsatz befördert. Wir verwenden abgestempelte Frachtbriefe, 

Bei anerkanntem Saatgut (Hochzucht) gilt nur die Gewähr des Züchters bzw. Anbauers, da die Saaten unverändert weitergegeben 
werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landesbauemschaft) befreit uns von jeder Haftung für Reinheit, 
Ktlmfähigkelt und Sortenechtheit. Beanstandungen über die äußere Beschaffenheit des Saatgutes müssen Innerhalb von 3 Tagen nach Empfang 
das Saatgutes erfolgen. Nach Aussaat ins Fetd erlischt für uns jede Gewähr bezüglion der Keimfähigkeit und der weiteren Entwicklung, 
tfa Aufgang und Entwicklung des Saatgutes dann durch Boden-, Witterungs-und Düngungsverhältnisse sowie durch UngezJefe/befai! bestimmt 
und beeinträchtigt werden können, die Steh unserer Beeinflussung entziehen. 

Der Anbau von Hochzucht-Saatgut zur Saatgutgewinnung ist nur mir ausdrücklicher Genehmigung des Züchters und der zuständigen Reichs- 
TtflhrstarKlss teilen gestattet. Die Sortennamen der Züchter sind als Warenzeichen gesetzlich geschützt. Sie dürfen für Absaat aus Hochzucht nicht 
verwandt werden. Der Verkauf Ins Ausland darf nur mit Zustimmung des Züchters erfolgen. 

Die Lieferung von Saatgetreld* erfolgt grundsätzlich unter Nachnahme, sofern wir nicht vor der Lieferung ausdrücklich ein Ziel bis 
höchstens 30 Tage zugesagt haben. 


Die Preise für Saatgetreide werden wieder, wie In den vergangenen Jahren, vom Reichsverband der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, 
Abt-SaatgetreJde, zusammen mit dem Verwaltungsamt des Reichsbauemführers festgesetzt, Zur Zeit der Drucklegung unseres Verzeichnisses 
(Dezember 1937) waren die amtlichen Festpreise noch nicht festgesetzt und veröffentlicht, so daß wir noch keinerlei Preisangaben machen können. 
Sofort nach Erscheinen der amtlichen Preise für Sommer-Saatgelreide gehen wir eine 

Sonder-Preisllst« für Sommer-Saatgvtreide 

heraus* die Interessenten aut Wunsch kostenlos zugeschickt wird, Bel größerer Abnahme liefern wir zur Verringerung der Frachtkosten nach, 
MögNchkeltab Züchter- bzw. Anbaustation- kl, Stückflutposten werd. ab Trier, Saarbrücken ad. Merzig unt. Hinzurechnung der Frachtkosten geliefert. 
Die Preise werden voraussichtlich die gleichen wie im vorigen Jahre sein. 


Zu vorstehenden Bedingungen liefern wir: 

Hochzucht-Saathafer: 

Gelbhafer: 

Lüchows Petkuser Ftemingsgold, gelbkörnig, Verbesserung des 

bekannten Lochows Petkuser Gelbhafer, für den allgemeinen 
Anbau anerkannt und empfohlen. Mittelspätreifend, von mittlerer 
S andfestickelt und sehr guter Ertragsleistung, Mittlerer bis hoher 
Sirühanfall Anpassungsfähig an alle, auch trockene Lagen. Für 
fades Klima geeignet. 

Svalöfs Gofdregenhafer. Qünnhülstg* oval, kurz und stumpf, 
grannenlos* goldgelb, Bestockung vorzüglich, Halm hoch, wider¬ 
standsfähig, Größte Anspruchslosigkeit, Für schweren und 
Mittelboden. Nur in beschränkten Mengen lieferbar. 

Ptl.Ö. Goldkornhafer. Diese prachtvolle, vollkörnlge, gelbkörnige 
Söffe hat sich überall bestens bewährt, sehr gute Bestockung, 
kräftiger Halm, vollbesetzte Rispen Mltteifrühreltend* mit sehr 
guten Erträgen auch in weniger günstigen Haferlagen. 

Geldkornhafer hat weiteste Verbreitung in Deutschland gefunden. 

Kraffts Rheinischer Gelbhafer# Mittelfrüh bis früh reifend. Ertrag¬ 
reich und ertragsicher* Keine Lagergefahr in rheinischen Anbau¬ 
gebieten, 

Weißhafer: 

Dlppes früher Weißhafer, gelblich-weiß, mittel langes Stroh, hohe 
Ugerfestigkeil, frtihreifend, geeignet für alle Bodenarten, be¬ 
sonders widerstandsfähig gegen Flugbrand und Trockenheit, 
Hoher Körnerertrag* glattes Korn. 

Slegeshafer, ist ein welßkörnlger Hafer, dessen überragende Ertrags- 
fähtgkeit und Ertragstreue ihn mit arr die erste Stelle der weiß¬ 
körnigen Sorten stellt; hohes Hektolltergowlcht. Mlttelspätrelfend, 
Stroh reich und erlragssicher. Besonders für schwere und mittel- 
schwere Böden bei ausreichender Feuchtigkeit. 

Fichtttlgebirgshafer, Dieser Geblrgshafer (aus 550—600 m hoher Lage) 
ist besonders für die rauhe Eifei, für die neubelgischen Gebiete 
und für den Hunsrück geeignet. Das Korn ist weißTEchgelh, fein- 
fipeizig. Mittelfrühreitend, feinstrohig und strohreich. Für Höhen¬ 
lagen und ärmeren Boden bestgeeignet* verlangt enge und starke 
Aussaat. 


Hochzucht-Sommerweizen: 

Strubes roter Schfanstedter Sommerweizen, hervorragende* 
ertragreiche, dlckährrge Sorte. Spätreifend, Bei früher Aussaat 
auf guten Böden sichere Erträge. Auch für Spätherbst-Aussaat 
geeignet, 

Hochzucht-Sommerroggen: 

v. Lochows Petku&er Sommerroggen, Hohe Ertragsfähigkelt, 
mfttellange, vollbesetzte vterzeltlge Ähre; m tlell&nges, lagertestes 
Stroh. Volles Korn. Widers andslähig gegen Pflanzenkrankherten. 
Bekanntester und verbreitetster Sommerroggen, 

Karlshiflder Sommerroggen, Frohwüchsige, genügsame Sorte mit 
hohen Korn- und Stroherträoen. Widerstandsfähig und anspruchs¬ 
los, kann daher auch in raunen Lagen und auf armen Böden ange¬ 
baut werden. Frühaussaat (Februar bis Anfang April) zu empfehlen, 
Bef früher Saat genügen 20—25 kg Je Morgen 

Hochzucht-Sommergerste: 

Hado-Strenys-Sommerrjerste, Züchtung aus Hannegerste, hoch- 
ertragreich, extraktreiche Braugerste, lagerfest, für alle Böden; 
auch gute Industriegerste. Mittelfrüh bis mittelspätreifend. 

Hohenfinower vterzeilige Sommergerste, Guter Ertrag, großes 
schweres Korn mit hohem EiwelGgehalt: besondere Frühreife, 
hohe Bestockungsfähigkeit. Auch Tür geringe Lagen geelgnei. 

Die bekannte alte Sorte ,,v, Lochows Petkuser Gelbhater“ ist durch 
Petkuser Ffämingsgofd ersetzt und nicht mehr ln die Reichs- 
Sortenliste aufgenommen worden, Petkuser Gelbhafer ist daher 
nicht mehr lieferbar. 

Anerkannte Saatware (Nachbau) 

wird bei Saatgetreide nicht mehr zum Handel zugelassen. 
Falls von einer Sorte nicht genügend Hochzucht-Saa g t zur 
Verfügung steht, wird vom Verwaltung samt des Reichsbauern¬ 
führers Handelssaat zugelassen und zum Verkauf freigegeben, 
Mitteilungen hierüber erscheinen zu gegebener Zeit fn den 
Tageszeitungen und den Fachblättern. Vorherige Anfragen 
und Bestellungen sind zwecklos. 


Ritte liefert I Roirpn vnn ^nntnptrpirlp wir raten federn Landwirt dringend, sein 

Dine lesen 1 Deinen von DOPigeTretqe. Santgetreide vor der Aussaat zu beizen. 

Er erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtat affe Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge. 

In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgelreide haben wir 2 Setzmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb autgesteflt, Wh können daher 
auf Bestellung jedes Saatpetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, gegen Fusarium und Auswintern. Fiugbrand Streifenkrankheit usw. 
gebest liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. De? Beiz Zuschlag beträgt je 50 kg; bei Weizen und Roggen 0.75 „ff, bei Hafer 
und Gerste t,— .* je Zentner. —, Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Ceresan, Germrsan, Tuten, Abavff) zum Selbstbeizen mit dem Saatgut mit. 


Die Erzeug ungeschlacht verlangt den Einsatz aller Mittel zur Er¬ 
höhung der Ernte-Erträge und zur Sicherung der Ernte. Deshalb 

RAP HAN IT gegen Hederich-Ackersenf 

und alle anderen Acker-Unkräuter* Vorn Deutschen Pflanzen- 
Schutzdlentt seit Jahren gleichzeitig ln flüssiger (3%ige Lösung) 
und Pulverform (1,5%lge Lösung) geqen Hederich-Ackersenf 
geprüft und anerkannt (800 Liter SpritzTüsung pro Hektar)* 

Preise: f ,Raphanit lJ flüssig 

50 kg _ 100 kg 200 kg 

■K 32,50 65.— 130,— ab Fabrik ohne Original- 

.pRaphanif'-Pulver zum Spritzen Behälter 

& kp-Doso 25 kg 50 kg 100 kg ab Fabrik einschließlich 

7.75 M.— W,— !36.— Original Verpackung 


Kornkäfer-Bekämpfung 



19,50 48,79 97.50 ab Fabrik, 


Prerse: 


unter gleichzeitiger Vertilgung sonstiger 
S peicherschädtin ge (Kornmotte,Getreide* 
mattem Getreidenager, Reiskäfer, Maiskäfer, 
Getreldeplattkäter) mit 

Grodyl-Neu! Ungiftig I 

amtlich empfohlen. Wirksamer als das 
giftige Anilteöl. *,Grodyl-Neu" ist nur 
Für leere Lagerräume verwendbar. 

5 ein seht.Blechkanne Iß 25 50 ausschL Verpckg. 


2.90 13.75 














44 Einjähriger Blume nsamen 

Blumensamen. 




3. £a*fdeet £ Söhne, Jxiet, TJleczig-, Saachdiche* 


1. Sommergewächs« (Elnjahrsblüher) Sette 44 

2. Stauden oder Porennen (Mehr)ahrapfianzen) Seite 61 

3. Topfgewächse Seite 67 


Erfolg nur bei Beachtung der Kufturvp rschriften. die allen Blumensamenportionen beigegeben sind. Ausführliche praktische Anweisung«» 

enthält unser „Lamberts Gartenfreund", 9. verb. AufT. 1.19 ^ 

Zeichenerklärung: Es bedeuten hinter den Ziffern 

m müssen zuerst in Töpfe, Schalen oder Mistbeet und zwar i n lockere Mtsibeetarde und etwas Sand vermischt, gesä twerden, um dann 
im Mai Ins Freie ausgepflanzt zu werden, 

F können direkt ins Freie gesät werden. AussaatzeEt von Mitte April ab, 

§ Schlinggewächse, 

* eignen sich für Einfassungen, 

z sind zweijährige Arten, die meist im Sommer gesät werden und im darauffolgenden Jahr blühen, 

T bedeutet Topfgewächse. 


Dorl wo der 1-gr-Preis nicht angegeben ist, berechnen wir Men 0 en bis zu 3 flr nach dem IQ-gr-Preis mlt33V«% Aufschlag, Kalbe Prisen 
Gewichtsteile unter Prisen preis werden nicht abgegeben. 


uno 


Blumensamensortlmenle In fertiger Zusammenstellung zur Erleichterung der Wahl. Diese Sortiments sind von uns nach langiährigrn' 
Erfahrungen sorgfältig aufgestellt worden. Gerade der Laie findet sich oft aus den vielen Namen und Sorten nicht zurecht. Hier sollen tW 
dies« Zusammenstellungen der Mühe entheben und ihn vor vielleicht unnützen Ausgaben bewahren. 


Fertig« Sortimente mit meist bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


t Sortiment der schönsten Sommerbluitien 

für Schnitt 


Perennen, ausdauernde, reichbL 


Stauden u. 

Stauden f. Steingärten .. 

Blattpflanzen für Gruppen im Freien 
Topfpflanzen für Kalt- und Warmhaus 
Palmen .... , . 

- —. - ' L * 


aus 10 
20 
50 
12 
20 
6 
6 
12 
6 


Sort, 


1 . 

2.20 


1.30 
2.80 
fs- 
1.50 
3.— 
1,20 


t Sortiment 

Sommergewachse für Balkon kästen 
Schlinggewächse für den Garten . . . . 
Ei nfassungspflan xen „ Sommergewachs# 
Sommergewachse für Bienenfutter . , 

Ziergrleer . . . 

Zierkürbisse ..* . 


In 


6 Sorten 
6 


12 

12 

6 

6 


0.» 

0.» 
I.Sf 
1.21 
0,51 
o M 



T00 q 

10 g 

Prise 


l Jt 


,# 

3000m Acrotinlum roseum, rosenrote Immor* 
teile, 45 cm.. 

2,— 

0.40 

0,10 

30D2F Adonis aestjvalfs, Sommerblutströpf¬ 
chen, rot. 

3003F M autu mnatlG, Herbst-Adonisrösch. 


0.35 

0.10 

1.— 

0.35 

0.10 

Ageratum, Leberbalsam, ist eins anspruchs¬ 
lose und dankbare Sömmerblume. 
Die höheren Sorten finden Verwen¬ 
dung in Rabatten oder als Einfassung 
von höh, Bfattpfianzengruppen, Die 
niedrig. Sorten sind ganz vorzügl.für 
Gruppen «Teppich beet. u. Beeteinfass. 

3005m* Ageratum mexieanum narium, Leber- 
baisam, blau, niedrig . . . 

3*— 

0.60 

0.10 

3010 „ Slausternchen , dichte Massen 

rein hellblauer Blüten , . . 

19.20 

2.50 

0.25 

301t M „ BlaueKugel,reinbl.Kisa,,15cm 

5. SO 

1,10 

0,25 

3012 ii * + Klein Dornt, relnweiß, Gegen- 

Stück zu Blausternchen . , 

5.60 

1,10 

0.25 

3021 *F AlyssumBenthami, com pactum, weiß 
schön, gedrungen, kugelig , 

3.20 

0.60 

0.15 

3022 M procumbens, kriechend, 8 cm, 

prachtv. niedrigste, weißbi. 

3.60 

0.70 

0.15 

30221 „ ,, nifnlmum, nur 5 cm hoch, 

blüht den ganzen Sommer, schnee¬ 
weiße Polster bild. entzückende, ganz 
niedere Einfassungspflanze, Beide 
Sorten können wlrkl. jedem Garten- 
liebhaber empfohlen werden , . 

5.60 

1.— 

0.20 

3027m* Amaranthus tricolor (Fuchsschwanz! 

Blatt gelb, grün und rot, effiektv., 
20—40 cm hoch. 

2.20 

0.50 

0,10 

3028F ,, caudatux, dunkelroter, hängender 

Fuchsschwanz (s. AbbJ. 

1,— 

0,35 

0,10 

3023 1 „ Wlenhottzf, gelb grünes Laub, oliv 

grüne lange hängend,Blütenähren, 
sonst wie caudat., 40—50 cm hoch 

2.20 

0.50 

0,10 

3029 ,, satrclfollus.feinöeschlitzte braun¬ 

rote Blätter, Weldenähnl, Wuchs. 
fiOcm sehr dekorativ .. 

3.20 

0.60 

0.15 

3030m Ammobium alatum grandlflor, rein* 
weiß, Immortellen ......... 

1.60 

0.35 

0.10 

Antlrrhlnum (Löwenmäulchen). 

Diese herrl. dankbare Pflanzengatt, 
darf in keinem Garten fehlen. Ihre Ver¬ 
wendungsmöglichkeit als SchnlttbL, 
zur Gruppenbepflanz, oder als Ein¬ 
fassung macht sie unentbehrlich, Aus 
der großen Zahl der Arten u. Sorten 
haben wir ein Sortiment der besten 
zusammengestellt, so daß jd. Garten- 
liebhab. das Geelgn. herausflnd, kann 
Antfrrhtnufn maius grandäfl., großblumiges 
hoh. Löwenmaul, boh. aufr. Wuchs 
60—80 cm hoch 

3032m Prachtmise hung großbl. hoh. Löwen¬ 
mäulchen-Sorten ....... 

4.80 

0.30 

0.15 

Antirrhinum maximum, Riesenlöwenmaut. 

Dieses rlssenbl, Löwenmaul wurde im 


t 


Laufe der letzten Jahre zu der hohen 
Vollkommenheit hinaufgezüchtet. Sie 
sind für Schnittzwecke ganz hervorr. 
geaign. Einzelne Farben fallen noch 
nicht ganz treu ausSamerv,70-B0 cm h. 






3010 Ageratum rnexlcamim, Blaust Bracher* 



3028F Amaranthus caudatus, dunkelroter Fuchsschwanz 
3028/1 Amaranthus WtenholUi, olivgrüner Fuchsschwanz 
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£öuwwtäu£chen füc jede«. Qatten 


10 0 1 

Port* 

1*20 

0*25 

1.80 

0.25 

1*30 

0.25 

1.40 

0*25 

1*40 

0.25 

1.80 

0-25 

1.80 

0.25 

1.40 

0*25 

2.— 

0.25 

- 

0.50 

1*- 

0*20 

1.10 

0.25 

1*10 

0*25 

1.10 

0.25 

2.50 

0*30 

1*80 

0.25 

1*80 

0*25 

1.30 

0.25 

3.20 

0*30 

2.— 

0.25 

1 1*20 

0*25 

1*40 

0.25 

1.40 

0.25 

2.— 

0*25 

1*80 

0*25 

1,80 

0.25 

1*80 

0.25 

> 2,- 

0*25 

2.80 

0.30 


Bfumensamen. (Fortsetzung) 

Antirrhinum maxim um (Fortsetzung) 

3036 mz Prachtmischung der besten Farben * 

\. Cerberus, tiefkarmlnrosa mit gelber 
Lippe und weißem Schlund, 

2, Schneeflocke, reinweiß, 

3, Purpurkönio, samtig dunkefpurpur, 

4, Gotelinde. hellorange, 

5, Maralda, kupfer karniln, 

6* Kanarienvogel, rein kanariengelb, 

7« Aprikose, prachlv. aprlkosenf. 
ß, Kupferkönig, samtig glanzendes 
Kupferscharlach, 

9. Die Rose, reines zartes Rosa, bes. 
großblumig. 

Vorstehende Sorten jede Sorte .... 
Antirrhinum, amerik. riesenblum. Treib- 
löwenmäulchen. Hervorrag .Einfuhr.* 
die in Amerika bereits allgemein für 
früheste Treib, gepflanzt wird. Kommt 
auch im Freien 3-4 Wochen früher, 
3037m PrachtmtathunQ der besten Farben. - 
ä i. White Rock, reänweiß. 

2. Jennre Schneider, seidenartig rosa < 

3. Chapmanns Pink, lebhaft rosa . * * 

4. Ceylon Court, kanariengelb - - - * * 

5* Roman Gold, tiefes eltgold , * • • » 

6, Penn Orange, orangescharl&ch * * - 
Anttrrhinum maximum perfectum» 

MGSm Neues riesendoldiges Löwenmaul In 
Prochtmischung feinstar heller Btnde- 
tarben, Eine neue Rasse, die durch 
große dichtgeschlossene Blutenstände, 
ihre Blühwitlißkeit und Eignung zur 
Schnittblumentreiberai die alten Sorten 
west In den Schatten stellt. Blüten¬ 
stutzen lä— 20 cm lang, in großer An¬ 
zahl an len buschigen etwa 80 cm 
hohen Pflanzen* 

Prachtmischling * * . - *. 1 g -« 2.60 
Antirrtilmim majus nanum gmndlft*, halb¬ 
hohes groflbl. Löwenmaul, 50 cm 
hoch. Die halbhohen neuen Sorten 
bedeuten einen groß Art. Fortschritt* 
Sie eignen sich ganz bes, für große 
Beete, können aber auch geschnitten 
werden. Die Pflanzen bilden gleich¬ 
mäßige Büsche, fast ohne Mittel trieb 
und sind über und über mit Biumen 
bedeckt. 2. T. sind es engl. Züchtung. 

',)40m Prachtmischung a. Farben . . . . * 

1. Fascination, fleischfarbig rosa . . . 

2. Fortschritt, leucht, orangesehariach, 

3. Gold-Monarch, leuchtend gelb . . 
4 r Signal-Feuer, lechsrosa mit golden 

getupfter Mitte *.*.*,*. 

5. Reinheit, schimmernd weiß. 

6, Roter Kaiser. tiefdunfcetecharlach, . 
0, Blender, ein leuchtendes Scharlach¬ 
rot, die beste feurigrote Sorte . . * 

9. Malmalson, wohl das schönste rosa 
Löwenmaul der Klasse, rein sltber- 
rosa, Farbe besonders schön mit d. 
dunklen Laub kontrastrierend* straff. 
Wuchs, starkstieüg ***.**■- 
IQ. Willkommen, leuchtend reines kar¬ 
minrot, mit den gleichen guten Eigen¬ 
schaften wie Malmalson *-.,** 
Anthfhtnum nanum mix. neues riesenbl. 

halbhohes Löwenmaul (Mafestsc 
Klasse). Diese neue Rasse ist Im 
Gegensatz zu dem bekannten Riesen- 
Löwenmaul nur mittelhoch, besitzt 
aber riesige Blumen, Die Blüten sitzen 
dicht beieinander u. die Rispe gleicht 
einer Hyazinthe. Erstklass. Beetpfl, in¬ 
folge des geschloss, Wuchses, aber 
auch zum Schnitt geeignet* 

3641m Prachtmischuna. 

1. Er tzticken, i artlachsrosa, aprlkosen- 

farbig angehaucht . 

* 2. Eldorado, tief goldgelb * **.... 

3. Rosemari?, zartlechsrosa m. g, Mitte 

4. Roter Häuptling, tiof Scharlach . , - 

5. Schneesturm, reinweiß 

6. Rosa Schönheit, herr). reinrosa Färb. 
Antinhlnum maj, pumilum (Tom Thumb), 

Zwerglöwemnäutchen* Die Pflanzen 
sind mit Blüten übersat, so daß sie 
eine erstklass. GruppenpfL abgeben* 
Sie bilden regelmäßig gewachsene 
blütenüberdeckte rundeSusche. Wenn 
man den Samenansatz Immer entfernt, 
blühen sie unentwegt bis zum Frost, 
15—20 cm hoch. 

3042m* Prachtmlschung der besten niederen 
Beeti Owen maul eben *.**** 
1. brltlantrosa, 3. niveum, reinwelß, 
4. sulphureum, reingelb» 5, krapprot, 
helles orangescharlach, 0* Feuerfliege 
orange mit gelb, 7* Dunketgranatpurpur* 
üade getrennt * .. * * - 


100 Q 
„H 


6.40 


7*20 


5*60 


6.40 


12*60 




3040/11 Halbhohes großbL Seetlöwenmaul Scharlach- 

Triumpf, siehe Neuheiten Seite 5. . . 1 Pr. 0.50 



3042 Zwerglowenmäutchen, 

15—20 cm hoch .ausgezeichnet als 
Einfassung und für Beete, 


3043 Heeke mit Artemisia sa- 
crorum viridis, Sommerianne. 
eignet sich ganz vorzüglich als 
Heckenpflanzung, die an Ort und 
Stelle gesät werden kann* 


Antirrhinum maj. pumilurn (Forts.) 

3043F Artemisia saerorum viridis, Sommer¬ 
tanne. Bildet schöne pyramidale 
Büsche bei EinzelpFl, von regelmäßig 
bis zu 1,50 m hohem tannenbaumart* 
Wuchs u. dunkelgrüner Färbung* 
Kann auch heckanmäßig geschnitten 
werden. Daher bei gärtn* Neuanlagen, 
die im ersten Sommer fertig wirken 
sollen, als kleine Hecken besonders 
empfehlenswert {s.Abbfl 


1 ißo g 

io g 

1 Prise 

M 

M 

X 

1 2*60 

0.50 

0*10 
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/ Uh sete <KoheH<zoUecHastetH. sind ooh besondetec ^fchänftei 


Blumen! amen» (Fortsetzung) 

Actnrn (siehe Gartenfreund). 

Marguerlte/ 

1* Hohe und halbhohe Astern. 

Komet-Aster, Diese Kl, Ist von pyramidal. Bau 
und sehr reichblühend, Die Blüten 
ähneln der Jan. Chrysanth, und er¬ 
reichen einen Durchm. von 10—12 cm 
gemischte Farben, Höhe 45 cm 
3068m Prachfmischung ... . 100 g 10.60 ,# 

Riesen-Komet-Aster, noch größere Blumen, 

Hö he 50 cm. 

3072m Prachtmischung . . , . 100 g 8.40 Jt 
Aster Frühwunder, neu. Die früheste Schnitt- 
aster, blüht Anfang Juli, große schön 
geformte etwas gelockte Blumen von 
10 cm Durchmesser, auf langen festen 
Stielen, 35—40 cm hoch. 

3109/1 weiß . . . . ... 

12 Apfelblüte, Neuheit .. . , 

/3 rosa 

_/4 iavendelblau . 

Lamberts verbesserte 

Riesen-Hohenzollern-Aster. 

Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich aus durch 
Ihre Größe, die durchschnlttl. 12—15 cm im Durchm. beträgt. Die schön 
geformten Blumen stehen auf langen Stielen, Fflrbentönung leuchtend 
frisch und fein, 70—80 cm hoch 

Pracfilmischting 1 Port. 0,25, 1000 K. 0.75, 10 g 2,— 1 100 g 10,20.Ä 
3110 1 Sortiment in 6 getrennten Farben t.20 .ft 


1000 K. 

,Ä 

10 g 
X 

1 Prise 
A 


1.60 

0.15 


1,40 

0.15 

1,00 

2.80 

0,30 

2,00 

6.00 

0.40 

t,75 

4.60 

0.38 

t.75 

4.60 

0.35 


1* reinwetG. 

2. ieuchtendrosa, 

3. lacherosa, 

4. weiß mit rosa 
Schein, 

5. hellsHberma, 
feine Farbe, extra 


10 


6, dunkelblau, 

7, dunkelviolett, 

8, purpurviolett, 

10. purpurlila* 

11. lila, 

12. Scharlach, 

14. chamois, 


2, — ,ft 

15, matmaisonfarben 

17. kupferscharlach, 

18. terrakottenfarben 


je PortkmjO.25, 1000 K. 0.80. J0 g_2.40, 100 g 12.50 

llOOOK 


Amerikanische Busch-Aster, Weißer Ball, 

3111 60— 70 cm hoch, ganz hervorragende 

Verbesserung der weißen amerikani¬ 
schen Buschaster, große dichtge- 
füllte, sehr haltbare Blumen auf lang, 
Shelen. Die schönste weiße Schnitt¬ 
aster 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen 
Welkekranhheit durchgezüchtet. 

Kalifornische Ries«n-Aster. Wer bis zum 

3105m Frost schöne Astern schneiden 

will, pflanze diese hervorragende neue 
amerikanische Züchtung, Sie blüht 
nach der Hohenzotlern-Aster, so daß 
beide unentbehrlich sind; b, 40 cm h. 

PrachlmJschung 

1 .dunkelblau, 2, hellblau. 3. pfirslch* 
bJüten, 4. relnrosa, 5. reinweiß . . 

Herkules-Aster, dicht gefüllte feinlockige 

3115m Blumen bis zu 20 cm Durchmesser. 

Pflanzenwuchs kräftig und kugelig, 
40 cm hoch. 

rein weiß ... , . . . 

Deutsche Riesen • Aster, die größte und 

3116m dabei bisher vollkommenste Aster, 
Einzelblüte auf starkem Stiel, hoch¬ 
gewölbt und dicht gefüllt, bis 25 cm 
Durchmesser, Eine ganz neue Klasse. 

1 Rosa.... 

.2 weiß ... *.. 

Amerikanische Schönheits-Astern. Verbes¬ 
serung der amerik. Buschaster, Fine 
in Amerika außerordentlich belfebt ge¬ 
wordene Schnittsorte, spätblühend 
von Anfang September bis zum Frost; 
sehr lange Stiele u. gut gefüllte große 
Blumen, 80—90 cm. 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen 
Welkflkrankheit d urchge* ächtet. 

3117m Frachtmifchung .......... 

1. FeenkÖnigfn, hellblau ....... 

2. Pfirsichblüte.. 

3. leuchtendrosa , . , . ... 

4. tiefblutrot ............. 

5. weiß ............... 

3118m Aster Gelbe Schönheit. Siehe Abbil¬ 
dung Seite 5; von affen bisherigen 
eingeführten Astern wohl die schön¬ 
ste. Großblumig, kanariengelb in 
schwefelgelb Übergehend, starkstjellg 
halbhoch . . . . ... . 

Liliput-Aster, kleinblumige ( sehr reichblühende 
Gattung von pyramidalem Wuchs, für 
Beet- und Gruppenpflanzungen, aber 
auch für BJndezwecke hervorragend, 
ca, 40 cm hoch, siehe Titelblatt, 

3077 Prachtmischung .......... 

1. weiß mit rosa Herz 

2. weiß mit dunkelblau ........ 

3. rosa .. 

4. feurlgschariach 

5. Sonnenlicht, gelb 


1.20 


1.50 

1.60 


2 .- 


2.5" 

2.50 


1,20 

1.20 

1,20 

1.20 

1.20 

1.20 


3.- 


3.00 


4.— 

4.50 


6.60 


7.20 

7.20 


3.— 
3.20 
3.20 
3.20 
3.20 
3.20 


2,60 

2.00 

2.00 

2.90 

2.90 


1 Prise 

JE 


0.30 


0.35 

0.35 


0.40 


0.40 

0.40 


0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 


0.50 


0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 


31 IQ Riesen-Hohenzollern-Aster,. Lamberts verbesserte. 


3109 Aster Frühwunder, früheste Scbnittaster. 


3116m Deutsche 
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Blumenscimen (Fortsetzung) 

Reuen-Aster, groBbl. Art von pyramidalem 
Wuchs, rosenförmig, besonders gut 
gefüllte Blume, 

W76m Praehtmischung . . 100 g 12.40 A 

l Leuchtfeuer, leucht., dunkelscharlach 
mit rosenroter Mitte, lange, starke 
Stiele, Hervorragende Schnittsorte . 
,2 Rosenknospe, reinrosa Typ der so be¬ 
liebten Leuchtfeuer, außerordentlich 
empfehle ns werte Schnittsorte . , . 

3 Jugend, hell incarnatrosa mit chamois 
und Lachstönen, haltbar. Wer sie 
sieht, kauft sie (s, Abb. rechts) . * , 
Remontant Kugel-Aster, gelb. Bau der Blume 
uftm wie der einer Pompondahlie, dlB un- 
zähl, kleinen BlÜtenbt. sind geröhrt u. 
bilden eine dichte Halbkugel, die von 
einer Reihe größerer Blütenblätter 
reizvoll eingerahml wird. Wunderbar 
für Dekoration und zum Schnitt, 
gelb (s. Abb, vorige Seite) . „ . . . 
Sonnenschein-Aster, mit BL aus locker gew. 
3079m Kranz eint. kom&tasterihnL Blumen- 
bl. u. aus einer gold. Mitte geröhrter 
Bl. besteh,, feine, aparte Schnittbl.» 
an Pyrethrum erinnernd, (Siehe um¬ 
stehende Abb,}. 

Praehtmischung * . 100 g 5.60 .ft 
Trufiauts Paeonien-Rerfektioo, aufrechter 
3082m Bau, Blumenblätter paeonienart. nach 
Innen gedreht wachsend, sehr gute 
Schnittsorte, 60 cm hoch, 
Prachtmischung , . 106 g 15.40 .ft 
Surprise-Aster Goldlachs. Im Aufblühen rein 
3083m lachsgelb, später tachsrosa. Neue 
Farbe. BlütengröOe 7— & cm Durchm., 
kreisrund u. edelgeformt, Form der 
Paeontenasler. langstielig u. haltbare 
Böte. Feines Bindematerial. . , , . 


1000 K 

Jt 

10 g 

M 

1 Prise 

,K 

1.— 

2.60 

0.25 

1,20 

3.20 

0.30 

1.20 

3.— 

0.30 

2.- 

6,— 

0.35 


1.— 


1 .— 


1,— 


2.80 


MO 


2,80 


2,50 


0.30 


0.20 


0.25 


0.25 


1. Niedrige Sorten, 

3088m* Zwerg - Allerheiligen - Aster. Diese 
wertvolle Neuheit zeichnet sich durch 
kompakt, kugelt. Wuchs aus. Die Pfl. 
sind über und über mit für eine Zwerg¬ 
aster auffatt. großen, gut gefüllten Bl. 
bedeckt. Der bes.Vorzug dieser Sorte 
liegt in der späten Blüte. Bei Aussaat 
Ende Mal blüht sie zu Allerheiligen, 
Sehr gute Topf-, Rabatten- und 
Gruppentänze (s. Abb. rechts) 

3038 1 hellblau .. 

12 rosa .............. 

3 reinweiß .. 

4 dunkelblau. . 

Zwerg-Bouquet, verbesserte, schöne niedrige 
8880* Art, ca. 25 cm hoch,vollendeteBukeft- 

form, reich blühend, z . Topfku ttur und 
Einfassung empfehlenswert, 
gemischte Farben . . 100 g 17,40 
Zwerg-Chrysanthemum, niedrig, 30 cm hoch. 

Beliebte Art unter den niedrigen 
Astern. Besonders für Töpfe geeignet 
JOM* Prachtvoll* Mischung 100 g 16. ft 

1 weiß .. 

2 rosa ..... . . .... 

3 feurigscharlach ....... 

M dunkelblau ..... .... 

i'5 hellblau , , . . 

Gnom-Aster, bildet entzückende niedrige 
Büsche mit Massen hoehgefüllter 
Blütchen, 30 cm hoch, spelbfühend. 
3092 1* rosa (s. Abb. rechts) .. 

2 heilblau .............. 

Graf Waldersee-Aster, kugelrunder geschlos¬ 
sener Bau, außerordentlich reich blüh. 
Für Beetböpflanzung u, Topfverkauf 
mit die Beste, 25 cm (s, Abb. rechts) 
3093" Prae filmisch urig ... 

1. reinrosa. 

2. dunkplkarmesin 

3, hellblau. . 

4, dunkelblau 

Zwerg-Astern Triumph, 25 cm hoch, paeo- 
ntenförmtge Blume, für Einfassungen 
und Töpfe geeignet. 

3094*1 dunkelscharlach ....... 

12 roinweiö .......... 

Sormeu-KugeJ-Aster, hervorragende Neu- 
3078m* erscheinung. Die Blumenform ist der¬ 

jenigen der Sonnenschein-Aster ähn¬ 
lich, während Ihr W,kugelrund ist. so 
daß die PO. ganz mit Blüten überdeckt 
ist. Eignet sich für BeeU’ besonders 
aber auch zum Eintopfnn 
Prachtmischung . . . tut g 11.60 H 
Zwerg-Astern, nieder». 

3W6* beste Sorten gemischt 100g9.60.it 


1.50 

1.50 

1.50 

1.50 


1.20 


0.80 

1 ,— 
1.— 
1 — 
1 — 

1 .— 


2.40 

2.40 



(J 


1.20 

1.20 





4.50 

4.50 

4.50 

4.50 


0.40 

0.40 

0.40 

0.40 


3.^ 


0.30 


2.20 

2-40 

2.40 

2.40 

2.40 

2.40 


0.20 

0.25 

0.25 

0.25 

0,25 

0.25 


0.40 

0.40 


5.— 

5,20 

5.20 

5.20 
5.20 



0.40 

0,40 

0,40 

0.40 

0,40 


0.30 

0-30 


2.20 0.25 

1.60 0.15 



3076/3 Rosen-Aster Jugend 



3107 Clarkia «leqans ft. p|. 4 gefüllte Clarkia 



3, Einfache Astern. 

Elegans-Astern» einfachblüh, Sommerastern, 
mit langen kräftigen Stielen, Prachtv, 
für Schnitt- und Rabattzwlschen* 
pflanzung, 50 cm hoch. 

3059 Prachtmischung . .. 

100 g 
.ft 

10 g 
.ft 

f Prise 
.ft 

5.40 

1.— 

0.10 

Balsam inen, Camellien, verb,, gefüllt, ge- 
31££m mischt » . . . .. 

4,SO 

0.90 

0.20 

3126 *, Rosen-, großblumige* gemischt 

2.60 

o.so 

0,15 

Begonien, siehe Samen für Topfge¬ 
wächse. 

Brachycome, iberidifolia» Kurzschopf, 

3134F Australische Marguerite, purpurblau 

mH dunkler Mitte, einer kleinen 
ChrysanthemumbEüte ähnlich» sehr 
schön gemischt 

6.80 

1.20 

0,25 

3136m§ CalampeNe scabra. siehe u. Samen 
für Schlingpflanzen Seite 72. 
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2)te feiHdufteudcH CeHtuucizH sind eitt'ZÜchcHdc Ui 



Sommerblumensamen (Fortsetz.) 


Calendula offlcinalis fl, pl 

Rlnyelblume.Alle Calendula zeichn, 
steh durch ihre Anspruchslosigkeit 
aus. Sie geben prachtvolle Vasenbl. 
ab. Dl« ungeheure Btühwilllgkeit 
bringt es mit sich ,daG die Blütengröße 
riech einer gewissen Zeit abnimmt. 
Es Ist daher empfehlenswert fm Laufe 
des Sommers eine Folgesaat zu 
machen. 


3136F 

3140/1 


it 

ft 

14 


ft 


Feinst« Mischung gefüllter * ♦ . ♦ 
Balls Suprema heftorange m. braun, 

Mitte.. . 

Balls Orange, rein orange - * , * * 
,, Zitronenkonigin, zitronengelb . 
Campfire* dunkelorange mit Schar¬ 
lach Schein, besonders großbl, und 
starksttetig, sehr gut zu Treibzwecken 
chry&antha-Sonnenschein, neu, a. 
kräftigen langen SUeten sitzen die 
großen langpetallgen lockeren, kana¬ 
riengelben Blüten, die der Chrysanth, 
ähnlich sind. Hervorragend f, Schnitt 


100 g 

10 g 

1,60 

0.35 

2.20 

0.50 

2*20 

0.50 

4.— 

0*70 

2.20 

0.50 

2*60 

0*50 


1 Prise 

Ji 


O.10 


0 , 1 $ 

0,15 

0,20 


0.15 



hensiineriiia. 12. scharTscb* 
feine Farbe, extra T4. chamois, 
je Portion Ü.2S, IOOO K. 0.80, 10 g 2.40 
Amerikanische Busch-Aster, Weißer Ball, 
3111 60—70 cm hoch, ganz hervorragende 

Verbesserung der weißen smerikani* 
sehen Buochaster, große dfchtge- 
füllte, sehr haltbare Blumen auf lang. 
SMeten. Die schönste weiße Schnitt- 

aster.. . . * , 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen 
Welkekrankheit durchgezüchtet. 
Kalifornische Riesen-Aster. Wer bis zum 
3105m Frost schöne Astern schneiden 

will, pflanze diese hervorragende neue 
amerikanische Züchtung. Sie blüht 
nach der Hohenzgllern-Aster, so daß 
beide unentbehrlich sind; b, 40 cm h* 
Frachtmischung 

1 »dunkelblau, 2, hellblau. 3. pfirsich- 
blüten, 4. relnrosa, 5, rein weiß * * 
Herkules-Aster, dicht gefüllte fetnlockige 
3115m Blumen bis zu 20 cm Durchmesser, 

Pflanzenwuchs kräftig und kunelia, 
40 cm hoch, 

reinweiß , * . « * , . # , 

Deutsche Riesen - Aster, die größte und 
3116m dabei bisher vollkommenste Aster. 

Elnieibtüte auf starkem Stiel, hoch- 
gewölbt und dicht gefüllt, bis £5 cm 
Durchmesser. Eine ganz neue Klasse* 

, \ Rosa. ***.*****..»**, 

Amerikanische Schönheit«-Astern» Verbes¬ 
serung der amerik. Buschaster. Eine 
ln Amerika außerordentlich beliebt ge¬ 
wordene SchniUsorte, spätblühend 
von Anfang September bis zum Frost; 
sehr lange Stiels u. gut gefüllte große 
Blumen, 80—90 cm. 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen 
WeEhekrankheit durchgezüchtet. 

Prachtmischung . . . .. 

1. Feenkönigin, hellblau 
“ ■ h Tr 


3117m 


Pfirsich hmt* 

wie Topfkultur vorzüglich geeignet. 
Ihre Aufzucht verlangt etwas mehr 
Aufmerksamkeit, dafür entschädigt 
sie aber durch ihre spätere Wirkung. 
S le he La m bert s Garte nfre u nd, 

3145m* cristata nana - Zwerg Hahnenkamm» 
Bildet große Kämme, 25—-30 cm hoch, 

Prachtmischung . 

EmpreQ, dunkelblutrot , . , * . 

goldgelb 

President Thiers feuchtend karmesin¬ 
rot mit sehr großem Kamm * . . * 

Aus deutscher Zucht gewonnen* 
3147m* pyramidalis plumosa nana Zwerg¬ 
feder, die nachstehenden beiden 
Sorten sind Zierden für feinste 
Anlagen. Als Topfpflanzen geben 
sie hervorragendes Material für 
Gärtner und Blumengeschäfte, 
25—30 cm hoch* 

Feuerfeder leuchtend rot . , , 

Goldfeder, leuchtend dunkelgelb 



0.40 

0.40 


/I 

ft 


/I 

12 


3 — 

3 . 20 | 


0,30 

0.30 


10 B 

5. - 

e.- 

6. — 


6 .— 


4.- 

4.— 


0,90 


0.40 


3150m Celesta pyramidalis plumosa Thom¬ 
son!] magniflea, große Blüten¬ 
büsche,alle Farbtönungen, gleich« 
gut für Gruppen u. für Topfverkauf, 
Blüht von Anfang Juni bis zum 
Herbst. Prschtmischung . , . 

Centaurea (Kornblume). Alle diese Arten sind 
herrlich zum langstieligen Schnitt. 
Aussaat ins fr. Land März—April. 
3151F t , Cyanu* Kaiser Wilhelm, Korn¬ 
blume, blau . . 

3153F Centaurea Imperialis, über 1 m hoch, 
langstielig,wohlrlechendeBlumen t 
gemischte Farben **,.*. 
odorata, wohlrlech,* hellblau, 
großblumig 
odorata Ma 
riechend 

suaveolens, goldgelb, duftend 


3156F 


3158F 


äargaritae, weiß, wohl- 


31S0F 


,0 V 

1Ö^g 

5.— 

1,— 

i.eo 

0.35 

2*00 

0.50 

4.30 

0.00 

l *■- 

1 4.— 

0-70 

0.70 




o.to 


0-1S 

0,20 


0,15 



1 Prise 

0.35 

0.40 

0*40 


0.35 

0,35 


vVav\V. 

fjfe 

&; 

3141 CalUopsis — Schöngesicht, Schönaugi 

C hrysanthe m u m (Sommer-Chrysanth> , 

Wucherbl.)- Die Chrysanth, sega- 
tum und carlnatum-Sorten gehör, 
zu den unentbehrlichst. Sommer- 
biumen. Sie liefern Schnittblumen 
von außergewöhnlicher Haltbark, 

31fl0/lFm segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm 
Im Durchm. halt, Blumen von 
außergewöhnlicher Haltbarkeit * 
/2Fm M segeium Helios» rein goldgelb» 
großblumig 

/3Fm M segelum Eldorado, dunkelgelb 
mit brauner Mitte . * . » . . - 

/4Fm „ Zebra, leuchtend gelb, von einem 
Kranz mahagoniroter Petalen- 
spitzen umschlossen, ganz ent¬ 
zückende Neuheit, s. unter Neu¬ 
heiten Seite 5 ......... 

C hrysanthermim earinatum »drelfarb.Wucher- 
blumo 

3162fm ,, „ einfache Prachtmlschling * 

/I if ,, Nordstern weiß, Mitte schwarz 
und matt ge Iber Ring . . , * . 

31§4Fm ,, „ gefüllte PracMmisehung . . 

,, Indorum fl, pL* gefüllte Kamille* 
Dicht gefüllte Blumen, unentwegt* 
Blüher bis zum Frost, Prachtm* . 

3165Fm „ inodorurn fl* pt. Brautkleid reln- 

welß, hochgewölbte Blumen, vor¬ 
züglich zum Schnitt. 


100 q 
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10 0 
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2.20 

0.50 

0.101 

2.— 

0.50 

0.10 

5.80 

1,10 

0.25 



0*75 

2.20 

0.50 
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4.-* 

5.60 

0.70 

1.10 

0.15 

0.20 

5.—- 

1.— 

0.20 

0.40 
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Sommerblumensamen 4V 


Viele Sammecb lumett werde *t direkt ms £a*td gesät 


Blumensamen (Fortsetzung) 

Ct&rfcia. Die Clarkla gehört zu den schönsten 
und farbenreichsten Sommerbktmen. 
Gerede für die Vase gibt sie eine der 
haltbarsten Werkstoffe. Sie blüht m 
langen Rispen, Aussaat im April direkt 
ins Freie. Blühen von Juli bis Septemb. 
3165F Clarkla elegana, bis 1 m hoch, einfache, 

gemischt (Bienenfutter). 

3167 Clarkla elegant fl. pt. ( Prachtmisch, 
dichtgefülller leuchtender Farben, 

60 cm hoch 

,1 Laehskönigln. reitend lachsrosa . . 

2 Chamois, heflatiasrosa . , . . . 

3 Königin Mary, karmin ...... 

;4 Vesuvlus, Orangescharlach . * . * 

.6 relnweifl 

7 Gloriosa, karmlnscharlach. neu 
3168F Clarkla pulchella. 40cm hoch,einfache, 

In gemischten Farben. 

3160Sm Cobaoa scandens s, Schlingpflanzen 
Seite 72« 

Com voivuliis tricolor, niedrige dreifarbige 
3173F Winde, sehr beliebt als Einfassung für 
Beete, Rabatten und hohe Pflanzen- 
gruppen, Prachtmischung .... 
Co&mea, Cosmos. Blühen ununterbrochen v. 
Mitte Juni bis zum Frost. Die fang* 
gestielten Blumen geben prachtvolle 
Vasenblumen, Die stark verzweig¬ 
ten Pflanzen eignen sich ganz vor* 
zügtich für größere Rabatten oder 
als Einzelpflanzen, ca 50 cm hoch. 
In der Form einfacher Dahlien in weiß, 
rosa und rot- 

3177 „ hybr. praseox grandiflora, besond, 

frühblüh.* Prachtmischung. 

3178 .. hybr. praecox grandiflora ft. p1, ( 

gefüllt, frühbfüh.. pTOChtmischung . 
3175 tl hybr. Klondyk® Orangeschein, 
neue orangefarb. Coemea, besond. 
gut zum Schnitt • 

Cöimidium Sumdgeanum, Goldene Krone, 

3179 F goldgelb mit dunheForange Zone, 

schöne SommerschnäUblume . . . 

Cynoglossum coelestJmim, Sommer-VergiG- 
31B0F meinnicht, himmeitoiau, zum Binden 
und als Blenanftitter ...... 

Dahlie variabel«, großblumige einfache 
3181m Georginen in Prachtsorten, gemischte 
Farben 

3184m Kaktus-Dahlia, gefülllbt., echte nadelig 
zuges pitzle 100K.2.50-.# 1000K. 18.- 
3185m Rlesen-Schmuckdahffen, halbgefüllte 
und gefüllte Prachtm, 1000 K, 2b.- 


100 g 

M 

10 g 

M 

1 Pris© 
.k 

2.20 

0.50 

0.10 

2.50 

o.so 

0.10 

3.60 

0.70 

0.15 

3.60 

0.70 

0.15 

3.60 

0.70 

0.15 

3.60 

0.70 

0.15 

3.60 

0.70 

0.15 

3.60 

0.70 

0.15 

2.60 

0.50 

0.10 


0.35 

0.10 

2.60 

0.50 

0.10 


12.— 

0.40 


2,60 

0,30 

3.— 

0.60 

0.15 

1.60 

0.40 

0.10 

3.60 

0.70 

0.20 


12.— 

0.50 


16.— 

0,50 



3177 hunMuixiut* großbl. Cosmea. ein ungewöhnlich dankbarer 
Blüher. Für Rabatten und zum Schnitt. 1 Prise 0.10-ft, 10 g 0.50 -k# 



3102Fm Chrysanthemum carlnatum “ Wucherblume 


3167 Ctarkfa elegant ft. pl.* gefüllte Cl&fkle 


3170 Cosmidium BurrEdgeanum, Goldene Krone 






























50 Sommerbtumensameii 


SommecMumeH. dürfen nie m dicht ms £amt gesät tuetdea 


Blumensamen (Fortsetzung) 

Oelphlnlum, Rittersporn. Außer¬ 
ordentlich dankbare einjöhr 
Sclmittblume, Bei Aussaat 
im Nov. ins Freie blühen sie 
Im zeitigen Frühjahr, auch 
leiden die jungen Pflänzchen 
weniger durch Erdflöhe. Bei 
März-April-Aussaat Ist die 
Blüte entsprechend später. 

Diese drei Klassen unter¬ 
scheiden sich außer durch 
die Höhe besonders durch 
die Blütezeit. OerHva^lnthen- 
Ritterspom u* der veiwandte 
Hohe R. blühen früher, aber 
nicht so anhaltend wie der 
Le vhoJen-Ritter sporn. Zum 
Schneiden werden die hohen 
Sorten bevorzugt, 

Rittersporn ajincis fl. pl M niedrig 
gefüllter hyactnthenbL 30 b, 

50 cm hoch, dicht gefüllte 
Hyacinthenblüten ähnliche 
Blüte nst a n de . G ute G r u p p e n * 

Sorte. 

3190F Prachtmischung ....,*,. 
je t weiß, 2 rosa, 3, dunkelblau, 4 hellblau 

Rittersporn, gefüllter, Riesen-Myacinfhen* 
Blütenstand wie vorige, dagegen 
Pflanzenhöhe bla 110 cm. 

3tfli F Prachtmischung ,*,*..** 
je 1 weiß, 2 violett, 3 rosa, 4 mriigo . . . 

Rittersporn, hoher gefüllter, elatior fl. p1. ( 
Höhe 110 cm, bildet elegantere Rispen 
als der Hyacinthenrlttersporn. 

3192F Prachtmischung . 

je ,1 weiß, ,2 rosa, 3 hellblau, 4 dunkelblau 

Rittersporn teuhojen — consoliefa fl. pl. t 
locker gefüllte Rispen, blüht 14 Tage 
später, ganz besonders haltbar; 
Pracht rmscfiung *,,.*,* 

weiß ******. 

violett . 


3193,8F Gefüllter Levkojdenn 
Rittersporn — Defphinium 
consoNda fl, pj* Rosamunde, 


3193F 

/I 

2 

iS 

a 

;s 

6 

;S 


Exquisit, laehsrosa . 

Brillantrosa .. 

Karmfnkönig, dun kalkarm in rosa , . 
Rosamunde, kräftiges Ro$a f neu, 
welches selbst Ina Verblühen nicht 
verblaßt. Die ausdauernden u. 2jähr. 
Böden, siehe unter Stauden 
QianthuR ehin. - Sommer' 
rtelfcen. Diese Som- 
mernelken sind dank¬ 
bare Gruppenpflanz., 
zugleich herrliche 
Scbnittbhimen von 
langer Blütendauer. 

3200m* ,, chinensls fl. pl. p 
Chinesernetke, 40 cm 
hoch. Die Chineser- 
nelken haben kleine 
Einzelblumen, sind 
aber zu groß. Dolden 
vereinigt, 

3200 Prachtmischung 

100 g ff-3.20, 10 0 
.« 0.60, 1 Prise.fi 0,15 
Dlartthus Heddewigfl. Med* 
wlgsnalken oder Rie¬ 
sen neJk., 30cm hoch, 

Eine unserer schön¬ 
sten Sommerblumen. 

Durch Ih r lang .Bl ühen 
und Ihre Farbenfülle 
gehören sie zu un¬ 
seren wertvollsten 
Straußblumen, Sie 
eign. sich aber auch 
olerchermaG. t. Beete, 

3202Fm Dtanthus H«dd«wioEi, 
einfache Hedwigs- 
nelken, Pracht misch, 

100 g K 3.50, 10 g 

A 0,70, 1 Prise % 0-15 
32G8Fm tt Heddewigü hybri* 
dus fl. pL, gefüllte 
, Hedwjgsnelken, 

Prachtmlscnung 
100 g .K 9.40, 10 g 

M 1.80, 1 Prise M 0.25 
3210F1 „ Heddewigii lacini- 
atus albus fl. pL 
geschlitzte weiße 
Hedwigsnelke, 10 g 
H 1.50, 1 Prise H 0.25 
3210 2 M Heddewigii taelnl* 
eins A*pf.* chamois- 
rosa, sehr schön zu 
Gruppen u, z. Schnitt 
lOgJU, T lPrfae-ttO,30 


100 g 
,d 

10 g 

Jt 

1 Prise 
*fl 

2*20 

0.50 

0*10 

2*60 

0.50 

0*15 

2.20 

0*50 

0*10 

2.60 

0*50 

0,15 

1.80 

0.40 

0,10 

*2,20 

0*50 

0.15 

2.— 

0*50 

0,10 

2.20 

0.50 

0,15 

2,20 

0.50 

0*15 

2.20 

0.50 

0*13 

2*60 

0,50 

0*15 

2*60 

0*50 

0.15 

3, 

0*60 

0*15 

4.80 

0.90 

0*20 


Dranthus {Fortsetzung) 

3 n Heddewigü laeimattis fl. pl. f 
tachs.arben 

Die gefüllten Riesennelken bilden die 
schönste und beliebteste Klasse unter 
den Sömmemelken. Die Blütenblätter 
sind gefranst und schön gezeichnet, 

Dianthus imperfalis fl. pl., Kaisernefkegefüllt. 

Höhe 25 cm, mittelgroße aber dicht- 
gefüllte Blumen, Wuchs niedrig und 
gedrungen. 

32T2Fm Prachtmischung 

L'morphothecn, Kap-Ringelblume. 

3215F ,, aurautiaca, besonders schöne und 
dankbare Sommerblume mit marga- 
retenähnlichen Blüten von 6—0 cm ©■ 
Die Strahlenblütan sind von einer 
schönen dunkelgoldorangeroten Fär¬ 
bung, die im schönen Gegensatz zu 
der dunkelbraunen, schwarz gesäumt. 
Scheibe steht.. , . 

Helichrysum monstrosum fl. pj, t Stroh¬ 
blumen. Die fast aufgeblähten Knos¬ 
pen ergeben abgeschnätten bestes 
Material für Trockensträuße, Die 
Blütezeit dauert vom Juli bis zum 
Frost. Höhe ca. 90 cm. s, Titelblatt. 


Prachtmischung 
purpurrot . * * . 

gelb. 

leuchtend feuerrot * 
braun , . * . . 

weiß , * . . . 
lach s rosa , . . 


3218Fm 
fi 
& 
m 

4 

>5 

.6 

Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn. Eine 
anspruchslose einjährige Sommer¬ 
blume, die wegen Ihrer leuchtenden 
Farben für Gruppen u, Einfassungen 
sehr zu empfehlen ist, 30 40 cm 
hoch. 

EschscholUIa calffornica, schöne Mischung, 

3222 F beste Farbtöne . 

. 1 H Mandarin, tletorange prachtvoll 

3224 1 F ca nie u lata Ballettmädei, neu, 
leichtes karminpurpur, Becher 
rahmweiß .... ... 

2 „ Ramona, neu.flpldlgbronze, auß. 

erdbeerrot auf ockergelb, ge¬ 
wellte Fetalen »**.** 
Eschschottila (Forts,) 
3224 3 |, Robert Gar¬ 
diner, gefüllt 
orange, 30—40 
cm hoch, sehr 
gut verwend- 
barzur Bildung 
Mein. Gruppen 
und zur Aus¬ 
schmückung v, 
Böschungen . 
3224 4 ,, Daziler, ein 
leucht. scharl*- 
zln notier, groß- 
bl. auffallend 
schön . . . 


100 g 

10 g 

-JV 
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1.— 

5.80 

1*10 
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0*70 
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_ 

1.10 

— 

1-10 

- 

1.10 


1.10 

1*80 

0*50 

3*- 

0.60 

7.80 

1.40 


2,— 


1,60 


2*20 


1 Prts# 

DJS 


0,15 


0,25 


0.11 

0*20 

0*20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 


0.10 

0.15 


0.25 

0.25 


0*25 


0.25 


3213 Strohblumen in leuchtenden Farben. Eine uncntbehi- 
llche Trockenblume, 1 Prise 0,15 , 10 g 0.70*«, 


3222F Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn 


3215 Dimorphotheca, Kap-Ringelblume, 
















































Sommerblumeniamen 51 


3u dicht gesäte SommetMumen müssen oeeeimeU wecdett 


Blumen Sa men {Fortsetzung) 

Caillirdia (Kokardenblume) picta, rot mH gelb, 

1327m schön gemischt ....... 

ÄSSm Gaillardia Loreniian», gefüllte Blumen 
Ir» ollen Farben 

Osmolepis Tagetes, redende Elnf.-Sommer- 

3239F* blume mit zahlreichen gelben 
Blümchen, ziemlich dichte Aussaat 
empfehlenswert 

Oodetien (Atlasblumen), relchblüh. und 
anspruchslose Sommerblumen von 
leucht. Farbenpracht, sowohl zum 
Schnitt als auch zu Einlass, geeignet 

3230 F » f Prachimischung, halbhohe elnf. ln 

leuchtenden Farben. . 

J230.1F „ Herzogin von Afbany, große 
atlasweiße Blume, 40 cm hoch . . 

3230faF , T Sybll Sherwood, lachsrosa nach 
dem Rande zu In weiß übergeh., 
reichbl,. so daß das Laubwerk fast 
unter der Blütenf. verschwindet. Sie 
gehört zu den besten Sommerblumen 
u. Rabattenpflanzen. Geschnitten hält 
sJa sich 10 bis 14 Tage Im Wasser, 
40 cm hoch ......... 

££30 3F „ Kelvedons Ruhm, tlsflachsorange, 
40 cm * . * . . . ....... . 

3Ö31F* HI Benarys niedrigeSchäumrischuiig, 
Eine durch ihre gleichmäßige Höh© 
und Farbenspiel für Beete bisher un¬ 
erreichte Godetienmlschung, Oie 
Pflanzen werden durchweg 30 cm 
hoch und erscheinen in ihrer Regel¬ 
mäßigkeit wie mit der Hecke geschnit¬ 
ten. Die Wirkung eines Bsetes ist 
verblüffend schön. Da die Godetien 
direkt Ins Freie gesät werden, ist ihre 
Kultur denkbar einfach, 

ffijriF*,. Whitneyl comp. Lady Satin Rose» 
leuchtend karminrot* 2$ cm hoch 

3231 ^ ,, Lady Afbemarto» Karmesin, 20 cm 

hoch • . t « i ■ .... 

32313* „ gtorlosa, dunkelst rote, 25 cm hoch 


P B 

10 g 

1 Prise 
,# 

2.60 

0.50 

0,10 

2.60 

0.50 

0.10 

4.80 

t.— 

0,20 

3.20 

0.60 

0.15 

3.20 

o.eo 

0.15 


2,20 

0.25 

6.60 

4— 

1.20 

0.35 

0.25 

4.80 

0.§o 

0,20 

3.60 

3.60 

0.70 

0,70 

0.20 

0.20 



33314 Hiedrlge silberroita brühende Godetla Wttdfose, 
FürBeeteund Vasen ganz ausgezeichnet, IPrise 0.20 A , lOgO.BO « . 



100 g 

10 0 

1 Prise 

3231 4 „ Whitney 1 camp., slfberrosa 

(Wlldrose) neu, ganz entzückende 

Farbe , 30 cm hoch.. , . . 

Diese 5 Sorten eignen sich ganz be¬ 
sonders auch zu kleinen Gruppen und 
Einfassungen. 

3J32F , f grandiflora fl. pL, Prachtsorte mit 
Langen eleganten BJütenrispen im 
Gegensatz zu den vorherigen Sorten, 
dis gedrungen wachsen. Hervorrag. 
Schnltthlume von größter Haltbarkeit, 

.4L 

.K 

A 


0.80 

0.20 

Prachtmlschung. 

4,30 

0.00 

0.20 

il kirschrot Kirschkönigin . , . r . 

5.60 

1.10 

0.25 

(2 weiß Schneekönigin ...... 

iZ leuchtend rosa Rosenkönigin ... , . 

4.80 

0.90 

0.20 

4,SO 

0.00 

0.20 

4 zart rosa 

3233F* „ neue gefüllt« Busch, attasrosa. 

Einen wunderbaren Anblick geben 
die flach gebauten b ls 40 cm haltenden 
Pflanzen, wobei jede einzelne Pflanze 

30 und mehr der schön gefüllten 6cm 
Qurchm. arreichenden Blüten iiervor- 
bringt, welche ln Blüten bis zu einem 
Dutzend zusammanstehen. FürBeete 

4,80 

0.90 

0.20 

und Töpfe. Aussaat direkt ins Freie 

6.40 

1,20 

0.25 



3230.2 God*tf* Sybil. Sherwood, 
1 Portion ,4 0.25, 

10 Gramm ff 2.20 


3231 Godelia Benarys niedrige 
Schaumischung, 
t Prise 0,25 M t 10 g 1,20 A, 



3242 Helianthus-Sonnenblumen, gemischt. 


3235 1 Goldlack T ein j, ei nf. Pariser gelbbraun 
3235 2 ,, ,, ,, blutroter 

3234 Goldlack, gef. elnjähr, Frühwunder. 

Neu© GoldlackkF, Gut gef, neue Art, 
dielm Gegensatz zu den zweijährigen 
Sorten, welche sich bekanntlich in 
I Jahr von der Aussaat bis zur Blüte 
entwickeln, nur 4—5 Monate braucht. 
Im Febr. ausgesät, blühen solche im 
Juni—Juli, solche aus Märzaussaat 
Im Juli, Fr wird 75 cm hoch, bildet 
eine starke Mittelrispe, dicht mit 
groß, gef, Blumen besetzt. Prachtm. 
Gomphrena glob. alba, weiße Immort, zum 
3236m Trocknen 

3237 Gomphrena rubra. Schöne rote Im¬ 
mortelle .. 

Gypsophlla elegans grandtflorus, weißes 
3238F Schleierkraut......... 

Hahnenkamm siehe Gelosten 
Helianthus globosus fistulosus fl. pl. safran- 
3241F gelbe gef., gr. Sonnenbl. . . , 

3242 „ annuuaetnjährigeSonnenblumen 

In einfachen und gefüllten Sor¬ 
ten wie obige Abbildung , . . 

3244 ,, annuus purpu raus »mit purpurrotem 

Band um das dunkle Zentrum, 
Spitzen der Blumenblätter gold¬ 
gelb, sehr schön , . . * . . 

3245 „ eucumerifolr nznus compactus 

Perkeo, Zwerg - Sonnenblume, 
niedr., für Einfassungen. 

3248 fi cucumerifol. fl. pleno, gefüllte 

Miniatur-Sonnenblume . * * * 

3249 M lenticularis, wird bis 3 m hoch, 

mittelgroße gelbe, einfache Blüten 
goldgelb mit schwarzem Zentrum 
3256 Riesen-Sonnenblume (HeL umflorus 

giganteus), wird bla 2,50 m hoch und 
bringt teilweise Blumen bis zu 30 cm 
Durchmesser, elnblumig . . . . 

Hopfen siehe HumuJus Seife 72 


100 g 

.ff 

10 g 
,* 

1 Prise 

.4 

3.20 

3.20 

0.00 

0.00 

0.15 

0.15 


5.- 

0.35 

1.60 

0.35 

0.10 

1.60 

0.35 

0.10 

1.— 

0,35 

0.10 

t 

2.70 

0.50 

0.15 

1,— 

0.35 

0,10 

1.80 

0.40 

0,15 

2.60 

0.50 

0.15 

3.20 

0.60 

0,20 

i,—! 

0-35 

0.10 

i*— 

0.35 

0.10 
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32S4Fm Iberis amara s. Beschreib. 


Blumensamen [Fortsetzung) 


3257F Iberis coronarta Empress 
s, Beschreibung 


3254F P 

3257F 


325SF* 


Iberis, Schleifonblume, sehr gute Sommer¬ 
blume für Beete und Einfas¬ 
sungen aber euch zum Schnitt 
geeignet, tm April ins Freie gesät, 
blühen die Iberis bereits Im Juni, 
Es empfiehlt sich, mehrere Foigs- 
saaten zu machen, di« bis zum 
Frost preiswerte SchniUbiumen 
liefern. 

arrtnra, weißblÜhend .... 
coronaHa Empress, große weiße 
Rispen, für Binderei, extra . , . 

untbellata purp, Dunnetti* dunkel* 

karniQlsän ♦. 

3260F§ Ipom a purpurea, s. Schlingpflanzen- 
Samen Seite 72. 

Jungfer im Grünen siehe Nigelta S ,04 
4518m Kochla trlchophy lla, siehe Topfge¬ 
wächs-Samen Seite 70. 

Lathyrus odoratus. wohlrlach* Wicke. Pols 
de senteur. Eine unserer schönsten u. 
färbe np räc htigsten Sommer blumen, 
anspruchslos, auch für Fonsterkasten 
und Balkons verwendbar. Unentbehr¬ 
lich für feine Binderei und Schnitt- 
Aussaat In Teilsaalen von April-Mai 
empfehlenswert, 

327ü§ Lathyrus odoratua, wohlriech. Wicke, 
Prachtmischung 

1 Prise 0*10 #* 10 g 0.30 X, 100 g, 1.20-tf 
3271 § Lathyrus Spencer-Mischung, riesen- 
blum., mH gewellter Fahne, reiz. Färb, 

1 Prise 0,15 X , 10 q 0,35 .*, 100 g 1.40 « 
Lathyrus-Sorten wohlriechender Riesen- 
Wichen. 

Wir gcuen hier nur von Jeder Farbe 
die hervorragendsten Sorten an in 
dem Bestreben* unseren verehrlichen 
Kundert die Auswahl unter den hun¬ 
derten von Sorten zu erleichtern* 

I. Blaue Sorten, 

0 Blaue Flamme* neu* reines tiefes dunkel-, 

blau. Beste der Farbe. 

2B Powerscourt, rein lavendelblau . 

45 Ambition, favendeEblau* groööJ,. kräftiger 
Stiel, Mit der Goldenen Medaille ausge¬ 
zeichnete amerikanische Neuheit 


5, Chamois Sorten* 

28 Pleture, größtbj,, zortgefb mit rosa, ganz 
extra ,..*****.,*.* 


£1 Mary Pichford, zerfcrGmefosa mit Lachs 
überhaucht, riesige Blumen, darunter viele 
mit doppelter Fahne ..**,,**.. 


ß. Rosenrote und Ros« Farben. 

44 Pfnkfe, leuchtend rosenrot, größte Siume* 

besser als Hebe. 

38 Suprema, das schönste reine Rosa - , , , 


7. Orange und lachsfarbene Sorten. 

41 Orange Flamme* Neuheit, beste rein 

orangefarbene Sorte.* - - . . 

2U Mammuth* neu, intensiv orangescharlach, 
riesige Blumen, extra, .***.,...* 


8* Scharlachrote und kirschrote 
Sorten. 

12 Feuerkreuz* orangekirschrot *.,*,.. 
14 Grenadier (Camphre), leuchtend reinschar* 
lach, hält die heiße Sonne aus* ohne zu 
verblassen . . 


100 g 

.ft 


1 ,- 


2.20 


10 g 

.ft 


0.35 


0.60 


0.50 


1 Prise 
,4 


0.10 


0.15 

0*10 


Lathyrus (Fortsetzung) 

100 ö 

♦,d 

10 g 

43 Mrs. A. Searles, leucht, kirschrosa Unter-l 
ton mit zartem türkisch Rot überzogen . ( 

3*- 

0.60 

32 Royaf Scot* leucht. Scharlach auf Kirsch . | 

3272 Lathyrus odoratus duplex, allerneueste 
amerlk, Züchtung, ,Es sind die Vor¬ 
läufer einer neuen Rasse, die fast ge* 
füllt aussieht, da sie malst doppelte 
Fahne und Flügel haben 



/I r , Ruffied Beauty, zartllla auf bern- 
stemfarb, Grund.. 

3.28 

0*60 

2 *, Fluffy Ruffles, zartfleischfarblgrosa 

3.20 

0*60 

3 ,, ftuffled Rose* rosa mH lache . . , * 

3*20 

0*60 

Frühblühende Spencer-Wicken* 



Diese amerik. Neuzüchtungen sind so 
frühblühend wie die bisher bei uns 
elngeführten Lathyrus praecox, haben 
aber alle die guten Eigenschaften der 
Spencer-Klasse. Während sie im 
Freien etwa 14 Tage bis 3 Wochen 
früher blühen als die Spencer-Klasse* 
kommen sie hauptsächlich für die 
Frühtreiberei in Frage und sind daher 
für den Schnittblumenzüchter nicht 
mehr zu entbehren. 



3273A§ Prachtmischung frühblüh. Spencer 

3.— 

0*fiO 


1 Prüf 
Jf 


0.13 


0.21 

0.» 

0-20 


0.15 


2. Dunkeipurpur 
und kastanienbraune Sorten* 

25 Olympia, leuchtend violett purpur . * . 

34 Spiendour, dunkles fcaslanfenbraunrot, neu 
3* Weiße Sorten* 

38 Weißer Spencer, weiß .. . 



4. Creme Sorten. 

22 Grand National, Neuheit* beste hellgelbe, 
oft doppelte Blüten 

1 Prise 0,2p X, 10 g 0.80 X * 100 g 3*20 X 
38 What Joy* von der engl. Lathyrusges&ll- 
schaft als beste crÄmegelbe anerkannt . 



Jede Sorte soweit 
nicht besonders 
vermerkt 


3.— 


0.60 


0.15 


Beite frühbJlihende Spencer in Sorten : 

16 Amerikanische Schönheit (American 

Beauty), Neuheit, karminrose mit 
weißem Grund* sehr großbl. .... 

2 Apollo, kirschrot mit Lechshauch . * * * . 
1 Blue Boy, die beste klare hellblaue .... 

10 Burpees Orange* leuchtend orange * - . . 

6 Helles Ucht (Sright Light), eine Verbess. 

von Vulkan, intensiv flammend, Scharlach 

3 Imperial Pink, Neuheit, das letzte Wort In 

rosa Farbtönen , , , . .. 

9 Mrs, Calwin Coolldge* leucht, lachsrosa, 
orange bronziert, Flügel mit rosa Schein, 
herrliche Sorte . . * . ,.. . 

7 Marine* neu* bestes reines tiefblau .... 

4 Mrs, Herr* beste lachsfarbene ...... 

13 Oriental * rein crömegelb **..,**,* 

17 Peachei (Pfirsich), wunderbares Pfirsich- 

blütenrosa mH creme Llnterton ..... 

11 RIasen Rosa, eine Verbesserung von Zvo- 

ianeks Rosa . 

5 Scbneesturm* reinweiße 

15 Spring Song* Frühlingsüed, tlsflachs- 

rosa * * * . ... 


14 White Harmony, die langstieligste weiße 
Treibwicke mH schwarzem Korn. 


100 g 

J K 

io g 

X 

1 PrlW 
•*1 

5*— 

i*— 

I 

e.» 

5.- 

1.— 

o.n 

4.80 

0.00 

0.20 

4.80 

0.90 

0.20 

4.80 

0*00 

0,20 

4.80 

0-90 

0.20 

4.80 

0*90 

0.20 

4*80 

0*90 

0.20 

5**— 

K— 

0*20 

5* — 

1.— 

Q '®\ 

5* — 

1.— 

0*211 

S*~ 

1*-~ 

0.2t 

4.80 

0*90 

0.2t 

5*— 

1.— 

0*2fi 

S.— 

1* — 

0,2t 


3274 A §z Lathyrue latlfol lua* s, Stau densamen. 
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Blumensamen (Fortsetzung) 

3277F Lavatern roüea, sp lenden* Lo veli¬ 
ness* eine prachtvolle Sommerblume, 
schöne saftige grüne Belaubung, 
00—80 cm hoch. Die wjndenähnlichen 
Blüten sind groß, leucht, karmifirösa, 
dunkeigeatiert, inneres etwas dunkler., 
Abgeschn. entwickeln sich die Knos¬ 
pen bis zur Spitze. 

Levkojen. 

öirefläe quaranfalne. Wir führen nur beste 
Züchtung., die den höchsten Prozent¬ 
satz gefüllter Blumen hervorbringen. 
3270m Levkojen, Sommer-, Erfurter, sehr 
früh- und reichblühend, Pracht- 
mischung . . , * , „ , 1 g 0.40 , ti 
3280m Levkojen, großbl* Sommer* Topf¬ 
samen, krfifi,, robuster Wuchs, sehr 
großblumig, für Topf- und LandkuEtuf 
gleich wertvoll, leuchtend. Farben, 
Prachtmischung , , . . 1 g 0.50.« 
3282m Levkojen, Riesen-Bomben, groß- 
blumige« beste für Schnitt, für Frei¬ 
fand besonders geeignet. Bildet bis 
zu 75 cm hohe Pyramiden, mit dichten 
Rispen großer, stark gefüllter Blumen 
in 6 Farben gemischt . 1 g 0.75 

S2S3m Levkojen Bismarck* Sommerlevkoje, 
besonders große Blumen, blüht 
bis Herbst. Robust« pyramidenförm. 
Wuchs, 70—80 cm hoch, spätblüh., 
hervorragende Sorte, 

Prachtmischung.1g0.50-* 

3283m 1 ,, lief] fliederfarben. , * . , lg 0.60# 
2 ,, ..Goldball** kanariengelb lg 0,60 ■» 
8 ,, hellblau, 4 dunkelblutrot 1 g 0,60 H 
.5 ,* dunketbfau, 6schneeweiß lg 0.60 *f 
3268m Levkojen, Dresden. Remontant- 
Sommer« lockere schöne Rispen, 
schön geformte Blumen, 60 cm hoch, 
gemischte Farben. * . , 1 g 0.50 .*( 
/I reinweiß, gefüllte, große lockee 
Rispen 

2 kanariengelb 

3 Apfelblüte vorzüglich für 

,4 hellblau Bindearbeiten 

5 dunkel blutrot 

6 dunkelblau 1 . . je 1 g 0.60 # 

3250m Levkojen (Ixcelsfor)* Dresdener 

Riesen* Remontant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60^-70 cm h, Rispe. die 
dicht besetzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen. 

gemischte Farben. * . . . 1 g 0.90 4 
3^1 m Levkojen« Victoria-Bukett, Sommer- 
levkojen, vorzüglich gefüllte relchbL 
Sorte. Sie bildet durch Ihren pyrami¬ 
denförmigen Bau ein prachtvolles 
Bukett, Zur Topfkultur besonders 
geeignet. 

gemischte Farben, , . . 1 g 0.50 
,1 dunhelblutrot ..... lg 0.50 # 
Deutsche Treiblevkojen gestatten die 
Ausnützung alter Jeerstehenden Kul¬ 
turhäuser und Früh beet kästen. Brin- 

S en in der blütenarmen Zelt von Nov* 
ls Jan, u T März bis Beginn der Frei- 
landblüte eins Fülle reichen Materials 
m seltener Schönheit. 

3282m Treiblevkojen Orig., Teiehersche 
Zwerg-Pyramiden, blühen am frühe¬ 
sten, gern. Sorten ......... 

TOm Trelblevkofen Orig,, Teichenche 
rtesenbl. Excetsior* einstiel. Sorte, 
bringt geg. 80% gef. Bl. 

3254m Treiblevkojen Orig., Taichersche 
Rtasen-Edel, gegen 90% gefüllte Bl. 
Winterlevkojen, siehe Topfgewächse. 

Uaaritt- Leinkraut maroccavta Excelsior 
3297F hybr., bringt Blumen aparter 
Farben, die ein feines Material für 
Meine Vasen abgeben, 

Prachtmischung , . ... 

Linum gr an di fl. rubrum« Lein, prächtig 

3298FF dunkeirot. . 

Loboiift erinus, Lobelien, kompakt wachsende, 
für Teppichbeete und Topfkultur am 
besten geeignete Sorten. 

3302m* erinus Crystal - Palace compacta 
mit großen, ultramarlnebl. Blumen, 
dunkellaubig 

33ö3m* LobelU Firma m ent*leuchtend himmel¬ 
blau, ein reines Blau ohne jede 

Augenzeichnung , ... 

3304m # ,, Kaiser Wilhelm , leuchtend blau, 

Sehr kompakt *,,*...*.* 


100 g 

H 

10 Q 

Ji 

1 Prise 
.« 

1,40 

0.35 

0.10 

16.40 

2.40 

0.15 

18.20 

2.80 

0,20 


4.— 

0.35 

21.20 

IS3SS 

0.35 

0.35 

0.35 

0*35 

0.35 

18.60 

2.80 

0.20 

24. SO 

8*i— 

0.30 


6.— 

0.40 


2,90 

2.50 

0.20 

0.20 

1000 K, 

2.40 

100 K. 
0.35 

— 

2.00 

0.40 

- 

2.40 

0.35 

— 

100 g 

IQ g 

t Prise 

3.— 

0.60 

0.15 

1.40 

0*35 

0.10 

15.20 

2>— 

0.15 

15,40 

2.80 

0.20 

14,40 

1.80 

0.15 



Bismarck Levkojen 3277F Lavaiera rosea 

Sommerlevkoje »ölenden* Lovellneie 



3305 Lobelia niedrige Mitternachtsblau* Das dunkelste Blau in 
Lobelien, Für Beete und Einfassungen, 1 Prise 0.4O.W , 10 g 3.60 .ft. 


Blumensamen (Fortsetzung) 

3305m* Lobelia pum. comp. Mitternachts- 
blau. Diese neue Lobefla besitzt 
das dunkelste Blau unter den alten 
Lobelien. Wo also für Irgend einen 
Zweck, besonders für Beetpflan- 
zung ein ganz dunkles Blau ge¬ 
wünscht wird, Ist diese neue Sorte 
am besten am Platze ...... 

3312m* „ comp* pumila White Gern, (pu- 

mlfa alba), rein weiß 

3314m* ,, comp. pumiVa apiendens» dunkel 

blau mit groß, weiß, Auge, wie 
SchwabenmÄdch., ganz gedrung, 

3315m* ,, ramoaa (tenulor), himmelblau, 

Blüten mehr als doppelt so groß 
wie die anderer Löbella-5orten| ca, 
30 cm hoch, daher als Topfpflanz, 
ganz ausgezeichnet, aber auch für 
Großbeete und Rabatten . , , * 


100 g 


10 g 


1 Prise 
M 


3,6ü 

2.80 

2.60 


3-— 


0.40 

0.20 

0.20 


0.30 


Hängelobilien 
fürAmpeinu. Fensterkästen 

3317m,1 Lobelin pendula Hamburgia, groß¬ 
blumige Ampel-Lobelie, dunkelblau 
(2 Lobelia hyhr. Saphir. Ampel-Lobelie 
Tiefblaue Blume mit reinweißem 
Auge, lange kräftige Ranken .... 


2.90 0.30 

3.20 0.30 
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Blumensamen (Fortsetzung) 

luplnus, Tjührig p halbhoch, gemischt, Farben, 

3324 F schön für Buketts - * . 

Malope-Tricötermalve. Bienenfutter 

Oie Malope-Arten eignen sich sehr z. 
Ausstattung von Rabatten ü< Grupp.; 
sie gedeihen in allen Erdarten und in 
allen luftigen legen* 100 cm hoch, 
3326F *, grandif). afba, weiß . . . . . . . * 
3327F , f grandifl. purpurea, purpurrot - . * 
MattJcaria eximia nana fl* pi, Gold ball„ 
gefüllte Edelkamllle, schön gedrungen 
3332m" 25—30 cm hoch* dicht mH gelben, ka- 

milieähnl. Blüten bed., besonders für 
Beete und Einfassungen 
3333m* *, nana fl* pl*, Schneeball. reinweiß, 
gefüllt, reizend für Einfassungen oder 
Beete, 25—30 cm hoch . * 1 g 0-75-tt 
Mimulus (Kardinalblume) cardinalls grand, 
Hybtide. dunketrot, großbl* 45 cm 

3343m" hoch.lg 0.75« 

3346mT* Mimulus moschatus, bildet runde, 

feste Büsche. 1 g 1 

MlfibUli Jalapa, Wunderblume. Sehr schön 
3352F für Beete, Die farbenprächt. Blüten 

schließen sich bei Sonnenschein* um 
Sich gegen Abend oder bei trübem 
Wetter zu öffnen* Die offenen Blüten 
verbreiten einen wundervollen Duft, 
60 cm hoch* 

Prachimischunp . * . , 

Mohn (siehe Papaver, rechts). 

Nelken, elnjähr. Sommernelken (siehe 
Dinnthus, Seite 50). 

Nemesfa strumosa nana comp., grd fl. 

Triumph, neue großbl., gedrungen. 
Reiches Farbensplel in leucht* roten 
u* orangeroten Tönen, bei kleinen ge- 
dtung,, auch zur Topfkultur geeign. 
Pflanzen* die mit groß* Blüten über- 
stt sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über dem Boden zurück¬ 
schneiden, wodurch nach 3 Wochen 
neue Blütezeit erreicht wird. 

3350F* M Prachtmischung * . . lg 0.80.« 

/I ,, feurig orangerot . , - 1 g 1.—.ft 
2 , Orange Prinz* reinorangegelb . * 

3357m Nemesis strumosa grd fl. Suttoni, sie 
wachsen lockerer wfö Triumph u.sind 
nicht so buschig, jedoch großblumig 

und farbenreicher *. . 

Namophila insignis (Ueheshalnbl.) f hrm mel- 

3360F • blau . .. 

3362F" lt insignls alba, reinweiß. für Einfas¬ 
sungen und Beete ,..**.*,„ 
Nlcotiana affinis, Ziertabak* gr. weiße, lang- 
3366m geröhrt« duft. Btume 
3370m H colossoa, Riesentabak, herrliche 
Riesenblattpflanze . . . lg 1*20-4 
3372m H sylvestris* lange, reinweiße wohl¬ 
riechende Blume, büschelförmiger 
Blütenstand, große üppige Blätter, 
äußerst dekorativ wirkend ..... 
3375m M Sandarae hybrlda, gemischten 
Farben, purpurkormin bis rosa Farb¬ 
töne, sehr reichbl, 130 cm hoch. 
Blumen erheben sich frei über dem 
Laub. Sehr dankbares Gewächs für 
Gartenausschmückung als Gruppen- 

K fJsnze u. als Vorpffanze vor Ge- 

Ölzen, 80 cm * . . . , .* 

3375 1 tt Sanderae, Scharfachkönig, 

Scharlach. ,..*... 

3376m Nierom beryia hfppomanlca, s, Neu¬ 
heiten * * . - , . . t Port. 1.— Jf 
Nigeria* Jungfer Im Grünen, Braut in Haaren. 

Dankbar blüh. Sömmerbl.-Art, die 
sich in Gruppen gut verwand, läßt 
3378F Nigalla damascena fl. pl. Miss Jekyll 
prachtvolle, himmelblaue Sorte, dicht 
gefüllt* beste zum Schnitt ...... 


100 g 
.# 

10 g 

1 Pris« 
.ff 

f ,60 

0.40 

0.10 

1,20 

0.35 

0*10 

1 20 

0,35 

0.10 

- 

3.80 

0.35 

- 

5*— 

0,35 

— 

5.— 

0.35 



0*40 

1 .- 

n 

0.35 

0.10 


5.— 

9.40 

— 

6.— 

0.4O 



0.40 

— 

3,20 

0.30 


0.35 

0.10 

1.40 

0.35 

0*10 

3* — 

0.60 

0,15 

— 

— 

0.40 

4.*— 

0.79 

0.20 

3*60 

0.7O 

0.20 

5.~ 

1*— 

0.20 

1.— 

0.35 

0-10 



Edelkamille — Matriearia 


Gartenmohn, einjähriger* Papavar 


Papaver paeoniflorum fl. pl-, gef 

- 1 * * , Pra 


3386F 

3390 


3400 


3402 

3403 


3406F 


r , ■ . hohe 

paeonienbl. M*, 90 cm, Prachtm* . 
somniferum fl. pl., gef., hohe ge¬ 
franster, 90 cm hoch. Prachtm Isehg. 
,, somniferum nanum fl. pl. cardt- 
nale, gef. nleör, Kardinalmohn, gedr,, 
Blumen groß und dichtgef., 60 cm 
, f RhoeasShJrtey,einfachblüh.Seiden - 
möhn ln zarten Farben, Blütenrand 
dunkler getönt, leine Wirkung . * 
„ t( ShJrley fl. pl -, gefüllter Ranunkel- 

mahn, 70 cm hoch.. - 

,, ,, Shirley fl. pF* japonicum Jap,* 
Pomponmohn, dichtgef., gern. . 
fi giaucum, Tulpenmohn, leuchtend 

rot * * . 

Andere zweijähr. Mohnsorten Papav. 
orientalls, ausdauernder Mohn, siehe 
unter Stauden, 

3410m" Pertlfa nankinensis, Blattpflanze mit 
dunkelbraunen Blättern, schön für 
Biattpflanzengruppen als Einfassung 

Kleinblumige einf.Petunien 

Die kleinblumigen Zwerg petunien 
bilden kleine gedrungene Büsche* die 
während des ganzen Sommers mit 
Blumen übersät sind, wenn man die 
verblühten Blumen öfters entfernt. 
Hervorragende Beet-* Einfass ungs- tj. 
Topfpetunien, 

Die Verwendung der Petunien ist 
mannigfaltig. Es lassen sich durch sie 
prachtvolle reich- u. langtot* Beete in 
den Gärten herstellen: ebenso ver¬ 
wendbar ist sie als Topfpflanze zur 
Schmückung des Fensterbretts, Ve¬ 
randa etc, 

Petunia hybride nana comp.* Zwerg-Petu¬ 
nien, bilden kleine ganz gedrungene 
Büsche, hauptsächlich f* Einfassung 
u. Topfkullur, blüht bis zum Frost, 
Prachtmischung , 1QÜ g 9*40 ,« 
Himmelsröschen, feurlg-rosa, aus 

Topfkultur gezüchtet. - * . 

Kakadu* samtig dunkel violett, mit 
unregelmäßigen größeren oder klei¬ 
neren weißen Flecken mit Sternen, 
übersät mit kleinen runden Blüten . . 


34t Im* 

/I 

/2 


I 100 g 

A 

10 g 

A 

1 PriU 
.ft t 

1.80 

0.40 

0.19 

1.80 

0.40 

0.19' 

2.20 

0.50 

0.1»: 

1,60 

0.35 

0,19 

2.60 

0.60 

OJS 

2.60 

0.60 

0*15 

4- 

0.70 

0.21 

1.60 

0.35 

0,11 

10g 

1 Ü 

1 Prl« 

1-60 

0.35 

0.29 

12.— 

1.50 

0,39 


1.50 

0.39 
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Mmien, pU Qtuppen, HensUekästen und Hopfte 


llunnertsamen (Fortsetzung) 

'fftunla hybr* nanacamp., Scbnecball, rein¬ 
en 3 weiß, etwas stärk wuchs., 25-30 cm h. 
Pitunia hybride, etwas höher und lockerer 
wachsend wie vorige. Für Rabatten 
und besonders für Fensterkästen, 
soweit kein« hängenden Sorten ge¬ 
wünscht werden. 

'ÜWrn* Prachtmischling . 100 g 6*—.« 

f ft Adonis, niedrig, gedrungen wachsend, 
feurig karmln, Schlund relnwetß . * . 

12 alba, reinweiQ .. . . * . 

,ä Erfordia, brillant«»!* mit weißer Mitte . 
/6 Gloria, frisch karminrosa, Wuchs mit- 
telhoch, gedrungen, prachtvoll für ge¬ 
schlossene Beste und Fensterkästen 
in Verbind, mit rosa Schlinggeranien 

lilkon« oder Rathaus-Petunien- 
Petunia hybr. pendula 
r5413 Karlsruher Rathaus, Veilchenblau , . * 


I ß (l dunkelrot . *-*..• 

f4 , T Blau wunder, feinkornblumenblau - - 

Großblumige elnf.Petunien 

l^tunla hybtida grandiflora* mit großen 
gamrandlgen Blumen, die für Topf¬ 
kultur geeignetste Klasse 
,K26m Prachtmischung ..*.***.* 
5 Marfcthönlgln, tief, karminrot mit 
Scharlach Hauch, eine Markt?etunie 
I, Ranges, neu 

Munis hybr. grandiflora nana, einfache 
H£6 groß bl. Zwerg-Petunie, bildet ge¬ 
drungene mit Blüten übersäte, 30 cm 
hohe Büsche, Blüten 8—0 c m D u rchm* 
Ffir Töpfe, Bafkonkästen und Beete, 
MM PrAchtmischung **,*,.»..* 

I „ Weiße Wolke, reinweiß ...*.* 
Pelunia hybTlda fimbdata, großblumige» 
qefranst, einfach, gemischte Far- 

MM hen T e*tra . . , , , . 

4 Kanarienvogel, kanariengelb , , * 
Munäa hybr, ßmbr* nana, Erfurter Zwerg, 
niedrige, großblumige» gefranste 
Zwerg-Petunie» 30 cm hohe tmsch* 
Pflanzen, reich besetzt mit Blüten 
von 7—3 cm Durchmesser* Für Beete, 
Rabatten und Fensterkfisten 

M3Sm PrachtmiacHuog , . . . 

|l ,, Spitzenschleier, weiß . 

j ,'S „ Gottfr* Michaelis, leuchtend purpur¬ 
rot mit dunklem Schlund .**.** 

•3 , t Abendsonne, brillantrosa. 

Ptftmla hybr, superbissima, Diese Klasse 


besitzt die größten Blüten 
3«fm Prachtmischung * * . * . 

,* „ || Deutsche Kaiserin, große 
gewellte BL, Grundfarba zart 
blau, purpur geadert , *. , * 
I rS i, .. *, Prinz von Württemberg, 


purpur» sehr großschl, - ■ * 

3 ,» || ,» Prinzessin vonWürttembr.» 

zartrosa, purpur geadert . * 

4 », M ,, alba* weiß 

3 *, *, Kupferscharlach, neu, herrl* 

anHinröt, auffallend leuchtend 
B ,, ., », Camilla, neu rosa, rolgead. 

mit dunkler Mitte, sehr schön 


Gefüllte Petunien. 

UM 1 Petunia grandifl. ft. pl*, Lachsköni¬ 
gin, lachsrosa gefüllte Siumen von 
7—8 cm Durchm. Ganz neuer Typ, 
der gef, Petunie, der ganz hochproz. 
gefüllt blüht. Für Töpfe u, Balkons * * 
W „ superbissima ß. pL, Vollendung, 
die deutsche ailgef, Petunie bringt 
Ö5 :„dichlgef.,feiriöekrauste u.gewellte 
Petunien. Das Farbspiel ist aln reiches 
dunkelrot übarhellrosa bis weiß, kom¬ 
pakter Wuchs, gut verzweigte Pflanz. 
Ideale Topfpflanze . * 500 K. 5*50.« 
Iltieettatanacetifolla. hervorragend. Bienen- 

: m futter . 1 kg 6*40.4 

Phlox Drumntotidi* Flammenblume* Eines 
dar schönsten und reichblühendsted 
Sommergewachse, bis zum Spät¬ 
herbst blühend. Aussaat Februar bis 
April LKIst* od.TÖpfß,Plkaeron ratsam* 
Zeitig. Auspflanzen ins Freie vorteflh. 
3IWm Phlox Drumrnondi, 30 cm hoch, In 

Prachtmischung , . . . * 

JtTQm „ Drumrnondi grandifl., großblumig, 

Prachtmischung , . * .* 

il weiß 2 dunkelscharlach, 3 cha- 
molsrosa, ,4 karmoisln mit weißem 
Auge, 5 Isabelllna, gelb jit r * . * 


T0 ß 

f Q 

1 Prise 

M 

4t 

*tt 

3.— 

0*60 

0.30 

1,— 


0*15 

1.40 

* 

0.20 

1*40 

— 

Ö.Z0 

2*20 


0.25 

2.50 

0*50 

0*30 

14.40 

1*60 

0,25 

14.40 

1.80 

0*25 

14.40 

1.80 

0,25 

14.40 

1*60 

0.25 

14*40 

1.80 

0.25 

1000K. 

10 

1 Prise 

1*20 

4*60 

0*35 

2.— 

8*20 

0.50 


6,80 

0*40 

1.80 

7*20 

0.45 

1.20 

5, — 

0*30 

1,30 

5*20 

0,35 

1*20 

5*- 

0.35 

1*50 

6*40 

0.40 

1.50 

6.40 

0*40 

1.50 

0*40 

0.40 

2,20 

6«- 

0.50 

2*50 

10*— 

0*50 

2.50 

10*^ 

0*50 

2.50 

10.- 

o.so 

2,30 

10*- 

0*50 

2.50 

10_ 

0.50 

2.50 

10— 

0.50 

6.— 

- 

0*75 

10*— 


1. — 

1*- 

0*33 

0*10 

7.60 

1*20 

045 

a*&o 

1,50 

0*25 

9*40 

1*80 

0.25 



34151 Petunia hybr. Adonis als Vorpflanzung vor StrÄUchen*. 
1 Prise 0,20 ,# 10 g 1.40 fl* Beschreibung siehe links. 



3451m Petunia hybr* superbitsiroa fl. pl* Vollendung 


Beschreibung nebenstehend. 
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Phlox Urumtnondi nana compacta, Zwergphlox 


Prise 1 .25 .*£ 


3528 Salpiqics&ls van graft. euperbrssirrta 


llumertsamen. (Fortsetzung) 

3486m* Phlox Drummondi nana compacta 
Zwerg-Phlox» nur 15—20 cm, gern 

•1 nana atropurpurea, duhkelpurpur 

2 ,, chamoisrosa, zart chamoisrosa 

3 f , coerulea, blau . 

5 ,, IsabeMina, isabeltenfarbrg . . 

6 Fr nivea (Schneeball), relnwerQ . 

.7 M VI Moria, tief scharlachrote, leucht 

Farbe. - 

Die Zwerg-Phlox sind reifende, ganz 
niedere kompakte Einfassung®- oder 
Beetepflanzen. 

Pottu taca grandiflofa, PorUilakröschen, ein¬ 
fache Sorten, vorzüglich zur Ein- 

3490m’ fassung, gemischt.- . * 

3492m* Portutaca H. pl.» dicht gefüllt, erste 

Qualität, gemischt.. 

Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich 
vorzüglich für Teppichbeete und 
Ein fast urigen eignet. 

3494m* „ parthenifollum aureum» mit gold¬ 
gelber Belaubung ....... 

3495m* „ parthenifollum selaginoides, gelb 

farnblättrig» niedrig. 

3502F Reseda adorata grandiflora, groGbl 


ameüorate (Golden Queen), mit 
rolgoldgelben Blüten ... 
Machet, beete zur Topfkultur, gedr* 
Wuchs, echt, prechtv, f. Buketts 
Bismarck, dunkelgrünes Laub, py¬ 
ramidenförmig, sehr große Blüten 
Goliath, leucht rot, extra groGbl,, 
echt , 

borbonientis arboreus, Wunder¬ 
baum 

M Combody trnsis, herrlich, dunkel; 

laubig, rasch wachsend ..... 
M Glbsonl, schön, mit metallglänzen¬ 
den, dunklen Blättern.. 

,, sang ui neue, Prachtgruppenpflanze 
Rittersporn siehe Delphlnium. 
polyantha nana multiflora. Damen- 


19.20 


3504* 

* 

3506*T , 

35t 4 T , 

3515 

Ricinus 

3518m 
3519m * 

3520m , 

3521m 

Rosa . , 

3525mT oder Kußröschen. Samen der neuen, 
8 Wochen nach der Aussaat blü¬ 
henden Rose. Bei richtiger War¬ 
tung wiederholt sich die Blüte 2—3 
mal Im Laufe des Sommers. 25 K, 
Rudheckla — Bonnenhut, 40 cm für Beete 
und zum Schnitt. 

5237m ,, hirta» Meine Freude, leuchtend 

orangegelb mit schwarzer Mitte, groß¬ 
blumig. Blütezeit von Juni bis Sept., 

60 cm hoch . , . *.* - . 

3527 Im., hirta hybr» Herbstwald, langstielige 
einjährige Schnitt-Rudbeckia von 
schönem Farbenspiel, kupfrlg-rot- 

brauner Töne . . ,. ,.- 

Salpigl Ossis var. grand+fl. superhissima, 
3528m Trompetenzunge, Kaiser Salpiglos- 
als, prächt, Ra batten pflanze in wun¬ 
dervoll. Färbenspie! von blau, braun, 
Scharlach, gelb. Blume Im Schlund 
schön gezeichnet und mit gold¬ 
gelben Adern durchzogen, 80 cm. 
von Juni bis September blühend, 

Prachtmischung . ..* 

Salvia coccinea, scharlachrot» schön 
3532m (Bienenfutter) *.,**..*..> 
3534m Salvia farinacea, Gruppenblau, him¬ 
melblau, kompakt, prachtvoll für Ra¬ 
batten; lange Biütenrlepen tn großer 
Zahl, 90 cm hoch , * . - * * ■ * 

3533m* Sanvitalia procumbens, gelb mit 
schwarzer Mitte, für Einfassungen * 
3539m* ,, proc* Bore pleno, dlchtgafüUte Blu¬ 
men, niedrige Einfassung, 15 cm hoch 


3.20 


4,— 

5,80 


22.40 

1.20 


1.40 


4,80 


1t,GO 
3.20 


6.60 

15.40 


3.20 

3.00 

3.80 

3-80 

3.80 

3.80 

3.80 


0,80 

3.20 


0,60 


0,50 

0.35 


0,40 

0.70 


1-10 

3.80 


0.35 

0.35 


0.35 

0.35 


l Prise 

K 


0.90 


2.20 

0.60 


3.20 

1.20 


2.80 


0*25 

0.35 

0.35 

0.35 

0*35 

0.35 

0.35 


(US 

0,30 


0.15 


0*15 

0.10 


0.15 

0.20 

0,20 

0.35 

0,10 

0*10 

0.10 

0*10 


0.40 


0,20 


0.60 


0.25 

0.20 


0*30 

0*25 


0.30 


3486m 


3490m Portulak- Röschen 


3534 Salbei — Salvia farinacea Gruppenblau, prachtvolle uinge 
himmelblaue Rispen. 1 Prise 0,30 A * 
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3582 

Tagetes-Samt- 
bluroen tignata 
pumila, mit un¬ 
zählig, goldgelb, 
kleinen gestern¬ 
ten Blütchen, un¬ 
unterbrochen 
blühend, f. Beete 
u. Einfassungen, 



3568 Statiee sinuata atroc. Andenken an Kampf 
leuchtend dunkelblau, Strandflieder* 


Itumensamen. (Fortsetzung) 

Stabioss (Sc nb lösen). Äußerst dankba f blüh 
Sommexblume, die sich sowohl als 
Schnittblume, als auch zur Bepflanz, 
von Gruppen vortrefflich eignen. 

&( 0 A „ atropurpur grandiflori fl* pl., ge - 
füllt, hohe, gern. 

3544A „ atropurpur nana fl, pl.» niedere, 

ln gemischten Farben. 

Seneefo-Kreuzkraut. Der glelchmäß. Wuchs 
ÄMflm und der re ich © Blti ten ff o r, der von A n- 
fang Juli bis z um Frost an hält, macht 
sie zu einer wertvollen Rabattenpfl. 
Die bis zu 3 cm großen Blüten eignen 
sich ganz vorzüglich zum Schnitt» 
,« elegans fl, pl* T PracMmischuno . 
tfchiznnthus-SchlitztflurTi©. Prachtvolle Som- 
fnerblume, die noch viel zu wenig be¬ 
kannt äst. Die wundervollen Farbtöne 
U. Blumenzekhn,, die reiche Blüten- 
füll© u, Einfachheit Ihr^r Kultur lassen 
Sie wirklich empfehlenswert erschein. 
Bel. Folge-Aussaaten kann man sie 
das ganze Jahr hindurch in Blüte 
haben* Für T^pfe und Beete, 

354Sni M hybrid» granuiftorus, niedrig, gfoQ- 
bl miig, 45 cm hoch, gern. Farben . . 
Wiaetonensis, viele Farben in weiß, 
rot, rosa u. lila. Aussaat ln Töpfe 
od. Schalen, m Töpfe pikieren * . 
Silanen» Leimkraut Bilden gedrung, Büsche 
Von 10—20 cm Höhe, je nach der Sorte: 
sie entwickeln im Mat- Juni einen üben 
aus reichen Blütenflor; besortd. für 
Rabatt,, Grupoeri u. Einfass, geeign. 
&S 0 F* „ pendula rosea, feuchtend rosa, 
prächtig für Beete 

■W „ pendula fl. pl. Bijou» lachsrot, 

herrlich... 

ötv'1 tl pendula compacta ff* pl. Flieder- 

blau, gefüllt - .. 

'iSllene pendula comp., Pflrsieh- 
blüte, leuchtend rosa, gefüllt * , 

*3,, pend, comp*, Triumph, leuchtend 
karminrote, röschenartig» dichtgefüllt, 
Blüten 


IDO g 

X 


3.- 
1 »60 


10 g 

X 


0.60 

0,40 


1 PrUe 

Jt 


0.10 

0.10 


100 g 

1 X 


3.50 0.30 


3.20 

0,60 

0,15 

“ 

4.20 

0.35 

1.20 

0,35 

0,10 

3.20 

0,60 

0.15 

4,— 

0.70 

0.15 

4»— 

0,70 

1.15 

4.— 

0,70 

0.15 


Statiee. Wertvoll für Bukett- u* Kranzbinderei 
Diegetrock. Blumen geben ein. hervor - 
rag. Werkstoff für die Blumenbinderef 
3566m „ Bonduetli, gelblich .... 

3568m simiete atrocoerulea. 

Fr. Kampfs verbesserte, leuchtend, 
dunkelblau, lange Stiele, straffer ge¬ 
schlossener Wuchs , . .. 

t ,, candidlssima.. . , , . 

2 y , roseasuperbi, karminrosa . . , , 

3560m Suworowi. mit langen, leuchtend. 

karminrosa Blüten. 

Tagetes erecta fl. pl. t Samtbtume, 

3575m gefüllte hohe, gern. 

1 ,, erecta fl. pl.» Orangeball. 

Die Blumen gleichen einem Ball, hab. 
ca, 3 cm Durchrn, u. sind sehr haltbar, 

Fafb© leuchtend dunkelorange . . 

2 i, erecta fl, pl, Lernen Ball, Zitronen¬ 

könig, schwefelgelb, riecemöt,, extra 
3577m ., nelNenblütige» Goldficht. 

Neu© goldgelbe Studentenblume, die 
sich im Gegensatz zu den alten Sorten 
schön locker ttufbaul, so daß sie einer 
großen Edelnefke ähnelt. 60-70 cm h. 

3577T „ nelkenbliit», Silberlicht» zitroneng, 

3578m erecta fl. ph, nana, niedere, ge¬ 
mischte Farben 

3500 1* ,. patula nana hicolor (Ehrenkreuz), 
wunderschön wirkend, 20 25 cm 
Blumen einf, goldgelb, an jedem 
Blättchen ein purpurröter Fleck , . . 3 ,— 

3580 2* ., patula nana Goldrand, purpurbr.» 

geU» umrandet , . 3 * — 

3581" patula nana fl* pl.» aurea. orange. 

niedrig» 30 cm ........... 4.80 

3581 Im,* patula nana fl. pl. Farben¬ 

klang, Die etwa 4 cm großen, gefüllt» 

Blumen ähneln einer Scabiosenblüte. 4,1 
goldgelb mit brauner Manschette. 
Gleichmäßiger, 40 cm hoher Wuchs, 
feine elegante Belaubung. Wohl die 
beste Gruppentagetes* aber auch für 

Vasen und Töpfe , . . . 0,40 

3582m* „ signata pumHa, goldgelb, sehr 
reichbJübend» u, feinlaubig. Spielart, 

I, Einfassungen u. Rabatten, 25 cm 8.40 


1.8 


1.80 

1.80 

2 .- 


3.20 


3.60 

8.60 


7,80 

11.60 


10 g 

Jt 

0.40 


0,40 

0.40 

0.40 

0.70 

0.60 


1.20 

1.20 


1.40 

2.20 


4,00 0.90 


0.60 

0.60 

0.90 


0.10 


0.10 

0.15 

0.15 

0,15 

0.10 


0.20 

0.20 

0.25 

0,25 

0.2O 

0,10 

0.10 

0.20 



Tagetes nelkenblütige 
GoUflicht 


Tagetes patula nana. 
3580 1 oben Ehrenkreur 
3580/2 unten Goldrand 


3581 im Tagetes patula nana fl. pl. ».FarbeitkEang * 1 
1 Port. 0.25 * 
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Vecsucften Sie die uwttdetsdiimen neuen JCapusMec-QtanrikyMd 



Tropfe 

Ursinla 

3605 m 


3610 m 

3611 


n 

;z 

/3 


3600 Zwerg-Kapuziner, Malus nanum Tom Thumb 


/4 


Blumensamen* (Fortsetzung) 

Tropaeolum/Kapuziner-Kresse 


35006 


3593§F 


Tropaeloum canariense s* Seite 73 
(i majus, rank, Kapuziner-Krasse, 

groübL* auch vorzügL z * Schneid,, 
gemischte Farbe« . 1 kg n 6.46 

M Lobbianum, hochrankende. Eign. 
sich ebenso wie majus vorzüglich 
zur Bepflanzung von Balkons und 
Verenden, etwas kleinblättriger^ 
Prachtmischung . , 1 kg tf b.40 

11 Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, 

rankend.... 

t » Lobb. Brillant, dunkefscharfach , . 
i, Lobb. Napoleon ItL. goldgelb, 

braungefleckt. . 

4I Lobb. Lucifer* scharlachrot, dun- 
kellnubig *...**..,„*» 
„ Lobb. Feuerfliege, dunkeEorange* 
blutrot gefleckt und geflammt, 
dunkellaubig ......... 

lf Lobb. Regina, leuchtend lachsrot 
,, Lobb. Schwarzer Prinz* schwarz- 
purpur 


100 g 

jK 

10 g 

JK 

3613 

1 Prise 
.tt 

U- 

0.35 

3612 

3614* 

0*10 


0,35 

/I 

6.10 

T- — 

6.35 

6.10 /: 

T*— 

0,35 

0.10 

1 — 

6.35 

0-10 

1-— 

0.35 

3610* 

Ü*t0 

1.- 

6*35 

6*10 

1*- 

0,35 

0,10 


0.35 

0,10 


Otlim (FortseUung) 
anethoides. eine neue Sommer- 
bEume aus Südafrika* die sich 
leicht aus Samen im Freien ziehen 
läßt. Sie bildet einen kleinen Busch 
von 30—46 cm Höhe und hat feines 
leicht gefärbtes Laub. Die Blüten sind 
leuchtend orange mit einer dunkel¬ 
roten Zone in der Mitte und erschein, 
zu 100 auf dünnen .rahtigen Stielen. 

Empfehlenswerte Neuheit. 

Verbena hybride Verveine, e?ign r sich vorztigL 
für Gruppen- u, Rabattenbepflanz, 
Blumen für Binder, verwendbar, 
hybride, sehr schöne Mischung 
hybr* I, Qualität ln eztra feiner 
Mischung, nur von Nummerblum* 

f iesarnmelt 

nwelß .. 

Deflance, leuchtend scharlachrot 
Granatpurpur* ein schönes purpur- 
granetrot, prachtvoll leuchtend für 

Beete, neu .. 

caerulea, blau ♦ ..**...♦. 
rosen, feine rosa Tönungen . . . 
auriculaeflora. Mischung leucht. 
Farben mit fiurifcelörtigßrn weißem 

Auge , , , ,.. * i. 

Mammut, bringt ganz besonders 
schöne Blüten 

hybr. nana compacte, Zwerg, 

gemischte Farben ........ 

Feuerball, neu, hellscharlach, ganz 
kompakt, Büsche nur 15 cm hoch 
\ g fit. 

Weißer Ball, welG. d. Gegenst. von 
Feuerball, neu. Beide Sorten sind 
für Beete und Einfassungen her¬ 
vorragend * . , . . 1 s J 0.60 

,, Danebrog, leucht.* dunkelscharfach 
mit groGem welflen Auge. AuÜer- 
ordentlieh wirkungsvoll für Beets und 
Einfassungen* ganz buschig wachs. 
„ venosa* eine nled. violettbEaue herr¬ 
liche Gruppenflanze 
1 .. Mlaclna* neu zarilavendelhlau, sehr 
wirkungsvoll ............ 

Vergißmeinnicht siehe unter Stauden 
Myosotis. 
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3594*F Tropaeolum nmjus G, pl. Neue Glanzhybriden, 


3594F" 


12 


Tropaeolum majus fl. pl., Doppel- 
Kapuziner* Glanzhybriden. Diese 
neuen gefüllten. wohlriechenden Ka¬ 
puziner haben Im vergangenen Jahr 
einen ungeahnten Beifall in der ganz. 
Welt gefunden. Die Mischung bringt 
eine Reihe schönster Farbtöne wie 
lache* orangcscharlnch, kirschrot 
usw r Prachtvoll für Rabatten und 
Schnitt, aber auch lür Fensterkästen 
Prachtmischung . 

♦ , majus fl. pl,* Goldglanz* goldgelb 

gsfüflt * . *.* * . * 

», majus ff. pl.* Scirarlaehglanz, 
feurig oJanösscharlach ...... 

3595/1F „ majus nanum ff. pL, Goldkugel, 
Leuchtend goldgelbe, gefüllte Kapu¬ 
ziner wie Golrlglanz, aber nicht 
rankend. runde mit Blumen förmlich 
übersäte Büsche bildend. Vielleicht 
die beste gefüllte Sorte. . . * , , 
majus nan. Tom Thumb, Zwerg- 
Kapuziner, gemischt, niedere, 
bildet mit Blumenübersäte Büsche, 
Vorzüglich f. Einfass. u. Gruppen, 
Kaiserin \ o i Indien , dunkellnubig, 
niedrig, dunkelscharlachblühenn. 
atro purp u i eum, Scharlach .... 

König Theodor* schwarzrot . . . 
Prinz Heinrich, hellgelb mit schar!. 
Vesuv* fachsröEH ..,***., 
Golden König, goldgelb * * * * » 


3600F* 
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3605 Ursinla anethoides, eine neue Sommerblume aus Südafd 

+• t vT ‘ M 



3616; 1 m Verbena 
venosa Mlacina, 

. ; niedrige, neue za 
j* vendolblaue Farbe,1 
zU Uch für Gruppen 


















































Sommerbtumensamen 59 


Sliefmüttecchen laecdm im JjmUJmÜ ausgesät 


Blumensamen (Fortsetzung) 

Viola trie. maxima 8SS1 “b < ’ 

Meistens zieht man die Pensöes zum 
Frühjahrsflor. 2u diesem Zwecke sät 
man den Samen von Anfang Juli bis 
August auf ein kaltes Mistbeet und 
pflanzt die jungen Pflanzen Im Sep¬ 
tember auf gut vorbereitetes Land In 
Abständen von 10 cm nach jed. Seite. 
Viola trlc. maxima — mu!tiflora t groß- 
üder vielblumrge Sorten, Blumen 
4—5 cm Durchm,, best durchzüchtete 
Klasse, Wenn die Blumen auch klei¬ 
ner sind, so sind sie dafür um so 
zahlreicher. Daher werden sie viel¬ 
fach für Rabatten vorgezogen, 

SflSOrn“ Prachtmiichung I, Ranges. 

;2 Diana, crömegelb f. Beete. 

/3 Goldorange .. 

JS Präsident Carnot, Grundfarbe bläul.- 
weiß, die einzelnen Blumenblätter 
sind mit einem großen veilchenblauen 
Fleck gezeichnet., . 

7 Psyche, violett, weißger., Blumenbt. 
gekräuselt, prächtig 

8 Rotkäppchen, feuerrot, beste rote 
Farbe, für Teppich beete ...... 

RitMiibL Pracht-Stiefmütterchen, Blumen 

7—10 cm Durchmesser. 

In dieser Klasse sind die vollendetsten 
Sorten enthalten, Da diese Im allge¬ 
meinen weniger, teils sogar schwach 
Samen nnsetzen, sind die Preise da¬ 
für höher. 

Ml.7 Bugnots, großflächige Riesen m. haar¬ 
feinen Strichen, braunrote, bronzierte 
Farbe , . ... . . , 

2 Cassier, großbl. gefleckte, prlcht, mit 

dunklen Flecken auf den unteren drei 
Blumenblättern, lebhafte, zum Ted 
ganz neue Farben 

3 Fünf fleckige goldgelbe, rfesenbtum, 

Sorte, Die leucht, goldgelben Blumen 
sind edel geformt. Jedes Blumenblatt 
zeigt einen großen dunklen Fleck , , 

4 Germania, sehr große runde Blumen, 

auffallend gewellt. Die Blumen zeigen 
außer der Grundfarbe eine weiße, 
gefbllchweiße oder helle Umrandung, 
Farben spiel von leuchtend rot, hellen 
und tlefdunklen Farben ....... 

5 Madame Pcrret, schöne Mischung 

marmorierter Sorten aut leuchtend rot, 
Grundfarbe, teils m. getbl.-weiß.Rand 
,7 Rogglis Riesen. Blum. 7-10 cm Durch¬ 
messer, enorme Biütengr., wunderbar 
neue Farbentöne, ganz hervorragend, 
Meistermischung . . 1Ü0 g 32. 

13 Alpenglühen, dunkelscharlach . . . 

ß ,, reingelb . . . .. 

«CD Thuner Soe, tiefblau.. . . 

,11 ,. Beffia, tlefsamt. purpurnes Violett . 
Viola trlc, maxinta Trimnrdeau, Blumen 5*7 
cm Durchm, Großbl. als die vleibl, 
Klasse. Es Ist die Klasse, die heute 
wohl noch die meiste Verbreitung hat, 
Ä22m Rißsen-Prachtmischung 

2 „ candidlssima (Schneewittchen), 

reinweiß 

3 * t reingelb 

4 „ gelb mit Auge.. . , , 

5 ,, IndigohLiu, leucht, blaue Farbe 

1 ,* Kaiser Wilhelm, echte Ultramar,- 

blaue Farbe m. purpurviol. Auge 

7 ,, Lord Beaconsfleld, purpurvlol. 

BL, deren obere Fetalen in weiß 
übergehen h , 

8 Mohren König, kohlenschwarz 

mit AtlHsglanz ., 

Priru Heinrich, tief dunkelblau . 
70 „ Vulcan, auf leucht, roter Grund¬ 

farbe zeigen sich auf j, Blumen¬ 
blatt je ein s. groß. dunkL Fleck 
,71 ti weiß mit Auge 

..72 M Fanal, ipuchteorot ohne Auge» 

Neuheit. .. . . . 

Viola Irlc. tnax. htemalfs. Winterhtijhendes 
Riesen-StiefinüttereJi, DieseKlasse 
blüht diirchschnitti. 2-3 Woch. früher, 
oft schon im Februar*März, Wo auf 
frühe Blüte Wert gelegt wird, ist dies. 
Klasse unbedingt der Vorzug zu geb. 
3833 m Prachtmischung 

/] Wintersonne, goldgelb m, dunkl. Auge 
.2 Eiskönig» silberweiß mR blauem Auge 
>3 Himmels König In» himmelblau .... 

4 Märzenzauber, dunkelsamlblat) . . . 
,S Helios, reingoldgelb. 

6 Jupiter, purpufviolett mit hell-lila , . . 
Diese neuen Pens£es blühen bereits 
sehr früh, 

ft Mars, kornblumenblau.. » * 


100 g 

10 g 
J( 

1 Prise 

vH 

6-60 

1.10 
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Viola tdc. maxima-muttiflör«. 

Besonders reichblühende Arten, daher für Gruppen geeignet. 



3623,6 Viola tric* hiemaNs Jupiter. 
















































60 Staudensamen 


Viele Stauden lassen sich fast kostenlos durch Samen gewinnen! 


Blumen »amen, i Fo rueiiu ng) 

VLieari* (LichtrÖachen). Rötend©, leicht tu 
kultivierende Sommergewachse in 
leuchtenden roten, blauen u. weiften 
Farben, Geeignet als Rabatten., auch 
eini. als Topfpfl. Sehr empfehäsnsw, 
3640m" Vlscaria oculafa nana comp, grd fl. 

Diese Neuzüchtung wächst gedrung. 
u, buschig u. bildet ein dicht gascht. 
Blütenpolster von 20*25 cm Höhe. Alle 
neueren leucht, Sorten in blau, rot u. 
weiß sind vertreten. Neu, Pracht m, 
Xaranth*murrt, Papierblume. Dankbar blüh. 
3655m Sommerblume, deren Blüten ln ge¬ 
trocknetem Zustande einen gut.Werk- 
stoft für die Kranzbinderei liefern , . 


100 g 

10 g 

Ji 

Ji 

6.60 

1.20 

3.20 

0.60 


1 Prise 

M 


0.25 


0.15 


Zinnien. 

Zinnien gehören zu unseren dankbarsten Sommerblumen, Im Gegen¬ 
satz zu vielen anderen Arten können sie Trockenheit und Hitze 
recht gut vertrugen. Ala Schnittblume ist sie geradezu unentbehr¬ 
lich. Die niedrig wachsenden Sorten eignen sich ganz besonders 
zu Rabatten und Beeten. 

Ober die Keimkraft von Zinnien wird vielfach unbe- 
WKTITigi rechtrgt Klage geführt. Um einen befriedigenden 
Aufgang einer so schönen Sommerblume zu erzielen, muß 
folgendes beachtet werden: Die Aussaat soll Im warmen Mist¬ 
beetkasten vorgenommen werden und darf nie vor dem 15. April 
erfolgen. Der Samen muß etwas dichter gestreut werden (ca, 20 0 
auf ein Fenster) als bei anderen Samenarten. Man erwarte niemals 
einen lÜOprozenfjgen Aufgang, da die verhältnismäßig große 
Samenhülse sehr anfällig, besonders bei nassem Herbst, Ist und 
schnell die Kelmenargie einbüßt. 

3660m Zfnnia elegans fl. pl., mittelgroße, 
dichtgefüllte Blumen, 60 cm hoch, 

Pröchtmischung. 

3661 eleaans fl. -pl. Früh wunder, feurjg- 

karminrosa mit lachsklrsch über¬ 
haucht, Sie blüht 2—3 Wochen 
früher als alle anderen Sorten. 

Wertvolle SchnitUfnnle, Mittel¬ 
große, elegante Blumen, Wuchs 
halbhoch ........... 


100 g 

\\l±_ 

3.60 


10 g 
M 

0.50 


2.80 


1 Prise 
Ji 


0,15 


0.30 



Zinnien (Fortsetzung) 

3662 Zfnnia CallfornIscha Riesen, prachtvolle 
neue gefüllte Riesenblumen, Höht 
ca. 30 cm. 

Prachtmischung.. 

3665 „ Datilienblütig# Mammutxinitlen 

Die Blüten arrelchen oft einen 
Durchmesser von 14 cm, Sie sind 
hochgewölbl, Höhe 30 cnv 

Prachtmischung . ... . 

;t Buttercup tief cremgsfb.. 

2 Canary Bird, schwefelgelb. 

/3 Crimson Monarch, rein leuchtend 

karmasin Scharlach. 

4 Dream, apartes lila in violettpurpur 

übergehend .. 

;5 Exquisite leuchtend kirschrosa . . 

, 5 Polai Bear, reinweiß 
,7 Golden Dawn, goldgelb ...... 

3 Luminosa leuchtend rosa Töne mit 

lachston.-. 

;9 OrioJe, goldbronce.- 

,'IQ Illumination, altrosa ....... 

3666m ,, crispa, gekrauste. Diese eleganten 
Blutenformen ergeben prachtvolle 
Schnättblumen. Prochtmischung . 
3667m Liebreii, lachsrosa. Wohl die 

schönste aus einer Mischung der 
neuen Liebreizklasse. Mittelgroße 

S e krauste Blumen, Die beste 

farktschnlttefn 1S0. 

3668m „ olegans pumlU fl. pleno, halb- 

hohe neue Zinnie mit mittelgroßen 
Blumen, ca, 40 cm h., sehr wort¬ 
voll zum Schnitt .... 

3669m „ efegans fl. pl. Liliput, gedrungen 
wachsend, mH kleinen kompakten 
pomponbfiitigen Blumen an kraft, 
Stielen, gleichgut für Schnitt und 
für Beete Nur 30 cm hoch. Pracbl- 
mlschurtg 

3672m" Haageana fl. pl-, reizend mit 
leuchtend orangegelüsn Blumen, 
für Einfassungen und Beste . , 
3673m* t( Waagoana Glorienschein, nau, 
dunkelblutrot mit goldgelbem 
Rand, eine entzückende Farben« 
Zusammenstellung, nur 30 cm 
hoch. Erstklassige Rabatten* und 

Schnittpflanze .. 

3680F Sommerblurnertj halbhohe. Unsere 
Zusammenstellung enthält eine Fülle 
schönster Sommerblumen, die bis 
zum Herbst wertvolle Schnlttblumen 
ergeben. Wichtig Ist es, die Aussaat 
rechl hreitwurfig zu vollziehen, damit 
die einzelnen Pflanzen genügend 
Raum zur Entwicklung behalten. 
Prachtm fach urig halbhoher Sorten 
370QF Japanischer Blumen rasen, Besteht 
aus einer sorgfältigen Zusammen¬ 
stellung von fast 100 reizender Som- 
merbfumengewachse, vermischt mH 
feinen Zierrgrhsemrten, Für 2—3 qm 
Fläche wird 1 Portion benötig!, 100 g 
für ca. 50 qm . , „ t Kilo 14,40 «f 
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3665 Zinnia Datitienblütige Mammutainnien. 


Fritz Klein, Pensionär 

Güchenbach Saar, Straße des 13, Januar Nr. 148, 

Meine Sämereien habe Ich im Frühlahr In Ihrem mir zugesandti 
Katalog ausgesucht, dieselben aber |n Ihrem Ladengeschäft 
Saarbrücken gekauft. Bin mit Ihren Sämereien ln jeder Bezlehui 
sehr zufrieden, wäre sehr dankbar für Zusendung Ihres nem 
Kataloge» im Frühjahr, Fr, Klein. 


i 



3668 Halbhohe groflbl. Zinnien, als 

Vasenbiume besond. gut geeignet, da die 
Blüten eleganter sind als die der rlesen- 
b u.uinen Sorten, 40 cm hoch, 



3661 Zinnia alegans ft. pl. Frühwgnder P leu 
karmlnrosa mit lachsklrsch, bes. für Schi 
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3673m* Zinnia Haageana Glorienschein 








































Viaache Siaudensamm keimen ecst nach Dtuchfeieeun^ 


Stauden samen 



3624 Aquilegia coerulea hybr.-Akelel, 1 Port. *M 0.25 3 875z Campamrfa medium 


Samen von zwei- und mehr¬ 
jährigen Pflanzen (Stauden). 

Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. 

Wir haben daher bei einer Anzahl schwerer bzw. unregelmäßig 
keimender Samen Angaben über die vorteilhafteste Behandlungs¬ 
weise gemacht. Die Beachtung dieser Angaben verhütet manchen 
Mißerfolg. 

L. K. Uehtkelmer bei 20 Grad und höher. 

L. F. Licht-Frost keim er bis £0 Grad minus. 

D. K. Dunkelkelmer bei 20 Grad und höher.*) 

0. F. Dunkel-Frostkelmer bis 20 Grad minus.*> 

") Der Samen wird leicht mit Erde überdeckt. 

Die Frostkeimer werden in Schalen gesät und leicht mit 
Tannenreisig bedeckt, dem Frost und Schnee ausgeaetzt, 
Bei eintretendem Tauwetlor oder in ein warmes Zimmer bzw. 
Gewächshaus gebracht, beginnen sie dann leicht zu keimen, 


3601 


3BÜ6 


3812 


3814 

»15 


»17 


3816 


»20 

3822 

3824 


38241 

382$ 


Aconitum Wilsomi, Elsenhut. blüht 
hellblau, wird 150 cm hoch, August- 

September P, F. ,.. . 

Agrostemma coro nana, prächt, rote 

Lichtnelke.. 

Althaea siehe unter ..Malven' 1 . 
Alyssum niontanum, relchbiüh. Stein¬ 
gartenstau de, sattgelb, wird tO—£0 cm 
hoch; sehr empfehlenswert . . . . . 
AJyssum saxatile comp, goldgelb, 
sehr schön, niedrig *.».***,, 
„ saxatile sulphuretim, schwefelgelbe 
BlütentepDlch, niedrig, reizend für 
Felspartien ....... lg 1.50 4 

Anchuaa italiea Drapmore, prachtvoll 
indlgoblau, 40—50 cm h<Jch, Bienen- 
futter . 

Anthemis Kelwayl. Stauden-KamIJl, 
gelb u. orange, Winterhärte Marguerite, 

schöne Belaub, 80 cm (7-83. 

Aquilegia, alle Sorten in fein . Mischung 
„ ealifomica hybr. fll.pl., glänz, altrosa 
Sporen lg 0.80 ,Jt 

., chrysanth,i, prächtig goldgelb, reizd, 
,. coerulea hybr, (haylodgensis) (siehe 
Abb.), iangspor. Hybrid, ln feinst, 
Mischung. Es sind darin meist lila, rosa 
orange u. hellblaue Farben mit weißer 
oder gelber Mitte 

. Rosastern , langgespornt zartrosa, 
neue engl. Ein!., mit weißer Mitte . , 


cupr., Kupferkön igln, ausgesproche¬ 
nes Kupferrot mit dunkleren langen 
Sporen, große offene Koralle, stroh¬ 
gelb. später in weiß übergehend. Ergibt 
ca, SO 1 ' echte Sämlinge lg 0.80.« 
3326 ri Helsnae, tief dunkelblau mit weißer 
Mitte, ganz niedrig . . , , f g 0.80 JL 
»26 „ nivea grandiftura, milchweiß . . , . 
3836 f , Skinneri, gelb m, rot.Sporen 1 g0.70 .rt 
WZ* Arabis alpine, weiß, 10 cm h., blüht früh 
Arabis alpina — Alpengänsekresse 
..Schneehaube“, Die zahlreichen 
rein weißen Blüten stehen, dicht über 
dem Laub und bilden Jeuchtendweiße 
Polster, ftusgezeichneterfrühfahrbiüh, 
von kompaktem Wuchs. Für alpine 
Anlagen, als Einfassung von Stauden- 
rabatten und zur Bepflanzung von Bö¬ 
schungen gleich wertvoll, Staude - . 
3644 I‘Aster alpines, Alpsnsternblume, blau, 

relchbfühend ... . , . , 

it alpinus, weiß, rosa U. blau In Mischg. 


IQOg 

.« 

10 g 

.« 

1 Prise 

Ji 
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0,30 
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0.25 

— 
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5.— 

0.35 

5.80 

4.80 

6,- 

1.20 

S.- 

0.90 

0.40 

0.25 

0,35 

0.20 



0.75 

- 

2.80 

2.80 

0,30 

0.30 


3832 1 Alpengänsekresse — , .Schnaehaube" — 
Arabis alpine, ,,Schnaehaube“ als Einfassung, für 
Steingärten und Böschungen * . , \ Prise 0.75 M . 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

3845 Aster amellu* Hybr., spätaommerblüh. 

Aster m. hoilbt,, dunkeibl., rosa Farb¬ 
ton, 50—60 cm hoch werdend s. Abb, 

Stauden .. 

3847/2 f * subcoeruleu* A riern iß , zartlllarosa . 

/3 p subcoeruleus Wartburgstern, leuch¬ 
tend lavendelblau m. gelber Mitte. Blut, 
10 cm Durchm, auf bis 70 cm langen 
Stielen (5-6).1 g 1,- .« 

3846 n ibericut Harbstaster, ultramarin , . 
3848 M Herbst-, gemischte beste großblumige 

Sorten ... 

3850 », mesegrande speciosum grandifl, 

(Engeren), großblum., tiefbtauviolett, 
Prachtmischung s. Abb. Stauden . , 
3851* Aubrietia, (S. Abb,) Hervorr. Poister- 
staude in herrl, Farbmischungen von 
blau bis rot. Prachtmiscbung . , . 
3854' Belfis perennis, fl. pL, Maßlieb, 1. Qua¬ 
lität gefüllt, gemischte Farben .... 
3858* f| per. fl, pL alho, Schneeball, große 
weiße 

3882* „ per, fl. p|. p longfellow» rosa Blume 
3865 „ per. monströse, extra großb)., wirkl, 

riesen blumige, gemischte Farben . . 
3806 M per. monstmsa, aiba, weiGbl. Riesen 
3887* „ per, monströse Aetna, dunkelrot ge¬ 
röhrt . .....lg 0.80 Ji 

3868* , f per. monströse rosa. 

3872* Cam panu la c arpatlca, GI o cke n- 
blume, blau 

* 1 P0 g_10 g 1 Pr) s_e 

A 9,40 1,80 0.25 

3874* „ carpaticaalba,Glockenblume, 
weiß, niedrig 

100 g 10 g 1 Prise 


100 g 

A 

10 g 
.« 

1 Prise 
Ji 
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4.60 

3.20 

0.35 
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0.4Ü 

0,40 

— 

4,— 

0.35 

- 

3,— 

0.30 

— 

2.80 

0,30 

8.80 

1,20 
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0.20 

11.60 


0.20 
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0.25 
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3*— 

0,30 


6.80 

0.40 

18.20 

3.- 

0,30 


8.B0 


1,40 


0,25 


3875z H medium, einfache Glocken¬ 
blume, Bekannte zweijährige 
dankbare Frühsommerpflanze, 
die mit Ihren Blütenbüscheln 
einen prachtv. Gartenschmuck 
geben. Prachtmischung. 

100 _1 0 g 1 Prise 

Jt 1.80 0,40 0.10 

3876z ,, medium,einfacheGlockenbl., 
70 cm hoch T 1. blau, 2, rosa, 
3. weiß |e Sorte 

100 g 10 g 1 Prise 


Ji 2,60 


0-SO 


0.15 


3877z 


3878z 


3879z 


, medium flore pleno, gefüllte 
GlockenbL, hoch, 1. blau« 2. 
rosa, 3. weiß je Sorte 

100 g_ 1OjjlPrl s e 


JL — 


1,6 


0.23 


. medium calyeanthema, 
becherTprm. Blumen, Pracht¬ 
mischung, 

100 g 10 g 1 Prise 



M 11.60 


2,20 


0.25 


„ medium, Prachtrnfschung, 
einfach, u. gefüllter Blumen 
lÖQg 10 g_1 Prise 


A 4.80 


0.90 


0.20 


3837a Marie ngtockenblu me 
— Campanula pyramidalis. 
In manchen Gegenden der 
Eifel und In Bayern rufen die 
langen schneaweißen Rispen, 
die ganze Fenster ein rahmen, 
die Bewunderung all,Fremden 
hervor ... 1 Prise 0.25i, 













































62 Staudensamen 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

100 g 
X 

10 g 
.ft 

1 Frise 
X 

3684 Campanulaglomernta dahurica, Strauß- 
glockenblume, dünkelviotett, ca. 50 cm 
hoch L, F. ..* < - . . 


5,20 

0.40 

3686 , t perslcifolia alba» weiße. 

21 lo 

3.20 

0.30 

3686 ,, paraicifolia blaue, großbl, s, Abb» 

Stauden ♦ . * . . .* - . 

17,40 

2,40 

0.30 

3896z „ pyramidalis, blau, pyramidenförm,, 
100—120 cm hoch. s. Abb. S-61 ... 

11.60 

2.20 

0,25 

36971 py ra m idal 1s alba, weiß, 100—150 cm h» 

9.40 

1.60 

0.25 

3698 „ püsilla, reichblühende, polsterbild. 
Art mit hellblauen u. weißen Blüten, 
geeignet für Mauerritzen» 10 cm hoch 

1 g 4.50 



0.50 

3900 „ turbinata Isabel 11na»m. groß, schalen- 

förmigen Glocken von reinblauer Fär¬ 
bung, 30 cm ...... 1 g 0,50 


3.20 

0.30 

3921 ;imChrysanthemum maximum Prinzes¬ 
sin Heinrich, margueritenihnl, große 
weiße Blüte, prachtv, Schnittstaude 
(a. Abbildung Stauden) ....... 

TM 

1.40 

0.25 

3921/2 .. maxim, hybr. (Shasta-Margarete)» 
halbgefüllte, winterharte Staude für 
Schnittzwecke, schneeweiße Blüten 

6.60 

1.20 

0.25 

3021/3 »» maxim. ft.pl.» Schnittwunder» eine 
gef, perennierende Marguerite. die als 
Schnlttblume schnell beliebt werden 
wird. Lange, kräftige, aber biegsame 
Stiele mit 12 cm großen gef, reinw. 
Blumen, die von Anfang Juli bis zum 
Oktober hinein blühen. 


4.- 

0.35 


3 m keinem Qacieti diiefett TlelAett 



, Leucanthemum hybridum 
Frühlings*Margtierite, aus- 
dauernde welßblühende Mar- 
guerite, wie Marguerite fruc* 
tescans 

100 g 10 g 1 Pdae 


7.80 1 »40 


0.25 


3023m Chair&nthue ANtcmii, leuch* 
tend orange gelb, prachtvoll 
für Frühjahrsbeelbepflanzung* 

2 jährig.. 

100 g 10 g 1 Prise 


0.50 


0.15 


3030m CoreopsiB grandifl., goldgelb. 
Blumen 

100 g 10 g 1 Prise 


3.— 


0.60 0.15 


3931 


Cotyledon simpltctfolta» ein 
Edelstein des Steingartens 
(Staude). über sedumarttge 
Blätter neigen Sich Im Juli 
äußerst wirkungsvoll u. apart 
die 15—20 cm lange über- 
hangend. Blütenrispen kleiner 
goldgelber BlütengiÖckchen, 
Für sonnige Plätze Im Stein- 
garten ... 1 Port, .*£ 0.95 



3940 DelphinSum elatum hybr. 


3932m Delphlnium ehin. pumlluin afbum 
Rittersporn, D. K, niedrig, weiß. Im 
Juli ausgesät, blüht Im 2, Jahre , 

3934m lg pumilum coeruleum niedr.» blau 
blüht Im 2. Jahr D, K. ..... 

3940m Delphlnium elatum hybrid um, Pracht 
mlechung rlesenblum, Sorte {s, Abb 
nebansten.}. In der Mischung sind die 
neuesten Försterehen u. engl. Sorten 
enthalten. Niemand Sollte die Ge¬ 
legenheit vorübergehen lassen, sich 
auf diese billige Art sine der wertvoll¬ 
sten Stauden d .Gartens zu beschaffen. 

3941m elatum hybridum,9*11« Döiina*hell- 
blaue Spielart, sehr schön , , , , . 


3944i 


39461 


„ Zahl sulphureum» lange Risp. gelb. 

Blüten herrlich . . , . . BO K. <•« 0.40 


/I 


/2 

/3 


DJanlhus barbatus, Bartnelke, ein¬ 
fach gemischt.. 

rr barb. rosaue splend. Pink Beauty, 
halbhoher, busch, wachsend* Blum, 

karmin lachsrosa.. 

,, xtrosanguineus, feuchtend blutrot . 
i. puntceus Scharlachkünigin, herr¬ 
lich leuchtend scharlachrot ..... 
,, barbat us ff. pl,, gef. Bartnelke, gern. 
,, caesiur;, Felsennelke, Blut. rosa, 
duftend, 7—20cm hoch 1 g Jt 0.80 

deltoldes, 10 cm hoch, kriechend, 

blutrot blüh. 

3948/Pm nanus superbue, Blut. mettllla. 

gefranst, duftend, ebenfalls für Stein¬ 
gärten geeignet, 15-20 cm h. ...» 


39471 
8947 / 1 # , 

SÖ48*m 


1 100 g 
X 

10 g 

X 

1 Prise 

X 

5.60 

1,20 

0.25 

7.80 

1.40 

0.25 

9.40 

1.80 

0.25 

10 g 

1 g 

1 Prise 

5.— 

0.80 

0.35 

8 .— 

0 .SÖ 

— 

100 g 

10 g 

1 Prise 

1.40 

0.35 

0.10 

4.80 

0.90 

0.20 

2.60 

0.50 

0.15 

8.80 

1.20 

0.20 

8,60 

1.20 

0.25 

- 

6 *— 

0,35 

— 

2.50 

0.30 

_ 

3,80 

0.35 


3921 ;1 Chrysanthemum max. 

Dianthus caryophyllus fl.pl. 

(Ed»!n»lk*n). 

V. CHomelken {Einmolblühende}. 

Tapf«Chornelken. Im April-Juni ln Kästen 
ousgesöt, werden die Sämlinge, wenn 
genügend erstarkt, Ins freie Land ge¬ 
pflanzt. Während der Blütezeit im 
nächsten Jahre können die Pflanzen in 
Töpfe gesetzt werden, 

3950Tm Topf-Chornelkan ln Prachtmischung» 
extra gefüllt, liefern einen großen Pro¬ 
zentsatz bestgetüllt. Blüten. 

19. Immorbtühende gef. Nelken. 

3951m Remontant- oder I mm erblühende 

Nelken» beste Qualität. 

3052m Remontantnelken, amerikan. Riesen- 
fcdel. Sie stellen wohl daeVollkommen- 
ste der Nelkenzucht dar, großblumig 
langstielig u, remontlerend» Pracht¬ 
mischungaller Farben . 

3958m Riviera-Markt (Gulloud). Blüht bereits 
6—7 Monate nach Aussaat u, bringen 
einen groß. Prozentsatz bestgefüllter 
Blum»; blüht lange u. dankbar, prachtm. 

39G4Tm Remontantnelke NizxaerKind. Neue 
Rasse, Kreuzung zwischen Landnelke 
u, Riesen von Nizza mit sehr starken 
Stielen u, au frech ts Iahenden 6—7 cm 
Durchmesser haltenden Riesenblüten. 
Hervorrag. f. Mar kt gärt ner u, Schnitt- 
b tu men Züchter, Hochprozentig gefüllt, 
Besond. zu Topfpflanzen geeignet. 
Prachtmischung . » , » » 1 g X 3.80 
1, retnweiß,2.Scharlach,3.rosa, 4,lache- 
farbigrot. , . Jede Farbe 1 g.tf 4.— 

3959TmRieaen Ohabaud nelken. Das Beste v» 
Besten. Diese Chabaudnelken vereini¬ 
gen die Schönheit u, den Farben¬ 
reichtum der Remontantnelken mit der 
frühen Blüte der Margaretenr.elken, 
früheste u, relchblühencle Klasse. 40 b, 
50 cm hoch, kommt In 7 Monaten zur 
Blüte u. blüht bla in den Frost hinein. 
Prachtmlachung Orig,-Saat ..... 
t.dle Perle malvenrosa, 2, reinweiß» 
3. leuchtendrot» 4. Nero, dunkelrot, 
5 , rosa. 6. mlngelb* jede Farbe . . . 
7. Aurora lachsrot ......... 

Chabaudnelken, Sehr gute Qualität. 

3960Tm PracMm’schung .... 10 g X 3.— 

3961m Margareten-Nelken, blühen schon 5 
Monate nach der Aussaat. Liefern Je 
nach Farbe 50—80 Prozent gefüllter 
Blumen. Prachtmischung 

3962m Riesen-Margarete n-Nelken, nur von 
Mustsrblumen geerntet, Prachtmlsch. 


1000 K. 

100 K. 

21 

Jt 

X 

i 

12 .- 

1,50 

J4 

10 g 

1 g 

m 

f*.— 

1.80 

o. 

1000 K 

100 K 

& 

20 .— 

2,50 | 

«.* 

14.— 

1.75 

» 

9,— 

1.10 

0 

0.50 

1 *20 



t SJ 


1000 K, 


1.50 

4.50 

1,80 

2.50 

5.40 

7.50 

— 

1.30 

100 g 

10 g 

11.60 

2 .- 

— 

6 *— 


IF 


eä-ILtr 
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Staudensamen 63 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

11. Gef. Garten* od. Landnelken. 

Dl© Landnslken zählen zu den dank* 
barsten Gartenblumen. Ihr Dutt u* ihr 
Farbenreichtum sowie die frühe Blüte 
(sie liegt 1-1 V t Monate vor der Blüte¬ 
zeit der Chabaudnelken) machen eie 
unentbehrlich. Sie bringen einen hohen 
Prozentsatz gefüllter Blumen. 

|S63m Landnelken, bunte Prachtmischung, 
nur von ausgesuchten Blumen geernt. 
10 g ■« 3,-, 1 Prise Ji 0.30 

3M5m ,, gelbe u. geibgrundige Sorten 
10 g M 3*-, 1 Prise M 0,30 

3968 imLand ne Ikon Grenadin, Scharlach! 

halbhoch, W±-7Q% gelüllte Blumen. 
50 cm h. 

100 g .K 28,-, 10 g.« 3.SO, 1 Prise« 0,30 

2 „ Grenadin, weiß 

100 g -K 14.80,10 g Ji 2.S0 ,1 Prise , U 0.30 

»70 „Wiener alferfrüheste, niedrige ,60 bis 
7Ü% gefüllt© Blumen, nur 35 cm hoch, 

Prachtmischung . *.*. 

»75* Pftngatnelke» etwas vollkommen Neues. 

Eine Kreuzung der gefüllten Feder¬ 
nelke mit der großbl. Gartennelke. Sie 
ist unbedingt winterhart und aus¬ 
dauernd. Edle Federneken ließen sich 
bisher nur durch Stecklinge vermeh¬ 
ren, Ein© Aussaat bringt 70—60 v, H, 
gefüllte Pflanzen* Die Blütenstiele 
sind etwa 40 cm lang, sie fragen auf¬ 
rechte Blüten, die nicht bei Wind und 
Regen umfaßen. Die Blüten sind von 
edelster Form, köstlichem Wohlge¬ 
ruch und erreichen einen Durch¬ 
messer von B—7 cm. Ein besonderer 
Vorzug die frühe Blütezeit, dl© Im Mal 
beginnt. Prachtmischung 

1 Port. 1.-.# 

»7$ ,, Frühbluhertdo Zwergnelke, Rasse 

leicher. Blüht ebenso früh wie die 
Wiener Zwergnelke, hat den Zwerg¬ 
wuchs derselben» zeichnet sich aber 
durch die Größe der Blumen, die 5 cm 
Üurchm* haben, besonders aus. Sie 
Ist breitbifitfr. u, atarkstlellg wie die 
edle Nelke, bis 80% gefülltbluhend 
3t79mT„ Prachtmischung 

DianthrjH plumarius — Federnelken, 
Stark duftende, ganz frisch blüh. 
Einfassungs- u. Schneiunelke. 
Mm* ,» „ ft, pl. gefüllte u. halbgefüllte in 

Mischung. 

„ ■§ einfachblühende gemischt, , * 
3183m 1 »» sennperftorens Gyclop. dunkel- 

rosa m. karmolslnrotem Auge . * 
Mm* „ sempenlorens, winterhorte. Immer- 
blühende gemischt ... . , . 

3B»m Dlelytrw spectabiJls (tränendes Herz), 
harzfdrmge rosa Blüten 100 K, 1.— ,# 
3»5 Digitalis purpurea gJoxiniaeflora» 

Fingerhut, GSftpfL. Prnchtmischung 
neuer rlesenblumlger, schöne Abarten 
mit getigertem Schlund.L, K. , , . . 

1 M purpurea, Suttona Aprikose, eine 
neue Hybride mit langen entzückend, 

heiiaprikosenfarbenen Blülenrispen 

?9&7m Doronicum caucaslcum, große gelbe 
Strahlend L, 40 cm, Prise £0 Korn 
/ 1 g 

3999m Dracocephalum t Virginiamim , 

Drachenkopf, Physostegla, weiß * , 
fwQrn Echinacea Rudbeckla purpurea, rote 
perennierende Sonnenblume, wird 

1.50 m hoch, Prise 50 Korn. 

IföJIm Echfnops Ritro, violett, Bienenfutter 
* 00 £ Im Eremurus robustus, rosa, blühen bis 
260 cm lang, s. Abb, Stauden . . . , 
,2 „ Elwealanus, rosa, wohl die schönste 

3 1( himalaicus» weiß, sehr hart. Wird 

nicht so hoch .•■,,.**» * . 
.4 fJ Bunge!, gelb ,,,**.,,*** 
Engeren siehe Aster mesagrand», 
4D06m‘£rinus alpinus, Alp.-Leberb., violettr. 

L f K , . ( * * m , * . . T g 3.—*4 
WC 8 m Erynglum g»ganteum, Silberdistel* 
silberweiß 4 * * . , * 

4Ö10 „ ametliystinum, Blumen u. Blüten- 

stlele blau ..* , . * * 

4011 ii planum, azurblou, sehr verzweigt aus 

vielen kl. BL.. 

zciStn Euphorbfa polychroma* Wolfsmilch* 
leuchtend goldgelb, bis 40 cm hoch, 
starke Büsche bildend, s. Abb.Staud, 
4020m Gaütardia grandiß.« gelb mit rot blüh*. 

s. Abb. Stauden.. 

4020,1 t , Rhelngauer Hybriden» besonders 
großblumig, in versch, Farbtönen . . 




3970 Wiener Landrielken, 

frtihblühend. 1 Prise0.25 M , 10 g 2,60 .h 


13*40 


2*60 


0.25 


3975 Pfingstnelken» Kreuzung zwisch*Garten* 
nelke u. Federnelke, ausdauernd, wohlriechend, 
Blüte fm Mai beginnend. 1 Prise 1 *— ,k. 


11*60 

1*80 


■I.— 

9,— 


3*— 


4.60 

5.60 


2.20 

0*40 

2.40 

2 *— 

13.- 

0*70 

1.50 


2*50 


2.50 
0*50 

4*50 

4*60 

4.50 
6 .— 


1,10 

3.40 

0.60 

10 *— 

0.80 

1*10 


0*80 

0*25 

0*10 

0.30 

0.25 

0,40 

0*20 

0.30 

0.40 

0.30 


0.30 

0*15 

0*40 

0*40 

0.40 

0.40 


0*40 
0*25 
0*30 
0*1 s 

0.50 

0*20 

0*25 


4020 2 Kokardenblume Kobold — Gailiardia grfl. Kobold» ganz 
niedrige kugelige Büsche bildende Kokardenblume. Von Juli bis 
Oktober mit gelb-roten Blüten bedeckt. 1 Prise t*—.«* 


4020 2m Gaillardla grsndiflora* ».Kobold 41 , 

Stauden-Kokardenblume. Diese neue 

100 g 

10 g 

1 Prfse 

,k 

,K 

JI 

Gaillardie bildet 30—40 cm niedrige» 
halbkugelige Büsche von kompaktem 




Bau, die über und Über mit schönen 




zweifarbigen gelb mit roten Blüten be¬ 
deckt sind. Die Blütenstlele sind aber 
genügend lang um von Juli bis OMob, 
haltbare Schnittblumen zu geben. Bei 




Mfirz-April-Aussaat blühen sie noch 
IfTfcdleichen Jahr . * . 1 Port, 1 * —Jf 




4025*m Gentiana Lagodechiana* Enzian., 




praehtv, neuer Enzian m. zahlr* hell¬ 
blauen Blütenbüschetn. stark wachs* 




1Ü0Ü Korn 4.50 

[ — 

— 

0*50 

4028 1 Geum cocclneum atrosangujneum» 




Benedtktenkraut, scharlachrot* halb¬ 
gefüllt, 25 cm hoch L.K.s. Abb.Stauden 


1*40 

0*25 

/2* tl Mrs» Bradshaw! leuchtend karmin¬ 




rot, groQbl. ..*. 

« “ 

1*40 

0,25 

3 Borrisii leucht, orangegelbe Blumen 

Gnaphaliurn-Edelweiß 

— 

6*- 

O*40 

10 g 

1000 K. 

1 Prlae 

4ü38*m ,» Leontopodium (alpinum), das bek* 

U. beliebte echte Edelweiß d. Alpen, 

s. Abb. Stauden . * . * 1 g 1.80 .4 

— 


0,50 

4033 1 fl Amrheins neue Spielart* 1 g 4. — .u 

Goldlack Chelranthus Cholri, 

7 


0.60 

4044z Stangenlack, hoher gefüllt*» Prachi- 




mischung, 70 cm hoch ,**..*, 

1 . goldgelb, 2 . dunkelbraun. 

S.60 

2 ,— 

0.35 

6*50 

2.60 

0*35 

4046z Buschlack, gefüllter» hoher, Pracht- 




mischung, 50 cm hoch ,..*.*. 

5*60 

2.— 

0.35 

1 . goldgelb, 2 , dunkelbraun . , * , * 

6.50 

3.60 

0*35 

4046 ,, gefüllter, niedriger Zwerg, ge¬ 

7*60 


0*45 

mischt, 30 cm hoch. 

Goldlack» «inj, gef. Frühwunder, $- 
unter Sommerblumen, 

3* — 






Goldlack, ©Inj* einfacher, siehe unter 

100 g 

10 g 

1 Prise 

Sommerblumen. 


4060z Efnf. Goldlack, Prachtmischung . , * 

1 Belvolr Castle, gelb mit schwarz.Knospe 

2,60 

0*50 

<M0 

a.— 

0.60 

0.15 

£ Goldgelb <Gloth of Gold), v'OÖblumlg . 

/3 Goliath* dunkelbrauner, sehr großblum* 

3,— 

0*60 

0*15 

u. krätt,, die beste Schnitt- u. Treibs. 

/4 Harblnger.früher.braun.broncegelbgefl* 

4*— 

0.70 

0*20 

3* — 

0*60 

0.15 

;5 Rubin violettbleu. ,.****....* 

/6 Hamlet, glänzend goldorangßi harr liehe 

3*— 

0.60 

0.1S 

0,25 

leuchtende Farbe 

10*20 

2*— 

4062z Einfacher Goldlack Tom Thumb, 




einfach, gedrung, niedriger Wuchs * 

4,— 

0.00 

0*20 













































64 Staudensatnen 


Qie Uüiqe StaudengeuiUwuHg ducch Aussaat 



4070 Gypsophila paniculata, ausdauerndes Schleierkraut, 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 
4070m 


Gypsophlla panieulata, Schleierkraut, 
weiß, für Buketts, D.K^ 
lh floie pleno, gefülltbl., weiß, D. K. 

1 o 0,75 ,M 

Hedyaarum eoronarium, föt r vorzugl, 
für Bienenfutter l * 

Hellehorus niger, weiße Weihnächte- 

Christrose D,K. . - . *. 

Heljopsis scabra fl. pL gratissima, 
Sonnenauge, halbgefüllte tfunkelgetb, 
große Blum,, 100 cm ja. Abb. StaudJ 
He-iperls matronalls nana candidiasi- 
ma (Marianne), großblumige weiße, 
wohlriechende 

40044’ Heuchera aangulnea. leuchtend kar- 
mo lein rote Rispen, vorzüglich zum 

Schneiden, extra, L. K. 

ma 1 gracillima, Slütenriapen, ca. 40 cm h, 

rosa Blüten, extra , ..- 

Iberis sempervireivs (s. Abb,), weiß, 
reichblühend., 30 cm hoch 
„ gibraltarlca, niedrig, lila, ausdauernd 
Incarvillea Delavayi (Frellandgloxinie) 
L. K. Prise 50 Korn , , .. 


4071 

4Ü74Z 

4079 

40S1 


4 0322 


4096* 

4097* 

4100m 


41021 Lathyrus laUfotius, ausdauernde 

Wicke, vörzügl, Schlingpflanze, ge¬ 
mischte Farben ... 

4103/1 § ,. latifoliuB roseus, leuchtend rosa 

Farben * * -, *. *»-- 

4102 , 2 § , t latifjlms Weiße Perle - . 

4103m Liatris spicata, Prachtscharte, violett- 
purpur, Siehe Beschreibung Seite 90. 
Llllum regale, Königslilie weiß m. rosa 
Schein, blüht schon im 2, Jahre der 
Aussaat, leicht aus Semen zu ziehen 
Linum perenn«, blauer Lein, relchbl. 
p , flavum compactum, Zwerglein, 
goldgelb, Zwergstaude für Felsen- 
gärten u, Rabatten, 20 cm hoch, blüht 
von Juni bis zum Herbst . 1 g 1,20 .ft 
Lunaria bienrvis atba, Petersmünze, 


4104m 


4105m 

4106 ’ 


4I18F 


4120F 

% 

,3 

4125F 

4130m 

4132m 

4126m 

4133F 

4136zm 


4140z* 

414t* 

4142* 


4144a 1 


100 ö 

.Ä 


3.— 


3*60 

5*— 


bUlldn«! UlffUHIB I DiomiiUMtVi 

Judaspfennig, weißblüh., bekannter 
Zierstr., für WJnterbuketts, D.K, . - 
& polyphyllus» 

&, gemischt D,K. 
a3üh, Lupine . * , 


ausdauernde 


Lupinus 
Lupine 
„ weihblü 

lt blau . . 

„ roseua, lange, rosa Biütenrispen , . 
„ arboreus. neue Hybriden, gemischte 
Farben 

Lychnia chalcadonica, Brennende 

Liebe, scharlachrot D.K, ,. 

„ Haageana, sllberrosa bis Scharlach- 
rosa Blut,, bei. Gartenstaude, L.K, 
Lyeimachla punctata, Pfennigkraut, 
gelbe BiÜtenrispen, 30 cm (7-8) . , , 
Lythrum roseum superbum, Weider. 
Malva Chatersche. Stockrosen, ge¬ 
füllt, in prachtv, Mischung . , . , , 
„ 1. reinweiß, 2, rosa, 3. Scharlach, 

4. goldgelb, 6 , remdunkeHachs, 
6 . aprikosenfarben jede ..... 
Nlyosotis alpestris, AlpenvergiDmeln- 

nlcht, blau, niedrig.. . 

„ alpestris aiba, weiß. 

It alpestris Indigo com pacta, tief 
lndlgobl.au, ganz gedrungen, sehr 
wertvoll für Rabatten 
M atpeslrli, Viktoria, kugelförmiger 
Wuchs, Indigoblau. 


10 g 

6.20 


2.20 

9,- 

10 .- 

3,20 

1.40 


10 Q 
M 

0.60 

4.30 

0.70 

1 .- 


1 Prise 

M 

0.15 

0.35 

0.20 

0.20 


B.— 


1 ö 

1.20 


1.20 

1.50 

0.50 

1.20 


1 Prise 
0,25 


0.25 

0-50 

0.50 

0.30 

0.25 

0.50 


100 g 

3.20 

3.50 

3.50 


7.80 

2 ,— 


3*— 

1.40 
2.60 
1 *— 
4.BÖ 

3.20 

3, — 

6.60 

4, - 

17.40 

10.20 

4,BO 

0,00 

15.40 
14.80 


10 g 

0.60 

0.70 

0.70 

3.80 


1.40 

0.50 


0.00 

0.35 

0.50 

0.33 

0.00 

0.60 

0,60 

1.60 

1,50 

0.70 

3#— 

3.20 

0.90 

1.20 

2.80 

2.60 


1 Prise 

0.15 

0,20 

0,20 

0.35 


0,25 

0.10 


0.50 

0.15 

0 JÜ 

0,13 

0.10 

0.20 

0.15 

0.15 

0,25 

0.25 

0,20 

0,25 

0.30 

0,15 

0.20 

0.30 

0.30 


Staudensamen (Fortsetzung) 

4146 Myosatis alpestris Messidor, 
dunkelblau, spät.blühend, 
die schönste Vergtßmein- 
nicht-Sorte zum Schnitt. 
100 g 10 g 1 Prise 
19.20 3.20 0.30 

4148“T M hybrlda Uebesstern, 

lieblich dunkel himmel¬ 
blau, niedr. kompakter 
Wuchs u. langdauernde 
Blüte. Vorzüglich zur 
Gruppenpflanz, u. Treib. 
10 g lg 1 Prise 

10.- 1.30 0.50 

4159*T ,, hybrid« Ruth Fischer, 
beste S*>rte für Topf- u. 
Teppichbeete Prls. 100 K. 
10 g lg 1 Prise 

18,— 2,50 0.50 

4164* t . palustris »«mperflorens 
grandifl. Hixenaug*, 

10 gr. 3,20 1 Pr.0.30 



4146 Myosotis Messidor, 

Vergißmeinnicht. 



4136 Malven Althea rosea fl* pL 

Die schönen Dorfmalven 


4120F Lupinus polyphyllua 


4168z* Papaver alplnum* nledr, Alpenmohn, 
gern. 2 |ähr. L. K. . . * , 1 g 1 .— -k 
4176* ,, nudicaule, besond, reichblüh, Sorte 

mit groß., auf lang. Stiel sitzend einf. 
Blumen. Zur Gruppenbepflanzung u. 
zum Schnitt verwendbar, 

11 nudicaule, einfach, seit* Spielarten 
gemischt 

/I ülbum, weiß.* - niedrig 

■2 aurantiacum, orangemt . cm 

/3 sulphureum, schwefelg. * [ 

,4 rose um Cs* Abb.), rosa hoch 

Schattierung -j 


100 g 

,K 

10 g 

i pfi# 

! — 

7,20 

0,41 

5.80 

1-10 

0 .Ö 

7. BO 

1.40 

03 

7,BO 

1,40 

03 

7.20 

1.20 

03 


1 ,B 0 

03 






















































Staudensamen 65 


Jiimeisaat direkt nash Ernte säen oder duccAfdecen Cossen 





4192m Pentstemon gentianold« 


4200m Physalis Franchetti 
Ballon pflanze 

Primi 


4234* Primula acaults 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

4177* Papaver nudicaule Gartref! Island Mohn. Neue Spielarten 
des entzückenden Island mohns, enthalten außer den lichten 
rosa, creme- und aprlkosenfarbigen Schattierungen Farbtöne» 

die man bisher in der Mischung 
seltener Spielarten nicht hatte. 
Die besondere Eigenart* welche 
die Schönheit dieser Blüte erst 
bestimmt, ist die feine dunkle 
Saumschattierung und ihre 
rosa oder rote Umrandung. 
Prachtvoll für Tafelschmück 
und für Beete. 1 Port. 0*40 *4t 
4178 Papaver nudicaule, gefüllte» 
gemischt 

10 g 2*80, 1 g 0,40. 1 Prise 0*30 >* 
4180m Rapaver orientale* Riesen¬ 
mohn, leuchtend Scharlach» 

groß blumig 

10 g 2*— 1 Prise 0,20 

4184 Papaver Prinzessin Victoria 
Louise, lachsrot, schön 
I0g4*—, Tg 0*60. 1 Prise 0*35 M 
4186 Papaver orientale, winter¬ 
harte Hybriden* gemischte 

Farben 

10 q 0.70 1 Prise 0.20 ,Ä 


4177* Rapaver nudicaule 
Gartreff Island Mohn 


4190m 


4 mm 
imtv 


Pentstemon glaber, Bartfaden, glänz* 

blau ... 

„ gentianoides, Riesen, äuß. wertv, 
Schnittbl.u, wirks. Gruppenpfl. Febf.- 
März in Töpfe oder Mistbeete säen» 
Im Mal Frei iandpfl. ..,*.***. 
Phlox perennis Idecussata), Pracht-, 

Sorte gemischt D. F. 

Physalis Franchetti, Ballonpfl,, orange- 
roio Früchte L* F* ****** ■ - - * 
4201m Phytolaeca acinosa, Kermesbeere* 
Neue hervorrag. Schmuckstauden, die 
sowohl durch ihre Blutenstände als 
auch durch Ihre Früchte den ganzen 
Sommer Freude bereiten. Beschrei¬ 
bung Seite 92* * ... 100 g 2,00 .■# 
4302m 4 Rotonfllla* gefüllte, Mischung, erd- 
heerart. Blatt. ,25-30cm hoqh,Pr,50 Korn 
* pyrenaica, goldgelb, 20 cm .... 

, Roxana» leuchtend salm m. kirsch¬ 
rotem Auge, 30—40 cm ..*».*. 


/I 

/S 


10 g 


Primeln. 


1.20 


4,— 

2.30 


1.10 


0.50 


5* — 
1,40 


2.8 


0.60 


0*80 


0*50 


0.25 


0*35 

0.30 


0*25 


0*20 


0.35 

0*25 


0*30 


ln (Fortsetzung) 


4215 Primula cortusoides» lllarosa. 

4216 , * japonica, sehr schöne, tangandauer* 

Blüten mit 20—60 cm langen Stielen, 
verträgt tiefen Schatten und feuchte 
lehmige Bodenmischung* Pmchtm. * 

4219 „ denticulata grandfflora» in allen 

Färbungen, von weiß bis violett und 
rötlich, Prise 100 Korn 

4220 „ florindae, leuchtend gelbe Blüten¬ 

kränze auf starken Stengeln, extra , „ 
4227T ,» Kewensis, große goldgelbe Blume . 
4228* ,, rosea grandiflora, leuchtend rosa , * 

4229 M Veitehil, purpurrosa .***..*, 
4230* 1 Primula veris (elatior) Gartenprimel, 
Prachtmisch., 1. Qualität, herrl. Far¬ 
ben D. K. .. 

*72 ,, alba, weiß .. 

* 3 ,»lutea, reingelb *.. , * * . 

,4 ,, aurea, goldgelb, *...**>*** 
/S ,, coccinea* rote» Scharlach, extra . . 
,, cotosea, s. Neuheiten 
4234* ,, acaulis-Hybr.» schöne Spielarten (s* 

Abbildung). .,*******.*- 


1 Prise 


4234*71 Primula acaulis reinweiß 

2 ,, hellgelb . 

3 .. blau . . . . 


4238 

4239 


4236m Pyrethrum rose um, rosa, einfachblüh., 
Insektenpulvern!!. * * **.... * 

, hybr, grandiflorum r großblumige 
einfache Pyr* **-.**-*..* 

, hybridum fl* pl*» halbgefüllte gern.» 
Ptise 100 Korn ,*..*,*,... 
4250m Rudbeckla Neumanni, sehr schöne 
Schrüttstaude, große leuchtend gelbe 
Blume, 40 cm hoch ,***...** 
4250.1 »» flava» gelb mit schwarzer Mitte, ca* 

40 cm hoch, ähnlich Neumanol, jed* 

früher blühend * . *.* . * 

4256m Salvia argentea, Salbei, filzartige Sil¬ 
berige Salbeiblätter weißblühend, 
Blütenstand sperriger, Emzefblüte gr* 
4257m |, globosa, weiQbl* geschlossener 

kugeliger Blütenstand* Blatt graugrün 
Beide Sorten sind hervorragende 
Blütehpflanzen für Bienen. 


6.40 


4.— 

18*— 

4*— 

18* — 
0 *— 


5.— 
7,— 
7*— 
7.—■ 
7* — 


7*60 


0.B0 


0*75 


2*50 

0.50 
4*50 
2 * - 
1*20 


0.80 
1* — 
1*— 
1_ 

1*— 


1*— 


1000 K 


8,- 


0* — 


3.— 


4*54 


4.SO 


4*50 


10 g 

3*20 

2*20 

8,— 

2.80 

1.40 

0,80 
1.80 


1 g 

0*50 


1.20 


1 Prise 
M 


0.40 


0*35 


0.40 

0*30 

0.40 

0.50 

0.50 


0*35 

0*40 

0.40 

0.40 

0*40 


0.40 


50 K* 

0.60 

0.60 

0*60 


1 Prise 

0.20 

0*25 

0.40 

0*30 

0*25 

0*20 

0*25 


Aussaat: Entweder sofort nach der 
Ernte oder von Dezember bis April In 
Schalen, die man mit Tannenreäslg 
bedeckt und Frost und Schnee aus- 
setzt. Bis zum Tauwetter werden die 
Samen in den meisten Fällen aufge¬ 
laufen sein oder aber schnell auf- 
gehen, wenn man sie In ein Zimmer 
oder Treibhaus bringt, Einige Arten 
keimen sehneII,andere liegen monate¬ 
lang. Regelmäßiges Gießen u* Schat¬ 
tieren Ist erforderlich, 

4£lü*m Primula auricula, Mischung I* Ranges 
L.F. Prise 1 00 Korn . . * . * . * . 

4Ü12 „ Beesiana» Blütenfarbe eigenartig 

samtig, purpur mit deutlich gelbem 
Auge» sehr schön L. F. * . - - - . . 

4212 t „ Bittlesiana neue Färbung tn orange, 
karmln, Zinnober* hell- u. dunkelblau, 
aus Kreuzungen von Bulleyana mit 
Beesiana entstanden, sehr schön L, F, 

4212,2 ,» Bulleyana prachtvolle Farbtöne in 
orange. Aprikosenfarbe ü, Scharlach 
nuanciert, Etagenprimel ...... 

,, Briscoei, ziegelrot, ähnlich d.japon. 


4213 


7.20 

7*20 

7.20 
6* 40 


1*— 

1>- 

1*— 


0*80 

3,20 


0*40 

0*40 

0.40 


0.30 

0*50 



4236 Pyrethrum Hybr rose u nt 




























































66 $taudensamen 


J. £am&eel <t Söfute, TJUesiq. und Saae&cÜck 



Samen (Stauden) (Fortsetzung) 


4250* m Saxifraga Atzoon, silbergraue Rosett., 
weiß, für Felsenbekleldung, 10 cm* 

L* K, Prtse 100 Korn .. 

4360* *, decipions grandifL hybr*, großbL, 

moosärtlg; zu Einfassungen für Fels- 
partlen, Prise 100 Korn ******* 
/I *, declpiercs, Schneeteppich, rein- 
weißer moosartiger Steinbrech* Für 

Steingarten. 

426t # , i umbrosa, PerzellanblÜmchen ( f. Ein¬ 

fassungen In schattiger Lage ., * * 
42€2.'fmScabiasa caucasica, lilabiühend * * 
12 (l eaucasica aiba, weißblühend . * * 
/3 li caucaaica perfecta» großbl., gefran¬ 
ste blaue Blüte , * . . . . , 

4264m ScuteJiaria barcaJensja coelestrna, 
hellblaue Blume* 40—50 cm hoch, 

Prise 50 Korn * , * * . 

4263*rtl Sempervivum, Hauswurz, neue Rons- 
dort er * Wertvolle Neuheit für Lieb¬ 
haber von Alpinen und Sukkulenten 
4265m Senecio cNvorum, sehr gute Dekora- 
tignsstaude* ****,,**.*.* 
4266m Sidalcea hybrid», prachtvolle Bluten- 
staude in rosa Tönungen* 50—60 cm 
4267*m Sffene alpestris, Leimkraut, weiß, 

T5 cm, Steingartenpflanze. 

4267/2* ,, shaft« magentarosa, raichbl, rasen- 
bildende Polsterstaude ,.**.,* 
4270m Solidago canadensis, goldgelbe, sch. 

flachd. Rispen f, Vasen, haftbare 
Schnittblume. 60—80 cm hoch* L. K. 
427tm Stachya lanata» mit silberweißen 

filzigen Blattern . . * .* 

4272/1 mStatice dumosa, Blut, leicht silbergr., 
auf drahtart. festen Stielen, Extra für 
Binderei, neu .... 100 g 7*80 

■3 ,, tatarica, weiß, die beste z. Trocknen* 
für Buketts ...... 100 g 4.— Jt 

4280m Tritoma Uvaria grandiff*, leuchtende 
Blütenkolben; wird frostfrei über¬ 
wintert, Prise 50 Korn ;,**.**, 
4286m ThaJfctrum aquilegifolium* reizend 

lilabiühend , . .. 

«87 ,, adiantifoUum, reiz* ziert. Wedel . . 

4286 , t dipterocarpum, neu, sehr schön, 
seiten. L. K. . . *-*.,*.* 
4290m Trollius hybridus, orangefarbene 

kugelige Blume, beste MfsCftftJ' 0. F*. 
4290/1 11 yunnatiensis, gelb, Blut, becher¬ 
förmig, einzeln, 30 cm hoch , * , * 
Valeriana, Baldrian* DanMj. blühende 
Staude für sonnige u. trockene Orte, 
blüht fast den ganzen Sommer* L. K. 
4291m ,, Prachtmischung ****,.. . . 

4292m, 1 Verbascum olympicum, Königskerze, 
reichverzweigt* Blutenstand,gelb. L* K, 
12 ( » pan nosum ,150 cm hoch .schwefelgelb 
bildet einen fangen Blutenkolben 
3 ,, phöeniceum mit zierlichen, schlan¬ 
ken Stielen, neue bunte Farben . . 
4295m Veronfca incsna, ageratumbf,,, weiß- 
blättrig, für Steingärten und Grab- 
bepf (anZungen. *,*.**. * * * 

4296m », gentianoides, hellblau bis lüarosa. 

aufrechte Stengel mit langen beblätt. 
vlelbiatt. Trauben, 20—40 cm hoch 
43Ö0*m Viola coriiuta, ausd* Hornvsllchen D* K. 
gemischt * * * * . 

*/2 ,» H Admuation» dunkelblau, extra* 
*M „ ,, Perfekt Ion, KeHblmi .... * 

*/6 ii ,, White Perlektion,' sehr schön 

weiß . . \ . , 

m f7 „ Tufted Pansies, engL f reich und 
langbiütig, gemischt • *.*,** 


lüg 

i g 
.* 

1 Prise 

— 

ISO 

0.50 

4*60 

0.75 

0*35 

— 

1 *50 

0,50 


1»— 

0*50 

3*69 

0.50 

0*30 

5.— 

0*75 

0*35 

5.20 

1*— 

0*40 

0*- 

1.— 

0.50 

I "" 

— 

0*50 

1 *40 

— 

0*25 

2.50 

— 

0.30 

4*60 

0*75 

0*35 

2*20 


0.25 

1.80 

— 

0*25 

0.50 

- 

0.15 

, 1.40 

— 

0*25 

0*70 

— 

0.20 

3.20 

0*60 

0*30 

2*20 

_ 

0*25 

2.20 

— 

0*25 

3*20 

— 

0,30 

8.— 

1,20 

0*50 

0*- 

1*20 

o.so 

6.90 

— 

0*20 

2.60 

0.50 

0.30 

2.80 

— 

0*30 

0*70 

- 

0*20 

3*70 

0*50 

0*35 

4.60 

0*75 

0.35 

2.50 

_ 

0*25 

2.60 

_ 

0*30 

2*80 

0.40 

0.30 

i! 2 - 80 

0*40 

0*30 

2*20 


0*30 



Scabiosa caucasica 



D- K. Dunkelkeimer bei 20 Grad und höher i Samen leichtnu 
D, F, Dunkef-Frostkeimer bis minus 20 Grad J Erde bedecken 
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Toptgewächssamen 67 


Topfgewächs-Samen. 

EH« Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus* und die meiste« KaJthaus- 
pftanien in nahrhafte leichte Erde {Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien Calceo anen, 
Oioslmen werden am besten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angediuckt, Nach der Aussaat wird die 
Schale mittels einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt, 

Die weitere Pflege d?r Topfpflanzen finden unser? werten Kunden ganz ausführlich In unserem , .Gartenfreund' ■ h«ehri*b* 
mn ■ - *- 1 Als*' ~ —- • ‘ M 


beschrieben* den wir bestens 


ftwatlten, Id, verbesserte Auflage kartonierte 1.80* 




Begonla semperflorens (Fortsetzung) 


■1390 4 


*■6 


<358 Aratia Sieboldi 


4360 Asparagus Sprengen 


üybr. maximum, fiesenbl. 
emlscht. leicht zu kultivierende sch. 
Zimmerpflanze* die sich auch zum 
Auspflnnzen ins Freiland wahrend der 
Sommermonate eignen Prise 25 Korn 
4358 Aralia Siebotdi* bek, u. beliebte Blatt¬ 
pflanze, sehr geeignet fürs Zimmer, 
Samen Im April lieferbar 
4355 p * Moseri* komp, Wuchs, dunkelgrüne 
Blätter. Prise 50 Korn ........ 

WA Asparagus Sprenger! Ztersparget, 
zierl.j schnall wachsend* beste 
Hangepflanze. Prise SO Korn .... 

4352§ IT plunvos* nanus, reiz,, Mett Sorte* 

Prise 25 Korn .. 

4354| *| plumoa. robustus* wächst viel 

schneller. Prise 25 Korn ..... 
Begonie hybrtda (Knollenbegoma)* 
auch I.Freie, Näh. Beschr- üb. Pflege u. Verw. 
I. „Gartenfreund". Preise f.KnöU.unt,Pflanz. 
4370m Begonia, knollenUagende. 

" ,, gigantea, Riesen-Sorten* extra 

großblumig, Frachtmischung * 
1 *, ,, rosa 


1000 K. 

100 K* 

1 Pnse 

.ff 

! “ 

1*- 

0.40 

3— 

0.60 

0*40 

3.60 

0,90 

0.30 

3.50 

0.60 

0.35 

4— 

0,75 

0.40 

10*— 

1*50 

0.45 

1 ö 

fQOÖK, 

1 Prise 

7,50 

8.20 

o.ao 

1*- 

0.40 

0.50 

JW? 

1* 



i 6 


4395 


Zauberin, brillantrosa, reich- und 
früh blühend, eine der allerbesten 
, ,, Liebling (Gruga) Kreuzungssorte, 
kraft Harm inrosa großblum, kuge¬ 
lige Büsche, die mit Blüten übersät 
sind, 15 cm hoch. Für Gruppen u* 
Töpfe, etwas Wfrkl, Erstklassiges 
,, ** Glut (Feuermeer) feurig dunkel- 
scharlach, dunkeüiiubig. ganz 
runder kompakter Wuchs .... 
,* ,* Wintermärchen, karminscharL, 
große Blutendolden, außerordentl. 
reichblühend, prachtvoller Winter- 

biüher. ca. 1000 Korn 

*, *, heterosla Schnee, diese neue 
schneeweiße, sehrreichbl. Bastard 
begonle zeichnet sich durch große 
Widerstandsfähigkeit gegen Hitze. 
Trockenheit und Nässe aus. Oie 
Pflanzen blühen auch bei ungün¬ 
stigem Wetter reich und die Bluten 
behalten die frische reinweiße Far* 
be, Biätter hellgrün. Stengel röt¬ 
lich, Wuchs buschig, 25 cm hoch. 
Reichssortenliste .*.,*-.* 
Begonie graeihs 

,, ,* Feuerzauber, glänzend, karmin- 
Scharlach, Laub braun f. Gruppen 
„ Indianerin, lachsscharlachroi, Blatt¬ 
werk, tief schwarzbr., neu 25cmHi, 
,, lummosa, leuchtend rot, leicht ge¬ 
baut, Laub rotbraun* ©fh& d, best. 
*, lurmnosa compacta, die erste 
niedrige graciHs, leuchtend Schar¬ 
lach, mittelgr. Blumen, nur 12 cm 
hoch* Laub dunkelbraun. Für 
Beete und Töpfe gleich wertvoll . 


1 g j 
Ji 

1000 K. 

Jf 

1 Prise 

jtf 

6.40 

0,80 

0*30 

20* 

2. — 

0*50 

8 .- 

L— 

0,30 



1*30 


— 

1 Port. 
0*75 

35.— 

3.SO 

0*S0 

10*— 

1*50 

0.40 

4.40 

0.50 

0.30 

10.— 

1*50 

0.40 



4379 Gefüllte Ampelbegortift 


4395 8 Begonja Tausendschön 4474 Begonia Rex 


4370 KnoJIenbegonia einfache 


Begonia gigantä* Riesen-Sorten (Fortseflg.) 


■2 

ß 

•4 

5 

fl 

4371 

4376 

4378 


hellgelb und gelb 

M tl weifl ............. 

..orange . 

„ „ ,* Scharlach 

„ .„ , r dunkelrot .. 

Begonia gig. crispa, einfach gekraust. 

gemischt, $. Abb. S, 73. 

„ gigantea cristato. bärtige Rtasen- 

heponie, gemischte Farben. 

*, gefülltblühende* prachtvolle Misch,* 
liefern -fftst nur gefüllte Blumen. 


Prachtmischung s. Abb. S* 73 
,, \ scharlachrot, 2 gelb* ,3 orange, 
4 rosa, 5 rein weiß ...... jede 

<379 ,* hybrida pendula fl, pl. Ampelbe- 

gome, reizende Hängebegonie . . . 
ßegonin somperflorens und gracilis. 

Während die semperflorens-Kfasse 
etwas kräftiger wächst, zeigt die 
grncllfs-Klasse zierlicheren Wuchs 
und feines Laub, Beide Arten bilden 
keine Knollen* Sie wachsen sehr 
rasch und sind gleich wertvoll für 
Rabatten. Gruppen oder Töpfe. 

Unser Begonien Sortiment stützt sich 
auf che von der bekannten gärtneri¬ 
schen Versuchsanstalt Bonn-Fries- 
dort gemachten Erfahrungen, 

43S0/1 ,, ,. Helene Bofinger, reinw. Zwe^j- 

sorto, grünes Laub ....... 

43602 *, i* Rundfunk Heterosis* leuchtend 
karminscharlach, Laub dunkelgrün 
mit braunen Rändern, 30 cm hoch 
f3 ,* „ Sch wabenstolz* rein leuchtend 
karminrot, große Blüten in lockeren 
Riesendolden, frühbl., 15 cm hoch 
(Fortsetzung ganz oben rechts) 


1 ß 

M 

1000 K. 
Jf 

1 Prise 
* 

8.20 

1 — 

0*50 

8,20 

1 — 

0.50 

8*20 

1 — 

0.50 

8.20 

1 — 

0.50 

8*20 

1*— 

0.50 

11*- 

1*20 

0,50 

15.— 

1.30 

0.50 

36— 

2*— 

0.50 

40— 

2— 

0.50 

_ 

2,50 

0.75 


Begonia gracilis (Fortsetzung) 


4395 6 


5.66 


15 * — 


6.40 


0,70 

1.50 

0*30 


0.30 

0.40 

0.30 


mignon, reuchtenef rachsschar- 
lach* niedrig, auch f. Winterblüte 
,7 tl *, Primadonna H jterosis* rein- 
rosa-karmln abgetönt, guter Win- 
terbluher 1 < y 5— ** 

,8 M compacta Heterosis Tausend- 
schön, ein weithin leuchtendes 
cenflfolienrosa, ganz neue Farbe 
nur 12 Cm hoch, wächst ganz 
gleichmäßig. Im Herbst wenn 
andere Sorten unansehnlich wer- 
■deu. behält Tausendschön noch 
lg. Ihre ßlütenpracht 1 Port. 0.75 ft 
;9 ** ,* heterosis Dresden 1336, auffal¬ 

lendes leuchtendes karminrot, 
gleichmäßiger Wuchs, reine Blü- 
tenfarbung* 22 cm hoch . ., . . 

4336m* Begonia hybr. muliiflora Helene 
Harms, Unter den gefüllten multi- 
flora Begonien nimmt die reichbl. 

, gelbe Beetsorte Frau Helene Harms 
eine bevorzugte Stellung ein. Bis¬ 
her war ihre Vermehrung nur durch 
Steckling möglich, daher standen - 
die Knollen immer hoch Im Preis, 
Der züchterischen Arbeit ist es ge¬ 
lungen Samen von dieser Begonie 
zu erzielen, der zu 90—95 r . echt fällt 
und zwar nicht nur in der Farbe 
sondern auch in der Füllung. Die 
Blumen von 3—4 cm Durchmesser 
zeigen das tiefe kanariengelb, di© 
Belaubung die kleine schmale u, 
längliche Form. ........ 

4414A Segonia Rex-Hybriden iBlattbego- 
nien), Schtefbiatt, s. schöne Blätter* 
gemischt© Sorten , , , , . 50 Korn 


1 g 

M 

1000K. 

M 

1 Prise 

M 

5,60 

0.70 

0*30 

22— 

2.50 

0*50 

— 

— 

0,75 

■ | _ 

_ 

0.75 


1.00 


0-40 



















































68 Topfgewächssamen 


J. £aüt&ect 4L SSAHe, SametihatuifuM#, Saac6cüc&en, <Katien<zoMec 


4452T Clivi* hybr. comp, robusla 


4454 CuJoüä Lamberts prachtvoll gefärbte 



\S 

1000 K. 

1 Prise 

Topfgewdchs-Samen (Fortsetzung) 

4418 Cacteen, Mischung atLKIassen 25 Korn 
/I Cereus, Säulenkakteen, beste Sorten ge- 

Jt 

Jt 

- 

~ 

0,30 

mischt ..20 Korn 

_ 

— 

0,30 

i2 Echinokakteen Kugelkaktus . . 25 Korn 

—■ 

— 

0,40 

/3 Echlnecereus ........ 15 Korn 

_ 

— 

0.40 

M MamUlaria. Warzenkaktus ... 25 Korn 

_ 

— 

0,40 

/5 Opuntia, Felgenkaktus ... .25 Korn 
/6 Phyilokaktus, Blattkaktus, großblumige 

■— 

— 

0.40 

Hybriden gemischt.10 Korn 

Auf Wunsch senden wir Kakteenlleb- 
habem ausführliche Listen über 
Kakteensamen in reinen Sorten. 

CalceoJarien-PantoffeEblurnen 

Diese Pantoffelblumen sind wohl all¬ 
gemein bekannt. Sie gehören wegen 
ihres einzigartigen Farbenspiels mit 
zu den schönsten Blühern des Früh¬ 
jahrs und Frühsommers. Leider werd, 
sie meist zu warm kultiviert, wodurch 
dann leicht Läuse auftreten. Ein kühl. 
Zimmer im Winter, vorsichtiges 
Gießen und nicht zu sonniger Stand¬ 
ort am Fenster sagen ihnen am 
besten zu. 

4422 Calceolaria hybrida grandiflora, 



0.40 

getuschte Spielarten, 40 cm hoch, . 
4423 f * hybrida grandiflora, getigerte Spiel¬ 

18.- 

1.- 

0.40 

arten, 40 cm hoch.. 

4425 fi neue englisch« Rasse in reinen Far¬ 

16— 

1 — 

0.40 

ben durchgezüchtet, Prachtmischg. 

4424 Albert Ke nt hybr., neue PantotfeJ- 

btumensorte von sehr auffallender 
Farbenwirkung, Ihre Blüten von ca, 
3— ZV* cm 0 stehen zu vielblumigen 
Buketts vereint, Wuchs ca, 30—35 cm 
hoch. Als Topfpflanze und für Beete 

16— 

0.60 

0.40 

in halbschattiger Lage ........ 

4427/1 „ mulfiflora nana Gofdtigsreben,neue 
klein bL aber rsichbl. Klasse von 
auffallendster Wirkung, 25—30 cm h. f 

10*— 

0.80 

0,40 

hell goldgelb 

/£ f| multiflora nana dunkel blutrot, er¬ 
regte auf der Reichsnährstandsschau 
Im MaM 934 großes Aufsehen .... 

/3 «t multiflora nana Orangescharlach, 

18.— 

2,— 

0,60 

— 

2.50 

0.75 

neu, sehr effektvolle Farbe ..... 

4426 fl rugosa, Triumph des Nordens, 

strauchartige Klasse, Im Sommer 
blühend, z. A umpflanzen an schatti¬ 
gen u. halbschattigen Stellen, aber 
auch für Fensterkftstenln halbschat¬ 


2,50 

0.7S 

tiger Lage, zitronengelb ..... 

H t* *i grandiflora Blütenwolke, und 
Kreuzung zwischen rugosa und 
multiflora nana. Die Pflanzen bilden 
eine Menge kl. Blätter. Aus diesem 
Blätterschopf erheben sich zahlreiche 
Blutendolden. Blütenwolke Ist farben¬ 
reich, frühblüh, u, besonders wider¬ 


3.20 

0,75 

standsfähig gegen Krankheiten . . . 

— 

3.20 

0.75 


4428m CampamijU fragtili. Die blaue ZimmergEockenblume, eine 
alte bekannte Zimmer- und Ampelpflanze, die in der Blüte 
der Camp. May! ähnelt. Die unzähligen blauen Glockenblumen 
bedecken die Pflanze über und über. Samen vorsichtig auf 
einen Topf mit guter Gartenerde säen, leicht andrücken, ohne 
zu bedecken, vorsichtig gießen. Die kleinen Sämlinge später 
dann einzeln in Töpfe verstopfen. 1 Port. 0.40 


4430 Chrysanthemum indicum, neue ein¬ 

10 g 

1 g 

1 Prlss 

fache u. halbgefüllte Winterastern* 

.ft 

.ft 

.ft 

bekannte u, beliebte Herbstblume, ge¬ 
mischte Farben . , , , 

ff*— 

0.90 

0.40 

4431 , r Indicum fl.pl,, gefüllte u. halbgefüll. 

Beides wertvolle Neuzüchtungen, die 
bereits 6 Monate nach der Aussaat 
blühen. Reiches Farbenspiel, 

4432 „ frutescens (Marguerite) , Strauch- 

marguerlte. kleinblumig, weiß, sehr 
reichbfühend f. Beete u.Fensterkästen, 
Winterbl. . . .. 

j —* 

1.50 

0.50 

0,90 


0.20 



4436 eine rarui 


Cinerarien 


4436 


4438 


Aussaat d, vorerwähnten 
hybrid.-Cinerarien, Juni* 
August wie b ei Cal c e o In rl e n. P Ekleren 
in Erdmischung v. Heide-, Mistbeet- u. 
G arte ne rd e. ü b e rw i nt. wie C a fee o I a r le n 
Cinerarien u. Cakeoi&rten dürfen 
nicht zu warm stehen* da sie sonst 
vom Ungeziefer befallen werden, 
Nord-Ostlenster im Zimmer ist ein 
bevorzugter Standort. 

Cliieraria hybr. grandift, Wtlßenseer 
Rasse von Emil Müller, Berlln-Welßen- 
see (Qrginialsaat). Die vorzüglichste 
und melstbegehrte Rasse v. niedrig. 
Wuchs, großer Reichblütlokeit und 
herrlichem Farbensplet. Nicht zu ver¬ 
gleichen mit oft angebotener billiger 
Ausiandssaat, 40 cm hoch, 

Prachtmischung . .. 

IJ weiß, 2) tlefotau, 3} himmelblau, 
4) leucht karmesln, 5) Matador leucht 
kupferscharlach, 6) rosa Farbtöne, 
7) rot mit weiß, 3) blau mit weiß, 

jede Farbe , , , . *.. , 

ii grdfl. multiflora maxlma Rasse 
Gabriel. Eine neue Rasse von ge¬ 
drungenem Wuchs, ca. 30 cm hoch, 
ErnzeibJume 5-—6 cm Durchm., ganz- 
rondig. Reichhaltiges Farbenspiel, 
alle Blumen mit heilerer Mitte* aber 
ohne scharf abgegrenzten Ring. 
Früheste aller Cinerarien. Für Markt¬ 
gärtner ganz besonders empfehlensw, 

Prachtmischunq 

1) komblumenbl.2) lachsrosa 3) blutrot 
jede Farbe 4) weiß 
hybr, multiflora nana. Marktpflanze 
I. Ranges, Die etwa 3 cm haltenden 
Blüten stehen In großen gesehlos- 
Soneo Dolden schirmartig über der 
zierlich kleinen Belaubung, Die 
Pflanzen werden etwa 25—30 cm hoch. 
Prachtmischung Orig,-Saat .... 
44502A* Ginerana hybrida maritima (candl- 
dlsslma), rein weiß, BL zu Einfassung 
fürs Freie. 20—25 cm hoch 
10Qg.k2.G4), 10g.4Q.60. 1 Pr. -ft 0,15 
4452T Clivia hybr, comp, robusla. neuekom- 
pakte breltbl. Clfvienart, die ob Ihrer 
großen Dolden und Intensiv orange¬ 
roter Farbe. 5K,1,-4, 100 K. 18,—ft 
Üoleus, hybr., schöne dekoraL Blattpflanze 
für Zimmer, beste Hybriden, aus 
eigener Zucht Mischung schönster 
4454Tm Farben ..... . ......... 

/I „ hybr., orangefarbene Töne, pracht¬ 
volle Farbe, aus eigener Zucht. . . 


4440 


1000 K, 

Jt 


20 .- 

20 .— 


8.— 


8 .- 

8 ,- 


2.— 


































die teilenden 'Jiiedecpcunei sind so ansptuefudosn 
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4407 Freesia hybr. 


Cyclamen persicum- Alpen veile hen 


4480 2 Echeveria r«tusa hybr. 


Topfgewächs-Semen (Fortsetzung) 

Cyclamen-Alpenveilchen* 

Aussaat ab Mitte August bis Ende 
Dezember ln lockere, abgelagerte 
La üb erde mit Torfmull vermischt mit 
reichlich Flußsand. Weitere Kultur¬ 
anweisung ist dem Samen beigefügt. 
S. Lamberts Gartenfreund. 

WO Cyclamen pers* gig.* Alpenveilchen, 
Originalsaaf der Züchter Stolrft, 
Marienthal und Fischer, Wiesbaden 

Prachtmischung.- 

/I leuchtend dunkel rot ...»>*■• 

2 leuchtend rot. , * - , , . * t . 

3 reinresa .....*,*-•** * ' * 

4 Rose v .Marie nthal,rosa mit du nkl, Auge 

5 weiß mit Karmin Auge . **»**-. 

6 K kt heben Stoldt, relnweiG 

7 Fliederlarben . . * ,.* ■ - 

0 Ruhm von Wandsbek, lachsrot . . 

9 Rosa von Wandsbek, lachsrosa * - - 

10 Leuchtfeuer» laehsschadachrot * , , 
,11 Lachs-Scharlachorange 

4473A Cyclamen pars* Papi Mo, Schmetter¬ 
lings-Alpenveilchen, großbl, interes¬ 
sante Form, gemischte Farben . , 

4475 +< pers. gig. Rokoko» Blumen weiß, 

riesig groß mit gewellten u. gekräusel¬ 
ten Blumenblättern *».,****■ 

4700 Cyperus allernifoßus, sehr beliebte Was¬ 

serpflanze für Zimmer. 

4701 u altern* nanus compactus, gedrungen, 

zierlich , .. 

4702 ,, papyrus» auch für Bassins im Freien 
Dianthus, Topfnelken, siehe Stauden* 
Dracaena — Drachen bäum. Sie ge¬ 
hören zu unseren besten u* dank¬ 
barsten Zimmerpflanzen, die während 
des Sommers beste Verwendung als 
Einzelpflanzen in Kübeln oder auf 
Beelen im Freien finden* 

4450 i ,, indfvisa, schmalblättrig 

'2 ,, lineata. etwas breitere Blätter. 

4420* Echeverta da Smetiana, Fetlpflanze, 
die zurBepflaruung von Steingruppen 
und zu Teppichbeoten Verw. Findet 
ji M ütfeunda ghmca, sehr wertvoll für 
Teppichbeete 

/£ retusa hybrida. Wertvolle Hybride d. 
altenEcheveris ret* u. der Ech. glauca. 
Die kräftig wachs* Pflanzen bringen 
auf 40—60 cm langen Stielen schöne 
große oranyorote bis karminrote Blut, 
u. reichverzweigte Rispen, Oie abge- 
schnittenen Stiele halten sich einige 
Wochen, Werlzeugnjs der Royal 
Hgrlicultuml Society London . » . * 

4425 Eucalyptus gldbulus.Blaugummlbaurn 
Fieber hellbaurn . * * . 10 g 1*20.44 

Hfiöm Exacum affine* Reizende wolilriech. 
Zimmerpflanze. Von der frischgrünen 
Belaubung heben sich zahlreiche V* 
cm große hetlila Blüten* geschmückt 
mit goldgelb. Slaubgefäß*» p rächt, ab 


1000K. 

.Ä 

100 K. 
K 

1 Prise 
.lt 

26.50 

3.- 

0,40 

26.50 

3-~ 

0*40 

26.50 

3.- 

0.40 

26*50 

3. — 

0*40 

26,50 

3*- 

0*40 

26*50 

3* — 

0*40 

26.50 

3*—* 

0.40 

26.50 

3.— 

0*40 

36.— 

4» — 

0*50 

36*- 

4.— 

0*50 

48.— 

5*35 

0.60 

48*- 

5,35 

0.60 

36.- 

4*- 

0*50 

36.— 

4* — 

0*50 

10 g 

1 g 


1,40 


0.25 

2*— 


0,25 

1 ■ 

1.60 

0*50 

1000K. 

10Ö K. 


2,™ 


0.25 

2.50 

— 

0*30 

3*60 

0*50 

— 

2*50 

0*40 


3.60 

0.50 


— 

— 

0*20 

t Ö 

1000 K, 


Ji 

M 


8» — 

— 

0.50 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 

4486m Ficus etastica Gummibaum, S* Jahr. 

ist die Aussaat v, Ficus als Vermeb* 
rungsart ganz bes. aufgenommen u. 
erfolgreich. Wir, empfehlen einen Ver* 
such, Samen keimt zu 50—60 'o* Prise 
25 Korn - , » _.* . * . 

4487m Freesia hybrid* Tubergeni. Pracht¬ 
mischung dieser wohlriech* SchnittbL 
1ÖÖ g15. JL 1 10 g 2.40 4 

Gloxinie). Die Aussaat geschieht im Januar- 
März td Töpfe mit sandiger Heideerde, 
welche mit einer Glasscheibe bedeckt 
u. warm gestellt werden, Weitere 
Kulturanleitung wird dem Samen bei* 
gegeben. Siehe auch Lamberts Gar¬ 
tenfreund, 

4500 Gloxmia hybr, grandiflora crasstfolia 
Orig*-Saat des Züchters Jank, 
Prachtmischung 

atba rein weiß * .. 

Saphir dunkelblau, beste blaue * 
Kaiser Wilhel m. dunkelblau mit 
weißem Rand ......*,*, 

Kaiser Friedrich, feurig dunkelrot 

mli weißem Rand * * . 

Wandsbaker Blut große leucht, 
dunkelrote Blumen* Weiche Blatt,, 
daher gut zu verpacken* eine ganz 
besonders gute Marktsorte . * . 
Janks Hammonia Neuheit 1937, 
dunkelrot mit schönem breitem 
hellrosa Rand, sich gut verzwei¬ 
gend, sehr reicher Btüher und sehr 
weiche Blätter, daher gul zu ver¬ 
packen * * , ***** . «..#•* 
Janks verb, Kaiser Friedrich, 
Neuheit 1937» Farbe genau wie die 
ade Kaiser Friedrich, reichbf, kom¬ 
pakt wachsend» Blatt sehr weich 
crispa Meteor, weißer Schlund, 
von Ata In feungscharlach über¬ 
gehend, prachtvoll .* * 

, Gierths Rote* Orig,, Jaucht» rot. 
Die großen Blumen werden voll¬ 
kommen aufrecht getragen. Markt- 
qärtner-Sorte .»**..***» 


* 3 

M 

1000 K. 
.14 

1 Prise 
*K 

_ 

10,40 

0*40 



0.30 

16.- 
16.—- 

2.— 

3.30 

3*30 

0.50 

0.50 

0.60 

13.25 

2.70 

0*50 

13.25 

2.70 

0,50 

IG»— 

3.30 

0*60 

26*60 

5.25 

’i 1«— 

26,60 

5.25 

1,— 

13*25 

2.70 

0.50 

26.60 

5*40 

1-— 


4500 Gtoxinia 
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J. £am&ect <H SoAue, TttecaiQ, täahnfiotstcufe. 4 


4566 Passiflora coerutea, Passionsblume 

Topfgewöchssarrien (Fortsetzung) 

4504A Heliotrop!um hybrid, grandifl. 

Pnichtmischung, bringt stark cJuft* 
riesig große Blütendolden von schön, 
helioirophlauer Farbe hervor 10 g 1,50 
Impaliens — Fleißiges Lieschen 

Eine ganz vortreffliche Zlmmertopf- 
pflanze, die außerordentlich leicht 
wächst und den ganzen Sommer über 
mit Blüten bedeckt ist. 

4509 Prachtmisch unq . .. 

/'I Holstti leuchte zinnolerrot . 

2 Sultan i rosa ... 

4509 3Tm Holstii ,,5ehaUenglut M , das feurig* 
dunfcelblutrole M Fleißige Lieschen 1 *. 
Gleichmaß., etwa 25 cm hoher Wuchs 
und die leuchtende Farbe sind Vor¬ 
züge, die Schattengtut weiteste Ver¬ 
breitung sichern. Eine der besten 
blühenden Pflanzen, die sich gleich 
gut zur Bepflanzung halbschattiger 
u. schattiger Stellen eignet ..... 
4512m Kalanchoe globufifera coccrnea. D. 

Schlager der letzten Jahre. Diese 
reiz. Sukkulente wächst sehr leicht 
aus Samen u. gibt durch ihre pracht¬ 
vollen scharlachroten Blütendolden 
eine willkommene Bereicherung uns* 
Zimmerpflanzen . r . % gr 14.— .« 
4518A Kochia trichophylla* Sommer-Cypr. 

im September bedeckt sich die rötlich 
gefärbte Belaubung mit zahllosen kl. 
rötlichen Blüten . . . 100 gr 1,w 
WinteHevkojen 

Sie liefern bei entsprechender Be¬ 
handlung von Oktober bis in die Früh¬ 
jahrsmonate wohlriechende Schnitt- 
öluman, die auch sehr schöne Topf¬ 
pflanzen ergeben, Mai-Juni-August. 
ElntopJen im September-Oktober In 
fcrältige etwas lehmige Erde. Bel Frost- 
eintritt in hellen, luftigen Raum ein- 
räumen; trocken und kühl halten. 
Näheres s. Lamberts Gartenfreund, 
4520 Levktren groflbl. Winter, Pracht- 
mischung *,*,*..*.,.* 
,1 Weile Dame, große, dicht gefüllte 
weiße Blutenstände ........ 

2 Kaiserin Elisabeth, leuchtend karmin» 

rosa, große Rispen.. . 

:3 Deutsche Treue, dunkelbl., Neuheit 
•4 Deutscher Fleiß, leucht, rosa, rtesen- 

blumige Blutenstände. 

Levkojen, großblumig, frühblüh. Nizzaer 
Winter, Vorzügl. f. Schnitt u. f. Töpfe 
4520 Pracht misch ung 

1 1 Schöne v* Nizza, zartfletschfarben . 

2 Abundantia, karminrosa . ... 

.3 Mandelblüte weiß, rosa angehaucht 

'4 hellblau (Cote d'azurj . , , . 

15 schneeweiß .. 

4544 § Itiedeofa asparg oldes, Ampel- und 
Schlingpflanze. Prise 25 Korn . 

4552 Mimosa pudica (Nofä mt tangere), 
Rührmichnichtan * . 100 g 2*60.« 
4560 Muse Ensete Banane, Blattpflanze, 
TOD Korn IO.— M 
Myosotis siehe unter Stauden, 

4566 § Passiflora coerulea grandifl.* blaue 
Passionsblume ... ... 

4566 Pelargonium zonale grandifl. .Pracht- 

mischung . 

4570 ,, hy bridagrandlflora Odier u. Fancy, 

englische großblumige, Prise 10 Korn 
PrimuJa chinensis Chineser Primeln, dank¬ 
barste Wtnterblüher Für den Blumen¬ 
freund, dessen Haut primetempfindl. 
Ist, Isi diese Art vollia ungefährlich. 


4520 Winterlevkojen 


2,40 

t3*20 

3,20 


1000 K 
*d 


2.— 

2.50 

2*50 


20*- 


1000K. 

2 .- 

3— 

3*- 

3,— 

3.— 


1.60 


1 Prise 
*ff 


0*25 


0.30 

0.35 

0,35 


10 g 

0.35 


1.35 
1*50 
t .50 

1.50 
1*50 

1.50 


SO.— 


6.60 
10 — 


10* — 
10 *— 


10— 


3*60 

4.20 

4.20 

4.20 

4.20 

4.20 


0*90 


0*50 


0*10 


4500 3T m Fleißiges Lieschen — 
1 mpatieu s ,, Sch alte nglut*» 


4516 Kochia trichophyfla 
(So mmer-Cy presse) 


4560 Musü Emsele, Banane 


0.30 

0.50 


0.50 

0.50 


0.50 


0.35 

0*35 

0.35 

0*35 

0*35 

0.35 


45Ö0 Primula chinensis 


Topfgewächssamen (Fortsetzung) 

4530 Primula chinensis ftmbriafa, einfache 
gefranste Toplprlmel, Fracht- 
mischiing (s. Abb.) .,..*,.* 

. chin, ffmbriata alba, großbl. weiße 
, chin* coerulea, hlnu, sehr schön . * 


./I 

/2 

3 


, chin* coccinea (sanguinea), 
leuchtend rot.. 


M 


1*— 0,25 

0*50 0*15 


1.2D 

1*50 


n 


,0.60 

0*25 

0.25 

0.60 


, Dazzler (Neuheit), lebhaft orangerot, 
überaus reichbi. Laub, frischgrün, 
prachtvolle Topfpflanze, die überall 
wo sie gezeigt wurde. Aufsehen er¬ 
regt hat *.**,*..**.*,. 

,, magniTica alba, reinw* m, gelb. Auge 
5 „ Heideröschen, feuiigrosa aus der 
Morgenröte heraus gezüchtet*Wuch$ 
jedoch geschlossener, dunkelgrüne 
dichte Blattroselten. Blattstiele und 
Bfettffächen geschmeidiger, wodurch 
Versand erleichtert. Große geschlos¬ 
sene Blütendolden aut kräftigen 
Blütenstengeln, Emzelblume 4 bis 
5 cm Durchmesser. 100 Kom 150 4 
/IO lp Rosakonigln, reinkarminrosa, groß 
formvollendet Bl., kräftig gebaute 
Schaupffanzen , 


1000 K. 

lg 

t Prisfl; 

6* — 

4,— 

0.35 

0*—* 

4*—* 

0.35 

6.— 

4.— 

0.35 

16-- 

7,20 

14*- 

4.50 

1,- 

0.35 

12,— 

10.- 

0*50 

7.20 

4*00 

0*35 
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lieft Rrifniita obcomcR 


45S1T Primula ebinensim stettata 4584 2 Primula matacoides, Oranienburger Rasse 

Stamm It sanguinea 


1 

(2 

3 


I» 


,1 

. 2 : 

r ’Z 

4 

Primula 


4584 t 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 

Primula chinensis fimbriata gigant,, 

riesenblumige Klasse von besonders 
kräftigem Wuchs, 
fcuLtfi großblumig gemischt 
.. reiriweiß 

, , cooruJea, blau , , ■ , 

,. nohilis Cattleya, zartllla, rem Edel- 
prim«! m Wuchs und Blume, größte 
vollendete Blume . 

,, rmblhs LaeUa, maNonrösa, spätei¬ 
karminrot ... 

, , nobilis Lukretia amar&ntpurpur. 
BlülengröÖe noch die beiden vorher 
Sorten ü betreffend , . 

Primula chi neuste steHata, Stern- 
Primel aus engl, NmizÜchtungen; so 
genannt wegen der entzticken.dsn 
Stemtorm des Auges, Durch die ole- 
ganle Form des Pflanzen- u. Blüten- 
aufbaues sowie den wunderbaren 
Schmelz ihrer pss rehfarbnen Bluten 
wird sie sicher noch viele Freunde ge¬ 
winnen, Für den Gärtner gewinnt Sie 
besonders dadurch ,oaß die ganz bieg¬ 
samen Blätter im Gegensatz zu eilen 
anderen Chinensis Primeln sie i u der 
Versand so rie machen (siehe Abbild,) 
Pracht misch ung 

dunkelblau - . . *. . 

leuchtend fcarmin ., ... 

1 leies cremerosa , , . - . * 

remweiß , . . , . ■. 

nialacoides, Fliettefprimel, pracht¬ 
voller ZimmnrbJüher für Winter und 
Frühjahr, Aussaat Juli-August: blüht 
bereits 5-6 Monate nach der Aussaat, 
mafatoldes. Oranienburger Rasse, 
Stamm t, violett mit gelbem Auge, 
25-30 enr hoch , sehr g roßb i , f. Schnitt 

und Topf . 1 i fl 2 80 u 

Stamm II sanguiuea, leucht, blutrot 
sonst wie vorstehende. . 1 , g 7,40 
Stamm lll Atmsanguinea, ganz 
neuer Typ, dun kalb lutrot, zahlreiche 
Blüten m dichtem Ball über dem zieh, 
Laub, 15-20 cm hoch, hesond. geeign. 
als Fenster pfiarite . . 

Treu Rosa, karmmrüsa bis rot. Blü¬ 
ten durch messer b:s zu 3 cm, Irrt Aul¬ 
blühen pyramidaler Aufbau des Blu¬ 
tenstand . . . 1 i gr 3.— .11 

Karmin Königin, kärminlila. getülit- 
b lühend 1 , g 6-— * 

Pfirsichblüte, enl zückendes rosä, 
gefüllt blühende mit ausgezeichnetem 
Pflpnzenauthmi . . * , g 5.— k 

Drei hervorragende Neuaücntungen 
von Weihenatepharb 
salmonea r lachsf,* Orig. Wätiens- 
wiler Hochzucht, Frei bei den Ver¬ 
suchen der Versuchsgartnerei Fries¬ 
dorf besonders auf.■ • * * 

reinweiß , ^ . 

obconicii grancfiflora. Ronsdorfer 
Origlnalsaeten, großbl., gemischt, 
Farben, sehr schon für Töpfe 
u Oukelts, blüht ununterbrochen, 
dunl-AiiQUSt Aussaat für Früh¬ 
lahrsblüte. 

Praehtinischung. . . 

grcMl. rosea. leuchtend rosa 
,, grd fl, Berliner Rot. E, Miillbr 
T1 it ,, u, Mohntlein. Di© 
Größe der Blüten, sowie d. Leucht¬ 
kraft der Farbe kann wohl kaum 
übeftroßen werden. 


ioogk 


12 .-* 

12 .- 

12,- 


12 .— 

12 .— 

12 .— 


t g 1 Pnse 

# £ 


a. 

IO- 

10 . 

10 . 

, 10 , 


6.— 

6. — 
6 . — 


6,- 

6 .- 

G.— 


0.50 

0.50 

0,50 


0.50 

0.50 

0.50 


6.— 

8.— 


8.— 

8_ 


X 

2a 


3 


45P5 


0 


7 

Primula 


45B5T * 

mit 

& 

2a 


3.— 


8.- 


o,so 
0.50 
0 60 
0,60 
0,60 


0.80 

2.“ 


2*40 


0.40 


io,~ 


22.— 1.30 


1»*- 1.20 


K— 


8 ,— 

a.- 

10.70 

12 .— 


1.40 

0,20 


0.30 

0.30 

0.40 

0.46 


primula obeonica (Fortsetzung} 

4585 3 M tJ grdfl. alba, weiß* E. Mütter 

5 M M grd fl. alba uo va 4 bes, für Früh* 

jahrsblüte geeignet* da dm Blüten 
nicht fallen . ........ 

6 lt „ grd fl. caerulea. lichtblaue Farben 

7 , r ,, grdfl, Apfelblüte, zartrosa Färbg 

11 ji ,, grdfl, Sattnonea, lachsross 

4587 Priinula obeonica giqantea. BlumOb 
außerordentlich groß, rund gebaut, 
Blumen hoch filier de« Belaubung. 
Prachtmischling 

4587 t heltita . . - -. 

,2 rosea . 

3 Aptelbliite . , 

.5 ,, obc. gig. atrosiinguinea* Bedeut, 
Verbesserung derobc.gig. kermeslna, 
riesige Dolden großer, leuchtender 
karminroter EinzelblüteiT - 

6 obc. gig, Meteor. In Bezug a. Wuchs 
Dolden und Blütengröße ein Gegen¬ 
stück zur Vori,iön Pie Farbe ist ein 
|<hi ■ * adh< »'ifiifn , - , - - ^ 

4588 Saifitpauha|onanlha grandi fl. .Usam¬ 

baraveilchen f reizende Warmhijuis- 
bzw* ZimmurpßaiLze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer Farbe 
1 g 18. — * , 1003 Korn 3,60 1 . 

459Ö Salvia splernt.. Feuerball, scharlach¬ 
rote Blütebftepen, auch fürs Freie, 
deutsche Saat . 

4590 t . splend. Feu erhalt, bester Nach bau. 
etwas später brühend 

2 Rakete, leuchtende Scharlach, große 
3tifragende Blüienrispen, gedrung. 
Wuchs bis 25 cm hoch . 

X ** compaetd t ,Feuen£auber , + . Aus 

Kreuzung zwischen FeuerbaM und 
^Safkeie befvorg&ßängen, vereinigt 
Feuerzauber alle guten Eigenschaften 
welche an eine Saivie gesteift werden; 
niedriger, koirf^^ktar, geschfofssoner 
Sau von 25 cm Höhe, sehr früh und 
reichblühend, große leuchtend schar- 
IftChrote Blumen . . . Piisc 0.S0 1 


tOOOK. 

IW i 

I Prise 

Jt | 

M 1 

M 

4.- 

10,70 

0,40 

5.- 

12,40 

0,40 

4,— t 

10 so 

0 40 

4 — 

9 40 

0,30 

4.— 

9,40 

0.30 

4,— 

&*- 

0.30 

4.— 

8*— 1 

0,30 

4.— 

8 + - 

0,30 

4.— 

a.^ 

0.30 

6.— 

ID.60 

0.40 

7.— 

13.40 

o.so 

j 10 g 




I 

0.50 

B.— 

1,— 

0,40 

2.96 

1 “ 

0.30 

t5* — 

1.80 

0.50 

IOOöK. 

500 X. 

250 K. 

10*— 

5.— 

2.50 



4590 3 Feueisalbei-Satvia splondens compnctft Fenerzautier, niud 
rlg, komnackte Büsche, scharlachrote große Blüienrispen. 

Prise 0.90 . 500 Korn 5,— n . 










































72 Palmen-, Ziergräser- und Sehl ingpWanzensamen 



Topfgewächs-Samen, (Fortsetzung) 

13 0 1 
K 1 

t Q 

M 

1 Prise 
X 

4600 Solanum Cabftians« argenteum (mar- 
ginalum). silberweiße Blätter, fürs 
Freie, zur Einfassung und für Blaft- 
pflanzengruppen .. 

1.20 


0,25 

46CM M capsicasticum Fra Diavolo, mit 

ziert, scharlachroten rund* Früchten. 
Sehr empfehlenswert als Marktpflanze 

1*80 


0.25 

4602 i, Hendersoni* Korallenkirsche* New 

Paterson* verb, Form von ge¬ 
drungenem Wuchs, mit gröG. leucht, 
scharlachroten Früchten | 

4,~ 

0.60 

0*35 

4610 Streptocarpus hybrid us, für Zimmer, 
Blumentische, Jardiniäres, groübl,, 
gemischt 1000 K 1.20j< .. 

i» — 

9.60 

0*30 


4618 Tigridia-Hybriden, Pfauenlilie. Eine 
Neuerscheinung, die bei Liebheber u. 
Fachmann Aufsehen erregte. Im erst, 
Jahr schon blühende Topf* u. Frei* 
landpflanze. Die prachtvoll gezetctm, 
dreiecMörmigen Bluten haben 15 cm 
Durchm., variieren in vielen Farb¬ 
tönen zwischen purpur, gelb, rosa, 
violett u. sind herrlich getigert. Etwas 
ganz Besonderes für den Blumen¬ 
freund, Blütezeit August-September, 
sowie fürs Freie als auch für Töpfe 
4620T Vallota purpurea (Amaryllis), einsehr 
dankbares Zwiebelgewächs* große 
frei min rote Blülen Feuchten aus rie¬ 
menartig dunkelgrünen ausdauernden 
Blättern, außerordentlich anspruchs¬ 
tos, blüht Im August* Eine Hauspflan¬ 
ze, die leicht heranzuziehen ist, 

1 Port, 1* - n , 1ÜQ Korn 4* —,k 


Pnrn& Aussaat am besten autTorfstücka 
runic. oder Heideerde, die gleichmäßig 
feucht und warm zu hallen sind. Aus¬ 
saat int Gewächshaus. 

4650 Gewächshausfarne, gemischt 

4651 Freilandfarne, gemischt. 

1 Sortiment Kalthaus- u. Gewächshaus¬ 
farne ln 6 Sorten 1 .80 *i 
1 Sortiment Freilandfarne in 6 Sorten 
1.50 k 


4 »—“ 

0,90 


Dnlmen Die Samen der Palmenarten hegen meist sehr tan 
ruiinen« ehe sie keimen* Es ist nötig, dieselben in Töpfe« 
Schalen zu säen, diese dann warm und feucht zu stellen u. mit en 
Glasscheibe zu bedecken* — Beschreibung frn „Gartenfreund 1 * 
Oie Samen können jeweils erst nach Eintreffen der neuen Ei 
geliefert werden. Sie werden, falls noch nicht am Lager, nach ge Lisi 


4724 Chamaerops excelsa (Forfunel), 

bekannte haltbare Palme . * . . 25 K, 
4726 ,, humilis etegans argentea ,. * 25 K. 

4728 Cocoi Weddel Nana.* . 10 K, 

4730 Corypha au Straft* , . . - 10 K, 

4734 Kentia Be’moreana.5 K. 

4736 r p Forsterfana . * . . 5 K, 

4735 Latania borbonica (Uvlstonia), 

Fächerpalme . » , * . *■ . 2Ö K, 

4742 Phoenix dactylifera, Dattelpalme 20 K. 
4745 „ reclinata, eine der schönsten 

Palmen. *..**, . . * . . 20 K, 

4747 Roebeftenii, schönsteZimmerpaL 5 K. 

4748 , t canariansis.2b K. 

t Sortiment bester Zimmerpalmen 
in 5 Sorten 1.20 « 


Prise 
_M _ 

0,20 

0*40 

1 *~ 

0,50 

0.75 

0,75 

0.50 

0.50 

0*50 

0*40 

0.40 


Ziergräser. 


0,60 


0,40 

0*30 


4750m* Agrosfis nebulosa (plumosa).* 

4754m Briza maxima, Zittergras *,,..** 

4756m Bromus brizae förmis . . 

4757m Brom us madrftertste, reizend *.*.** 
4759m Eragrostis elegans 
4762pT Eulalia jap. Zebr* 

4766mp Gynerium argenteum (PampasgrasJ. prachtv 
4767mp Gynerium jubatum, prachtvoll, mit dunklen 
Blättern .. 

4760m Hordetim jubatum, sehr schön für Buketts 
4772T Isolepis gracifts (lenella), Frauenhaar;50Korn 

4774m Laguru* ovatu*. .. 

4776pm MeJtca altissimi atropurpurea . , . * . 

4780m Pennlsetum longistyfum *. 

47S2pm Slipa pennata , , , , .. 

4785pm Uniota latftolia L ..,.,*** , 

4786m Zea Caragua* Riesenmais.* . 

4788 Zea oracitima (minima), Miniatur-Mais , - 

4791 Zea iap. gijantea quadricolor, prächt, vier 

farbig gestreift , . .. 

4792 Zea iap* quadricolor Perfekta, buniblifttrfger 

Ziermais .. 

4800m Ziergräser, schönste Mischung für Buketts 

t Sort, schönst, Ziergriser in 6 Sorten 0,50 *i 


1000 K.. 
J . 

3® 

3.50 

* 

9.60 

1 

60*— 

7. 

2t*- 

3J 

100.- 

1*3 

100.- 

12.- 

16,— 

t* 

16,— 

hi 

16*-; 

2* 

30.- 

4, 

8,- 

1*. 

10 g 

\Pn 

K 

1.20 

0 

0*35 

0, 

0.35 

0.1 

0*35 

0* 

0*50 

0. 

1*20 

Q. 

0.50 

0,0 

0,60 

0,1 

1.20 

0.! 

Oj 

0,50 

0*f 

1.40 

Q.3 

0,70 

0J 

2,80 

OJ 

0.70 

o*: 

0.35 

0.1 

0.35 

04 


0,1 

0.35 

04 

0,35 

0.1 


- 



3169 Cohaea scartdens, 
Giockenrehe 


Samen von Schlingpflanzen. 


Um unserer Kundschaft das Auffinden der SchFingpflanzengewäch 
zu erleichtern, haben wir diese hier untenstehend ins am mengest 


3136m § CatampeJis scabra, Eccre- 
mocarput,prangt rot, schön, 
I0fl.fi 2, —, 1 Prise.« 0,25 
3169 5 Cohaea scamiens, 

Glockenrebe, eine der 
schneilwachsenden und 
schönst, Sommerschllng* 
pflanzen mit großen 
glockenförmigen violetten 
Blumen. 100g ff 7.B0 10 g 
k t .40, 1 Prise * 0*25 
3251m§ Humulus japonicus, ja¬ 
panisch* Hopfen, einjährige 
starke Rankpflanzen, 100 g 
X 2.60* 10 fl -4 0.50, 1 Prise 
■ft 0*10 


326GF § Ipomoea purpurea, Trichter winde, in 
vielen Farben, blüht ununterbrochen 
von Juni bis September l kg 6*40 .k 
3263 § ■ , rubro coeruka, prächtig himmet- 

btaue Winde, verlangt wärmeren 
Standort, schönste ailer Winden, 
Amerikanische Orginalsaat . * . . 
3270| Lathyru* odoratus* stehe Sommer¬ 
blumen Seite 52 ..*,»*»*** 
4538§ Lophospermum scandeni, dankbare 
Schlinger, rot blühend 

3334m§ Maurandia Barclayana, reichblühend, 
Zierlich, 3—4 m hoch, gemischt * , * 
3350m § Min* fob ata, große Blüten rlspen, von 
orangegeiber Farbe, wird 3 m hoch, 
für sonnige Lage 

3586m§T Thunbergia alata* schöne Farben 
gemischt .**,.**..,*,, 
ob90§ Tropaeotum peregrinum (canonen.) 

goldgelb, fern gezahnte Blumen, hoch 
wachsend 

majus und Lobblanum s. Seile 59. 
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Blumenzwiebeln 73 


Blumenzwiebeln und Knollengewächse 



IltimBnz wiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden Die jm Wachstum 
ndliehen werden iji den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten KnpJlengöWächs© bis auf die Knolle oder Zwiebel ab; 
5 müssen in Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergleichen frostfrei überwintert werden, bis sie fm Februar-März wieder m Töpfen, 
besten oder im Zimmer angetrisben werden. 


üUte Anemonen St, Brigtd 
■ tmi&ckende Schnlttbiume. 

IG St . 0,80 X, 100 St. 6 .SO Ai, 


reichblühende 


Anemone de Cain. einfache Prachtmischung 
10 St- 0.70 «4f, 100 St, 6 ,— 


Knüllenbegonie, gefügte. 

Prachtmischung 10 St. 1.40 Jf t 100 St. 12*— *■# 


Amaryllis-Hippeastrum-Ritterstern 

Unter dem Namen Amaryllis wurden früher verschiedene Arten 
Beführt, die heute eine genauere Einteilung erfahren haben. Dem¬ 
gemäß bringen auch wir diese unter dem neuen botanisch fest- 
gelegten Namen. 

Klpp&astrum Hybriden Pracht misch ung 

starke blühbar© Zwiebeln Stck. 3* — <** 
extra starke Zwiebeln Stück 4.— bis ®*— 

Kultur Anweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich blühende 
Zimmerpflanzen. Jn Größe sowohl wie edlem Bau und Farbenpracht 
ubertreffen sie alle anderen Amarytlissorten. Blüten von 15 bis 
20 cm Durchmesser* Die Zwiebeln werden von Jnnuar ab in leichte 
nahrhafte sandige Erde eingetopft und zwar so. daß sie gut über 
die Hälfte aus der Erde herausstehen* Man stellt sie dann, je nach¬ 
dem man eine frühere Oder spätere Blütezeit haben will, in tem¬ 
perierte oder warme Räume, gieße aber erst dann* wenn die Knospe 
erscheint. Je kräftiger die Pflanze austreäbt, um so mehr kann dann 
gegossen werden. Nach Wachstumsstillstand, etwa Oktober, soll 
nicht mehr gegossen werden, Blütezeit Januar bis April* 

Amaryllis. Valluta purpurea, ein sehr dankbares Zwiebelgewächs. 
Große herrlich Scharlach karminrote Blüten leuchten aus den rle- 
menariig dunkelgrünen ausdauernden Blättern; außerordentlich 
anspruchslos, blüht August—September. 1 Stück 1*50 ,R 


Anemonen. 


Diese Pflanzen dürfen in 
Keinem Garten fehlen* 


Sie blühen vom Frühjahr bis zum Spätsommer je nach der Pflanz¬ 
zeit und bilden eine außerordentliche Bereicherung des Frühblu- 
reanflors. Sie eignen sich.für Treibkultur, Gruppenbepflanzung u. 
Verpflanzung vor Gehölzgruppen u* liefern feinste, dauerhafte 
Schnittblumen. 

Kult ii ran Weisung. Für Blütezeit im Mai-Juni empfiehlt es sich, die 
Pflanzung Im Februar-Marz vorzunehmen; dagegen kann bei spä¬ 
terem Setzen im April-Mal ein Blütenflor im Juli-September erzielt 
werden. Die Knollen werden ln 5 cm liefe Furchen etwa 10 cm weit 

B epflanzt, Kräftiges Gießen u. kräftige Düngung vor u, während der 
lute zeit wird durch Blütenreichtum belohnt* 


Anemone de Caen, beste unter den einfachen, 
von seltener Farbenpracht u* ungewohnl. 
Blütengröüe* sehr empfehlenswert, beste 
einfache Mischung 

100 St* 
Jt 

tost* 

Ä 

1 St* 

X 

0 >— 

0.70 

0*08 

Anemone St. ßrigid, sehr reichblühende ge¬ 
füllte Sorte mH langen Slütenstielen* für 
Garten- und Topfkultur.. 

6*80 

0*80 

0.10 

Knollen-Begonien. 




Nicht angetriebene trockene Knoden* 

ß—o cm im Durchmesser. 




Dankbarste Pflanzen für Gruppen* Dl« 

trockenen Knollen können jederzeit den 
Samenspndungen beigepackt werden. 





Knollenbegonien (Forts*) 

Kulturanweisung* Man setze die Knolien 
im Februar-April In mit Mistbeeterde ge¬ 
füllte Töpfe u, bringe sie im Gewächshaus 
oder warmen Mistbeet, selbst auch im 
Zimmer zum Antreibern so daß sie beim 
Auapflanzen im Mal bereits vollständig 
fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen sollen 
dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt 
werden* allmählich an Luft u. Sonne ge¬ 
wöhnt werden* Nach dem ersten Frost fm 
Herbst nimmt man die Knollen aus d* Erde, 
läßt sie abtrocknen u, überwintert sie ln 
frostfrelem Raum* 

B egomen-Kfrollen* einfache gemischte 
Farben* nicht angetrieben .**,..* 

,, In getrennten Farben* weiß, rosa, dunkel¬ 
rot, Scharlach, gelb, kupferf,* picht an* 
getrieben „**...**..,*,**« 
,, einfache gekrauste ertspa. gemischt * * . 
** einfache bärtige (eristataj, Die Blumen 
sind auf der Innenseite mit einem hatmen- 
kammartigen Auswuchs versehen, welch. 
% der Blumenblätter bedeckt u, der Blüte 
ein eigenartiges Aussehen verleiht . * * 
(> gefüllt© riesenblumige gemischt« Farben 
,, gefüllt« in gutrennten Farben, weiß, rosa, 
dunkelscharlach. geib, kupferf., nicht an- 
getrieben 

It gefüllte Rosenknospe, prachtvolle gefüllte 
Sorte, die beim Aufblühen an die Form 
einer sich entfaltenden Rose erinnert, sehr 

gut für Topfzucht .* * 

*, gefüllte CamelHenbliitlge, gefüllt, rosen¬ 
rot. weiß gerändert, sehr gut für Topf- 

pflanzenkuitur.. 

,, Ampelbegonie pendula* fl* pl. Eignet sich 
zügilch als Topf- u. Ampelpflanze, bringt 
zahlreiche zierliche* an feinen Stengeln 
herabhängende Blumen. In Prachtmisch, 


100 St. 
M 

tost* 

Ji 

1 5f* 
X 

11 .— 

1.30 

Ö.1S 

11 .— 
13* — 

1,30 

1*80 

0,15 

0*20 

13.— 

12 *— 

1,60 

T .40 

0*20 

0,18 

12 *- 

1.40 

0*10 

18.— 

2 * — 

0.25 

18* — 

2 .— 

0.25 

18. — 

2 * — 

0 . 2 S 



Ampelbegonie Seg. pendula - für Ampeln besonders geeignet 


































74 Carniaknollen 



Kleinblumige Knotkribegonie Frau Rieh. 
Gail«. Der Schlager des fetzten Jahres. Un¬ 
ermüdlicher Slüber, herrlich orangefarben. 

1 St. 0.30 H , IQ St 7.50 '( . 

Kleinblumige Knollen-Begonien 
für Gruppenbepflanzung, 

Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die 
beider noch viel zu wenig bekannt sind. Die 
Pflanzen sind übersät mit Blumen und 
blühen ununterbrochen von Juni bis zum 
Frost. Die Knollen müssen frostfrei über* 
wintert werden, 

Alice Crousse, beste (achsrosalaröige ge* 
füllte Sorte, sehr reichblühend. niedrig 

wachsend . _ . 

Bertrnl, einfache reichblühende Art mit läng¬ 
lich zinnoberroten Blüten, die sich prdcht. 
Über die grüne Belaubung heben. Wird ca. 
30 cm hoch, ist üppig wachsend, blüht den 
ganzen Sommer in vofler Sonne, Gruppen¬ 
sorte ., , . . . 

Feuerflamme (Flamboyant) neu. brennend- 
rot, hervorr, Gruppensode, bildet 15 cm h,, 
gedrung. Büsche, in voller Sonne gedeih, 
Frau Rieh. Galle, wundervolles orange, im 
übrigen mit den gleichen guten Eigen¬ 
st halten der reichen und langanhalten- 
den Blüte der Sorte Helene Harms . 
Helene Harms, leucht, gelb, blüht reich und 

dauerhaft, für Gruppen. 

Wilhelm Eysser, neu, feuchtend feuerrote 
besonders große aufrechte Blumen, kom¬ 
pakter, gesunder Wuchs, unglaublich 
reichblütlg. Zukunftsgruppenbegonie 
Galla siehe Kalthaus- und Zimmerpflanzen. 

Can na-Knollen. 

Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen u. für 
Gruppen zu empfehlen. Jed. Gadenfreund, 
der ein wirkungsvolles, herrliches, den 
ganzen Sommer über erfreuendes Beet 
haben will, der pflanze ein Beet ,.Blühend, 
Can na M . — Pflanzzeit zum Antreiben der 
trockenen Knollen vom Febr. an in Töpfen 
oder im Mistbeet. Auspflanzen ins Freie 
nicht vor Mai. —Trocken« Knollen* nicht 
angetrieben, werden mit den Sämereien 
den ganzen Winter hindurch versandt. 
Angetriebene Knollen Im Mai 25 . teuerer, 
f Sortiment beste Canna 
, In 5 Sorten unserer Wahl . , . 2.— . n 

Crozy Canna. 

Größblum. gladiolenblüt. Cannas 

Diese Klasse zieren insbesondere die herr - 
liehen Blülen Blütezeit v. Juli-Oktober. 
12 Ami M. Kolb* orangescharlach, grün. Laub 
15 Andenken an F. Lange, dunkel lachsorange 

19 Feuervogel, mit riesig großen, leuchtenden 

scharlachroten Blumen von IS—20 cm ü u, 
lederartigem, grasgrünem Blattwerk* ca, 
70 ern hoch . . . 

20 Feuarzauber* scharlachzinnoberrot, Blume 

von tS cm Durehm.. 15Ü cm hoch wachs. 
Wunderbare Sorte, hervorragende Wlrkg., 
ca. 150 cm hoch ............ 

22 Franz von Stuck* leucht, lache rosa, früh u. 

reichblühend, grün blättrig, gut wachsend 
£5 Gartenschönheit, große kräftig rosa, lachs- 
farbig abgetönte Blume. Blutenstand frei 
über kräftigem grünem Laub, sehr wider¬ 
standsfähig, ca 120 cm hoch 
30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, 
jein goldgelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine 

der besten gelben ... 

37 In ge borg. Blüte heMachsrosa zarte feine 
Färbung, Laub hellbraun, halbhoch . * , I 



CatuutknoUeH müssen im Zimmec uotqeUie&en meeda 


Knotlenbegonie, einfache bärtige (cristataj, Knollenbegonie* einfache großblumige. I 
Prachtmischung 10 St, 1 M Jt, 100 St. 13 — PracMmischung 10 Si, 1.30 ff, 100 St. 11.-.1 



35 J. B. van der Schoot, sehr große Blumen 
mH vier breiten Fetalen, dunkel zltrongelb, 
Purpur punktiert, 70—SO cm hoch .... 
3S Louis Cayeux, lachsrot, Laub grün, neu, 

extra .. ... * 

46 R. Waflace, großblumig, leuchtend kana¬ 
riengelb, sehr reichblühend, beste gelbe 
Gruppensorte, ca. 70 cm hoch . .. .. . . t 
46 Surprlse. herrliches feuerrot, großblumig . 

59 Tirol, Neu, lachsrot. im Verblühen in Fachs¬ 

rosa übergehend, kräftiger, hoher Wuchs, 
größte!., groGdotdig* Blätter rotbraun . 

60 Trier. Eigene Züchtung, karminrosa, sehr 

reichbtüh. Laub bronzegrün, ca. 100 cm 
hoch, ausgezeichnete Gruppensorte . 

50 Walhalla* dunkelorangerot* außerordentlich 
reichblühend, hervorragende Gruppen¬ 
sorte, Laub rotbraun, ca T 1 m hoch , . . 

55 W. Bo fing er, feurig kapuzinerrot. extra. 

Laub dunkelgrün, ca, 1 m hoch . 

5S Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit 
gelbem Schlund, relchbl.. mlttelh. Wuchs. 
Blume sehr groß und edel. Laub grün . . . 
Cycla men europaeu m. das wilde ausdauernde 
Alpenveilchen, sehr duft., kann Im Freien 
überwintern, liebt steinige freie Lage . . 


100 St. 

10 St. 

tSl 

h! 

55— 

6.— 

0,ö 

65.- 

7,— 

0.85 

50 — 

5.50 

0,65 

70* — 

7,50 

0.85 


7.50 

0,K 

- 

8.™ 

t.- 

— 

7,50 

0,80 

36.™ 

4— 

0.« 

— 

9— 

1.J 

— 

4.50 

0.50 



Canna» Gartenschönheit» 1 St. 0.50 V 







































Qtadio£e*t als ScAniitMumen ein hectiichec Scfmuck 


Gladiolen 75 


00 st. 

Jt 

tost. 

M 

1 st* 

Jt 

_ 

1.30 

0*18 

15.— 

1.80 

0.20 

10*- 

1.30 

0*18 

12*— 

1*60 

0,20 

10*— 

1,30 

0,18 

10*— 

1*30 

0.18 

20* — 

2,50 

0*30 

e.- 

1*— 

0.15 

10,— 

1.30 

0*18 

12*— 

1.50 

0*20 

- 

1*50 

0.20 

12,— 

1.60 

0*20 

12*— 

1*60 

0*20 

10*— 

1*30 

0*18 

10*— 

1.30 

0,18 

IS¬ 

T .80 

0.20 

IS,— 

1*80 

0*20 

10.— 

1.30 

0.16 

10*. — 

1*30 

0*18 

12* — 

1 .GO 

0.20 

10. — 

1.30 

0,18 

10.— 

1*30 

0.18 

12,— 

1.60 

0*20 

12*— 

1*60 

0.20 

10* — 

1.30 

0*15 

18.— 

2*- 

0.25 

— 

3.50 

0,40 

20* - 

- 2*40 

0*30 

65*- 

7,— 

0.80 

18.— 

2*— 

0.25 

Il 1 *- 

1*60 

0.20 


Gladiolus. 



lau har flöte, pfirsich-rosa mit 
tebhall roten Flecken, wunder¬ 
volle Farben? usammenstellu ng. 
iSt. 0.80 10 St. 7. —.ft. 


Picard y, warmes lachs-aprikosen- 
orange, Riemenblumen, Neuheit.. 

1 St/o.ZÖ a r 10 St. 1,60 A, 



Gladiolen (Fortsetzung) 

Orange und fleischfarbene Tönungen 
79 Amazonas, fachsoränge mit kastarüen- 

rotem Fleck.. . T , , 

78 Aphrodite, glühend lachsrot, aufsehener¬ 
regend© Neuheit 

45 Blenot. aprfkosenfarblg mit orange Fleck, 

sehr gute Sehnittsort©. . 

11 Brunhilde, Züchter H. Graetz. Kräftig lachs- 
rosa mit leuchtend karminrotem Fleck, 
kräftiger Stiel, lange Rispe, hervorragende 

Schnitt Sorte... 

22 Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr 
großblumig, früh , ■ * -. - - 

42 Prince ot Wales, sehr schön© lachsfarb. . 

Rote Tönungen 

45 Anna Eberius, neu, samtig output, Schlund 

dunkeiamarnnt purpur mit leicht gewelltem 
Rand 

15 Early Sunrise stelnrol, übergehend ln 
dunkeirot, gelb Im Herzen* früh ';'**•** 
104 Energie, scharlachrot, ganz früh auch zum 
Treiben * , , , . - . .« . *«'«.■ «■ 

46 Flammendes Schwert* scharlachrot, lang- 

rispig, früh, erhielt Wertzeugnis I. Klasse 
60 Frauenlob, leucMend karminrot, eine auf¬ 
fallende Sorte ^ , * ,•> . 

43 Liebenfeuer, leuchtend schartach zinnober¬ 

rot, extra schön *...*■■■-*► 

21 Majestte, orangerot mit weiften Flecken auf 

niederem Blumenblatt * . *. 

26 Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck,* 
sehr große Bl.. - - - - j 

7 War, dunkel: herfach, spät, unter, Blumen¬ 

blatt leicht weiß markiert. 

* 

Gelbe Tönungen 

82 Gelbe Maske, neu, refnkanariengefb. eine 
der besten frühen gelben Sorten mit sehr 
langen kräft, Stielen u* Bütenrispen, als 
frühe Massenschnlttsorte ,su empfehlen, in 
Gelb eine der Besten .**...<■* 

47 Golden Measure, strohgelb, untere Fetale 

bernsteingelb, stefkwüchslg, zu d, besten 
gelben englischen Sorten zählend . - * 

28 Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, 
la Schnittsorte .**..,,-***.* 

Weiße Tönungen 

6 L'immaculee, reinweiß. 

20 Lovellness* rahm weiß, prachtvoll© gr. Bl. 

94 Polareis, absolut rom weiße, slarkwacfia. 
frühe Sorte, besonders drahtige u. straffe 
Süele. Erstkl. Rispe* Schnlttsorte , . . 

Blaue Tönungen 

8 Baron J* Hutot* prächtig samligdunkeiblau* 

Bl. kleiner, ist noch immer unter den billi¬ 
geren die beste blaue BEndesorte , . . . 
12 Catbari na, schteferblau. Die unteren Fetal, 
sind dunkler und haben einen braunroten 

Fleck. Frühblüher ... * * . 

18 Herzogin von York* sehr schön* violettblau 
groCbl. , . . , ■ , • • « ... 

Lamberts qroßblumigeGiadiolen 

Prachtmischung ,*-**.*'•*-* 
Prachtsortiment in 10 besten Sorten 

1.50 tt 

PfitierstheRiesengladiolen 

auf Ausstellungen als altersqhönste von 
uns ausge wählt* 

Rosa Tönungen 

105 Sonatine* atlasrosa, kirschrot gestrichelt, 
große runde Blüten, lange Stiele, mittelfr. 
101 Schwaben mäd eben, rein rosa ohne Neben 
lerbe, gut geschl. Rispe m, 8— T0 gleichzeit. 
offen, Blumen, ein© d. schönst, rosafarb 
38 Trudel fir©tx, leucht, lachsrose, aut dom 
unt. Blumenbl. feurig kapuzinerrot gefleckt 
100 Zauberflöte, pfirstechrosa m. lebhaft roten 
Flecken, eine wundervolle harmonische 
FarbenzusammenStellung ,,****,. 

Orange und lachsfarbene Tönungen 

93 L* H. van Kattendifke, fleischfarbig, sehr 
groß mit rorän Flecken frühblühend * sehr 
wirkungsvoll >..**,*■* - - - 

102 Plcardy, amerikanische Gladlojen-Neuhelt 
warmes lachsräprikosenorange, lange ta¬ 
dellos gebaute Rispen mit weltgeöffneten* 
großen, edelgeformten Blüten, von denen 
sich 8—10 gleichzeit* öffnen, Unübertreffl. 
Schnittsorte, MH einem Wort ein Schlager 






























































76 Gladiolen, Gloxinien, Lilien 


Pfitxeriche Ries.-Gladiolen <F am>) 

Rote Tönungen 

67 Graf Zeppelin, rein helleuchtend Scharlach, 
verbrennt nicht in der Sonne, sehr lange, 
edle Rispen, verträgt Sonne u, Regen, neu 
36 Heinrich Kanzle iter, glänzend samtig dun- 
kelfefulrot* reine auffall. Färbung, früh- 
blühend 

66 Hauptmann Köhl, scharlachrot, dunkler 
schattiert, sehr großblumig, I. Preis, Gold. 

Medaille in Haarlem.. , . . 

©2 Johann S*b, Bach, safmrot, riesenblütlg, 
am Rande leicht gewellt. Kräftiger Wuchs 
Ausstellungsorte Wertzeugnis I. Kl. . . 
S9 Kassel, leuchtend hochrot ohne Nebenfleck 
ganz reine Leuchtfarbe, große, weitge- 
öffnete edle Blutenform, hervorragende 
mittelfrühe Schnittsorte 1. Ranges , . . . 
75 FÄtzers Triumph, leucht lachszinnober¬ 
rot, eine der großblum* Sorten überhaupt, 
hervorragende Züchter dieser Farbe . . , 

95 Stuttgart!ia F gl üben des Rot,. auf feiend große 

Einzelblüten von edelster Form , * . . . 
103 Wiirttembergia, leuchtend mennigrot mit 
zarlcremfarbfgen Flecken, sehr großblu¬ 
mig, spätblühend . _ * 

Gelbe Tönungen , 

106 Himmetstor, dunkel-kanariengelb ohne 
jeglichen Fleck, straffe Stiele, das Beste in 

dunkelgelb, Wertzeugnis . 

4Ö Carl Graf Choteck, rahmgelb mit rosa 
Schein, blutrot gefleckt . 

Weiße Tönungen 

90 Jungfrau v. Orleans, schönes weiches 
Weiß, creme bemalt, edelgeformte weitge- 
Öffnete Blüten, B— 10 gleichzeitig offen. 
Wertzeugnis I. Klasse auf allen Aussteilg, 
prämiiert, neu 

B4 Mutter PFitzer, die schönste u. beste Sorte 
in Cremweiß mit einem Stich ins Grünliche 
Prächtige, sehr fange, gutgebaute Rispen 
mit 10—12 gleichzeitig offenen Blüten. 
Wertzeugn, L England f Holland u. Amerika 

96 Weißes Haus, reinweiß, große geöffnete 

Blüten, d.früh, reinw. Schnittsorle b* heute 

Blaue Tönungen 

83 Ave Maria, hellblau, nach dem Rande in 
Lavenrfeiblau übergehend, mit kleinem 
purpurfarben* Schiundffeck, Tadellos gab* 
Rispen mit großen weit geöffneten Etnzel- 
b| h , von denen 7-6 gleichzelt, offen sind* In 
Holland, England und Amerika mit höchst* 
Preisen ausgezeichnet 

99 Pelegrma, rein dunkelveiichenbl. m. samtig. 
Schein, Eine wundervolle noch nicht exi¬ 
stierende Farbe in Gladiolen großblumig, I 
gesund und frühblühend, die schönste 
dunkelblaue Gladiole der Welt, Erhielt 
überall di© höchsten Auszeichnung , . „ 
39 Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich 
gezeichnet, auf den unteren Blumenblatt* 
bräunlich blutrote Flecken. Seltene Farbe, 
kräftig gesunder Wuchs ........ 

candicans. Der 1 m 

lang werdend. Blüten Schaft ist m,gr.weißen 
Blumenglocken besetzt. Werden wie Gla¬ 
diolen behandelt . ., . 

Gloxinia-Knollen. 

Eine unserer schönsten Ztmmerblüten- 
pflanzen. Im Frühjahr, März-April, warm 
angetrleben, In Töpfe gepflanzt, blühen 1 
selbe Im Juli-August-September. 

G Io Hin ia hybrid a yrandifl. erecta, großblum. 

Pracht ©orten, gemischt .. 

■i K« Kaiser Friedrich, feur. dünkelr.,weiß.Rand 
ti ** Kaiser Wilhelm, dunkelviol. m. weiS.Rand 
)r „ alba, reinweiß ............. 

,, „ Scharlachkönig, scharfachpurpur, sehr 

schön. * . , . ... 

m m Prinz Albert, prächtig weinblau ..... 
tt ,* Wandsbjker Blut, neu, große leucht, 
dunkelrote Blumen, die Blätter sind weich, 
lassen sich gut verpacken, v. 2' . cm aufw. 

6 Stück in 6 Sorten 1,20 Jt 


100 St. 

! .« 


20 ,— 



26.— 

16.- 

18 .— 




20 .— 

16.— 


16.- 


18— 


15.- 




12 .— 
16,— 
16— 
16.— 

16.— 1 
16.— 


25.- 


1 SlSora Pflenzzeit von Januar ab; langsam 
Lllltril. anzutreiben. Pflanzung ins 

Freie im Herbst und Im Frühjahr; halten 
irn Winter bei leichter Tannendeckung aus. 
Näheres Im ,.Gartenfreund". 

Ljtfum au rat um, Goldbandlilie. Die Blumen 
dies.köstl. duft, Lille sind weiß, die einzeln. 
Blumenbl* m. einem goldg. Mittelstreifen 
versehen; purpurrote Flecken heben die 

Färbung noch hervor.. 

Kleinere bfühbar© Zwiebeln 22 bi© 25 cm 
Lieferung ab Januar ... . . 


2)te neuen Qiad U deH sind unecceicht Ut tBtütettgeSfc 


tost. 


2.40 

2.70 

3.50 

4.50 


3.20 


2 ,— 

2 — 


2 ,— 


3.50 

2 .— 


* St. 

M 


0.30 

0*30 

0,40 

0.50 


0.40 


0.25 

0.2S 


0.25 


0.40 
0.25 ' 


2.40 


0.20 



0.30 


Gladiole Mutter P fitz er. 

beste in cremewefü 
1 St. 0,30, 10 St. 2.40 


Carl Graf Choteck, rahmgelb mir 
rosa Schein, blutrot gefl,1 5L0,2&4 


2.— 


0,25 



LJliurn {Fortsetzung) 

i, Martagon, Sek. Türkenbundfllie, 60-100 cm 
hoch, fleischfarb. m. Purp. u. braun geff. 
Viele kleine Blüten, Iß—14 cm Umfang; für 
Alpinum und auf Wiesen ........ 

ti Regale, Hervorr, Sorte für jeden Schnitt- 
blumenzücht. u. Gartenliebhab. Auf 75 cm 
lang. Stiel werden 4 auff* Bl. getr., die ©Ich 
gleichm* gegenüberst. Farbe Ist reJnweiß, 
d. im Schwinden In zartes Kanariengelb 
übergeht. Die Trichteröffn, d. Bi, weist ein. 
Durchm. v. 15-18 cm, d Tiefe v. 12-14 cm 
auf. Überwintert auch Im Freien unter 
leicht, Laubdecke* Die Zwiebeln sind klein 

16-18 cm Umfang .. 

10-20 cm Umfang ............ 


100 st. 

lOSt. 

.* 

1 Sh 
.* 

— 

0.80 

1*- 

35.- 

40.— 

3_$0 

4.50 

0.44 

0.50 



6 .- 


GloxInia-KnoUen, 6 Stück fn 6 Sorten 1.20 M 











































Lilien, Maiblumen, Montbretien, Oxalis, Ranunkeln, Tigridia Hybriden 77 



Llltum tenuifolium, sib. Korallenlilie 


Lilium ttgrinum splendens, Tigerlilie 


Tigridia 1 St. 0.20 * (PfauenNIle) 


Ulien [Fortsetzung) 

Ulfum temüfolium, sibirische KorellenliHe, außerordentlich blüh¬ 
willige, redende Lilie von 50—6D cm Höhe, mit schmalen Blättern 
und scharlachroten, zierlich, hängenden Blüten, sehr winterhart, 
auch abgeschnitten entzückende haltbare Vasenblume. 

T Stück 0.30 , 10 Stück 2.50** 

,, tlgrrnurn splenden®, Tigerlilie, leuchtend orangerot mit schwarzen 
Punkten, bes, geeignet zur Gruppenbepflanzung, extra Größe 
1 Stück 0,35 10 Stück 3.— .ft, 100 Stück 25.— .« 

„ umbellatum. Safranliile, leuchtend orangefarbene, dunkelbiütige 
Sorte, gemischt, extra GrÖüe. 

1 Stück 0.40.*, 10 Stück 3.50.*, 100 Stück 30,— ,* 

Maiblumen oder Maiglöckchen. 

Wenn auch die Ansprüche des Maiglöckchen an den Boden gering 
sind, so geben doch die vom Gärtner gezogenen eine ganz andere 
Gewähr für das Weiterwachsen, als die aus dem Walde geholten. 
Ganz besonders aber stammen die Gärtnerkeime von einer groß¬ 
blumigen Rasse, die besonders schöne Rispen bildet. Oie Mai* 
blume benötigt bis zur Entwicklung eines Blütenkeimes 3 Jahre. 
Wenn Sie also einjährige Keime pflanzen so blühen diese erst im 
dritten Jahr vollkommen, Ihr großer Vorteil ist, daß sie sehr billig 
sind und man mit verhältnismäßig geringen Mitteln größere Flächen 
Bepflanzen kann, die sich dann schnell zu einem dichten Rasen 
entwickeln. Bevorzugt wird eine halbschattige Lage. 

Maiblumen Treibkeime (Topfkelme), Es ist dies die allerbeste Quali¬ 
tät, die auch In Töpfe gepflanzt wird und im Zimmer zur Blüte ge¬ 
bracht wird. Selbstverständlich bringt sie im Freien besonders 
schöne Btütenrispen. 10 Stück 1.30 .fl * 100 Stück f0.— .* 

Maiblumen Gartenkeime, die schon zuverlässig im Jahre der Pflan¬ 
zung blühen. 10 Stück 0.00 * , 100 Stück 7.— ft, 1000 Stück 60.— -* 

Pflanzkeime, einjährige billige Keime, die,nur teilweise Im Jahr nach 
der Pflanzung blühen, in späteren Jahren aber vollwertige Blüher 
ergeben, 10 Stück 0.25 ii , 100 Stück 1.20 H „ 1000 Stück 0,— K 



Montbretia. 

1m Herbsie ausheben 
und trocken Im Keiler 
überwintern. Eignen 
sich zur Gruppen- 
pflanzung oder als 
Elnzelbüsche ln Rasen 
oder als Vorpflanze, 
Vorzügliche Schnitt* 
ÖJume, Abbild» neben. 

Montbretia cfocos* 
miaeflorae, Zwiebel¬ 
gewächs, außeror¬ 
dentlich retchblühend 
mit reizend lebhaft 
Orangeroten Blüten* 
Stengeln, Stammsorte 
1 Stück , - 0.08 .« 
10 Stück . . 0.6Q fl 
100 Stück . - 5.— .ft 

Montbretia aurantia- 

ca, tiefgoldgelb, feine 
Rispe. 

1 Stück . . 0.08 X 
10 Stück . . 0.00 M 
100 Stück . . 5..— X 


Gefüllte Ranunkeln. 

reizende Schnittblume, 
1 Stück. . . 0.00 .ft 
10 Stück. . - 0.00 H 



Montbretia cro cos miaeflorae 1 Sort. 5 Stück 0.50 •*( 


Montbretia (Fortsetzung) 


,, Union Queen, hellgelb, die beste u. größte 
gelbliche Sorte 

(1 Bouquet Parfait, leuchtend rot mit gelber 

Mitte . .. 

If Feuerkonig, leuchtend Scharlach, groß- 
biumiß, spätblühend .......... 

,, Geo Oavison, groß, goldgelb, ausgezelchn. 

Schnlttsorle . ... * .,.**»*« * 
f , Meteor, gelb und rot . « . • * .... 

1 Sort. 6 versch. Sorten 0.50 .ft 

esculenta, vierblättriger Glücks- 
UXQIIS k| e e, beliebte Sorte für Kultur ln 
kleinenTöpten, ebenso prachtvoll für Rand- 
bepflanzung von Beeten, Die Knöllchen 
werden ca, 3 cm weit gelegt ...... 


LaIm Die Wurzeln werden 
KCmUnKCirl* jrn Herbst oder Früh* 
Jahr 3—4 cm tief und 5—8 cm weit auf¬ 
einander gepflanzt. Die Ranunkeln blühen 
außerordentlich farbenreich u, geben uns 
ein sehr wertvolles Material zur Vasen¬ 
füllung u, für Blumensträuße, 

„ Asiatische neue Ranunkeln, Diese Gat¬ 
tung Ist wohl die kräftigste u. dankbarst 
blühende. Gedeihtauf jedem feuchten, gut 
gedüngten Boden. Prachtmäschung . . . 
M Persische, stark gefüllte Klasse mit leuch¬ 
tender Farbe.. 

„ Türkische großblumige u. früh blühende 
Klasse m. gefüllt. Blumen. Prachtmischg. 


Tigridia Hybriden 

(Pfauenlllie) ganz vorzüglich zu Einfass., 
gedeiht in jedem Boden u r ist unter leichter 
Decke winterhart. Die wunderbar gezeich¬ 
neten dreieckförmigen Blüten haben bis 
15 cm Durchmesser. Sie variieren ln den 
seltensten Farbtönen und sind wundervolt 
getigert. Die einzelne Blüte verblüht sehr 
schnell, doch bringen die Pflanzen viele 
Blüten, Zur Verwendung im Freiland oder 
Top! gleich gut geeignet.* . . 

Tritoma siehe unter Stauden, 


’too st. 
.* 

10 St. 
.* 

1 st. 
.* 
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78 Dahlien 


Dahlien sind, eine. Spezialität dec Stiem 


Dahlien (Georginen). 


Zur Kultur der Dahlien sei kurz mitgeteilt, daß die Dahfww 
knollen Ende April bis Anfang Mai so gepflanzt werden, dal 
der Wurzeihals noch 5 bis 8 cm mit Erde bedeckt ist, Pflanzwalt» 

_ ca. 1 m auseinander, Dahlienjungpflanzen werden Mitte Mal Mt 

Anfang Juni gepflanzt. Sonnige Lage* nicht zu stark gedüngter Boden bieten die beste Gewähr für gutes Gedeihen. Um recht große Schnitt' 
blumen zu erhalten, muß man die Dahlien ausschneäden, d. h. es muß eine Anzahl Seltentriebe entfernt werden, so daß nur vier bis fünf Haupt* 
irlehe bleiben. Im Herbst nach dem ersten Frost herousnehmen, ln trockenem frostfreiem Keller in Sand oder trockenem Torf überwintern. 


i i ■ i .t I %/ • | • 1 r\ il* * Um unserer verehrten Kundschaft das Aal* 

Apha befisch es Verzeichnis der Dahliensorten. 

n haben wir hierunter eine alphabetisch 

Liste aller von uns geführten Sorten nebst Angabe Ihrer Klasse aufgesteiit. Dia Beschreibung der Dahlien finden Sie dann bei Sorten mit ein«! 

!0 Ji und mehr unter der Rubrik „Neuere Dahlien", bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet. - 


Stückpreis von 1.2i 
Zeichenerklärung: M 
Schmuckdehlien: RSch 

Preisermäfllgung: Bel Abnahme von 5 Stück einer Sorte 10 .. t bei Abnahme von 25 Stück einer Sorte 20' Ermäßigung, KraftigeJunfloftanzen.fr 
Mai lieferbar, weitere 20 . , Nachlaß 


und mehr unter der 

Mignondahlien: E Einfache Dahlien; HK Halskrausendahlien; K Kaktusdahlien; HK Kakfushybndon; Sch 
RlesenschmuckdahUen; S Seerosendahlien; B Balldahlien; P Pompondahlien; ZK Zwergkaktusdahrien. 


Nr. 


Sortennamen 


Kl, 


ist. 

,Ä 


101 Adler ............, Sch 0.60 

2047 Amateur J. Phi¬ 
lippart . Sch 0.60 

102 Amur Ra--- Sch 0.40 

207 Andacht. K 0.40 

209 Andreas Hofer .... K 0.60 

2005 Anemone-. -... Sch 0.60 

704 Apoldro.. E 0.60 

640 Arthur Lambert ... P 0.40 

213 Bagdad. . ■ K 0.40 

2061 Bernkasteler Doktor Sch 0.00 
701 Bishop of Llandaff . E 0.80 

442 Bordeaux.. P 0.40 

2030 Brunhilde- Sch 0.60 

606 Butterfly ,. M 0.40 


RSch 0.80 
B 0.40 
RSch 0.60 
P 0.40 

RSch 0.60 
RSch 2.^ 
ZK 1 — 

Sch 0.60 
HK 0-40 
M 0.40 

K 0.40 


2065 Cäsar .......- 

451 Centlfolia - 

209G Champoeg. 

447 Chamoisroschen . 
2094 Chautauqua Salu- 
tate * i,»i. . . • 
2106 ChautauquaSunset 
003 Christel ........... 

107 Cigarette ......... 

510 Comtess lei Hardeg 

625 Coltness Gern - 

234 Countess of Lons- 
dale ............ 


235 Dämmerschweigen K 0.40 
1022 Deutsches Eck ... . RK 0.60 
1047 Dir, A. Wischeck , K 3.— 

2092 Eagle Rock Fantasy RSch 0.60 
2091 Eagle Rock Wonder RSch 0.40 

480 Eftocl. P 0,40 

1007 Ehrenpreis . K 0.40 

54i Ella Suptitz . HK 1.50 

700 Eifel.... B 0.60 

20B4 Entrups Monarch .. RSch 0.80 
2086 Entrups Ludowika . RSch 1.— 

2081 Entrups Schönheit RSch 1.— 

2082 Entrups Sultan .... RSch 1,— 

1038 Ernst Vogt .... RSch 1.50 

1029 Feueropal ......... K 0.60 


Nr. 


Sortennamen 


KL 


ist. 


2015 Firngold.... 

2046 FordhookRadiance* 

1036 Franz Berger. 

2089 Frau EllsatjethVoigt 
£110 Flammende Sonne 
1047 Frau Joh. Ernst ... 
1049 Frau Meta 

Wagschai.. 

1044 Frau Fr. Süptitz ... 

2074 Frau Kate Alms.,.. 
1040 Frau Marie 

Wehrenpfennig 
2062 Frau Hub. Neuer¬ 
burg ......- 

1032 Frau Berta Bode 
267 Frau Gertr, f*fltzer 

1CQS Frau ida Mansfeld 
1021 Frau Oberbürger¬ 
meister Bracht ,. 
1043 FH. Selrna . 

1033 Friedensengel.... 

2075 Fuü Moon. 

2045 F. T. D. Amerikan, 


Sch 0 
Sch 0 
K 1 
Sch 0 
RSch 2 
K 2 

RK |1 
K 2. 
Sch 0 


Sch 0 

K 0 
K 
K 


2065 

1037 

2105 

2071 

276 

2024 

2025 
601 

2101 

750 

467 


Germania ........ 

Gartendirektor 
Banen ......... 

Gartenstadt Buer. 
Goldfasan ....... 

Goldene Sonne. -. 

Goldina -..... 

Gofdrose ....... 

Göudbonf .. 

Graacher Himmel¬ 
reich -....... 

Graziella ......... 

Gretchen Heine... 


1041 Heiliges Feuer 
826 HeinerEe.. 

458 Herbstzeitlose 

289 Herzblut. 

706 Hispanja ...... 


K 

Sch 1 
K 0 
RSch 0 
Sch 0 


1,- 


Seh 0.80 


RK 

Sch 

Sch 

K 

Sch 

Sch 

M 

Sch 

A 

P 

K 

P 

P 

K 

E 


0.30 
3. — 
0.80 
0.60 
0.60 
0.60 
0.40 

2 .— 

1.50 

0,40 

1.20 

0,40 

0.40 

O.40 

1.20 


812 Ida Kemlltz P 0.40 

2076 Indiana Moon ..... RSch 1.— 

1045 Jaguar .... K 2.— 

2051 Jerseys Triumpf .. Sch 0.80 


Nr, Sortennamen 

Kl, 

ist, 

.Ä 

130 Jersey Beauty. 

Sch 

o.eo 

2079 Julius van Buldern 

RSch 0.60 

2063 Jumbo ...... 

RSch 0.60 

2111 Jung-Deut&chland 

Sch 

1.50 

904 Käte.. 

ZK 

1.— 

2072 KatHEeen Norfs- 

Sch 

0.80 

1012 Koralle .. 

K 

0.60 

2104 Korallenmeer ..... 

Sch 

2.40 

2009 Küsse mich .. 

Sch 

0.60 

604 Lady Eileen 

M 

0.40 

2107 Landesbauernführ, 
Dr. Wagner »*.,, 

Sch 

1.20 

905 Liesel . 

ZK 

1.— 

602 L'lnnocence -.***. 

M 

0,40 

1048 Lutz Severin ...... 

K 

3.- 

1040 Mad. N. Baiaitle „.. 

RK 

2,— 

2088 Madame Jules 

Janelt ....- 

Sch 

0.40 

2112 Märkische Heide ,. 

RSch 2.- 

460 Magda.. 

P 

O,40 

2023 Marmion. 

Sch 

0.60 

2011 Menny Carföe. 

Sch 

0.40 

607 Meteor 

M 

0.40 

804 Mimi Rehnett...... 

P 

0,40 

900 Minist,-Rat Ruloff , 

ZK 

O.40 

1039 Miß Belgium,...... 

K 

O.80 

470 Modekind ......... 

P 

0.40 

13 ? Mrs. J, de Ver 

Warner..... 

Sch 

0.60 

702 Mrs. Kathieen 

CarwEthen. 

E 

0.80 

703 Mrs.KennelhWebb 

E 

0.80 

142 Mr, John Dix ...... 

Sch 

0.40 

608 Muritlo ............ 

M 

t.— 

2068 Nagels Triumpf .., 

RSch 

t.- 

140 Nagels Witte ...... 

Sch 

O.60 

1034 Neptun.. 

K 

Ü.80 

2093 New Glory.. 

RSch 

0.80 

603 Northern Gern. .... 

M 

0.40 

2106 Nürnberg ......... 

RSch 

4- 

1035 Odin .. 

K 

0.80 


Nr. 


Sorlennamen 


KL 


iSt, 

Jt 


2057 Obetemmefer.. 

Rosenberg...... Sch <Mt 

901 Ostergruß ........ ZK OM 

1000 Paradiesvogel..... K fl.ft 
606 Philine .. M 0. 

2069 President A Mar- | 

tougin. . RSchl - 

660 Prinz Hendrick .... M OM 
£077 Prlnce ot Persia ... RSchL- 


2034 Raphael ... 

709 Rehauge . .... 

468 Rheinlachs ....... 

875 Ruhm v. Wassenar 

2007 Robert Treat ...... 

376 Rosa Weltfrieden . 

2035 Rote Rosen 

2026 Sflfmön Queen .... 


Sch 

E 

P 

P 

Sch 

K 

Sch 

Sch 


1025 Schiller--- K 

2053 Scheinwerfer . Sch 

707 Schneeprinzessin . E 
157 Schöne Farben* 

kötttgin ...-** Sch 

403 Schwarzwaldmädel K 

540 Sonate -. HK 

1010 Strahlenmeer ..... K 
2049 Südfunk. Sch 

£028 Toplight .... Sch 

906 Traudel.. ZK 

2056 Trierer Augen¬ 
scheinen........ Sch 


0 M 

!j 

0M 
0.40 
0.« 
0,95 
OM 
0.60 

0 , 6 « 

Ö.ftf 

OB« 

0.« 

0.46 

0,44 

0.69 

0,49 


t.~ 

OM 


907 Ursel .. . 

1001 Vera Sandhack .... 
708 Volkskanzler ... — 

542 Wartburg ... .. 

2109 Washington Giant. 
2058 Wawerner Herren- { 

I berg.. 

431 Weltfrieden .. 

2067 Weltruf.. 

477 Weiße Aster. 

2103 Werners Triumpf.. 

2029 Yellow Gjant. 

195 Zauberin.. 


ZK 
K 
E 

HK 
RSch 1,24 


0,84 

t.5Ö 

0,60 


Sch QM 
K 0.60 
Sch 0.40 
P 0.40 
RSch 2.40 
RSch 0.40 
Sch 0.40 


Unsere eigenen Dahlien-Einführungen der letzten Jahre* 

Wie streng wir bei der Herausgabe neuer Dah Meßverfahren, zeägl so recht dieses Sortiment. Bis heute hat keine einzige Sorte versagt. 



2056 Sch., TriererAugenscheiner. zartsafmrosa 
eigene Züchtung. 1 Stück fl.80 ü. 


2061 Bernkasteler Doktor, Sch . Prachtvoll chamoisgelb. Herz dunkler, große dichigefüllfe 

Blumen, gewölbte form, 18—20 cm Durchm., geschn,, sehr haltbar . . 1 St. 0.60 ft 

2062 Frau Hubert Neuerberg. Sch. Eine Prachtbiume ersten Ranges, gute Form, straffer 

Stiel. Sl. 18—20 tm Purchm., leuchtend frisches rosa, Mitte dunkler . 1 SL 0,80.u 

2101 Graacher Himmelreich. Sch. Mitte chamois, nach außen In leuchtendrosa überge¬ 
hend. Die breiten Petalen sind stark nach hinten zurückgebogen, so daG die Blumen 
fast kugelig erscheinen. Die straffen Stiele tragen die leuchtende Blume hoch über 
dem Laub. * ... . -. 1 Knolle , ii 2.— 

2057 Oberemntiefer Rosenberg, Sch., leuchtend lebhaft rosa, mlttetgr. Blumen, breite 

Petalen, straffer Stiel .. . ... 1 SL 0.80 * 

2053 Scheinwerfer, Sch. Der Name ist treffend gewählt, er sagt, daß das eigenartige 
leuchtende, flammende Feuer schon von weitem das Auge fesselt. Blume mittel* 
groß, gut gef., straffer Stiel, haltbare Blume, neue Farbe ... 1 St. 0.80 

2056 Trierer Augenscheine!-, Sch., zariselmrofia, mittelgroße Blumen, breite Paleian, 
Wuchs 1— 1,20m hoch, *- * . - - * 1 St, 0.80 4 

2058 Wawern er Herrenberg« Sch., extra großbl h große Petalen. salmorangc, straffer Steel. 

1 St, 0.80 K 

Die so viel gefragten Sorten der gleichen Serie Andenken en Heinrich Lambert, Brauneber- 
ger Juffer; Erdener Präiat, Kupferberg, Obergarlner Deherr.Piesporter Goldtrdpfchen haben 
wir diesmal herausgenommen und die vorhandenen Knollen zu Vermehrungszwecken zu- 
rückbehalten, um endlich einmal der Nachfrage gerecht werden zu können. 




















































































































V>et ScfiauMumea ft (den will mu$ die SeitetUdele entfernen. 
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Neuere Einführungen verschiedener Züchter. 



2106 RSch, Nürnberg, leuchtend ziegelrot mit 
gelb übermflllen Spitzen, Wiesenblume v. bester 
Wirkung . . ..- ■ 1*St4*'—■* 


1041 K, Heiliges Feuer, beste rote in der Form 
der bekannten gelben, Frau Oberbürgermeister 
Bracht. 1 St. 1.20# 



2t03 RSch t Werners Triumpf, lachsörangerot, 
langstielig * ♦ **■*■*■■♦ 1 St. 2.40 M 


2106 Chautauqua Sunset. RSch Tt Gold mit orange ü, pfirstch* 
rot, ganz wundervoll. Etwas ganz Besonderes ( ... . 
1047 Dir. A. Wischeck, K, Korallenrot, reichbl.. niedrige 
Gruppensorte mit kräftigen Blumen auf aufrechten Stiel, 
die schnell ihren Stegeszug antreten wird,nur 60 cm hoch 
541 Ella SÖptitz, HK., Halskrausendahtie* Die Blumenblatt, 
haben ein schönes Hell-Karminrösa, das nach den 
Spitzen heller wird Die Krause ist weiß. Die prachtvolle 
Farbe und die einzigartige Stielhaltung machen sie zu 
einer ganz vorzüglichen Gruppen-und Schnittdahlie . . 
1038 Ernst Vogt + RSch., glänzend knrminrosa m, gelbemGrund, 
wundervolle neue Farbe. BlÜtendurchmesser fast 30 cm. 
sehr niedriger aber kraftstrotzender Wuchs. Die aut 
starken Stielen gut über dem Laub getragenen Blumen 
sind von höchst überraschender Wirkung 
ff 110 Flammende Sonne, RSch,, leuchtend attgold mit rot, 

feingelocht .* ' « V« ' * ' 

1036 Franz Berger, K, t korallenrot, prächtige Neuheit von 
kralliger Form, früh und reichblüh,, langstielig. Von der 

deutschen DahUengesellschaft mft Gut bewertet * , * ■ 

10*3 Frt. Selvna, Sen* dunkeisalmrosa, feine Schnittsorte. 

Von der Prüfungskommission mit Gut bewertet ... 
10*4 Frau Fr. Süptitz, K,, Wunderbar leuchtendes Lachsrot, 
reichbl., sehr gute Schnitt- und Schmucksorte, 130 cm n. 
1047 Frau Joh. Ernst, K,, selten frisches Rosa, vollendete 
Kaktusdahlienform, unaufhörlicher Blüher, starketietig. 

ZukunltsSorte .■ - • * ■ * ** - - 

104& Frau Meta Wagschal, RK., prachtvoll gelb, edle Riesen¬ 
blume, die auf starken Stielen stehen, FrühbL, 120 cm h. 
2105 Gartenstadr Buer, Sch.* nellgold mit braungoldbraunem 
Rand, eine ganz große Schönheit, sehr reichbl,, völlig 
aufrecht über dem Laub. Niedrige Gruppe.nsört© von 
großer Zukunft. Wurde von der Prüfungskommission 
mit Sehr gut bewertet . - - ■ 

750 Graziella anemonbh Dahlie, Randblätter karminrot, 
Mitte goldgelb, eine auffallend schön© Dahlie * ■ * - - 
Heiliges Feuer, K., beste rote Züchtung des bekannten 
Dahlien zÖchters Garten-Oberinspektors Berger Sie 
stammt von Frau Oberbürgermeister Bracht ab und hat 
auch den starken Wuchs und die Blühwilligkeit. Schnitt- 


' 1 St, 
Jf 

2-— 


3.— 


1,50 


1,50 


2 .— 


1,20 

1.50 




1041 


2.40 


1.20 


3 — 

1,50 


1,20 


sorte t, Ranges * . -IPHPt.-.- - 1|- ^ 

1045 Jaguar, leuchtend goldgelb mit scharlachroter Tigerung, 

©Ine sehr schöne, a uffaJ lande. feinstrahllg© Kaktusdahlie, 
gut gestielt und schön geformt . *. 

2111 Jung ■Deutschland, Sch., helles auffallendes Zinnoberr, 

herrliche Gruppensorte, SO cm hoch . ...... . * 

21t)4 Korallenmeer, Sch-, gleißend koralfenorangerot mit gold. 
Untergrund, Sehr reichbl. niedrig© Gruppensorte, ganz 
aufrecht. Von der Prüfungskommission mit Gut be¬ 
wertet . . * • ..i ■ 

104« Lutz Severin, K, r kräftig rosa mit heller Mitte. Form und 
Reichbluligkeit sowie das eigenartig© Schließen der 
Blumen am späten Nachmittag, welches der Blüte eine 
ganz eigenartige Form veileiht, ruft überall Bewunderung 

hervor, 80 cm noch .. , . , . 

2107 Landesbauernfiihrer Dr .Wagner, Sch, crem&gelb.l ,50m 
hoch, aufrechter Wuchs, starkes Stiel, sehr reich- 
blühende Gruppen-und Schnittsorte. Von der Pfüfungs-* _ 
Kommission mil Sehr gut bewertet - . ..* " ,ZÖ 

2112 Märkische Heide, RSch . weiches satlnrosa auf gelbem 

Grund sehr reichbl. für Gruppen und Schnitt 100 cm h., 

mehrfach ausgezeichnet .*.. - 

104« Madame N, Bataille, RK., mit fein gedrehten reihrOSB- 
tarbigen Blättern, sehr reichbL, hervorragende belgische 
Neuheit ...- 


2 .— 

1.50 


2.40 


3.— 


2 .- 


2 .- 



750 A, Graciella, RandbtMter karminrot, Mitte goldgelb 1 St. 1,50 


2t0fl Nürnberg, RSch,, leuchtendziegelrot mit gelb übermalten 

Spitzen, Riesenblume von bester Wirkung .■ 

709 Rehauge, E., entzückend äaehsroea m. braunroter Scheib. 
7OB Volkakar>zler,E ., hellbraun mit duoketbraunroter Scheibe 
Eme der auffallendsten Dahlien der Düsseldorfer Schau 
100 cm , ... 

2109 Washington Giant, RSch., blauUchhla mit orchideenrpsa 
und si berweiß, ein© prachtvolle Riesendahlie - ■ ■ ■ ; 

2103 Werners Triumpf, RSch lachsoranrjerot. Blume 22—25 
cm Durchm,, Kreuzung zwischen Jersey Beacon u.Jers. 
Beauty. Von ersterer die großen Blumen von letzterer 
die langen Stiele und die aufrechte Haltung der Blumen 


1 St, 

.4 

4.- 

1.50 

1.50 

i.» 


2.40 
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3- €amiect S. Sahne, Samen, und Jtyfan gen, J^iet / ‘ffleczi^ / Saacbzikke* 


K Kaktus- u. Kaktus-Hybrid-Dahlien. 


Alles erprobte Sorten 

Blumenblätter 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte w* 
mäßigt sich der Preis um 10%, bei 2S Stück 
, . einer Sorte um 20%, 

f Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.80 .fc 

NadeJIg zugespitzte und gedrehte |l 1 St. Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitxte und gedrehte 

Blumenblätter. 

1022 Deutsches Eck, RK. Riesen-KaMushybr. von dunkel- 

bronzener Farbe, mächtige Schau blume , *. 

1007 Ehrenpreis, dunkaliachsrosa mit Amelhystschein. Eine 
besonders gute Sorte mit langen kräftigen Stielen über 
dem Laub, Gruppensode 


207 Andacht, chamois, langstielig.. 0,40 

209 Andreas Hofer, rosa auf lichtgelbem Grund. Eine der 
besten Einführungen der letzten Jahre, wunderbare 

Schnittsode ...... , » , ,.. g,eo 

213 Bagdad, RK, riesige bordeauxrote langgesttelte Schau- 

btume * * * ... o,40 

234 Countess of Lonsdale. lachsfarb.. Mitte aprifcosenfarben 0.40 
238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großblumig .... 0.40 


1029 Feuer©pal, leuchtend scharlachrote Blume, die fein oekef 
abgetönt. Starkstlelig, hoch über dem Laub, extra reich¬ 
end frühblühend, hervorragende GruppendahMe, ge¬ 
drungener Wuchs, ca* 110 cm hoch. 


1 St, 
.4' 


Ü.W 


8,40 \ 




0.30 


3 schöne Kaktusdahlien 



1039 K,, Miß Befgtum, leuchtend orangefarben, 
sehr langstielig, erstfcl. Schnitt- und Rabatten- 
dahfle, 0,80.« 


1035 K, f Odin, zartbernsteinfarben mit orange¬ 
farbener Mitte, 0,80 A 


1047 K,, Frau Job, Ernst, reinrosa, einzigartig I 
schöne Kaktu&dähltenform, 2,40 k 


Kaktus-Dahlien. (Fortsetzung) 

1032 Frau Beda Bode, RK, leuchtendrot mH langgedrehten 
rt „ _ Petzen. Erregte auf der Gruga größtes Aufsehen . , . 
267 Frau Gertrud Pfitzer, zarflachsrösa mit gelber Mitte, lang. 

drahtartiger Stiel... 7 . 

1040 Frau Marie Wehrenpfennig, relnweiß mit schwach gelb¬ 
lich grüner Mitte, in Form und Blüte der Sorte Frau Ober^ 
bürgermeister Bracht ähnlich. Lange, starke Stiele un¬ 
gewöhnliche Reichhaltigkeit . . , » . . 

1021 Frau Oberbürgermeister Bracht, zartgelbe, feinstrahl. 
Kaktusdahlie aut sehr langen u. eleganten Stielen.Wohi 
die meistbewunderte Sorte der Essener Ausstellung . . 
1008 Frau tda Mansfeld, mit tiefgelben Blumen, die wie mit 
einem grünlichen Hauch überzogen erscheinen. Die 
, . Petalenspitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt. . . 

1033 Fnedensengel, Im Grunde wachsgelb, nach den Spitzen 

zu und auf der Rückseite rosiglila mit gelben Tupfen an 
den Petalenden, hochaparte Farbe, edelste Form. Von 
Deutschen Dahliengesellschaft mit Sehr gut bewert. 
1037 Gartendirektoi- Barten, RK,, Mitte grüngelb mit weißen 
Spitzen, nach außen rosa, 30 cm große feinstrahlkie 

Edeldahlie, sehr haltbar Im Schnitt '.. 

276 Golden« Sonne, reingelb, dunklere Spitze, hervorragend 

fernste Schnittsorte . .. 

289 Herzblut, dunkelblutrol, sehr schön» reächbiühend, . 


1 St. 


0.80 

0.40 

0.60 

II 1 — 

| 

0.00 

0.60 

0.60 

0.60 

0.40 


121? f ® ur| 9 Scharlach, krallig© Blutenform, langstielig 

1039 Miß Belgium, leuchtend orangefarben, auf langen, drah¬ 
tigen Stielen stehen die Blumen noch über dem Laub, 
Erstklassige Schnitt-und Rabattendahil©. . , 

1034 Neptun» blendend weiß, Wachstum wie Andreas Hofer 

sehr reichbiühend . .. , 

1035 Odin, zartbernsteinfarben mit orangefarbener Mitte, 110 

cm hoch . . . . , . 

1000 Paradiesvogel, besonders auffallende Sorte, purpur- 

karminrote Blume mit weiß gefärbten Petalenspitzen. 
Eine der schönsten zweifarbig. Sorten, cs, HO cm hoch 

376 Rosa Weltfrieden, schon rosa gefärbt.. 

1025 Schiller, karminsalmrot, mittelgroße Blumen, auf drahti¬ 
gem Stiel, eine ausgesprochene Edeldahlie, Eine der 
schönsten Züchtungen der letzten Jahre 
4Ü3 Schwarzwaldmldel, hellgelb mit rosa, bek. Massen¬ 
schnittsort© « . . . F * . . . 

1010 Strahlenmeer, cremeweiße Kakuisetahhe, nach den Spitz, 
in Weiß verlaufend, ganz niederer Wuchs, ungeheuer 
reichbiühend» extra - . * .. 

1001 Vera Sandhack, rein, schneeweiß, vollendete Kaktus- 

form, hochgebaute, edle Blume, kräftige, lange Stiels, 

lelchtbel., ca. ISO cm hoch . . . , » , » 

431 Weltfrieden» reinweiß, erstklassige Schnittsorte .... 


1 St. 
■ff 

0,60 


0.50 

0.80 

0.80 


0.80 

0.50 


0.60 

0,40 

0,60 


0.60 

0.60 


3 besonders Interessante Schmuckdahlien 







































Dahlien wollen £aft und Sonne Aalen! 
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Sch Schmuck- od. Hybrid-Dahlien. ez. 


«.bedeutet Eigene Züchtung UL-II JLIIIMULtV UU. n y UriUUQIII lülla EZ, bedeutet Eigene Züchtung 

Unter Dahlien*Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt. die nicht zu den besonders auf geführten Klassen gehören- Es sind die Kaktus-Hv briden 
Seerosen torrnen, BaJJtyp usw. — Bei Abnahme von S Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis lim fO: , bei 25 Stück einer Sorte um 

20 . — 1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.6Ö M 


101 Adler. großbL, reinweiß, s,, langstielig, hervorragende 

Schnittsorte. 70—SO cm hoch 

102 Amun Ra, riesenblumige Sehmuckdahüe amerikanischer 

Herkunft, prachtvoll bronzefarben, kräftige Stiele . . 
2047 Amateur J. Philippart, dunkolpurpur mit sarntdunhet- 
purpurner Mitte, langgewellte Pelaten, starke Stiele, 
prachtvoll 

2608 Anemone, zart atlasrosa mit maroter Petalenrückseite, 
Sehr früh und relchblühend, 100 cm hoch 
»30 Brun bilde, rein goldgelb mH bernsteinfarbiger Mitte, 
Reichblühende Schnitt-und Gartensorte 

2085 Cäsar, kupfrigterrakotto, gelockt, 30 cm Durchm. , * * 
2004 Chautauqua Salutate, feine weiße Riesendahlle. lang¬ 
stielig und reichblühend , . . . * . , , . . . , . . , 

2090 Champoeg, wundervoll lachsorangerosa m. wachsgelbem 

Grund i Riesendahlle i 

107 Cigarette, rot und weiß panachierl, sehr schone aparte 
aroerik, Neuheit, 130 cm hoch . . ... 

2091 Eagle Rock Woncfer, orange mit korallenrosa, Riesen* 

dahile ...., 

2092 Eagle Rock Fantasy, lavendelrosa, ungeheuer groß, extra 

2086 Entrups Ludowika, RSch,, herrliche weiße fast ballt. 

Riesendahlle. In der Mitte leicht blau überhaucht, auf 

langen Stielen aufrecht .‘i ...... .. 

Entrups Monarch, leuchtend klrschkarminrosa mit weiß¬ 
lichem Grund, über 30 cm Durchm.. 

2081 Entrups Schönheit, große, dunkelsamtig, schwarzbraun- 

rota, wundervolle Riesendahlle, aufrecht auf lang Stiel. 

2082 Entrups Sultan, dufikelkerminrot, auf starkem Stiel, 

hoch über dem Laub 

2089 Frau Elisabeth Voigt, leuchtendgelb mit fernem karmin¬ 
roten Rand. Mur 80 cm hoch werdend, trägt sie die 18 cm 
grüßen Blüten frei und horizontal über dem Laub, Gleich 

gut für Seete und Rabatten sowie Topfe . .. 

‘2074 Frau Käte Alme, scharlachrot mit karmin, ganz apart ln 
Form und Farbe, blüht aufrecht auf starken Stielen, Her¬ 
vorragende Schnittsorte. Von der Deutschen Dahlien- 

Gesellschaft mit Sehr gut bewertet.. , . . 

2046 Fordhook Rariiance, amorik. Riesen, Sch. t fachsor, mit 

gelber Mitte, feinste ..I 

2045 F. T. D, t amerik, Riesen, Sch,„tief fosa gefärbte Ver¬ 
besserung der bekannten Sorte Trentonian. regelmäßig 
getä.ble Blumen, starkwachsend und fitarkötlefig . . . 
2055 Firngold, prachtvoll gold. gefärbt, nach der Mitte in bftnv 
stein übergehend, große edle Blumen, langstielig. . . . 
2015 Füll Moon, RSeh,, prachtvolle ungeheuer große gelbe 
Dahlie aus USA., Blumen sind regelmäßig geformt auf 
langen Stielen, Hochprämierte amerikanische Neuheit, 
2065 Germania, dunkelschokoladenbraun, Typ wie Rapallo. 

niedrig und gedrungen, sehr zart, . . ... . 

$071 Goldfasan, orangegeib mit roten Spitzen, sehr langstielig 
und reichmühend ... 

2024 Goldina, goldiger Grund mit rosa Schein, herrl. See- 

rosonform. reichblühend* 100 cm hoch. 

2025 Goldrose, goldgelb, nach außen in karminrosa über¬ 

gehend, Seerosenform, zu den besten Gruppensorten 
zählend, 80 cm hoch II 

?076 Indiana Moon, RSch,, kuplergelb mit rosa, feingelockte 

Riesenblüte. Sehr schöne kalifornische Sorte. 

130 Jersey Beauty, Riesen-Sch,, iachsrosa, kirschrot schat¬ 
tiert. sehr starkstift ißj hervorrag. amerih* Züchtung * . 
£051 Jerseys Triumpf, amerik.. RSch,, dunkalaprikosenfarben. 
Vielfach ausgezeichnet ... 

2083 Jumbo, fast schwarz rot mit Sammetglanz, ballt-, lang¬ 

stielig, reichbfühend und geschnitten äußerst haltbar 
2079 Julius van Buldern, gofdorange mit sandgotd, Rück¬ 
seite riesige Lockenkopfe, auffallende Form und Farbe 
2073 Kathlfttn Noris, Riesen-Sch,, zartrosa, eine der groß¬ 
blumigsten Blüten auf straffen Stielen. . 

2009 Küsse mich» ziegelrot mit weißen Spitzen, reizende Sorte 
Madame Jules Janeft, salmrot, dichtgefüllte 8^10 cm 
große Blüte, deren Fetalen an den Enden felngeschiltzl 
sind. Sehr gute Gruppen- und Schnittdahlie, nur 60—80 

Cm hoch ....... 4 h ........ .. 

7023 Marmio.n, amorik. Rresen-Sch,, goldgelb mH bronzefarb. 

Herz. Wohl die größten Blumen, die uns bekannt, extra 
2DH Menny Carlöe, rem weiß, pmchtv, Schnittsorte I. Ranges 
U2 (Vir, John Dix, Schnitt-D. leuchtend, iachsrosa, sehr 

schön. 120 cm hoch . ..* ..... . 

137 Mrs. J. de Ver Warner, Rie$en-Schmuck-D., lilarosa, 

hervorragende amerlk. Sorte, 130 cm hoch. 

VM Nagels Triumpf, RSch., prachtvoll rösakarmtn.im Grunde 
goldgelb, sehr reichblühend, als Schnitlblume und für 
große Anpflanzungen im Park und für Ausstellungen 
gleich wertvoll, Preisträger verschiedener Wettbewerbe r 
HO Nagels Witte, Riesen-Sch., reinweiß, sehr dekorativ. , . 
New Giory, Sthwarzrpi mit weißen Spitzen, riesengroß 
President A. Mnrtougin, RSch., relnrosa* Blume von 
feinster Form, sehr re ichbi übend. für Schnitt und Ra¬ 
batten Aul Ausstellungen wiederholt ausgezeichnet 
2077 Printe ol Persia, RSch.. karminrote Riesendahlle von 

langer Haltbarkeit in geschnittenem Zustand ,. 

2054 Raphael» große altgoldfafbtge Blume mit rötlichem Hauch 

aut der PetalenrückseEte, sehr schon . 

2007 Robert Treat, amerik. Riesen-Sch,, kuschrot, extra. , 
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2035 Rote Rosen f Schmuck-D., Seerosenform, wunderbare 
lachsrote Farbe* reichbtühende Gruppensorte, extra 
2026 Salmon Queen, große lachsorange Blume mit Weiß im 

Zentrum, reichblühend . . . 

157 Schönens Farbenkönigin, Seerosen-Sch., prächtig, 
rosenrot, feine Schnittsorte .............. 

2042 Südfunk» ma genta rot. reichblühend, aufrechtwachsend» 
Blumen mittelgroß auf festen Stielen, abgeschritten 

sehr haltbar . . . * . 

2028 Toptight, hellgelbe, ausgezeichnet« Schnittsorte mit 

langen drahtigen Stielen ... 

2067 Weltruf* Seerosenform, glutrot, kupfrtg vermischt, 

prachtvolle Gruppensorte, 30—100 cm hoch. 

2028 Yellow Ginnt , Riesen-Sch*, reingelb, riesenblumtg, 

sfarkstielig. prachtvoll »»,.*..., . 

195 Zauberin» REesen-Sch,, leuchtend gelb, reich- und früh- 
blühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch 



Pompondahlie besonders geeignet zur Füllung kleiner Vasen 


P Pnmnnn.Dnhlipn dichtgefüllte* klein- 
r rompon-uamien, blumige Pompon-Dahlien, 


Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durch¬ 
messer von 4 —6 cm, Unsere Kollektion enthält besonders schöne nie¬ 
dere, gedrungen wachsende Sorten bester Farben. 

Soweit nicht besonders bewertet i Stück 0,40 10 Stuck 3.50 .« 

1 Sortiment in 10 Sorten 3.60 .« 

840 Arthur Lambert» dünkelweinrot, extra. EZ. 

442 Bordeaux, wetnröt, relchblühand, langstielig, extra. 

447 Chamolsröschen* liebt. Farbe* chamoiarosa, im Grunde fachs- 
rosa, extra, 

480 Effect, leucht, Scharlach, Verhess, v. Douglas Tucker* extra. 

467 Gretctien Heine, weiß mit rosa, ta Sorte, 1 m hoch. 

828 Heiner e, kleinblumigste, dunkeipurpur. extra, 70 bis 80 cm 
hoch, EZ, 

812 !da Kemlitz* schwefelgelb, EZ. 

460 Magda, dunkelschartachroi. sehr schön, 

804 IVlimi Rehneit. chamois-gelb, feine Schnittsorte: auch für Gruppen 
40 bis 50 cm hoch,, EZ. 

470 Modekind» ganz kleänbl., feine Fliedertönung, 1 m hoch. 

468 Rheinlachs, rosa lachsfarben mit orange, prachtvoll, 

477 Weiße Aster, reinweiß, 1 rrt hoch* 


B Großbl. gef. Ball-od. Kugel-Dahlien. 


Auch diese erfreuen sich wieder beste! Aufnahme, Jede Sorte soweit 
nicht besonders bewertet 1 Stück 0 . 40 .rt, iq Stück 3.66 .« 

45t CentifoJia* rosa, sehr schon. 

700 Eifel, R.-Kugeidahhe, zart violett, aufrecht und reichbl* . 0.60 .< 

456 Herbstzeitlose, groöbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Farb¬ 
tönung. 

S7S Ruhm von Wassenoar* großblumige Kugeldahlle, gold mllbronre 
kräftig ft r Sten ge I, s e h r sc h ä n. 
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E Einfachblühende Dahlien. 

Dunkellouhrge 

701 Bishop of UandafT* halbgefüllt. Blume leuchtend dunkel- 

Scharlach, neue Dahlien mit braunrotem Laub, lang¬ 
stielig, von verblüfiender Leuchtkraft 0.80 

702 Mrs. Kafhleen Curwtthan, leuchtend orangescharlach 

mit dunkler Blüten scheibe, Laub duETkelbrünzegrün. Sehr 
wirkungsvolle Schnittsorte , ...... 0.80 

703 Mrs. Kenneth Wobb, lachsorartflß, prachtv, LSchtfarbe, 

halbgefüllt, dunkles Laub .*. , - O.SO 

Hellaubige 

/04 Apoldro, dunketrot mit gelben Staubgefäßen. Zinnia ähn¬ 
liche Blüten, Sehr schon zur Füllung kleiner Vasen . . 0,60 

706 Hispanja, Ef , orangerot. nach dom Grunde gelber Rand, 

broitpetahg. Prachtvoll für Schnitt (siehe Abbildung) 1.20 

707 SchneePrinzessin, reinweiß, breitpetalig Wn Hispanja, 

schöne runde Blutenform, hervorragend zum längs hefig. 
Schnitt, 80 cm hoch . . . . ..... 0.80 



706 Hispanja.E, orangerot, nach der Milte zu gelb, Rand, breitpetalig. 
Eine Schlagersorte für Schnitt und Rabatten, % Sl, 1.20 « . 


M Einf. Mignon- od. Zwerg-Dahlien. 

Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt «Ich der Preis 
um 10 ,* bet 25 Stück einer Sorte um 20 , ^ 1 Sortiment in 10 

Sorten nach unserer Wahl 3.G0 n 

Diese Klasse der Dahlien Ist besonders für Beete geeignet. Sie 
sind raichblühend, werden nicht höher als 50 cm. 


1 Sl, 

Reizende Sctirnttblumen, x 

605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mlpnondahlle . ... 0.40 

625 Coltnesa Gern, Scharlach, reichblüh,. 30 cm hoch, extra . 0.40 

601 Goudhont« einf,. schön orangegelb, hervorr. für Gruppen 

und Töpfe . 0.40 

602 L'lnnocence r Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topt- 

softe', 30—40 cm hoch ...... , . . 0,40 

607 Meteor« herrlich, zinnoberrot, vorzüglich zu niedrigen 

Gruppen * . 0.40 

600 MuriMo, M, caitleyenrosa mit schwarzroter Zone, die 
schönste aller Mignondahtien, eine ganz entzückende 
Sorte, mehrfach prämiert. . 1*— 

603 Northern Gern, prachtvolle dunkelrosa Blüten. Verbesse 

rung von Rosalinde , ®.4fl 

606 Philipe, dunkelblutrot, ausgezeichn. niedrigste Gruppen- 

sorle. *. 0.40 

660 Prinz Herrdrick, rosa, Wuchs und Blume ähneln täusch.; 

der Horbstanemone, sehr gute Sorte* einfach . 0.40 


HK Halskrausen-Dahlten. 


Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß atck 
zwischen die großen flachen Strahleubtüten und die Scheibe ein 
Kranz meist abweichend gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen 
elnschieht, 

510 Comteß fey Hardegg, karmlnrosa, weiße Spitze, rahmweist 

Krause . . . *.. . * . . 1 Stück 0.40 49 

54t Etta Siiptitz. siehe Neuheiten Seile 79, 

540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte 1 Stück tMü * 
542 Wartburg, chmkeloranue auf gelbem Grund, Krause postgelb 

l Stück 0,60 * 



707 E* Schneeprinressin, remweiö, brottpefaliy, schöne runde 
Blütentorrn, feste Stiele für Schnitt, einzigartig 0,80 « 




A Anemoneblütige Dahlien 

einem Fyretlvrum gleichende Blütenform. 

750 Graziella* Randblatter karminrot, Mitte goldgelb, &rehe untap 
Neue Dahlien. Seite 79. 1 St. 1.50 H . 

ZK Zwerg-Edeldahlie, ’fl 

900 Ministerialrat Ruloft, Zwerg-Kaktus-0 , zitronengelb, 
bleibt ganz niedrig, 40—&Ö cm hoch. Hervorragend für 
Einfassung, Gruppen oder Töpfe. , . 0.60 


ZT Zwerg-Topftreibdahlien 

ln Töpfen getriebene Dahlien schon von Ostern ab blühend; sind etwa» 
ganz Neues, Nach langjährige Durchzüchtungen ist es gelungen,! 
Dahlien von zwerghaltern Wuchs und ohne großes Strauchwerk, dl* 
schon nach wenig ßlnllpaaren Blutenknospen ln reicher Fülle bringen 
und im Zimmer oder Gewächshaus gedeihen, zum Verkauf zu steilem 
Später können diese Dahlien dann Ins Freie gebracht werden, sowii 
bis in den Herbst hinein ein© reich© zweite Blüte bringen. 

901 Ostergruß« reirtW.« d, erste TreibtopfdahL, 50 cm h. 1 5t. 0.60 k 

903 Christel« rein weiß mit ganz kleiner! zierlichen Blumen* ganz 

anderer Charakter, wie Ostergruß. Feine Einfassungssorte für 
Gruppen, Trelbsorte. 40 cm. l Stück 1.-4 

904 Kate, rein ziegelrot, ln Seero&enfonn* für Gruppen und Treiberei 

60 cm. Siehe Abbildung rechts. T Stück I.— *t 

905 Liesel, tiefes Goldgelb in Orange übergehend mir bräunlichem 

Anflug. Treib- und Gruppensorie, 40 cm, 1 Stück I«— 1 * 

906 Traudel* kräftiges Schwefelgelb, besonders gedrungen, extra 

Treibsorte, 50 cm* 1 Stück 1* 

907 Ursel, blutrot mit breiten bandartigen Blumenblättern. Eine voll* 

blühend© Topfpflanze dieser Neuheit mit ß bis 10 erblühten 
Blumen ist etwas besonderes. Für Treiberei und Gruppen. 
60 cm. 1 Stück 1 M 

Kulturanweisung wird beigefügt. 



Einfache Mignondahlie oder Zwergdahlie Neueste Tojpftfeibdahlien ,,Liesel'\ tiefes 901 Topftreibdahlie Ostergruß* 

für Töpfe una Gruppen, Goldgelb in Orange übergehend. 1 St*l.— k. 

Siehe Beschreibung oben rechts. 
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Winterhärte ausdauernde Blütenstauden. 


Staudenzusämmetistellungenzur Erleichterung der Auswahl. Für den Nichtfachmann ist es» oft schwer f sich aus den vielen Staudensorten die 
jewei s geebneten herauszusuchen. Gerade von der sachgemäßen Auswahl aber hängt oft der ganze Erfolg ab. Wir haben daher nachstehend für 
die verschiedenen Zwecke einige Zusammenstellungen gebracht, die den Kunden der schwierigen Wahl entheben. Wir bteton an Id Stück 
Schnitt- und Raba tstauden U\ den 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3.5# Ji. 10 Stück Steingarten* u. Trockenmauerstauden 

In !ö besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3—it. Ferner: 


A) Stauden für Schnitt und Rabatten 

25 Stück In S Sorten unserer Wehl 10— M 

50 „ „ 15 .18— K 

100 11 ,, 15—25 .. 30 .— -ft 

ß] Einfassungsstauden. Um die Einfassung 
einheitlicher zu gestalten, haben wir in 
dieser Zusammenstellung weniger Sorten. 
25 Stück ln 3 Sorten unserer Wahl 7-50 H 

50 „ 5. 14.-.« 

100 „ tt 7 „ o m 25 .-. U 


C) Trockenmauerstauden 

25 Stück in 5 Sorten unserer Wahl 
SO „ 11 15 

100 „ 11 T5—25 


7.50 H 
14 .—.ft 

25— Jt 


D) Stauden für Felspartien 
25 Stück In 8 Sorten unserer Wahl 9.— *t 
50 M „ 15 ,, r( „ 16— M 

100 M >, 10-25 „ 11 l 39— Ji 


E) Stauden für Teichränder und feuchte 
Stellen 

25 Stück fn 8 Sorten unserer Wahl 12.— ,lt 
50 ..15 „ 20--* 


F) Stauden für schattige Stellen 

25 Stück In 8 Sorten unserer Wahl 
50 (t .. 15 ii i, m 

105 n „ 10-20 „ | 


12-.lt 
20—Jt 

35— A 


Anhaltspunkte für die Berechnung des Staudenbedarfs. 

Für l qm Trpckenmauer (Fugenbepflfinzung) rechnet man 10—12 Stauden, für 1 qm Rasenersatz ca, 20 Stück, für 1 qm Staud&nrabatle 5—7 Stück 
I und per lfd* Mtr. Einfassung 5—7 Stück, Man kommt selbstverständlich auch mit weniger Stück.aus, wenn die Anlage nicht gleich einen fertigen 
Eindruck machen soll 

Allgemeine Kulturanleitung. 

Bodenvorbereiturig j Vor dem Pflanzen Ist eine tiefe, gründliche So- kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens bzw, Austrock- 
deribearbeätung unerläßlich. Gut verrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie ne ns I m Sommer not wendi q 

reichliche Beigaben von angefeuchtemm Torfmull sind zweckmäßig der staudenpfianzung X Reinhatten des Bodens von Unkraut. 

Pflanzzeit: Hauptnflanzzen ist von September bis November und öfteres Lockern der Pßanzstellen Ist empfehlenswert. Für öfteres Vor- 
Wärz bis Mitte Mai, In der Regel pflanzt man Frühllngsblüheritn Herbst, abreichen von Dunggüssen. Untergraben von verrottetem Dung, 
Sommer- und Herbstbfüher Im Frühjahr. Bei später Herbstpfianzung Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit zeigen 
towle später Frühjahrspflanzung Ist ein Bedecken der Pflanzstellen mit sie sien sehr dankbar. 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- und Blütenstauden 


alphabetisch geordnet. — Siehe auch : Moorbeetpflanzen Seit© 103 Niedrige Stauden* Felsenstauden für Trockenmauern. Böschungen 
Und Einfassungen * Sehe 94. — Sumpf* und Wasserpflanzen für Teichränder, Teiche und Bachläufe, Sehe 101 — Winterhärte Kakteen Seile 101, 
Winterhärte Freffandfarne Sehe 99, — Winterhärte Heidekräuter Seite 103— Ziergräser Seite 102— Steingarten- und Zwerggebdlze Seile 102. 


Arktimni Draieafm jiRimartn Bel Abnahme von & Stück und mehr einer Stifte ermäßigt sich der Grundpreis um 10 
Mcruung. f^reiscrinoijlgling* (2ehnerpreis), bei Abnahme voH 25 StüclC und mehr einer Sorte um 20 (HundortpreU), 
bei Abnahme von 250 Stück und mehr einer Sorte um 25 (Tausendpreis)* 


Achtung! Zeichenerklärung; 

0 bedeutet für sonnigen Stand 
| „ Halbschatten liebend oder vertragend 

% *, Schatten hebend oder vertragend 

Die eingeklammerten Zahlen hinter der SortenbeschreL 
bung bedeuten den BSütenmonat, 


Schnitt- und Blütenstauden. 

Achillea (Edelgarbe) Q ptarmica *,Tlu? Pearl"* reinweiß, 

kleinblütig, gefüllt, 50—60 cm hoch (6—9.). 0.4Q 

,i millefol Certse Queen (Schafgarbe), leuchtend kirsch¬ 
rote Blume (6—9.), 50 cm - . - 0.40 

„ Eupator. Parkers Var., gelbe Blutendolden von großer 

Haltbarkeit, blüht ununterbrochen von 6—9, ca, E0 cm h. 0.45 
„ micrantha O* in Belaubung u, BlOtenform ähni. A. millef. 
Kelwayi. jedoch nicht umfallend, Dunkeigrünes, fein ge¬ 
schütztes Laub, leuchtend orangfegelbe Blutendolden. 

(6—9,) 40 cm . 

Aconitum (Eise nfiut) OP 

,, napellijs bicotor, blau- u, weißfarbig, 120 cm (7.—9.) , 

„ Wllsoni, große, zartblaue u, violette BlüL, 100 cm (9—11.) 0.60 

Actaea laponica (Silberkerze siehe Cimicifuga). 

Agroslemma coronaria, Lichtnelke, O, dunkel purpur, 50 bis 

70 cm hoch Laub we’iflriklg <7.—6.) . «40 

Althea fl, pl. (Stockrose) O. ChHtirschB yefühte Malven In best 

Farhen. starke Pflanzen . ... « 25 

,* ln getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, Scharlach je 
Anchusa itatica Dropmore (Ochsenzunge) O | , ganz pracht¬ 
voll, tiefes Blau (6—9.) . . * . .. . 0.49 

r , myosotidiflara, niil schönen vergißmeinnichtartigen 
Blumen von schöner blauer Farbe und großen Blattern, 

50 cm (4—5.) 0.50 

Anemone fapomca (Japanische Herbshinemone) Sehr 

schöne Schnittstaude des herbstlichen Gartens Auf 
meterhohen Stielen sitzen quirlfdrmig eine Menge edel* 
geformter Blüten. Feuchter halbschaltiger Standort er¬ 
wünscht, gedeihen jedoch auch in voller Sonne. Blüte¬ 
zeit Aug,-Ökl.* im Winter mit Tannenrelsig Schutzen. 

1T Brillant, hälfma genta rot, 5Ö cm . . 0,50 

,. Honorine Jobert* remweiß mit starkem gelbem Staub¬ 
fädenkranz, der sie wie eine Narzisse erscheinen läßt. 
Vorzüglich zum Schnitt, ...... 0,50 

, Louise Uhink, schneeweiße, edelgeformte, vi ef blättrige 

Blumen, 80 cm , . . 0.60 

,, Mont Rose, kräftig rosa, stark gefüllt, 60 cm 0,50 

Richard Ahrens, rosa mH Lachs, Schein, großblumig 

und halbgefüllt . * . *. .... 0.60 

„ rosea elegaus, rosa, einfach großblumig, starkwüchsig. 

sehr schön zum Schnitt, 80 cm . ... 0.50 

Weißer Riese* reinweiß, großblumigste Sorte auf 

höhen Stielen, 90 cm .... - 0,60 



Anemone jap- Honorine Jobert 



Achillea ptarmfea Th© Pearl 
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(KecBstasUm gedeihen auch im ücmsten !Baden 


Anemone {Fortsetzung) 

Anemone sifvestris|, reinwetß, ähnl. der A. japonlca, 40 Cm 


(5.—©4, entzückend zum Schnitt, s. Abbildung. . . . 0*40 

Anthemis Kelwayi Ferrys Var (Kamille), goldgelbe Marga- 
retenblüte, Q* Hervorragende, straft aufrecht wach¬ 
sende Gruppenstaiide, Blüht den ganzen Sommer hin¬ 
durch (8,—10,) t 50 Cm . -.. . 0.80 

M Biebersteini, Kamille, goldgelb blühende Silberfeder, 

40 cm (5.—6.) . 0.60 



Aquilegia coerulna hybrida, _ 

■1 blüht Mai -Juni 

gedeiht auch Im Halbschatten f O 
,, calrfornica hyfcir-, langspornig, dunkelkarminlack mit 

hellgelber Korolle . *.. 

, f coerulea hybrida* mit prächtigen zartrosa und lila Tönen* 
auch für hatbschattlge Lagen, bis 70 Cm (6.-60 . . - 

f . „ Pink Star, innen rahmgefb, außen rosa, sehr schön, 

60 cm . * *... 

.. Pl coerula cuprea, Kupferkönigin, kupferrot mit stroh¬ 
gelber Korolle. 

ii chrysantha* feingelb, sehr große Blume, langer Sporn, 

60 Cm hoch (6,-7*) , . *.. * . . 

», HaJenae, gute Schnittstaude, frOfiblÜhend, Blume tiefblau 

mit weiß, 40 cm hoch (5*—64., . . * 

ii nivea grandJffora, weiß, rerehblühend, Blüten mit ge¬ 
krümmtem Sporn (5,-74 -.. 

u Skinneri, blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange 

Sporn glänzend (7.—84, 60 cm . . * .. 

Aruncus Silvester (Geißbartspiere) #, cremgelbe Blüten« 
wedel (6,—B.), tOÖ cm. > , . . , 


Cfn nrfan-Ac fA w n unterscheidet Frühlings- 

^lUUUCfl Haici ti« astem. Sommerblühende 

und Herbstastern (alle ausdauernde Stauden), 


Frühlings- u* trühscmmerblühende Astern O 

Aster alpinus, blaue asterähnliche Alpensternblume niedrig, 

25 cm hoch, blüht (5.—64 . . *. 

tt *, ruber, dunkelrosa, 15 cm (5.) 

,t himalalcus major, li labtau 40 cm (5.) . * * . , . 
,* subcoeruteus Apollon, dunkelblau, 30-40 cm hoch, sehr 

reichblühend (5,^4 . *.. 

i, ,, Wartburgstern, neue riesenbf. Form der Frühlings¬ 
astern, leuchtend violett mit goldgelber M. Blütendurch¬ 
messer bis zu 10 cm, langstielig. Hervorragende Grup¬ 
pen- und Schnlltsorte, 60—70 cm hoch (6.) . * . . 


0.30 

0.50 

0.40 

0,40 


0,50 



Aster subcoeruious Wadburgstern, frühsommerhtßhend 


Spätsommerbfühende Astern O I 

4 Aster actis, niedriger gedrungener Wuchs, blaue Stern¬ 
blümchen, 50—60 cm hoch, sehr empfehlenswert (8,—10,) 
20 Aster amelttts Hermann Lö»s, lavendelblau, größt», Sorte, 
ungeheuer relchbl., Wuchs straff und massig, 
Blumendurchm. bis 9 cm, 40 cm h. ( 8 .—104, * - 

97 „ „ Blaustern, leuchtend violett, feinstrahlig, 40 cm 

32 tt ,, Herbsttreude* rosallla, großblumig, gedrungener 

Wuchs, frühblühend, 60 cm. 

39 „ Imperator, dunkeilavendel, 50 cm (8.—9.) , . * * 

42 M „ Otto Rudolf, dunkellifa, 60—70 cm (9J .... 

98 ,, „ Preciosa, tiefdunkelblau, großbl., 40 cm . . * , 

89 ,, ,, Rudolf Goethe, dunkellavendelblau, sehr groübh, 

extra* 50 cm hoch, straffer Wuchs (8,-9.) . . 

90 „ ,, Silberblick, sUberrosa, (B.—9,). früh. 

96 „ M Weserperle* heFSrosallla, sehr großbJ,, Wuchs ähn¬ 
lich, der Schöne v. Ronsdorf, 40 cm . . 

35 *, ibericus ultramarin, dunkelviolett, sehr schön (9.-10.) 

45 tt Juteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrl., 70-80 cm 
(8.^9.).. 

Uarhct. Actarn nicht zu verwechseln mit 
nerOST H5Tcrn f Chrysanthemum-Winterastern, 
Sie sind gerade in den Monaten September-Oktober ein 
gesuchtes Binde- und De ko rat Ions material und bilden zu¬ 
sammen mit den gelben Farbtönen der Helianthus, Har* 
palium, Solidago fast den Haupt-Herbstschmuck unserer 
Gärten, Die langen, eleganten Blütenzweige, dicht besetzt 
mit feinstrahligen Blüten in weiß, blau, (Ha, rosa und rot 
ergeben eine wundervolle Farbensymphonie. Gedeihen 
aut jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. u I 
12 Aster cordifolius elegans, hellblau* sehr felnsüeftne Risp. t 

1 m hoch (9.—10,).. . * * 

18 Datschi r weiß, spätbtühendste Sorle, bildet dichte, 
ca. 1 m hohe Blütenbiische (9.—114. 

Aster dumosus Hybriden. Diese neuen, niedrigen Herbst¬ 
astern werden wegen ihrer guten Eigenschaften dazu 
berufen sein, in unseren Staudenrabatten eine hervor¬ 
ragende Steife einzunehmen. Die nur 20—30 cm hohen 
huge:igen Büsche sind für die Beflanzung von Stein¬ 
gärten und die vorderen Reihen von Staudemabatten 
wie geschaffen. Hinzu kommt ihre in den Spätherbst 
fallende Blütezeit. Bet der Ausschmückung der fran¬ 
zösischen und englischen Kriegergräber finden sie be¬ 
reits vielfach Verwendung, 

», f , Countess of Ducfiey, rein rosa, 25-30 cm hoch (9.-104 
,, „ Dwarf Ronald, leuchtendrosa 

,, ,, Marione, lebhaft rosa, 20 cm hoch (9.-10.) ... * 

i, Snowsprite* reinwelß 

„ ,, Victor, rein hell lavendelblau, S—10 cm. 


15t, 

Jt 


0.40 


0.70 

0M 

0.50 

0.60 

0.50 

0.50 


0.80 

0.70 


0J0 

0*50 


0.40 


0.40 

0*40 


0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 



Aster dumosus Victor, Zwergstauden Herbstaster, 10 cm hoch, 

1 51. 

3 Aster hybr. Abendröte, bis 1 m hoch, breite lockere Rispen, * 
leuchtend dunkelrosttfarbipe Blumen, extra (9*—1Ü4 0.40 

© lf Beauty of Colwall, gefülltblühend, lavendelblau, auf¬ 
rechtstehend bis 1,20 m hohe Triebe . , 0,40 

25 (l Eita, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9,—10.) 0,50 

77 lf Frickarti. Wunder von Stäfa. Diese neue Abarf 
bildet einen weit verzweigten fast kugeligen Busch 
von 50—60 cm Höhe, dabei freistehend. Blume rein 
himmelblau mit orangegelben* kleinen Scheiben von 
7—9 cm Durchmesser, sehr lange blühend .... 0.60 
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Alter Nqvü Belgli Utile BUiq Boy, Herbstaster für Rabatten 


Herbst-Astern (Fortsetzung) I t St* 

46 Aster Madame Cocheux, weiß, später iilarosa, niedrig, 

25—30 cm hoch, reichblühend (9.-10.) ..... 0.40 

43 „ Nancy Ballard, purpurllift, gefüllt, großbl., reichbi., 

1,20—1.50 m hoch. 0.50 

4* tt Novae Angliae Barrs Pink, mit großen, offenen, rein 
rosa Blüten. Mitte auffallend gelb und bronze. 
Werlzeugnis Amsterdam 1928. Verbesserung v. 

LIM Fardeft (10,). ...... 0.50 

„ (i „ Robert Parker, großblumig, blau. 0,40 

,, ,, tt W, Bowmann, dunkelviclettbtau, sehr reichbl, 

und kräftiger Wuchs, 1.20—1 »SO m hoch .... 0.40 

M Novii Belg II aniethystina, amethystfarbig , * - 0.40 

,, |, ,, Dick Ballard* rosafarbige Blumen mit zartrosa 

Mitte, gefüllt, grüßbl., ganz kompakt wachs., 

60—80 cm . , . .. 0.50 

75 |, tt H+ Little Blue Boy, sehr niedrig, frühblüh. Sorte, 

die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind 
ganz bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blum. 

Eine der besten bl. Astern, 80—120 cm (9.-10.) 

s, Abbildung.*. 0.50 

i, M , + Litt Je Pink Lady, dunkelrosa. gr* halbgefüllte 
Blume, niedriger Busch. Prachtvolles Gegen¬ 
stück zu der beliebten Little Blue Boy, 50-60 cm 0.50 
,, *, „ Margaret Ballard, lebhaft malvenrcsa, große 
halbgefüllte Blüte, schmale, pyramidale Bluten¬ 
stände, 100—120 cm (9.) 0.40 

„ ,, „ Mrs. Geo Monroe, eine der besten reinweißen 
Sorten. Blüten bis 5 cm Durchm. In schönen 
pyramidalen Rispen 100—130 cm (9,), später als 
s.>nowdrlft . 0.50 

,, ,, f , Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die an¬ 
fangs gefüllt erscheinen, später aber eine Schale 
mit goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, 
sterkwüchsig, hervorragend, 1,20—1*50 m hoch 

(9—10.).... 0.50 

„ „ *, Snowdrift, niedrige Sorte mit verzweigten 
Stielen und großen, schneeweißen, halbgefüllt. 
Blumen, bis 1,20 m (9.—10.) ..... . . 0.50 

„ ,, „ Sunset, rosa, eine der besten in der Farbe, 

da sie nicht verfärbt, 100 cm *.. . 0.50 


&<tilhpn oderSpIrnm.Q | Diese schönen Schmucfc- 
Hamuctl steuden geben ein hervorragendes Material 
für die Bepflanzung feuchterund halhschaüiger Plätze. 
Sie lassen sich sowohl zu Treih- als auch zu Schnitt¬ 
zwecken gleich gut verwerfen. Blütezeit Juni—August 
Astitbe Arendsi Bremen, dunkellachskarmin, zierliche volle 
Blütenrispen mit felngegllederter Belaubung, Für mittel¬ 
frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber¬ 
troffen. 40 cm (6.) .... 

(l Arendsi Brautschleier, schneeweiße zlerl. überhängend, 
Blütenrispen, die die Pflanzen wie mit einem Schleier 

Überdecken, 1CO-120 cm (7.-8.).. . 

„ Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon 
gegen Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch 


0.60 


0.60 

0.50 



(Fortsetzung Astltben, Splraeen). 

Astifbe Emden, caWeyarosa, auch sehr gut für Treibzwecke, 

50 cm hoch (6.-7.) .. 

(1 Granat, leuchtend dunkelkarmln, eine Farbe, wie sie bis¬ 
her noch nicht unter den Asti Iben vorkam, eine der 
schönsten Sorten, extra, 90 cm hoch (7,-8.) . . . . . 
fr Hyacinth, leucht, liiarosa, frühblüh., 80 cm hoch (6.-7,) 
,, Ilse Haack, weißblühend, die späteste ih der Farbe, 
schöne pyramidal wachs. Blütenrispen, 100-120 cm (8.) 
|t Köln, bet weitem die dunkelste aller Treibsorten. Liber 
kompakten Laubbusch erheben sich gedrungene dichte 
Rispen von leuchtend dunfeel&charlachkarmln Farbe, 

40-50 cm (6.).. ■ ■ 

„ Irene Rottsieper, rein lachsrosa* kräftig, 60—70 cm lang 
werdende Pflanzen. Wegen des gedrungenen Wuchses 
und ihrer Reichblütigkelt eignet sich diese Sorte be¬ 
sonders z. Eintöpfen in voll. Blüte, 60-70 cm hoch (7.-8,) 
„ Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang ge¬ 
baute reichverzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, 
zum Schnitt besonders wertvoll, 80—90 cm hoch (7,-8..) 
„ Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bildend, ca. 

60 cm hohe Rispen, blüht Anfang August (7.) .... 
(J Rubin, leuchtend dunkelkarmln, 120 cm hoch (7.-6.) . 
(i simpticlfolia hybrida. Reizende, mir 20—30 cm hohe, 
kräftig wachsende und reichblühende Spiraea-Art für 
Rabatten und Felsengärten, die Im Juli—August mit 
zahlreichen zierlichen, überhängenden Blütenrispen 
becteckt ist. 40 cm (8.) 

ii ,, alba, reinweiß .. 

I# carnea, fleischfarbig rosa . . 

,, ,, rosea, frisch rosa, besonders zierlich 

Betoniea grfl,, Riesenschmucknessel Q ft, rosa, 40 bis 

50 Cm (6.) . .. - ■ 


1 St. 

M 

0.50 


0*60 

0.50 


0*60 


0.60 


0.60 


0*60 


O.S0 

0.50 


0.50 

0.50 

0,50 


0.30 


Bocconia japonica, 1—2 m hohe Dekorationsslaude, pracht¬ 
volle Einzelpflanze, Oie großen, gelappten Blätter sind 
Oberseitig graugrün, Unterseite weißlich* Blüht August- 
September Q ft *.*,♦„*.**.*.*. 


0.70 


Campanula, Glockenblumen, 

eine reichhaltige Pflanzengathing, die teils herrl* Stauden 
zur Vorpflanzung von Gehölzgruppen und Rabattenbe¬ 
pflanzung enthält, teils bei Steingrotten und Fels Partien 
Verwendung findet. Die Campanula medium-Arten ge¬ 
hören nicht hierzu, da sie nur zweijährig sind. O I 
Campanula glomerata dahurica, Straußglockenblume, Blüte 

tiefviolett* 40—50 cm (5.—7.) .*,....* . 

„ gtom. superba, dunkalvlolett, 14 Tage später blühend* 
Eignet sich für Beetbepflanzung u. Schnitlblumengew. 
n persrcifolia grandiflora mH großen blauen Glocken auf 

straffen, 60—SO cm langen stielen * . . *. 

,, ,, alba, großblumig, reinweiß **.***,*.,,,, 

„ „ blau gefüllt. .. 

Campanula medium, Halbstauda, s, Seite 104 

Weitere Sorten s. Niedrigbleibende Stauden 
Centaurea, ausdauernde Kornblume O 
„ ruthenica über 1 m hoch wachsende Blütenstaude mit 

gelben Blütenköpfen {G.— -7.) . . 

,, montane caerulea, große biaubl. Kornblume, 40 — 50 cm 
hoch, Blätterunterseite ganz weißfilzig (4.-5.) . * * * 
,, ,, alba, weißbl., 40—50 cm hoch, Blatterunterselte ganz 

filzig (4.—5.) - ... .* * 

Chelona barbata, Schildblume O ft* rotblühend* Slütenrispen 
bis 1 m hoch, blüht Juli— August .......... 


0,40 


0,50 

0.40 

0.40 

0.50 


0*40 


0*40 


0.40 


0.4 
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Jtittecspom nach dec ü&iäte zucächgescfutitten Mäht zum zweiten ?Hat 


* 



Coreopsis verticitfata, reichverzweigte, festgeslielte, heilgelbe 
Strahle nblüten über zierl. Laubwerk, 50 cm hoch, eine der besten 
Rabattenstauden, 0,50.4 


Chrysanthemum 

Leucanthemum max. 

Weiße Marguerite. Eine unserer anspruchslosesten Stauden- 1 St¬ 
arten, die sich gleichflut zum Schnitt,, zur Rabatten- .H 
bepflarrzurtfl und Einzeipfianzung eignen. Blütezeit von 
Mitte Juni—September. Q 

Chrysanthemum Lpucanth, hybr., Frühllngs-Marguerite, 
blüht vlei früher und reicher, ähnlich der weißen Feld- 


Morotjerite, unaufhörf. Blüher, 30^-40 cm hoch . . ■ (MO 
,. maximum Prinzessin Heinrich, weiß, bekannte ältere 

Sorte * . , .... 0,40 

(l , j semiplenum, Halbgefüllt, extra großblumig, reinweiß 0.50 
, i ,, fl. pi. r Schnittwunder, halb gefüllte retnwejße. groß* 
blumige Maryuenie auf langen, biegsamen Stielen, 

60~8ö cm , (7.— io.) - 0>eo 


Chrysanthemum indicum. 

Winterhärte Winterastern. 

Großblumige und nicht winterharte Sorten siehe unte r 
Topfpflanzen. Wahrend In anderen Ländern der Wert diese 1 
hervorragenden Winterhärten kleinblumigen Winterastern durch 
reiche Verwendung im spälherbstlichen Staudengarten erkannt 
ist, kommen diese Jetzt auch immer mehr bei uns vor. Wenn fast 
alle Staudenhlüten schon lange dem Frost anheimgefallen sind, 
erfreuen uns noch die Chrysanlhemum durch ihre herrlichen 
FnrbenbüacheL Dabei geben sie hervorragendes Vasenfüll- 
irustertal ab Dauernde stauende Nässe Ist zu vermeiden, eine 
leichte Tannenreisigdecke empfehlenswert, Q 


Wir führen ein kleines aus erwählles Sortiment 
126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp. Wuchs, 40—60 

cm (8,-9,) .♦ . 

120 Anastasia, duntcelllla, pomponblüiig, gedrung, wachs. 
40 cm hoch (0.-9.) ................ 

314 Cnnison Diana, leuchtend goldbronze, frühblüh. (9,-10,) 
122 Edelstein, das beste weiße Freilandchrysanthemum . 

30? Goldfinder, hellgelb; hervorragend für Rabatten und 

Schnitt, Bindesprte ........ 

315 Herbstfeuer, rotbraun, spötblühend (10.—11.) ..... 

176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorzügliche Gartenchrys¬ 
anthemum (9.—10.) . . , -. 

101 Normandie, rosa, sehr schön und großblumig, 60 cm h. 

316 Phoenix, leuchtend goldbraun, mittelfrüh, neu (9.—10.) 
IBS Purpur, lief purpurrol. als alte Pflanze hervorrag. (10.-11.) 
197 Sonne, relngei'b, pomponblutig, im Alter meterbreite 

Büsche bildend, 70 cm (8.-9.) 

200 Weiß« Nebelrose, bestes weißes Garten-Chrysanth., 

ca. 80 cm (10.—11.).. . . 

Kräftige Freiland pflanzen, im Sommer ...... 

Junge Topfpflanzen von Ende Apr iE ab zum Auspflanzen 
Cimicifuga jap. (Aciaea) O weiß vorzüyi. Blüfenstaude, 
die bes. schone reinweiße Rispen bringt. Sehr gut zum 
Schnitt, t20 cm (9.—10.) 

, t simptex, wie vorige, nur 14 Tage früher in Blüte .... 
Coreopsis grandiflora, Mädchenauge 0 I» reirtgoldgelbe 
Blüten auf drahtigen Stielen, blüht Juli—August, 50-60 

cm hoch, 2- bis ajfihrig , . *. 

TT verticillafa» gelbe große Blumen mit fein verteilter Be¬ 
täubung , 30—40 cm hoch (7,-3.) 


0.50 

0,30 


0.60 

0.60 


0.40 


0,46 



Chrysanthemum niaximum — großbl. weiße Marfluerite für Schnitl 
und Rabatten 1 St 0,40 .k 


Delphinium, 


t S). 

M 


0M 

0-Sfl 


Rittersporn. Diese mittelhoch und hock 
wachsenden Hybriden des Rittersporns düf* 
fen ln keinem Garten fehlen. Die herr(ichen,1 — y L ,m hohen Blutenetlei#, 
dicht besetzt mit spornartigen Blumen vom reinsten Weiß bis zutn 
tiefsten Uftramarlnblau. geben ein hervorragendes Binde* und Schnitl- 
maleriat zur Vasenfdltung. Auch als Verpflanzen vor Gehölzgruppen 
ln mehreren Exemplaren und zur Einordnung in Stau denra batten sind 
sie unentbehrlich. 0 

Delphinium Belladonna-Hybrlden. Die Sorten dieser Klasse 
sind im allgemeinen weniger starkwüchstg, zeichnen 
sich durch lose geformte, reich verzweigte Bluten- 
rlspen und fanganctauemdes Blühen aus. 

7 ,| Andenken an W . Koenem&nn, leucht, lasur-kobaltblau, 

Seitenblätter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, 
lichtblau umrandet, Blumengröße 7 cm Durchmesser , 

9 M Arnold BÖcklin, klar enzianblau, reichblühend, seht 
wirkungsvoll + : 

10 *, Belladonna, hellblau, Sehr schön zum Schnitt, 80 bis 

100 cm (5,—8,) , . . . .. . * . 0.54 

29 „ Kammerforst, vlolettweinrot , . 0.8Ö 

28 ,, Lamartine, dunkelblau, sehr schön. 0.64 

Detphinieu-Hybriden 1 St. 

5 ,, hybr. Amos fr'etry, ft 

halbgefüllt, sym- ——* 

metrisch geblld, 

Blumen, ungefähr 
5,5 cm im Durch* 
messer, heil blaß- 
blau mJila Schein 
u. schwarz. Auge 0,60 

8 , , ti Andrew Carnegie, 

gr. Blume, halb* 
aefütll,zartblau m. 
illa Zentrum, extra 0,60 

11 ,* t , Berghimmef, him¬ 

melblau, weißes 
Auge, einf. außer¬ 
gewöhnlich lange 
Rispen,groß. Ein- 
zelblüt, meltaufr. 

150-200 cm (0,-7.) 1,20 

12 (1 , , Corry ,kürnb fu men* 

blau mit rotem 
Schein, großbL. 
sehr große Einzei- 
b luten mit starken 
Rispen , . 0.60 

14 „ , t Dein blaues Wun¬ 

der, tief azurblau, 
windfest, meltau- 
frei,kräftig wachs, 2.50 

15 tJ t , Dnsky Monarch, 

dunkeiviptetl mit 
schwarzem Zen¬ 
trum, halbgefüllt 0,80 

17 „ Gletscherwasser* 

leuchtend eisblau, 
windfest und mei- 
taufr Fürster sehe 
Neuzüchtung . , 2.50 

20 Pf F, W. Smith, en¬ 

zianblau, großblu¬ 
mig, gefüllt, mit 
weiß. Mitte, lang¬ 
stielig . 1. — 

27 t| ,, Fr. Nagels, 

biscbofsviolettbl. 
mit weiß.Schlund, 
langstielig und 

groOrispig. . . . Ü,B0 Edalritterspom — Delphin 

29 ,, „ Lize van Veen, gr Dein blaues Wunder, meto 

einfach.,hellblaue zu übertreffendes azurblau 

Bluten. . 0.80 1 St. 2,50 M 
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2)ie Auswahl dec Stauden ist ausscMaqqeiead (äc den tcfoig. 


Delphlnien Hybr. (Fortsetzung) 


63 


30 


45 


50 


A4 


Mevrouv Vlssei-Hooft» neu, hellblau und rosa, 
halbgef- Diese Sorte bat wohl die längste Rispe und 
blüht sehr früh. Erstklassige Neuheit mit Wert- 
zeugnlssen ausgezeichnet r . . , r . 

Pannoma, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbge¬ 
füllten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem 

weißem Neri, ....... . 

Purpurritter, enzianblau mit Mefpurpurvfülett. gro¬ 
ßes weißes Auge, halbgef, EinzelbL Ws 0 cm, 

meltaufrei (7.) . . ... . 

Reverend E. LasceHes, auffallend große, regetmäß. 
gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau u, weiß 
gefleckter Mitte, sehr schön, 150 cm (7.) .... 

TroponnacM, nachtblau mit rot und weiß, meltau¬ 
frei und windfest, Fürster'sche NauzüchUmg . . 

Dictaninus Frarinelta, brennender Busch, sehr wohlriechend , 
pyramidale Blütentraube, lllarosa, 60—70 cm hoch. Liebt 
trockenen, warmen Standort, blüht Juni-Juli. G fr 
ri rosa und weiß fe ......... 7 . 

Dioiytra spectabitis, Tränendes Herz, Herzbtume, allgemein 
beliebte Frühlingsstaude mit reizenden rosenroten BL, 
blüht Mai-Juni, wird ca, 80 cm hoch O • - 

Digitalis, Fingerhut, offlcinele Pflanze, giftig, ln landschaftl. 
Anlagen in Mengen angepflanzt v. guter Wirkung, > # 
,, purpurea gtoxiniaefTora, von weiß bis dunkeirosa mH 
getigertem Schlund, Siehe Abbildung Seite 62 (6.-7,) 
t i purpurea Sutton», zartaprlkosenfarben, sehr schön . . 

It lutea, gelbllchweiß, 90 cm hoch (6 — 7,). 

Dorontcum caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr früh- 
blühend (April) mit gelben marguerlteform, Blüten, 

40 cm hoch, sehr schön Q fr. 

M Columtiae, gelb, sehr reichbL zum Schnitt (4 —5,), 50 cm 
„ plantag ine um axcefsum, hohe Blütenstiefe mit großen 
gelben Scheihenblumen, vorzügliche Schnittblumen, 
blüht im April-Mai, 50 70 cm. 

Dncocephalvm virglnianum (Physostegia), Blasenkelch, O I 

100 cm hohe Biütenatengel, rosarot, blüht Juli-Aug, 

,, virginianum, weißblühend . 

Echjnops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große kugelförm. 

Köpfe, b, 150 cm hoch wachs. Schnitt- u. Einzelsteude Q fr 
Eremurus (Kleopatranadet), eine ausdauernde Pflanze, deren 
Blütenstengel bis ISO cm hoch werden; die eigentliche 
holbenblütige Blüte erreicht eine Länge von 60—60 cm, 
prachtvoll;; im Winter durch Tannenreiser schützen, 
Pflaruzeit August—Oktober. O I 
*, B urig er, leuchtend zitronengelb, 100—150 cm hoch (6,-7.) 
,, Himafatcus, weiGblühend, Btütenschaft 160 cm lang (5.-6). 

■i robustus. bis 2 m langer Schaft, zartrosa (6.) . 

Erigeron spetiosus semipfenus, mit blaßblauen Sternbl,, 
gute Schnitt- und Gnippenstaude* 50 cm hoch O . 
„ mesagrande speciosus, tiefblau, feinstrahl.großeBlüteii 
in lockerer Scheindolde, auf drahtharten Stielen, 50-60 

cm hoch (6.-6.). ... 

,, Hundstarn, Bornimer Neuheit, dunkelste aller bisherigen 
Sorten, aufrechte lebend u. reich blüh,, spätbtüh., (7 r —S.) 
t , f , Quake ress, li Inrosa, herbstasteröhnlfch© Blüten auf 

langen Stielen, 60 cm (/.—9J s. Abbildung. 

Eryngium {Edeldistel), Edle Oistel, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenkopfe sie zu einer guten Schmuck- und Schnitt¬ 
staude machen, O fr 

,* Juwel» dunkclsfahiölau, 70 cm (6.-7.) . . T , , T . . . 

„ Oliverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue 
Färbung an und können getrocknet sehr lange auf¬ 
bewahrt werden » „ * ... 
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Ofefytra spectabiJis, Tränendes Herz 



Eryngium Juwel ».Edeldistel 11 für trocken« Lagen 



Iriusron mesagrand« Quaheresi 



Eramtim» (Kleopatranadet) Dictamnus Fraxinelfa, 

Brennender Busch 






























88 Stauden 


£assen Sie sich kostenlos hei dee Auswahl dec Stauden voeaushecateu 



Euphorbia polychrome, Bunte Wolfsmilch, 1 St. 0*40 M 
(Beschreibung siehe oben) 



Funhia — Herzlilie jap* aureovar*. buntblättrig für hafbechattige 
und schattige Lage 


Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) 

Euphorbia polychronia, bunte Wolfsmilch» etwa 40 cm hoch, 
stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, 
ganz winterhart, reizender Frühjahrsschmuck dürrer 
Böschungen, Bildet noch einigen Jahren herrlich blüh. 
Büsche bis 1 m Durchmesser, M.at—Juli. O fr 
Funkia (Hosta) Herzllfle Q #. Oie Funkien gehören zu unseren 
besten Schmuckpflanzen. Je nach Sorte bilden sie 
kräftige Büsche von schöner Belaubung. Die meist lila¬ 
farbenem Blüten erscheinen auf schlanken Rispen. Für 
Einfassungen und Rabatten, aber auch an Teichränd. 
,, jap. aureo variegata. Blätter in der Entwicklung schön : 

goldbunt. Auch zur Topftreiberei geeignet ,***.. 

TT ovato coerulea, große dunkelgrüne Blätter 40 cm . . * 

M Siebold iL Blätter sehr groß, blaugrün, bfaubüh&nd , . 

,, undulata vittata* Blätter stark weiß gestreift bis ganz 
weiß, violettblaue Blüte, gute Treibsorte .*■***, 
Gaillardia, hybr* grandtflora (Kokardenblume), unermüdliche 
Schmuck- und Schnittstaude. Wird bis 60 cm hoch, 
bringt während des ganzen Sommers eine Fülle herrl, 
gestrahlter gelblicher bis gelbr, Blumen O ...... 

,, Kobold, gelb-rot, bildet niedrige 30—40 cm hohe halb¬ 
kugelige, breite Büsche, die über und über mit zweit, 
Kokardenblumen bedeckt sind, <7.—IQ.) *.-*--*. 
Galega offlcinalis grandiflora alba (Geißraute), dankbare 
Schnitt- und Schmuckstaude, die den ganzen Sommer 
über lange B.ütenrfspen mit blassen Lippenblütchen 

hervorbringt. Wird ca, 1 m hoch Q fr ■ . .. 

Geranium platypetafum, Storchschnabel, leuchtend blau¬ 
violett (7 “'9.) s, Abbildung Ol .......... 

Geum, Nelkenwurz. Liebt sonnigen Standort, Q 
M coccineitm Mrs, J. Brndshaw, große gefüllte Blume von 
leuchtender schar;achroter Farbe, relchbL, 40 cm (5,-9.) 
„ Dolly North, dunkelorange mit karminrötl. Schein, neu 
„ Fire Opal, scherlach mit dunkelorange, halbgefüllt. mit 
etwas gewölbten Blumenblättern. Eine der hervorrag. 
bis fetzt eingefiihrten Neuheiten, mit sehr groß. Blüten 
auf hohen verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsorie 
50 cm (5.-9,) 

Gypsophita pa nie ul ata, weißes Schleierkraut, 75 cm (7.-8JO 
,, panicyfaU Ä, pt.* weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut 
,, hybr* Bristol Fairy, hervorrag. Neuheit m t besonders 
stark verzweigten Rispen gefüllter weißer Blüten, die 
fast doppelt so groß sind wie die von panfculata fl. pl. 
Auch In getrocknetem Zustande bleiben die Bluten sehr 
lange weiß. £*tra für Schnitt . **♦.***,,*** 
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1070 GypiophiPa pa nie ul ata fl* pL, gefülltes Schleierkraut 


Schnitt* und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Harpalium (Sonnenstern), Helianthus» hochwachsende, sehr 
wirkungsvolle Staudensonnenbfume, auch zur Vasen- 
füllung geeignet. O 

rigid um semlplenu m* s* spät blühende Sorte mit Blüten 

hellgelb, 120-150 cm (0 —10.). 

„ Miss Mellish, goldgelb, großblumig, boebwaehsend, 
150 cm (8.—9.) . * .... 

Helianthus — Verwendung wie Harpalium Ö 
M multiftorus ft. pl. Goldstern, reingoldgelbe, gutgefüllte 

Blumen, 120 cm (8.-9.) * * *. 

,, M Meteor, goldgelbe Sterne, die in der Mitte dlchtgefüHt 
sind, sehr schön* 120 cm (8.-9.) , 

,, ftalieifoliu», schlanke hohe Triebe mH lanzettllchen, 
weidenartig hängenden Blättern und Meinen, gelb er¬ 
scheinenden Bfütensträußen. Prachtv, nle-Cinzelpflanze. 
Besond. wirkungsvoll an Gewässern, 150^—200 qm (10.) 
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Helianthus multi fl. Meteor, goldgelbe Sterne, ln der Mitte dlchtgefüül 
































%ei spätec ^Ceckstpfiannung. sind. Stauden £eicht au decken 
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Hauchera brixoides gracittima 0 | 

ziert», fein verzweigte Blüten- 
dspen, ros a mit karminrose 
Spitzen, 60 cm hoch (5. — 7 .) , . 
,* Titania, lachsrosa, stark wach¬ 
send, 50—60 cm (5.-6.) . . . . 
** Flute de feu, mit eleganten Ris¬ 
pen, feuerrote Blumen, sehr 
reich blühend, Blütezeit Juni bis 

Juli .. . 

** sanguinea splendens, leuchtend 
rot* 40—50 cm (6*—7.) . , . ■ , 
« f rubescens,Rispen bis 60 cm hoch, 
leuchtend karminrot, starkstielig 
,, Miss GreenhalJ, glühend feuerrot 
mit melerh. Stielen, neu , . . 

IncarviJIea, Freilandgioxinie. O t 
** Delavayi* Mandarinenblume, 

große, karm inrosafarbig. gloxl- 
nienahnl. Blumen. Blütezeit Mai 
bis Juni-Juli, extra, etwasWinter- 
schütz zu empfehlen * < , * * 
Inula glandufosa, Alant Q, große gold* 
gelbe Strahlenblüten, 40—50 cm 
hoch (7.-B.) 
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Mfllteborus niger, Christrose, Sie darf in keinem Garten fehlen 




Schnitt» und BlütenStauden. (Fortsetzung) 


HoUopsis scabra ft, pL gratissima, Sonnenauge» Blumen 
sehr groß, halbgefüllt, mit 4—5 Reihen Fetalen, dunkel- 

gelb, 100 cm hoch CT,—10.) Ol. 

Helenium, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von 
großer Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller 
Sonne in federn Soden, der gut gedüngt war. Öfteres 
Verpflanzen erforderlich» Q 

,* autumn. Ri verton Beauty, blüht von Mitte August bis 
Ende Oktober» Blumen rein zitronengelb mit schwarz- 
purpur kegelförmiger Scheibe, 1,50 m (B + —9.) , . , . 

„ RiveHon Gern, bis 1,50 m hoch, affgofd, später goldiack- 
rot (7.—9.).... » , » 

,i Crimson Beauty, bronze-karminferbig, wird nur 60 cm 

hoch, sehr schön* extra (7-8).* 

tj Bigelovii aurantiacum, goldgelb, ca» 75 cm hoch, neu 
tp Goldene Jugend, neu, rein goldgelb, 100 cm (7»—* 
„ Moerhelml Beauty» hervorragende Verbesserung der 
Crimson Beauty, Farbe viel Intensiver, straffe Blüten- 
stiele über dem Laub. Vorzügl» Schnitt- u» Rabattstaude 
4 , Pe reg rinn, große, dunkelkastanienbtaune Einzelblüten, 
die mächtige Dolden auf meterhohen starken Stielen 
bilden* 100 cm (7.—4L) 

„ pumitum magnificum, zartgelb, groGbl., 75 cm (7.-10.) 
Helleborus niger, Christrose, Weihnachtsrose ) #, weiße 
Schneofose mit Immergrünem Laubwerk» müht oft 
schon zu Weihnacht, Starke Treibklumpen 1,50 bis 
», foetidus, grünlichgelb blühende PalmbJatt-Christfose, 
oft auch winterblühend, 30 cm (12.—1.) ***,.*. 

Hemerocalils, Taglilie, Schltfart. Blatter u. Ullenähnl. Blumen» 
Sehr wlderstandsfäh. Staude, Wirkt am schönsten auf 
Jahrei. Standort, wenn sie große Büsche bildet, p • 
,* aurantiaea, tletörange, blüht im Juli, 60—70 cm hoch . 
,, citri na, zitronengelb, 60—Ä0 nm hoch (7,-9.). 
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Hefanium Go Ident Jugend, feine unentbehrliche Rabatten- und 
SchnlUstaude, 1 m hoch, 0*70 .k 


Iric flArmnnirn (Schwertlilien), spät, Ende Mal 
in» ydriminita erblühend. Wir haben ein auser¬ 
lesenes Sortiment und empfehlen dasselbe bestens, Gedeihen 
irr jedem Boden, besonders aber, wo etwas warm u. sonnig ist. 

Iris germanica Q i 

4 Ambassador, zart violett und bronze mit samtartig dunkel 
rotvioleften Hängeblättern, extra, 80—100 cm (6.) . , , . 
9 Are en eiet, Dom weiß, untere Fetalen weiß mit braun * . 

14 aurea» rein goldgelb» niedrig, spät .. 

16 Öde, licbtHIhfarbener Dom. Hängebiätler stark geädert» 

weinrot spätblühend.. 

33 Empress of India, elegante Stengel, die bis 13 Blüten von 
prachtvoll violetter Farbe tragen, 60—70 cm {5J , . » , . 
40 Flor« nt ine, früh, groß, Dom weiß, Innen perlmutterfarbig 

40—50 cm (5,-6J.. . , . ... . 

54 Her Majesty* großbh, reinrosalila.. 

56 Hortense, dunkelläla, Pelalen purpurtlla. ...» 

64 Iriskönig, zitronengelbe Kuppel mit samtig dunkelbraunen 
Hängeblattern* von breitem Goldrand umsäumt* extra . . 

70 La Beaute» himmelblau, sehr schön, edte Blüte, 60 cm (5.) 
72 Leopold» blau, untere Fetalen dunkelblau ....... 

75 Mme» Chäreau, sehr feine Züchtung. Edetgef. Blume von 

milchweißem Untergrund und lichtblauer Randzeichnung, 
60—70 cm * ♦ .... . * » * 

76 magntflea, Dom weiß, Nöngeblätter dunkel-rötlich-violett, 

braungeäderl am Fuß, eine der schönsten, 100 cm hoch . 
88 pallida» zart hellblau, Fetale etwas dunkler (5.-6.) .... 
61 Rheingau perle, rosafarb. Beste in d. Färbung* 80-SÜ cm hoch 
95 Souv- de Mme. Gaudicheau» vlolettpufpur, sehr stark- 
wüchsig, reichblühend und großblumig ........ 
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90 Stauden 


3)ie meisten Stauden sind dattMac (iie 2)Urttyutt# 


Schnitt- und Blütenstau den* (Fortsetzung) 


Neuere hervorrog. dtsch, Iris-Züchtungen; 

I Aareshorst.Oer lilafarbig In dunkelofiv getönte Dom erhebt 

sich über tief pflaum violetten HangeblaUern, 60—BÖ cm 
(5.-6,) ... .I' 

II Asa, groQbt,, von edlem Blüten bau und Reichblüligkeit. 

Breite, flach ausgebrellet© HängebJatter mit weiß er Äde¬ 
rung stützen die cremagefben Domblatter, 60-70 cm (5.-8.) 
38 Eckesrich*, blaß layendelblnu mit purpiirviölett f aebr große 

Blume, 70—80 cm (5.—6*) ■ ... 

3ß Flammenscliwert, yelb und braunsamtig, sehr bedeutende 

Verbesserung der irlskönig* 50—60 cm (5.-6.). 

43 Goldflies. Rotbraune Härgeblätter mit scharlem gold¬ 
gelbem Rand* niedrig und reichblühend (5.-6.) . * . * 
58 Iduna* Dom hellgelb, Hängeblätter, veilchenblau, 80-90 cm 
73 Lohengrin» starkwüchsig. großbL, cattleyenrosa, extra . . 

80 Odenvogel, Die getbgeränderten, purpurvioletten Hänge¬ 
blätter fallen durch ihr« außergewöhnliche Länge aut. Da¬ 
rüber erhebt sich ein zitronengelber «delgeformter Dom. 

SO—90 cm <5.—6.) ..* . 

92 Rota, neue kar min rosa Sorte, 60 cm (5.—6.) . 

102 Vingolf, stumpf creme mit samtig violettbleu. 70 cm (5.-6.) 
Vorstehendes hervorragende Sortiment neuerer Iris in 
10 Sorten nur 5.— It , 

Iris Interregna, mittelspät, Mitte Mai erblühend, mitteihoch- 
sehr wertvolle Ergänzung zu Iris pumila und geman. In 
Wuchs und Blütezeit, 40—50 cm (5.) 

„ Halftlan. heUcremegelb .. * 

,, (< Helge, blaß zitronengelb mit perlm. Siengelbl. , 

, ( (l Inge beug, reinwaiß - * . . . ♦ 

,, *, Walhalla. iavendel mit blauweinroh leuchtend * . ■ 

,, Kaempferi (Japanische), nllnrsp., blüht Ende Juni-Juli, 
steil, Stiel* sehr reichblüh,j In petr, Sorten ... * 

,, pumila. ZwergschwerÜ.. früheste Irls, blüht Ende Aprli- 
Anlang Mai, nieth., geeignet für Efnf, u. Felspartien, 

Siehe medrigbl. Stauden .- 

,, sibirica Perry s b(ue. Große klarblaue Blume auf starken 
hohen Stielen, sehr geeignet zum Schnitt und als Ra- 
baUpflanze, 100—120 cm hoch (5.—6.) , . , , 

Kmpholia hybrlda — Fackellllie* prachtvolle Mischung In 
orangeroten und orangegelben Farben, Laub schiffarbg, 
60—100 cm hoch <7.“8.), für Einzelpflanzung ebenso wie 

für Vasenfüllung O . - 

The Rocket* glühend rot. große Rispen auf starken Stielen. 
Auffallende Neuheit, die in unseren Kulturen allgemei¬ 
nes Aufsehen erregen . . . . 

Lathyrus lafifolius* perennierend© Wicke, rankend, gesund, 
s, Schlingpflanzen Q | 

Lavendula vera lila Blütenähren, grüngraues Laub, sehr ge¬ 
eignet für sonnig© Steingärten und Kanten, 50 cm O I 
Liatris spie ata, Prac bischer le, Violettpurpur. Eine her¬ 

vorragende Schnitt- und Rabatlenstaudo. Blüte halt 
sich fm Wasser ganz besonders, 50 cm (8.—9.) . , . . 
Linum perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd Q } 
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Kniphofia — Triloma hybml.i. QenoHtera glabra, Nachtkerze 
Fackel! die. 



Iris germanica» Schwmthli« 


Schnitt- und Blüten stau den (Fortsetrung) | 

Oenothera glabra* Nachtkerze, O leuchtend goldgelbe, ca. ' 
35 cm hohe Blüten und rötlichbraune Belaubung, außer¬ 
ordentlich relchbiühend (6,-7.) *. ■ ■ ■ 0.40 

., misso uriensis, siehe niedrige Stauden, 


Lupinus polyphyllus, Lu- j 

pine. Ö I . ausd, Zier¬ 
pflanze, mit langen, 
blauen, rosa tu weißen 
Blütenreihen, blüht Juli 
bis September, Pracht- 
mischung 

Lupinus polyphyllus, 

,, tt weiß ...... 

ft i( blau * . , . . • . 

, i rosa . * > * * * - 

Lychnis (Lichtnelke) Haa- 
geana* rotblühend, 
nicht zu viel Nässe , . 

Lychnis chalcedQnica. 
brennende Liebe, rot¬ 
blüh.* 45 cm (5.-6.) 3 

Lychnis viscarla spien- 
dens, Pechnelke, O 
gefüllte Pechnelke rnit 
leuchtend karminroten 
Blumen. Haltb, Schnitt¬ 
blume, 30 bis 40 cm hoch 
(5.-6.) .... 

Lysitnaehisi punctata — 
GdbweiderichQ frgeib- 
blübend .aufrecht wach¬ 
send, 40—60 cm hoch, 
für Teichränder u. Ra¬ 
batten (6.-7.) ..... 

Lythmm foseqm super- 
bum, Weiderich, Q 
schön f.Gruppen, glänz, 
kirschrot r ca. 100 cm 
hoch, Juli-Sent. ... 

Mogaska s, niedr. Stauden* 
Seite 97. 

Myosotis palustris Nixen¬ 
auge, &, Wasserpflanz. 
Sette 100, 
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Litpinus polyphyilus, Staudenlupinen 



Liatris spicata* Prachtscharte 




















iin paac Pfingstcosen finden in federn Q arten ifuxn Platz 
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Paeonia chinensis. Die bekannte Pfingstrose m prachtvollen Pentstemon gentiunoides — Bartfäden 

gefüllten und einfachen Sorten 


Schnitt- und Bütensfouden (Fortsetzung). 

Monarde — Etagenblume — Bfenenbalsam, kräftige ver- 
zweigl© Büsche h tragen an den Zweigenden die quirl- 
ständigen Lippenblüten in mehreren Etagen überein¬ 
ander, Sehr schön als Vorpftanzubg vor Gehölzen, 
wohlriechend. Bienenfutter #. 70—190 cm (7,-8,) 
didyma Cambridge Scarlet, glühend dunkelschailach, 

t20 cm **«*♦-.*,*.**».»,. . 

i, Mrs. Perry, öranijescharlach ...... ...... 


Paonnin /veUorpn bäum- oder sirauch- 

raeoma arDQrea, artige Pfingstrose. 

In verschiedenen Farben, 2—3jährige- Pflanzen . , 

Die bäum- oder strauchartigen Pfingstrosen blühen et¬ 
was früher als die Nrmjtartigen chinesischen, Mit Ihren 
Wiesenblumen von 20—25 cm Durchmesser ergeben die 
Im Aller große Büsche bildenden Pflanzen einen über¬ 
wältigenden Gartenschmuck, für leichtenTarmenreifiig- 
schufz durch Umbinden der Stämme L damit der früh¬ 
zeitige Trieb im Frühling nicht durch Frost zerstört wird, 
sind sie sehr dankbar O | 

Paeonia chinensis fl. pl., 

Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstauden ge¬ 
hören die Pfingstrosen. Die harrt., duftenden Blüten ln 
den feinsten Farbenschmtierungen. beginnend beim 
tiefsten Purpurrot, allmählich übergehend zum reinsten 
Weiß, ergeben em wunderbares Material zum Schnitt. 
Daneben lassen sich mH der Anpflanzung als Einzel¬ 
pflanzen oder als Vorpfianzunc von Gehölzen besle 
Wirkungen erzielen. Die Paeonien gedeihen In jedem 
Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden. Sie ver¬ 
langen freie, sonnige Loge und kräftige Düngung Im 
ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvoll¬ 
kommen. nach mehreren Jahren ungestörten Wachs¬ 
tums erreicht sie ihre volle Schönheit.Nicht zu tief pflan¬ 
zen, da die Blütenbildung dadurch beeinträchtigt wird 
P.leertja officinalis rubra plana, die bekannte dunkelt., gefüllte 
früh blühende Malpfingstrose Q ) 

GefüJItbliiliende Paeonia chinensis-Soflen ; 0 

J atha plena, weiß gefüHt ....... , * , . *. 

5 Avalanche. relnwoiß mit lichtgrünem Schein, in der Mitte 
haarscharfe purpurne Rändchen, duftig lockere Nelken!. 
1? Doch, de Nemours, cremewelö, extra 
13 edulis superba, leuchtend rot mit silbernem Schstten 
15 Eugene Verdier, zart fleischfarbig rosa, großblumig 
n Felix Croufise, duiikelrot, relehbiühend und wirkungsvoll 
n festrva max t große Rosenform, feinwelß mit Elfenbein 
Unter« rund, in der Mute Karmin gerändert, herrlich 
iS James Kofway, weiße, schon gebildete Blumen, vorzügl. 

Lady Alexand. Duff, weiße prächtige große Blumen, 
beim Aufblühen wenig f osa . . 

37 Lern ou Queen. lahmweiö mit zitronengelber Füllung, halb¬ 
gefüllt sehr schön 

42 Monsieur Jules Etie. htarosa mit silbernem Schein, groß- 

! blumig, extra ... ... 

re Sarah Bernhard, herrlich rosa, großblumig, extra .... 
Beste Sorten gemischt . t Stück 0.70 «.10 Stück 6,—.K 
Bei Bestellung bitte Namen und Nummer anzugeben. 




u 






t St. 
1 -« 


0.50 

0.60 


3.— 


t.— 


0.90 

t .20 
I — 
1.— 
i.so 
o.ao 

0. B0 
1.50 


1,50 

1.20 

0.80 

1 .— 


Papaver orientale, Riesonmohn, herrlicher, großblumiger 

ausdauernder, scharlachrot, Blume bis 15 cm Qurchm.Ö 

M Hybriden, gemischte (6,-7.) . . . .. . 

,, Orient, Prinzessin Viktoria Luise, Ifichsrosa, 80-100 cm 
.. »i E erise £*warf. prachtvoll rot, bleibt ganz niedrig, 
25-^30 cm hoch, die Pflanzen fallen nicht auseinander, 

wie die meisten anderen Sorten . . . .. . 

,, lf Ethef Swefe, eine ganz neue Färb© unter den Papa- 
vern, kirschrosa, f. Zentr, schwarze Flecken, 8Ö-TO0 cm 
„ M Goldschmidt, k&fminblutrot mit schwarzen Flechen 
u ,, Goliath, riesig große scharlachrote Blume, hoch- 

wachsend .. .... 

f p m Perrys White, rein salinartig weiß mil dunklen Flecken, 

70—90 cm . .. 

m M Sturmfackel, Neuheit, hellroter, standfester Zwerg- 

mohn. nur 60 bis B0 cm hoch . . 

,i nudieaule u, atpinum s, niedriybleib. Stauden, Seite 97 
Pentstemon, Barlfaden Sie blühen während des ganzen 
Summers und Herbstes und geben mit ihren ver¬ 
schieden farbig« n, fl ngerhutihn Wehen Blüten ris gen 
eine gute Gruppenpflanzc ab | 
hi Gentinnofdes. Pfitzers Riesen, hervorragende Züchtung 
m reichster Farbenpracht u. Blülenfülfe von höchster 
Vollkommenheit. Hafbslsude, daher Im Winter decken 
besser aber In kaltem Kasten überwintern. Frühjahr 

lieferbar .. . , 

♦. gfaber hybridus, wollig winterhart, rosa bis rotviolette 
Blütenrispen, die fast den ganzen Sommer blühen, 
30 cm. Für Rabattengfianziing sehr schön (6.--9.) . . 


1 St. 

0.40 

0.49 


0.60 

Ü.S0 

0.60 

0.50 

0,50 

0.70 


0.40 


0,40 



Staudenmohn Papaver orientale Sturmfaekef, ganz niedriger 
straffer Wuchs, neu 
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Ducch teilweises Stutzen dee Jcie&e kann man die, J*MqjMüU ueelänqetti 



Pillox decu&sata, Flammenblume 


Phlox-Flammenblumen 

FrÜhsommerphloxe* 1 

Phlox-ArendSli» NeuePhloxgattung.KreuzungsprGd,von 
frühbf. Phloxen d, canadensls - Soit. m. d, best. decuss.*- 
Sorte. Hohe 40—60 cm, blüht bereits Ende Maf, O > 
Charlotte, weiß mit Kart lüarosa Schein und dunklem 
lila Auge, sehr frühblühend, reich verzweigte Büsche. 0.40 

,, Helene, lichtlila Blüten, 40 cm hoch . .0.40 

,, Lisheth, weiß mit zartlila Rtickseite, 60 cm 0.40 

, , suftrutieosa Snowidon, mit schönen wohlgeformten blen¬ 
dend weißen Blumen in großen Dolden, die sich abge- 
schnitten ausgezeichnet halten. Remontiert bis zum 
Frost 60—70 cm hoch (7.—9.) .0.40 


Sommerphloxe. 

Phlox clecussota/ O 

Garten-Phlox, Flammenblume, Diese Winterhärten, 
anspruchslosen Phlox dürften In keinem Garten fehlen 
Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit, als Grup- 
penpRanze, In Rabatten, ats Vorpflanze vor Gehölzen, 
als Schflfitstaude, macht sie geradezu unentbehrlich. 
Dabei sind sie äußerst anspruchslos- Gute Boden- 
düngung, reichliche Bewässerung bei Trockenheit und 
Auflockern des Bodens tragen außerordentlich zur Er¬ 
zielung eines herrlichen Blütenflors bei. Unser Sortiment 
weist nur beste ältere und neuere Sorten auf. 


Niedere Phlox d ec*-Sorten; 


51 FHihlicM, neuere Sorte, herrlich lichtrosa,festgeschlossen, 

große Dolde, gedrungener Wuchs, früh, 50 cm, (7.-8.), . 0.40 

120 nana caerulea, blau, besonders niedrig wachsend und auf- ,| 

fallend blühwillig, sehr gute Gruppensorte.o.40 

03 Gustav Lind. Wohl die erste niedrig wachsende lachsrote 
Sorte. Wundervolle Farbe, sehr wirkungsvoll, mittelfrüh, 

80—90 cm (7,-ßO. 0.60 

125 NeJkendom, hellnelkenrosa, formt als alte Pflanze einen 
ganz neuen Typ durch seine mehr als meterbreiten dicht 
geschlossenen Büsche, 60 cm hoch (8,—10.) , . 0.60 

185 WÜrttembergla, leucht, karmlnrosa, großblüt,-extra (6.-8 T 

60 cm * ... . 0.40 


Höhere Sorten; 

1 Alpenglühen, wunderbares Rot, riesen bl., spätbühend , 

2 A. Weiß. veilchenblau, großblumig, extra, 70 cm (7.—3,1 
4 Andenken an Wilh. Pfitzer, karmimosa, 100 cm (7.—9.) 

10 Baron van Oedem, scharlachblutrot, große Dolden, 70 cm 

( 7 .- 9 .) * * -.. 

11 Caroline v. den Berg. Es ist wohl die Sorte, die das tiefste 

Blau unter den bisherigen Phloxsorten aufweist, groß- 

doldlg, miUelhoch, 70 cm (7.-9.) .. 

18 Croix de Lorraine, karmin und weißgestreftt, sehr früh . 

22 Deutschland, orangefeuerrot, sonnenbest,, 70 cm (7,-0.) 

37 Eiectra, leuchtend neurot, sehr schön . r ....... . 

40 Elis, Campbell, zart, heHachsforbig, extra, 80 cm (7.—SO I 
42 Europa, schneeweiß mit silberweißem Schlund, von lieblich 

karminrot. Ring umgab. Gruppensorte, 80 cm (7.-9.) 

41 Erntefeuer, lachsbrandret, 100 cm {3,—10.). 0.80 



Phlox (Fortsetzung) 

46 Frau Anton Büchner, schneeweiß, lange Dolden, große 
Blumen, extra, 100 cm (8.—9.) 

53 Freya, lichtflelschfarben mit heflrosofarben Knospen . , 

43 Eva Foerster, feurig lachsrosa mit weißem Spiegel, großbl. 
80 cm .... 

58 Frl. v. Lassbero, großbl., weiß, 80 cm (8.—9J .i' 

59 General v. Heutsz, orangescharlach, weißes Auge, 70 cm 
IO Hanny P fl elfterer, rosa weißb. Uchsf. mit karminrotem 

Auge . ........... 

88 Le Mart hi* tiefdunkefblau, 80 cm (7.—8.J 
91 Leo Schtageter. bester glutroter Phlox, 80—1QG Cm (7.-0,) 
104 Margaret Garvin Jones, rosafarbige Blume mit leuchtend 

karminfarbigem Auge, extra, 100 cm (7.-9,) ,. 

108 Morgenrot, feuchtend neurot, großdoldlg, 60 cm (6,-8.) 
115 Opal, wachse]reicher Farbenretz bläulicher Scheine auf 

warm rosa Blumen mit rotem Auge. 60 cm.- , 

121 Paul Hoff mann, magnetakarminrot, L. dunk., 100-1 SO cm 

( 8 .- 9 ,) ... 

149 Rbeinsirom, durikalrosa, großblumig .. 

142 Rosenkavalier, rein rosenrot, großdoldlg, kräftige Farbe, 
starkwachsend, 80 cm (8 —9 ) 

155 Saladin, sch&rL-omnge, schöne Farbe. 100-120 cm (8,-9.) 

160 ScHneewolke, weiß mit zortlllo Ring . 

175 Septemberglut, orangerol, Mitte karmin, 120 cm (&,—IQ,) 
178 Südlicht, lachskarmm. dunkles Auge (6.—8.) ..... 
130 Vald Jensen, lachsfarbig rot mit weißem Auge .... 

8 W. Kesselring, dunkelvkdett, mit großem weißem Auge, 
großblumig, früh, 70 cm (7.-8.) 

182 Wenn schon, denn schon, schönster violettroter mH 
hellem Stern | 

184 Wolfgang v. Goethe, leuchtend karminrosa, extra . 

Soweit nicht besonders vermerkt per Stück . 0.40 u 
1 Sortiment In 10 Sorten nach unserer Wahl 3.— Jf 
Bei Bestellung bitte Nummer und Sortennamen anzugeben. 
Physalis Franchetti, Baifonpflanze, mit groß, orangeröten , 
Fruchtkapseln, Abgeschnittenu Zweige halten sich mo¬ 
natelang Im Zimmer O # ■ f 0 Keime 

Phytolacca aetnosa, Kermesbeere, Q •- Von Juni bis Sep¬ 
tember zieren die weißen Btütenlrauben den ansprech, 
bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Verblühen färben 
sich die brombeerarligen Früchte glänzend schwarz. 
Die riesigen Fruchttrauben. bis 25 cm lang, überrechn 
m Mengen die Pflanzen und verleihen Ihr ein seltsames, 
exotisches Aussehen. Fruchte sind geschmackig wer¬ 
den aber von den Vögeln gern gefressen. Auch als 
Solhärpfianze gleich schön. Starke ijühr. Sämlinge. 

I St. 0-80 -K , 10 St. 7,— 
Polemcmium Richardsonr, himmelblau prachtvollfang blüh., 
buschig wachsend 40—50 cm (4.-9,) O 1 - 
Fotentiila hybr. fl. pL, Fünfflngerkr, ö lock. gef. Bl.von orange 
u. roter Färbung auf 50—60 cm hohem Stiel. Erdbeerart. 
Blattwerk (0.—5.) .... 


1 St. 
.8 


0,70 


0.70 

0.70 

6.60 


0.50 

0.50 

0.40 

0.50 


0.40 


0.411 

0.40 



Physalis Franchettf — Baflonblurn«, prachtv. Trockenbl. f, Zimro«f 




































TycethmM wetdett entweder im frühjatic &dec Spätscmmec geplauzt 
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Pyrrthrum hybr. IHeen May Robinson, das Slatice dumosa, Strandflieder Solidago Goldeifa, gelbblühend. I St. 0.50 .K 

schönste Rosa. 1 Stück 0.60.« ' 1 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Pyrethrum roseum-Hybriden. 

Bunte StaudenMarguerlten,Garten-Wucher-Blumen 

Hervorragende Schnitt-, Rabatt- und Gruppenstauden. 
Dia herrlich gefüllten und einfachen Blüten In weiß, 
zartrosa bis dunkelrot geben von Mai-Juli und von Ende 
Augusl-Öklobor ein vorzügliches Sehn Ui material ab. 
Im Frühjahr oder Im Sommer nach der Blüte pflanzen 
bzw, teilen, Q 

Einfachblühende Pyrethrum: 

Pyrethrum hybridem, elirfaehblüh.* gemischt« Farben , . 

m bybr. Dr* Bosch, besonders schön, neue Pyrethrum* 
wunderbar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit , - 

m EUeen May Robinson, schönste rosa Sorte, neu, Abb, 

«, Ham tat* altrosa *..... 

„ hybr. James Keiway* scharlachrot . * - 


ist. 


Ü.4Ö 


0.80 

0,60 

0,70 

0,60 


Geftiütbliihende Pyrethrum: 

Pyrethrum hybr. fl. pt. Jvotin« Cayeux* cremegelb, halb¬ 
gefüllt .. 

* r Lord Roseberry, leucht, fcarminscharlach, sehr schön 

,* Mont Blanc* reinweiß ... 

,, Queen Mary* große rein rosa Blumen ......... 

Pyrethrum uftginosum (Chrysanthemum), bis 150 cm hoch- 
weiße, margöeriieähnliche Blüten, vorzüglich als Einzel¬ 
pflanze* blüht September-Oktober .......... 


0.60 

O.fiO 

0.60 

0.60 


0.40 


Rüdbeckia, anspruchslose Schmuck- und Schnittstaude, lang- 
andauernde, sonnenblumenähnliche Blüte, blüht im 
Spätsommer und Herbst. Empfehlenswert, O I 
,* Herbstsanne, gelb großblumig, tB0 cm (§.) . . . . 

*, flava* gelb mit schwarzer Mitte, 40—50 cm hoch, blüht 
früher wie Neumanni (6,-7.) ♦ 

m Ne urnannl, langstiel., Blüte braungelb mH schwarzer 
Mitte, 40—70 cm. einer der dankb. Dauerblütler (7,-10.) 
H lactnlata Höre pleno*GoEdball,dichtgefüllt,gelbblühend. 
120—ISO cm hoch (8.—10.) .............. 

ii purpurea, (Echinacea purpurea) karminrote margareten- 
ähnliche Blüte, sehr schöne Schmuck- und Schnitt¬ 
staude, 100 cm hoch (7.-9.) ... . 

Salvia argentea 0, ftlzaft* silberige Salbeiblatter, weißblüh,, 
Blutenstand sperriger, Einzefblüte größer ..... 

Santo lina pinn ata und weitere Sorten siehe niedrige Stauden. 


0.40 


0,40 


0.40 


0.40 


0.50 

0.00 



Scabiosa cauca- 
sica, Skabiose. 
Schöne, empfeh- 
lensw, Schmuck* 
u. Schnittstaude. 
Die Pflanzen brin¬ 
gen auf langen 
Stielen zahlreiche 
edelgeformte hell¬ 
blaue Blüten wäh¬ 
rend des ganzen 
Sommers, von 
Juni bis Oktober, 
60-80 cm hochO I 
Scebiosa caueas. 
perfecta, Blume 
größer, blau , . 

Scabiosa caucas. 
aiba, weiß, blüht 
auf langem Stiel, 
mittelgroß . . 

Scutetlaria baica- , 
lensis coetesii- 
na, hellblau,30 cm 
hoch (7.—S.) O - 


0.40 


0.60 


0,50 


0.60 


fltidbeckia Neumanni, halbhohe Schnitt» 
und Rabattenstaude, unermüdlich. Bfüher 



Gefiifltblühende Pyrethrum (Fortsetzung), 

Sedum spectabile S- Fabaria (Fetthenne), Hervorragend für 
sonnige Rabatten, sowie zur Verwendung in Steingärten, 
Sie bilden 40—50 cm hohe wohlgeformte Büsche* die mit 
ihren zahlreichen breiten I Ha rosa Blutendolden eine 
Blütenmasse bilden. Auch zur Verwendung in Fenster¬ 
kasten oder als Topfpflanzen geeignet Ql .... 
„ spectabi le Brillant, mit dunklerer Bfütenfarbe, sehr schön 
Seneeio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Was- 
serrande, orangegelbe Blüten, August-September Q ft 
Sidalcea hybrida* kallforn. Malve, dankbare Blütenstaude, die 
von Juli bis Ende August überreich mit kleinen maiveh» 
artigen Blütchen bedeckt Ist, 50-^60 cm hoch Q| . . 
Solidago, Göldraute. Anspruchslose, unverwüstl, Schmuck* 
und Schnittstaude, Die verschied. Sorten ermöglichen 
einen Blutender von August bis Oktober. Q ) ... 

,, Frühgoid, frühblühend, aitgold, Juli, 120 cm hoch . 
rJ praecox, schlanke gelbe Rispen* besonders früh (S.) 

70—60 cm hoch , . , , .. 

h Shortii* 100—150 cm hoch, leucht, gelb .straffe Stiele, sehr 
schön (0,—10.) 

*> hybrida Goldelfe* dunkelgelbe Strahlenblütchen mit 
EelCht übergebogenen reichverzweigten Rispen, 80 cm 
hoch, sehr empfehlenswert (8.) 

m hybrida Goldschleier, leucht, goldgelbe, Strahlte e Blut* 
chen , dl e die P fla nze wie mit ei nem Schleier überdecken. 
Die pyramidalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm h. 
** Goldstrahl* golden* breite, große Form, 80—100 cm (8.-0.) 
,, virgaurea nana* hochwachsend, goldgelbe dichte Rispen* 

nur 40—50 cm hoch (i,—9J.. , , * 

Spiraea arimcus Knelffi, prächf. farnart. herrl* Belaub., lang'e 
s. Aruncus 

Slatice, Strand schleierkraut Q | 

,* fncana nana (tatarüea), weißbt.* zum Trocknen, 30 cm 

hoch (7 —8.) . .. 

*, dumosa, bedeutende Verbesserung der alten Sorten, Oie 
Pflanzen bilden dichtgeschlossenes* Selcht silbergraues 
Blütenkissen, neu 

*i latlfoNa* mit Massen kleiner blauer Bfü 


0.40 

0.50 

0.50 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.50 

O.SO 

0.40 

0.40 


0*40 

0.60 

0.40 


Scabiusa cauca&ica Staudenskabiose 
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SieiHQacteHStaudeH nehmen meist mit actum fö&dm uottieb 


Schnitt- und Blüte nsfoud&n* (Fortsetzung) 



Thalictrum, Wiesenraute O •> Meist mehrfach gefiederte 
Belaubung, teils adlantumarttg. teils an Akelei er¬ 
innernd Die federigen Blumen stehen zu reichver- 
zweigleo Rispen, 

f , aquitegifoHum. 100 cm hohe Stauden mit leicht., feder- 
buschart. Blutenstand v. lilaroter, rosa u, weißer Farbe 

Tmdescantia* Oreimasterblume O • 

virg. Leonore, große blaue Blumen, aufrechter 
Wuchs* schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher 
beiWassernähß besonders schön. Für Teichrand geefgn. 

40 cm (6,-80 . . * . - - -.* - * - - 

Trolliu*Trollblume- Erstklassige Rabatten- und Schnittstaude 
für sonnige und halbschattige feuchteLagem DieBlumen 
sind rosenartig kugelig. Vorzüglich an Teichrändern, 
Bach läuten- Wenn die Stiele sofort nach dem Verblühen 
geschnitten werden, blüht die Pflanze den ganzen 
Sommer , O } 

„ hybrid, Earlteat of Air* hellgelb, reichbfühend, sehr 

früh . - - - - 

ff Orangekönig, orange, große volle Blume, mittel¬ 
hoch, neu (4-— 61 ) . - ■ , ■ ■ 

<( Qrartgeglobe, garantiert echt, mit großen, kugelför¬ 
migen, goidorangen Blumen (4.-6,) ..... 
,* europaeus, großblumig, rerngefb, echt (4,-6.) . . . 

,, yunnanensis, niedrig bleibende, spälblühende Art 

mit flachen, goldgelben Blüten - . ..* ■ ■ 

Valeriana, Baldrian, reichblühend, sehr schön, gemischte 
Farben, 00—70 cm hoch, rosa, rot und weiß 0 , 

Veratrum nigrum, schwarzer Germer O > Schwarzpurpurne 
Blütenrrspen, prächtige Einzelpflanze, 120 cm (7,-S.) 


0.40 


0.40 


0.60 

0.70 


0.60 

0,50 


0,60 


0.40 


2 ,- 


Verbascum, Königskerze Q > Die beiden folgenden Sorten 
sind jährig, säen slen aber immer wieder sqlbst aus. 



Verbascum, olyinpicuin- 
Königskerre 


Varbaseum. oly mpreum, 

zitronengelbe Kande¬ 
laber, Königskerze, 

ISO cm (6.-7.) ver¬ 
zweigte Bliitentriöbe . (MO 
,, pannosum, Silber wol¬ 
lige Goldkönigskerze, 
bildet einen Blutenkol¬ 
ben, 150 cm (6.—7.). - 0.40 

,, phoeniceum, zier* 
lieh® Art mit dünnen 
Stielen und Blüten von 
rosa bis violett. Färb- 
spiel, 50-60 cm (6.-6.) 0.4u 

VfscaHa spfendena p| if 
Pechnelke Q. Gefüllte 
Pechnelke mit leuch¬ 
tend karminartigen 
Blumen, Für Rabatten 
Li. Einfassungen sow. 
z. Schnitt, 40cm (5.-6.) 0,40 

Wahlenbergva, Sallon- 
g locke, 3Ö—40 cm 
(7,-8.) O 

tl grandillorrv blau, 

herrlich dunl ^IbEaue 
schatenförmi ,e Glok- 
kenblumen . * * , , 0.40 

,, grandiflora, weiß . . 0,40 

Yucca filamentosa. 

PalmHjie* immergrün* 
völlig winterhart+nord- 
amerUu Palmlilie, me¬ 
terhoher pyramidaler 
Blütenschaft m. weiß, 
hängender Blüte Im 
Juli, anspruchslose, 
hervorragende Einzel* 

Staude tür Rasen, 

Friedhöfe oder ats 
Kübeipflnnze Q , , 1-50 b, 

Abbildung obensteff. 4, 



Yucca — Palmlilie, für Kübel und als Einzelpflanze 



TrolMus — Trollblume, prachtvoller Frühjahrsblüher 


Niedrigbleibende Stauden EÄZSr 


1 St*.ft 

Die eingekiammerten Ziffern hinter der Sortentoeschretbung 
bedeuten den Blütenmonat 


Acaena mierophyffa, Stachelnüßchen Q. für Felspartien und 
Einfassungen, vor eifern für Begrünung des Bodens, 

wo Zwiebelgewächse und Orchideen wachsen. 0.30 

microphylla glanca, schöne silbrig graugrünen Rasen 

bildend . .. 0,30 

Acantholrmon glumaceum, Igelpotsler Q, dichte, grüne 
Polster, karmlnrosa Blütchen, wertvoll für senkrechte 
Felsenspalten, trockene und sonnige Lage (7.-8.) . 0,80 

AcMMea serbica,0 weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25 cm ,i 

hoch, poisterförmig wachsend 0.50 

Ajuga reptans tot, varicgatls, Q | weißbunte Blätter mit 
blauen Bl. Wertvoll an feuchten Stellen im Park und In 
Steingärten durch seine BunUaublgkeit, 10—TS cm hoch 0.40 


„ reptens fol, rmilticolor, burUgefl. Blätter von purpurfot.. 
braunroter und bunter Farbe, eignet sich für Einfassung 
und Felspartien sehr schön *.,»*,**,*.,.> 0.30 


1 St.Jt 

Atfium cyaneum coelesimum, alpine, Lauchart, O teil, hell¬ 
blaue Steingartenstaude, 15 cm hoch (7.-6.). 0.40 

,, cynneum superhum, dichte, dunkelviofetfe Blütenköpfe, 
gleich der vorigen, durch die späte Blütezeit wertvolle 

Steingartenstaude, 15 cm hoch (7.-8,). 0.50 

Alyssum saxatile luteum* Steinkraut, Gebirgsschüdkfaui. Q 
Leucht, gelbe Blüten und siIbergrau beh. Blätter. Hervor¬ 
ragend für felspartien und Steingärten. (S.—6.) .... 0.35 

„ mo ntanum, dichte, schwefefgelbe. niedere BlülenpQ Ister. 

blüht vor den anderen Alyssumsorten, s* schön (4.-5.) 0.40 

And rosa ca®, Mannsschild, O I primelartige, entzück. Alpen¬ 
pflanzen, die aus dem rösettartigen Aufbau Ihr Blüt¬ 
chen hervorbringen. Bester Standort zwischen Fels¬ 
ritzen und Steinen, wo gegen alizustarke Sonne gesch. 

** prtmuloides ro$ar. gr. Bl. aur. sch. Pölster.10 cm (5.-6,) 0.40 

,, sarmentosa, kleine Dolden fleischfarbig rosefarbener 

Blütchen aus wellig-seidigen Bfattrosetlen, 10 cm (5.-6.) 0 40 























J*h Steingaden dürfen, kerne tBCutnewzuueleln fehlen 
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Anemone nsmorosa fl, pl, Aubnetia-BlauJdssen 

weiß gef. Buschwirtdröschen 



Campanula Porten sch lag in na 


Niedrigbleibende Stauden* (Fortsetzung) 

Anemone nemorosa alba plena, O | das weiße, gefüllte 

Buschwindröschen, ganz entzückend, 15 cm (4—5,) . 0.50 

Antennaria tamentosa, H]rnmelfahrtsblume,0 mit silberweiß. 
Belaubung, ganz niedrig, teppiqhbildend. auch für 
Felsen; für sonnige und halbschattlge Flächen , 0.25 

Arabis alpin* fl, albo pL t gef. weißbiüft Pflanze, nledr.. auch 

als Einfassung, 12—15 cm hoch, sehr frühblühend Q 0.30 
.. «Ip* iol. variegatis. reizende, welßbunte Belaubung 0.40 

, „ «|p» ftesabeffa, mit großen retnrosa Blumen, die lange 


ihre Farbe behalfen; sehr empfehlenswert , . , 0,40 

Are na rin rotundifolia» O feste Polster bildend, 10 cm h. ( 7 .- 8 .) 0,30 

Armena Laucheaim (Grasblume)* ganz niedere, 10 cm^hoch, 

rot, für Einfassung und Trockenmauern (5,-8.) Q 0,25 

,, alfoa, reinweiß, 15 cm hoch . ....... 0,25 

Artemisia p*d©mont*na (lanata). Edelraute O. lackcrrassiQ* 

silberweiß, 10 cm . .. o.SO 



Arabls alpina fl, pl, Gänsekresse 


Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 2^6 cm 1 ST 
hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen. glanzend .H 
dunkelgrünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. 

Als Ersatz für Rasen in nahrhaftem Boden 0 , . 0,30 

After alpinus, Frühlingsaster, blaue asierähnliche Alpenstern- 

btume, niedrig. 25 cm, blüht Mai-Juni O - ■ 0.30 

Aster alpinUf Mount Everest. Rasse 1934, herrlich hellblaue 

rtiü orange Mitte . . ... , . . o,sq 

Aster per. Andersonii, hallrosatila eine der feinsten Zwerg- 

und Steingartenstauden, 25—30 cm hoch 0.60 

Weitere Sorten siehe Seite 84 



Aubrietien, Blaukissen, Alle Aubrffetlen bilden dichte Polster 1 ST 
von graugrüner Belaubung, die Im Frühjahr unter der K 
Fülle der Blüten meist verschwinden. Dank hervor¬ 
ragender Neuzüchtungen haben wir heute alle Farcen 
von weiß, hetlNa bis violett und purpurrosa bis kar- 
mln. Blütezeit März-April. Schönster Frühjahrsoiüher 


für Trockenmauern und Felspartien. Verlangen starke 
Sonne und Trockenheit. Ö 

Aubrietäa Eyrif* flfci, leicht wachsend 0.30 

rt Tire King* die leuchtend, von allen roten .... 0.50 

». Moerheimi» prachtvolle Neuheit* größlbt,, leuchtend rosa, 

extra . 0,40 

,, Br, Mutes, leuchtend violett* April-Mai., dunkelste aller 

Aubrietien o,40 

tf Mrs. Lloyd Edwards, großblumige Sorte,' leuchtend 

dunkelpurpurblau . 0,40 

I# tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend . 0,40 

AzoreJJa trifurcata Q. Herrliche, Immergrüne, unverwüstliche 
Polsterstaude mit gezackten Blättchen, Blüten grün¬ 
lich weiß, 6—8 cm .*. (MO 

Brunelia Webbiana* schöne Steingartenpflanze mit großen 

violetten Lippenblüten* 15—20 cm hoch (7.) O 0 0,35 

,, Webbiana ros&a, rosablühende Abart.0.40 

Campanula tarpattilta. Glockenblume. Von kompaktem* 

niedrig. Wuchs u, sufrechtstehenaen blauen Blüten O I 0.30 

** carp, alba, weißblühend, 30 cm hoch (6,-9,).0.40 

»i il tsabeJJ, große, tiefvlolettblaue, schalenförm Blüten 

20 cm .. . o.60 

, kewensis* dunketviolette Tepplchglockenblume (5,-7.) . 0,60 

*i Pörcharsfcyana, sternförmige lila Blüten in großer 

Messe bringend £7,-0.) . . , . ... . , . 0.60 

,, Portenschlagiana, aufrechtstehende kleine blaue Glok- 

kenblume, hervorragende Felsstaude, 10—15 cm hoch 

(5.-9,) - . . , 0.50 

t * pusilla, reich blühende, polsterblldende Art mit hell¬ 
blauen Blumen, geeignet für Mauerfugen, 10 cm hoch 

(5---A.) rtr ... . . . 0.50 

„ ,, alba, weißblühend, 10 cm . .... „ o,40 

Cerastium Cofumnae* Hornkraut, Q weiBolühend, silberweiße 
Belaubung, io cm hoch £5J, weniger wuchernd als 
tomenlosum .. 0.30 



Diuiithus deitoides, Felsennelke, polsterblldend 

Gorydatis lutea (Lerchensporn), Ö# Blüten goldgelb* 20 bis f STA 
30 cm hoch, für Steingeröll, Felsrttzen u. Mauern ( 5 .- 9 .), _ “ 

Cotula squalirfa, hübsche, moosarllg© Polster üild. Pflanze 0 
m, felngefled, braungrüner Belaubung. Schön T Steing. 0 
Crucianeila stylosa, niedrige, harie, kriechende, waldmeister- 
artige Pflanze mit kleinen karmlnrosa Bluten, geeignet 
für Einfassungen von Staudengruppen im Garten und 
große GestelnsanJagen (5.-0.) Q l . -| 0.40 
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Auch die Zuecgdahtien können im Steingaden Vemendung finden 


Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) 

Delphinium ehtn. pumitum album und coeruleum, t>lau- 
weißblüh., halbhoch, ca. 40 cm, 2-jährig, vorzüglich zum 

Schnitt O ■ ■ . 

Dianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen 
Bl uh Willigkeit und schönen grünen Belaubung ganz be¬ 
sonders für Einfassung und zur Bepflanzung von Trok- 
kenmauern, wohlriechend Q . , 4 * , , , * * 

M caesius Hybr, rasenhtldende Fedenielke, sehr retchbl, * 
„ deltoiefes, ganz niedrig, bfutrÖtHche Einfassung , . * 

,, neglectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, selten * „ 
,, plutnarius. siehe Seite 105. 

Draba Aizoon (Hungerblümchen), O gelb* niedrige, rasige, ro- 
settige Felsenpflinzchen, 5—10 cm hoch (3.—6.) . . . 

„ repens, niedrige, rasige, fosettlge Fe'senpflanichen mit 
gelben oder weißen Blüten, in sgnniger Lage ln Fels¬ 
spalten lOeft (4.) , . . , . . ... 

Oryas octopetata, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone- 
artigen Sternblumen. 15 cm hoch (S-—60 O * . ■ < 

Edelweiß s. Gnaphalium. 

Epimedium, Sockeiblume. O # Bedecken den Boden mit 
schönem Blattwerk. 20 cm hoch 

,* rybum, blutrot .. . . , . 4 4 , 

,, cocctneum, rotblühend (4.-5,) 

,. pinnatum e leg ans, lebhaft gelb mit rotem Auge, 20-30 cm 

(4.-5.).*.- . 

„ niveum, weißlich, frühbitihend, niedriger 15 -20 cm . , 

H stilpbureum, schwefelgelb blühend . . . , .. 

Erinus alpinus, Leberbalsam. reizende Alpenpflanze für Trok- 
kenmauern und Felsoartisn, dichte Polster, mit roten, 
weißen oder blauen Sternblumen besetzt, niedrig, 20 cm 

hoch (5 6.) O I. . , - 

Eriophyflum caespitosum, Wüstengoldaster, Q Grauweiß- 
Filzige Polster geflederter Blatter, hellgelbe Strahlen- 
blüten während des Sommers, 15—20 cm (6.-3.) . . . 
Erodium Chamaedryoides rosea, Reiherschnabel, O | bildet 
ein grünes Kissen, übersat mit zartrosa Blüten. Felsen¬ 
pflanze für sonnige Lage .^. . , 

Euphorbia myrsinites, } | gelbe Blutendolden und dickliche, 
blaugrüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, 
rasig wachsend bis 15 cm, Felspflanze (5.-6.) - . . 

Gentiana, acautis, Enzian Q I für Felsparüen und Einfas¬ 
sungen mit großen glockenförm., tiefdunkelblauen, 
aufrechtstehenden Blumen, 10 cm (5.) ...... 

t * Lagodeehiana* empfehlenswert, neuer Enzian mit pracht¬ 
vollen bleuen Blumen mit heilerer Milte, etwas kriech. 
Wuchs t für Rabatten oder für Felspar hon geeignet, 
wächst gut fast auf jedem Boden, 15—20 cm '8. -$.) 

Ge um — Nelkenwurz O 

fi Borisii, leuchtend Scharlach orange, den ganzen Sommer 

über blühend, 20—25 cm (6,-9.) . . .. 

,f bulgaricum, hellgoid-orange, 15—20 cm {5.-5.) , . , . 
,, Heldroichit, leuchtend mennigrot, kräftiger als vorige, 

20-30 cm {5.-6.). 

Geranium subcauleseens splendons, | , tietkarmosln-rosa, 

für Steingärten* 20 cm .. 

Globularia cordifolia, Kugelblümchen, dunkelgrüne, polster- 
bildende Stauden ml! immergrünen Blättchen u. 10—15 
cm hohen hellblauen Köpfchen, 20 cm (5.-6.) O * - * 


1 St. 
»ft 


0.40 


0.30 

0.40 

0.50 


0.40 


0.40 

0.00 


0.60 

0.40 

0.60 

0,50 

0.50 


0.40 

0.S0 

0,50 

0,50 

0.00 


0-T0 

0.60 

0.40 

0.40 

0.80 

0.50 



Gypsophila fl. pt. Rosenschleier, feine wertvolle Neuheit mit großen 
lockeren Rispen, schön gefüllter rosafarbener Blüten, 30 cm hoch, 
1 St, 0.70 n 


Hepatrca — Leberblümchen j 0 Die außerordentlich frühe 
Blütezeit und die lebhaft gefärbten zahlreich erschei¬ 
nenden Blütchen machen sie zu den beliebtesten Früh- 
jahrsblühem. Gedeihen am besten in halbschattiger 
Lage und humesem Boden, 10—1S cm (3,-4,), 

,* triloba alba, weiß, einkeimig »*,.*.».»*.** 

4 , coerulea, blau, mehrkeimig ... . , . 

* T , F rosea. rosa, einkernig . ..■ 

Hieracium, Habichtskraut, Q nledr. Krouter mit oberirdischen 
Ausläufern, f. d. Alpinum geeignet, evtl, für gras, trock. 
kahle stein Hänge Im Park. 

f , rubrum, braunrot, 25 cm (4.-5.) ......... 

Houstonia serpytljfolki, bildet kriechende dichte Polster, die 
überaät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen 

auf 10 cm hohen Stielen, (5.—ß.} Ol . 

Hutcbinsia alplna (Gemskresse), schneeweiß, 5—10 cm hoch 

(0.—74 Öl...-- .. 

Hypericum polyphylftim, Hartheu, Johanniskraut, GÖGelb- 
blühend, nlederllegend, für trockene Böschungen und 
Steingärten V5 cm hoch (fl.—7.) ........ 

Iberis (SchleifenbL) gedrungen wachsend, bringt eine Unmasse 
schneeweißer Blüten, eignet Sich besonders zu Ein¬ 
fassungen u. Felspart., blüht April*Juni, 30 cm hoch Q | 
,, sempervirans, niedrige' weEÖblüh. Iberis, 20 cm Hoch 

(4,-5.) .. 

n „ Perlection* weiß, etw. kompakt, weiß. Schneeflocke, 

15 cm (4 —5.) , . . . ... . . 

M „ Schneeflocke, schneeweiß, 15 cm hoch (4,—S.) . . 
ii t> Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, Im zeitigen 
Früh]ahr dicftfhni* Meinen rein weißen Blütchen be¬ 
deckt, sehr schön fürs Alpinum. 10-12 cm h. (4.-5.) 


; 1 St. 

M 


0.70 

0.40 

0.60 


0,30 


0.40 

0.40 


0.50 


0.40 


0.40 

0.40 

0.40 



Gentiana Lagodechiana-Sommerenzian Edelweiß 


Gnaphalium Leontopod- alp. {Edelweiß), Q gedeiht in jedem 
kalkhaltigem Boden, blüht Juni-August, 15—20 cm hoch, 
entzückende Blüte ............. 

, f sibirrcum, stark wüchsig ........... 

Gypsophlla repens monstrosa, Frühlings-Schleierkraul, O 
rein weiß, schöne niedrige alp. Pflanze, sehr früh¬ 
blühend. 30 cm (5.-6.) . . .. 

m repena, weäQblühend kriech., 10 cm (5.-6.). 

M „ fl. pl. t Rosenschleier, kraft, wachsende Neuheit mit 
großen lockeren Rispen schöner gefüllter rosafarbiger 
Blüten* 20—30 cm (5,—fl.) .............. 

Helianthernum amabile fl. pl., Sonnenröschen, Ö ziegelrot, 
strauchartige immergrüne Steingartenpflanze mit leucht. 
Blüten, 15 cm hoch (6.-7.) .......... 

Bert Lut, mit samtig dunkeikarminroten Blumen und einem 
Büschel orangegelb. Staubfäden. Eine d. schönst. Sort, 
,, gelb« Perl«, gefüllt blühend.. . 

Lawrenscms Pink, lachsrosa .... 


1 SL 

.ft 


0,40 

0.40 


0.40 

0,40 


0.70 


0.40 

0.50 

0.40 

0.50 


Leberblümchen Hepatica, 
prachtvoller Schattenblüher 

Iberis sempervirens jucunda, zart salmrosa, prächtige Stern, 
garten- und Felsenpflanze von lang andauernder Blüte. 

s. Abb. Seite 64 . . 

If «axatills, Zweige ta>tusart1g, niederileeend, Blüten weiß, 
oft purpur überlaufen, 20 cm (3,—5.) ......... 

Irls purnita, frühestfi Irisart, blüht Ende April—Anfang Mai, 

niedrig, als Einfassung gemischt, Q|, . 

ii n cyanea, dunkelviolett, 15—20 cm. 

,, ,, coerulea, lichtblau, lö cm . , .. 

(t 11 Oie Braut, reinweiß, 20—30 cm . . 

,, ,, florida, gelb, 20—25 cm 

Leontopodium, Edelweiß, siehe Gnaphalium. 

Unaria paflida, Mauer flachs, Q Q eine unverwüstliche. Meine 
lliabl. hübsche Steingartenpfl. von unermüdi. Blühwllligkeit 
Linum flavum compact um Zwerglein, goldgelb, Zwerg- 
Staude für Felsengärten und Rabatten, 20 cm .... 
Lysimachla nummularia, gelbe niedere rasenbild. Pflanze 
5 cm (6.-7JO I , * * » * * i * . . * . 4 V II 


1 St, 
A 


0.50 

0.60 

0.30 

0.4Ü 

040 

0.45 

0.40 


0.40 

0.50 

QM 
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Niedrigbleibends Stauden. fFotueizung) 

M*ga*!a (Bergenla) ccrdüfoüa, großblättrige Steinbrechart; 
blüht sehr IrÜh in rosafarbenen Rispenblüten! auch für 
feuchte Plätze geeignet, niedrig für Fefspartlen, wird 
25—30 cm hoch (3,^,) O • 7 ....... . 

n paclftca, Zwergsorte, deren kleine Blätter im Winter sich 
leuchtend braunrot färben, Blüten rosa, 20 cm (4.-5.) 

Myosotls palustris» siehe Wasserpflanzen Seite 100. 

Nepeta Mussfni, O dicht lllablau, polsterbildend währenddes 
ganz. Sommer blüh», Rabatten pflanze in sonn, Lage, 
t , SU Hills Giants, wertvolle Hybride der bekannten N» 
Musslni» kräftige Rispen lilafarbene Lippenblüten, 
25—30 cm (0.-0.) .......... 

Oenothera — Nachtkerze Q | 
i< lUearli, reichverzweigte niedrige Büsche mit vielen heII- 
pelben mittelgroßen Blüten, die während vieler Sommer 

wochen erscheinen, 20—30 cm {fl.—8J .. 

r< wilstourfenal*» große schwefelgelbe Blüten, kriechender 
Wuchs, für sonnige Steingärten, 20—30 cm (5.—&,) * 

Pachyxandra terminal!*, Q weißblüh,, Immergrün mit ieder- 
artigen Blättern, geeignet für Bodenbedeckung Em 
Halbschatten, auch als Einfassung, 25 cm hoch (3.—4.) 

P&paver alplnum, der kleine Aipenmohn, reizend, niedrig ge¬ 
mischt, für Trockenmauarn und Abhänge o * * , , 

ii nudicaur», kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige 
Lage und nicht zu feuchten Soden, 30-40 cm, blüht von 
Mal bis September 

Paronychie serpyIlifolU, Mauerraute, reizende, mattgrüne, 
dicke Polsterpflanze für das Ziergärtchen, blüht in 
Massen schneeweiß 2-3 cm Q& . 


1 St, 
i 


0.40 

0.40 


0.30 

0.60 


0.80 

0.50 


0.60 

0.40 


0,40 

0,30 


Niedrige Frühfahrsphlojtarfen* 

Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von 
Seetemfassungen, Rabatten, Steingärtchen und Trok- 
kenmauern. Die dichter Polster sind von März bl* Mai 
mit zahllosen Blütchen badeckt. Q 
Phlox amoena. ganz niedrig, schmaio Blättchen, leucht, kar- 
mimiia Blütchen, vorzügL rasenart. Frtlhllngsphloz, 

10 cm hoch f4,~3,). 

divsricata canadensfs, FrühJJngsphlox mit rein illablauen 
Blutendolden auf 20 cm hohen Stielen £4,-5.f . 

n ft Laphami, reizende S Tage haltb. Schnittblume, stark- 
wüchs., großbl. als vorige, 20—30 cm hoch (5,-6.) 
„ ptlosa Brillant, leuehtendkarminrose, hoch rank. Art, 
Schmale behaarte Blättchen, prachtv. wirkend, 30 cm 
, t sei. Ronsdorfer Schöne, leuchtendes lachsrosa, kräftig 
und gesund wachsend, sehr winterhart . , . . 

»» n nivalis. Schneeteppich, weiß, etwas höherals nivalis. 

sehr hübsch, leichter wachsend (4.—5,) ...» 

„ „ G. F. Wilson, reizender niederer Phlox mit unzähligen 
himmelblauen Blüten, 15 cm hoch 
,» t* Vivld, schönster lachsfarbener Zwerophlox. . . > 
PotentJIJa pyrenaEca, Fingerkraut O gibt dichtgedrängte 
goldgelbe Blüten messen, 20 cm hoch (0.—7.] » , 


0.40 


0.40 

0.40 


0.40 


0,00 


0.40 


0.40 

0.80 


0.40 


PrimuVn Primisln Gehören zu den dankbarsten 
rrimuia, rrimem, FrÜhblüher.Sfe lieben kräftig. 
Gartenboden und etwas schattige Lage, 


Teppich-Primeln. OI 

Ganz nledrigbfelb. Art, die nur 5-10 cm hoch wird, Die 
zahllosen stengell, Blüten bilden durch Ihre Massen 
weithin leucht, farbige Polst. Blütezeit März bla Mal. 
PrUtiula acaullf t die Kulturform unserer gewöhn!, Primel. 

Eignet sich hervorrag, zu Rabatten u. Einfassung, 
Prachtmischung . . ., 

it I» coarulea, enzlanbl, mit heller Mitte. 

i* i. Juüae, kau kasisch. Gartenprl mei, frühbl. Art mit zahl¬ 
reichen, leuchtenden purpurrosa Blumen, gute 
Felsenpflanze, niedrig {4 .—€.) ........ 


0.15 

0.20 

0.30 



Prlmula acaulis Julias, 

»r t» ii Garte nin*p#kt. Sander, rot violett. 5—10 

cm (4,^5.) 

H ff «f Lebensfreude, etwas heller als Garten¬ 

glück. Die Pflanzen werden von den 
Massen der Blüten vollkommen bedeckt 
m ii « t Oberschlesien, dunkelrot, groGbä, oesi. 

M M M SchlesierKind, leucht.vlol. m. hell. Mitte 

»f H i« Wanda* Kreuzung der Pr. Jullae, leuch¬ 
tend purpurblau.. 

»t ii Helena#, neue Rasse, die edelgeform. Elnzelblüt. 

sind meist von karmlnpur. Farbe, früh- 
blühend, echt .... . . . , 

ii ii ii Schziealkitsen, rein weiß, niedrige dichte 

Polster bildend, neu .. 

Purpurkissen, später blühend, etwas 


1 1 St.A 

0.40 


0.40 

0.50 

0,50 

0,40 


rößere 


rosea grand 


bftKten 


Papaver nudicaul* — sib. Mohn 



Phlox div. canadonsls — Frühlingspflox LfabL 30 cm hoch 
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fast a££e Stew&cechactett gedeihen im <Ka£&schatien sehe gut 


Hohe Etag.-PWmeln. I 

Spätblühende Prlmeln-Sor- 
ten* meist 40—70 cm hoch 
werdend und von Ende Mai 
bis Juli blühend. 

Primula Beesiana, llfarote Eta- 
penprimef (5,-6-) . 0,50 K 

i» BitHesiana, orangegelbe* 
♦ ca. 2 cm breite Bfüten, die 
zu 15 — 17 Blüten auf 40 — 70 
cm hohem Schaft Quirldold. 
bi Iden, für Halbschatten und 
Steingarten (6.-7,) s. Abb. 

0.50 K 

.t Bulleyana, prachrv. Farb¬ 
tönungen In orange, Apriko¬ 
senfarbe Up sch arisch nuan¬ 
ciert, Etagenprimel s, Abb. 

0.50 ü 

tt japonica purpurea. san- 
Guinea, afba u. carminea, 

blühen In etagenförm, Quirl. 
Karmin bis purpur und weiß, 
vertragen größten Schalten r 
sehr empfehlenswert (5.7.) 
Jede Sorte . , . 0.40 ii 

Kugelprimeln. I 

Große hdgelförmige Blüten, 
schon Im Mörz erscheinend, 

Primula grandrfi» ctenticutafa* 

ähnl. der cashmirlana durch 
ihre bestaubt, Blätt.* wider¬ 
standsfähig und relchbjüh. 
violettblau, kugelige Dolde 
(4 .«—5.) . , . 0,35 



Primula denticulata 1 St. 0.35 ,41 


Andere meist doldenblütige Sorten. 1 

Primula aurleula* Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den 
anderen Primeln durch samtartig glanzende Blüten und 
Ihre feinen violetten, gelblichen, braunen bis fast 
schwarzen Farben; duftend 

*, cortusoides, herrlich tiefrgsa (5,-6,). 

,, Flonndie, mit stark duftenden schwefelgelben Blüten- 

büschefn (7.-0,)., *. 

*t La Lorraine, leuchtend karmesi nrosa mit gelbem Auge, 
starkwüchsig, die schöne Belaubung während des ganz, 
Sommers über haltend, Kreuzung aus P. Veilchl 
Sieboldl, 30 cm (5.—5,) 

ti Sieboldi, prächtig© FrOflHngsblÜhbr in weiß, rosa, rot bis 
dunkelvlojett, groöbl., halbschattige Lage, humoser* 
lockerer Boden (4.-6,), nach der Blüte einziehend 
<i VeiteM* leuchtend purpurrosa Blutendolden .... 
#» veris etatior alba, Gartenprimel, weiß 

<* i« .* lutea, gelb .. 

m »i coccinea, braune und rote Töne .... 

ti ii t, Prachtmischung * ^ , 


1 St. 
Ji 


0M 

0.40 

0.50 

0.60 


0.50 

0,60 


0.15 

0,15 


0,20 

0.15 



Primula Verls — Garten primel 


Puimonartä snccharata (Lungenkraut), O • Geschätzte 
Schattenpflanze für humosen Boden, Fruhllngsblüher, 
prnchtv. Blaufärbung, 25 cm (3.-4,) ..... 

ti rubra, mennigrot. 25 cm (4.) . ,. 

Saglna subulata, Sternmoos O. Moosartige, dichte u. feste 
Polster bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen im 
Juli. Für Felspartien, Plattenwege und Böschungen 
£7.-8.) Sp Abb.. 


t St, 


0.40 

0.40 


0.20 





Sternmoos-Sagina subulata 


Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung) 


Santobiia pinnata O. dunkelgrüne, fein ge flederte wlntergr, Be¬ 
laubung 40 cm (?,—S.) , . ... . . p 

■t tomentesa. srlbergraue Belaubung ........ 

Beide Sorten guter Ersatz für Steingaiien-Zwergkonifefen. 

Saponarii ocymoides, Seifenkraut, Q Einfassungs- und Feh 
senstaude, leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5,—0.) 

Satureia montana — Bergminze O- Halbstrauchlg aromat. 
Pflanze mit einer Fülle weißer oder zartlila Llppen- 
blütchen. Herbstblüher, 30 cm.. 


Saxifraga, moosartige Saxifraga — (Steinbrech), Die schön¬ 
sten und dankbarsten Pflanzen zu Einfassungen, für 
Grotten. Fels- und Steinpartien sind unstreitig die rasen- 
bildenden Stelnbrecharten. Die drehten saftiggrunen 
Polster sind im Frühjahr zur Zeit der Blüte mit Blüten 
Überschüttet. Auch für Halbschatten, Q | 

,* caespitosa, weißbi. auf niedrigen grünen Polstern* 15 cm 

(5,—ß.) ... 

.» fl Triumpf* feuchtend dunkelfcarmin, unübertroffen ln 
Farbbeständigkeit, moosartiger Steinbrech, 5 cm 
(5,—6J p 

ti ,r Sternbergii, weiß, kleinblumig, apätblühencf. dichte 
niedrige Polster, 10 cm (5 J 


f* m Slütentepplch. Bildet dichte Polster mit leuchtend- 
karminrosa Blütchen, übersät, sehr schön (5.—7,) . 

n .. Rosakönigin, feuchtend rosa, kräftiger Wuchs, spä¬ 
teste aller moosartigen ( 5 .) neu . . 

i» *, Schneeteppich, reinweiße große edle Blüten, außer- 
ordentl. reich blühend, 20—25 cm (4.-5.) neu . , . 

,, ,, Schöne von Honsdorf. Die mittelgroß©, in reichster 

Fülle erschein, Blüten sind leucht, karmin (5.—7,) . 

„ leptophylla, weiß, 15 cm (4.-5.). 

i< muscoides purpurea, im Aufblühen rot, später helle 
Bfüten (4,-5.) . . , .... . . . 

Saxifraga rosottonart,, Blatt, blfd. Rosetten, d. minder stark 
wie mit Kalk überkrust., grau oder weißgrün gerandet 
sind. Lieben sonnige Fefsritzen und mageres Erd¬ 
reich Ol- ..* * 

,* Aixoon* silbergraue Rosetten, sehr schön, dankbare 
Alpine, welßbl. (5 p—6.). 

** cotyiedon cuterbamensis, mit großen Rosetten und 
prachtvollen bis 40 cm hohen weißen Blütenrispen, 
Blumen sind stark rosa getupft , - . . . , 

if fi pyramidalis* Veichverzweigte pyramidale Rispen, 
weißer, ein wenig rot punktierte Blüten, die Pflanzen 
schöne, bis 25 cm Durchm. Rosellen bildend . . . . 


ISt. .4 
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0,40 
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0.40 

0.40 

0.40 

0,40 

0.30 

0.35 


0.40 

0.80 
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,, umbrüsa (PorxelJanblümchen), lockerrasig, für Schatten, 
als Einfassung* wächst 20 cm hoch (4.—5.) .... 

Schfvereckia podolica Oi pofstsrbiidende Art mit kleinen 
arablsartlgen Bfüten, 5—10 cm (4,). 

Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt), O Meist niedrigblelbend© 
fiel sch blättrig© Gewächse, die sich zu Einfassungen und 
Felspartlen an trockenen Stoßen besonders eignen. Die 
Blüten erscheinen Im Juli-August, 

m anacampseros, mit purpurnen Blumen, kriechend mit 

runden blau grünen Blättern. 

tf Ewersii, blaugrün* bodenbedeckende Art* Blüten purpur- 

rosa, 10 cm hoch (8,-9.).. 

»i camtsebaticum, ca. 20 cm hohe Blätter oval, Lber der 
Mitte gezähnt* blühen gelb* Im August, sehr schön . . 

u camtsc häticum, fo|, varlog.« buntbl. Art, 20 cm (7.-8.) 

ii lydium* grüne Polster. 6 cm .... *. 

if glaucum* stahlblau schimmernd* niedrig . * , . , 
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i st 

NiedrEghleibende Stauden, (Fortsetzung) a' 

Sedum {Mauerpfeffer) 

,» mictanthum. ganz fein gefiedertes, hellgrünes Laub, 

welßdoldlg blühend, sehr «diän* 5-^10 cm hoch , . . 0.30 

„ obtuslfolium, eigenartig dicke, bräunlich schein, Blume 0.30 
i , reffexum, saftig grün belaubt» Blüte gelb, 15 cm (7.) . * 0,25 

i, Sieb old i (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit 
blauen, rotgesäumten Blättern und rosa Herbstblüten, 
auch bekannt als Topfpflanze. Außerordentlich empfeh¬ 
lenswert ...**♦ . . . . 0.40 

ii spectablte {Fetthenne) s, Ra batten st au den . . 0.40 

,, spurium,, starkwüchsige Bodenbedeckungspflanze, auch 

noch für Halbschatten, hellrosa. 15cm {7.-8.) ... 0.25 

,* , , splendens* dunkelrote Blume* 15 cm (7.-8,) . . . * 0.30 

SempervJvum, Hauswurz, O } Sind für trockeneAbhänge T Fels- 
Partien und Mauern die bestgeelgnetsten Pflanzen, ge¬ 
deihen In mageren Böden, Ffelscbige Blätter, rosetten¬ 
bildend» blühen im Juli. 

„ Brownii, bräunlich dunkle Rosetten bildend ..... 0.00 

„ Gamma, mittelgroße Rosetten, Im Frühling fest In der 

Mitte weiß Übersponnen ........... 0.40 

„ flmbrlatum, hellgrün ............ 0-25 

.. triste» rotbraunes Mauerröschen 0.25 

Sileiie acauEls, Kreuzkraut, Q } rosarot, mooeart., S cm hoch 

(5,—6.) 0.40 

ft alpestris, weiß. 15 cm (5,— 6.) . 0.40 

„ Shafta, lockerrasig, Blüten leuchtend rose. Für Einfassun¬ 
gen und Alpinum, 10 cm hoch (6.-8,).0.40 

Solidago brachystachya, q | ganz niederes gelbes Soli¬ 
dago, 20 cm hoch, blüht im September, hübsche Herbst¬ 
form für® Alpinum und niedere Gruppen . * . 0.40 

Stachys lanata, Ziest. O • Rosarot, Dauerh. schöne Elnfas- 

sungspflanzemitweißwotlleer Belaubg.,40cm hoch (7.), 0.30 

Synthyris renifomai«, O violett für trockene, nicht zu schattige 
Stellen unter Gebüsch und Bäumen Im Park, auch zu 
Einfassung von Staudenbeeten (5.-6.) ...... 0.80 

Teucrlum chamaedry®, } niedriges, Immergrüne® Sträuchlein 
mit rosa Lippenblüten, Sehr gute Elnfassungspftanze. 

Buchsbaumersatz, 25 cm {6,-0,) . 0-4O 

Tlarella cordlfoNa, Herzblatt }» prachtvoller Schattenboden* 

begrüner ..* . * 0.40 

Thymus lanuginosus (Thymian). 0 Hübsche» weißwolllge, 
kriechende Felsen- und Einfassungspflanze mit rosa¬ 
farbenen Blütchen 5—Bcm (6.-7.) 0.30 

M serpylluvn albus, dichte, frischgrüne rasige Polster mit 

reinweißen Blütchen, 5- 8 cm (6.-7,) . . , 0.30 

„ serpyllum coccineus* lebhaft rot, 5 8 cm . . . . . 0.30 

Veroniea, Ehrenpreis Q 

ganz niedrige Ehrenpreisarten, rasenbildend 

„ repens, weiß, 5 cm» rasenbildend . . , > .. 0.30 

, i prost ata alba» weißer Teppichehrenpreis, 5 cm 5,— 8, * . 0.40 

., prostete coerulea, blauer Teppichehrenpreis, 5 cm, 

(5,-0.} , . ... . . , I 0.40 

höhere Ehrenpreisarten O 

M gentianoides, hellblau mit dunkleren Streifen, 30 cm, 

(5.-0.) . . . .. 0.4« 

*. Incann* mit sNberwelßbehaarten Blättern u. dunkelblauen 

Blüten, für Rabatten und Grabbepflanzung (5, — 5.) . . . 0,30 

„ latifolla True Blue» dunkeibraue Ähren r bildet prachtvolle 

Büsche, 40 Cm 0.40 



Viola cucullata — Pftngstveiletren, riesenblumig 


Veromca» Ehrenpreis 0 (Fortsetzung) 

„ spicata rosea Erika, mit prächtig 
Blütenähren* 30 cm (B.—7.) .... 


dunkelrosaroten 


ist. 

A 


D.40 


Viola cornuta (Sommerveilchen» Hornveilchen). O I 
,* cornuta-Hy briden. Kreuzungen von cornuta-Sorten mit 
Viola tricolor. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta 
und die großen Blumen der Stiefmütterchen. Hervor¬ 
ragende Beetpflanzen. Blühen ununterbrochen von 
April bis zum Frost, winterhart. 

»* ** Hansa» relndunkelblau, 15 cm (5.—ft.). 

„ gracill® su perba, mit einer Fülle zierlicher violettblauer 
Blütchen* früh und langan halten de Blüte (5.—ft,) . . . 
„ *, Lord Nelson* samtdunkelvlolett, früh u, relchbl. (5.-0,) 

,, cucullata grandtflora, Pfingstveilchen. langgestielte*tief 
dunkelblaue große Blüten, 20 cm (6.—7.) ... * 

Viola odorata, wohlriechende® Veilchen. 0 # 

Königin Charlotte, da® reichblühendste blaue frühe Veilch, 
Meisener Mädel» vorzüglich zum Treiben. ........ 

Prlncesse de Galle®, samtblau* großblumig, 20 cm . . ■ , 
alba» einfach refnwelß, sehr gut zum Treiben ....... 

,* odorata eoerulea fl, pT.» dicht gefüllt, dunkelblau* stärk 
duftend, spätblühend * . - . 
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Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten Winterhärten Frei¬ 
lendfarne aut. Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit an 
Pflege und Platz aus. Dort wo andere Zierpflanzen Im Schatten 
hoher Bäume und Strauch er nicht mehr gedeihen, entwickeln 
sie meist noch prächtige Wedel, Sie lieben humpln Boden* 
dem man noch etwas Torf beimischen kann. 0 0 

Adlantum pedatum* Venushaar, Freilandfrauenhaar * , » , 
Aspidlum aculeatum, syn, Polvstlchun, edler Schildfarn* 
lange schmale, fein zerteilte Wedel* Wintergrün* 30-40 c 
,* filix mas* ®yn. Dryopterl®, robuster, üppiger Farn f 
schlechten, trockenen Schatten platz, auch für Sonne, 
bis Weihnachten frischgrün, 50 cm hoch . * , * * 

„ spinulosa» synon* Dryopterls* zierlich* für halbschattige 

Lagen, 30—60 cm . . , , • . 

Asplenlum Trichomanes* Streifenfarn» 5—10 cm hoch* für 
schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern ♦ . . 
M viride, Öhni. wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für 

Schatten ... 

Athyrlum felix Femlna, Waldfarn, heimische gekrauste Art* 

SO—B0 cm .... *.. 

Bleehnum epJcant, Rlppenfarn» rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, ied er artig glänzender Belaubung» 
20—30 cm hoch.. 


Oitrumda reg alt®, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 
1 m hoch, prächtige Wedelbildung 


Polystichum angulare 

Wedel, 50 cm * . 


proliferum, schmale» Immergrüne 


*» proliferum nephrolepifolium, herrlicher, immergrüner 
Farn, dessen vornehme grünHchgalbe Wedel an die 
eines Nephrolepl® erinnern. Sehr selten* nur 40 cm hoch 

,, divisilobum rob.» Immergrüne, felngefiedart? und 
bräunlich behaarte Wedel* 00 cm * ......... 


Freilandf arne (Fortsetzung) 


Scolopendrium vulgare, Hirschzunge, als ältere Pflanze sehr 
widerstandsfähig, SO—30 cm hoch »-*..»». 


,, undulatum, geweilter Hirschzungenfarn, sehr schon 
Struth iopleris germanica» Trichter- oder Becher fern, pracht¬ 
voller großer Gartenfarn, 40—80 cm *...*# 
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Polystichuin angulare proliferum nephrolepifolium 




















































100 Freiiandkaktaen, Sumpf- u. Wasserpflanzen, Ziergräser 


Winterhärte 


t St, 

ji 


Freiland-Kakteen (Opuntien), o 

Mit Ihren elgenailEg geformten fleischigen Gliedern und ihrem 
herrlich, Blütenflor In rosa, roten, gelben u* orangefarb* Tönen 
geben eie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und 
sonniger FeEsenlegen, Steingärten und Böschungen* Eine laichte 
Decke von TannenreUEg Ist empfehlenswert, 

Opuntia eamanehlca, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb 
„ leucospin«, 4;5 cm große, gezähntbl* Blüte, Innen gelbe, 
unten orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblatt* 
„ Raftnesq ui cymochlla, niederliegencfe Art mit hoch auf- 
rechtatehenden runden oder verkehrt eJförm* Trieben, 
Blüte gelb, unten rötlich *********** 
„ spiroeenta, ähnlich camanchlca, aber längere weiße 

Stacheln.. 

„ xanthostemma» kurze rundliche platte Glieder, Blüte röt¬ 
lich-gelb .* * * . * 


2-4 

2—4 

2-4 

2—4 

2—4 



Winterhärte Seerosen, o 

Wachste rmabed Ingungen. Kleinere, 50—100 cm weite und 30—60 cm 
tiefe, gut gereinigte Holzgetäße, wie Fässer etc*, an möglichst ge¬ 
schützten und sonnigen Stellen des Gartens eingegraben, ergeben 
bereits einen vortrefflichen Standort für die verschiedensten See¬ 
rosen und Wasserpflanzen* Die Gefäße werden etwa Fuß hoch 
mit einer reinen, lehmigen Gartenerde, der mich Knochenmehl 
und verrotteter Kuhdünger beigemäscht werden kann, gefüllt* 
Dann werden die Pflanzen hinelngepflanzt. ln Teichen Ist Winter- 
schütz unnötig. Kleinere Behälter werden entleert und der Boden 
mit Torf, Laub oder Moos abgedeckt. Die zahlreichen vom Mai 
bis Oktober ununterbrochen erscheinenden lieblichen Blüten 


bilden das Entzücken des Gartenliebhabers, 


Nympheea 


atro purp 
40—80 cm Wasseratand 


urea f tief karmesin, IS cm Durchmesser, 


Chrysanth a. ku pferfarhl g, 30—60 cm Wasserstand . 
coiossaa, fleischfarbig 15—20 cm Durchmesser, 
40—100 cm Waeserstand 


FroabaM, feurig dunkelrot. 10^-15 cm Durchmesser, 

30—100 cm Wasserstana - *.* . 

Gladstoniana, schneeweiß, kugelförmig, 15—20 cm 
Durchmesser, 50—100 cm Wasserstand *.,**, 

James ßrydon, violettrot, halbgef*, kugelförmig, 12—15 
cm Durchmesser, 40—100 cm Wasserstand ... * 
Laydeckari rosea, rosa, 10—15 cm Durchmesser, 30—80 
cm Wasserstand .,,**.***.,*, 5.— 

odorata sulphurea, hellschwefelgelb, stark duftend« 
braun gezeichnetes Laub t SO cm Wasserstand * . * 5*-* 


ist, 

* 


5*— 
5* — 


5 * — 
5« — 


5*— 

6 *— 



Festuca glauca* blauer Schwingel 


Seeeosen motten sonnigen Standort 


Wintorhört© 


i st, 
A 


Sumpf- und Wasserpflanzeno 

Die mit W bezelchneten Pflanzen sind Wasserpflanzen und 
müssen zum mindesten bis zum Wurzelhals im Wasser stehen. 
Acorus calnmus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, 
Blüten in 10—15 cm langen Kolben, 00—70 cm hoch 
{6*—7.), gedeiht In jedem Wasserstanda * . * . , W 
Alfsma plantago, Froschlöffel. Breite langgestiejte Blätter 

100 cm.* ... *.W 

Butomus umbellatus, Blumenbinse, rosenrote BEOtendölden, 
schilfartige Blätter, 120 cm (6*-7.) * ***** .W 
Calla palustris, Schlangenwurz, Sumpf call«, 15—30 cm hoch, 
mit herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen 
WeiQI* Blütenscheiden (5*—6.) und roten BeerenKolben 
Im September, Für nasse Stellen im Park und auch für 

Telchrßnder ..W 

Caltha palustris fl* pl,, Sumpfdotterblume, mit goldgelben 
Blumen» in feuchter Lage am Wasser oder in etwas 

sumpfigem Terrain . * * *. 

Erlophorum angustifoüum* Wollgras, heimisches Cyperngras 
mit linealen Blättern und wolligen Blutenähren, Em Alpi¬ 
num und Park im sumpfigen Moorbeet. 

Glycerla spectabills fol. var., Ampelgras, geibbuntee hoch¬ 
wachsendes Wassergras * * W 

Hemerocallls, siehe Stauden Seite 89. 

Hippurls vulgaris, Tannenwedel, tannenartig verzw., 100 cm W 
Irls Kaempferl, siehe Seite flO* 

Juncus zebrinus, gestreifte Binse, Stengel ward, bis 150 cm 
hoch, sind grün und weiß gestreift W 

lysfchltum camtschatcense* Eine seltene, winterharte See¬ 
pflanze mit Riesenblättern, an Musa erinnernd, und 
prächtigen großen gelben Blumen, die der Calla Eliot» 
tEana ähnlich sind, blüht Ende April 
Myosotls palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinnlcht , . 
Phragmltes communlfol* variog., weißbuntbl, Schilfrohr . 
Saglttarfa japonica, Pfeilkraut, die schönste efnfaehblühende 
11 sagittifolia, das heimische Pfeilkraut W 

Splraea, siehe Seite SS unter Astilbe. 

Thypha angustffolia, schmalblättrige Rohrkolben» b*200 cm W 
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Winterhärte Ziergräser. 

In der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem 
Rasen, jeweils Ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt* 
bringen sie im Garten eine angenehme Abwechslung hervor. 



Arundo Phragmltes fol. var., ein hohes Gras mit schönen 

weißbunten Blättern, 60 cm Q *.. * , . 

Avena sempervirens, blaugraue, steif aufrechte Blätter, sehr 

dekorativ* 40cm* ... *. . * * 

Eulalia jap. gracillimus Q, elegante» dunkelgrüne Blätter mit 
weißem Mittelstreifen, sehr zierlich« 100—150 cm . . . 
„ zebrinus, mit gestreift*, häng. Blättern, 120—150 cm * . 
Festuca glauca, niedriges blaugrünes Gras, 20 cm, prachtvoll 

für Heidegärten, 15 cm O * ■ ■ *.. 

,* O facialis, schönes blaues Teppichgras, 10 cm . * * * . 
Glyceria spectabills fol* varleg* Q, elegant überhängende 
Blätter* ca* 100 cm hoch, bps. schön für (Jlerbenflani* 
Gynerlum argenteum Pampasgjras, Q silberweiße riesige 
Blüte nähren, auch für Taockenvase* Winter schütz, 
auch als Einzelpflanze zu valwenden fr. 
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Glyceria spectabills fol* varfeggelb-grünbandlertes Wassergras 



































Heitfokräuter, Moorbeetpflaruen 101 


Tifuydcdendc <m im 'lOuüet (eicht ahdecAen 


Winterhärte Heidekräuter. 

Reizend für Ausschmückung von FeJspnrtlen, Gedeihen in fed. 
löcheren Boden, bevorzugen Jedoch einen Zusatz von Heide-, 

Moor-, lauberde oder Torfmull, Ö I 

Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreislg empfehlenswert. 

Erica vulgaris AlporfJi, mit schlanken, dünnen graugrünen 

Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (3,—&,) , . 0.60 

„ vulgaris aurea, prächtig goldgelbe Belaubung und lila 

Blütchen (8. 9.) ..0.60 

cuprea, rölltehßelbe Belaubung, lila Blüte (7,—8.) . . . 0.60 

Erica earnea Jac. Backhaus®, lilarosa, blüht früher und mit 

größeren Blüten als cnrnea (3.-5.) 0.60 


Erica carnea alba, reinwelB» £0 cm (2*—4*> ....... 

,, ,, atrorubra, tiefrosa ............ 

,* ii Winter Beauty, dunkelrosa T besonders frühbiühend, 

10 15 cm (2.-4.). 

#i herbacea Vivelli, die schönste rote Erica, rättlchbraun 
belaubt, Blume leuchtend karminrot (4,-5.) . . . 

M vagans, niedrige, sehr schöne dicht wachsende Art. 

Blüht von Juli bis September mit von unten aut* 
blühenden fangen ährenartigen Trauben, sehr reich 
M I, albe» prächtige Abart der vorigen mit leuchtenden 
reinweiQen Blüten, ganz bes. schön, 15-20 cm (G.-TÖ.) 


ist.,* 
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St. Kaverne, leuchtend dunkefrosa (7,-9.) „ , * 


0,70 


Moorbeetpflanzen. 




■ der Bezeichnung Moorbeetpflanzen sind eine Reihe unserer besten Blütensträucher zusammengefaßt. Un 
n Rhododendron und Azaleen eine hervorragende Stelle ein. Wenn sie zum üppigen Gedeihen Moorerde, 
r r so kann man sich auch schon durch eine Beimischung von Torf zum Gartenboden hellen, Moorbeetpflar 


Unter 
harten 

lugen, „ _ M _HNH PPWPMHiHilli_ . _ .. 

[n kalkreichen Gegenden der Boden unbedingt in obiger Weise verbessert werden. Zum Schutz gegen 

reichliches Gießen, Im Winter Bedecken des Bodenj mit verrottetem Dünger oder Laub zu empfehlen. Wintergrün* Arten werdenzweckmäöig 


efaßt. Unter ihnen nehmen wohl die wlnter- 

. , Heideerde oder Lauberde bevor- 

Moor beetpflanzen sind kalkfeindtich, daher muß 
austrocknende Winde ist Im Sommer 


an absonnlger oder halbschatilger Lage gepflanzt. Gleiche Bodenbearbeitung wie für Heidekräuter. Nach der 
wegen des starken Austriebs dankbar. 


für reichliche Bewässerung 


Andromeda florlbunda, bis 150 cm hoch werdender 
blütenreicher Strauch mit langen weiß, rlspen- 
arttgen Blütenständ., vom März bis Mal Ü # * 
lf prohfolU, bis 20 cm hohes immergrün. Strauch¬ 
eln mit hellrosafarbigen Blütenglockiein <6,—8J 
Japanische Azaleen, neue Winterhärte Hybrid, reich¬ 
blühend, über und über mit zierlichen kleinen 
Blüten bedeckt, Wintergrün Ql 
„ Hinomayo, x Kämpfer!, rosa, Kreuz., wintergr. 
„ „ kirschrot, Wintergrün . * . , 

11 amoena. karminrot ........ 

,, Kämpfer*, leuchtend orangerot . 

», molfis-Hybriden, (Felsenstrauch). O 1 Es gibt 
im Frühling (Mal und Juni) keinen schöneren 
Garten schmuck als eine gut besetzte Gruppe 
von blühenden Azalea mollia. Obgleich die Blu¬ 
men sich vor völliger Ausbildung der Blätter ent¬ 
falten, so gewahren sie doch durch ihre Menge 
und durch die prächtigen Farbtönungen von rot 
bis gelb einen überaus herrlichen Anblick. Be¬ 
sonders zu empfehlen sind dieselben als Ver¬ 
pflanzung zu Rhododendron-Gruppen. Als 
Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von 
Januar bis Februar an Im Zimmer, Sie sind voll¬ 
ständig winterhart und brauchen keine Bedecke, 
Azalea Arendeli Q Wintergrün und wlnterhart, Laub 
an Azalea fndfca erinnernd, auöerordentl. reich¬ 
blühend von lila über fleischrosa bis leuchtend* 
karminrosa. In den ersten Jahren nach der 
Pflanzung mrt Laub oder Torf den Boden um 
die Pflanze bedecken, ebenso leichter Reisig¬ 
schutz des Laubes, kräft. gutbeknosp, Pflanze 
Call uns vulgaris (Besenheide), fliehe winterharte 

Heidekräuter .. 

Erica carnea (echt Heide, Heidekraut), s. Winterhärte 

Heidekräuter.. • t 

Kalmia tatifoHa, breitbl. Lorbeerroee, immergrüner 
Strauch m. glänzend, lorbeerähnlichen Blättern, 
zahlreichen Blütendolden von zartrosa bis weiß, 
(5.) . . -.. 

Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron sind 
vorzügliche Freiland- und Topfpflanzen, Im 
Garten, auf Beete mit Haide und Tort auage- 
pflanzt, gedeihen sie vortrefflich und bilden be¬ 
reits Im Mol—Juni herrlich blühende Gruppen; 
von Januar an blühend lieferbar. Jederzeit ver¬ 
sendbar und zu pflanzen, O I 


f Stück .* 


3_b,3*- 

2.50 b. 3,— 


3»— b. 4,— 

3.— b.4.- 
3.— b. 4.-* 


3.— b. 6.— 


3,— b. S-— 


2,50 b. 4.— 


Rhododendron nrboreum hybr. m versch. best. Sort, 
u. Farben mit Knospen, schöne gas. Pflanzen 
Höhe 60- 70 cm 5,50 K 

40—50 cm 3.50 .* 70— 80 ,, 6.50.« 

50—SO ,, 4.- « 80—100 ,, 10-12,-.« 

*, Catawbien se QrandlflQrum T ganz bas.schön rein- 
llla blühende Sorte für ganze Gruppen, hat noch 
den bes. Vorzug vollkommener Winterhärte . . 

tl Pink Pearl, die schönste flelschfarb. rosa Sorte 
mit sehr großen Dolden u, Blumen. Wirklich 
prachtvolle Neuheit. Hat die Kälte bis zu 18F 
glänzend Überstunden. Siehe Abbildung 
unten . ... 

M ferrugincum, rostfarbige europäischeAipenrose, 
bekannte zwergloe bis BO cm hoch werdende, 
breitwachsende Art. Kleine hellrote, ln der 
Knospe scharlachrote Blüten im JuJi-Junl,Beste 
Art für Steingärten und Heidegärten .... 

neue niedrige Zwergart aus China» 
Satter ovalrund, nur bis 12 mm, glitzernd be¬ 
schuppt. viotettpurpurn, sehr reächblühend im 
Mai für Stein- und Heidegärten.. 

racemosum, niedr,. buschiger Strauch mit klein, 
lederartiger Belaubung. Zahlr, zartrosa Blüten. 
Mitte Mai.. . 

praecox, Dia schönen bläulich karminfarbenen 
Blüten bedecken bereits im ersten Frühjahr den 
Strauch ..* .. 


tig, rosa bis violett- 
blutige Doldentrauben, sehr reich- und früh¬ 
blühend, mit länglichen schmalen Blättern Q ) 

SkJmmia Foremanni. Schöne Art mit großen, abge¬ 
rundeten, dunkelgrünen Blättern; den zahlreich, 
weißen Blüten folgen rote Früchte . . . , . 


Vorzügliche Heideerde 

zur Herstellung der Beate für Azalea mollis und 
Rhododendron offerieren 50 kg 3*— M , 500 kg 
25.-.K, 5000 kg 200*-.« 


3.50 b. 15.- 


4.— b.15.— 


3,— b* 5.— 


3*— b. S,— 


3*— b« 5.— 


3.50 b, 5*“ 


4.— b. 5,— 


Rhododendron Pink Pearl, fleischfarbig rasa, großrfoldEge 


pmchlv. Fruhjahrsblüteristrauch 1. Verpflanzungen. 




























102 Steingarten-, Zwerggehölze 


JCeitt SteuiQacten ahne Ztvecggefiottu 


Steingarten- u. Zwerggehölze. 

Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartien sind 
diese Gewächse fast unentbehrlich. Oie Preise sind nach 
Stärke wechselnd. 

Acer-Ahorn in Zwergsorten, hervorragendes Material für 
Steingärten O I 

M paim.it um atmpurpureum, japanischer Slutahorn, 80 bis 

100 cm . , . , , . . - . * . 

., pal maiu m disseetum arg varieg. ( feingeschlitzter, flach- 

wachsender Ahorn, 60—80 cm. 

It pfulmatum dissectum atropurpureum, geschlitzter 

Blutahorn* 60—SO cm ... 

„ palmatuni dl&secturn vubrifolium, roter Schlitzahorn T 

60—80 cm ........ . .. 

M palmatum dissectum virfde, Japanischer Smaragd¬ 
ahorn, hellgrün, 60—80 cm 
Berberis-Berberitze, Sauerdorngewächse O 
(l candidula. immergrüner flachwachsender Strauch mit 
glänzend grünen, untarseits weißen Blättern, gelben 
Blüten und blauschwarzen Früchten (5.-6.) ..... 

,, Gag nepafnii, aufrecht und ged ru ngen wachsend, immer¬ 
grün, schmale matt grüne Blätter, Blüten in kleinen 
Büscheln, gelb äm Juni. Frucht bläulich ........ 

„ llneirlfolia, sehr schön mit dunkelgrüner Belaubung und 
großen orangefarbenen Blüten in überreicher Fülle, 
immergrün und sehr hart, Neuelnfiihrupg ...... 

„ lelogtnifl, etwas höher werdend als vorige, Blätter 
glänzender, Blüte noch tiefer orangegelb, immergrün 
und winterhart, Neuheiten von großer Zukunft . . 

„ stenophylla, Immergrün mit schmalen Blättern und über¬ 
hängenden Zweigen mit reicher goldgelber Frühjahrs¬ 
blüte .. . 

r , Wilsonao, Q | kleinblättrig, fast immergrün, grächttg 
karminrote Hernstfärbung, 80 cm, gelb {5.—6.) * . - . 
Chamaecyparis, Fächerzy presse O I 

M LawsonJnna minima glauca, dichtgedrängte, zwerg. 
Kugel von dunkelblaugrauer Farbe, 30 cm hoch und 

höher.ff 3,50 bis 

„ Obtusa nana, Zwergfächefzypresse, gehört zu den Jang- 
samst wachsenden Madelhölzern . . 1 St. -H.- bis 

„ pygmaea, flachwachsende Zwergfächerzypresse, 

20^-30 cn> hoch ......... r k .— bis 

Cotoneasfer, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen For¬ 
menteils kriechend: zwischen Felsen und Plattenwegen, 
teils höher wachsende Arten halbimmergrüner und 
beerentragender Vogelschutzgehölze abgeben. Q } 

„ adpressa, niederliegender Zwergstrauch mit sommer* 

g rüner Belaubung und schöner roter Herbstfärbung, 
lüten rosa, Beeren lebhaft rot .,.*,.*..*.** 
tf congesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft 
grünen Blättern* Wintergrün, 30 cm . . Ji 1.25 bis 

„ horizontalls, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs und 
roten Beeren Im Herbst, ca, 50 cm hoch werdend 

1 St. k 1.25 bis 

„ humlfu&a, kriechend mit dichtem Wuchs, lange nieder- 
Hegende Zweige, die dicht mil dunkelgrünen Blättern be¬ 
deckt sind. Im Herbst scharlachrote Früchte, für Fels¬ 
garten, Sem . ist. 1,25 bis 

i, praecox Hau Sfian, chinesische groHbeerige frühfarbige 
Felsenmispel 2.— bis 

,, pyrenafca, am Boden kriechender, langsam wachsender 
Strauch, Immergrün. Sehr wertvoll für Steingärten . . 
Cytisus, praecox, Elfenbeinginster 0 . «Topfballen .n 2.— 
Reizender Ginster, dar ln keinem sonnigen Garten 
fohlen sollte. Seine zierlichen Zweige sind im Mal 
mit kleinen Schmetterlingsblütchen übersät, die im 
Aufblühen schwefelgelb, später weiölichgelb sind. Be¬ 
sonders schon Im. Steingarten. 

,, praecox alba, mit weißen Blüten ............ 

,, stopartus Andreanus, Blüten gelb mit roten Flügeln . . 
,, scoparius Dallimorei, lebhaft karmin geflügelte Blüten 
,, seoparlus Firefly, feurigrot geflügelte Blüten . .... 

Daphne citeorum major, Rosmart n&eitielbast, 0 ►-leuchtend 
rosa Dolden Stemblüten, wohlriech., schwerer Lehm¬ 
boden empfehlenswert, 20—25 cm hoch (4.-5.) stark 
„ Mezerum, Mlarosa, wohlriechend, seiner frühen Blüte 
wegen besonders beliebt, 30—50 cm (3.—4.) .... 

Evonymue, radicans var., welßbunte halbkriechende Zwerg- 
aplndel, für Felsgärten und Einfassung. O # 

100 St. k 25. 1 St. M 0.50 bis 

tl kewensis (minima), kteinbl, dichtbelaubte, harte am 
Boden kriechende Form. Schöne Felsenpflanze, auch 
für Grabbepflanzung ......... 10 Stück 4.50->< 

Futhsia gracflfs.0 | Zierliche wildwachs. Winterhärte Fuchsie, 
rote Hüllblätter, innen blau, laichte Schutzdecke er¬ 
wünscht, auch Halbschatten ( 7 .- 8 ,) .. 

I( corallJna, große dunkelblaue Fetalen mit roter Koralle . 
„ hybr. Tom Thumb, mit scharlachroten Blütchen, nur 
20 cm hoch werdend. ........... 


1 St. 


6 .— 

6 .— 

6 .— 

6 .— 

6 ,— 

2.56 

2.50 


Hedera-Efeu 0 # 

,. helijt comglomerata, Zwergefeu, entzückende Stein* 
gartenpflanza 

Hypericum Johanniskraut 0 | 

,, Moserlanum, goldgelbe Blüten, rote Staubgefäße, reich¬ 
blühend, auch für Halbschatten (7.—9.) ... .... 


6.50 

5, — 

2.— 

1.26 

7. — 

8, — 

6 . — 


1.56 

2 .— 

3.— 

2.50 

3.— 

1.80 

2.50 


2 — 

2 .— 

2.50 

2.50 


S.— 

1.— 

0.50 


0.60 

0.70 


O.SO 

1 — 

0.80 



Goto ne astet horizontal**, Felsenmispel 



Elfenbeinernster Cytisus praecox, prachtvoller Frühlingsblüher 


Steingarten u. Zwerggehölze (Fortsetzung) 1 St, 

Jasminum midfflorum, 0 gelbe Blüten an grünen Zweigen 

vor dem Laubnustrieb, 150 cm (3.) . , , .« 1.S0 bis 3.— 

JuniperuSt Wacholder Q f 


„ Pfitreriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wage¬ 
recht abstehenden Asten; feine leicht wirkende Bezwei- 
gung mit graugrünen Madeln, Breite 30—40 cm. . , , 2.— 

40—50 cm.3.56 

„ jap. aurea, besonders schöne malerische Form, Wuchs 

Fangs, u. in die Breite geh.. Belaub, goldgelb ’t 4. —bis 6. — 
fP Sabina, bläulichgrüne Form, niedrig bleibend, aber ln die 


Breite wachsend. 30—50 cm ... , Jt 3.— bla 5.^ 

„ Virginia na, pyramidal wachsend, dunkelblau grün 60 bis 

80 cm ... . , . ,H 2.50 5.— 

, t prostrala, blauer Kriechwacholder .**.*,,. 5,— 







































!Btüten-stcäucfiec sind im Qacten tutettiiehdUh 


Blütensträucher 103 



Uvindtl, wohlriechend 


1 St 

Zwerg gehötze. (Fortsetzung) .* ' 

Lavanduta-Lavendel, vera, Ol Munstead REtStn, der 
echte, blaue, duftende Lavendel, graugrüne Belaub., 

SO cm (7,“8.).o.5o 

Lonicera nitida, kleiner, Immergrüner Strauch mit zierlicher, 

myrthenahnl, Belaubung 100 St. M 50—120.—D,70 bis 1.50 
,, pileata, immergrüner Felsenstrauch mit buxusöhnllcher 
Belaubung und violettpurpumen Zterfrücliten, 30 cm 

100 St. Jt 65.— 0.90 

Picea Maxwelli, Zwergfichte, flachkugellg, dichiverzwelgte 

Art mit hellgrüner Benadelung, Breite 20—25 cm . . 5.30 

Breite 25—30 cm 7,— 

,* Ohlendorff* Zwergkugelftehle, 20—30 cm 6.— 

.« puvnlla p tauen* plattrunde Zwergform, mehr In die Breite 

wachsend, schwarzgr,, 20 cm ,.. 3.50 

Picea excela, Clanbrasihana, Zwergfichte, breit, kegelf. 

wachsend . . . . ... V . .ft 3.— b. 5«— 

t< pygmaea* Zwergstachelfichte, kegelt., aufstrebend, 

helEgr. Färbung . . .& 3.50 bis $*— 

Pinus montane, Zwergkiefer, O I mit nieder!, und bogenart. 

aufwärts gerichteten Asten, Breite 30—40 cm , , * . 2,~ 
Breite 40—90 cm „ , * , * . y 3 , 


Magnofta Magnolie Ö 

,, stell ata, weiße jap. Sternmagnolie. langsam wachsend, 
blüht sehr früh und reich, 60—ßO cm ......... 

Potentllfa — Fingerstrauch Q 

tr Farreri* strauchige Finger krautart mit zierl, Belaubung u. 
großen goldgelben Blumen vom Sommer bis Herbst, 

50 cm * . *. 

tl hybrida sulphurea, ähnelt Im Wuchs der P.Farreri, 
Blüht ununterbrochen bis zum Frost.Herrliche schwefel¬ 
gelbe Blüten; für Steingärten und Verpflanzungen . „ 


1 St 
M 

10 .— 


0.80 

0.70 


Rosa Roulett!, die kleinste 
Rose d. Welt. O Die awergTgste 
u. zierlichste aller existierenden 
Rosen, Die nur 10—IS cm hoch 
werdenden dichten Büsche 
bringen in ununterbrochener 
Folge Ihre kleinen rosafarbigen, 
gefüllt. Miniaturröschen hervor 
Wegen Ihrer Kleinheit an be¬ 
vorzugten Stellen Im Steingarten 
besonders geeignet. Verlangt 
leichten Winterschütz. Auch als 
Fensterpflanze fürsonnige nicht 
zu warme Zimmer. Zwerg- 
Pflanzen mit Topfballen ,ft 0.70 
Thuya recurva nana bildet 
ganz dichtzweigige, rundliche 
Pflanzen v. regelmäßiger Form 
. . . 1 St. .K 3.- bis S.~ 

Thuya RosenthaIII, Säulen- 
förmig aufstrebend u. glänzend 
dunkelgrün 1 St. ^ 3,—bis 5.— 
Veronica anomala Q. Ganz 
niedrige strauchige Art mit 
myrlenähnl. Blättern, welßb!,. 
für Steingarten* aber auch ge- 
sch n Itten als Einfassg. 30—40 Cm 
£6.-7,) . , , . 1 St. Ji 0.40 

Vinca minor, immergrün, O# 
Dankbar f, Einfassung., Boden¬ 
bedeckung In schattiger Lage, 
aber auch für Felspart. und Ab¬ 
hänge. 10 — 15 cm, blaubi., je 
nach Stärke 1 St. Ji 0*30 bis 0.60 
Pyracantha Lalandt, Feuer¬ 
dorn* O Immergrüner Strauch 
mit welOdornähnTichen Blüten- 
bündeln u. prachtvohem Frucht¬ 
behang, der bl s tief i n den Winter 
hinein haftet. Als Einzelstrauch 
In größeren Steingärten* auch 
für Mauerbekleidung an Draht¬ 
oder Holzgesteilen in warmer 
Lage . . 1 St. .« 2.- bis 3.— 



Pyracantha Lalamli. achter Feuer¬ 
dorn* Im Herbst und Winter mit 
orange-roten Beeren übersät 


Kleines Sortiment ausgewählter Blüten- u. Ziersträucher. 

Hier haben wir eine Zusammenstellung solcher Blüten- und Ziersträucher gemacht* die wirklich fn keinem Garten fehlen sollten. Bei der Auswahl 
haben wir möglichst die besten und empfehlenswertesten Sorten bekannter Arten harausgesucht. 


1 St. 

.ft 


Berberis Thunbergl atropurpurea — Berberitze, 

Als Strauch und auch für kleine Zierhecken sehr ge¬ 
eignet. An sonnigem Stand Ist die Belaubung prächtig 
rot, Im Spätsommer und Herbst oft scharlachrot . . . O.B0 
Biiddleia-FUedersfieer Q 

». magnfflca, kräftig wachsender Strauch mit graufilzigen 
Trieben und Blättern. An den Spitzen tragen die über¬ 
hängenden Zweige 20—30 cm lange Blütenrispen. 

Bienenpflanze f*_ 

Chaenotnelis-Cycfonia Q Japanische Quitte. 

M Maulei* niedrigblefbende Art mit zinnoberroten Blüten 

(3.—4.} .. * * 0.70 

Deutzia^Deutzie O (5.-8,) 
i« Lemoineir, großbl, weiß, starkerwachsend als gracilis (5.) 0.75 

,* graciiis, schneeweiße SidngaHen-Deutzie 60—ßü 

(5.—6.) 

Diervillea-Weigelie O (6.—7.) 

_ p* President Duchartre mit dunkelpurpurnen Blüten 


cm, 


Forsythie-Forsythie Q } (3.-4,), prachtvoller bekannter 

FriihJahr&bUiher . . t .. . , , , 

n intermediB spectabiJis, schöne dunkelgelbe Blüten , , 
Hippophaea-Sanddorn O 

m rhamnoldes, mittelhoher Strauch mit silberglänzender 
Belaubung und dornigen Zweigen und im Herbst sehr 
zierenden orangeroten Fruchten 
Hydrangea-Hortensie Q 

pan 1cIIlata, bekannter sehr schöner Strauch mit großen 
weißen Blüten £8,—0.) 

M paniculata» Halbsfämme, Stammhöhe ca. 100 cm . . . 
Herrin Ranunkelstrauch O I 
>» jap, ff, pf. ( dichtgefüllte Goldbällchen (5,) • 

Labumum vulgare - Goldregen O | 

,, bekannter gelbblühender Goldregen . ..* . , 

.. besonders starke Pflanzen 
Hamamelis japonica. — Zaubernuß 0 | 

In den ersten Wintermonaten mit großen gelbroten 
dichtsfehenden Blüten ca. 4 Meter hoch werdend . . . 


0,70 

1.~ 


0.80 


0*80 


0.90 

2.2S 


1.50 


1.— 

2,50 


3.— 


Philadelphus — Falscher Jasmin 0 | 

,* Lemoinei densiflorus* großblumig, weiß, duftend . * . 
,, M Conquete, halbgefüllt, pendalzwelglg .... 

„ ,, Mantoau d 1 Herrn ine, schneeweißer duftend. 

Zwergjüsmtn (5,^6,) 

Prunus tritobd fl. pt. Mandelbdumchen, rosa gefüllte Blüte, 

kleiner hübscher Strauch (4.-5.). 

„ triloba, Halbstämme* StammhÖhe ca, 100 cm ...... 

Rosa rugosa — Japanische Aptelrose, 2 m hohen dichten 
Strauch bildend* Blüten rosa, Früchte groß, eßbar (5.) 
Rjbes — Schmuckjohannisbeere, Frühjahreblüher 0 (4.—5J 
,, sang uineu m etrirube ns f dunkelrote Blütentrauben * - ■ 
Spireaea — Spierstrauch, Frühjahrsbiüher Q 

bumalda Anthony Waierer, als Einfaasung oder 
niedrige Zierhecke, rotblühend £6.-7.) 

,, van Houttel, schneeweiß* vleldoidäg (5.— 6.) ...... 

Syringa — Flieder 0 

einfachblühender großblumiger . * . . * 

Andenken A. Louis Späth* dunkel- 
violettrot 

M arie Legraye, weiß .* . 

gefüllt blühender 

Charles Joly, dunkelvlofettrot . . . . 

Madame Lempine, weiß 
Pres, Loubet, purpurllla 
Viburnum — Schneeball O I <5.-6.) 

■„ Carlesii, rosaweißer, stark duftender Frühlingsschneebali 
(3.—4,), nledfigb leibender, für Steingarten 
M tomentosum plicatum, gefbgrünes, glänzendes Laub 

große weiße Kugolbüiten (6.).* , . , . 

,, rhytidophyIlum, 20—30 cm lange breitlanzettllche BJät 
ter* oberselts dunkelgrün, Unterseite rötlichbraun 
Blüten gelblich weiß, Beeren rotbraun bis schwarz - . 
MagrtoHa —Magnolie 

„ Soulangeana, großer Strauch bis kleiner Baum mit 

? lockigen weißen, purpurüberlaufenden Blüten (4.—5.), 
00—129 cm.. 


5—& Triebe 
8-12 ,* 


1 St. 

.ft 


0,80 

0.80 

0.80 

1 — 

2*25 

0.70 

0.70 


0.85 

0,65 


1.20 

1,50 


2.50 

1.50 


3.—* 


12.50 












































104 Schlingpflanzen 


^fcMmqpflatuien zum 3$Meiden (iahtet lüände sind tutenthehdich 


Schlingpflanzen für Lauben und Mauerbekleidungen im Freien. 


Mehrjährig, winterhart, ausdauernd, 

Akebia quinata, rasch wachsender immergrüner 

starkschlingender Strauch mit tünflappipen 
zierlichen Blättern und braunvioletten Blüten- 
Irauben (5.) .. 

Ampelupsiü qu jnquefol ja (Wilder Wein), O I groß- 
blättrig, besonders für Lauben geeignet, müssen 
gebunden werden, ganz starke Pflanzen 
m Engel mann I, SteWge Blätter mit schöner roter 
Herbstfärbung .dankbar für Spalier tu m Klettern, 

stark . 

„ hederacea muralis, selbstklammernd r rankt ohne 
besondere Befestigung an Wänden hinauf, sehr 
stark 

„ Vitia Veitchi purpurea, besonders für Haus¬ 
wände u. Mauern geeignet, prachtvolle Herbst¬ 
färbung, rankt selbstklammernd, stark r . . 

AHstolochia Stpho, Pfeifenblalt, Q • großblättrig, 
rasch wachsend, mit pfeWen&hnTichen braun- 
grauen Blüten .. 


1 st. 110 st 

1 L jL- 

0.80 7*50 

0.60 7 ,S0 ' 
1 .,— ** — 
1 .— 6 .— 


2.50 


Bignoma radicans, Trompetenblume, O hringtprachtv. 
Dolden großer, stumpfrot gefärbter, trompeten* 
artiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für 
Laubengänge, Veranden In etwas geschützter 
tage (?.—8.) 

Ca ly steg ia pufrescens fl, pL Gel. rosa Winde. O I 
Bekannte Kietterpfl. z. Bekleidung von Balkons u. 
Spalieren, die währ, d. ganz, Sommers dichtgef. 
zartrosa Blumen hervorbringt. Wird durch 
Keime fortgepflanzt, die 20—30 cm voneinander 
entfernt gesetzt werden. Krätt* Keime IGO St. 

.« 10.— 

Clematis, Waldrebe, wunderbar für Lauben und Bal¬ 
kons, ferner zur Bekleidung von Wänden, 
winterhart, Q * 

Richtige Wahl des Standortes Ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver¬ 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite d, Hauses ist die beste, Süd* 
und Südwestseite nur dann, wenn genügend 
Wasserabzug möglich ist. fn feuchter Lage 
grabe man tun 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe 
eine 30—40 cm Schicht Kalkschotter od. Ziegel¬ 
schotter hinein und darauf eine kräftige Pflanz¬ 
erde. 

Clematis Henry, rein weiß ....... 

Jaehmannl, bekannte reiehbtühende Sorte, dun¬ 
kel viotettbinu (6,-8.). *,**.* . 

M Lady Betty Balfour, dunkelblau (8.-9.) .... 
Ramona,. lavendalbleu* Verbesserung d* bekannt* 

Sorte Lasurstern (8.-9.)., . . . . 

,, VMI* de iycm, leuchtend rot (8....... 

,, montane pefecta, mittelgraßblumig, zart weiß- 
rosa, überaus reichblühend, schnell wachsend, 
im Mat mit weißen Blüten überdeckt (4,—§.) . . 

.rubens, rosenrot (S.—6.) .. . 

,» paniculata, sehr stark wachsend, In 1^2 Jahren 
3—4 m wachsend, vorzüglich für Lauben, mit 
kleinen weißen, Jasminduftenden Blüten Im 
Herbst (9.—10.) 

Efeu, Efeuwände usw, siehe unter Dekorationspflanz, 
Seite 111. 
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Polygonum Auberti, Flieoerknötefich, ein schnellrankend. reich- 
blühendes Gewächs 



Glycine chinensis (Wistaria) 



Clematis, Waldrebe Ramona, lavendelblati 


Glycine chtnensis 
(Wistaria), bekann¬ 
te, In blauen großen 
Rispen blühende 
Schlingpflanzen be¬ 
sonders schön an 
Häusern, Balkons, 
Lauben, starke 
Pflanzen Q | 

1 St. 3.—, 10 23.— .* 
Humulus lupulus au¬ 
reus fGolden Vließ), 
ausdauernd. Hopfen 
vollst* winterhart, 
gelbfbühend ö * 
1 St. 1,—* 10*.— * 
Lonicera caprifolium 
praecox, Geißblatt. 
Jelängerjelieber* 
wohlriechende 
Blüte O i 
1 St, 2—, 101#-—.* 
Periploca graeca —. 
Saumschlinger. 
Blätter glänzend 
dunkelgrün b> 10 cm 
lange braunrote 
wohlriechende Bl. 
<7-8.3 10 5t. 3,— ** 
Polygonum Auherti, 
starkwachsendes 
Schlinggewächs mit 
schöner hellgrüner 
Belaubung u. groß, 
rötlichen rahmweiß. 
Qlütenrispen, siehe 
Abb., starke Pflanz* 
O I 

1 St, 1*20,1010— Ä 



Clematis paniculata, 

weißblühend, stark duftend 
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NELKEN 


Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sindln „Lamberts 
Gartenfreund’ 1 beschrieben, 

Bellls perennis fl. pL, Maßliebchen, schön gefüllte 

Farben, gemischt . 

,, per. monstfosa, extra großbl., gemischt . 

,, per. monströse alba, weiß, riesenblumige, 

per. monstrosa Aetna, dunkefrot. geöhrt . » . 

Campanula medium. Marlen-Glockenblunio. Zwei¬ 
jährige prachtvolle Art, die steh vorzüglich zur 
Bepflanzung von Gruppen, Beeten sowie als 
Einzelpflanze eignet. Die Farben bilden herrliche 
Blütensträuße. In getrennten Farben weiß, rosa, 
blau und gemischt ..... 1 St- 0.30 K 
Pianttius barbatus, Bartnelhen, Dankbare Blüten¬ 
stauden. Die zahlreichen, auf 40—50 cm hohen 
Stielen ruhenden Biütendptden tragen ungern, 
zur Belebung des Vorsommer- und Sommer- 
blumenflors Bel. Halbstaude, zweijährig. 

,* barbatus, elnfachblöhend* Prachtmischung . . 

Dianthus barbatus atrosangtiineus, leuchtend blutrot 
„ barbatus roieus spfendens, lachsrosa . . . 

,» barbatus puniceus, scharlachrot, dunkellaubig . 
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Federnelhen Diamant, winterhart, unverwüstlich 


Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. Sie eignen sich in der Tat durch Ihre mannigfache Ver¬ 
wendungsmöglichkeit als Topf-und Rabatteinfassungspflanzen sowie als Schnittblumen zur besonders reichen Verwendung Im Garten. — Sie 
gedeihen In Jedem nahrhaften, nicht zu leichten Gartenhoden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 

Winterhärte ousdauernde Arten» die 1 f t -| l0 ^ t ‘ _ 

darunter aufgeführten Arten werden Im Winter 
'eicht gedeckt. Sie kommen jedes Jahr wieder 
zur Blüte. 

Oianthus plumarlus, Federnelken. Von allen Frei¬ 
landnelken gehören diese wohl zu den dank¬ 
barsten und ausdauerndsten. Sie bilden dichte 
polsterartige Büsche- die auf 20—25 cm hohen 
Stielen stehenden Blüten erscheinen ln solcher 
Menge, daß die Belaubung darunter verschwin¬ 
det. Die Blüten haben herrlichsten WohJgeruch 
und sind äußerst dauerhaft. Sie eignen sich 
ganz besonders zu Schnitt- und Bindezwecken; 
gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als 
hervorragende Einfassungspflanzen empfohlen 
werden. 

O ia nth us pltf m. fl. pl.. ausdauernde Einfassungssorte 
,, Sri Man lila, nesenblumige Sorte von schöner 
britlantlllÄ Farbe, Feste Stiele, vorzügliches 

Bindematerial .. ******* 

„ Delicata. Diese 6—7 cm großen, stark gewölbten 
Blumen von aparter, seidenart. Cattleya-Farbe 
sitzen aufrecht und meist einzeln auf 30— 35 cm 
langen festen Stielen. Ausgezeichnet für 
Schnitt- und Topfverkauf. Blüht Anfang Juni; 
stark duften * 

,, Diamant, blendend weiß, mit ganzrandigen Blu¬ 
menblättern ....... * ..-*■■■* ■ 

M Gloriosa, blüht Ende Mai, Blumen sind außerge¬ 
wöhnlich groß, kräftig duftend. Farbe rein Mia- 

rosa, starke Stiele; platzt fast nicht *. 

*, Her Malesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst . 
i, Purpurkönigin, zeichnet sich durch üppigen 
Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 

30—40 cm Länge aus, reich mit Knospen be¬ 
setzt; herrliches Purpurrot, hervorragend für 

SchniUblumenzüchter ... 

,, Saxonia, dunkelkarmolsin, großblumig, außer¬ 
ordentlich reichblühend mH sehr gesundem, 
kräftigem Wuchs, 40—60 cm, lange starke Stiele, 
die Blumen fast aufrecht tragend ....... 

Topfchornelken, gefüllte, winterharte, großblumig, bei 
leichtem Tannenreisigschutz im Winter kommen 
sie |edes Jahr wieder zur yoltenBlüte. Siebringen 
eint Fülle edler Blumen, die auch einen beson¬ 
deren Vasenschmuck abgeben. Wir können 
diese Nelken In getrennten Farben und zwar 
in weiß, rosa, leuchtendrot, dunkelrot, 

violett, gelb und gestreift liefern. 

Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsnelke, leuch¬ 
tend dunketbtutrot, Eignet sich infolge Ihres hän¬ 
genden Wuchses hervorragend für Fenster- und 

Balkonschmuck, Junge Pflanzen . .. 

Starke Pflanzen *.- 

HängeneJke Alpentraum* fein kfistallwelße Blüten, an 
starken Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. 

Laub kräftig und gesund, Jungpflartzen mit 
Wurzelballen .....*.*.**.»**» 

* t Diana, leuchtend goldgelb, reichgefüflt. Jung¬ 
pflanzen mit Wurzelballen ..-*.*».*- 
„ Feuerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, groß¬ 
blumig, reichblühend. Jungpflanzen mit Wurzel- 

ballen. 

It Stern vom Engadin» centffolienrosa, dichtgefüllt, 
reichblühand, Jungpflanzen mit Wurzelballen * 

Winterhärte Melken, aus Samen gezogen, erfordern 
leichten Winterschutz. 



Hängenelken in verschiedenen Farben 

Land- oder Gartennefken, Wiener» überwinterte Frei¬ 
landpflanze, bringen Immereinen Teil einfacher 
Blüten, liefern seru reichen mannigfaltigen Flor, 
bilden kompakte nur 30—40 cm hohe Büsche, als 
erste der Sämlingsnelken blühend, starke Pflanz, 

100 51. iS,— M 

Grenadin-Gartennelken fl. pt., gefüllte Nelke» Im 
•wuchs etwas höher und Blüte etwas größer als 
vorige. Sie blüht anschließend an die Wiener 
Landnelken, 

„ rot» gefüllte, 55—65", gef. blühend stark 

100 Sl. 15.— .« 

,* weiß» gefüllte» stark *. 100 5t. 15.- H 

,, Kon plus ultra, bunte Prachtmischung, von 
ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 

100 St. 20.— .* 


1 St. 
M 


0.25 


0,25 

0.25 


0.30 


10 St 
Jt 


2 .— 


2.~ 

2 .— 


2.70 


in |edem Jahre von Oktober 
bis zum Mai lieferbar. 


Gartennelken, siehe unter Nelken oben, 

Goldlack» einfachblühend, wohlriechend» zum Ölu- 
menschnitt, aber auch zur Gruppenbepflanzung 
ausgezeichnet, stark , 1 St. 0.40 M 

Myosotis (Vergißmeinnicht) 

„ Indigo compacta, ganz gedrungen wachsend . 
,, Victoria, großbl., blau, kugelförmiger Wuchs 
Pensäe (Stiefmütterchen), Viola tricolor In repiklert 
überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten 

I ft bester Ml schung . . » » .. 

ln getrennten Farben* weiß, gelb, dunkelbh at. 
Prlmula veris. Garfenprimel* s,niedrig© Stauden S. SB. 

*, aurfcula, AurikeE» siehe niedrige Stauden S. OS, 
Silenen. Hervorragend zweijährige Art z, Bepflanzung 
von Rabatten und Beeten. Pflanzzeit Oktober öd. 
März-Mai. Ende Mai bedeckt sich die Pflanze 
mit einem Blütenteppich in Weiß, Rosa, Rosalila. 
M pendula pL Bijou, lachsrosa, herrlich .... 
,, pendula compacta fl. pf. Fliederblau* gefüllt . 
,, pendula compacta fl. pl. Triumph» leuchtend 
karminrot, röschermrtlg gef. 
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106 Rosen 


2apf!casen können iedeczeit gepftcuvzt wecäen 


Rosen ausdem Freiland vom Spezialzüchter 


Preistafel 

Freilandrosen Stammhöhe in cm 

Hochstämme.. * 100—140 

Trauerstamme und Maröchaf Niel 140—160 

Trauerstämme und Marechal Niel * über 160 

Niedrige Rosen I, Güteklasse 

Gruppe 1 . ..* i 

Gruppe 2 ..* , , 

Gruppe 3 t . * *.. t t 

Gruppe 4 

Gruppe 3 * 


1.89 

16.50 

150,- 

2.75 

21.— 

229*— 

3-— 

27.— 

245,- 

0,45 

4.— 

36.— 

0,50 

4.50 

40.— 

0.60 

5,50 

50.— 

0,75 

7.— 

63,- 

0.90 

8.— 



Reklame-Sortiment; 10 niedrige Rosen, I, Güteklasse in 10 

besten Sorten unserer Wahl mit Namen kosten.. 4*—.K 

Topfrosen tn Töpfen kultiviert, daher jederzeit auspflanzbar. 

Diese Topf rosen lassen sich auch dann noch auspflanzen, wenn es 
infolge der ungünstigen Pflanzzeit (Sommer) unmöglich geworden ist 
-Freilandrosen zu verwenden. Bei verspätet hergesteilten Gartens nie gen 
bei Ausbesserung entstandener Lücken sind sie unentbehrlich. Ferner 
können solche Rosen auch im Zimmer zur Blüte gebracht werden. 


Hochstamm rosen in Töpfen kultiviert .... *.. 2.50 JL 

Trauerrosen In Töpfen kultiviert .3,50 -K 

Niedrige Rosen in besten Sorten kultiviert .., , . 

Schlingrosen m besten Sorten kultiviert . 1.20 



5753 M*vr. G. A* van Rössern» dunkeforange, aprikosenrot u. bronze- 
farbig geflammt auf gelbem Grund. Prachtvoll f. Schnitt u. Beete, 


84 Setter Times, leuchtend kirschrot, groß gefüllt, sehr duftend 
reichblühend, starkwachsend, widerstandsfähig gegen Krank¬ 
heiten, Treib- und Schnittsorte von großer Zukunft. Gruppe 5, 

1853 BriarclifF (Teehybr,)* iiellrosa wie Columbia, Farbe Jedoch 
schöner, Blume größer, extra, Gruppe 1. 

1253 Comtesse Vandal, Teehybnde* Knospe goldig, fang. Blume 
chamois, innen Jachs auf goldenem Grund, außen korallenrot, 
gefüllt, groß, widerstandsfähig. Prachtvolle Farhenrose. Gr. 1. 

90 Cond es a de Sastago, kupfrlgrot, Außenseite feuchtend gelb. 

große und gefüllte Blumen, mehltaufreh Sehr schöne Farben¬ 
rose, Gruppe 5. 

91 Crimson Gloi-y, karminrot, dunkeT schattiert, nicht verbrennend, 

große Blume von prachtvollem Bau, voli gefüllt, starkwachsend, 
Belaubung vollkommen krankheltsfrel, sehr reich bL Gruppe 5, 

1933 Dame Edith Helen (Teebybr.), relnrosa, schön geformt, große 
Blume, duftend. Laub meltaufreL Gruppe 1, 

5000 Frau K, Druschkl (Rem,), rein schneeweiß. Sehr hart, extra, 
Gruppe 1. 

2297 Geheimrat Duisburg (Teehybride). Form und Wuchs der Rap- 
ture und das haltbare Gelb der Potin. Blumen sehr haltbar. 
Laub krankheitsfrei, Gruppe 3. 

£097 Gloire de Hotlande (Teehybride), schwärzlich rot, nicht blau 
werdend, Hervorragende Gruppensorte, Gruppe 1. 

386 H, Gaetta, bräunlich orangegelb, herrliche Farbenrose, gut ge¬ 
füllt und harrt eiuftand ( starkwüchsig. Sehr schöne Gruppen-, 
Treib- und Schnittrose, Gruppe 2, 

3016 Hadley (Teehybr.)* dunkelrot, samtartig, spitze Knospe, Vorzüg¬ 
liche Schnitt- und Treibrose, Gruppe 1. 

2412 Heinrich Wendland (Teehybride}, schönste Farbenrose. Außen¬ 
seite Fetalen rein leuchtend goldgelb, Innenseite kapuzlner* 
braunrot. Blume groß und dicht gefüllt, kräftiger Stiel. Pracht¬ 
voll. Gruppe 2. 


Rosen (Fortsetzung) 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride), weiß. Im Innern leicht 
gelb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, Treib* und Gruppen- 
sorie. Gruppe 1. 

308S Kathrine Cordes (Teehybride), feuchtend, rubinrot mit samtig 
blutrot schattiert. Sehr große Blume auf kräftigem Stiel, Sehr 
gute Freiland“, Schnitt- und Farbenrose. Gruppe 1, 

218 Mac Grady Ivory (Teehybride), Blume zarl rahmweiß, Petalen- 
grund hellgelb. Blume groß, Gruppe t. 

210 Madame G. Folgest Coicombet (Teehybride), dunkelk&rmln mH 
scharlachrot durchleuchtet, Blume auf langem SllsJ, wertvollste 
dunkelrote Schnittrose. Gruppe 1, 

3287 Madam« Jules Bouche (Teehybride), lachsfarbig weiß, großbf,, 
feststtellg, kräftiger Wuchs, sehr retchbl. Schnitt- und Gruppen¬ 
sorte. Gruppe 1. 

5753 Mevrouw G. A. van Rossem, A uff sl ende Blütensorte, dunkel- 
orange aprikosenrot und bronzefarbig geflammt auf gelbem 
Grund mit kirschroten Adern. Rückseite der Fetalen Ist dunkel, 
bräunlicher Aufrechter Wuchs, reichblühend. Ausgezeichnet 
für alle Zwucke. Grupoe t. 

1863 Mm«. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit aprikosenfarben, 
gute Treibrose. Gruppe 1 

3393 Mrs. Henry Winne«* glänzend rot, ähnlich Rlchmond, Blume 
gut geformt, süß duftend, Treibrose, extra. Gruppe 1. 

3436 Pium >1 (Teehybride^ rahmweiß mit rahmgelber Mitte. Große Bl, 
gefüllt und duftend© Knospe einzeln mit langen Stielen. Gr. 1, 

5758 Fres. Herbert Hoover, Pernetiana. Glückliche Mischung von 
orange und rosa, In der Knospe kupfrlgrot, ändernd in glühend, 
orangegelb untermischt mit lebhaft nelltenrosa. Starker Wuchs, 
kräftiger Stiel. Mehrere Male ausgezeichnet. Gruppe 1. 

3488 Roselandia (Teehybride). Sport von Ophelia. Blumen grÖß. t 
dunhl. und leuchtender als Golden Ophelia, duftet nach Obst. 
Extra Treib- und Schnittsorfe. Gruppe I. 

3590 Talisman (Teehybride), Scharlach, kupfrlg und göld, neue ame¬ 
rikanische Schnitt-, Treib- und Gruppensorte T. Rang. Wuchs 
stark, Belaubung groß, lang andauernder Flor. Gruppe 1. 

5735 Villa de Paris (Kapuzinerhybr.), leicht orange sonnengefb. Bl. 
ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe eiförmig, auf langem 
Stiel, Laub glänzend rötlich. Gruppe 1. 

3585 W. E. Chapftn (Teehybr.)* rein leuchtendrot, Verbesserung von 
Lord Charlemont, sehr starkstiellg, willig aufblühend bei jeder 
Witterung, starkwüchsig, als Treib-, Schnitt- und Gruppensorte 
gleich empfehlenswert. Gruppe 1. 

3557 Wilhelm Cordes (Teehabr.j, kapuzinerrot auf gold. Grund, heffl. 
Sorte. Gruppe 1. 



Polyantharose Frau Astrid Späth 

auch für Vasenfüllung hervorragend geeignet. 
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J. £attt&ect & Söhne, J.eiee 


Polycmlharosen {Vielblumige Zwergrosen) 

38 Dagmar Späth* alabasterwelß, Sport v, Jos. Guy, groß, leicht 

gefüllt, gleichbleibender* kräftiger Wuchs* krankheitsfrei. Sehr 
schöne Rabattrose. Gruppe 3. 

39 Dane« of Joy, leuchtendrot, nicht verblauend, groübL, gut ge¬ 

füllt kräftiger gleichmäßiger Wuchs. Gruppen und Einfassungs¬ 
rose. Gruppe 3. 

576 D, T, Poufsen, rein blutrot, Blumensträuße besonders groß, gut 

g efüllt, kräftiger Wuchs, widerstandsfähig* remontierend. 
ruppen-, Treib- und Topfrose. Gruppe 2- 
433 Elten Penisen, leuchtend gelblichrosa, gefüllt, duftend. Wuchs 
kräftig, 53—60 cm hoch. Gruppe 1. 

436 Frau Astrid Späth. Sport v. Josef Guy, beste konstante karmln- 
resa groGbL Massensorte für Gruppen und Topf. Blüht den 
ganzen Sommer. Gruppe 2. Siehe Abbildung. 

442 Gloria mundi, leuchtend orangerot, ganz neue Färbung. Blume 
schön geformt und gut gefüllt, mehrfach preisgekrönt. Gruppei, 
j 447 GruO an Aachen, hell gelbllchrosa mit weiGrosa, relchblühend, 
niedrig, hervorragende Gruppensorte. Gruppe 1, 

448 Jos. Guy, lebhaft scharlachrot, großbl.. lang haltende groGe. 
reichblühende Trauben. Verbesserte Rodhätte, extra. Gruppe f. 
1471 Mevr van Straeten v. Nes (Polyantha), karminrot, großblumig, 
Blumenblätter geweht und gefranst, duftend, Wuchs kräftig ge¬ 
drungen, sehr reich blühend. Gruppe 4, 

540 Superbe* samtig, dunkelkarminrot, sehr reichbl,* gute gefüllte 
Blume, niedriger Wuchs. Gruppe 1. 

] Schlingrosen 

1 200 Dorothy Perklns* lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, 
oft noch im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet. 
Gruppe 4. 

£14 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben. Gruppe 4. 

436 Hamburg* remont, Kletterrose* feurlgscharlachrot, groß. Dolden, 
halbgefüllter Elnzelblüter. Das ganze Jahr blühend, krankheits¬ 
frei, 2 m hoch werdend. Gruppe 1. 

365 New Dawn* rem. Kletterrose, zartrosa. Gruppe 4. 

87 Paul Scarlet CHmber, dunkelrot, Blume groß, die beste aller 
dunkelroten Kletterrosen* breites Laub, extra. Siehe Abbildung. 
Gruppe 4« 

256 Prlmävere. Wirklich harte* gelbe Schlingrose, stark wachsend, 
Farbe primelgelb. Gruppe 4. 

276 Source d or, goldgelb gefüllt* spätbiühend, langtrieblg. Gruppe 4, 
282 Wit# Dorothy, reinweiß. Gruppe 4. 

Hochstnmmrosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 

ln den Hauptsorien *.* . * * * t St. 1,80 *K 

915 Marächal Niel, goldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lage, 
nicht schneiden. Hervorragend für Wintergärten und Gewächs¬ 
häuser ..2.75 .1 

Hochstämmige Trauerrosen 

schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen, 
prachtvolle, hohe, starke Stämme, verschiedene Farben, 1, Sf. 2,75 
in Töpfen kultiviert, daher Jederzeit zu pflanzen.3.50.« 



Schlingrosen Raul Scartet Chimber als Rosenpyramide gezogen 
3 Pfähle oder Eisenstaöe werden pyramidenförmig zusammen gestellt 
die Rose wird dann um diese gezogen. 


Achtung Rosenfreunde! 

Werdet Mitglied des Vereins Deutscher Rosenfreunde Jn der 
Deutschen Gesellschaft für Gartenkultur. 

Auskunft über Zweck und Ziel desselben erhalten Sie durch die 
Geschäftsstelle Berlin NW 40, Kronprlnzenstr. 27. 

Das Rosenbuch. Von W. Mütze und Camillo Schneider. Mit 120 Bil¬ 
dern in Schwarz und Farben. Broschiert 4.— Jt, Ganzleinen 6.— 


E* C* Ra ve n £, Burg Cochem a. d* Mosel. 4, 10. 37, 

An der letzten Sendung habe ich viel Freude gehabt, so schöne 
kräftige Pflanzen waren es.., , E, C. Raven© 

Suse Zürn* staafl, gepr. Musiklehrerin* Wetzlar, HaarbachslraGe21, 
...... Außerdem bitte Ich um der Sendung beigefügte Ga¬ 
samtrechnung, wie Sie es bei den beiden vorigen Lieferungen 
auch getan haben. Mit denselben war Ich übrigens höchst 
zufrieden. Hall Hitlert Suse Zürn 



Pikierte Erdbeerpflanzen. 

Kuliuranfeftung wird jeder Sendung beigegeben. 

Großfrüchtige Erdbeeren 

a) Frühe Sorten : 

Deutsch Evern, die früheste und fruchtbarste. Frucht 
mittelgroß, läng!., ziegelrot, festfleisch., sehr 
guter Geschmack, für Topftreiberei, Massensorte 

Die neue Erdbeere ,,Eva Mache rauch *' t frühe Sorte, 

Kreuzung zwischen * .Königin Luise" und „Lax¬ 
tens Noble"* Die rundliche Frucht ist tief lackrot, 
sehr festfleisch, mit bes, feinem Aroma. Sie 
eignet sich nicht nur für den Rohgenuß, sondern 
auch vorzüglich zum Einmachen und Ist gut trans¬ 
portfähig, Oie Beere reift ohne grüne Spitze aus 
und Ist gegen Nisse unempfindlich, Sie ist stark¬ 
wüchsig und von ungewöhnlicher Fruchtbarkeit. 

Kräftig verpfL Pflanzen 

Hansa oder schwarze Ananas, eine unserer fafnaten 
schwarzroten Sorten von außerordentL Wohl¬ 
geschmack, Späte Blütezeit, daher widerstands¬ 
fähig gegen Spätfröste. Ertrag ungeheuer groß. 

Ose Fruchte liegen In ganzen Haufen um die 
Pflanze. Bei den Hausfrauen bes. geschätzt, weil 
*le eine der wenigen Sorten ist. die im Glase die 
schöne Farbe behalten 

Herbstfreude remontierend» Frucht mittelgroß, glän¬ 
zend dunkelrot, von feinstem süßem Aroma, 

Erste Ernte fällt In dl® Reifezeit der Frühsorten, 
die zweite Ernte beginnt etwa Mitte August. 
Schwachwüchsig, doch wlnterharl . ♦ 25 St. t .50 

Rübezahl* früher als Laxtons Noble, extra große 
Früchte* rosa bis karminrot, vorzgL im Geschmack 

Sieger, eine j.er besten Frühsorten von angenehmem 
Geschmack und großer Fruchtbarkeit ... * 


IQ St. 


100 St 


0,50 


0,75 


0.60 


0.80 




0.50 


3 ,— 


0.50 


3 .- 


Erdbeere Deutschland 

Deutschland, dunkelrote große Früchte von feinem Geschmack und 
großer Süße, außerordentlich reichtragend und widerstandsfähig, 
wuchsfreudig, Frühsort© kurz nach der ..Sieger' 1 reifend. Neuheit 
f, Ranges.10 St. 2,50 JC, 25 St. 5»— , 100 St. 12.— .H * 
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% £cun$ect & Sühnt, Jziet 


Monats-Erd beeren 

löst. 

Jt 

100 SL 
8 

Rügen , rote, ohne Ranken, reichtragende, vorzügliche 
Neuheit. 

QM 

4.- 

Baron v, Solemacher, Riesen-Monatserdbeere, Neu¬ 
heit 1935, immertragend, großfrüchtig, rankenipe 

P Monatserdbeeren Rügen e. Seite 22 
sam.n von , (( Bflron v _ Solemacher s. Neuheilen 

080 

6 .- 

Sorten für Erwerbsobstbau 



Deutsch Evern, Madame Moutot, Sieger, Spät* 
von Leopoldshai 1, Eva Macherauch. Ober- 
Schlesien. 1000 Stück Preis auf Anfrage 




Brombeeren. 

Wilsons frühe, große tiefsch warze Früchte, sehr reichlragend. Eint 
der besten für Hausgärten, aufrechtwachsend, frühreitend. 

0.60 8 5,50 8 50—-K 

Theodor Reimers, große schwarze Frucht, bringt riesige Erträge, 
Für Zäune und Böschungen besonders geeignet, sehr stark 
wachsend, heckenbildend, rankend. 

0.80 8 5.50 JE 50. — .« 

Himbeeren. 

Deutschland, Neueinführung, von der Preußen stammend, große 
dunkelrote Früchte, wohlschmeckend. Gegen Trockenheit sehr 
widerstandsfähig. 

0,30« 2.70* 24,--« 

Preußen, sehr gute deutsche Züchtung, leuchtendrot, 
sehr wohlschmeckend, wenig Ausläufer bildend. 

0.25.« *.—8 18.™,« 


Himbeere St. Walfried, neue aufsehenerregende Hlmbeer-Neuhelt 
von 1836, siehe Beschreibung unter Neuheiten. 1 St. 0.70 8 


Haselnüsse. 

Kaiserhasel von Trapezunt, sehr groß, elliptisch, sehr fruchtbar, 
starkwachsend. 

Rotbf&ttrlge Lambertsnuß (Bluthasel), längliche, mittelgroße dünn¬ 
schalige Frucht mit roter Kernhaut, Das dunkelrote Laub macht sie 
zugleich zu einem sehr wirkungsvollen Zierstrauch. 

Webbs PreJsnuß, langovale, dünnschalige, sehr großfrüchtig* NuQ, 
reichtragend:. 

Wunder von Bollweller, große rundlich* Frucht, »tarhwochaend, »ehr 
reichtragend. 

Haselnüsse großfrüchtlge In Sorten I,— 9.50 90.— 

Haselnüsse rotfrüchtfge 1.50 13.50 120.— 


b) Mittelfrüh« Sorten : 

liest. 

8 

100 st. 
8 

Oberschlesien, große kegelförmige Früchte von gutem 
Geschmack. Außerordentlich ertragreich, beste 
Versand- und Einmachserta, Bildet den Übergang 
von den mittelfrühen zu den späten Sorten . . 

0.50 

3— 

Mathilde, Frucht sehr groß, breitkegelförmig, später 
mehr eirund, winterfest... 

0.50 

3*— 

c) Späte Sorten; 

Madam* Mautot, (Tomate, Hlndenburg), mittelfrüh bis 
spät, große dunkelrote Früchte mit Massenertrag 

0.50 

3 — 

Späte v. Leopoldshall, Frucht hellrot, enorm groß u. 
fest fleischig. Späteste aller Erdbeeren. Ist für 
Massenanbau nicht genug zu empfehlen da von 
riesiger Fruchtbarkeit ............. 

0.50 

3— 


Beerenobst. 

Stachelbeeren. 

Rot* Sorten 

Maiherzog, hellweihrot mit dunklen Flecken, große rundliche Frucht 
Früheste unter den roten Sorten, retchtragend, feinschmeckende 
Tsfeffruchf. 

Rote Triumphbeere (Winhams Industry), dunkelbraunrote, dunkel¬ 
rote Beere, elliptisch, mittelfrüh, reich tragende Marktsorte für 
Massenanbau, 

Weiß* Sorten 

Große runde weiße, mittelfrüh, 

Gelbe Sorten 

Hünings Früheste, goldgelb, mittelgroß, Marktsorte. 

Grüne Sorten 

Grüne Flaschenbeere, große dunkelgrüne längliche Beeren, mittel¬ 
früh, glatt und dünnschalig. Beste zum Einmachen. 

Niedere tragbare Sträucher 1 Stück 10 Stück 100 Stück 
5- 8 Triebe 0.55 8 5.— .« 45.— .« 

8—12 Triebe 0.65.« fl.—.8- 55.—,8 


Hochstämme, 1—1.20 m Stammhöhe 
1.20 * 


100 .-.« 


Johannisbeere Fays Fruchtbar* 


Johannisbeeren. 

Rot* Sart*n 

Fays Fruchtbare, dunkelrote Frühsorte, lange Trauben, sehr große 
Beeren; für Messenanbau. 

Heros, Neueinführung, glänzend hochrot mit großen Beeren an 
langen Trauben, relchtragend. 

Rota Holländer, hellrot, Fangtraubig, später reffend, großbearig; 
für Massenanbau, 

Rote Vierländer, sehr große dunkelrote Frucht, frühreifend, lange 
gutbesetzte Trauben. Eine unserer reich ertragenden Sorten. 
Empfehlenswert für Massenanbau. 

Weiße Sorten 

Weiße Versailler, gelblichweiß, großbeerlg, mittelfrüh. 

Schwarte Sorten 

Lees Schwarze, großfrüchtig, fangtraubig- 

Niedere Sträucher 1 Stück IQ Stück 100 Stück 

5— 8 Triebe 0.507« 4.20.8 3ft—8 

8—12 Triebe 0,60 8 5.—8 45,-8 

Hochstämme, 1—1.20 m Stammhöhe 

1.208 11 — 8 100—8 
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Abteilung Topfpflanzen. 

Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 


Fast all* unter dieser Bezeichnung angebotenen 


AnthurlumSeherzeriantim, mltglänzenüen scharlach¬ 
roten Blumen, eigentüml. Form* fern, die Sorten 
„ Scheraer. grandlfl,, mit großen leuchtend roten 
Blumen .............. 

Aralla elegantlssrma, ganz schmale schwarzbraune 

Blätter ... 

Arauc&ria eacelsa (Edeltanne) ........ 

Asparagus, Zierspargel, 

M plumosus nanu*, schönste Sorte, die einzelnen 
Rankem eile sind wedelartio gebildet, rankt sehr 

schnell ... 

Asparagus Sprengen, Hängespargel. 

, starke Pflanzen 0*— b. 10,— .Jt, Schaupflenzen 

Aspidistra, eine der dankb. Zimmerpflanzen, die in 
Staub und trockener Zimmerluft unverdrossen 
fortwächst und nicht einmal eines groß, Topfes 
bedarf. Sie gedeiht in Zimmern ebensogut als in 
Gewächshäusern, 

,, «iatior (Rlectogyne), grünbltttrig, starke Pflan¬ 
zen ... 

TP elatlor fol* variegatis, buniblättrig . . . . . 

Blattbegonien, Schiefblatt, Re*-Varietäten. Be¬ 
kannte und beliebte Zimmerpflanze. Oie Farben- 
Wirkung dieser Sorte ist entzückend. 

Junge Pflanzen . . ... . 

Extra starke prächtige Pflanzen, im Sommer 

lieferbar. 

Begonien, strauchartig wachsend 

PJ Crtditlrl mit bronzen rünem Laub, Unterseite rot, 
große welß-rosa Blütenbüschel, sehr dekorativ 
„ guttata, reizend punktierte Blätter, Herpstblüher, 
kleinere weißrose Blütenbüschel . ... 

ii Luzerna, große, dunkelgrüne Blätter mit weißen 
Flecken, Blüten leuchtend rosa in groß. Büscheln 
Sehr geeignet auch für Wintergärten .... 

„ Comt* de LI m rutngh I mit kleineren d u nkelgrü nen 
Blättern, im Frühsommer übersät mit zartrosa 
Blütenbüschel. Vorzug!, als Zimmerarnpelpfl, 
Begonien* winterbrühende Arten in den Sorten Kon¬ 
kurrent, amabills. Juwel und Blüten ball 
Jungpflanzen , . * 1 St. 0-50 «. 10 St, 4,50 .ü 
Fertige Pflanzen vor der Blüte oder blühend auf 
Anfrage, 

Sromeflaceen. interessante, sehr haltbare Warmhaus- 
u. Zimmerpflanze, deren Blühen meist monate¬ 
lang dauert.... , , . . 

Croton t sehr starke Pflanzen 

Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; 
hervorragende Schmuckpflanzen für Winter¬ 
gärten. Crolon sind äußerst dekorative Blatt¬ 
pflanzen für Zimmer und Warmhaus. Die lan- 
zettllchen Blätter sind sehr schön bunt ge¬ 
zeichnet. Sonderliste über unser Sortiment wird 
auf Wunsch zugesandt. 

Cyptrus, siehe unter Wasserpflanzen. 
Dieffenbachia, beliebte Dekorationspflanze d. Warm¬ 
hauses mit länglichen oder eirunden, stark ge¬ 
nervten, grünen oder gefleckten Blättern . , . 
Dracaena Bruanti, eine der härtesten Zimmerpflanz., 
wächst schmalblättrig in die Höhe, Blätter grün¬ 
lich braunrot... 

Flcui elastlca, Gummibaum, allgemein beliebt und 
bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpflanzen 
„ repent siehe unter Ampelpflanzen. Starke Pflanz. 
Ophlopogon Jaburan fol. variegatis, sine der härt. 
buntblätlr, Zimmerpflanzen für Kalt- u, Warm¬ 
haus 

„ Jaburan fol, aureis, eine gelbbunte Form . . . 


Pflanzen lind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, denen ZImmertemperetur sehr 
zuträglich ist. 

1 Stück Jt 



Philodendron 


Sansevlera 


0.60 

2,50 b, 8, — 

6.60 b. 8,- 
0.60 b. 2 50 

0.60 b*4.— 

0.60 b,4.— 


3.— b. B.— 

3,— b, 8.— 


2.50 b,8.- 


1*50 b, 3,— 

1.20 b.4.- 

6.—b. 10.— 


t.— b,3.^ 

1*— b, 3* — 


Warmhaus- u, Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 
Orchideen* Wir führen ein kleine* aber ausgewählte* 
Sortiment leicht zu kultivierender Arten: Catt- 
leyen, Cymbidlen* Cypripedien, Dendrohlen, 
MNtanlen, Oncldien, Odontoglossum, Stan- 
hopeen usw, Bei Bedarf bitten wir unsere Preise 
erfragen zu wollen. 

Philodendron pertusum, Blätter glänzend grün, herz¬ 
förmig durchbrochen, eine der härt, Blumen¬ 
tischpflanzen, unverwüstlich, bedarf geringster 
Pflege, auch für Kalthaus, Die bizarren Blatt- 
formeri passen so recht zu dem heutigen Woh- 
nungsstH 

Sehr starke Pflanzen .. 

Sansevlera zeylonica, eine außerordentlich dankbare, 
leicht zu pflegende Zimmerpflanze. Mit ihrer 
bizarren Form wie geschaffen für unseren mod. 

Raum . . . , ... . . 

„ Laurentll, gelblich 

Stephanoti* floribunda siehe Zlmmer-Schllng pflanz. 

Palmen. 

Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 
Zimmerpflanzen sind die Palmen. Sie sollten In 
jedem Hause sein. 

Cocos Weddelllana, eine ganz reizende, zierliche, sehr 
heilbare Reime 

Starke Palmen einzeln oder ln toufles . . , . 

Cocos WeddeMiana, Prachtpflanzen. . . . 

Kentia Forsterlana, schlanker gebaut, aufrecht wachs, 
haftbar 

Phoenix canariensis, Pflanzen mH 6—10 Wedeln . * 
mit 10—15 Wedeln ... 

Zimmerfarne. 

Wir besitzen eine 


1 Stück -« 


2.50 b.8*— 
M*— b. 30,— 


2.50 b. 5*— 

4.50 b.8*— 


0*80 b. 2.50 
3.- 

12*—b* 20.- 

2.— b, 40*—* 

3*—b. a,— 

IO. —b. 15,— 


.. . .... „e Kollektion der besten Zimmerfarne* 

die besonders für Jardiniären und Blumentische zu empfehlen 
sind. Für Binderei vorzüglich. Betreffs Kultur und Pflege der 
Zimmerfarbe siehe ,,Lamberts Gartenfreund 0 , — Unser Sorti¬ 
ment umfaßt verschiedene Sorten Adiantum, Alsophylla 
australis, Asprdtum falcatum* Asplenium Nidus avls, Slechnum 
brasiliense, Lomarlen» Nephrolepis [n verschiedenen Sorten, 
Pteris in verschiedenen Sorten* Lycopodien und Selaginellen. 
Ein Sortiment der schönsten Zimmerfarne ln 6 Sorten 5*— M 


M* ___ J 71 wam Blühende und Blattpflanzen fürs Zimmer 

KaiTnaUS- Uno ^immerpTianZen, und für* Freie, für Blumentisch*, Ständer. 

Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, Im Sommer 

Jedoch meist auch Im Freien, auf Balkons usw. steh an können. 


Topfpflanzen. (Fortsetzung) 

Abutilon (Schönmalvs), reichblühende Pflanze mit 

großen glockenförmigen Blüten. 

Agapenthus umbellatus, dotdenblütige Schmucklilie, 
Bringt im Sommer eine Anzahl prachtv* Blüten- 
schäfte, die eine große Dolde blauer od, weißer 
Blüten tragen. Sehr dankbar als Kübelpflanze 
Alpenveilchen, Cyclamen perslcum. 

Zwaim. pik. Sämlinge JO St. 1 *50 ,ti 1ÜÜ St. 12*—* 
Aralla Sleboldl, dankbar schöne Zimmerpflanze * , 


1 Stuck 

_ * 

0.60 b* 2*- 

2.— b* 4,— 
0,75 b. 3.— 

1^*b, 3*S0 


Topfpflanzen (Fortsetzung) 

Azalea indica (indische Azalee), in Blüte lieferbar von 
Dezember bis Mai *.*♦,. •_«»•>.* - 

Beioperone guttata longispicata, die Bracteenblüten 
haben die Form von hängenden Ähren, Je heller 
sie stehen, desto Intensiver rot färben sie sich* 
Vorzügliche Zimmerpflanze, außerordentlich 
relchblühend. Jüngere Pflanzen .,*.**. 

Calla, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, 
buschig, weißblühend, großblumig ...... 

extra starke Pflanze ,*.**- ,»**,,* 


1 Stück 
M 


1.50 b. 15*^ 


6.75 b. 1.56 

l.-b. 2*50 
2.50 b* 3.— 
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3. £eu*t&ect & Sähte. Jciee . 



Datura arbor&a Stechapfel 


Kalthaus- u* Zimmerpflanzen (Fortsetz.) 

Calla Friesdorfer Bastard. Diese Neuheit lat enorm 
reichblütlg und blüht viel früher als die alten 
Sorten. Die Blüten sind etwas kleiner, Stiel und 
Gesamthattunq viel eleganter. Als Topfpflanze 
ist sie wohl die geeignetste. Junge Pflanzen 

Caniellia japotilca fl. pl., Kamelie, verschied. Farben 

Clivia mimata robusta (Imantophyllum), bekannte aus¬ 
gezeichnete, haltbare Zimmerpflanze. Die feurig 
orangeroten Blumen stehen doldenförmig auf 
straffen Stielen, die zwischen den fangen „ 
dunkelgrün,, lanzattfärm, Blättern hervorkomm. 

Cras&ula rubUcunda, bekannte, haltbare Zlmmerpfl,, 
dickfteischige Blätter, rote Blüten. . . 

Datura arborea, baumartiger Stechapfel. Im Sommer 
auch im Freien, Im Winter trocken und kühl 
halten .... 




1 Stück 
JA 


1 — 

2.50 b. 10*— 


3*— b* 8*— 
1,50 b. 2.50 


1.20 bis 8,- 


Dracaena siehe Seite 111, 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 

Eucalyptus globulus, FEeberhellbaum, Blaugumml- 
baum* schönes blaugrünas Laub, hält sich sehr 

S ut im Zimmer, soll ln fteberreichen Gegenden 

as Fisbor verhüten . . .. . 

Farne für Zimmer siehe Seite 100, 

Hortensien 

Von Oktober ab fertige treibfähige Pflanzen . . 
Von Februar ab prachtvoll* blüh* Pflanzen . 
Von Mal ab liefern wir kräftig bewurzelte Steck¬ 
lingspflanzen aus Töpfen, die Im nächsten 

Jahre blühen .. .. | 

Sorten liste wird auf Wunsch geliefert. 
Impaliens, bekannte, haltbarste, leichtest zu behan¬ 
delnde Zimmerpflanze. Besonders zu empfahl, 
für Blumenpflege durch Schulkinder ..... 
I&otepls graems. Zierliches Frauenhaar. Während der 
Wachstumszeit viel Wasser, da sic zu den 

Sumpfgewächsen gehört , * , , . . * 

Malva capensJs. Reuters „flttg© Liese" (fleiß, Liese)* 
Stärkere Pflanzen 

Muss* Ensete. Siehe auch Blattpflanzen f* d. Garten 


1 Stück 
.4t 


1.- 


1.—b. 2*50 
1.50 b. 10*- 


0*40 


0-50 b*1.20 


o.5o b. o.ao 

0.50 

i.«b* a.- 
2*- b* 15*- 


Myrten, Brautmyrten, Passendes Geschenk für eine 
Braut oder zur Konfirmation 
Oleander, Nerlum, Eine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten. 
Veranden und Häusereingängan, Sie bilden das 
Entzücken alter Besucher der Moseldörfer. Liebt 
sonnige warme Lage. 

kräftige Jung pflanzen, 40—80 cm hoch, mit 
mehreren Zweigen und zwar in prachtv. Farben: 

einfach, rosa* rot.| Jungpfl. 

halbgefüllt, weiß, rosa und rot * . i stärkere 
Passiflora, Leidenshiume, siehe unter Schlingpflanzen 
Plumbago capensls* Zart himmelblau blühend in 
zierlichen Dolden. Im Sommer ins Freie an 
sonniger Steile gepflanzt, blüht Plumbago un¬ 
ermüdlich; im Herbst herelnbdngen und frost- 
frei hell überwintern. Junge Pflanzen * , . . 

Sehr starke mehrjährige Pflanzen. 

Primula obconfca grandiflora fimbriata und gigan* 
tea r hellila, rosa, weißlich* karmin, weiß. 
Sämlingspflanzen zur Weiterkur im März 

1 Stück 0*15 *«, 10 Stück 1 *20 .K 

Junge Pflanzen von Juni an. 

Stärkt blühende Pflanzen von September ab . 
Piinlcagranaturn nanum Zwerg-Granate - Diese neue 
Sorte wird nur 30 cm hoch. Dl© reich verzweigte 
und zierlich belaubte Pflanze ist ein dankbarer 
BlÜher schon als kleine einjährige Pflanze. Die 
scharlachroten Granatblüten, die während des 
ganzen Sommers bis in den Herbst hinein in 
großer Anzahl erscheinen* machen sie zu einer 
wirklich wertvollen Pflanze. Im Winter stellt man 
die Pflanzen ganz kühl und hält sie trocken. Sie 
* verlieren dann die Blätter, Im März stellt man sie 
wieder wärmer. Junge blüh bare Pflanzen , . * 
Sparmannra africana* Zimmerlinde* die beste dank¬ 
barste dekorative Zimmerpflanze. 


1.50 b. 5.— 


f,— 

2*-b. 


Ü.Sö b. 0*80 
3*— b. 5.— 


0,30 b. 4.00 
0.50 b. 1 * — 




0.80 b* 1.50 
0.60 b*0*— 


Schling- und Ampelpflanzen fUr das Ummer, Gewächshaus oder Veranden. 

Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 



Passiflora caerulea 
(Passionsblume) 


Zimmer-und Gewächshaus- 
Schlingpflanzen. „„Ä* Pflanzen, 

Ascleplas (Hoya) carnosa* allbekannte vorzügliche 
Zimmerschlingpflanze (WachabFum© genannt), 
dl© Blumen sind welßfichrosa ........ 

Asparagus pfum. nanus, vorzügf. schnellwachsender 

Zierspargel * *... 

Cterodendron Balfouri (Loosstrauch). Mit hübschen* 
grünen Blättern und Doldentrauben blutroter 
Blüten, die umgeben alnd von großem fünf- 
flügefrgem Kelch, der eine weiße Farbe hat. 

Jungpflanzen.* . , . 

*, sptendens, mit prachtvollen roten Blütendolden 


t Stück 
M 


0,60 b. f.50 
0.75 b. 6* — 


1.50 b. 2.*— 

1.50 b. 2.50 


Cobaea, siehe Seite 116. 


Efeu* siehe unter Dekorationspflanzen unten* 


Passiflora (Passions- oder LeidenabFume), vorzflgl* 
Zimmerpflanze* ziemlich reichlich gießen, 
Standort am Fenster. 


,, coerulea, weißlich* hellblau, stark 


1.- b. 6*— 


ti Impäratric* Eugänie* wohl die schönste großbl. 

hellblaue Sorte * . , . ... 

Stephanotis floribunda* kräftig wachsende Schling¬ 
pflanze des Warmhauses* reinweiß blühend, 
angenehm duftende Blütendolden und Immer¬ 
grüne, Federartige, dunkelgrüne Blätter. Jung¬ 
pflanzen . . . , * .. 


1.- b*fl*- 


1 *50 b. 2*50 



Stephanotis floribunda 

(Zimmersch SlngpfTan ze.) 











































JCein $enstec und Jbaikon ohne, fylcuvzenschmutk 


Dekorationspflanzen u. Lorbeerbäume 111 


Hängende Zimmer-Ampelpflanzen. 


Asparagus Sprenger!, Ziersparg&l, sl, PfLS.— b_25.— 
Campanula Mayi, gilt als die schönste bleubtühende 
Ampelpflanze, fabelhaft reichblüh., herrliche 
Wirkung der blauen Blumen an den silbrig 
grauen Blättern, auch fürs Freie und für Wohn¬ 
zimmer zu empfehlen 

Campanula isophyMa, weiüblühend, schöne Ampel- 
und Hängepflanze (siehe Abbildung neben) . . 

Cülumnaea hlrta gloriosa, mit braunroten Blättern 
und orange-schar loch Blüten 
Ficus repens, sehr haltbare Ampel- u, Schlingpflanze* 
die einzelnen Blätter sind etwa Ö—10 cm lang, 

lanzettförmig, s, gut. 

H*Ix ine, (Bubikopf genannt} . 

Lonlcera brachypoda aurea reticulata* auch fürs 
Freie gelbgefl.* winterhart, auch als Ampel¬ 
pflanze, starke Pflanze. . 

Sedum carneum, welöbunter Mauerpfeffer, der recht 
üppig rankt und prachtvolle Ampelpflanzen gibt 
T'adescantia (häng J in verschiedenen Sorten . * . 

V^is Honryana, gleicht, für Wohnräume, Gewächs¬ 
haus und fürs Freie, die schnellwachsenden 
Ranken zeigen braunrote Blätter, die feinweiGl. 
geadert sind; feine Tischranken, klammert sich 

auch an Wänden an , .. 

Vitia trtcolor, reizende Belaubung, die Blätter sind 
zierlich rotweiß, geibl. gefi, u. gesprenk., Im 
Sommer auch fürs Freie . /.. 


1 Stück 

X 



0,60 b. 1.50 
0.60 b.1.59 

2— b,G— 

D.B0 b, 1.50 
0,60 b, 1.50 


1.56 b. 3,~* 


0.60 b. 1 
0.80 b. 2.50 


1.20 b. 2.50 


1.50 b.Z— 



Campamila isophyMa (Stern von Bethlehem) 


Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons 

sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen T Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen 


Agapanlhus» siehe Seite 109, prachtvolle Kübelpflanze 

Aucuba japünica, Goldorange, prächtige Aus- 

schmückimgspflanze, deren Blätter schön gelb 
panaschiert sind. Überwinterung In frosttreiem 
Raum, bei mildem Wetter oder, wenn ausge¬ 
pflanzt, sogar Sm Freien . 

Jüngere Pflanzen . * 

BuxUS, Büsche mit Ballen, zur Ausbesserung älterer 
Buxuseinf* 15—20 cm breit, 20—30 cm hoch 
17—25 cm breit, 30—40 cm hoch 

Buxur, Kugel (ohne Stamm) 

20—25 cm Kronendurchmesser 
25—30 cm || 

30—40 cm ,« 

40—50 Cm „ 

,, Pyrnmldenform* kurz geschnitten, 

40— 50 cm Höhe -U.- 50— 60 cm Höhe 

70— 80 cm ,* X 5.50 SO— 90 cm , p 

90—100 cm ,, X 7.50 100^120 cm ,, 

120—130 cm t * 

Die vorsteh, angeb. Buxus, Kugel-, Busch- oder 
Pyramfdenform, entsprachen den heutigen An¬ 
forderungen an scharf geschnittene ünien Sm 
Gaden sowohl wie bei sonst. Dekorationen, 
außerord* haltbar, lassen sich gut In Form halten 

Einfassung Suxus, prachtvolle dunkelgrüne Buxus für 
Beet- u. Grabeinf, Wir liefern pnanzfertig 
1 m X 0.80, 10 m X 7.50, 100 m X 60— 

Dracaena Indiuisa und Ilneata, herrlich gebaut, 
schmalblättrige unempfindliche Sorten . . . 

IP Parey, die bekannte, schönste Art mit breiten« 
langen dunkelgrünen Blättern. Hervorragend als 
Kübelpflanze Kübelpflanzen . . . . . 

Dracaena Parey, kleinere in Töpfen . . 

Dracaenen mit 40—80 cm Stammhöhe sind 
außerordentlich geeignet als Einzelpflanzen 
sowie auf Veranden, Vorplätzen usw. 

Efeu (Nederac* hibernica) haben wir In großartiger 
Ware, Pflanzen In allen Stärken, Es gibt be¬ 
kanntlich keine schöneren und besseren Pflan¬ 
zen für Einfassung, für immergrüne ganze Beete, 
zur Bekleidung von Wanden, Terrassen, Treppen 
usw.« starke Pflanzen . . , 10 Stück d 7.- 

extra starke Pflanzen in Töpfen .. 

p , kleinblättriger, selbstklammernd, auch f. Grab¬ 
bepflanz. 10 Stück .ft 7.—, 100 Stück ft 60 — 

Steilwände, in schmalen, meterlangen Kästen ge¬ 
pflanztes Efeu, an Spalieren von 1 P 20—1.50 m 
Höhe gezogen, Breite 1,30 m. zur Herstellung 
von Lauben, zur Deckung von Gangen* Balkons, 
f, Rest,, Hotefgärten, usw. überall verwendbar . 


1 Stück 
X 




1.50 b. 6— 


O.OO 

1*20 


2 «-— 

3— 

S— 

6,50 



1.20 b. 4— 

10—b, 20— 
3—b. 8 — 


0,80 
1 — 

O.SO 


20*— b, 30.— 


Evonymus japomcus, schön belaubte lorbeerähnliche 
Dekorationspflanze, lungere Pflanzen* ca. 

30—40 cm hoch * . , * 
50—100 cm hoch * , . . 
extra stark ...... 

„ japonicus, gelb- und weißbunte, junge Pflanzen 
bis 30 cm hoch ..... 

stärkere Pflanzen .... 

Evonymus radicans. außerord. haltbar immergr. weiß¬ 
bunte Pflanze, die aufgeb. s. schöne* haltbare 
Bus bildet, in Felspartien wirkt sie prachtvoll, 
vorzügl. Einfassung, s* st. Pflanzen ... 
fl junge Pflanzen, zu Einfassungen, Bepflanzung v. 
Grabstätten außerordentl, beliebt, da scharf im 

Schnitt gehalten werden kann . . 

10 Stück X 2.20, 100 Stück X 20— 
Hortenslen-K übel pflanzen in versch, hervorragenden 
Sorten, sehr geeignet zur Betonung v.Housemg. 
Verandaaufg,, mit Blütentr., sodaß sie noch Im 
gleich. Jahre zur Blüte gelangen , * . , . 
Laurus lirtus, weiGblüh, haltbare Pflanze . * * * * 
Laurus cerasus* Kirschlorbeer, bekannte vorzügi.harte 
Ausschmückungspfl. Die schönen dklgr. längl, 
Blätter sind sehr schön zur Kranzbind. Jungpfl. 
bis zu starke KubelpfL ......... 

Lonicera nitida, schnellwachs, immergr* u* winterh* 
Pflanze. Myrtenähnl. Laub. Sehr wertvoll für 

Bindereizwecke und Larvdschaftsg . 

Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 

Rhododendron hybr* max», siehe u. Moorhettpflanz, 
Yucca filamentosa, Palmlilie, prachtvolle weißblüh. 
Winterhärte Schmuckpflanze (e. Abb* Seite 94). 


1 Stück 
X 


1.50 

3 — b, 6. 

8— b* 10. 

2.50 

3—b. 5. 


0,89 b, 1*50 

0.30 


2*— b.15— 
1.50 b, 8— 

1.50 b. 15.— 

0.40 b, 2,50 

2.— b, 4,- 


Lorbeerbäume. 


Lorbeer^Kronanbäumt 


Krotien-Durch messet Stammhöhe 


das Paar 

ca. 40 

cm 100-120 

cm 

in Kübeln 

X 

24 _ 

„ 45 

cm 100 — 120 

cm 

11 ft 

X 

28— 

* * 50 

Cm 100—120 

cm 

n f# 

X 

30— 

60 

cm 100 — 120 

cm 


X 

40— 

„ 70 

cm 100 — 120 

cm 

■ b ft 

X 

45 — 

„ 80 

Cm 100—120 

cm 


X 

55 . - 

,, 90 

cm 100—120 

cm 


X 

75,— 

Lorbeer-Pyramidenbäu me 






Höhe mit Kübet gemessen 


das Paar 


140—ISO cm 


ln Kübeln 

X 

25— 


160— 170 cm 


,* >t 

X 

40— 


170— 180 cm 



X 

45 — 


180— 200 cm 


11 Vf 

X 

50— 


200— 220 cm 


ft ff 

X 

60— 


■A WV will || p| vVi“ 

Die GröG«n können nur ungefähr bezeichnet werden. Lorbeerbäume 
werden auch einzeln abgegeben. 





















112 Sumpf* und Aquarienpflanzen und $o m me rbi timen 


J. £am&ett <SL Sühne, Seiet. 


Sumpf- und Aquarienpflanzen. 

Zur Kultur in Bassins. Aquarien und Glasglocken (Fischglochenh 6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren wir zu 2.SO M 


Unterwasserpf anzen. 

Ambulla sesslflor«, Aquariumpflanze mit breit. Blatt- 
rosetten. öberwassertriebe im Sommer und 
Herbst häufig mit ungeteilten Blättern * . , 

Cacomba australls (Haarnixe), eine der schönsten 

Unterwasserpflanzen . 

„ Mularti, die schönste Cacomba-Art ...... 

Cryptocoryn«.. 

Cyperus alternlfoliusbekannte Wasserpfl., Triebe 
haben am oberen Ende schlrmarttg ausgebreit. 
Blätter, Töpfe können Im Wasser stehen . . . 

i» papyrus, winterhort, sehr groß, für Bassins . . 

Efodea denso var, longlfoMa, sehr kräftig wachsende 

Wasserpest. U)G Stück 6— M 

Hetemnthera zosterifolia, prächtige kriechende 

Sumpfp flanze mit ffnearSsch-Tanzetllichon Blät¬ 
tern und hellblauen SlGtchen. In gute Schlamm¬ 
erde pflanzen ... 10 Stück 0.80-K 

Humbolrftrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Ähn¬ 
lichkeit mit Seerosen, bringt im Sommer viele 
zitronengelb dreiblättrige ÖlGtchen ... 
Isolepis graclMs, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn 
der Topf fn wasserhaltigem Untersatz steht, 
reizend für Fischgläser und Zimmer-Aquarien . 
Ludwigia Mulertii syn, alternifoJia, dankbare, sehr 
harte Wasserpflanze, die unter u, Über Wasser 
wächst, im letzteren Fal!* ompelariig an der 
Lichtseite der Aquarien ht ^bhängt . . . 

Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehend * 
Nasturtium, Kresse aus Japan ....... 

Nymphaea daubeniona, Wasserrose für Aquarien, 
wohlriechend ........ t . . . . 

v , xansibariensis rosea, wohlriechend, rosa blüh. 


1 Stück 
X _ 

0.25 

0.50 

0.30 

0.40 


0.40 b. 0.80 

1.— 

0.08 


0,10 


0.30 


0.75 


0.10 

0.20 

0.20 

1.20 

3.— 


Myriophyllum (Tausendblatt) proserpinacoides (Her- 
pestes). auf den Boden des Bassins oder Be- 
nälters zu pflanzen ... 10 Stück 0.80 JE 
„ Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengetglleder 
Blättchen meistens zu vieren um den Stengel 
herum,Werden auf dem Boden des Bassins ge¬ 
pflanzt . ... 10 Stück 0.80 ft 

Baglffarla spec., sehr schöne, starke Unterwasser¬ 
pflanze mit breiten Blättern, geeignet für große 

Schaubecken . . . . , 

Saurüru$ dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmer- 
aquarium geeignete Sumpfpflanze mit herz¬ 
förmigen Blättern , .. 

Vallisnerlci splratls, Schraubenlille, mit langen, schm. 
Blättern, auf den Boden des Aquariums oder 
Bassins zu pflanzen .... IG Stück 0,80 * 

Schwimm pflanzen. 

Atolls, canadensis, Canad Wasserfarn, auf dem 

Wasser schwimmend ... Portion 

Salvima natans, reizende Schwlmmpflanze . Portion 


I Stück 
X 

0.10 

0.10 

0.40 

0.25 

0.10 


0.15 

0.40 


Aquarien-Fischgläser 

ganz aus Glas, 4eckig, kräftig, zu Fischbehältern 
besonders geeignet, offerieren wir ln verschied. 
Größen zu 2.50 bis 12.— das Stück. 
Aquariensand, rein gewaschen .... per Liter 

Aquarien kies r raln gewaschen . per Liier 

flrdmischung für Aquarienpflatuen. . . . per Liter 

Fischfutter und elnschl. Literatur Seite 113 


0.40 ! 
0,80 

0.15 


Einjährige Sommerblumen für Gartenbepflanzung, 

Vpr^nnrirAil 14 DfJI VäfBi * tld von Sommerblumen zur Freiland- und Balkonpftanzung beginnt Im Interesse unserer Auftraggeber nicht 
» ci 3Uiiuz.cn « vor dem 10, Mai, da ein früheres HerauBpffarrzen infolge der um diese Zelt auftretenden Fröste meist Verluste bring!, 
Wir müssen bei früherer Lieferung Ersatzansprüche ablehnen, 

Behandlung der ankommenden Pflanzensendungen: 

sofort auszupacken, Topfpflanzen müssen gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien 
Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebunden, sofort geöffnet und Im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen autbe- 
wahri, am besten mit den Wurzeln In Erde eingeschlagen werden. 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen, Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 

Das Pflanzen geschieht am, besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzefn gerade ln das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne 
Pflege keine Pflanze gedeihen kann. Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen »st der Versand lebender Pflanzen nach allen 
Gegenden leicht, billig und eitner, so daß der Bezug einem Jeden Blumenfreund möglich Ist, 


C mmtm mm** ***. I ■ ■ mm** mm *m mm. Unsere Sommerblumen sind bereits einmal f orige pflanzt (pikiert), 

JOIT1 m en - rilunzen* daher das Anwachsen gesichert. 

Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten l$t im vorderen Haupt-SamenverzeichnEs enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, uns 
Ersatz zu erlauben. * bedeutet Einfassungspflanze, — § Schlingpflanze, — p, ausdauernde oder zweijährige Pflanzen, 

Be) Abnahme unter 25 Stück wird dar 10-Siück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abgegeben. 

Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert Waran. 


Pikierte Pflanzen aus Samen. 

*Age rat um mexicanum nanum album, weiß, niedr, 
i, ,, Blaustemchen, himmelblau, niedrlgst. . . 

Amaranthus trlcolor, dreifarbig, \ für Blatt pflanzen* 
Fuchsschwanz I Gruppen 
,, caudatus s. Blattpflanzen f, d, Garten, Seite 115 

Antlrrhlnum majus nanum grandiflorum, halbhohes 
großblumiges Löwenmaul, Flelschfarbigrosa, 
feucht, orangescharlach. leucht, goldgelb, lachs- 
rosa mit golden getupft. Mitte, weiß und tief- 
dunkeischarlach In getrennten Farben . . . . 

Prachtmlschung . 

,, maximum, riesenbiumifle Sorten, beste Mlschg. 
,, , h in getrennten Farben ......... 

Tom Thumö,£wergläwenmäulchen t gem.Färb, 
Ingetr, Färb., brillantrosa, kupferrot, reinweiß u. 
reingelb, orange . . . 

Astern. 

Riesen* Hohe möll ern-Astern eigeneZüch tu ng pracht¬ 
volle u, best? Schnittast, In getr. Färb,, reinweiß, 
leuchtendrosa, Ischsrosa, hellsilberllla, dunkelbl. 
scharf., je 100 SU4.—.ft, je 10 St, 0*50. k . Prachtm. 

Rosen aste r, Jugend, herrl. chamoisrosa ...... 

m Leuchtfeuer, leucht, dunkel, Scharlach ..... 

„ Rosenknospe, reinrosa 

Zwerg«Allerheiflgen*Aster, rosa und hellblau , . je 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster, alle Färb, gern., niedr* 
ft ff hellblau, dunkelblau, Scharlach, 

weiß, rosa, getrennt . . „ t , 

Balsam inen, gefüllte Rosen t verb. Kamellen, Jed.Sort. 


100 St. 

10 Sf. 


100 St. 

10 St. 

-ft 

.Kr 

‘Celösia crffttAttt nana, Hahnenkamm, nledr,, gern, 

, , Zwerghahnenkamm , ln getrennten Farben, gelb, 
scharlachrot, rosa . ..«e 

M 

.K 

4.— 

4.— 

0.50 

0.50 

B.— 

8.— 

1.— 

1.- 

4,— 

0.50 

,, Zwergfeder, Goldfeder, leucht, 1 s. Abb.bel 
goldgelb .J Sommer- 

8.- 

1.^ 

4.— 

0.50 

f, ,, Feuerfeder, leuchtend rüt 1 blumensamen 

8-- 

1 — 

5.— 

4.- 

0.80 

0.50 

□er Hahnertkamm Ist sowohl f. Land u. Topfkult. 

geeignet. 

Chrysanthemum carlnai., einfache groGbi, Sommer« 
marguerite, gemischte Färb., s. Abb. bei Som- 
merblumen samen 

,, carlnatum, gefüllte, gemischt . . 

4.— 

o.so 

4. — 

5. — 

0.50 

0,80 

seget-Gloria, hellgelbe, 8 cm Durchm. r haltbare 
dankbarste Schnittbl.von außerordentl. Haltbark, 

4.— 

0.50 

4.- 

5t— 

0.50 

0.50 

,, saget. Helios, 30 cm hohe Pflanzen, mit goldgelb 
gefüllten Blüten überdeckt; dankbare Schnitt¬ 
blume . .. 

4.- 

0,50 


0,50 

,, inodorum fl, pl, Brautkleid, komp. Wuchs, 25 cm 
hoch: die straff, fembeb Pflanz, sind über u. über 
mit 4 cm groß, reinwelß gef, Blumen bedeckt, 

Schnittpflanze .. 

Casmea. dankbarste Schnitt- u. Rabatt&nblume, 
50— 70 cm hoch . ... . . . 

5. — 

6, — 

0.80 

o.ao 


0.50 

0.50 

0.50 

Delphiniuni, Rittersport, muß an Ort und Stelle 
ausgesät werden. 

*D!anihus chmensls N. pl, u. rmperialis, gefüllte 
Chln.-Nelke und Kaisernelke .. 

4.— 

0.50 


0.50 

0.50 

it Heddewigi, gemischte Farben, s. Abb. Sommer¬ 
blumensamen ................ 

4.— 

0-50 

4.- 

0.50 

0,80 

Dianthus Remont. Chabaud-Netken, gern. Farben . 
reinweiß, leuchtend rot, dunkelrot, rosa, reingelb, 
mauve, In getrennten Farben .. 

8.— 

10.— 

1.- 

1.20 
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Cln|. Sommerblumen pik. (Fortistzung) 

GaillardI« plcta, rot u. gelb, relchblühond. 

, Lorenzlana, sehr schön behend , * * * . 

Hahnenkamm siehe Cefoslen, 

Helianthus glob. fistuloiu* #1. pl*. safrangelbe 

gefüllte Sonnenblume . 

(1 Riesen-Sonnenbl., bla 2,50 m hoch, ungeheuer 
große Blumen ,.-..*.<«***.*■* 
tucumeriflolu* nanu* Perkao, Zwerg Sonnen¬ 
blume für Einfassungen.1 

Kapuzinerkresse s. Tropaeolum. 

Lafhyrua (Wohlriechende Wicke), e. Schllngpflanz. 
Levkojen, Riesen-Bomben. beste proßbl. gern. Fa, 
Blsmarchlevkoye, bet, kfätt. Wuchs, große Blü¬ 
tenrispen, gut gef,, beste Scbnltteorten gern, * . 
Alle Levkoyensoil. bring, stets ein. teil elnfachbl. Pfta. 
P.obe!la hybrida. _ 

11 Hamburgla, Ampef-Lobella, auch für Balkon und 
FensterHasten , . . .. **.*■■- 

* 4t Crystal Palace com pacta, nledr. blaue, Einfass. 
,, Firmament, leuchtend himmelblau . . - > - - * 

* lt Kaiser Wilhelm, nledr. gedrung. dunkelbJ. Sorte 

* „ puitilJa alb* White Gern., nfedrEg, reinweiß . . . 
Löwenmäulchen s. Antlrrhinum* 

•.Matricaria exlmia fl, pl. Gold ball, bildet 25--30 cm 
hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gef, Blüt 

* tl exlm. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldball 

s. Abb, Sommerblumensamen. 

Nlcotiana, Tabak, siehe unter Blattpflanzen. 

Petunla hybride nana compacte, Zwerg-Petunie. Bil¬ 
den kJ, gedrung. Büsche, haupteächl. f. Ein«**. 

* M Schneeball, retnw. nledr,, komp. 

* ,i Himmelsröschen, feurig rösa . ... , 

,, hybr. t, Qualität, gemischte Farben , . ■ - . 
(1 „ alba, welßbK, f Beete u. Fensterkasten . * - 

* P1 M Adonis, nledr, Farbe feurig karmln, Schlund 

reinweiß .. , * 

f , , T Gloria, die beste rosafarbige Petunie, auch f. 

Balkonk&sten, frisch karmlnrosa.. 

(1 grandlflora, großbl. Prachtmischung ...... 

(l „ MarktkÖnlgfn, tiefes karminrot mit Schar¬ 
lach, Hauch, Topf- u, Balkonpet. I. Ranges 
M „ suparbia&ima fl. pl. Vollendg. (allgtr.), 
fast 100% gefüllt. Prachtmischung . . - . . 
,, „ nana, elnf. großbl. Zwergpetunie, Pracht* 

mlsehung für Beete U, Einfass,, 30 cm hoch 

„ Weiße Wölk«, relnwelß. 

„ pendula Karlsruhe Rathauspetun. VeilchenbL 

„ „ alba, relnwelß . 

„ fi rosea, rosa.. 

I, M purpurea, dunkelrole , 

(( r , Blau wunder, rein kornblumenblau, neu . . 
Phlox Drummondi grandlflora, gemischte Sorten 


100 St. 

Jt 

10 3t. 

4.- 

0.56 

4.- 

0.50 

5.— 

0,70 

8.— 

1.- 

5.— 

o.ao 

t.- 

0.86 

e,— 

0.80 

4.- 

0.50 

4.- 

0.50 

4.— 

6,50 

4.- 

0.36 

4.- 

0,56 

4.- 

0.56 

4.- 

0.50 

5.- 

0,00 

5,— 

0.66 

5.— 

0.66 

5.— 

0.60 

5,— 

0.66 

5,- 

0.66 

5.— 

0.66 

5,— 

0,66 

8.- 

1.— 

12,- 

1.56 

0.— 

0.60 

6,- 

0.86 

5.- 

0.60 


6.66 

5.- 

0.66 

S.— 

0.66 

3,- 

0.66 

4„— 

6,56 


100 St. 

Einjährige 8 o m merbiu me n pik. (Fortsetzung) X 

•Phlox Drummondi nena com pacta, Zwerg-Phlox, 
bilden nledr. kompakte Büsche, gemischte Far¬ 
ben, reizende Büsche, s. Abb. Blumensamen 4.— 
•Portulaca grandlflora, einfaches Portulakröschetf . 5.— 

H pi fl. pl., gefülltes Portutakröschen 6.— 

•Pyrethrum parthenlfol. aureum, gelb \ leucht.gelbe 4.— 

* (1 aelaglnoides, ganz niedrig! Einfassung 4.— 
Ricinus e. unter Blattpflanzen. 

Salplglosslt var. grandlflora, groöbl,, hohe, a. Abb. 

Sommerblumensamen. ............. 4.— 

Salvia »plendens, ( ,F*uerbalP\ Sämling© . . . . 8.— 

Scabiosa ft. pl.atrop. grandlflora, gern. Farben . . 4,— 

Solanum siehe Blattpflanzen, 

Tagetes, Samtblume, erecta flor# plano M Orange* 

ball* 1 . ■ i •**.***•* 4.““ 

„ erecta fl. pl. Urnen Ball, Zitronenkönig, achwe- 

felgelb. 4.— 

„ netkenblütlge Goldlicht, $. Beschreib, Sommer- 

blumeneamen * 

* „ patula nana, Ehrenkreux, hetond, echön ger. . 4.— 

* M „ ,, Goldrand, gelb mit dunklem Kram 

s. Abb. Sommerblumensamen . . 4,— 

.. aurea, fl. pl., goldgelbe niedrige . . 4'^ 

,i || ( . fl. pl, Farbenklangi goldgelb mit 

brauner Mitte, niedrig, sehr schön für 

Beet© .-. 5." 

Tagetes bilden reiz, Gruppen- oder Einfassung*- 
pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen, 
'Tropaeolum Tom Thumb, Zwerg.Kapuziner-Kresse, 

gemischt , , , .-. 4.— 

Weitere Sorten 9, SommefschUngpflanzen, 

Verbena hybrida, t. Qualität, gemischte Farben . . 4.— 

lp „ ln getrennten Farben relnwelß, 

scharlachrot, grartatpurpur, blau und rosa 5* — 

•Verbena nana compacta, niedrig, ln gern. Farben 5,— 

* PT venöse, für Gruppen einer Farbe, herrl. ttef dunkel : 

violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra 5.— 
Ztnnia, Dahlienblütlge Mammuth* Zinnien, rein 
amerlkan, Züchtung, Blütendurchm, Iß—12 cm, 

Prachtmiichung. 8.— 

In getrennten Farben. . 

i, pumtla fl, pl,! gemischt, halbhoch. 6,*- 

* ., Naageana fl. pl., nledr., reiz., mit leucht, orange- 

getben Blüten . .. 4,— 

M „ G1orlenschein f s. Beschreibg. Sommerblumen¬ 
samen ... 5.— 

100 Sommerblumen in besten Soden gern, ohne Namen. 
10C ff In 15 besten Sort. m. Nam. unserer Wahl 

500 |, in besten Sorten gern, ohne Namen . . 

500 „ in 10—15 Sod. unserer Wahl mit Namen 

1000 »I ln basten Soden gemischt . . . , 

1000 |, ln 15—20 Soden mit Namen uns- Wahl 


tost. 


0.50 

0.00 

0.80 

0,50 

0.50 


0.50 

1 .— 

0,50 


0-50 

0,50 


0.50 

0.50 


0.50 

0.50 


0.60 


0.50 

0,50 

0.60 

0.60 

0.60 


0.70 

0.70 

0.70 

0.50 

0.60 

3. — 

4, — 
14 ,— 
16 .— 
28.— 
34,— 


Pflanzen für blühende Gruppen, Fensterkästen u.Teppichbeete 

Dl« Preise Ißr Afleretum, Gtrenl.n, Fuch.lejr . Seivlen . Hellotrop^verMehe^ sjch km.. 


Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen In die Beete, da solche dann reichlicher blühen 
und weniger Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien evtl, für Fensterkatten bestellt werden, dann kann deren Versendung auf 
Wunsch bereits Mitte April erfolgen, — Preise veränderlich. 

Bel Abnahme von 25 Stück 
treten 100 Stück-Preise ein. 


100 st. 

K« 


Achyranthus, gelb, für Teppichbeete, gutbe¬ 
wurzelte Stecklinge *.,*.«*»* 

t f rot 

Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, 
überaus reichblühende Pflanze, die sich 
gleich gut für Topfkultur und Beetbe* 
Pflanzung eignet. 

„ Biütenteppich, überaus relchbl. Pflanze. 
Die gedrungene kompakte Pflanze ver¬ 
schwindet unter der Fülle Ihrer blauen 
Blüten starke Topfpflanzen 

Alternaothera, dl© alte bekannte Teppichbeet- 
und Einfassungspflanze 
„ amabllls, ollvengrün-rotgsscheckt 
„ amoena, etwas schwachwüchsiger als 
vorige, ieuchtendrot neben dem hellgrün 
bla gelb! ich weiß auf tritt 
#t aurea nana compacte, gelb mit grün 
durchsetzte schmale Blättchen 
. , paronichloides, grünllchrot, dann rot, 
schmal, krause Blättchen 
Kräftige Jungpflanzen *.»».**» 

mit Topf ballen.. 

Knollenbegonian, starke Pflanzen, angetrleb, 
von Mal ab lieferbar, z. aof. Anpflanzen. 
Preise f, trockene u. angetrleb, siehe S, 73. 
Knollen-Sog. sind besono. f. halbechatt. Steh. 
t, empfehl., aber auch In voll, Sonne dankbar. 
Knollan*Begpni©rt, fertig« starke Pflanzen 
zum Auspflanzen, 

„ einfache, großblumige, gern. Farben . . 
«i großblumig*, weiß, rosa, gelb 
orange, rot In getrennten Farben 
Knollen-Begonien, gefüllte. In nur den best. 

Sorten, schönste Füllung, herrl. gr. 
Blüt., getr. Farben . .. * . . 


6 .- 


30.— 


lost, 

Jt 


0.80 

0.80 


3.56 


1 St. 


0.40 


6.— 

10 .- 


25 ,- 


25.— 


36,- 


1,— 

1.50 


3«— 


3.— 


3.50 


0.35 


0.35 


6.40 


Kno11en-B#gonien f gemischte Farben .... 
It multl^ora, kleinblütige. 

,, Lafayatta, gefüllte, reichblühendste, groö- 
blum. prachtvolle Varietät, fürs Freie und 
für Töpfe, leuchtend scharlachrot , . . 
„ Helene Harms, ein leucht, gelb, Gegenst. 
Frau Rieh. Gall«f leuchtend feuerrot, sehr 

relchblütlß .. 

t( Wlth. Eysserf leuchtend feuerrot, unge¬ 
heuer relcrtbiütlg . 

Begonia semparflorens In den besten Sorten 
für Gruppen und Beete, gracilis luminosa 
cgmpacta, Tausendschön, Schwaben* 
stolz, Dresden 1036, Glut usw. .... 
Begonta Gustav Lind, die gefüllte Semper- 
florena (Neuheit), ganz besonders für 
Töpfe geeignet, blüht ununterbrochen. Die 
gefüllten großen Blüten erscheinen wie 
eine gefüllte Lorrainebegonie. Junge 

Pflanzen ... < ■ • 

Begonla Chatelalna, lebhaft rosa, ganz kugel. 
BesteGruppenaorte,aber nurdurch Steck¬ 
linge zu vermehren, daher teurer ln der 

Anzucht, mit Topfbalfen .. . . 

Calc«ofaria rugoea. PantofTelblümchen, für 
ganze Gruppen. 

4J Trlomphe du Nord, leucht, ralngelb. 
Wuchs gedrungener, Blüte dopp. so groß 
wie die alte Sorte, auch als Topfpflanze 

schön, für Halbschatten , *. 

Calosta (Hahnsnkamm), siehe Sette 112. 
Chrysanthemum frutesceits, weiße großbl, 
Margu«rit«n» für Gruppen u. Rabatten, 
blüht während des ganzen Sommere, auch 
für Balkons. 

Starke Topfpflanzen ..* 

Jüngere Pflanzen 


100 st. 
.*c 

105t, 

.X 

t St. 
ji 

30.— 

3.50 

0.40 

60,- 

6.50 

0.76 

40.— 

4.SO 

6.56 

73.— 

8.— 

1.— 

60.— 

6.50 

0.70 

16*— 

1.20 

0.15 

- 

2.56 

0.36 

15.— 

1,60 

0.20 

35.— 

3.80 

6.40 

- 

5.50 

3.50 

0.66 

0.40 


































































11 4 Gruppen- und Balkonpflanzen 


Buchsten and JCwUm&egmüeH fixe schattige £agen 


1B 


*25 

*30 


35 

38 


55 

00 


Fuchsien. Die mit * bezeichnten Sorten 
gefülllbl übend. die andern einfach. 

Die besten Gruppensorten slndr 
Einfache: Nr. 3,18, 53. 

Gefüllte: 25. 30. 

Fuchsien in schönster Sortenmtechung, ge¬ 
füllte und einfache, zum Auspflanzen. ge¬ 
hl r* mischte, ohne Namen. 

t Fuchsla Adrienrt» Berger, Sep. weißt, 
karrnfn, Kor. karmänroaa, reich- und 
früh blühend, neu ....... ..T 

3 „ Alice Hoffman rt. einfach, weiß und 

rot* beste niedere Gruppensorte . L 
Cupido, sehr dankbar, einfach blau- 
väolen, kurze Blume, niedrig, vorzügl, 
Topf- und Gruppensorte ..... 

Dollarprinzessin, reich- u. frühblüh,, 
vorzügl. Topfpflanze, gefüllt .... . 

Emile de Wildemann, Sepal, hell- 
karmin, gefüllt, rosa, großbt., sehr 
reichblüh., schönste Sorte a. Marktpfl. 
Frau Ida Noah, Zwergsorte, S. kar¬ 
minrot, K, violettbiau, komp. Wuchs 
gracilis, perennierende Sorte, äußerst 
elegante, zieh,, winterharte Frelland- 

Fuchsie, , . . .. 

Lord Byron, die früheste, reichblüh*! 
rosarote Fuchsie für Gruppen, einf. . 
Schneekoppe, Sepale rot, Ko rolle 
weiß. Die beste weiöblüh, Sorte , , . 

Büschel oder traubenblütige Fuchsien, 

Die Blüten haben sehr lange Keichröhren. 
Dte Belaubung Ist dunkelbraunrot. 

5 Andenken an Heinrich Henkel, hervor¬ 
ragende Topf-Fuchsie, lange karm. schar- 
achrote Blüten, die in dicht. Trauben lang 
herabhängen, auch für Gruppen. Früh- 
Jahravarmehrung stark ......... 

2 ^fiL1 hriQe sehr starke Pflanzen 

Göttingen, dunkelrof, mitdunhl., bronze¬ 
farbigem Laub * .. .. 

Koralle, einfach traubenblüllg, sehr reich- 
blühend. Die langen Blumenrohren sind 
orangescharlach. Laub hell bronziert. 

54 Leverkusen* neue traubenblütige Sorte, 
reich verzweigt mit auffallender Blüten- 
fülle von lechskarmin Farbe., 

Hängende Fuchsien* Die reich mit BJüten be¬ 
setzten Zweige fallen ziert. über den Topf¬ 
rand herunter und bilden dadurch herrliche 
Pflanzen für Zimmer, Balkon, Terrassen 
usw. Starke Pflanzen. 

6 Aurora strporba, KoroU© fachsrat, Sepafa 
zartrosa, prachtvolle lange Blüten, schnell 
und üppig wachsend. 

10 Balkonkömgin, Einfach* Sepaten rosa, Ko- 

rolle feurig rosa. 

Deutsche Kaiserin* lange, bfütomeiehe 
Trieb© . . . t 

5ß Marinka, einfach, Sepale hellrot, Korolle 
karminrot, schnell wachsende hervorragen¬ 
de Bänoesorte . . . ... . , 

Jüngere Pflanzen billiger. 

Achtung | Obige Sorten I I 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen I 


35 

45 


Fuchsien-Halb- u. Hochstämme, 

reizende Garten Zierde sowohl als Elnzel- 

K flartze wie in Gruppen gepflanzt* Stamm- 
öhe 60—100cm* beste Sorten 1 St. 3,-b.S*- 

Gerontum (PeJarg. Zonale). 

Fsrt. starke Pflanzen z. Auspflanzen* nicht 
wie fast überall in jungen Frühjahrs pflanzen 
Angeboten, sond* starke, teils bereits blüh. 
Topfpflanzen* Oie Geranien enthalten eine 
ganz vorzügl, Auswahl in bezug auf Farben- 
abwechselung; das Sortiment Ist aus den 
besten leucht* Farben zusammengesetzt. 
Einfachblühende Geranien blühen besser bei 
Jeder Witterung als gefülltblühende Geran. 
Zeichnen sich aus durch kräftig gedrungenen 
Wuchs* frühe und ungeheuer reiche Bliiher. 
Größe der Dolden und Blüten, 

Beste neuere Geranlensorfert. 

40 Harzzauber, leucht* dunkelFachs, Wuchs 
der Sorte Rubin* außerorrJent! reichbh, 
weiterfest. Gruppen und Topfs orte . . . 
t84 Nordlicht, leuchtend kochenill karminrot* 
Riesendolde, halbgefüllt, runder, kom¬ 
pakter Bau* Bes. früh u. reichbl, .... 
181 Sofie Kömger, dunketlacftsfarben bis zie¬ 
gelrot, dickgefüllte große Blumen, kurzge- 
stielt* Zukunftssorte 

121 Weslfalengruß, leucht, lachsfarben mit 
riesiger Dolde* kompakter Wuchs, wetter-* 
fest, reichblühend . 


100 S1 

t .Ä 

t. lOSt 

M 

1 St. 

1 

1 

35*- 

3.80 

0.40 

35.- 

3.30 

0*40 

35*- 

3*80 

0.40 

3S,— 

3,80 

0.40 

35*- 

3.80 

0,40 

3S*— 

3.80 

0.40 

35,— 

3.80 

0,40 

— 

5*50 

0.60 

35.- 

3*80 

0.40 

35.- 

3.80 

0*40 

3 



45*— 

4*80 

0.50 


— 

— 

45.- 

4.80 

0.50 

45.— 

4.80 

0*50 

45,— 

4.80 

0*50 

45*- 

4.80 

0.50 

45*- 

4.80 

0.50 

45*- 

4*80 

0.50 

145,— 

4.80 

0*50 

i 6 .- 

2,— 

0,25 


4*50 


4*50 


4*50 


4.50 


0*50 


0.50 


0*50 


0,50 


100 St. 


40,— 

40,— 


40,— 


20 *— 


35 *— 


Ältere einfachblühend. Geranien 
für Gruppen und Topfkultur. 

AchtII n n I Die Preise fürFuchslen, Ge- 
1 9" fallen etc* gelten für fertige 
Ware u* nicht für Jung pflanz* 

P Kräftige Jtmgpflanzen aus S cm Töpfen * * J 

38 Meteor* scharlachrote* großblumig* reich- 
blühende, für Gruppen extra* besorg 
ders auch für Kastenbepflanzung . . 

85 Madame Schwarz, reinweiß, großblumig 
95 Nobel, hellrot mit laehs, gegen die Mitte 

dunkle Salmfärbung.. 

120 Wilhelm Pfitzer* Blume mennig mit Gold, 

sehr große Blüten und Dolden. 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen . 4 „ 

GefüfftbJü hen de für Gruppen und 
Topfkultun 

165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl* und 

großdold,, halbgef, , ..* , 

167 Mme Carnot, gefüllt, weiß ******** 

180 Rubin* zlnnoberschariach. gefüllt .... 

132 Ulma, kräftig rosa, Sport von Rubin * . . 

183 Zukunft, dunkelrosa.äußerst reichblühend 
und frühblühend, Marktsorte. 

Bunt blättrige Geranien iu Ein¬ 
fassungen. 

170 Mme Saflory* weißbMltrlg, niedr. bleibend* 
blütentose schöne Einfassung. 

Efeu blättrige Geranien, 

Schlinggeranten fpeltalum}* 

Der Bedarf an Schllnggeranlen* Zonalgera- 
men sowie Fuchsien zur Bepflanzung von Fen¬ 
ster- und Balkonkästen ist ständig im Steigen, 
da das Bestreben, die Häuser mit Blumen zu 
schmücken, in erfreulicher Weise an Ausdehn* 
gewinnt. Die dankbarste, beste und haltbarste 
Pflanze ist und bleibt doch immer Zonal- und 
Eieugeranfe* Der Bedarf wird für dieses Jahr 
wieder außerordentlich groß. 

Efeugeranren» blütenreiche Sorten, ohne 
Namen, verschiedene Farben gemischt . 

Fertige starke Topfpflanzen: 

210 Ballade, lila, sehr schön , .****„,, 

237 Gallllö. zarirosa 

232 Hamburger Lachs* lach&rosa ****** 

235 Hochvogel, leuchtend rot mit hellerem 
Schlund, und gut gefüllten Blumen, eshr 
reichbl* f. rauhe u. windige Lagen, be¬ 
sonders geeignet ****.*.,. , , 

242 L'Etincelant* leucht, zinnoberrot, sehr 

wachsfreudig, reichblüh., besser als die 
alte Marquis* die leicht krank wird . . . * I 40*— 

243 Wlad. Croussa* rosa, reich blühend, stark 

rankend . * *.. # | 4 g _ 

246 Morgenröte* das schönste feuchtend. Pfir¬ 
sichrosa ***** .* , . . 40 /— 

248 Neubronners Imperator* feurigstes aller 

existierenden Efeugeranien . *. 40*— 

203 Rheinland, tief magentavfülett* die herrl, 

Farbe, in Brüssel 1910 ausgestellt* Gold. 

Medaille . , * . ..40*_ 

265 Weiße Perle, große, gutgef, Blum,, relnw** 
obere Petaf. leucht, karminrot, gefleckt* 
dünnrank., beste weiße Sorte . ..... 40 
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4*30 

4.30 
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4*30 
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3*80 
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0*45 

0.45 
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0*45 

0.25 


0.45 

0*43 

0,43 

0*43 
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0,40 


35.- 


40.- 

T°- 


Achtung! Obige SortenI 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen I 


Englische Pelargonien, Jungpflanzen mit 
Nam„ 0.70 b. 1. — .H , sehr starkepflanzen von 
April ab ln Blüte und Knospen, ohne Nam*, 
1 Stück 1,20 b. 2*— M 

Gladiolen siehe unt. Knollengewächs. S. 75. 

Heliotroplum (Vanille) in besten hellen und 
dunklen Sorten zum Auspflanzen, stark, 
gemischte ohne Namen . . * * 

£7 Gruppenkönig, tief dunkelblau mit vielen 
Blutend., gute Wirkung 

40 Marine* bringt Riesendolden bis zu 25 cm 
Durchm. von tlefvioletter Farbe. Wuchs 
mlttelhoch und kräftig ,,*...... 
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30* 

30. 


3*80 
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4.30 
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5.50 

4*30 

4*30 

4.30 

4*30 

4.30 

4*30 

2 .— 


0.40 
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0.45 

0.45 


0.60 

0.45 
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jE £at*deU £ Söhne, Ittetaiq. und, Saadtticheti Maroten für Gruppen, Fensterbänke und Balkon» 115 


Pflanzen für Gruppen u$w* (Forts.) 

Jrestae, unentbehrliche Teppichbeetpflanzen, 
25—30 cm hoch. 

# » Linden!» spitzblättrig* dunkelrot*) 

„ kräftige Jungpflenzen*) 

*) KOO St, 6,— .ft, 10 St. 1*—J£, mit Topf¬ 
balten 100 St. 10,— 1Q3t, 1.50 .ft 

Lantana hybrlda, Wa ndef röschen, dankbare, 
tn Töpfen etwa 30 cm hoch werdende Pflan¬ 
ze, die man wie Geranien vielfach für Beete 
verwendet, die aber auch am Fenster uns©- 
mein dankbar blühen» wenn sonnig u. luftig 
stehend, Farben töne In rot» orange, gelb 

weiß. . .. 

Lobelien, Diese einjährigen Lobelien sind her¬ 
vorragende Teppichbeet- bzw. Einfassungs- 
pflanzen. Während des ganzen Sommers 
erfreuende uns durch ihre prächt, unzähl. 
Blütchen. 

Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, komp- 

Pflanzen mit Toptballen . ... , 

„ Cr y stall Palace comp», ultra marin »Pflan¬ 
zen mit Toptballen .» , 

Firmament, leuchtend himmelblau . , , 
Lobelia Cardinal js, siehe unten, überwintern 
im Freien, müss. geg, Frost gesch. werden. 
Nicotlana Sanderae, siehe unten unt. Bfsttpfl. 
Balkon* oder Hängepetunlen» Karlsruher Rat¬ 
haus Veilchenblau, weiß. rosa, rot und 
Blauwunder, kornblumenblau ..... ja 
Petunie hybr. grandifl. flmbrlata nana, nied¬ 
rige gefranste Topfpetunien 
Spitzenschleiei 1 , reinweiß **.**-» 
Abendsonne, briHantrosa 
Gottfried Michael, leucht, purpurrot , , 

mit Topfhallen.. - , 

„ grd fl, grandifl. superbissima» große ge¬ 
wellte Blumen u, reichstem Farbensplel» 

f anz besonders für Töpfe» aber auch für 
enaterküsten -.*...•*«*••« 
ri flmbriata fl. pl. Vollendung aus Samen, 
zu 95 Prozent echt fallende gefülite Topf- 
petunlan 


100 St, 


10 St 
♦ft 


e.- 


a,- 

8 ,- 


12 * — 

12 ,- 

12 .— 

12 .- 


15.— 


18,- 


3,50 


U— 


1 — 

1 »— 


1.50 


1.50 

1.50 
1,50 


2 .- 


2.30 


1 Sc, 

-ft-. 


0,40 


0.15 


0.15 

0,15 


0,20 

0.20 

0.20 


0.25 

0.30 



Salvia eompacta »plandan», Feuer*aub«r, neu 
Salvieniunopftanzen aus 8er Töpfen per 100 St. 20.— .Ä, 10 St. 2.5#Jt 


SaTvtenjungpflanzen 

Satvian, Die weltleuchtende Blütenfärbung u, 
die langanhalt. Blüte machen sie zu einer 
unserer hervorragendst. Gruppenpflanzen, 

Heller, nicht zu nasser, warmer Sldfidort 
begünstigt die Blüte außerordentlich, 

Salvia Feuerbaff, leucht, scharlachrot,Wuchs 

.mittelhoch .■ - * * * * 

Rakete, lange dicke Rispen. Wohl die 
niedrigste und reichblühendste aller Satv, 

Für Topf u. Beet gleich empfehlenswert 

Kräftige ^Jungpflanzen aus S cm Töpfen 10 St. 2.— .«, 100 St. 10.—Jt 


100 st. 

tost. 

1 St, 

.« 

,ft 

,ft 

30.- 

3.50 

0,40 

30.- 

3,50 

0.40 


Wie und mit weichen Pflanzen schmücke ich Fenster* Balkons oder Veranden? 

_, ^ ,_ __ _ _ _ Darüber gibt Ihnen unsere kleine Schrift über Fenster- und Balkonschmuck er¬ 
schöpfende Auskunft. Auf Wunsch senden wir diese Schrift kostenlos zu, - 


Blumen vor’s Fenster! 



3451 Petunie superblsslma fl, pl., Vollendung 


Blattpflanzen für den Garten 

für größere Gruppen sowie als Einzelpflanren 
auf Rasenflächen 


Agapanthus umbellatus doldenblutige Schmucklilie. 

Prachtvoll für Kübel, siehe Seite 109. 

Amarant hu» tricolor, dreifarbig, schöhpikierte Pflanze 

lÜO.St, 4.— -lt 


caudatua, dunkelroter häng, Fuchsschwanz 

lOOSt. 4.— .ft 


lost. 

1 St. 

; ji 

JL 

0.50 

— 

0.50 

— 


Blattpflanzen f, d, Garten (Fortsetzung) 

Canna-Knoflen, angofrieben in Töpfen, fertig zum 
Auspflanzen. 

Croxy Carina, gemischte Sort- ohne Namen» angetrieb. 
Sort.-Verzelchnis sowie Einzelpr. d, Sort, Seite 74, 

•Centau rea ca n d idlssi ma, we I ßblfittr.ziert .Centa u rea, 
die sich als Einfassung von Blattpflaniengruppen 
besonders eignet, mit Topfballen 100 St. 12,— .ft 
i( gymnocarpa, desgi. welßbfättrlg» mit Topfbatlan 

IOC St. 12.— ,ft 

Cineraria maritima, welßblMtrfg. ähnlich Centaurea 

100 St. 12.— ,* 

Lobelia eardlnalis, feurig echarlach Blumen, Belaub, 
durkelrot, ca 60 cm L„ blüht den ganzen Sommer 

fflusa Cnsete, prachtvolle Blattpflanze. Diese Spezies 
die größte und schönste jener schönen Blattpfianz, 
Sie erreicht in ©inemdahre eine ungewöhnl,Größe, 
eignet sich vorzügl. während des Sommers fürs 
freie Land.Ist als Einzelpflanze für Rasenplätze wie 
auch für Blatlpflanzengruppen eine ganz besond, 
Zierde.Ist Im Herbst in Topf oder Kübel zu pflanzen 
und Im Winter trocken und müßig warm zu halten, 
AuaführL Behandlung sweise l.unserm „Gartenfr," 

1 St. 2— 5 .ft 


Jüngere gesunde Pflanzen . . 
stärkere überwinterte Pflanzen 


1 St, 6-10 -ft 


10 st. 

M 

1 St, 
.ft 

5,— 

0.60 

1.50 

— 

1.50 

— 

1.50 


3-50 

0.40 

16—25 

■ 




Carina 


Muse Enseta 









































116 Blattpflanzen für den Garten - Sommer-Schlingpflamen - Chrysanthemum jf £afH&eci <£ Sühne, J.tiet 

Blattpflanzen für Gruppen (Fortsetzung) 

MJcotiana afflnis» Tabak, bringt große, weiße, l#ng- 
geröhrte wohlriechende Blumen, mit Topfballen 
* * 100 St* 12,« Jt 

,i coloute» Räesantabak, Starke Topfpflanzen 

103 St, 20,—,# 

ir Sanderae-Hybrlden. Df# Pflanze blldel’ TS^tÖD 
Zentimeter hohe, stark verzweigte Büsche, welch# 
mit 5—8 cm tm Durchmesser großen Blumen von 
athönen Farben üöeraät sind, Gemischte Farben, 

Topfpflänzchen.. 100 St, 12*-Jt 

»i »yiveatris, ränge, weiße, wohlriechende Blumen, 
welche traubenförmlg Über die Belaubung hängen, 
mit Topfballen.* . . . ioost.12. .ä 

105t. 

Jt 

1 St. 

Jt 

10 St* 
JI 

1 St. 

X 

1.50 

2.50 

1.50 

1.50 

"Pyreihrum parthenlf* eure um, gelb*) IDO $t* 4.— .ft 

0*20 «laolnolde*, ganz niedrig*} 100 St* 4.— .* 

*) leucht, gelbe Einfassung* 

0*30 *P«rltla nanklnenaU, prächtige rote Einfassung für 

Blattpflanzen gruppen, 40—50 cm h* 100 St. 4*— .ft 
REofnua borboniensU* arboreus, Gtbsonl und 

sanguin* mit Topfballen *.* , 

,, Zanzlbarlonsfs* schöne ries.gro0eBlält,*m.Topfli. 
Zeacaragua, grüner Riesenmals T mit Topfballen . * , 

.. Jap. tot. verleg*, gestreifter bunt* Mals, m.Topfö. 
i, i?P* foL ßr«IJIima t ziert* Bandmals, m. Topfball. 
0.20 Quadrtcotor, m*br*Bl,,bunLFaröenspleJ,m*Töptb* 

0,30 

0*50 

0.50 

1.80 

1*80 

1*50 

1-50 

1*30 

1.50 

0.2fl 

0.2# 

0*20 

0,20 

0.20 

0.20 


Sommer-SchlinaDflanzen «ri Frala und ,tipTÖ P f, *' * ur Sdkleldtma von Veranden, 

B 5Jr* * * W IIAwI 1 Lauben, Mauern USW* Siehe auch ausdauernde Winterhärte Sorten, 






Clematis* Waldrebe* s* ausdauernde Schling- 
pflanz 

Cobnta scanden», Schlingpflanze, m* blauen 
u. weiß. Blum*, f. Töpfe u. t. Freie ln TöpL 
Mumulu* iaponletii, Japan. Hopfen in Töpfen 
,, u toi. vertag*, buntblätirlger, herrlich* 
bunt belaubter Hopfen, Blatter mit 
weißen Ffeclten, In Töpfen . , , * * 
If Jupulut aureus, Goidnes Vließ, gelfa- 
laubiger, ausdauernder Hopfen, . . * . 
Lathyrue odotatirs, wohlriechende Wicke 
Echforde, verb*. großbl, mit Topfballen 
Lümcera caprifoJtum» Gaisblatt, siehe Schling- 

pflanzen.v 

Lophoapermum acandenn. prächtig rosa Blu¬ 
men In Töpfen.. . , , , 

Maurandia Barclayana, blau, sehr zierlichem 
Laub, In Töpfen .. 


100 St. 
Jt 

lost. 

Jt 

1 St* 
*it 

11 

SS 

3*— 

2.“ 

0.35 

0*25 

15.- 

2,- 

0.25 

- 

**- 

1.— 

8»— 

1.— 

0*15 

- 

20*- 

2*50 

IS»,- 

2*- 

0.25 

15*“ 

2*— 

0*23 



Cobaea scandens —* Glockenrehe 


Mina lobata* Die Blumen sind hochrot und 
gehen In orangerot und reinweiß Über, 
extra * * * .* * . * inTÖpfen 


1 1 1 oo st. 

Jt 


10 St, 
Jt 


1 St, 
Jt 


1S*- 


2 .— 


0*2S 



Passiflora» Leidens- oder Passionsblume 

1 Stü(£ in Töpfen. 

Thunbergra alata, schön blüh., gern, Farben» 
ln Töpfen ****.**.,.*.**, 
Tropaeolum canartense*kapuzlnergefb, klein- 
blühend, rankt sehr schnell, zierlich» 

mit Topfballen * .. 

, f majus. rankender Kapuziner, gern» Farben 

Sämlinge mit Topfballen. 

„ Lobbianum # schneHrank. Sorte, leucht. 

Farben,. In getrennten Farben , i 
,t majus fl. pl. P Golpglanx , * , .1 Topf¬ 
it „ Scharlach glanz. .ballen 

i, „ gefüllt» Prachtmischung J 

3k v . * Tfl 

IÄI 


f.— 


8.— 

8 *- 


1 .- 

1,— 


4.- 

0*25 

0*11 

0*15 


1 *- 








Großblumiges Chrysanthemum Edith Aiston 


Chrysanthemum indicum (Winterastern). 

Wir haben da® Sortiment auf die allerbesten Sorten beschrön kt* Versand vom April ab In Jungen Stecklingepflanzen. Bestellungen fetzt 
erbeten* Die Im Frühjahr fm April—Mai zu beziehenden bewurzelten Pflanzen werden entweder In Töpfen, bei öfterem Umpflanzen oder Im freien 
Lande bis rum Ansetzen der Knospen kultiviert, KutturanweiSUng wird jeder Sendung belgefügt* 


Großblumige Chrysanthemum. 

Die mH T bezeichnten Sorten eignen sich nach unserer eigenen 
Erfahrung besondere euch zur efcntrleblgen Kultur. 

Wir erlassen kräftige durchwurzelte Topfpflänzchen nach Wahl 
der Besteller 1 $t. 0.3O *K, 10 SL2.8D.ft , 10Q St, 25*—-tt. Cwo be¬ 
sonderer Freia nicht angegeben). 

1 Sortiment fn 10 besten Sorten 2*50 X . 

104 Chrysanthemist# J* Lochot, kräftiges roaalila, neue Slandard- 
fiorte, die außergewöhnlich große Blumen bringt, sicher In der 
Knospe, gute Handelssorte für Topf und Binderei. 

119 Citren, cltrcnangeiber Sport von Ondlne, festkugelige Büsche mit 
unfehlbarer Sicherheit blühend. Nicht entspltzen, I* Knospe. 

31 DeuLJ de Paul Labbg, unter den roten Sorten die beste» dunkles 
Rol. Rück», sflb*, sehr großbL, von fester Form, wuchs. 2. Knosp, 
121 Edith Aiston, relnwelOe Baliform* ein Sämling von W* Turner» 
von der sie als eine bedeutende Verbesserung gelten kann* Die 
Blume Ist abgeschnitten etwa 3 Wochen haltbar» November 
zweite Knospe. 


42 Edith Cavsll, bernsteinfarbig, Unterseite goldrot. Große ballförm, 
Blum* von großer Haltbarkeit* Belaubung sehr gut, strotzend vot 
Gesundheit* Hervorragend 1» und 2* Knospe. T 

122 Frau M. Schirrmeister, blendendweiße große ballförmige Blumen 
In vo!lendenter Form, kräftige Ertaubung, sicherer Blüher, Novem¬ 
ber 2* Knospe. 

50 Halene Williams* strohgelb, spät. 

65 H* E* Conversa, Die Farbe spielt in Bernstein» Goldgelb und Rot* 
Die Blume lat sehr groß, Laub kerngesund* 1* Knospe. 

123 Mine Bringuler, 1, Knosp# relnwelß, 2. Knospe krabbenrosa, ! 
Blütenform strahlenförmig wie Rayonnant, starke Stiele, Trieb 
nicht entspltzen 1* und 2, Knctp#. 

120 Madam# Charles Souchat» malvenrosa Ballform mit heller Mitte, 
vorzügliche» bewährte Haupt handele Sorte* Entspltzen u. I. Knosp, 

73 Madame Rane Oberthur, reinweiß, großblumig, spät, 

78 Mojestlc, tief bernsteinfarbig. In bronz# übergehend, Riemen¬ 
blumen* Sehr gesunder Wuchs* Erstklassige Schnitt- und Deko¬ 
rationssorte* 1* Knospe. 
























































'IDutfecAacte ChcysaHthetnuM siehe utUec St auden. 


Chrysanthemum 117 


Chrysanthemum (Fortsetzung) 

113 Monument, weiß, hallförmige Blumen, die man bis nach Weih¬ 

nachten schneiden kann* Stiele drahtnart* Laub dunkelgrün und 
robust, gegen WiUerungselnfl* unempftndL 1 * u.2* Knospe, spät. 
Bl Mona Davis, dunkelliJarosa, odelgetormte Schaublume, gesunde, 
dunkelgrüne Belaubung, Hervorragende Sorte für Massenanbeu* 
1, Knospe, neu. 

-tia Mrs. H. Habgood, leuchtend Lachsfarbe mit aprlkosenfarbener 
Schattierung, feine Farbe, riesige Blumen v* BalEform, I, Knospe, 
82 Mrs* Pulling, wohl die beete u. zuverlässigste gelbe ballf. wider¬ 
standsfähigste, riesenbiumtgste Sorte, mittelfrüh* 2, Knospe. T 
74 Mrs, Geo Monro jr** dunkelbraunrot, samtartig, sehr gesunder 
Wachser. 1. Knospe. 

102 Ondine, schneeweiße Riesenblume, außerordentlich haltbar, ge¬ 
sunder Wachser, für Schaublumen geeignet. 

124 Printemps d'amour, leuchtend ßeldenrosa, gelockte und gewellte 
Baliform, unfehlbarer Blüher, gesunde dunkelgrüne Belaubung* 
Eine Zukunftsmassensorte. 

95 Rayonnanie, rosa, felnstrahllg, früh, T 

111 Red Malestic, kräftig, roter Sport von Malestic* Blume von fester 

Form, 2, Knospe. 

114 Roi d'or, aitgold, ballförmige Riesenblur^en, Wuchs und Knospen¬ 
ansatz hervorragend, 2* Knospe. 

112 VlUe de Paris, wundervolles sattes Rot, mit altgofdner Rückseite* 

Eine der hervorregensten Handelssorten Infolge Ihrer fein. Farbe* 
118 William Turner, zart weiß/'Riesenblume, mittelfrüh* T 

Dekorative Chrysanthemum« 

Diese Gruppe umfaßt alle Sorten* die bei einfacher Kultur Blumen 
mittlerer Größe bringen. 

Soweit nicht besonders vermerkt? 

Jungpflanzen 1 St. Ö.2S A, 10 St, 2— A, 100 St. 15,-,* 

322 Marie Morin* das neue weiße Topf Chrysanthemum für Allerhei¬ 

ligen und Totenfest, straffer Wuchs, feste haltbare Blumen, ganz 
gleich ob man sie ln Büscheln blühen läßt oder ob man die 
Seitenknospen entfernt, Ausgebrochen ergibt die Einzelblüte 
eine schöne BalEform, ölchenlest, 
bew. Stecklinge. 

323 Herco, dunkelbraunrote Blumen* kräftige Stengel, gesundes Laub* 

Sehr ergiebig für Blumenschnitt, Dezember Bü, 

324 Balcombe Bronee, broncefarben mH gelben Spitzen, eine Ideale 

spätblühende Scnnlttsorte Nov. Dez. Se Bü* 

129 Bianca* leuchtend terrakoUafarben, Rückseite der Blütenblätter Ist 
golden, gute späte Schnlttsorte (Dezember), 

301 Blanche Paitevjn«, ganz gedrungen, hervorragende Topfsorte* 

Blüten In Tuffe von 2—3 vereint* bis 15 cm große Einzeiblüteru 
135 Dervise* niedrig weiße Ballform mit grünen Spitzchen, felnpetaE,, 
feines Blattwerk. Für Töpfe besonders empfehlenswert, 

150 Ftamfleld Pln<, tlefroea, Blütenflor begännt erst Ende November* 

312 Friendly Rival, dunkelgelb, beinahe ballförmige Blumen, sehr 

haltbar. Beste für Weihnachten, dunkle Belaubung, krankheits¬ 
frei, erstklassig, 

313 Garnet King, dunkelacharlachrot, feines, schmales* gesundes 

Laub. Dezemberblüher. 

156 Golden Marvet, goldgelb, sehr starkwüchsäge Sorte mit gesunder 
Belaubung. Vortreffliche Schnlttsorte* Oktober-November* 

Kleinblumlqe reich blühende Chryfanthemum. 

Topfverkauf und Gruppenbepflanzung, 

Winterhärte Sorten siehe bei Stauden* 

122 Edelstein, das beete weiße Freil.-Chrysanthemum f, Topf u,Schnitt, 

302 Goldfinder, hellgelb* hervorrag. f* Rabatten u. Schnitt* Bindefarbe. 
180 Herbitglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- und 

Schnittsorte, 

165 Kathleen Tompson, orangeeofd (Vinola^ehe Rasse). 

304 Pink Profusion, kirschrose, blüht Im Sept., sehr gute Schnittsorte* 
192 Rotkäppchen* dunkle kastanienbraun, mittelgroß. 

203 Source d'or, alte goldgelbe Schnlttsorte. 

303 Uxbrldge Pink, herrlich dunkelrosa Schnitteorte, 

Wir geben Stecklingapflanzen zum Ausofianzen Ins freie Land, 
soweit nicht besonders bemerkt wie nachstehend ab: 

ln Sorten 1 St. 0.25 .M , 10 St, 2*- A , 100 St, 15*- A 
gemischt .10 St. 1,50 100 St. 12*- A 



Einfachbl* Chrysanthe in um Golden Seal, prachtvoll ockergelb 

Elnfachblüh.nde Chrysanthemum. 

Se bedeutet ohne Seitenknospen zu ziehen 
Bü bedeutet mit Seitenknospen 
SeBü für beide Kulturen geeignet 
G bedeutet großblumig 

325 Acantha* dunkelaprikosenfarbig, große Blumen auf festen Stielen* 
Oezemberblüte Bü M. 

320 Crimson Modell, feuchtend Scharlach* einfachbl., gutgeformte 

Blumen auf idealen Schnittstielen mit verhältnismäßig kleiner 
gelber Scheibe, November, 

321 Golden Seal, die gelbe Standardsorte* ockergelb, als Schnitt- und 

Topfsorte. November, 40—50 cm hoch* Bü. _ 

318 Ralelgh* scharlachrot, einfach, oegehrte Schnitt- und Topfsorte, 

319 G. Fox Wilson, dunkelorange, einfachblühend, große haltbar* 

Blumen, feste Belaubung* gute Schnittstiele. 

177 M. W* Buckingham* einfaches wundervolles lachsrosa* gut ent¬ 

wickelte Einzefblüten* Außerordentl. relchbL* Okt.-Nov*, neu, 

178 Novemberzoon, einfach* Ein Gegenstück zu Buckingham, leuch¬ 

tend dunkles lachsrot seltene Farbe, begehrt für Binderei. 
Soweit nicht bas. vermerkt Jungpflanz* 1 St. 0,25 A t 10 St. 2*— -ft 

Koskaden-Chrysantheimjm. 

Für Satkonkästen und Ampeln geeignet, Die üppig wachsenden 
Pflanzen hängen In wahren Blüten-Kaskaden herab und bilden 
einen bezaubernden Herbetschmuck. 

Kutturanleitung wird beigefügt. 

400 Fugino mit weißen Blüten. 

401 Hf-No-Hakoma mit roten Blüten* 1 St 0 25 ft 

402 KyokmachL, rosa und weiß* «a St ' 2 — !ft 

403 Mikageyama, kräftig, rosenroea* 

304 Shojo, rot* 

405 Takamakle, gelb, 

Pomponblütfge 

4 Bronee Fift, rotbronce, pomponblütlg, ausgezeichnet auch für 
Töpfe 

317 Utile Bob, bronee pomponblütlg, Gruppensorte* 

Jungpflanzen 1 St, 0*25 A, 10 St. 2*— 100 St. 15*^ A 

Waltere Sorten siehe unter Stauden. 


Abteilung für Binderei 


Mbchst* Anerkennungen und Prelle lür Blumen bindere!: 1891. 1896, 1900, 1901, 1925,1826,1927 Trier. 1895 Dermetedt. 1903 Tr.ben-Trnr- 
baeh. 1902 Wiltingen. 18B7, 1903 Luxemburg. 1890 Straßburg Cleve 1928 : Höchster Prel« '“rabBeachnliteria Blumen. . 

Die Blumen bindere! bildet einen Hmiptzwcig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze* Pünktlichkeit, Schönheit der 
Arbeiten, Verwendung besten Material«, ist diese Abteilung hoch entwickelt* ^ * . * _ .... ..... * .._**_** 

Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis* um so mehr Bedürfnis, |e mehr unsere Umwelt unseren Gebt und Gemüt betrübt und bedrOckt* 
Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude sugleicb* 

Alle Aufträge auf Blumenarbeifen und Blumenschmudtstücke können umgehend auageführt werden* so daß sie zu einer foetgeaetzten Zelt mit 
Bestimmtheit elntroff en. Bei eiligen Aufträgen Ist telegraphische Besteltung sehr zu empfehlen und genupt die Adresse* Lambert Böhne,Trier, 
Bestellungen schrei be man nicht auf Postanweisungen oder FosUcheckabschnlHe* da diese erst über Köln zu uns _ 

Festbinderei. Trauerbinderei. 

Bitte lesen! Blumenspenden-Vermittlung. 

An all.n Plätzen, an denen Blumertoeschaite bestehen, haben wir die Einrichtung, daß Bfumenauftrtae, dl. »n A*“»atan 
geschickt werden sollen, von jenen Geschütten direkt In unserem Aultrag* erledigt werden. Das Abkommen beruht auf Gegen¬ 
seitigkeit. Für die Besteller Ist das außerordentlich vorteilhaft, da lür sie dadurch Porto- und Paekungskoiten wagfeilen. Auftrag« fflr 
Versendungen nach allen Plätzen können uns daher vertrauensvoll übermittelt werden. _ 

Winke für die Vermittlung einer Blumenspende. 

Beim Versand -nach einem beliebigen Ort dee In- und Auslandes benötigen wir: Genaue Angabe der EmpfÄngeranschrlff* Art der 
Blumenspende (Zweck)* Preis, Austührungstermln* Will der Besteller Briefe der Bestellung beifügen, 

Übermittlung der Aufträge erfolgt aut die schnellste und billigste Weise durch eine der Blume ns pan den-Vermittlung ongeachlassene Firm* 
am Auslieferungsort bzw, diesem am nächsten gelegene. 
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JBei SuttecmUteiti ist die Qualität entscheidend, nicht dec JUeis! 


Geflügel-, Vogel-, Hunde- und Fischfutter. 


Muskator, das bekannte u. beliebte rheln. Geflügelfutter. 

Wir führen alle Muskator-ErzeugnlSKe. Da sich aber Marke, Zu¬ 
sammensetzung und Preise je nach den zur Verfügung stehenden 
Rohstoffen ändern, können wir Marken und Preise an dieser Stell© 
nicht angeben. Bei Bedarf bitten wir Sonderangebot einzufordern, 

CIak« TAP^miill zur Einstreu ln Gefiügelställe* Ballen von 
riora-vorrmuil 0,33 Rmlr. ( 75-80 Kilo) 3.7S.#t ab Lager. 

C| AII#I ■ 1 zur Einstreu in Großviehställe u. Dünger- 

riOrll" lOrrSTicU gruben, ergibt einen vorzüglichen 
Dünger. Ballen von 0,33 Rmtr. 3.25.« unverp.ab Lager. 

Preis veränderlich. Bai Waggon bezug Sonderpreise. 

Vogelsämereien. 

Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade 
beim Einkauf von Vprjolfutter größt» Sorgfalt geboten ist, will man 
picht seine Lieblinge schädigen. Der durch schärfste Reinigung und 
sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte höhere Preis macht sich 
durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer 
Lieblinge bezahlt. Die Qualität Ist das Wichtigste, nicht der billige 
Preist Unsere Vogelsämereten zeichnen sich aus durch vorzügliche 
Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind staub- und 
geruchfrei. Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien werden ln 
kürzester Frist geliefert. Alle Preise sind veränderlich, da von der 
Marktlage und den für die Einfuhr zur Verfügung stehenden 
Devisen abhängig. 


Preise veränderlich I 

F/ö Klio 

5 Kilo 

50 Kilo 

10 g 0.10100 g QMM 

,* 



2— 


_ 

Biskuitmehl. - , , 10 g 0.10 k, 100 g 0,20 d 

0.80 

— 

— 

Buchweizen, silbergrauer 

0.45 

4,20 

40— 

Distelsamen .. 

2— 

18— 


Erdnüsse,weiße China, f. Papageien, handverles. 

— 

— 

— 

Hafer, geschälter, für Papageien. . . 

0.40 

3.80 

35— 

Hanfkörner, große, deutscher . ....... 


5.60 

52— 

Hanf, ausländischer, nach Eingang ..... 

0.50 

4.50 

40— 

Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt ...... 

0.40 

4.80 

33— 

„ ungeschälte Rohhirse, gelbe. 

— 

— 

— 

„ weiße Silber, ital.. . *.. 

— 

— 

— 

„ Kolbenhirse, f.ausländ, Vögel 100 g 0,25 « 

1.10 

10— 

— 

ii Senegalhirse, echt, für ausländische Vögel 

— 

— 

— 

„ geschälte, für Kücken 

0,35 

3.20 

30— 

Kanariensamen, beste Qualität, deutsch * . . 

0.80 

5.60 

52— 

Kanarlensamen, ausländ,, je nach Eingang . * 

0.50 

4.50 

40— 

Kürbiskerne . ... 

8.70 

6.80 

85 — 

Leinsamen für Vögel ............ 

0.60 

5.60 

52— 

Mohnsamen, blauer, l. Qualität ........ 

0.70 

6.50 

60— 

Mohnmehl ... 

0,45 

4.20 

— 

Muska . ..10 fl 0.10 .«, 100 g 0.25 .« 

1 — 

- ~ 

— 

Negersamen, für Kanarien- undWaldvögel . . 

— 

— 


Vogelrübaen, beste Qualität 

0.50 

4.60 

42— 

Salatsnmen, weiß.. . ICO g 0.40 ,& 

1.50 

— 

— 

Sonnenbtumenkerne, kleinere weiße oder 
gestreifte ... . . . . 

0.40 

3,60 

32— 

WeTOwurm .... 10 g 0.10 100 g 0.50 .« 

2— 

— 

— 

Zirbelnüsse, Tiroler, für Papageien . ■ ■ * , 

0.50 

4,50 

40— 

Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien 
werden auf Wunsch gerne besorgt. 





Lamberts Vogelfuttermischungen. 

Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zusammengesetzten 
Spezial-Vogelfuttermischungen sind unter ße- 


% Kilo 
je 


V*Ki!o 

jh 


obachtung der Lebensbedürfnisse der befr. Vögel 
zusammengestellt und enthalten nurgesunde Säme¬ 
reien von bester Qualität! staub- und geruchfrei 
Lambert» Kanarien-Slngfutter-Mischung ..... 

„ Kanarfen-Mischung ,.* «****# * 

„ Mischung für Papageien ........... 

n Mischung für Finken ............. 

(l Mischung für Distelfinken .......... 

„ Mischung für Amseln, Rotkehlchen, Meisen u. 
andere Weichfresser ............ 

a> Mischung für Waldvögel. . 

tf Mischung für ausländische Vögel. ...... 

Futterale ine, einfachste, sicherste Wlntetfütterung 

_ , 1 Stück 0,40, 10 Stück 3.50 & 

Me Isen »Futter-Apparat Nr. 152 (Wird von Spatzen gemieden), 

1 Stück 1.« - K 

Ossa Sepia-Schalen 10—12 cm 1 St. 0.07, 10 St. 0.55, 100 St. 6,— .* 
14-18 cm 1 St, 0-16. 10 St, 1.50 t 100 St, 14.— .* 
Bitkuif (feinstes Eierbrot) für Kanarien usw. (mit Nährsalzzusatz) 

1 St. 0.12 -ft t 10 St. f ,—M 


0.40 

0,70 

0.35 

0.60 

0.35 

0.60 

0.40 

0.70 


t — 

0.45 

0.80 

0.45 

0.80 

0.40 

0-70 



Vogelfutterringe „Piepmatz 11 (s, Abb.) elng, Warenzeichen. 

1 St. 0.20 ,ft, 10S1,1.90.«. 10Ö St. 18—,« 
tl Piepmstz"-Vogelfutterr|nge können überall Im Freien aufgehängt 
werden. Der Samen ist vollständig in Fett eingegossen und dadurch 
vor Feuchtigkeit und Verfaulen geschützt. 

«,Piepmatz"-Häuschen (s. Abb.) D.R.P. mit biegsamer Sitzstange u. 
auswechselbarem Futterkörper . 1 Stück 1.—, 10 Stück fl.— ,« 
Ersatz-Futterkörper ...... 1 Stück 0-SS, 10 Stück S,— .« 

Die P le p matz* f -Erzeu q n i as e sind unstreitig die besten Fett-Futter- 
mitte]: Einfach in der Handhabung, gut Im Futter, billig im Preis. 
Als Mischfutter genehmigt unter Nr. 1338 89. Wir warnen vor 
bl tilgen Nachahmungen. 

,,ldun'*-VegeJ-Sand, hält Bauer und Vögel ungezieferfrei 

1 kg-Paket 0.25 JL 

Berlep'sche Nisthöhlen, Je nach Vogelart u, Größe 2,— bis 5.— ,« 

Futterkästen zur Winterfütterung freilebender Vögel. 

Preise auf Anfrage 

Spratt’s Futtermittel. Preise freibleibend 

Auf klärende Broschüren kostenlos: Der Hund, wie er sein sollte. 

Spratt’s Futtermittel für Hunde 

Die Spratt'schen Futtermittet sind heute überall so gut einge¬ 
führt, daß sich eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl 
erübrigt. Auf wissenschaftlicher Grundlage nufgebaut, enthalten 
diese Produkte tatsächlich alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau 
und Gedeihen der Hunde nötig sind.Wir können nur immer wteder 
auf den Verbrauch der unten angegebenen Futterstoffe hlnwelsan. 


Analyse und Verfgtterungavorscnrift wird 
Jeder Sendung beigelegt. 


Beutel 


2>/i 

Kilo 

.« 

1.90 



5 

Kilo 

.« 

3,60 


4.20 


lose 
S I 50 
Kilo Kilo 

0,35 32— 


0.40 


1) Spratt’s Fleischfaser-Hundekuchen 

für Hunde aller Rassen, trocken verfüttern , 

| 3) P tippy ßrskuits, sehr phos- 
phorhattig, zur Aufzucht jung, 

Hunde - . , , i .. 2.20 

| 4) Lebertran-Biskuits mit einem 
Zusatz von Medlzlnal-Lebertran 
Ir reiner und allerbester Qu jI,, 
für junge Hunde u. säugende 
Hündinnen . . . , , . , , . 2,20 4,20 0.40 38— 
16) Puppy-Futter mit Pepsin für 
Hunde mit schwachen Ver¬ 
dauungsorganen u. als Ersatz 
für Muttermilch 

1 Pfd.-Dose 1.25 .« 

20 Pfd.-Dose 18,—-ft 

Spratt’s Haxe, Neu] 

der neue Hundekuchen (Bestes Mischfutter mit Speise¬ 
sirup) .....0.40 36— 

1 Karton « 1 Pfund 0.45' 

Alle anderen Spratt’s Futtermittel für Hunde, Geflügel, Katzen usw. 
wie auch Spratfs Gebrauchsgegflfistände für Tierpflege werden 
auf Wunsch gerne besorgt. 

Bartmann» Flachfutter für Goldfische. 

Beates und billigstes Futter, Gebrauchsanweisung ist beigefügt. 
Kleine gelbe Beutel zu 0,15 .« , große gelbe Beutel zu 0.38 «, kleine 
gelbe Blechdosen 0.35,«* große grüne Blechdosen (V« kg) © J5 .« 
Daphnien, das beste Fischfutter für alle Aquarienfische 

kleine Beutel 8.10 M , große Beutet 0.20 M 
Aquariennetze 1 Stück 0.12, 0,1S und 0,20.« 

Da» Buch i Der Goldfisch und seine Pflege, 

Von Schulte vom Brühl, Mit Anleitung zur Einrichtung und Be¬ 
pflanzung von Aquarien .0.50.« 

Leitfaden für die Pflege und Zucht der exotischen Zierfisch* 
von W. Schreätmüller mit 24 Sunttafeln und 160 Textabbildungen 

Preis 3,80« 

Glas-Aquarien, weißes Glas, Rand rauh geschliffen, 1.20 bis 10—.« 
je nach Größe 

Was unsere Kunden sagen: 

Auch die Attenkofer-Maulwurfsfaile hat sich sehr gut bewährt 
Man braucht jetzt nicht mehr zu lauern, bis er stößt. Er ist so 
schön und einfach zu fangen. 

Neuburg. 16. 4. 37, Mit deutschen Gruß 

Frau Elf ei. 
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Bedarfsgegenstände für Garten- und Landbau 

So wichtig Lind wesentlich für den Erfolg die Verwendung nur allerbesten Samens und Saatguts Ist* so wichtig ist auch die richtige Behandlung 
und Pflege des Bodens und der Pflanzen. Richtige Düngung, rechtzeitige Schädlingsbekämpfung, gutes Werkzeug sind ebenso sehr Voraus¬ 
setzung für einen vollen Ertrag, wie die Verwendung besten Samens, fehlschläge lassen sich vermelden durch eifriges Studium der einschlägigen 
Fachliteratur. Deshalb bitten wir, auch die nachfolgenden Selten genau und aufmerksam durchzulesen. Unsere verehrten Kunden finden hier 
Alles, was für eine richtige Garten- und Pflanzenpflege notwendig Ist. 

% — 

Düngemittel, Torfmull, Pflanzenerden 

Humusdünger* 


NETTO UN 



hergesfellt unter 
Verwendung von 

Torf* enthält: 

50% Humus, 3% Stickstoff, 2% zilronen- 
Iösliehe Pnosphorsäure, 4% Kall* 20% 

Kalk uni Bodendesinfektionsmättel. 

100 kg Kunstmist - 100ü kg Stallmist. 

Bedarf per qm 300—500 g. Nettohn wird 
gleichmäßig eu sgestreut u, eingehackt* 

Nach der Düngung ist zu gießen,. 

Zwischen Düngung und Aussaat oder 
Bepflanzung muß ein Zwischenraum 
von 14 Tagen liegen. 

NettoBn ist kein Kopfdünger, es wirkt 
langsam und darf mit grünen Pflanzen- 
teilen nicht in unmittelbare Berührung 
gebracht werden. 

Zur Bekämpfung von Wufzelkrsnkheiten 
und Schädlingen, die in der Erde leben* 
leistet Nettollin vorzügliche Dienste. Zu 
diesem Zweck benötigt man 600 g per qm* 

Nettolm reichert den Boden nicht nur mit Nährstoffen und Kalk* 
sondern aucn mit Humus an. Es macht den Boden luftig und locker* 
verbessert seinen Wasserhaushalt, wirkt der Versäuerung ent¬ 
gegen, fördert die Gär- und Bakterientätigkeit* und steigert daher 
die BodenfruchtbarkeIt. 

Nettolin ist ein trockenes, leicht auaatreubares* nicht staubendes, 
in Jutesäcken varpackles Pulver von stets gleichmäßiger Zu¬ 
sammensetzung. Preis; 5 kg 1*20* 50 kg 6.00 bei Abnahme 
von 1000 Kg und mehr X §,60 je öQ kg ab Trier. , 

Huminal zur Bodenverbesserung und Düngung, der naturgemäße 
Humusdünger für den Weinbau, Tabak-, Spargel- und Obst¬ 
bau. Feldgemüsebau, Erwerbs garten- und Privatgartenbau* 
ferner für Rasenflächen* 

Huminal Ist dm harmonische Pflanzen- und Bodennahrung* 
Huminal tritt daher als vollwertiger Ersatz an die Stelle von Stall¬ 
mist und Kompost, wo diese fehlen oder nicht leicht In hinreichen¬ 
der Menge zu beschaffen sind. 

Huminal 6 nthält 2*5% Stickstoff, davon 1*7% leichtlöslich, 1,3% 
Phosphorsäure, 2,1% Kali und ca. 60% aktive organische Substanz* 

Preis«: 

Huminal 8 (für alle gärtnerischen Kulturpflanzen, Privatgärten, 
Kleingärten* Erwerbsgartenbeu) 

Huminal B V* Bellen ungef. 35 kg 3.80 a. 1 Ballen ungef. 75 kg 6.50 X 
Huminal 8 1 Karton ungef, % kg Q*b0-4* 1 Karton ungef. 6 kg 2*20 M 
Huminaf-Tablstten für Topfpflanzen 1 Dose ungef, 100 g 0*55 X 
Hu ml nal-Teb letten für Kakteen t Dose ungef* 35 g 0.55 H 

Alias ab Lager Trier bezw. Saarbrücken, Bei größerem Bezug Preis¬ 
ermäßigung. 

Reiche Ernte durch Volldüngung 
mit Albe rt» Spezial - Dünger (D. R. P.) 

Leichtlöslich mit garantiertem Nährstoffgehalt, 

Phosphors äura — Stickstoff — Kali 

in richtiger Form, im richtigen Verhältnis* für na¬ 
turgemäßes, vollkommenes Pflanienwachstum. 

Seit Jahrzehnten bewahrtI 



Unentbehrlich im Obstgarten, Blumengarten. 
Gemüsebau, Weinberg, bei Zimmer- und 
Balkonpflanzen, , 

Phosphor- 

SdckstöfT säure Katl 

In wasserlösl* Form 
Alberts Spezial-Blumendünger Marke WG 10% 12% 12% 

,* „ Dünger für Garten-, Obst¬ 

und Weinbau Marke FKN 10% 
dazu die Erginzungsnähr- 
storfe wie Magnesia, Bor, 

Mangan, Fluor, Zink* Titan, 

Kieseisäure* Elsen usw* 

„ „ Streudünger Creshal * * 10% 

dazu die Ergänzung snähr- 
stoffe wie PKN, sowie Kohlenstoff in aktiver Form* 
o) Sackpackung 5 kg 12%kg 25 kg 50 kg 

WG,* PKN* 2.15' 4*95 6*85 16,70 X 

Creshal -* — 7*90 14,75 X 


14% 


12 % 


ia% 


12 % 


einschließlich Sack brutto für netto ab Werk* 

t>) Marke WG ln Do&enpackung : Dose 70 g 150 g 500 g 1000 g 


Hakaphos-Neu, der neue Harnstoff* 

Kali-Phosphor-Volldünger für den Gartenbau, (16% Stickstoff* 
16% Phosphorsäure* 20% Kali) eignet sich besonders für Blumen, 
BJütensträuelw, Beerensträucher, Gemüsepflanzen, Rasenflächen 
und Topfpflanzen. ISO g ü.SO ,«* Dose 0*5 kg 0,95 M * 5 kg 5.20 h , 
Sack 25 kg6.90.ft, Sack 50 kg 15,60-ft, _ 

Der neue Volldünger Nltrophoska J.G. a. 

(Die Preise für Nltrophoska sind veränderlich*} 
Nitrophosha IG A (kalkhaltig) mit 12% Stickstoff, 12% Phosphor* 
säure* 21,5% Kali* außerdem 8—10% Kalk (CaO) 
der hochwertige aroeitsparende Volldünger* 

Nltrophoska IG A (kalkhaltig), für kaliarme (meist leichtere) Böden 
und für besonders kalibedürftige Pflanzen, wie Hackfrüchte, Kar¬ 
toffeln, Rüben, Gerste usw. Im feldmäßigen Gemüsebau ln erster 
Linie für Kohfarfen, rote Rüben, Kartoffeln, Möhren, Sellerie, 
Tomaten und Spargel. 50 kg einschl. Sach ab Lager Trier bezw, 
Saarbrücken. 50 kg 13.50 s* 5 kg 1,50.«* '* kg 0,20 ,K, 

Cyanid-Schwefelkalkpulver und 
Cyanid-Schwefelkalkdünger 

gegen Kohlhernie, Schlei mpllz* Erdflöhe bei der Anzucht und dem 
Anbau von KohJ-(Kraut)-Arten (siehe beiliegende Drucksache). 
Cyanid-Schwafelkalk-Pulver für Entseuchung der Saatbeet*, Plkler- 
beete und stehende Pflanzen, 1 kg für 5 qm* 

1 kg-Paket &,80 * 5 kg 3.60 M. 60 kg 32.SO JL 

Cyanid-SehwefeI kaIk-D(inger zur Entseuchung und Düngung des 
von Kohlhernle vereeuchten Bodens. Das Düngemittel ist hoch¬ 
prozentig Stickstoff-* schwefel- und kalkhaltig* wirkt düngend* 
intensiv entsäuernd und desinfizierend, 50 kg für den preußischen 


Morgen* 


S kg 2,70 M, 50 kg 24.50 A 




Wirsingkohl* gewachsen auf dem gleichen kohihernleversauchtan 
Boden, links durch Kohlhernie befallene Wurzeln, rechts mit 
Cyanic^SchwefeE-Kalk-Pulver behandelt, vollkommen gesund, 
Hornmehl fein >/- kg 0.20 .ft 5 kg 1 .60 .ft 50 kg 10,— X 

Horn me hl grob l U kg 0*20 ,ft 5 kg 1*60 M 50 kg 16.— X 

Hom-Flatterspäne Vs kg 0*21 X 5 kg 1.90 ■« 50 kg 17*- X 

Horn-Sägespäne V* kg 0,22 X 5 kg 2,— *« 50 kg IS*— X 

langsam wirkender organischer Dünger für Erdmischungen 


Spezial-Kakteendünger „Nero 1 * (Organisches Düngemittel), 
* 1 Packung 0,40 k. 


0,25 0*50 0*95 1,60*4 

ein s c h I Ee Blich O ri g I n at-Fa bri kve rpacku n g 

c) Mark* WG En Tabletten form : 1 Karton mit 50 Packung. 12*50 X 
1 Packung 5.25 *M t einschließlich Original-Fabrikverpackung* 


In Spezialpackungen f. den Haushalt* 
mOOSTOrrmUK« MüO*tortmulft.Bttimen*rde,a.Kon*#r- 
vlerung der Früchte und Blumenzwiebeln* für die Katzen** 
abortschale, 

Moostorfmull ist In Spezlafpackungen, gar. l /i« cbm im Verhältnis 
4:1 gepreßt, in festem Karton erhältlich und kostet: 

Die Packung T.V* Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt X 1,80 
Die Packung Säuglings-Torfmull (S) für den Säugling * X 2*— 
T-«£ m ■. 11 Ist das Idealste Bödenverbesserungsmittel u. wirkt 
1 QrilTl U fl I* bol richtiger Anwendg, gleichzeitig als Düngemittel* 
Torfmull In Ballen v. 0,33 cbm X 3,75 (etwa 75-80 kg) unverpackt 
ab LagerTrter. Für den Gärtner und Erwerbsgemüsebauer kostenlos 
ausführl, Anleitung über Torfgrtinkompost u* Torfschnellkompost* 
Bel Wapgonbszug Sonderpreis frei nächster Reichsbahnstation. 

Tav(c6pai■ Beste Einstreu und bester Düngersammler ln Hof 
I OVTSTreU. Ui Stall. Torfstrau In Ballen v. 0,33 cbm X 3,2S t 
unverpackt ab Lager Trier. 

Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster Reichsbahn-Station* 
Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind. 

Der Komposthaufen 

gehört zu den wichtigsten Teilen des Gartens. 
Verlangen Sie die kostenlose Zusendung von 
ausführlichen Druckschriften über die Herstellung 

vonTorfgr(Jnkompost u.TorfsehneHkompost 
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Rechtzeitige Schä<Üin^sUkämp^unq sichert und echöht den tcHt&Extcaq! 


tropen, Margueriten, Knollen-Begonien usw. (Flor* 

bfumen).. v so k 0 

Blatipflanzenerde für Ficus. Ara [Um. öracaene'n, 

Asparagus ... 50 kg 

Palmenerd©, Araucaria: Palnisn usw,, ... 50 ko 

Vorbereitete Erdejür Balkon- undjfensterkaslen, SO kg 


-ft 3,^ 

A4- 
4,- 
.ft 2.50 


L«IchtvarständIiche Bücher Über Düngungsfragen findt*n Sh 
auf der driften Umschfagseit©I 


Ft*fjfirfon ^ ur flrfefgrefchen Kultur aller Blumenpfiege gehört 
üf Ulinerti das zeitweise Umpflanzen der Topfgewächse, je 
noch Bedürfnis der einzelnen Gattungen 1-2 mal Jährlich oder 
elfe 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonders. 

Heideerde. !, Qualität . . . 50 kg A 3.S0 

Kompost- oder Mlstbeeterde ***.,«* 50 kg .ft 2.— 

Florblumenerde für Geranien. Fuchsien, Heliotrp- 

Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel. 

ÄÄÄ 

KIIT.hn S Ji;a*'V.%rt U h nr-fTr’MFfferfl f «'."bBeh^ndlüna f r be '° eIeBt ' A "° Mm * 1 slnd ° enaü n « h Vor.ehrm .n.uwMj 

Mittel für den Garten-, Pflanzen- u. Gemüsebau: 

Seyrodls Pflanzenwohi, In allen Fachkreisen bestens eingeführt. 

Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzen¬ 
schädlingen wie Schildlaus, rote Spinne. Thräps, Schmier-, Wolle- 
und Blutlaus. Raupen. Maden, schwarze und “. 


--- .,^upen. Maden, schwarze und Blattläuse. 

Spritzlösung in Flaschen zu 

V« Uf. v t Lt r, ‘Utr. j Ltr. 2 Ltr, 2*/ t Ur, SLtr . 


** 0-50 0.80 

Räucherlösung ln Packungen zu 
ccm 50 


f «50 2.90 5.50 6.75 13.« 


125 


250 


500 1000 


M 1.65 2,80 5.30 10.25 19.25 

. dazu Räucherapparat #3.75 

FarasItoURäucherkerzeiv, hervorragendes Räuchermfttel gegen Blatt* 
iäuse sehr einfach und sicher än der Handhabung, unschädlich 
für Pflanzen, Meine für ca, 10 bis :5 cbm Luftraum 

Stück 24 48 12S_250 

. «u ._** . #t« 3.85 8J0 1#:_r 

ParasitoHRäu eher schnitzet, für gröO. Gewächs* 
häuser, verglimmen langsam und gleichmäßig. 
Verbrauch ungefähr 40 g für 50 cbm Luftraum. 
1 Karton (ungefähr V 2 kn) ....... .ft 4.50 

Paraiitpl I (zum Räuchern und Spritzen) zur Ver¬ 
tilgung von Ungeziefer aller Art an blühenden Ge- 
wäch&hauspflnn'en u, wertvollen Freilandkulturen. 
VardÜnnung bis i;100. 

kg V*i »Zu % Va 1 2*4 5 



„ 0;60 nto 2,25 4.« 7.50 18.50 
ffSi 1 * 01 M i nür ium Spritzen u, Tauchen) 
Blattläuse. Raupen, Thrips, Milben usw 
dürinung 1 s100, 

m }l» l h v t i 2*4 s 

■* 0.5S D.95 2.« 3.40 6.25 15.— 29.50 


38.— 

f) gegen 
vor- 


ah , *- T * Vi33 Urüj JL4Q n.ö 15*^ 29.50 

ms derp,rma SchaeM ,isrf6rri " ir * bB " 

,öalic . he£ Spritzmittel von ausgezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Ge¬ 
wächshaus ln 1 bis listiger Lösung, 

Blechnaschen zu 73 g . . . .ft 0,60 600 g ... Jt 4 20 

Blflchhannen zu {&§ ! ! ; * ** . . . 3k ° t ; * | £ fr“ 

™ C n!itn?Ü? 1 ®* J o* Extraht (Jan Jar bis Dezember) zur Vertilgung von 
7 ?, «IrlS u P 0 n * roten Spinnen und sonstigem Ungeziefer an 

twin» ^ W 5 C t s • l T X b * öef’Ügt für 25 Liter Wasser. 

(1/ulge Spritzlösung. 1 Tube In Faltschachtel 

_ _25.0_Vihfl V, kg j f kg 

,4 0.45 1.75 3 g 

T * b * k * <ltJ f‘ Räuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe 

cyÄUf.,M,kp U >v W . 1 '* ° ^ 10 * * ’ “ 

n ifv5 chl ? l v n lPi t *- *#•<&• bet der Anzucht und dem 
plkl^hPofor, K ., h ki^ au o^ rten ' 'fl Entseuchuno der Saatbeete, 
Dn ?BÜ!&. ; 8tehÄI,d f r JPflanzen, 1 kg tür 5 qm (Siehe beiliegende 
Kuntlrfcilfc .. 1 ^O-Paket.« 0.80. 5 kg M 3,60. 50 kg .11 32.S0 

^ U Owenm*gIplU C (Spr|lzmfttal)^ ee rie r0 st ' Krautf^e der Kartoffeln, 

Unk«.,«U?; Pa mV' ( ^- 39 ' S5 J'9-Sack M 14.-. 50 kg-Sack .« 2S— 
MÜnkriiutjE3i . Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmlitet, 

d B k r 0 LÄ^m^ h':. E *i ,„r r£, . 6 £: ln , e i wa \°P L,ter Wasser aufgelöst, mit 
Für lM S H{lflL??, U 1na ai i! be a , ö flen - Möglichst nach Regen gleflen. 
Für 100 qm Unkrautfläche genügen 2 kg ,,Unkraut-Ek'\ 

Pr0ls - M % t_5_ 10 30 SO 100 

(Siehe beiliegende D^cksäch^ - ^^ ^«- ^ 

Sichern Sit sich den Ertrag Ihrer Arbeit! 

Terrasan vernichtet all© tierischen 
Schädlinge, die in der Irde Ihr Un¬ 
wesen treiben oder dort überwintern 
wie: affe Arten Würmer, Schnecken, 
Amefeen, Engerlinge, Drahtwürmer, 
Maulwurfs-Griffen (Werren), Tau* 
sendfüBier,Alchen, Schmetterlings- 
r ««F* n * ^wfebelfüeoen, KohlgalJen- 
rüßfer, Erdflöhe, Larven, Maden, so¬ 
wie alle tierischer Schädlinge und 
_ vertreibt Mäuse und MauTwflrfe. 
In^ keiner' Welae 'an Unt€r Garantle die Pflanien und Soden bakterlen 

M Bb ö! U nm S ® n T. e ,il'i no „ bBf ] n dst slch bei Jeder Packung. 1 kg reicht für 
^ ’ Mjerrasan^ wird wie künstlicher Dünger gleichmäßig aus- 
%Vi iiflÄfr ^ nt6f 0 e a faben Ode- untergepflügt werden. 

Rünn Grundstücken werden zwischen den pflanzemaihen 

Küfer gezogen, fn diese emgestreut und wieder zugestrelft. 

—fl- 4*4 10 25 53 1 Q0 k g Orlglnal-Dose 

85,— einschf. Verpackg 





50 

33.50 


■* °-** J t-1* 2.50 4.— 7.8Ö 17.JÖ M ., v Da ,- emscrtl 

lÖlfIrll! V * r 3 lC 5i^ rfjl ^ eiÖt Ernta vernichten! 

bäohe auch beiliegende Drucksache) 



SpJuuife® 


$0^ 

^ mir üvrrts-Zuscrtj 

Am ff ich anerkanntes Sprifymtffef 
gegen Raupen. Hafer, lärm, lause. Milben as w 


? t 5 in Geprüftes, zuverlässiges Pyrethfumsprlü- 

mlttel mit Derriszusatz, dessen mächtige Abtötungskraft sich 
gfeichzettig auf fressende und saugende InseMenscbädUnae. 
sowm auf das Ungeziefer in Haus und Stall erst reckt, Spruzll 
st ungdtig für Menschen und Haustiere! Früchte und Gemüs* 
können mit Spruzit bis zur Ernte ohne Beeinträchtigung von 
Aussehen und Geschmack bespritzt werden. Verursacht auch bai 
*"”11'*.''““ — J — Pflanien keine Schädigungen, Be- 

’ ^ ‘ löftl 


empfindlichen und blühendön r n«™,* nBI ^ ai; nac 
achtenswert ist die enorm hohe Ausgiebigkeit bei h 
Wirkung auf das Insekt. 

Ria t2S0fach zu verdünnen 


tigster Gift- 


20 g 40 g 100 fl 


kg »i. kg 1 kg netto 


0,90 1,85 3.50 7.50 lOI 2S,— .IT“ 

für ca. 25 50 125 312 625 1230 Liter 

0.08 PfozentIgo SprItzbrih» 



1,10 


2 


Gegen Erdflöhe usw. 


Stmiftt-STAUB 


das bequem anzuwendends, ungiftlgs 
Pyrothrum-Derrls-Stäubemitter geg©ft 

Erd Höhe, Ameisen, Blattläuse t Raupen, 
Stachefbeerlarven, Champignonfliegen, 
Apfelblütenstecher usw, Verbrauch nur 
2 bis 3 Gramm pro qm Kultur fläch©. 
Amtlich anerkanntes Erdflohmittel 
von durchschlagender Wirkung bai 
sparsamen Verbrauch. 

Praktische Stäubedose 0,50 .ft, 

5 kg netto 1Ö kg 25 kg netto 


9.— M 


_ . 17.— 38,— Jt 

elnschl. Streubeutel oh neTstreubeute! 

Leere Streubeutel 0.10.ft. 

Die ipSpfuzit' 1 -Präparate eignen sich vorzüglich zur Vernichtung 
der schwarzen Läuse sn dicken Bohnen* 

(Siehe auch beiliegend© Drucksache). 

Hauptverkiebssteife für das ehemalige Saarnebfet, 

Wir suchen an allen Platzen Wiederverkäufer. 

"Wifidn»“ Rauchqaspatronen (D, R. G, M, Nr. 906 035, Name g©$, 
gesch.). Vereinfachtes Schwer gas verfahren ohne Apparat, rasch- 
tölendes Bekämpfungsmittel gegen BodenschädJlnge und Nanfr- 
tiere samt Brut (Wühlmäuse, Ratten, Feldmäuse, Maulwürfe, 
Hamster usw.) Wichtig für Gertenbesitzer, Obstbaumzüchter unJ 
Kfembemalter! Keine Explosionsgefahr! UnschädLf. Pflanzenwurz, 
u. Haustiere. Preist Eine Packung, Inh. 10 St. -ft i.eo, i St. .ft 0.20, 
t,Rüdax“, Ameisen*FreOfeck D 4, Sicherstes Mittel zur Vertllguna 
von Ameisen, In der Praxis lOÜOfach bewährt. 

Kleine Haushaltpackung .ft 0.58, V, Industriefüllung i , kg .« 3.20 

GroQe ti -« 0.90, Vt 1 ka ASM 

'/* Industriefüllung V* kg Jt 1.00 *j t IP 2 kg .ft oild 

Fäulnis-Schutz der Miefen. 

j.Kampf dem Verderb", lautet die Parolef 

Kein Zentner Ksflpffeln, kein Zentner Rüben, kein Zentner Obst 
darf ln diesem Jahr durch Fäulnis verloren gehen. Deshalb: 
Karean, das amtlich geprüfte und anerkannte Konservierungsmittel 
schützt Kartoffeln, Rüben, Obst, gärtnerische Knollen, Kohl, 
Samen vor Fäulnis und InsefctenfraR! 

Karsan Ist ©In Pulver, das nicht brennbare, unschädliche Gase 
entwmkelt, die fffle auf dem Pffanzengut vorstehender Art sich 
befindlichen Fäulnlaerreger abtöten. Angefaulte Steifen der Knol¬ 
len werden vollkommen trocken gemacht, 

Anwendungsmenge; 100 Zentner Kartoffeln, Rüben 1 kg - 
100 Zentner Obst 2 kg - bis % Zentner gärtnerische Knollen 
und Samen 100 g. 

Das Pulver wird einfach zwischen dfe Knollen bzw. das Obst ge¬ 
streut* bei Samen Wird das Pulver damit vermischt 

100 gJ£ 0.54, V, kg -ft MS, 1 kg M 2,70, 5 kß .ft 12.40, 













































'Keilt Saatgetceide darf ungeteilt in den Ackezl 
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Mitte 



Büch 


Obst- und Weinbau: 

Ge ne rat vertrieb 

Bärtschi’s 

kaltweich. Baumwachs 

<J. Bärtsehi) 

Bestes Material zum Veredeln, zum 
Verstreichen bezw. Verheilen jeder Art 
Baumwuncren, Frcststellen, Rindenver¬ 
letzungen. Schnütsiellen. ferand. Krebs 
Uh dgh, enthält rein. Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab. bleibt ela- 
stssch, schließt hermetisch und springt 
nicht. Ist steis gebrauchsfertig. Hält 
Sich unbegrenzt. Hur echt mit neben¬ 
stehend . Schutz marke .Prämiiert; 
Karlsruhe* Dresden, Görlitz, Peters¬ 
burg und an vle;en anderen Orten* 

Vc_V t 1 2 5_kg 

Ü.5S 0.95 1*65 2*90 5.60 11*— 


M 0-28 0.38 0.55 0.95 1.65 

Bei größeren Mengen Preise auf Anfrage. 

Wiederverkäufer Gesucht. 

Lauril-Haumwachs (Jan. bis Dez.)* kaltweich, sehr gutes Baum wachs 
zum Veredeln, Büchsen zu 50 g V* t .'i Vs 1 4*5 kg 

.* 0.27 0*45 6*70 1*20 2.20 6.75 

Bel größeren Mengen Preise auf Anfrage. 

„Pomona* "-Baum wachs 

23 g 50 g % _ V 4 _ V, _1_ aV-'j 4V c hg 


2.20 5.50 9*50 



ab Lager Trier biw. 

^ 


Saarbrücken einschließlich Packung 
10 25 BO 100 

40*- 


200 



Verkauf .k 0.25 0.30 0.40 0.70 1.20 

Bel größeren Mengen Preise auf Anfrage, 

Edel-ReHla-Bast, a| erbeste helle Ware z* Binden, breit* langsträhntg, 
soweit Einfuhr genehmigt wird. 

I. Qualität: ", kg.« t.3ü r 5 kg 11*-* £0 kg 1Qü*~ i Preise 
Gute Qualität:>£ kg M 1. , 5 kg 9,—, 50 kg 80.— i veränderlich 
Query-Bast in Rollen, fertig zum Gebrauch, zum Pfropfen. Okulieren* 
zum Binden In Treibhäusern uew„ zart, biegsam, schleiQhar 
1 Rolfe h 100 m M 0.90, ä 250 m .* 1.80 
Ich neu min-Raupenleim, heil, der beste Raupenleim für jede Jahres- 
zeitlicher wirkend. (Januar bis Dezember), Wird nur 1—2 mm dick 
aufgelragen, bleibt 5—6 Monate fängig, Für einen Baum benötigt 
man durchschnittlich ungefähr 30—40 Gramm. 1 Kelle zum Auf¬ 
trägen des Lelms .h 0,35 Postkübe) Eimer 

V* Vi V* 1 zu 4Vs zu 10 25 kg 

>H 0*55 IM® rW~Z.- 12*40 27.- 63— 

Unterlagepapier, (Spezialanfertigung), kräftige wetterfeste Qualität, 
garantiert fett- und wasserdicht 
10 cm breit, Rolle von 10 m Länge 0.15 
10 cm breit, Rolle von 25 m Länge ti 0.35 
10 cm breit, Rolle von 50 m Länge .8. 0*50 

».FIx-Fertig'V der gebrauchs¬ 
fertige Leimring (DRP .526625) 
ist maschinell mit dem bekannt. 
Ichneumin Rasioenielm schon 
gestrichen u. bringt gegenüber 
selbst den billigsten Raupen¬ 
leimen eine bedeutende Erspar¬ 
nis an Zeit und Geld. 10 Meter 
(5 Doppelmeter) reichen f . zirka 
15 Bäume mittleren Alters. 

1 Rolle von 5 Meter (Postkarton 
mit 24 Rollen) J*0.6S die Rolle 

1 Rolle von 10 Meter (Postkarton 
mit 12 Rollen) .8 1*25 die Rolfe 

Fix-Fertig-Drahtkordal, mittelstark 

Ring von ungef. 12 m Länge (f. 5 m Fix-Fertig) * - - * - -* 

Ring von ungef. 22 m länge (f. 10 m Fix-Fertig) . . * * . 0.15 

Rolle mit 125 m Kordel. .*.*,♦*,*** .k 0.70 

Rolle mit 260 m Kordel #,,*■* *v.* .«-•-***#.* -K 1.JS 

Rolle mH 500 m Kordel.-.. ü 2M 

„Pom 0 na"-Roupenleim .,.*..., Tube ioc g Jt o.so 
Dose Ei mer 

Packungen * ,kg 11 kg 1 -kg 1 k g 2V., kg ■*' kg 10kg 25 kg 

Preis b 0.35 06 1.- 27— 57— 05 19.70-4OS 

Unterljigepapier: „ , „ „ „ 

12Vt cm breit, Rollen 50 m lang 0.60, 25 m lang *.# 0,35 

Avenonus - Kupfer - Dendrin - Mitfelöl 
(Obstbaum - Carbölineum) 

Das unentbehrlichste Schädlings-Bekämpfungsmitlel im Obstbau. 
Verwendungszeit; Spätherbst bis Frühjahr. (8—1Q';,,ige Lösung). 

kn *; 1 4 _10 

7h 0.75 1*10 3*50 6~7l 

ab Lager Trier bzw. Saarbrücken, einschließlich Packung 

ko 40 75 IGO 200 

—Ji -18^-33T5 45^ 

ab Fabrikstation bis 50 kg packungstrel, 100 kg u* mehr einschl. Faß* 

Avenorius - Dendrin - Schweröl - Obstbaum-Carbölineum 
doppeikonzentriertes Obstbaum-Carbollneum (S ' .ige Lösung) 
kg I ? _L__ 

7* 0.85 TM 4740 


Lauril-Wintersprilzmittel, devisensparend, da aus einheimischen 
Rohstoffen. 6—fi“ ige Lösung. Von der Biolog, Relchsanstatt 
empfohlen. Anwendungszeit November bis März, gegen Blatt-* 
Blut- und Schlldläuse usw,* vernichtet überwinterte Pilzsporen 
durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich. Eine 10 L j;,ige Lösung 
genügt zur radikal. Vernichtung von Schild-* Blut- u. Blattläusen. 
Packungen von 1 i 's 1 5 10 25 50 kg 

Ö.l5 0.75 1.- 3.50 6.50 11.Z5 21.50.* 

LauriHCarbonifeum wird geliefert, solange der Lagervorrat reicht* 
Bel größeren Mengen Preise auf Anfrage. 

Laurma (Nikofin-Harzölseife). SommerapritzmiHe) (Mal bis Oktober) 
wird gegen dieselben Schädlinge verwandt, greift das Baumgrün 
nicht an; 2%lge Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle 
saugenden Insekten. 100 g ’fifcg ,r a kg 1 kg 4ü* kg 10 kg 
Laurina-Verstäubar .« 0.« 0755 1.- 1.30 17.50 

1 Stück .11 1.05 

Kokosfaserstriche, haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obst¬ 
bäume, sofern lieferbar, Preise auf Anfrage. 

Baumbänder, einfache Kokosgarnbänder, Flechten, fünffach gefloch¬ 
ten, an den Enden mit Draht gebunden; seit Jahren von Streßen- 
Verwaltungen angewandt, sofern lieferbar, Preise auf Anfrage* 

Für die Spritzungen im Obstbau nur: 

Nosprasi^iT 

------ __ Csifichieififl WMnÖiupfn undPiij - 

und einige Schädlinge. JIJ brznhiiiitiivlMnNitkiitutz notig 

Solbnr (unschädl. Winterspritzmittel und bewährtes Sommersprlfz- 
mittel) gegen pilzliche u. einige tierische Schädlinge Im Obst- und 
Gartenbau wie Meltau, Fusfcladlum, Kräuselkrankheit der Pfirsiche 
und Weinreben, Schlldläuse, Stachel beerraupen, rote Spinne, 
Thrips usw.; Winterspritzung 3%lg, Sommerepfitmng 1%lg* 
Büchse mft 100 B 1 kg 5 kg 

51 535 27— t.*o 

Nosprasit „O"* Spdtzmlttel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pH*- 
liehen und tierischen Obstschädlingen, z. B. Fuslcladium und 
Raupen auf Obsibäumen, Anwendung 1 j%lg* Einfacher und 
sicherer als Afsen-Kucfofkalkbrühe. Kein fialkzusatz erfordert. 

Buchse mit 15Q g_ 75Q g f V« kg _ S kg 

■a 0.85 TM Sffi ~TM 

Kup'erkalk ,,Wacker 1 ', sicherstes Sprffzmiltel gegen alle pllzNchen 
Schädlinge im Obstbau, bewährt gegen Peronospora und den roten 
Brennerl 2 kg-Paket1. 30, 25 hg-Sack H 14*-, 50 kg-Sack2S*-. 

Saat- Bei zm itte I i. 

r) Trockenbeize : 

Universal-Trockenbeize Ceresan 

(UT 1815 a) 

(für 1 Zentner Weizen, Roggen, Lu¬ 
pinen. Bohnen, Erbsen 100g; Gerste, 
Dinkel und Flachs 150 g; Hafer 250 g; 
Rüben 300—400 g ; bei Gemüsesäme¬ 
reien je kg Im allgemeinen 2—4 g). 

2QQ g 1 kg 5 kg 25 kg 
M 1*15 4^15 19.75 92.50 



Sonderpackunq 
für Gemüsesamen 


M 0*72 


... "6*30 11.25 21 ..SO 40*- BO*- 

ab Fabrikstation bis 50 kg packungsfrei, 100 kg u. mehrelnschh Faß. 
Auf Wunsch besorgen wir such; „AbaÜrt 11 , Avanarius-Raupen- 
teim. Avenarius-Baumwachs und Avenarius-Poksin (gegen 
Ungeziefer In Haus und Stallung). 


Tutan 

(eufGermtBangrundlage), gegenWeizensteinbrand u.Schnee- 
schimmel des Roggens. Streifonkrankheit der Gerste, HaferHug* 
brand- R irben wu rzel brand. 

Btechdosen_zu_ 300 g 1 k g 5 kg Faß zu 25 k g 

, M 1*SS 3T»1 16*1$ 85.— 

Ab CI Vlt-NeU/ Vie rgetre rdebe ize z. Trockenbeizung von Weizen, 
Roggen* Gerste, Hafer, Mais, Rüben, Flachs, Gemüsesamen. 
(Weizensleinbrand, Roggenschneeschlmmel, Haferflugbrand.Slrei- 
lenkrahkhelt der Gerste, Rübenwurzelbrand u. a.) 

300 g _1 kg_S kg _ Faß 2 5 kg 

1 *66 4*15 19.75 92*56 

Das Saatgetreide kenn auf Wunsch auf eigener Beizanlage gebeizt 
werden (Trockenbeize) 

Beizzuschlag je Ztr. bei Roggen und Wetzen .k 0*75* bei Gerste .ft 1«— 

Auf Wunsch wird das Getreide auch mit jeder anderen 
Trockenbeize geliefert, 
b) Nassbeizen; 

Ceresan-Nassbeize (09188) 

Kurznaßberze für Je 1 Zentner Welzen 30 g* Roggen £6 g, Gerste 
37*'. g, Hafer 70 g 

Bnnetzunqsverfahren bei Roggen, Welzen wie auch Gerste 0,5%lgi 
Tauchverf, b, Weizen r Roggen, Gerste 0*1: Jg, Hafer, Dinkel 0,2^ r „ig). 

Büchse mit 50 g 100 g 250 g 300 g 1 kg 5 kg_10kg_ 

M 0*85 1.15 2.70 5.10 9*65 47*30 94.30 

Usputun (09180) (zur Desinfektion der Anzuchtbaete, zur Beizung 
von Gemüse- und Blumensamen, zur Bekämpfung des WurzeT- 
kropfes der Obstbaume und der Kohlhernie). 

Sonderpackung für Gemüsesamen (3 Röhrchen mit Je 2!^ g) 0.50 k 

50 g 2S0 g 1 kg 

■k 0*90 2.95 10.50 

Germisan-UniversaHSaatgut-Belze wirkt unbedingt sicher geoen alle 
überhaupt mH chemischen Mitteln bekämpfbaren Gelreidekrank- 
heiten in allen BeSzverfahren. 

Blechdosen mit 50 g 100 g 250 a 500 g 1000 g Eimer mit 5 kg 

Jt 0.99 1.40 3.29 6.15 11,70 57*40 

Naßbeixen aller Fabrikate liefern wir zu Fabrikpreisen* 
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/ U>ol$sQecät - das Qeeät fäc Qacten* und £and&au! 



Weniger Arbeit - Größere Erträge 

mit den neuzeitlichen Wolf - Geräten. 

Wolf-Geräte um 5°/o billiger. 

Lesen Sie das lehrreiche Wolf-Gartenbuch »Die Schatzgräber oder die 
richtigen Wolf er". Preis geheftet RM -.80, in Halbleinen geb. RM1.20 


Qca&en, cHadken, 3$odenCüften 



Nr. 44 Kleiner Wolf-Grubber lockert 
vorzugsweise den Boden Im kleinen 
Haus- und Schrebergarten. Grün 
lackiert. 3 Zinken, 9 cm breit. 1 Stück 
RM ~ ,91, 



Kr. 95 Wolf-Kultivator 

hackt ach waren Boden auf Feldern u. 
Plantagen. Nr. 95 3 ist der ideale 
Spatenersatz vor der Aussaat und 
dem Pflanzen. 

Tagesleistung: 8 Morgen Rüben. 
Zinken 235 
Breite 18 21 _ 34 cm 

1 Stück 1.85 2.66 4.47 RM 



Kr. 185 Woff-Garten-Kuittvator ent¬ 
spricht Nr. 95, aber leichter in der 
Ausführung. 

2 Zink., 12 cm breit, 1 Stück RM 1.57 

3 Zink., 15 cm breit, 1 Stück RM 1.85 

Nr. 182 Wolf-Kultivator mit Jäter 

lockert den Boden entsprechend un¬ 
seren Kultivator Nr. 183, während Sie 
mit dem rückseitigen Messer das. 
stehengebliebene Unkraut abschnei- 
den. Rot lackiert. 3 Zinken, 11 cm breit, 
Messer 10 cm breit. 1 Stück RM 1.66, 



7 Wolf-Geräte in einem. Nur 4 lös¬ 
bare Teile, nur eine Schraube. Aus* 
wechseln In wenigen Sekunden ohne 
Werkzeug, So können Sie mit 1,2,3, 
4 od. 5 Zinken auch In verschieden 
breiten Reihen oder über den Reihen 
hacken. 4 verschiedene Ausführungen 
für leichten bis schwersten Boden. 



NM94 NeuerWolf-Schar-Verstell* 
Kultivator entspricht dem Verstell- 
Kultivator Nr, 94, jedoch wesentlich 
verbessert durch die schnittigen 
Wolf-Schare. So zieht er sich noch 
leichter in den Boden von Feld und 
Garten, was jeder Arbeitsversuch 
bestätigt, Rot lackiert. 

3Zink. t 3,5-16 cm verstellb.,1$t,RM 2.85 
5Zink,,3.5-26cmverstel!b„1 St.RM4.28 



Nr, 93 Großer Wolf-Verstell-Kulti¬ 
vator mit den so viel gelobten Wolf- 
Scharen, für schweren Boden. Tages¬ 
leistung: 1-2 Morgen Rüben. Grün 
lackiert. 

32ink„ 4-20cm versteflb.. 1 St. RM 4,28 
5ZInk,,4-34cmverateilb,, 1 St, RM 6,46 


Nr. 196 Kleiner Wolf-Bödenlüfter 

für den Steingarten und das Blumen¬ 
beet, 3,5 cm breit, 1 Stück RM —.76. 



Nr. 187 Wplf-Bod er? Kiffer 

für Garten und Feld, rot lackiert, 

5 cm breit. 1 Stück RM 1.19. 


Nr. 188 Neuer, großer Wolf-Jäte- 

Itifter wie Nr, 187, hat auf der anderen 
Seite ein dätemesser, um einzeln 
stehende Unkräuter zu entfernen. 
Schar 3 cm, Messer 6 cm breit, 
1 Stück RM 1 .Bl. 



Nr. 70 Wolf-Krümelhacke RDR* 

zerkleinert, jätet, hackt u. mischt 
schwersten, feuchten Gartenboden. 
Grün lackiert 

Breite 9 15 20 cm 

Schneidezink, 1 2 4 

1 Stück 1.96 2,14 2,76 RM 


Nr. lOOSieg-WoH-Fräshacke DRP. 

geht leicht, krümelt tief und fein die 
Schollen u, Erdklumpen In leichtem u. 
schwerstem Boden, verteilt Gras¬ 
samen und Kunstdünger, hackt sie 
zwischen den Reihen, Mit nach oben 
gedrehtem Messer und leicht über die 
Beete gerollt, verhindert sie Krusten¬ 
bildung Belm Krümeln ohne Druck 
hin- und herbewegen. Grün lackiert. 
Breite 12 15 20 cm 

Sternräder 3 4 5 

1 Stück 3.75 4.70 5.S1 RM 


Nr. 116 Wolf-Rechen mit Gabel« 
diilte ist besonders gut ausbalanciert 
und übt keinen ungleichmäßigen 
Druck Euf Hand und Arm aus. Grün 
lackiert. 

Breite 25 39 35 40 cm 

Zinken 10 12 14 16 

1 Stück 1.33 1,43 1-57 1.71 RM 


£eicAtes Säen und 9.(£an<zen 



Nr. 20 Wolf-Sämaschine DRP, 

besorgt4 Arbeitsgänge in einem Zug: 
sie öffnet in fein gekrümeltem Garten- 
und Feldboden die Saatrille, legi spar¬ 
sam u,gleichmäßig den Samen hinein, 
deckt Ihn zu u, markiert die nächste 
Reihe. Die Säöffnungen sind beliebig 
vorstellbar, vom Durchgang des fein¬ 
sten Samens an bis zur Größe dar 
Buschbohnen. Laufrad 20 cm hoch, 
Behälter faßt Vi Liter, Größte Säöff¬ 
nung 15x20 mm, 1 Stück RM 7.41. 
Auch als einfache Särolle lieferbar, 
Durchmesser 12 cm. 1 Stück RM 2. 


Nr, 97 Wolf-Pflanzer ganz aus Stahl, 
federte lebt, unverwüstlich. Der ange¬ 
nehme Plstolengriff schont Hand und 
Kraft. Grün lackiert. 1 Stück RM 1.19 

Nr, 153 Wolf-Hohlpflanzer hebt rls 
konische Röhre Erde und Unkraut aus. 
Läßt Pflanzlochwände locker, Grün 
lackiert. 1 Stück RM 1.24 


Nr. 166 Wolf-Rillenzieher zieht ge¬ 
rade Sä- u. Pflanzrillen, tel Et Beete auf, 
zeigt quer gezogen, genaue Setz¬ 
punkte u. erleichtert sorgfältige» Säen 
u. Pflanzen. Schare belieb, verslellb, 
60 cm breit, 6 Schare, 1 St. RM 3.61 
120 cm breit, 10 Schare, 1 St, RM 7.03 



Nr, 114 Wotf-Walzenrechon deckt 
den Samen zu u. drückt mit der Walze 
die Erde gleichmäßig fest an. So geht 
der Samen leichter u. schneller auf. 
Walze abnehmbar. Breite 25 cm, 
Recnen !0 Zinnen, Walzendurch- 
messer 7 cm, 1 Stück RM 3.09, 
















Säu&ert die 'Wege und den Rasen 


3)ee gute Spaten gehört in jeden Q arten ! 
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<ftäutetn und Riechen 





Nr. 192 Wolf-lgvl ist eine Verbesse- 
rung des Wolf-Häuflers u, vereinigt 
5 Geräte in einem; Häufler, Boden- 
lütter u, Unkrautjater. Durch den an* 
gesetzten Wolf-Schar zieht er sich 
selbsttätig auch in schweren Boden. 
Mit „Neu und beachtenswert" vom 
Reichsnährstand 1935 anerkannt. 
Häufler 15 20 25 30 40 cm br, 

1 Stück 3.61 4.37 5.61 6.46 7.41 RM 


Vernichtet das llnkcaut 


Nr. 51 Wolf-JätehackeerhebHch ver¬ 
besserte Ziehnack© für leicnten und 
schwersten Soden Im Garten u. auf 
dem rauhen Acker. Durch den neuen 
Wolf-Schar frißt sie sich ohne Auf¬ 
drücken In das Erdreich, springt nicht 
heraus, schneidet alles Unkraut ab ü, 
krümelt den Boden. Sie hat einen 
ruhigen gleichmäßigen Gang. So 
leistet sie mehr als andere Hacken. 
Rot lackiert. 

Breite: 1 Schar 9 12 15 Iß cm 

1 Stück 1.76 2.14 2,47 2.65 RM 
Breitet 2 Schare 21 25 cm 

1 Stück 3.23 3.61 RM 


Nr. 144 Wolf-Bügetzughache für 

laichten u, schweren Boden, wird ln 
der Landwirtschaft vorzugsweise in 
den Rübenkulturen angewandt, dient 
auch zum ziehenden Unkrautjäten. 
Das Edelstahlmesser schneidet selbst 
holziges Unkraut u. bleibt ohne Nach¬ 
schleifen immer scharf. Grün lack. 
Breite 15 17 r 5 20 23 26 30 34 cm 

ISt, 1.621.71 1.81 2.282.472.66 3.04RM 


Nr. 5Ü Naue Wolf-Unkrauthacke f. 

S fdQere Pflanzen, zum Rundnacken 
er Rüben, zwischen Weinslöcken 
auf leichtem oder schwerstem Boden« 
Der neue Wolf-Unkrautschar zieht 
sich leicht ein, springt nicht heraus, 
Jätet alles Unkraut u. krümelt das Erd¬ 
reich. Rot lackiert. 

Breite S 10 12.5 15 17,5 21 cm 
1 St. 1.71 1 .SO 2.09 2.26 3.04 3.33 RM 




Nr. 40 Wolf-Liliput-Ku Itivator hackt 
ziehend kleine Beete, enge Reihen. 7 cm 
breit, 40 cm lang. 1 Stück RM —.06. 


Nr. 372 Wolf-Kleinständer mit den 9 prak¬ 
tischsten Kleingeräten, zusammen RM 10,74* 
Auch einzeln zu haben. Geräte von links 
nach rechts: 

Nr. 97 Wolf-Pflanzer.RM1.19 

Nr, 1020 WoIf-Spatenkeile ..... RM 1.78 

Nr, 39Wolf-Lillput-Jätelüfter . . .RM1.ÖS 
Nr, 35 Wolf-Jätehand ...... RM 1.24 

Nr. 37 Wotf-Drahthandfeger , ♦ . RM1.19 

Nr. 1102 Wolf-Btumenkelle.RM 0.57 

Nr. 30 Woif-Llllput-Bodenlüfter . . RM 0.67 
Nr. 47 Wölf-Kulturzange * * * * * RM 0.71 
Nr. 153 Woif-Hohlpflanzer .... RM 1.24 


Wotf-Strelverbindung DRP, Wolf-Stiele 
wackeln nicht. Jeder Wolf-Sliel paßt auf Jedes 
Wolf-Gerät u. sitzt fest ohne Nagel, Schraube 
od. Keil. Sie setzen das Wolf-Gerät auf den 
Wolf-Stiel, stoßen diesen einige Male kräftig 
auf den Boden; der Stiel kann nun weder 
wackeln noch splittern, 

Nr. 1602 Wolf-Stiel aus astfreier Kiefer. Zitronen-» 
gelb poliert, meist verlangte Ausführung, 

Länge 35 130 140 150 170 cm 

^ Stuck 0.38 0.48 0.70 0.9I 1.—RM 

Nr. 1007 mit Maüeintellung, 150 cm lang. 
1 Stück RM 1.- 




Nr, 111 Wolf-Sfahldrahtbesen bürstet 
u. säubert Rasen, sammelt Laub, verteilt 
Torfmull, sammelt u. wendet Heu, säubert 
Erdbeerbeete, schont feine Gräser, erfaßt 
allen Unrat auf Beeten, Wegen u, Höfen 
schneller u. gründlicher als Rachen oder 
alte Besen. Mit Walf-DÜlfe, halb rot lack. 
15 Zink., Breite 35 cm, 1 Stück RM 1.85 
£0 Zink.j Brette 50 cm, 1 Stück RM 2.38 


Nr. 160 Wolf-Stoßmesser schneidet die 
Schnur entlang beim Vorwärts stoßen 
natürliche Beet- u, Rasenkanten, 7,25 m In 
2 Min. bei 5 Kurven, also 3mal so schnell 
als mit dem ulten Kantenstecher« Grün 
lackiert. 1 Stück RM 1.8S 


Nr. 159 Wotf-Abstreifer wird auf das 
StoGmesser aufgeklemmt, schiebt Erde 
u. Rasen beiseite. So können Sie die Kant, 
nicht mehr beschädigen. 1 Stück RM —.43 


Nr, 56 Wolf-Grubbor-Ziehhacke 

vereinigt 2 wichtige Geräte ln einem. 
Jätet das Unkraut und zerstört die 
Krustenbildung ohne Gerätewechsel 
Leistet viel u. kostet wenig. Grün lack, 
3 Zink., 10 cm breit. 1 Stück RM 1.71 


j 3 aikon- und tunten gatten 



Spaten — Schaufeln. 


Polierte Ideal-Spaten 

Blatt und Fader aus einem Stück Kruppschen Spozlalstahl konisch gewalzt! mit ca. 80 bis 
00 cm langem Eschen-T-StieL 

Fac. 301/ 1 2 3 4 

per Stück 4.40 4.50 4.60 4.70 -* 

Polierte Ideal-Rede- oder Bau mach ulspaterr 

Statt und Feder aus einem Stück Kruppschen Spezialstahl konisch gewalzt, mit ca. 30 cm 
langen Federn, mH ca, 86—90 cm langem Eschen-T-Silel, Fac, 3010/ 

_Größe_ _ 2 _3_ 4 

per Stück 5.40 5.50 5.60 5.70 JL 

Lackierte Frankfurter- Schaufeln 
mit Buchen-Langstlel Fac. 150/ 

Größe 3 __4_ 5 _6_ 

per Stück 1.20 1,30 1.40 1.45 Ji 
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Qutes Qeeät ist die Hatte Acteitl 


Messer 

Nr. 148 Koputiermesser fH, K.) * . . 9 1 /* Cm .« 1.70, 1014 cm .ft 1.9« 
Nr. 2061 Okulier- oder Auganveredlungsmesssr mit Löser (H. K.) 

. 9 Cm 1 .90, 10cm.lt 2.10 

Nr. 2190 Veredlungsmesser (M. K.) . . 9 J 4 Cm ft £.80,10 1 /, cm .ft 3.— 

Nr . 2180 M (H.K.) . 10 V, cm A3— 

Nr. £056 Au gen veredlungsmesser (H, K.)9^ cm ~ft 1.80, 10cm^ 1.90* 
1014 cm .ft 2.— 

Nr, 3E Garten- u. Baumschuletttifppe. (K, & SO Heft mit Starken 
Meaeingeinlagen u. polierten Nußbüumschslen 
, Höftlänoe 9V£3—, tl 3.60.12 cm .ft 3.90- 

Nr, 3EA Garten- u. Baumschiilenhipp* Schwunghippe, (K.ÄS.) 
Heft m, stark. Messingei ringen u. polierten Nußbaumschale, 

__ HeUlänge 10cm3.75, 11 cm 4.25, fljf Cm.« 4.75 

Nr. 1574B Spargelmesser, Erfurter Form.. . A 2.25 

Nr. 1573's „ mit Knopf, um den Spargel nicht zu 

beschädigen ... . „ ,.A 1.50 

Abziehstein« zum Schärfen von Gartenmessern. 

Nr, 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr, 3 4 5 6 

A 0.60 1.- 1.50 1.65 



Garten-, Astscheren, Astsägen 

Nr. 40 L Garte nscheere (J. B.) ganz a. Stahl geschmiedet U. gehärtet 
„ „ m. poliert. Schneide, ganz blank, Ringverschluß 22 cm M 1.2S 

ll 0 ani pol.m. Schraubensich. 21cm 2,50, 23cm 2.85 

Nr. 42 (J. B.) Dies, ganz pol. doppelschneid.20‘icm « 2,25, 23cm,ft2.50 
Nr. 40754 (J, B,J Dies, fein pol., doppelsebn, (ORGM.) mit aus¬ 
wechselbarem Biatt und 1 Eraatzblatt .... 21 cm.ft 6— 

Nr. 134 Einschneid. Schere, (K, 4. S.J Mod. 1879, mit Messing- 
muttersicher, Schneiden aus Tfegefgußstahi, 

L 17emJt 6.50, 20 cm .ft 7.20,23 cm A 7.60 

Nr, 135 Zwafechneid, Schere, (K.&S,) Mod. 1879, mit Messing- 

mutter Sicherung 17 cm M 6.60, 20 cm .ft 7.50, 23 cm A 8— 
Nr. SS7 Zweischneidige Schere, (H. K.), Schneiden aus Tiegel- 
gußeuhl, Messing Muttersicherung Regulierfeder. 
w __ * . 18 cm -ft 5.30, 20 cm .ft 5-60, 23 cm A 6.20 

Nr. 132 Garten- u, Rebschere, (K. 4 S.J, aufgenietetes Blatt, 
Muttersicherung und Klappverschfuß, 
m L^ nge * 8 *2" 3 ' 30 - 20 cm £3 cm 4.25, 25 cm A4.75 
Nr. 1886 Dre neu« Hecicenechere für den Garten, für den Landschafts- 
gartner, für Garten-, Park- und Friedhofsverwaltungen. 

Ganz aus Stahl geschmiedet und gehärtet, haarscharfer 
?i C ? nit k lelcnter Gang. Schneiden blank, polierte 

Holzgriffe In Stahldülien, besonders kräftige Schraube, ganze 
Länge 63 cm, A 10.—. 



Nr. 10£3 Die neu« Grasschere Brills-,,Ideal 11 DRGM. 

Eine für fed. Gärtner u. Gartenbesitzer unentbehrl. Universalschere, 
die sicrjÄ^^ahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbelten eignet. 
*^ ,ese eFm^(Mfiartenschere vereinigt In sich alle Elgensch. ll Vorzüge 
Gras-, Rebenschere. Die Griffe afnd mRTfolzbelag. 

DieSchere wird flfWHhli»kiegeJiefe|ti (Sieb#Abt.) . , . A 2 


Nr. 368 Astschere (K. S.J, aus starkem Stahlblech gepreßt. Besond. 

ielcht u, handl. Ganze Länge o. Heb. gemess. 15 !4 cm A 0.B0 
Nr. 369A Desgleichen (K, $,), mit doppeltem Haken und Zugfeder, 
der Ast wird jedoch von unten gefaßt. Ganze Länge ohne 

Hebel gemessen £2 cm .... ..ft 2.25 

Die neue Astsäge M Blitz'* Nr, 692 (Neuheit!) (J. B.) (». untensf.Abb.) 
Baumsäge mit Hebelspannung. wird mit einer Hand bedlentl 
Einfachste Handhabung, blitzschnell verstellbar! 

Blatttmng« 320 360 400 mm 

3.4« 4.— 4.5« Ji 



Nr.428'4 Astsäge ,,lduna M (Schn.), sehr scharf, leicht arbelt. A t.50 
Nr,429 ! V* Astsäge (Schn.), zweis. gezähnt, f. Hart- u.WelchhoU JC \M 



20,70 22.50 24.— 27.30 

frklasse, Kugellager, 4 Messer, Zlehtchnitt, Mltli- 
I durch Handrad, selbsttätige Arretierung der 
Ltlge Schmierung der Messerwelle und des Lauf- 
ndes Untermesser. 

208 260 _312_354_416 mm 


Eden" Bit, Meist 
metereinstaltun! 
Messer, selbstt 
rades. festste^ 


Rasenmäher 


Brills Rasenflritibaaiaw^^- - ^ PreUe v.ränderllch, 

Nr. 10 Reform 1931, Sronzelager, 4 Messer.. . . J£ 22.50 

Nr. 12 Derselbe... j 24.— 

Nr f 14 Dersefo«, 4 Messer ................. .ft 27,3« 

Reform, Kugellager, mit sich seihst nachstellenden Kugellagern 
u, Messern aus Werkzeugstahl, 4 Messer 
Schnittbreite 260,10 mm 312 12 mm 364 14 mm 416/16 mm 
^ t 28.40 27.93 31720 MT» 

Diese Maschinen eignen sich vorzüglich föf Privatgärten, sind sehr 
solide gearbeitet und leicht zu handhaben. 

AWe hier nicht aufgeführten Modelle der Fa. Gebr, Brill werden auf 
Wunsch gern besorgt, 

Abner-Mähmaschinen, 

t ,Ed«n M E r ohne Kugeliagef, 4 Messer 

Schnittbreite 208 260 312 364 mm 

20.^ro 


Schnittbre ite 

.ft 28.70 20750 30,— 3^30 IO)“ 

AHe hier nicht aufgefünrten Modelle der Fa, Abner, werden auf 
Wunsch gern beft^rgt 


M Ed«n <J EK* Meleterktuse 
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,lnondotor"*R< 


iger„Brause" Nr.T 

Der solideste und unverwüst¬ 
lichste auf dem Markt, Laßt tieft 
bequem, ohne umzukippen, auf 
dem Rasen hin- und herziehen* 
Wird mit Nippel 5 ,« Gasgewinde 
geliefert, auf Wunsch auch mit 
V^Pden" Nippel,Preis ,K 3*90. 
Falle mit Kupptu not hälfte für 
den Spreng eranschl., wie oben 
abgebildet, und für Schlauch- 
große '/*"■ *V und V* passend 
X 2,50 Aufschlag. 

Falls außerdem mit Kupplunps- 
hälfte für den Schlauchanschluß 
gewünscht, wird f, */,/' Schlauch 
* 1 -75* für Vi" -* 1 »i 1" 
X 2* — Aufschlag berechnet. 
Sprengdurchmesser 10— 15m je 
nach Wasserdruck 
Brill 1 « und Abneri Grasfangkörb*, Gartenwalzen, Ra»*n»prenö*r 
zu den von den Fabriken festgesetzten Preisen, Bel Bedarf stehen 
wir mit Sonderangebot zu Diensten. 

Blumen-, Gartenspritzen u. Gießkannen 


4 ^ 




Holder« Handspritze „Bavaria” (Sog 
hauptsächlich zum Kalken der Ob 
bekämpfung. jRohrdurchmasser 



Die „Sctmeiderkanne" 



Die „Schneiderkanne“ wird ln 4 Größen geliefert. Die Größsnnummer 
gibt den NutrinhaEt ln Liter an. Der Volllnhalt der Kannen Ist etwa 
ein Zehntel größer als der Nutzlnha't. 

Dl» KlelngieOkanne Nr. 4 lat die Gewächsheuakanne des Gärtners, 
die Zimmerkanne der Hausfrau und der Kinder, 

Dis Beetgießkanne Nr. 8 Ist die größere Gewächshaus- und Mistbeet¬ 
kanne des Gärtners, die Frellandhann» des Lehrling» und die 
Gartunkanne der Hausfrau. „ 

Die Freilandkanne Nr* 12 Ist die eigentliche Gebrauchtkanne, für alle 
Zwecke geeignet; auch bei Sauarbeiten viel benützt. 

Die Großgießkanne Nr* tfl Ist da» Werkzeug der Sterken Leute, ln 
Gemüeegärtnerelen wie ln Baugeschäften gleich gut verwendbar* 
Außerdem werden hergastellti 

Niedere Gewäehshaus-Gitflkännchen Nr* 3 und 8 mit Haarbrause; 
sie dienen Im Gewächshaus zum Begießen feiner Sämereien und 
zarter Pflanzen, insbesondere, wo aus Rücksicht auf den verfüg¬ 
baren Raum mit der gewöhnlichen Gießkanne nicht gearbeitet 
werden kann* 


Größennummer u, Nutz- 
Inhalt ln Liter . 


Dürrsche Handspritze), dient 
■stbäume und zur SchÖdllngs- 
(Rohrdurchmesser 4 cm, Rohrfänge 50 cm, ganze 
Länge 67 cm, Flüsslgkeltsaufnehme etwa Vt Liter), aus Meeting mit 
Fäch er zerstäub er und Steh im und stück . *.* X 8.50 

Holder» HandipriUe „Universal“* Di* drei verschiedenen> Mund¬ 
stücke ermöglichen eine feine neftetartiga Verstaubung oder eine 
brauseartige vereprltzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräf¬ 
tigen Strahl von 8—10 Meter Höhe, Die Auswechslung der Mund¬ 
stücke erfolgt einfach durch Abschrauben vom Sitz und Elnechrau- 
ben am Kopf der Spritze, ä „ 

Nr. I. ganze Länge 45 cm* Rohrdurchmesser 3 cm . * * X 6.— 
Nr* 11, „ ** 55 cm „ 3 cm . * * X 0.50 

Nr. III. „ ** 65 cm „ 3 cm * . * X 7*- 

Nr. IV* „ M 78 cm rr 3 cm . * * X 7,50 

Holdere selbsttätig» Baum spritz*. Hauptgröße I, Total Inhalt 22 Ltr„ 
Füllung 12-15 tltr* M L 

Ausführung I ln verbleitem Stahlblech.J !?*” 

Ausführung II ln Kupfer . . ..*# M-— 

Ausführung III (Urania) In Metelng . . , * ■ * * * ■ - X 60.— 

Alte Übrigen Hold er-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt, 

Goliath-Spritze 111 2293 

Spritzpumpe mit Windkessel, Fuß seitlich und nach oben verstell¬ 
bar, mit 1 m langem Spezlalschlauch .,,****».. x 14.50 

Goliath-Spritze IV 23*4 & 1( . _ 

Sprttzpumpe mit Windkessel, an Stelle de» Fußes rn t stabilem* 
teuerverzlnhtem Kübel mit Deckel und Fußraste (25 Liter Inhalt}* 

mit 1 m langem Spezlalschlauch , . * *.* - x 24* — 

Nr* 947 Zerstäuber od. Teuspender aus Blech, fein lack.* St. .6 0,43 
Nr. 95 Einzeln* vernickelt* Rohr# (K. & S.) mit Kork zum Auf¬ 
stecken auf eine Flasthe, Länge ca, 290 mm * * St, x 0.90 
Nr, 948 Blumenspritze, Messing, RohrgrÖße 16x203 mm St. X 0,85 
Nr. 1971BZerstäuber und Strahl, Messing 300x19 mm * * St. X 2.10 
Nr, 197! D Erfordla mit Strahl, Brause und Zerstäuber. KakteensprJtze* 
Das außer Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeschraubt. 

Rohrgrööe 240x24 mm ..st, x 2.2% 

Nr. 9461 j Gartenspritze mit Strahl- und Brausemundstück* Messing, 

Rohrgröße 30x350 mm . * *.♦ « ■ * ■ St, X 2*85 

Nr. 65 Sprühkännchen „Dresdens!*". Mühelos mit einer Hand 
zu bedienen. Keine Lötstellen, aus einem Stück Messing 
gezogen. Boden doppelt eingerollt. Sobald gefüllt* bewirkt 
jeder kurze Druck auf den 
Knopf feinste Verstaubung, Zur 
Füllung schraube man das 
Kopfstück ab. Pumprohr mit 
dem Kopfstück herausnehmbar, 
leicht xugängl. 

|nh*V, I.« 2.50, vernlck. X 3.—* 

*UX 3.25, vernlck. X 4.- 
Zu empfehlen für Bindereien und 
Blumengeschäfte, für den Gärtner 
und Garten!lebhafter, als auch für 
Balkon- und Zimmerpflanzen. Eben¬ 
so nützlich Ist es euch für andere 
Berufe, z. Ö, Bienenzüchter usw. 



2 

3 

4 

B 

12 

16 

X 

2,70 

3.10 

3.00 

4-10 

4*80 

3 . fl 0 

X 

0*70 

0.70 

o.so 

0.90 

1 *— 

1*20 

X 

0,70 

0.70 

1*30 

1*40 

1.00 

1.80 

X 



1 *- 

0.90 

1.10 

1,20 

1.40 

X 



1 *— 

1.20 

4.40 

X 

0*30 

0.80 

0*90 

1 .- 

1.20 

1,40 

X 


— 

0*70 

0.80 

0.90 

1 *— 


Preis f. d. Kanne allein 
Normale Brause . . * 

Brause, feingelocht * 

Schrögbrauee .... 

Verlängerungsrohr . 

Aufsteckrohr, gebogen 
Jaucheverteiler * . . 

Jede Gießkanne wird mit normaler Brause geliefert, sofern dl* Be¬ 
stellung nicht ausdrücklich anders lautet. 

Sonstige Bedarfsartikel fürGärtner: 

Gärtnerl Blumenzüchterl Kakteenzüchter I 

Holder 1 » Frühbeetofen „FAMOS 1 ** DRGM.* Ist der beste und 
billigste Schutz gegen Frühjahrs- und Herbstfrösta, bildet trockene 
Wärme In den Frühbeeten, die nicht verweichlichend und nicht 
triebreizend wirkt, ermöglicht dl* Verlängerung der Frühbeet- 
Kultu r per lode, kürzt die ungünstige Winterzelt. „Famos** macht 
sich in kürzester Zelt selbst bezahlt. 

Frühbeetofen „Famos 25 ,J für 6 qm FensWrfläche* mit 
Kniestück, Schornsteinrohr, Schornstelnaufsstz und Ab- 
schlußdeckel* ohne Rauchaftzugsrohr. verzinkt , - , . X 12.30 
Frühbeetofen „Famos 50** füM2 qm Fensterlläche, sonst 

wie oben* verzinkt . ..* * ■* 9J-— 

Reuchabzugarohr der Meter verzinkt . * . .. X 1.70 

Vardampfungsschale verzinkt.. X 1* — 

Ausführlich« Drucksachen auf Wunsch kostenlos* 
OjO.-Sphutizolllopf! Der raumsparende, wachs tu mfördemde An¬ 
zucht-Papptopf. Tausendfach bewährt! Für Erwerbsgärtner* 
Schrebergärtner, Herrschaftsglrtnsr unentbehrlich! 

Größe I (für Salatstecklinge* Teppichbeetpflanzen) oben 4 cm 
Durchmesser * 10 $1. 0.12,100 St. 1.—, 1000 8t. X 8.— 

Größe 11 (für Kohlrabi, Rot- und Weißkohl. Gurken) oben fl 1 /» cm 
Durchmesser * , 10 St. 0,14,100 St. 1.20, 1000 St. X 10.— 
Größe IN (für Tomaten, Blumenkohl, Bohnen, Erbsen* Sommer¬ 
blumen) oben ß cm Ou#chmesser. 

to St, 0*18,1G0 St. 1 *30. 1000 St, X 12,— 



Pflanzenstäbo und Nummerhölzer, 

Ro&ensttibe usw- 

Blumen- und Pflanzenstäbe* Hübsch rund, aus Fichtenholz gerissen* 
gut gearbeitet. 

25 cm lang * . 100 St, X 0,25 

** X 0.30 

,* X 0*40 

„ X 0.65 

„ x 0.90 

„ X 1*10 

.* - - ,* X i .30 

Alle anderen Größen werden auf Wunsch gerne besorgt* Preis» 
veränderlich* 

Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw., nicht gestrichen. 

125 130 cm lang ,*.**.., 10 St. X 1 f — 100 St. X B* — 

150160 cm lang ........ 10 St, X 1.20 100 St. X 10* — 

175,ISO cm lang .■*,**- * 10 St* X 1,50 100 St* X 13,— 

Ton kt n»( Bambus-) Stäbe, wieder lieferbar, haltbarste« und wlder- 


l cm lang 
30 cm f , 
40 cm ** 
50 cm „ 
60 cm ,* 
70 cm 
75 cm 


65 cm lang 
90 cm 
100 cm 
115 cm 
130 cm 
150 cm 
130 cm 


100 St* X 1.10 

„ X 1.60 

lt ^ X 1,00 

„ X 2.70 

X 3*90 
X 3* — 
X fl,- 



Länge 

Stärke 
unt. Ende 

1 St* 

10 St* 

100 st. 


ung. 75 cm 

ung. 7/0 mm 

0.06 

0,50 

4 .- 


ung. 90 cm 

ung* 8,10 mm 

0.10 

0.50 

fl.— 


ung* 130 cm 

ung, 12 ; '1S mm 

0,15 

1 *20 

9.50 


ung. 150 cm 

ung. 15 18 mm 

0*25 

Z .— 

1 B .— 


ung. ISO cm 

ung. 20 22 mm 

0.30 

2.00 

24 * — 


ung. 200 cm 

ung. 18 22 mm 

0,35 

3 .— 

28 * — 
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Qmaue ^Bezeichnung, det 2f£amen. echöfit die $eeude am Qaetm! 


Nummerhfllzer (Etikette aus Holz) mit Soltze zum Einstecken, 
gearbeitet gelb gestrichen. 

8 V* Cni lang - * 100 St, 0,35 ,4 


sauber 


20 cm lang 
24 cm „ 
23 cm ,, 
30 cm p , 
35 cm , f 


100 St. 


1.10.4 

1-60 jK 

2*30 Jl 
3,40-4 


10 cm „ * * 1( 0,40 Ji 

12 cm .0,50 .4 

14 cm M * , l( 0.60 .4 

10 cm. 0.80.» 

18 cm „ * . 11 0.60.« 

Nymmerhölxer zum Anhängen, mit 0se und verzinktem Elsendraht, 
gelb gestrichen 

H em 1QQ St, 0.70*4* 10 cm 100 51.0.90.4, 12 cm ,100 St, 1,20 .4 
Nummer- und Namenpfähle fürs Freie, rund geschält, mit Ausschnitt 
zum Beschreiben, gelb gestrichen, 

30 cm 1 Stück 0.10 10 Stück 0.60 ,4, 100 Stück §,- .4 

45 cm 1 Stück 0.12.4, 10 Stück 1. — ,4, 100 Stück 9,— M 

60 cm 1 Stück 0.16 10 Stück 1*50 .4, 100 Stück 14.- .4 

Nr, 1605 Pflanzhölter mit starken Elsenspitzen 



Nr. 1905 mit Knopf 0.35 M Nr. 1607 mit T-Griff 0.40 M 

Nr. 4714 P flantenkeile mit Höizhett... 0.35.4 

Nr, 47 9 4 Rflanienkelle mit Holzhett, sehr kräftig . 0,70 .4 

Nr, 1920 Schnurpfähle, 1 Paar mit 7 m guter Hanfschnur . . 0.75 M 

Nr, 1922 Gartenschnur, la, 30 m lang ....... .Stück 1,50 Ji 

Nr. 1919\* Glasschneider für Rohglas mifcS Reserverädchen . 0,60 .4 

einzelne Rädchen dazu ..* * 0,06 •* 

Nr. 1919^ Glasdiamanten Größe Nr. 2 3 4 5 

Stück 3.00 4.20 5.10 6.- *4 


Attonkofors Wühlmaus- und Maul wurfsf alle 

,*mit dem 5tel!holz'\ die beste tau* 
sendfach erprobte Falle, 

Unbedingt sicher fangend] 

Das Ideal einer WühlmausfaMel 

1 Falte kostet mit Steühoiz und 

Haken..0.96 JC 

1 Falle kostet ohne Stellholz und 

Haken.. , . . 0,65 *4 

Steühoiz und Haken allein . . 0,25 *4 

Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden. Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht ab¬ 
gegeben. Da Stellholz und Haken Jedoch nur zum EEnbauen, nicht 
aber zum Fangen dienen, genügen ein Holz und ein Haken für 
mehrere Fallen. 

Verlangen Sie Gebrauchs- und Fanganweisung, 


Sonstige Bedarfsartikel für den 
Gartenbesitzer u. Blumenliebhaber. 

Kakfeeahäuser* Unentbehrlich für Kakteeniiebhaber und Sammler, 
ln allen Größen lieferbar von 0.— bis 50.— ,4 Größe angeben. 
„Florett'*, DRGM. 

Das zuerst auf den Markt gekom¬ 
mene und einzig praktische aus¬ 
ziehbare Blumen brett. ] gra-weiß 
lackiert (Emaillewelß), Am beweg¬ 
lichen Fensterflügel jeder Breite 
Innen oder mißen anzubringen, 
Bel Doppelfenstern im Innenraum 
am Innenflügel. Passend für den 
Innenraum jedes Doppelfensters. 
Treibhauswtrkungl Beim öff¬ 
nen der Fenster kein Wegräumen 
und Her unterteilen der Blumen 
Nr, 1914 Jneinandergeschob.—* kleinste Länge 41 cm; auselnandergez, 
— größte Lange 75 cm* Breite ß cm r Rand 2 cm hoch 2.50.4 
Nr. 1915/1 Mit schrägen, gelochten Selten wänden, Ineinandergeschoben 
— kleinste Länge 41 cm; auseinandergezogen — größte 
Länge 71 cm, Breite 12 cm, Rand 2 cm hoch .... 3*50 >4 
Lärmblendeu zur Fernhaltung der Vögel von Saat- und Gemüse¬ 
beeten» Obfitbäumen und Getreidefeldern, Stark blendende Metall- 
streifen, nicht rostend, Im leisesten Windhauch raschelnd, zum 
Anhängen 1 Stück 0.15 .4, 10 Stück 1,20 .4, 100 Stück 10.— .4 




G laset i ketten* 

ln einer Glashülse, die oben mH einer Ose versehen und unten 
durch einen Korken verschlossen ist. befindet sich der auswechselbare 
Papiersfreifen für die Aufschrift, Das Schild Ist wetterfest und aehr 
lesbar. Hervorragend für Kakteen&ammfer und Garterltebhaber. 
Glasetiketten zum Einatecken. 

Nr, 3 klein 1 Stück 0.03 ,4, 10 Stück 0.70 Jt 100 Stück 6.40.4 

Nr. 3 groß 1 Stück 0,10.4» 10 Stück 0.90.4 100 Stück B.-.4 

Glasetiketten zum Aufhängen, 

Nr, 2 klein t Stück 0.10 4 f 10 Stück 0,90 -4. lÜOStück B.--4 

Nr, 2 groß 1 Stück 6.20.4. 10 Stück 1.80 4, lOOStücklB.— *4 


Helios-Gartenbesen. 

Nr,2497 mit Dulle, 17 Zinken, ca. 30 cm 
Arbeitsbreite* ohne Stiel, St. 2.10 -4 
mit 130 cm Leichtholzstiel St. 2,65 *4 
Nr. 2469 mit Dülfe r 22 Zinken, ca. 50 cm 
Arbeitsbreite, ohne Stiel, St. 2,45 .4 
mit 130 cm Leichfholzstlsl St. 3 . — M 

verstellbar; 

Nr* 2515 mit DÜMe, oh, Stiel, St. 3.45 .4 
mitiaocm LeichthöJzatiel St, 4*--* 

Pplar-H e Nos-Klei nfeger mH 9 elastischen, 
vollständig gehärteten flachen» fein ver¬ 
zinkten Stahlzinken, ungefähr 12 cm 
breit, (s. Abb.) 

Nr. 2465 mit Ganl Stahl-Handgriff , 1*— .4 
Nr. 2496 mit Dulle und120 cm langem 

fertig eingepaßtem Tonktnstab 1.1 SA 
Für den Gartenfreund und Kleingärtner, 


Rosen-Schutxhauben mit Bandschlaufe. Ge», gesch,, aus 
wetterfestem hellgelbem Para tlnstoff mit Band- 
schleife und eingenähter Gebrauchsanweisung. 




Größe 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stüc 


*4 

.4 

*4 

O: 34x40 

0*25 

2.- 

10.- 

t: 40x50 

0.25 

2.20 

10*— 

II; 47x55 

0*30 

2,80 

25*— 

Ul:60x70 cm 

0,40 

3.66 

32*- 


Rosen-SchuUhauben aus bestem Oelstoff mit Gewebe, In reinem 
Leinöl getränkt» kosten» soweit lieferbar, 25 % mehr, 
Geflügelringe, Spiral-Zelluloid* 6 Farben, blau, grün, weiß, schwarz, 
rot, gelb 

Nr, 1951 Bl* Kühner 100 Sf. 1.20-4, UrMPLB f* Taub. 100 St, ,4 6.96 
Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen, 

Farbiger Bast für Flechtarbeiten 

£5 g 0,15 .«» 50 ß 0.25.4, 100 g 0.40 .4, 506 g 1.80 .4, 1000 g 3,50 .4 
Musterhafte mit£3 Farben Steht auf Wunsch zur Verfügung, 


„ g Die Saat gedeiht die fcieck und keck, ~ 
H iet eie freecUützl vomSpabzenttUteck! fi 



Die Celumor-Dose cdrgm.) 

S*m*n»ueht- und Pflanzenvermehrungsschale mit Lüftung. 
Besonders geeignet zur Anzucht von Kakteen und allerfeinsten 
Sämereien, 

Ausführung 1 (ganz au» Glas)* 15 cm weit, 11 cm hoch . » 4,*- .4 
Ausführung 3 (aus Gfasring und Tonschale) 

iScmweit* 17cm hoch. M 

Samensparer „Regula", (Zinkblech) drgm. 

1 stück 0.90 .4 10 Stück fl*— .4 

ermöglicht eine dünne und gleichmäßige Aussaat, 

spart somit an Saatgut. 

Nr. 1940 Alumlnium-Pftanzenschlider mit Wulstöse und Kupfer¬ 
draht. unverwüstlich, für Aluminium-Tinte und Bleistift; 

A 71x15 mm 100 St, 2.40 M E 65x44 mm . . 100 St. 5.10.4 

F 80x£Omm 100 ., 3.30 4 1 G 118x20mm t. SL1Ö0 „ 4.80.4 
Nr, 109* f a AlumlnlunvSchrelbtinte ..... 1 Flasche 0.65 *4 

Nr, 1970 Ftngerapaten zum Auflockern der Erde In Töpfen, äußerst 
prakt» u* einem längst läst, Obelstand abhslfend St. 0.12 Ji 
Nr. Raupenfacketn für Petroleum.. St* 1.35 .4 


Der fürchterlich« Spatzenschreck aus lackiertem Stahlblech mit 
gläsernen Blendaugen und Spiralfedern zum Aufhängen. Unver¬ 
wüstlich! Bester Schutz für Saaten, Garten-und Feldfrüchte gegen 
Vogelfraß* Die wirkungsvollste Vogelscheuche. Verunzieren 
Sie ferner nicht mehr Ihr hübsche» Gärtchen mit Lumpen oder 
Flederwischen, deren Wert übrigens sehr zweifelhaft Ist. Nehmen 
Sie nur noch die bewährte Vogelscheuche Spatzenschreck; sie 
Ist billig und wirksam, DEL. DRGM. 1 StückO.40,4» lOStück3.50 4 


Wos unsere Kunden sagen: 

Ich bitte um Übersendung von 6 Stück Attenkofer’s Maulwurfs* 
fallen ohne Stellhölzer. Zwei Steilhölzer befinden sich noch von einer 
früheren Lieferung her ln meinem Besitz. Diese Falle ist die erste 
Faller mit der es mir gelungen Ist, wirklich fortlaufend und nicht 
nur zufällig Maulwürfe zu fangen. 

Mit deutschem Gruß 

Elten (Rheinland), 27* April 1936 Jul* Aug. Böhm 

Ein Versuch wird auch Sie überzeugen] 
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J. £am&ect & SShne, leier — TfUtaiq — Saarbrücken 
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Acrocllnium ..... 45 

Acorus ...... 100 

Adiantum . . 99, 109 

Adonis. 45. 61 

Agapanthus ..... 108 
Ageratum . , 45. 112 , 113 
Agrostemma , , . . 61, 83 
Agrostis 72 , Ajuga ■ . 94 

Allium, Aleophylla 94, 109 

AUhaen..61 83 

Afyssum . « , , 45. 6 t. 91 
Amaranthus - 45,112.115 
Amaryllis, Ambulla 73, 112 
Ammobium , , . , 45 

Ampelopsls . , , . , 103 
Anthurlum + ..... 107 
Anemonen 73, 83, 84. 94, 95 

Anchusa.61, 83 

Andromenda 102 

Androsncoe ..... 94 

Anthemis .... 61, 84 

Antlrrhlnum .45, 46, 112 
Antennarla 95 

Aquhegia . . . 61, 62, 84 

Araüis . 62, 95 

Aralia ...... .67, 108 

Araucarla. „ . . „ . . 103 

Arenaria., 95 

Aristotochia.104 

Armerlg 95 

Artemisia ..... 46.93 

Arundo 100 T Asarum, . 95 
Asclepias 110 

Asparagus . , 67, 108, 109 
Aspidlstra ...... 108 

Aspidlum, Asplenium 99 
Aster 47 , 62, 84 , 85, 95, 112 
Astübe 85 

Aucuba 111 

Aubrietien , * . . . 62, 95 

Avena . 100 

AzaEea 101, 109 

Azolla. . 112 

Balsamine r . . . 48, 112 
Begon.-Knott, 67, 73,74, 113 
,, strauchartige 5, 67, 113 

Beüie.; 62, 10 & 

Betonica.62, 95 

Berberis ,102 

Blgnonla , . . . . , .104 
Bllbergia ....... 109 

Blattbegonien , . 67, 109 
Bfechnum ...... 99 

Bocconia ....... 85 

Brachycome, Brlza 48, 72 
Brombeeren. * .... 108 

Sromeliaceen ..... 109 

Bromus. 72 

Brunella. 62, 95 

Butomus, Buxus 100,111 

Cacomba . .112 

Calampells .... 48, 72 

Calendula, Cafluna 49, 101 
Calluna s. Erica ... 101 
Calceolarfa , . . , 63,113 
Calla 100, 109 

Calliopsls. 49 

Caltha.62, 100 

Catetegla, Camelila 104,110 

Canna.74,115 

Campan.49,62,66,85,95,105 

Cefasia . 49 , 112 

Ceniaurea « 49,62,86,115 
Cerastlum.82* 95 


Seite 

Chamaecyparis .... 102 
Chamaerops ..... 72 

Cheiranthus ..... 63 

Cheione . . . « , . 62. 86 
Chrysanthemum 6, 48, 68, 
86,112 

,, Indicum . 69, 86. 116 
Cimicifuga ...... 83 

Cirversria ..... 09, 115 

Clematis 104, Ctarkia , 50 

Oerodendron .... 110 

Clivia ........ 110 

Cobaea . . . , , 72. 116 

Cocos u. Corypha . 72.109 
Coleus, Columnaea 68, 111 
Convolvulus . , « , , 49 

Corydalis . . 95 

Coreopsls «... .62, 86 

Cosmea . . . * . 49, 112 
Cosmidium ..... 49 

Cotoneaster 102. Co tu la 95 
Crassula 110, Croton . 109 
Crueianella ...... 95 

Cyclamen 69 

Cynogtossum «... 49 

Cyperus ..... 69, 112 

C tisus . 102 

Dahlien . 40,78-82 

Daphne 102. Datura . . 110 
Delphinium . .50,62,86, 95 
Dieffenbachia , , . . 109 
Dianihus 50,62,63.96,105,112 
Dictamnus ...... 87 

Dielytra . 63, 87 

Digitalis. . 63, 87 

Dimorphotheca .... 50 

Doronicum ..... 63. 87 

Draba ........ 95 

Dracaena . , 69, 109, 111 
Qracocaphalum . . 63, 87 

Dryas . 95 

Echeveria . 69 

Echinacea . . * , . 63, 93 
Echtnops ...... 63. 87 

Efeu ....... 102. 111 

Elödea .. 112 

Epimedium ...... 96 

Eragrostis ...... 72 

Erdbeeren ...... 107 

Eremurus . . , . . 63, 87 
Erica 101 1 Erigerpn 63.87 
Erinus . . . . , . . 63,96 
Erlaphorum, Erodium 100,96 
Erynglum 63, 87 

Eschecholtzla .... 50 

Eucalyptus .... 69,110 

Eulalia 72. 100 

Euphorbia . . , 63> 88,96 
Fvonymus «... 102, 111 
Eitacum ...... 69 

Farne . . .* , . 72 t 99, 109 
Festuca. . . „ » . . .100 
Ficus 69, 109 Freesia 69 
Fuchsien ..... 102, 114 

Funkäa 88 
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&et Gatten ist die VisitenkaUe des <Kauses! 


Abteilung 

Gartengestaltung 

Büro für Entwurf und Ausführung: Trier, Marlenslraße 12, 
Ruf Nr. 3507 und 3508.—Zweigstellen: Saorbrücken,Hohen- 
zoHernstraße5,Ruf Nr.21694.—Merxlfl,Ado!f-Hitler-Straße45, 
Ruf Nr* 249* 

Wir beraten Sie ln allen Fragen der Gartengestaltung! 

Unser Gartengestalter (Mitglied der Reichskammer der bilden¬ 
den Künste) steht Ihnen zur Verfügung, 

Unsere Arbeitsgebiete i 

Beratung 

rn kulturtechnischen, wirtschaftstechnischen und garten- 
künstlerischen Fragen, die beim Erwerb und bei der Be¬ 
bauung eines Grundstückes auf treten, 

Entwurf 

von Haus- und WoehenenHgärten, alpinen und Stein¬ 
gärten, Dachgärten,Gartenhöfen # Erwerbs- und Erholungs¬ 
siedlungen, Nutzgärten, Obstank gen, Schulgärten, Spiel- 
und Erholungsanlagen, Planschbecken und Badegärten, 
Park- und Straßenbepflanzungen; gärtnerische Gestal¬ 
tung von Dorfplätzen und Werkanlagen, Tarnung von 
technischen Anlagen, Friedhofsneuanlagen, -Umgestal¬ 
tungen und -Erweiterungen. * 

Ausführung 

sämtlicher Projekte mit eigenen, gut eingearbeiteten Fach¬ 
arbeitern oder Führung der Baustellen durch einen unserer 
Anlageleiter bei örtlicher Steifung der Hilfskräfte unter 
der Oberleitung unseres Gartengestalters. 

Lieferung 

sämtlicher Pflanz- und Baumaterialien t Allee- und Wild- 
bäume (Veredlungen), Zier- und Blütensträudier (Vered¬ 
lungen und Immergrüne), Zwerggehölze, Koniferen, 
Heckenpflonzen, Rosen, Stauden, Sommerblumensamen 
und * pflanzen, Gräser, Blumenzwiebeln. 

Bruch- und Mauersteine, regelmäßig© und unregelmäßig© 
Piaffen in Sandstein, gew* Kalkstein, Tuff, Travertin, Do¬ 
lomit und Schiefer; Gartenkiese, Splitt, p,p* Tonvoien, 
keramische Schalen, figürlicher Schmuck ln Keramik, Stein 
oder Metall. 

Pflege 

laufende Instandhaftungsarbeiten privater und öffent¬ 
licher Anlagen, fachmännischer Schnitt von Obst- und 
Ziergehölzen, Hecken, Pflege alter Bäum«, Schädlings¬ 
bekämpfung im Sommer und Winter. 

Garten rasen j «, Seite 42* Rasenmäher 1 S. Seite 124. 

Humlnal als Rasendüngen s. Selten»* Rasensprenger* s. Seite 126* 



Auf wenigen qm Boden ist hier mit lichten Birken, Zwerggs- 
höben und Stelngartanstauden ein liebliches Gärtchen einge¬ 
richtet. DasMäuerchen dient nicht nurder Gliederung, sondern 
es schafft die Möglichkeit, die auf der erhöhten Rabatte unter* 
gebrachten Pflanzen aus dem Schatten der Einfriedigung#- 
mauer näher ans Licht zu bringen. Tonvate und Fischbrunnen 
stellen eine weitere Bereicherung dar, die nicht# mit Dher- 
ladung zu tun hat* 



Dieser mit unregelmäBigen Sandetelnplatten belegte Gartenhof 
Im Schatten eines prächtigen Nußbaumes vereinigt Sitzplatz 
und Klndersplelecke In Idealer Weise, Die überaus bequeme 
und auch für Kinder gänzlich ungefährliche Treppe führt auf 
eine große Raienfreiffiche mit hohen alten Bäumen, 


Inhalts-Verzeichnis. Ssi „ 

Qtschäftsb* dInnungen ■ , 2* U m SC h I agsehe 

Vorwort . , .. 1 
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Blumensamen-NeuheHen .... * 5 

Stauden-Neuhalten. 6 

Qimüstiamnn , , . . . 7—27 

Gemüsesamen-Sortimente . * , * 

Kohlarten $—12 

Karotten oder Möhren ....... 13 

Wurzelgewächse * . *. 14 

Salate. 16 

Radles und Rettiche 17 
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Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 


Wir bitten hSfllchst, eich bet dlrek- 
iestoltung auf uns tu berufen. 


Asalhdsgi 1 Wir bitten höfllchst, steh bei dlrek 

UartenDaU-LlCeraCUr ter Bestallung auf uns tu berufen. 


Ein Betragen unter Nr* 74 ln die Liste der zum Vertrieb von Gärtnerei Schrifttum zugelnssenen gärtnerischen Handlungen. 


Ärger, Reld- u. ZcitverschwcnduuR ersparen Sie »leb, wenn Sie im Garten- u. Londbaii den Rat da erfahrenen Fachmannes dobolen, Nicht immer 
können Sie sieb an den Fachmann persönl. wenden. Aber ein gutes Garcenbuch, das ständige Lesen einer gutgeleitwcn Fachzeiischx. helfen manchen 
Fehl schlag xu vermeiden u. erhöhen Ihre Freude am Garten, Lassen Sie sich die kleine Ausgabe Lein Garten buch nicht verdrießen, Ger Erfolg lohnt es. 


Lamberts 


£** g_ f jh j.ita das bekannte und beliebte Gnrtenbucb, das eist Vor wenigen Jahren in neunter 

9 $ l 7 ari€llir 6 linu • verbesserter und erweiterter Auflage erschienen war, liegt Jetzt in 10., voll- 

Kt ün <! i g neubearbeite i er und erweitert er Auflage vor, 60000 Gartenfreunden 


wiu* unter „Gartenfreund 1 * von der 1,-0* Auflage Freund und Ratgeber, sicher ein Beweis für den Wert und die Beliebtheit dieses Gartcnfübrcrs. 
Die jetzt erschienene 10. Auflage ist von ersten Fachleuten auf den neuesten Stand der GartenbauWissenschaft gebracht worden. Für Gemüsaamcn 
wurde die ReichMortenlislc, soweit sie bis jetzt vom Reichs verband der gartenbaulichen pfianxcnzüchtcr festgelegt und veröffentlicht wurde, zu¬ 
grunde gelegt, Blumen« und Pflanzenbau wird ausführlich behandelt, Gartenanlägc und Gartenpflege ist besprochen. Bin besonderes Kapitel 
ist dem Obstbau gewidmet, dem beute ja erhöhte Bedeutung zukommt. Für Düngung und SchMüngsbekämpfung (Kampf dem Verderb!) 
werden fachmännische Ratschlage gegeben, kurz, es gibt keinen Zweig des Gemüse-, Blumen-, Pflanzen- und Obstbaues, den der „Gartenfreund* 1 
nicht bespricht, Wir sind sicher, daß sich der ,,Garteidteund** in seinem schmucken neuen Gewände zu seinen vielen alten Freunden tausende 
neuer hinzuerwerben wird, zumal der Preis der gleiche geblieben ist: 

Der t ,Gartenfreund* 1 kostet wie bisher bei rund 340 Seiten mit vielen Abbildungen geh. RM, 1J0. 


Der Blumen« 
zenbau, vert 

amd. Fach bl. d. Fachgruppen Blumen- u. Pflanzenbau u. Baum sch. 
der Umerabteih Gartenbau im Rdehanährstand. Ersch. wöchcntL 
V er lag Paul Parey, Berlin SW II, BtTugipr, monsü, / l.fiS 


Ä »»Die Gartenwelt« 


Deutscher Gartenkalender. 

SG. Jahrgang. Heraus gegeben von K. Saathoff, Verlag von Paul 
Parey, Berlin* Preis in Leinen gebunden Jt 2.30 


VERLAG DER GARTEN SCHÖN HEIT 
BE RLIN-WB STENO 
Der Steingarten der sieben Jahre** 
zelten ln Sonne und Schatten. Von 

Karl Foerater. Ein grundlegendes Werk mit 
152 ein- und mehrfarbigen Abbildungen, 
Unentbehrlich für jeden Stcmgartenbcsitzer* 
N£IM Kart. M 5.80, Leinen Jt 7.50 
Die Rose in Park und Garten. Von 
C* Schneider und W* Mütze. Ein prak¬ 
tisches Handbuch für jedermann mit 136 ein- 
und mehrfarbigen Bildern, 

NEU! Kart. Jt 5*50, Leinen JC ö,80 

Weitere Spezial werke über Einlohrs- 
hluroea (130 ein- und mehrfarbige Bilder) 
Brotcb* JC 0.30, Halbleinen Jt 7.50, Dahlien 
(67 ein- und mehrfarbige Bilder) Jt 4*—, 
Immergrüne Laubgeliälze (60 Abbildung.) 
Ganzleinen Jt 4.—, GarteaUUen (40 Farb¬ 
tafeln und. Bilder) Jt 2.—* Rittersporn 
(30 ein- and mehrfarbige Bilder) Jt 1.76. 
Praktische EU eher« Dss ABC des Klein¬ 
garten« (3 Bande, je Jt 1.45), Dauerkalendcr 
für den Gartenfreund (Jt —*Ö5). 

Herrliche Blldcrbündc; Schönheit ln 
Bauns und Strauch (mit 31 Bildern in Vier¬ 
farbendruck und 166 Bildern in Doppeltoo- 
fatbe) Jt 3.60 und Jt 5.—» StaudenbÜder» 
buch (23 Bilder in Vierfarbendruck und 
240 Bilder in Doppeltonfarbe auf Kunst- 
druckpapier) JE 3.60 und 5.—, Da» nie ver¬ 
lorene Paradies (mit 293, x. T. ganzseitigen 
Bildern) in Ganzleinen mit zweifarbigem 
Schinzumschiag) Jt 9.75, 

Gur lens clitf »he It t eine Ze ii schritt mit Bil¬ 
dern für Garten- und Btinnenfrcuad, Lieb¬ 
haber und Fachmann, mit Beilage ,,Deln 
Gärtchen“ (Monatablatt für die Jugend), 
monad. ein Heft, Bezugspreis viertel j.Jf 2.70* 
Jede Nummer enthält neben vielen Beiträgen 


anerkannter Fachleute etwa SO herrliche Bil¬ 
der in DüppeUöndrudk. und 2farbige Tafeln. 
Die wertvollste* schönste und dabei billigste 
Gartenzeitschrifi für den Liebhaber und den 
Fachmann in Buropa. 

Verlag von Hugo Voigt, Leipzig 

Neu* Entwürfe zu Blumen" u. Teppich' 
beeten u. Staudcnsnlafien.VonLavy* Fünfte 
AufL Bearb. v. Gancnarcbit. Rasch- Jt 2*50 
Duz praktische Feld messen und «eine 
Anwendung in der Gärtnerei. Von Wür- 
mftrni - G odenu tut. Dritte Aufl. Jt 2*50 
Praktischer Gemüsebau. Von Garteninsp, 
Glden-JamoiL Siebte Auflage, Jf 1.— 
Die Kultur der Erdbeere im Freien u, unt P 
Glos. Von G. Langer. Dritte Aufl. Jt 1*80 
Einträgliche Spargelzucht* Eine An¬ 
leitung zur erfolgreichen Kultur des Spargel«. 
Von Franz Goschko, Fünfte Aufl. Jt 3w— 

Verlag von Paul Parey, Berlin 
SW 11 , Hedemannstraße 28 / 20 * 

Handbuch des gesamten Gemüsebaues 

einschl. des Gemüaesamcnbaues, der Ge¬ 
würz-, Arznei- und Küchenkräuter. Auf 
prakü 5 ch-Wissenschaft!, Grundlage unter be¬ 
sonderer Berücksichtig, exakter Fflanzen- 
xüchtimg. Von J. Becker-D Illingen, Saat- 
zuchtdircktar. Mit 234 Textabbildungen* 
Zweite neubt&rb. Aufl. Gebunden Jt 32,40 
Praktisches Handbuch für Garten¬ 
freunde. Ratgeber für die Pflege u. sach- 
gern. Bewirtschaftung des häusl. Zier-, Ge¬ 
müse- u, Obstgartens. Von Mhj£ HcedörffcT* 
Fünfte, neubearb, Aufl* Hetausgegebcn von 
Walter Dänhardl in Dresden. Mil 206 
Textabbildungen. Gebunden Jt 3.80 


Handbuch der praktischen Zimmer- 
gärtneret. Von Mo* Hcadörffrr* Fünfte, 
unveränd. Aufl, Mit 300 Textabbildungen* 
Gebunden Jt 10,80 
Der Steingarten (Heft 23), Eine Anpflanz, u, 
Pflege. Von E. Wooke, Gsrteulntpektor in 
OÜvar, Danzig. Mit ßS Abb* Zweite Auflage. 

Jt 3,90 

Obst- und Gemüsebau. Von Otto Natter* 
müllcr. Neubearb. von Otto Illing, Land- 
wirtsehäftarat. Siebte, neubearb. Aufl. 
69 Abb., 2 Gartenpl. Gebunden .Jt 2,SÜ 
Die Champlenonsucht. Von M* Lebl, Höf- 
gärtner a. D. Sechste AtifL Heraus gegeben 
von G. A. Langer, Garteobaumap, in Heina- 
Btedt, Mit 35 Textabb* Gebunden Jt 2.30 
Die Düngung Im Garten-, Obst- und 
Gemüsebau* Bin Leitfaden für die Praxis, 
Von Dr. fL Thiele, Direktor der Landwirt¬ 
schaftlichen Schule zu Wltzenhausen. 

235 Seiten. Gebunden JC 4.00 

Kakteen- Bücher i 

Das Kakteen buch. Von W* Küpper. 204 S. 

mi t 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 

Broschiert JE 0*50, Ganzleinen Jt 8*-™ 
Kakteen. Von Ernst Schelle, Inspektor am 
Butan, Garten der Universität Tübingen. 
Mit 200 Abb. auf Tafeln, Jt 12*— 

Kakteen u, andere Sukkulenten* Prak¬ 
tischer Leitfaden für die Pflege und Anzucht, 
Von W\ O* Rothe r* B r Auflage, 218 Seiten 
mit 200 z. T. farbigen Abb. Geb, Jf 5.50 
KakteenmCht (Heft 13), Von L* Oracbencr, 
Hofgartcndirekior a. D. 33 Abb* Zweite, 
neubcarbeitete Auflage. Jt 2fl0 

Die Kakteen. Von F. Hehn alt. Mit 69 Abb. 

Preis Jt LÖS 

(Nr, 870/72 der Le h rm ei ■ ter-Bücher ei.) 


Aus der Lehrmeister-Bücherei (Oaitpilnummsr Jt ^ uaw.) 


Oortenluui Nr. 

Der Ilsuiptlso. 8 Abb. 1 

Der Vorgarten. 39 Abb. 303/3 

Rasenanlage und -pflege, 14 Abb, ,. 304 

DÜ&f«rlfkre f, Landwirt u. Giirtner 034/Ö 

Obstbau: 

Monfltskalender für den Obstbau * 48 

Düngung der Obst bäume . .. 44 

Pflanzung u. Pflege der Obst bäume, 

36 Abb. . *.. 116 

Krankheiten d* Obstgcwächst,45Abb. IQ18/4Q 
Schnitt des Kernobstes. 40 Abb. ... 41 

Schnitt des Steinobstes. 31 Abb, *,, 40 

Tierische Schädlinge de« Kernobstes, 

2 farbige Tafeln u* 45 Abb. ___ 1B0/3 

Beerensträucher. 21 Abb. ......... 231 

Kultur der Erdbeere, 18 Abb,. 240 

Gemüsebau und Nutzpflanzen; 

Suntbuch. Aussaat von Blumen-, Ge¬ 
müse- u. Gchülzarten. Mit Saat- und 
Pflanzen Verzeichnis ü. 65 Abb, .... 681/3 
Düngung de« Gemüsegarten«. 3 Abb. 322 

Das Mistbeet* 45 Abb.... 380/1 

Krankheiten u. tierische Schädlinge 
der Getuü Bepflanzen. 2 farbige 

Tafeln und 31 Abb. - 348/49« 

Tomate nbüchiesjri. 8 Abb........... 333 

Spargefbuu. 11 Abb. 205 

Der prakt. Ghampigaonzüchtcr. 

9 Abb. ...... 146 

Gewürz- u. Küchenkräuter* 37 Abb. 931/2 
Würz- und Arzneipflanzen. 21 Abb* 267 


Blumenzucht: Nr. 

Man ata kniender für den Blumen¬ 
garten .. 79 

Pflanzenvermehrung durch Aussaat, 

Stecklinge, Ableget, Teilung. 29 Abb* 248 
Balkon u. Fenster Im Blumen- 

schmuck* 20 Abb, .... 131 

Blumenzwiebeln u. Knollen. 33 Abb. 600/10 
Sommerblututa und einjährige 
Zierpflanzen, mit 31 Tafeln und 

60 Abb.. . .. - . 814/8 

$chüng~ E Raak- u, Kletterpflanzen. 

13 Abb .... 266 

Anzucht und Pflege der Rosen* 

22 Abb ___........ 168 

Schädlinge der Rosen u. ihre Be¬ 
kämpfung. Eine farbige Tafel und 

21 Abb. . .... 220/1 

Die Kakteen. Anzucht und Pflege, 

69 Abb. . 870/2 

Alpen-, Feh>- und Mauerpflonzen, 

34 Abb.*.. 268/0 

Seerosen fad and, Wasserpflanzen, 

12 Abb. .. 141 

Die schönsten Stauden* 6 Abb... ,,, 114 

Sttäucher tuid Bäumei 

Ziersträucher* 3 Abb* .. 78 

Ausdauernde Schatten pflanzen für 

Gärten* 18 Abb* -- 143 


OauorMhtn In Garten und Haust Nr* 
Mein kleines Gewächshaus. 26 Abb. 306 

Allerlei Zäune. 108 Abb. ..619/20 

Die Gartenlaube, 77 Abb. ..,.,** ,323/24 
Der KaninchenstnU. 33 Abb, ...... 460 

Gefl Ugclsucht: 

Geflügelkrankbeiten. 31 Abb. ..... 92/4 

Nutzbringende Hühnerzucht. 3 6 Abb. 225/6 
Natürliche Brut und Aufzucht der 

Kücken* 14 Abb. .......-*_ 265 

Künstliche Brut u* Aufzucht. 30 Abb. 130 

Nutzhuhurassen* 64 Abb. .. 723/5 

Nutzbringende Gänsezucht* 15 Abb* 262 
Bienenzucht: 

Menatskalendcr für Bienenzüchter. 178 
Leitfaden der Bienenzucht, 83 Abb* 10/1 
Voüütbieiwmzuche. 114 Abb. ......... 172/7 

Bienenweidepflanzen, 6 Abb, 326 

«ii gvügdi 

Vogelschutz n* -hege. 17 Abb* -,, . 325 

Einheimische StubeuvügeL 27 Abb, 61 
Kanuricnzticht, 18 Abb. .. * , * „ , * * * , 6 

Ziergeflügel. 10 Abb. 190 

Jagd und Hund, Fischzucht; 

Aufzucht Junger Hunde .. 0 

Hundekrankhetteu. 27 Abb. ,»,,.,* 533 

Anleicung zur Fischzucht *,, + .*.* 76/76a 

Praktische Hauswirtschaft; 

Binmitchen der Gemüse, 26 Abb, 848/4 
ElfamacJutn der Früchte. 31 Abb* t 


Ausführliche Preisliste wird auf Wunsch kostenlos xugfldildct 
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